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Vorwort  zur  zweiten  Auflage* 


Der  Plan  unseres  Buches  ist  bei  der  zweiten  Auf- 
lage unverändert  geblieben.  Die  Ausführung  aber  haben 
wir  einer  wiederholten  sorgfältigen  Prüfung  und  Durch- 
arbeitung unterworfen  und  dabei  die  neueren  Hülfsmittel, 
sowie  die  zu  unserer  Kenntniss  gelangten  Ausstellungen 
an  der  ersten  Auflage,  soweit  uns  dieselben  bei  reif- 
licher Erwägung  begründet  erschienen,  gewissenhaft 
benutzt. 

Wir  hoffen,  dass  dadurch  das  Buch  an  Brauchbar- 
keit gewonnen  haben  wird. 

Die  Citate  sind  fürKühner's  Schulgrammatik  nach 
der  2. ,  für  Kühneres  Elementargrammatik  nach  der  6., 
für  Buttmann  nach  der  17.  Auflage  umgeändert  worden. 
Statt  Rost's  griechischer  Grammatik  haben  wir 
dessen  neuere  Schulgrammatik  der  griechi- 
schen Sprache  (Göttingen  1844)  citirt. 


Fulda,  20.  Juni  1850. 


Weismann« 
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 Der  Text  ist  mit  wenigen  Ausnahmen 

nach  der  Ausgabe  von  Jacobitz  abgedruckt.  Dass 
wir  anstössige  Stellen  mit  Vorsicht  ausgeschnitten  und 
die  Wunde  bestmöglichst  verdeckt  haben,  wird  uns  nie- 
mand verargen. 

Bei  den  Noten  haben  wir  streng  eine  bestimmte 
Gymnasialclasse,  die  Tertia,  im  Auge  gehabt  Mag  so 
immerhin  der  Kreis,  innerhalb  dessen  unser  Buch  ver- 
breitet werden  kann,  sich  etwas  beschränkt  haben: 
jedenfalls  besser  als  wenn  es  für  alle  sein  wollte  und 
für  niemand  recht  passte.  Die  Tertia,  für  die  wir 
arbeiteten,  haben  wir  uns  als  eine  recht  gute  gedacht. 
Es  mag  deshalb  manche  unserer  Bemerkungen  etwas 
über  das  Niveau  der  Tertia,  wie  sie  gewöhnlich  ist, 
hinausgehen.  Aber  ist  es  nicht  besser,  der  Schüler 
recke  sich,  als  dass  er  sich  bücken  muss,  um  die  dar- 
gebotenen Früchte  zu  geniessen?  Zudem  wird  ihm  in 
der  von  uns  gewählten  Form  das  Buch  auch  noch  als 
Secundaner  einen  nicht  unerspriesslichen  Stoff  zum 
Privat  Studium  gewähren.  Im  Übrigen  versteht  es  sich 
von  selbst,  dass  wie  bei  der  Anordnung  der  Dialoge, 
so  auch  bei  den  Noten,  soweit  es  anging ,  ein  allmäh- 
liches Aufsteigen  beobachtet  worden  ist.  Manches 
Schwerere,  zumal  solches,  wonach  der  Schüler  von 
selbst  doch  nicht  fragt,  ist  für  eine  spätere  Stelle  auf- 
bewahrt worden.  Es  wären  sopst  auch  der  Noten  für 
den  Anfang  zu  viel  geworden.  Überhaupt  wird  vielleicht 
mancher  sagen,  wir  hätten  zu  viel  gegeben,  dem  münd- 
lichen Unterricht  zu  viel  vorweggenommen.    Aber  es 
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sollte  doch  wohl  eigentlich  einem  Lehrer  eher  erwünscht 
sein,  wenn  der  Schüler  durch  seine  Edition  in  den  Stand 
gesetzt  wird,  sofern  er  nur  beharrlichen  Fleiss  anwendet, 
sein  Pensum  schon  zu  Hause  ziemlich  genügend  zu 
durchdringen,  und  so  dem  öffentlichen  Unterricht  nur 
möglichst  wenig  zuzufügen  und  zu  bessern  übrig  bleibt. 
Nur  auf  diese  Weise  wird  es  ausführbar,  mit  der 
strengsten  Gründlichkeit  ein  einigermassen  rasches  Fort- 
schreiten in  der  Leetüre  zu  verbinden,  ohne  welches 
ein  reges  Interesse  an  dem  Schriftsteller  in  dem  Knaben 
nimmermehr  erwacht. 

Um  etwaigen  Vorurtheilen  gegen  unsere  Ausgabe, 
hergeleitet  aus  dem  Umstände,  dass  zwei  Personen  ge- 
meinsam als  Verfasser  auftreten,  im  voraus  zu  begeg- 
nen, glauben  wir  bemerken  zu  müssen,  dass  wir  nicht 
etwa  der  eine  dieses  Stück,  der  andere  ein  anderes, 
sondern  dass  wir  alle  Stücke  ohne  Ausnahme  erst  jeder 
einzeln  für  sich,  dann  aber  noch  einmal  gemeinschaft- 
lich durchgearbeitet  haben.  Dass  alle  Hülfsmittel  sorg- 
fältig von  uns  benutzt  worden  sind,  wird  der  Augen- 
schein zeigen.  Einiges  haben  wir  von  unsern  Vorgän- 
gern wörtlich  entlehnt.  Die  Namen  derselben  beizufügen 
schien  uns  überflüssig.  Ungern  aber  haben  wir,  wo 
wir  von  andern  Erklärern  abweichen  zu  müssen  glaub- 
ten, die  Angahe  unserer  Gründe,  die  allein  uns  gegen 
Missdeutung  sicher  stellen  konnte,  unterlassen.  Aber 
ein  Schulbuch  soll  eben  nur  Schulbuch  sein  und  weiter 
nichts;  alles,  was  ans  Gelehrte  streift,  muss  wegbleiben. 
Darum  haben  wir  uns  auch  durchaus  des  Citirens  ent- 
halten, ausser  von  Büchern,  die  der  Schüler  jedenfalls 
hat  und  kennt.  —  

Rinteln,  den  3.  November  1840. 


Weidmann.  Eysell. 
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liUcian  wurde  geboren  um's  Jahr  125  p.  Ch.  in 
Samosata,  der  Hauptstadt  der  Syrischen  Provinz 
Kommagene  am  Euphrat.  Seine  Eltern  lebten  in 
niedrigen  und  dürftigen  Verhältnissen.  In  seinem  fünf- 
zehnten Jahre  wurde  er  zu  seinem  mütterlichen  Oheim, 
einem  Bildhauer,  in  die  Lehre  gegeben;  da  dieser  ihn 
aber  wegen  eines  kleinen  Versehens  schlug,  so  entlief 
er  und  fasste  den  Entschluss  trotz  seiner  Armuth  sich 
ganz  den  Wissenschaften  zu  widmen,  auf  die  schon 
längst  seine  Neigung  gerichtet  war.  Mit  Mangel  und 
Entbehrung  kämpfend  studirte  er  nun  einige  Jahre  in 
Jonien  und  Griechenland  Rhetorik  und  Philosophie.  In 
seinem  ein  und  zwanzigsten  Jahre  kehrte  er  in  sein 
Vaterland  zurück  und  übte  die  erlernte  Redekunst 
praktisch,  indem  er  zu  Antiochia  als  Sachwalter 
auftrat.  Dieser  Beschäftigung  wurde  er  aber  bald  über- 
drüssig. Er  machte  nun  grosse  Reisen  durch  Syrien, 
Phönizien  und  Ägypten  und  begab  sich  dann,  fünf  und 
zwanzig  Jahr  alt,  über  Griechenland  nach  Italien.  Hier 
und  in  Gallien  liess  er  sich  längere  Zeit  hindurch  in  den 
bedeutendem  Städten  für  Geld  als  Redner  hören  und 
erwarb  sich  dadurch  so  viel  Vermögen,    dass  er  in 
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seinem  vierzigsten  Jahre  der  Redekunst  ganz  entsagen 
und  sich  ausschliesslich  der  Philosophie  widmen  konnte. 
Er  lebte  von  jetzt  an  fast  beständig  in  Athen  im  Um- 
gang mit  den  ausgezeichnetsten  Männern.  In  hohem 
Alter  hatte  er  das  Unglück  sein  ganzes  Vermögen  zu 
verlieren.  Er  musste  nun  wieder  durch  öffentlich  ge- 
haltene Reden  Geld  zu  erwerben  suchen,  da  er  aber 
nicht  mehr  wie  früher  allgemeinen  Beifall  fand,  so  über- 
nahm er  gern  ein  Staatsamt ,  welches  ihm  Kaiser 
Severus  in  Ägypten  übertrug,  und  scheint  dies  auch 
bis  an  sein  Lebensende  behalten  zu  haben.  Wir  be- 
sitzen von  ihm  noch  zahlreiche  theils  grössere,  theils 
kleinere  Schriften.  Es  sind  meistens  in  Gesprächsform 
eingekleidete  Satiren,  in  welchen  er  die  Verkehrtheiten 
seiner  Zeitgenossen,  ihren  Aberglauben,  ihre  Thorhei- 
ten  und  Laster  geisselt. 
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H&AIZTÖY  KAI  ATIOAASINOZ. 
HO  AI.    'EwQaxag,  o)  "Artollov,  to  %rß  Maiag  ßQ8-  1 . 

Cpog  TO  CCQTL  T8%&8V;    CüQ    XCcl6v    TS    80TL  VCCI  71Q0G  f,l8ldlCC 

rcaöi  xai  drjlol  rjdrj  jidya  tl  äya&ov  aTtoßyGO/iievov. 

ATI.  ^Exslvo  to  ßQecpog,  co  'Hq)aiOT€ ,  f]  fdya  aya- 
&6v,  o  tov  ^Iajtexov  TZQSoßvTeQOv  zgtlv  oaov  im  rfj 
fzavovQyla ; 

H0AL    Kai  tl  av  adixijaai  dvvavto  ccqtltoxov  ov; 
AJTI.    *EQtoTa  tov  IIoGeidüiva,  ov  irjv  T^laivav  exXe- 
ipev,  rj  tov  ^'Aqtj  •  xal  tovtov  yaQ  i'^eilxvGe  la&ov  ix  tov 


§.  1.  Maiag  ßqtipog]  *JE()jui}g.  —  SqZol-dnoßqoojueror]  K.  I, 
§.  310,  4,  b;  K.  II,  §.  175,  1,  b;  B.  §.  144,  6  vor  den  Beispielen; 
R.  §.  184,  8,  a.  Das  Participium  steht  im  Nominativ,  weil  es  sich 
auf  das  SllbjeCt  (to  ßg&yog)  bezieht.  —  9  jusya  dya&6v\  SC.  SfjZoT 
dnoßrjao/usvov.  Das  Subject  Ixeivo  to  ß$?(pog  ist  mit  Nachdruck  vor 
das  Fragwort  gestellt.  —  'lanerov]  VantTog,  einer  der  Titanen  (Söhne 
desUranosund  der  Gäa),  Vater  des  Prometheus  und  Atlas.  „Älter 
als  lapetos"  ist  eine  sprichwörtliche  Redensart  zur  Bezeichnung 
eines  sehr  hohen  Alters.  —  oaov  ln\  rjj  navovqyicc]  sc.  sotCv, 
so  viel  auf  der  navovqyia  beruht,  von  der  navov^yia  abhängt,  d. 
i.  soweit  es  auf  die  navov^yta  ankommt.  —  tovtov]  hängt  von  Sfyog 
ab.  —  e'&tAxvas  Aafrov]  für  das  gewöhnlichere  eAa&ev  Ittlxvaav.  K. 
/,  §.  310,  4,  1;  K.  II,  §.  175,  3;  B.  §.  144,  A.  6;  R.  §.  182,  4, 
Zusatz  ti  — 
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xoleov  to  t;i(pog,  ha  ^  ijuavTov  Uyco,  ov  acpionliGe 
tov  to^ov  xal  tcov  ßelcov. 
%        HO  AI.    To  veoyvov  t<xvtcc,  o  (xolig  eGTrjxe^  to  er 
Totg  GitccQydvotg ; 

All.    Elgji,  co  "HcpaiGTe,  rjv  goi  TtQOGel&r]  (xovov. 

HO  AI.    Kai  (.irjv  TtQOGrjl&ev  rjdrj. 

ATI.    TL  ovv;  navra  e%eig  tu  eQyaXela  xal  ovdev 
artoXcoXev  avTcov; 

HO  AI.    Hawa ,  cd  '"Aixollov. 

ATI.   'O/Licog  hciGxexpai  dxQtßcog. 

HO  AI.    Nr,  4ia,  Trjv  TtvQayqav  ov%  oqco. 

An.    AXX*  oxliei  tcov  ev  ToXg  GTtaqyavotg  avxrjv  tov 
ßQecpovg. 

HOAL  OvTtog  o£v%eiQ  Igti  xa&arzeQ  rtalai  ix/iie- 
XeTrjGag  Trjv  xlercTixrjv  ; 
3.  An.  Ov  ycxQ  rjxovoag  avtov  xal  lalovvzog  rjdf] 
GTco/iivla  xal  eTtiTQo%a.  6  de  xal  diaxoveiG&ai  rjfuv  e&elei. 
X&eg  de  TXQOxaleGcc^evog  tov  ^EycoTa  xaTertalaiGev  evfrvg 
ovx  oid^  oTtcog  vcpeXcov  tco  Ttode'  eiTa  jueTai-v  ertawov/ue- 
vog  Trjg  ^AcpQodLxrig  jiiev  tov  xeGTov  exlexpe  TCQOGTCTv^a/ae- 
vrjg  amov  ertl  tt\  vlxi]^  tov  Jiog  de  yelcovTog  eTt,  to 
GxrjrtTQOV  ei  de  i^irj  ßaqvTeqog  6  xeQuvvdg  rjv  xal  rcolv 
to  TtvQ  ei%e,  xaxelvov  av  vcpeileTo. 


§.2.  to  veoyvov  Tavrd\  SC.  Inohjaev.  —  xai  fju)v\  atqui.  — 
xctfrancq]  c.  Partie,  gerade  wie  wenn,  —  sxjusXsr^aag]  in  Beziehung 
auf  das  Neutrum  to  ß^pog ,    construetio  xard  ovvsotv.  —  rrjv  xle- 

7lTlX?jv]    SC.   T£%V>JV.  — 

§.  3.  ov  yaq\  ergänze:  es  ist  natürlich,  dass  du  dich  wun- 
derst, denn  du  hast  nicht  etc.  —  qxovoag]  dxovw  c.  Genitiv,  et 
Partie.  K.  I,  §.  310,  4,  a;  K.  II.  §.  175,  1,  a;  B.  §.  144,  6  vor 
den  Beispielen;  R.  §.  184,  8,  a.  —  ovx  oW  oncog]  adverbial  wie 
nescio  quomodo,  ich  weiss  nicht  wie.  —  /usra^v  encuvov/usvog\  „in- 
mitten während  er  etc."  Zur  näheren  Bestimmung  des  Zeitver- 
hältnisses treten  sowohl  zu  den  einfachen  Participien  als  zu  den 
Genitiv,  absol.  häufig  die  Zeitadverbien  avrixa,  evfrvg,  ZZa&pvyg,  ajua 
{usralv.  —  em  rfj  rtxr\\  ln\  gibt  den  Grund  an,  besonders  bei  Verbis 
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HOAL.    ToQyov  Ttva  tov  rtalda  cpr^g. 

ATI.    Ov  jiiovov,  aXft  rjd?]  xal  /tiovowov. 

HOAL    T(p  tovto  T€xncd()£(j&at  e%€ig; 

ATI.  XeXwvqv  iiov  vexQav  €vqcov  OQyavov  aii  au- 4. 
Ttjg  ovv£TCy!;aTO'  rttfaetg  y^Q  ivaQf.ioaag  xal  ^vywaag, 
i'rteiTcc  xollaßovg  efmiji-dg  xal  fiaydda  VTCoSeig  xal  iv- 
T€ivcc/Li€vog  €tctcc  x°Q^^S  ifieXcfdei  Ttuvv  yXacpvQov ,  to 
aHg)caGT€,  xal  ivaQfioviov ,  wg  ytd^ih  avT(p  cp&ovelv  naXai 
xi&ccq%€iv  ccoxovvicc.  eleye  da  rj  Mala,  wg  (.itjde  fuevot 
Tag  vvxvag  iv  t$  ovQavcp,  älX*  vtco  TttQttQyiag  a%Qi  tov 
qdov  xaTLOL^  xlsipcov  ti  xäxei&ev  dqladrj.  vnorcTeQog  6 
IötI  xal  (xißdov  Ttva  Ttertoti]Tai  Sav^iaötav  Trjv  dvva^av^ 
fl  ifjvxaywyst  %al  xarayst,  zovg  vexQovg. 

HOAL   ^Eyw  IxsLvrjv  edcoxa  avTtp  TtaLynov  ehai. 


affectuum*  —  yo^yov  nva  tov  nalSct  (p?]g]  du  sagst  (stellst  durch 
dein  Sagen  dar)  den  Knaben  als  einen  gewandten,  d.  i.  nach  dem, 
was  du  sagst,  muss  der  Knabe  gewandt  sein.  —  Ttg  bezeichnet 
bei  substantivischen  und  adjectivischen  Wörtern,  entweder  1) 
dass  man  den  Gegenstand  nicht  näher  bestimmen  könne  oder 
wolle  als  durch  das  gewählte  Wort,  oder  2)  dass  dieses  dem  Ge- 
genstande nicht  im  strengsten  Sinne  entspreche.  Im  letzteren 
Fall  kann  man  es  bei  Substantiven  übersetzen :  eine  Art  von  — , 
ein  Ding  wie  — ,  bei  Adjectiven:  einigermassen,  gewissermassen, 
ziemlich,  ungefähr.  Bei  Adjectiven,  die  ohne  Substantiva  gesetzt 
sind,  dient  es  ausserdem  noch  als  substantivische  Stütze.  —  ov 
juovov]  sc,  yogyov.  —  zw]  für  tivi,  —  e/eig]  s/sir  c.  Inf.  können.  — 

§.  4.  mjx€l$]  im  Plural:  der  Hals  (des  Instruments).  — 
ywaag\  'Qvyovv  durch  ein  Querholz  (woran  die  xottaßoi  —  Wirbel 
—  mit  den  Saiten  sitzen)  verbinden«  —  yXayvqov  -  xa\  lva^fj.6viov\ 
Neutr.  des  Adjectivs,  wo  wir  das  Adverbium  setzen.  Dies  ist 
aus  der  griechischen  Ausdrucksweise  /uüog  /usltpdelv  zu  erklären.  — 
ag]  c.  Infinit.  =  fc,  so  dass.  —  aSg' /uyde]  Lucian  setzt  in  einem 
mit  <ag  oder  ort  (dass)  eingeleiteten  Satze  statt  des  gewöhnlichen 
ov  bisweilen  pq9  um  denselben  als  Gedanken  desSubjects  zu  be- 
zeichnen. —  vno]  bezeichnet  die  Ursache,  Veranlassung:  aus, 
vor,  —  rrjv  Svva/uLv]  Accusat.  relationis.  — ipu^aycoysl]  Hermes  ge- 
leitet die  Todten  in  die  Unterwelt  und  heisst  daher  xpvxono/unoq, 
vty.qono/xnos ,   yvxayMyog,  —  thai]  Der  Infinit,  drückt  den  Zweck 
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ATI.  ToiyctQovv  anedtoxe  ooi  tov  /uio&ov,  trjv  uvq- 
dygav. 

HO  AI.  Ev  ye  vne[xv7joag*  wate  ßadiov/uai  anolrj- 
ipo/uevog  ccvvqv,  ei  nov>  wg  g>qg,  evQe&eiq  ev  %oig  otkxq- 
ydvoig. 


II. 

H<f>AI2T0Y  KAI  dlOZ. 

HO  AI.  Ti  /*e,  w  Zev,  xQy  noielv;  ijxw  yaQ,  wg 
ixelevoag,  e%wv  tov  nekexvv  d^vtarov,  ei  xai  U&ov 
deoi  iiiq  Ttlqyfj  diaxoipai. 

ZEY2.  Ev  ye,  o)  H(paiOTe*  cclld  diele  (aov  ttjv  xe- 
yaXrjv  ig  dvo  xaieveyxwv. 

HO  AI.  IleiQci  /uovy  ei  jue/nr]va;  TtQOOtavte  <f  ovv 
talq&eg,  orceq  e&eleig  ooi  yeveod-cci. 

ZEY2.  Tovto  ccvto,  dicciQe9rjvai  jitoi  ro  xQaviov* 
ei  de  uTtei&rjöeig ,  ov  vvv  uqwtov  OQyi^o/nevov  rteiQaor]. 
äXka  XQt]  xa&ixvelo&ai  nctvil  rt^  &v[xci  (xrjde  ftelleiv 
aTCollv/Liai  yctQ  vJto  wdivwv,  al  fioi  tov  eyxeyalov  ava- 
OTQeq)ovGiv. 

aus.  —  ans'Swxs  ooi  tov  pioS-or,  trjv  nvQayQar]  er  hat  dir  den  Dank 
gegeben,  die  Zange  (Apposition).  Deutlicher:  zum  Dank  hat  er 
dir  die  Zange  gestohlen.  —  wäre]  an  der  Spitze  eines  selbststän- 
digen Satzes:  daher.  — 

rov  ne'lexw  o'^vrarov]  wie  unterschieden  von  tov  6\vTaTov 
ne'Xtxvvl  K.  1,  §.  245,  3,  b ;  K.  II,  §.  148,  7,  b;  B.  §.  125,  A.  4.  — 
il  xai  etc.]  Dieser  Satz  ist  so  angefügt,  als  ob  alig  o&v  voraus- 
ginge: „scharf  genug,  auch  wenn  es  nöthig  wäre  etc."  —  SUXt] 
von  Siatqsta.  —  xaTtveyxcov]  xctTCKpegsiv  sc.  tov  nt'Xsxw  hinuntertragen, 
hinunterführen  (das  Beil),  zuhauen.  —  nsiqa  pov,  d]  ob.  —  StaiQi- 
$rjvaC  fxoi  to  xqccviov]  SC.  e&sAüj.  —  oqyiQofi^vov  neigdor]]  SC.  /uov.  s.  zu 
D.  D.  I,  3  rj'xovoag.  Schon  früher  hatte  Zeus  im  Zorn  den  He- 
phaistos  aus  dem  Himmel  geworfen,  weil  er  seiner  Mutter  Hera 
dem  Zeus  gegenüber  beistand ;  daher  rührte  dessen  Lahmheit.  — 
xa&ixvelofrai]  hinunterkommen  (mit  dem  Beil),  zuhauen  =  *aray«- 
qnv.    Als  Subject  is  ae  zu  denken.  —  navxi  tw  &vjuw]  mit  gan- 
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H(DAL  'Öqcc,  to  Zev,  (xrj  xaxov  u  Ttoirjotoiiev 
o^vs  yaQ  6  rtelsxvg  satt  xal  ovx  dvaif^tozl  ovös  xaxd 
trjV  Ellrj&viav  ixamGszai  GS. 

ZEY2.    Kareveyxe  /uovov,  to  'HtpaiGte,  &<xqqwv  olöa 
lycu  to  GvfitpsQOv. 

HO  AI.  "Axtov  /uev,  xctToiöO)  de*  %i  yccQ  %QV  ^01- 
eiv  gov  xslsvovtog;  . ...  %l  tovto;  xoQt]  evo7ilog;  peycc, 
to  ZsSy  xaxov  u%eg  iv  zfj  xsyalfj'  slxoTwg  yovv  6%v&v- 
juog  rjo&cc  zrjlixavTrjv  vtio  %f\  jj^vtyyc  naq&hov  £woyo- 
vtov  xal  %avxa  svonlov  ?j  tiov  GTQazoTceöov,  ov  xstpalrjv 
iislfid'SiQ  s%tüv.  rj  ös  Ttrjöq:  xal  TtvQQL%L^et  xal  zrrv  aomöa 
Tivdaau  xal  to  öoqv  n allst  xal  iv&ovGia,  xal  to  jusyt- 
gtov,  xaly  Ttavv  xal  dx/uaia  ysyhvrpßai  rjör]  iv  ßQa%ü'*^r 
ylavxtojtig  fiev,  dlld  xog/hsX  xal  xovxo  rj  xoQvg.  toGre, 
to  ZeVy  /LiauötQa  (xol  aTioöog  iyyvrjGag  ?jö?j  amrjv. 

ZEY2.    ^Aövvaxa  alzsTg,  to  'HtpaiGze'  naQ&evog  yaQ 
ael  i&elqGsi  {levew.  iyco  tfovv  to  ye  stc  i/uol  ovöev  dv 
Ttleyw. 

H0AL  Tom  ißovlo/Liqv  ifiol  (uel^oei  zd  lotnd, 
xal  rjöi]  GvvaQTzaGto  avxrjv. 

ZEY2.  Et  Goi  qccöiov,  ovito  noiec  Tilrjv  olöa  özi 
dövvdztov  igcig.  % 

zer  Seele,  mit  aller  Kraft.  —  /ufj  -  7toi)}oü)juev]  Der  Conjunct.  und 
Optat.  des  Aorists  ist  in  selbstständigen  und  in  finalen  Sätzen  ge- 
wöhnlich zeit-  und  dauerlos,  bezeichnet  nicht  etwas  Vergangnes, 
sondern  schlechtweg  -das  Eintreten  der  Handlung,  während  diesel- 
ben Modi  des  PräsVhs  eine  Dauer  ausdrücken.  Ebenso  ist  es 
immer  mit  dem  Imperativ  und  häufig  mit  dem  Infinitiv  des  Aorists. 
—  xard  Typ  EUyd-vtav]  EUrjB-vta  (gewöhnlicher  EUeid-via)  ist  die  Göt- 
tin, die  bei  Geburten  hülfreich  beisteht;  xard  rrjv  EU.  nach 
Art  der  Eileithyia.  —  axcov  /uev\  sc.  xaroCaia* —  rC  rovfo]  Hephaistos 
hat  sein  Geschäft  vollbracht  und  Athene  springt  aus  dem  geseil- 
ten Haupte  des  Zeus  hervor.  Da  ruft  er  verwundert  aus:  rt  tovto 
etc.  —  yovv]  entstanden  aus  ye  ovv:  dann  freilich.  Sonst  ist  yovv 
oft  nur  ein  verstärktes  ye.  —  xal  ravra\  und  das,  und  zwar,  und 
noch  dazu.  —  to  jueyidrov]  Apposition  zu  dem  folgenden  Satz, 
quod  maximum  est,  —  crJr^V]  rrjv  xogyr.  —  to  ye  en  ejuoC]  =  baov 
S7t  efxoi,  s,  ZU  D.  D.  I,  1  oöov  eni  rjj  navov^yvct,  —  nXrjv]  tarnen.  — 
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III. 

dIOZ,  A2KAHIII0Y  KAI  HPAKAE0Y2. 

1.  ZEY2.  IlavGaG&e,  (dldaxlijTtie  xaVFlQdxXetg,  igl- 
t^ovreg  TtQog  ccllrjlovg  cogttsq  av&QooTtor  ccTiQenr)  yaQ 
tccvtcc  xccl  ctlloTQia  %ov  Gvfmoaiov  tcSv  decov. 

HPA.  A?da  i&sleig,  co  Zev,  rovrovi  tov  cpaQixctx&a 
TtQOxaTccxllveG&al  /uov; 

A2K.    Nr]  Ata'  xal  a/neivcov  yaq  eljiu. 

HPA.  Kccra  vi,  ei  e^ißQovTr^e ;  rj  diori  ae  6  Zeug 
ixeQavvüJGev  a  [xr]  ^e^ug  tcoiovvtcc,  vvv  ds  ytax  eleov 
av&ig  a&avaoiag  fxeTeilrjcpag ; 

A2K.  ErciXeh]Gat  yaQ  keil  gv  ,  w  ^FlQaxleig,  iv  %r\ 
Vforj  xaracpleydg,  oti  [xoi  ovsidi&ig  16  tivq; 

§,  1,  7iavoao&e  —  eQ%ovTeg]  K.  I,  §.  1.  310,  4,  f;  K.II,  §.175, 
1,  e;  B.  §.  144,  6  vor  den  Beispielen ;  R.  §.  184,  8,  bb.  —  Aoxlrj- 
nCs  xat  cH(jdxX€ig]  'AaxXrjTiLog,  Aesculapiits,  Sohn  des  Apollon.  Er 
wie  Herakles  sind  Heroen,  d.  h.  Menschen,  die  wegen  ihrer  Ver- 
dienste (Asklepios  in  der  Heilkunde)  nach  dem  Tode  unter  die 

Götter  versetzt  wurden.  —  dn^enr)  yäq  ravra]  SC.  lortv.  —  aUoTQia] 

c.  Genit.  alienus  ab,  unpassend  für.  —  s/uß^ovr^re]  doppelsinnig, 
1)  vom  Donner,  Blitz  getroffen  (Zeus  hatte  den  Asklepios  durch 
einen  Blitzstrahl  getödter,  weil  er  durch  Auferweckung  von  Todten 
die  Macht  der  Götter  beeinträchtigte),  2)  =  attonitus,  blödsinnig, 
verrückt.  —  *}']  leitet  wie  das  lateinische  an  eigentlich  nur  das 
zweite  Glied  einer  Doppel  frage  ein.  Beginnt  es  eine  einfache 
Frage,  so  hat  man  vor  derselben  eine  andere  aus  dem  Zusammen- 
hang zu  ergänzen;  so  hier:  Bist  du  aus  andern  Gründen  besser 
als  ich,  oder  etc.  In  der  Übersetzung  kann  m#an  dieses  rj  passend 
durch  etwa,  vielleicht  wiedergeben.  —  tcoiovvtcc]  construire: 
oe  TiOLOVVTct,  a  (noisiv)  jur)  d-sjuig  (IötIv).  —  xar  eXeöv]  (zufolge,  gemäss) 
aus  ....  —  snde'Xqacci]  C.  Particip.  S.  ZU  D.  D.  I,  3  rjxovöccg.  —  yaq] 

ist  auch  in  Fragen  stets  begründend.  Der  begründete  Gedanke 
ist  oft  zu  ergänzen ;  hier  etwa :  ich  wundere  mich ,  wie  du  so 
sprechen  kannst,  denn  hast  du  vergessen  etc.  (d.  h.  du  kannst 
doch  wohl  nicht  vergessen  haben).  —  xa\  av\  ist  eng  mit  xara- 
<pfaye\g  zu  verbinden.  —  lv  rfj  Otrtj]  Otry  ist  ein  Berg  in  Thessa- 
lien. Dort  verbrannte  Herakles  sich  selbst,  weil  er  durch  ein 
ihm  von  seiner  Gattin  Deianeira  überschicktes  Kleid  vergiftet 
war.  —  on  sqq.]  gibt  nicht  den  Grund  des  Vergessens  an,  sondern 
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HPA.  Ovxovv  ioa  xal  o/.ioia  ßeßiunai  rjiuv^  og 
Jtog  jiiev  vlog  el/uc,  roGavxa  de  7ie7t6vi]xa  exxa&aiQWv 
%ov  ßlov,  &r}QLcc  xaraycovi^o/nevog  xccl  dv&Qwnovg  vßQi- 
öTctg  TijuwQovjiisvog'  ov  de  QL^OTO^og  et  xal  dyvQxrjg, 
voGovoi  ixev  cGcog  dv&QcoTtoig  %Qr]Gi[J.og  ertL&^Geiv  tojv 
qxxQjiiaxcov,  dvÖQOJÖeg  de  ovdev  eiridedeiyiuevog. 

A2K.  Ev  leyeig)  oxi  gov  tcc  eyxav^iata  laGa/Lojv^  2. 
6Ve  7iQcpr]v  ccvrjX&eg  rj/ulylexrog ,  vre  a^icpolv  diecp&ccQ- 
juevog  to)  Gci/Liazi,  xal  vov  %utu>vog  xal  /iiera  tovto  tov 
itvqog.  eyco  de  et  xal  [strjdev  dllo,  ovve  edovlevGa  wGrteQ 
Gv  ovxe  ejztfivov  eQta  ev  Avdia  Ttoqcfvqlda  evdedvxcog 
xal  Tcaio/Lievog  vjio  rijg  ^Ojncpalr]g  %QVG(j)  Gavddlco,  alfi 
ovde  [AeXay%oXrjGag  dixexTeiva  rd  zexva  xal  %i]v  yvvaixa. 

HPA.  El  /iir  TxavGfi  loidoQov£iev6g  /uoi,  avxixa 
/Lidla  ecGj],  cog  ov  rtoXv  Ge  ovrjoeL  rj  d&avaGia ,  ertei 
aQajitevog  Ge  {jiyjco  ercl  xecpaXrjv  ex  tov  ovqavov ,  wGTe 
[xrjde  tov  IJatwva  laGaG&ai  Ge  to  xQaviov  GvvuQißevta. 

den  Grund,  weshalb  Asklepios  fragt,  ob  Herakles  es  vergessen 
habe.  —  ovxovv]  also  nicht  oder  (wie  hier)  gewiss  nicht 
Dagegen  ovxovv  eigentlich  in  fragenden  Sätzen,  wo  man  eine  die 
Folgerung  bestätigende  Antwort  erwartet  (nicht  also?  nicht  wahr?), 
dann  aber  ausser  der  Frage,  schlechtweg  folgernd:  also.  —  ßs- 
ßCwrat,  rjfnv\  Dativ  bei  Passiven.  K.  I,  §.  284,  3,  11);  K.  II,  §. 
161,  2,  d;  ß.  §.  134,  4;  R.  §.  150,  A.  3.  —  6  g]  In  ^Xr  liegt  oo\ 
xai  l^iol,  auf  das  letztere  bezieht  sich  og.  —  ßiov]  das  Leben,  die 
Welt.  —  avd-qunovg  vß^ardg]  S.  ZU  Gall.  §.  18  Anfang.  —  rcjy 
(pctQjudxcov]  Genit.  partitiv.  B.  §.  132,  5,  c;  R,  §.  162,  I,  5).  — • 

§.  2.  dvrjX&eg]  SC.  slg  ovqavov.  —  reo  aoo/uari.]  Der  Dativ  Steht 
hier  statt  des  gewöhnlichem  Accusat.  der  näheren  Bestimmung; 
vergl.  weiter  unten  ro  xqavtov  owr^ißarra.  —  sl  xal  jutjSsv  aXXo] 
sc.  InoCrjoa.  —  ovrs  %'iaivov  etc.]  Herakles  wurde  wegen  des  am 
Iphitos  begangnen  Mordes  an  die  Omphale ,  Königin  von  Ly- 
dien, als  Sclave  verkauft  und  ward  zuletzt  ihr  Gemahl.  Sie 
verleitete  ihn  so  sehr  zur  Weichlichkeit ,  dass  er  Frauenkleider 
anzog  und  sogar  Frauendienste ,  wie  das  sqia  '^aivsiv ,  ver- 
richtete. —  dnexTsiva  etc.]  Herakles  tödtete  in  der  ihm  von  der 
Hera  zugeschickten  Raserei  seine  Gemahlin  Megara  und  seine 
Kinder.  ■ —  ln\  xsyaXqr]  praeeipitem,  kopfüber.  —  Jlaiuiva]  llauav 
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q/uZv  trjv  ^vvovaiav,  r]  ccf^g)0T8Q0vg  anonkiAxpo^iai  v/uag 
tov  ^v(xtcoöiov.  xccItoi  evyvwjuov,  w  'HQaxXeig,  rtgoxarcc- 
xXiv£G&aL  oov  tov  IdGxXrjmov  cctb  xai  tcqotsqov  dno&avovTa. 


IV. 

HPAZ  KAI 

j#  HPA.  *Eyco  [Atv  fiG%vv6[ir}v  UV,  w  Zev,  ei  (xot  toiov- 
tos  vlds  tfv,  &rjXvg  ovto)  xai  dieqi&aQ/uavos  vtco  Trjg 
fiie&rjg,  [ALiQq  jiiev  dvaöeösfievog  Trjv  xo^rjvy  %a  noXXd  da 
/Mxivo/uevaig  Talg  yvvai^i  gvvojv,  dßQOTSQog  avTwv  ixsi- 
vcov,  vtco  Tv/imdvoig  xal  avXqi  xai  xv/ußdloig  %oq£vü)v, 
xai  oXcog  TiavTi  [xäXXov  eoixcog  r)  Goi  tcü  tzotqL 

ZEY2.  Kai  ixyjv  omog  ye  6  ^Xv/uLTQrjg  ?  6  äßQO- 
zeQog  twv  yvvaixaiv,  ov  fiovov,  ci  HQa,  Trjv  AvdLav  e%ec- 
QtoGaTO  xai  Tovg  xaroixovvTag  tov  T/nwXov  elaße  xai 
rovg  OQyxag  vitrjydyeTOj  dXXd  xai  zti  ^Ivdovg  eXaGag 
%($  yvvaixsiq)  tovtco  GTQaTicoTixq)  Tovg  ts  iXscpavTag  siXe 
xai  Trjg  %(ßQag  exQaT^GS  xal  tov  ßaGiXea  Tiqdg  öXLyov 
dvTiGTrjvac  ToX/urjoavTa  alxfidXwTov  dnrjyaye*  xai  TavTa 
ndvTa  £7iQa^€v  OQxovfievog  dfia  xai  %oy£vcov,  S-vgooig 


{Jlairjwv)  heisst  bei  Homer  der  Arzt  der  Götter.  —  ars]  hebt  den 
schon  im  Participium  enthaltenen  Begriff  des  Grundes  stärker 
hervor.  — 

§.  1.  eyco  /usv]  Als  Gegensatz  muss  man  hinzudenken  :  ov  Se 
ovx  aloxvvrj;  —  roiovrog  vlog]  Dionysos,  dessen  Mutter  nicht  die 
eigentliche  Gemahlin  des  Zeus,  Hera,  sondern  die  thebanische 
Königstochter  Semele  war.  —  dvaSsSs/uevog  rr)v  xoprjv]  Der  Accu- 
sativ  erklärt  sich,  wenn  man  das  Verbum  medial  auffasst.  —  rd 
noUd]  plerumquc«  —  /uaivojuevmq  ralg  ywai'^i]  Dies  sind  die  Mäna- 
den  oder  Bacchantinnen,  die  Begleiterinnen  des  Dionysos.  —  vnd 
Tv/undvoig]  unter  dem  »Schall  von  etc.  —  TjuJMov]  Tjuwlog,  Berg  in 
Lydien.  —  ar^ariümxw]  to  otqccticotixov  =  ol  otqcctiwtcu.  Ueber  den 
Dativ  s.  K,  1,  §.283,  %  b;  K.II,  §.  161,  l,c,  *;  B.  §.133,  A.13; 
§.  161 ,  9,  h,  aa.  —    71^05  ollyov\  =  nqog  oXfyor  x^ovov,  auf 
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XQcoftwog  xiTvlvoiS,  jue&vcov,  cog  q)qg,  xal  ev&ed^wvSei 
de  rig  triexeiQrjae  XoidoQrjOaod-at  awqJ  vßQioag  ig  Ttjv 
Telerrjv,  xal  tovtov  £TLfxwQ^aaro  1}  xaTaörfiag  Totg  xlq- 
(xaöLv  rj  diccOTCcto&rjvai  rtoitjoag  vtio  ifjg  furjTQog  waitSQ 
veßqov.  OQyg  cog  dvÖQeia  tccvtcc  xal  ovx  dvd^ia  tov  rta- 
TQog ;  el  de  naidid  xal  TQvyrj  Txqoaeaxiv  avzotg^  ovdeig 
cp&ovog,  xal  (accXigto,  el  loytoaiTo  Tig,  oiog  av  omog  vq- 

HPA.  2v  1x01  doxelg  eTtaiveoeG&ac  xal  to  evQrjfxct^u 
avxovj  Trjv  ajunelov  xal  tov  ohov,  xal  %av%a  oqwv,  oia 
ol  /ue&vo&evTec  tcolovgi  GcpaXkoixevoi  xal  n^og  vßqiv 
tQeTio/nevot  xal  olwg  fxe^irjvoreg  vtio  tov  tvotov'  tov 
yovv  *IxccQiov,  w  TCQcoTtp  edwxe  to  xlrj^ia,  oi  ^v^Ttorai 
avTol  diecp&eiQav  TtaLovTeg  Talg  dixellaig.  *y 

ZEYX  Ovdev  tovto  cprjg '  ov  yaQ  oivog  %avxa  ovde 
6  Jiovvoog  noiei,  to  de  a^erqov  tijg  nooecog  xal  to 
neQa  tov  xalwg  eyjovTog  efi^oQelod-at  tov  dxqaTov.  dg 
<f  av  e/ufieTQa  nhiß^  IXaQOJTeQog  juev  xal  rjdicov  yevout 

kurze  Zeit.  —  avrcp]  Xoidoqslöd-ai  nvt,  aber  AolSoqslv  tivcc.  - —  xara- 
Srjaag  roig  xtfpccoiv]  Dies  bezieht  sich  auf  Lykurgos ,  den  Kö- 
nig der  Edoner  in  Thracien,  sowie  das  folgende  Siaanaad-fjyai 
noujoag  etc.  auf  den  thebaniscÄen  König  Pentheus.  —  cog  arS^Ta 
etc.]  sc.  lariv.  —  ovds\g  (p&6vog]  sc.  lartV,  es  ist  kein  Gegen- 
stand des  Neides,  man  muss  es  ihm  nicht  missgönnen,  es 
thut  nichts,  —  otog  av-vfooiv  yv]  rtjyoov  ist  aufzulösen  in  el 
evqysv,  vierter  hypothetischer  Fall.  —  onov\  eigentlich  vom  Orte: 
ubi,  hier  vom  Grunde:  quandoquidem*  — 

§.  2  xal  ravra  6qwv]  und  dies  thust  du,  obgleich  du  siehst; 
wir  übersetzen  kurz  :  obgleich,  da  doch.  —  *Ix<xqiov]  Der  Athener 
lkarios,  welchen  Dionysos  zuerst  den  Weinbau  lehrte,  wurde 
von  Hirten,  denen  er  von  seinem  Weine  zu  trinken  gegeben  hatte, 
ermordet,  weil  sie,  unbekannt  mit  der  Wirkung  dieses  neuen 
Getränks,  den  Rausch,  den  ihnen  dasselbe  verursachte,  für  eine 
Folge  von  Gift  hielten,  das  ihnen  Ikarios  beigebracht  habe.  — 
ovShv  tovto  (prjg\  tovto  ist  Accus,  objecti,  ovdev  aber  Accus,  prae- 
dicati ,  =  tovto,  o  (pqg,  ovSS  sotiv,  das  ist  nichts  gesagt.  — 
tov  xaXoog  $xoVTO$\  T°  xulcog  e/ov  substantivisch:  der  Anstand.  —  og 
S'ar]    Wenn  die  Relativa  den  lateinischen  auf  cunque  entsprechen 
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av'  olov  de  6*IxccQiog  erca&ev,  ovdev  av  eqyaGatTO  ov- 
deva  twv  ^vjUTCOTCüv.  cclXcc  av  eri  ^rjXorvTtetv  eoixaq,  (x> 
"Hqcc,  xal  %r\g  2e[xelrjg  jAVTjfxoveveiv,  jj  ye  diaßalleig  tov 
Jiovvgov  tcc  xalliOTcc. 


KAI  EPMOY. 

1  •  AP.  vRxovGag,  d  cEQfirj,  oia  rjTceiXrjoev  rj^äv  6  Zevg, 
wg  vTteQomLxa  xal  cog  dm&ava ;  rjv  e&eXrjGco ,  cpqGLv, 
iyco  /Liev  ix  tov  ovqccvov  GeiQccv  xa&rjGco,  v/iteig  de  ano- 

XQ8[,lCCG&£VT6g  XCCTCCG7CaV  ßlaGeG&e  /L18,   Ccllä  ^laTTJV  TCOVlj- 

oere*  ov  yaQ  dij  xa&elxvoere'  et  de  eyw  &eXrjoai^t 
avelxvaai,  ov  /lwvov  v/uäg,  dlla  xal  Trjv  yijv  d/na  xal 
t?]v  &aXax%av  GvvaQzqoag  /uezecoQuo.  xal  Talla  OGa  xal 
<fv  axrjxoag.  iyco  de,  ort  f-iev  xa&  eva  ndvTtov  afieivcov 
xal  lG%vQOT8Qog  eGTiv  ?  ovx  av  aQvrj&eh]v'  o/liov  de  tcov 


{dg  =  quicunque)  oder  sich  hypothetisch  auflösen  lassen,  so 
folgen  die  anhängigen  Modi,  und  zwar,  wenn  im  Hauptsatz  ein 
Haupttempus  steht,  der  Conjunctiv  mit  «V,  wenn  aber  im  Hauptsatz 
ein  historisches  Tempus  steht,  der  Optativ  ohne  d'v.  Hier  steht 
zwar  im  Hauptsatz  der  Optativ  des  Aorists,  dieser  ist  aber  nicht 
als  ein  historisches  Tempus  zu  betrachten,  s.  zu  D.  D.  H  prj- 
Tioujacojusv.  —  olov  Ss  6  ^Ixdqtog  etc.]  constrilire:  egyaoairo  av  ovdsva 
ovSev  (toiovto)  ,  olov  6  'Ifcdqiog  snct&sr.  Ueber  e^ydi^sad'aC  xivd  ti 
s.  K.  I,  §.280,  2;  K.  II,  §.160,  2;  B.  §.131,  5;  R.  §.  160,  5,  b. — 
ovSev-ovdeva]  In  negativen  Sätzen  werden  in  der  Regel  statt  aller 
lndefinita  die  entsprechenden  negativen  Wörter  gesetzt.  — 

§.  1.  ?V  Id-slrjata]  si  voluero.  K.  \s  §.  255,  A.  9;  K.  II, 
§.152,  A,  3;  ß.  §.  139,  4. —  eyco  /uev  Ix  tov  ovqavov  oeiQcev  etc.]  ist 
aus  Horn.  II.  VIII,  18  sqq.  entlehnt.  —  ßiaoeod-e]  hier  intransitiv: 
Gewalt  gebrauchen,  sich  anstrengen.  —  S?j]  profeclo.  —  dvsXxvocu] 
ohne  Object;  denn  ov  /uovov  vtuäg  etc.  gehört  zu  awa^rrjaag  /uars- 
co£tw,  —  xai  rdXXa  oocc  etc.]  Dies  lind  wieder  eigne  Worte  des 
Ares.  —  xctS"*  %va\  singulL  xard  mit  Cardinalzahlwörtern  verbun- 
den bildet  Distributiva.  —  twv  toooutwv]  Ueber  den  Artikel  s. 
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XOGOVXCOV  VTtSQCp8Q8LV,  WQ  (.Itj  XaxaTtOVTjG8lV  CCVTOV,  XCCV  X7]V 

yrjv,  xdv  xi]v  &dlaGGav  TCQOoXccßco/usv,  ovx  av  rtsiG&eirjv. 

EPM.  Evcpri^ieij  w  ^Aqsq'  ov  yaQ  aGcpalsg  leysiv2. 
xd  xoiavxa,  jui}  xal  xi  xaxov  drtoXavGwtisv  xrjg  cpXvaqiag. 

AP.    Ohl  yaQ  jus  TtQog  Ttdvxag  av  xavxa  sitcslv, 

OV%l  de  7TQOS    jUOVOV  GS,    OV  8%8{LW&€Tv  ^TtLGXafÄTJV ;    o  d* 

ovv  /LidhGxa  yslolov  sdot;s  /not  dxovovxi  [xsxa^v  xrjg 
drtsdrjg,  ovx  av  dvvalßyv  GtcoTCrjGai  rtydg  Ge'  /ufyivqjLiai 
yaQ  ov  tcqo  Ttollov,  07tox8  6  IToGsidwv  xal  rj  cHQa  xal 
r)  Id&rjva  srcavaGxdvxsg  STtsßovlsvov  GvvdijGai  laßovxeg 
avxov,  cog  navxoiog  r)v  dediwg,  xal  xavxa  xqslg  ovxag' 
xal  8t  ys  furj  r]  Qsxig  xaxsksipaGa  exdlsGsv  avxyi  gv/u- 
jiia%ov  BQiaQ8ü)v  sxax6y%stQa  ovxa,  xav  edsdsxo  av  avxco 


KI,  §.246,  4;  K.  II,  §.  148,  8,  b;  B.  §.  124,  A.  2.  —  vne^siv] 
Als  Subj.  ist  avrov  (rov  dta)  zu  denken.  —  xaranov^asiv]  Hierzu 
ist  das  Subject  aus  ndv  roaovrwv  oder  aus  dem  folgenden  nqooXd- 
ßwjuev  zu  ergänzen,  tog  c.  Infinit.  ==  wäre.  — xav  rrjv  ytjv ,  xav  Tqv 
S-dXaaoav  etc.J  selbst  wenn  wir  die  Erde,  selbst  wenn  wir  das 
Meer  etc.  — 

§,  2.  svyqpei]  bona  verba  quaeso ;  still,  sprich  nicht  so.  — 
tl  xaxov  dnoXavow/usv  rfjg  qiXuaqfag]  dnoXaveiv  ti  nvog  i.  e.  Xavsw  (un- 
gebräuchlich sas  Xaß&v)  tl  äno  Tirog,  fructum  capere  ex  aliqua  re, 
wird  sowohl  von  Vorlheil  als  von  Schaden  gesagt.  Sonst  sagt 
man  dnoXaveLv  TLvog,  etwas  geniessen.  —  av  -  dnelv]  In  directer 
Rede  würde  der  Optativ  mitaV  stehen.  K.  1,  §.  260,  2,  5);  K.II, 
§.  153,  2,  d;  B.  §.  139,  5.  —  Tijg  dneiXyg]  ist  nicht  von  psTa'tv, 
sondern  von  dxovovTi  abhängig.  Ueber  jusTalv  beim  Particip.  s.  zu 
D.  D.  I,  3.  —  tzqo  nollov\  ==  TtQo  noUov  xqovov.  —  6tz6ts  etc.]  Davon 
erzählt  Homer  11.  I,  399  sqq.  —  navToTog  qv]  er  versuchte  alles 
Mögliche;  wird  von  dem  gesagt ?  der  durch  heftigen  Affect  ganz 
ausser  sich  ist  und  nicht  weiss,  was  er  anfangen  soll.  —  T^Tg  ovTag] 
ist  zu  beziehen  auf  ein  zu  SeSicog  zu  ergänzendes  Object  avTovg.  — 
Bqlccqswv]  BQidqwg  einer  der  hundertarmigen  Riesen,  der  Söhne 
des  Uranos  und  der  Gäa,  welche  dem  Zeus  im  Kampfe  gegen 
die  Titanen  Hülfe  leisteten.  —  xav  sSt'SeTo  dv]  =  xal  dv  eSeSeTo 
c!v,  er  würde  sogar  etc.  In  andern  Stellen  ist  xdv  es  xal  edv. 
xdv  ist  =  xal  fv.  Ueber  die  Wiederholung  des  av  s.  K.»I,  §.  261, 
3;  K.  II.  §.  153,  A.  4;  B.  §.  139,  A.  5;  R,  §.  181,  A.  5.  —  aut» 
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xeQavnp  xccl  ßQOvzfj.  tccvtcc  XoyiC>o[ih($  inrjet  1,101  yelav 
irtl  zf\  xalliQQ7]fxoavvr]  amov. 

EPM.  Ticona,  <p7][A,L*  ov  .yccQ  aoqxxles  ovie  aoi 
leyeiv  ovt  e/^oi  dxoveiv  tcc  toiccvtcc. 


VI 

EPMOY  KAI  MAI  AS. 

1.       EPM.  vEoti  yccQ  Tig,  w  iirjTSQ,  iv  ovQavq>  &eog 
a&liwT€Qog  ijuov; 

MAL    Mrj  liye,  w  cEQ/urj,  toiovtov  [irjdev. 

EPM.  Tt  [irj  leyco,  6g  togocvtcc  TtQay^iaTa  e%o)  (.16- 
vog  xdfivcov  xal  rcQog  Tooavtag  v7it]QSGiag  diccGTico/uevog ; 
ecod-ev  jiiev  yccQ  i^avccGTavTcc  GaiQeiv  to  gv/litiogiov  del  xal 
diccGTQWGccvTa  tt}v  xXiGiav  ev&eTiGavTa  Te  exaGxa  thxqs^ 
GTctvcu  Tai  Ju  xal  diaq)8Q€iv  zag  dyyeliag  Tag  nctf)  av 
tov  avo)  xal  xcctco  rj/LieQodQOjiiovvTa ,  xal  ertavek^ovTa 
itt  xexovi^xevov  Tta^aTiSevai  Trjv  d/ußQOGiav  tcqlv  de  tov 

V€tOW]TOV  TOVTOV    olvO%OOV  ?jx8lV ,    XOl  TO  VEXTCCQ  iyw  8V£- 

%€0v.  t6  de  TtavTWv  deivoTaTov,  otl  fn^de  vvxTog  xa&ev- 
da)  fxovog  twv  allcov,    alld  det  ^e  xai  tot8  Tup  TIlov- 

xsQccvnp]  Die  Dative  von  avrog  mit  dem  Dativ  eines  Substantivs 
stehen  —  in  der  Regel  ohne  ovv  —  für  unser:  mit  sammt. — 

§.  1.  jurj  Xs'ys-juriSev]  S.  ZU  D.  D.  IV,  2  ovSsv-ovSsrct.  — Zs'yio] 
Conjunctiv.  deliberativus.  —  l\avaaravra  oatysir]  SC.  l/ue.  —  av/u- 
noaiov]  hier :  Speisesaal.  —  tov  vbwv^tov  tovtov  olvo/oov]  der  schöne 
Ganymedes,  der  Sohn  des  Königs  Tros,  den  Zeus  durch  seinen 
Adler  entführen  Hess;  zur  Entschädigung  gab  er,  wie  Homer  er- 
zählt, dem  Vater  unsterbliche  Pferde.  —  nfir  Tdv-6ivo%6ov 
$W]  nq\v  mit  dem  Infinitiv.  K.  I,  §.337,  9,  c;  K.II,  §.  183  Anra.; 
B.  §.  139  C,  A.  4;  R.  §.  179,  6.  Hat  Haupt-  und  Nebensatz  dasselbe 
Subject,  so  wird  es  nur  in  dem  Hauptsatz  gesetzt;  sind  die  Subjecte 
verschieden,  so  steht  das  des  abhängigen  Satzes  im  Accusativ.  — 
§W]  K.  I,  §.  255,  A.  2;  K.  II,  §.  152,  A.  1 ;  B.  §.  137,  A.  8; 
R.  §.  151,  3,  Zusatz  2.  —  to  Ss  ndvrcov  SeivoTccTor]  SC  lari  tovto, 
oh  etc.  Construire:  ort  (Iyw)  /uovog  rcSv  aZlcov  /uqde  vvxrdg  xa&evSto. 
—  juovog  viav  aUcov]  sollte  nach  unserer  Art  zu  sprechen  eigent- 
lich heissen :  juovog  rwv  navrtov^  denn  twv  nXXuyv  schliesst  ja  den 
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tcovi  \pv%ayo)yeiv  xal  vexQOTtoixrtdv  elvai  xal  rtagsoravai 
rtp  dixccGTi]Qi(j>9  ov  yaQ  ixavd  ixoi  tcc  Ttjs  yiiegccg  8Qycc, 
iv  nalaiGtQaig  elvcci  xdv  tcclq  ixxXrjaiaig  xrj^vTreiv  xal 
Q7]tOQccS  ixdiddoxeiv,  dlX  sti  xal  vexQixa  GvvdiaTtQax- 

TUV  tl8[A£QlG[A£V0V.  XaltOl  TCC  jil£V  TrjS  Arjdag  T8XVCC  TtCCQ 

rjfxeQav  hxdxsQog  iv  ovQavqi  q  iv  lAiöov  elöiv^  e/uol  de  xa& 
txccöTTjv  r/Li€Qav  xdxelva  xal  rama  rzoisTv  dvayxalov  •  xal 
oi  fusv  ^AXx(xrjvrjg  xal  2€jttsk?]g,  ix  yvvaixwv  dvGTrjvwv 
ysvojuevoi,  evo)%ovvTai  äcpqovTideg ,  6  de  Malag  rijg  *A- 
Tlavriöog  diaxovovfiai  avvoig.  xal  vvv  <xqtl  rjxovca  jus 
arco  Sidcovog  Ttaqd  Trjg  Kadfxov  &vyaTQog,  icp  tfv  Tis- 
Tzo/Licps  jus  bipo/uevov  o  %i  TtQatTei  rj  TtaTg,  juqds  dva- 
rcvevöavxa  nino^icpev  av&ig  ig  to  ^Aqyog  imöxeipofÄevov 
Ti]v  zfavdijV  zix  ixei&sv  ig  Bouoxlav^  cprjöiv,  ik&wv  Iv 
TcaQodqf  Trjv  ^AvxiOTtrjv  iäe.  xal  olcog  änrjyoQSvxa  r}drj.  sl 


Hermes  aus.  —  r«  Sixaarrj^w]  das  Gericht,  welches  über  die  von 
Hermes  in  die  Unterwelt  geführten  Todten  angestellt  wurde.  — 
sv  naZotiGTQaiq  slvai  etc.]  sind  Appositionen  ZU  rd  rrjg  qjusqag  sqya. 
Insofern  alle  diese  Beschäftigungen  unter  dem  Schutze  des  Her- 
mes standen ,  wird  er  als  selbst  sie  ausübend  dargestellt.  —  xdv] 
=  xai  sv,  S.  ZU  D.  D.  V.  2  xav  sSsSsto   avm  —  owSia7T()ccTT€iv]  SC. 
F/uh  SsT,  —  jusjus^ta^usvov]  /usgC^ead-ai  =  Siaandod-ai,  siehe  oben.  — 
§.  2.    rd  rtjg  Ar^Bag  re'xva]  die  Dioskuren,  Kastor  und  Poly- 
deukes.  s.  D.  D.  VIII.  —  nag  ijusqav\  Tag  um  Tag ;  ebenso  sagt 
man  np^d  /uijva,  nag   sviavrov.  —  sxdrsQog]  ist  Apposition  zu  rsxva. 
—  ol  Idlxjuqvqg  xai  JZsjuürjg]  Herakles  und  Dionysos.  —  6  Sh  Maiag] 
K.  I,  §.  266,  1;  K.  II,  §.  154,  2;  ß.  §.  129,  A.  15;  R.  §.  154,  4. 
— IdrlavTiSog]  IdrZavrtg,  Tochter  des  Atlas;  s.  zuD.  D.  I,  1  'Iansrov. — 
naqd  tjfe  KdSfiov  &vyarg6g]  Europa,  die  Geliebte  des  Zeus.  Sonst 
heisst  sie  Schwester  des  Kadmos  und  Tochter  des  Agenor.  — 
oyjopevov]  Das  Partie.  Futuri  bei  Verbis  der  Bewegung  drückt  die 
Absicht  aus.  —  davdtjv]  Danae,  Tochter  des  Argivischen  Königs 
Akrisios  und  Mutter  des  Perseus.  —  lAvnonrjv]  Antiope,  Tochter 
des  Asopos,  eines  böotischen  Flussgottes,  Mutter  des  Amphion 
und  Zethos.    Antiope  und  Danae  sind  Geliebte  des  Zeus.  —  dnyj- 
yoqsvxa]  dnayoQsviiv  neutral :  ermatten,  matt  werden.  —  sl  yovv  etc.] 
Bei  den  Athenern  konnte  ein  Sclave,  wenn  ihn  der  Herr  zu  hart 
behandelte,  verlangen  an  einen  andern  Herrn  verkauft  zu  werden.  — 


L  U  C  I  A  N  I 


yovv  dvvazdv  rjV)  rjdewg  civ  rj^uoaa  nsTtQao&cci,  üaneq 
ol  iv  yfj  xaxwg  dovXsvovTsg. 

MAL   ^Ea  tccvtcc,  cJ  Texvov  %qrj  yaQ  ndvTa  vtc?]- 

QETUV  T(p  IXCtTQl  V8<XvlcCV  OVTCt.  XCtl  VVV,  WG7T8Q  £7T8p(p&?]g, 

aoßei  ig^Qyog,  eiTcc  ig  tt\v  BoMorlav,  fxrj  xai  nhjydg 
ßQadvvwv  Xdßrjg'  o^vxoloi  yaQ  ol  iQwvreg, 


MOZ  KAI  HAIOY. 

1.  ZEY2.  Öla  TtercoLrjxag ,  (5  Tirdvcov  xccxigts;  dno- 
XcoXsxag  tu  iv  Trj  yfj  cctcccvtci,  ^eiQccxlo)  dvorjTCj)  mcvsvoag 
t6  aQ/Ltcc,  og  td  jiiev  xarecple^e  TtQOoysLog  £v£%&dg,  tu 
de  vtcö  xQvovg  diacp&aQ^vac  ircoi^oe  TtoW  avTwv  drto- 
Grtdoag  TO  ttvq,  xal  olwg  ovdsv  o  ti  ov  ^vveidQa^e  xai 

yifaaa]  ä%iovv  c.  Infinit.  1)  für  würdig,  gebührend,  nothwendig 
halten  =  oUad-ai  Sslv,  2)  etwas  (als  gebührend,  als  ein  Recht)  for- 
dern ;  so  hier.  Bisweilen  verschwindet  indess  der  Begriff  des  Ge- 
bührenden so  sehr,  dass  a&ovv  schlechtweg  dafür  halten, 
glauben  oder  verlangen  heisst.  —  nenoaod-eiL]  Das  Perfect 
drückt  aus,  dass  der  Verkauf  sofort  eintreten  (gleichsam  im  Au- 
genblicke, wo  er  verlangt  wird,  schon  geschehen  sein)  und  wei" 
terhin  in  Kraft  bleiben  solle.  —  vnqQeTslv]  sc.  ae.  —  aoßel]  ooßsiv 
hier  intransitiv :  eilen.  —  ßqadvvtav]  i.  e.  sl  ßQtiSvvsig.  —  . 

§.  1.  Ueber  den  Inhalt  dieses  Gesprächs  vergl.  Ovid.  Met.  I, 
750  —  II,  366.  —  TtTccvwv]  Einer  der  Titanen  (Söhne  des  Uranos  und 
der  Gäa)  war  Hyperion,  der  Vater  des  Helios  ;  insofern  heisst  auch 
Helios  ein  Titan.  —  juFiQctxtw]  Phaeton,  Sohn  des  Helios  und  der 
Klymene.  —  og]  auf  das  Neutrum  jus^uy.Lov  bezogen,  constr.  xard 
ovrsotv.  —  rd  f.tsv  — -  ra  Ss\  die  einen  Theile  der  Erde  —  die  an- 
dern. —  nQooyeiog  erex&stg]  Adjectivum  pro  Adverbio*  Die  Grie- 
chen setzen  oft  statt  derAdverbia  der  Zeit  und  des  Orts,  zuweilen 
auch  statt  der  Adverbia  der  Art  und  Weise  entsprechende  Adjectiva, 
indem  sie  die  darin  enthaltene  nähere  Bestimmung  nicht  wie  wir 
auf  das  Prädicat,  sondern  auf  das  Subject  oder  Object  beziehen. — 
und  xQvovg]  s.  zuD.D.  I,  4.  —  noXv]  Adverbium :  weit;  avTwv,  wel- 
ches sich  auf  r«  3e  bezieht,  hangt  von  dnoandaag  ab.  —  ovSev]  sc. 
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$vvk%8£9  xal  ei  fiij  eyw  £vvelg  xo  yiyvo^evov  xaxeßalov 

aVTOV  Ttü  XSQCtVVq) ?    OVÖS  XsllpCtVOV    dv&QWTtCDV  £7XejU€lVSV 

av.  xoiovxov  rj[ilv  rjvioxov  xov  xalov  exetvov  xal  6iq)Qf}- 
kdxrjv  exnenoiicpag. 

HA.  'H/iictQTOV,  fei  Zev  *  dXld  (xrj  yjaXkuaive^  ei  erteil 
o&qv  vito  izoXXd  Ixexevovxi'  no&ev  yaQ  av  xal  fjlmaa 
x?]Xixovxo  yevrjoeo&ai  xaxov; 

ZEY2.  Ovx  jjdeig,  ooijQ  edelxo  dxQtßeiag  xo  tvqcc^ 
yixec*)  xal  d  ßQa%v  xig  exßair]  xrjg  oöov ,  oi%exai 
ndvxa;  rjyvoeig  de  xal  xwv  Ytvtccov  xov  &v/uovi  wg  del 
$vve%eiv  dvdyxj]  xov  %aXivov;  ei  yaQ  evdoirj  xig,  dcpyvid- 
Qovoiv  evS-vg,  wgtizq  dielet  xal  xovxov  e^rjveyxav,  ccqxi 
fiev  im  xd  lata,  [ist  oXiyov  de  ml  xd  de^id,  xal  ig 
to  evavxiov  tov  öqo^ov  evioxe,  xal  avco  xal  xdxco,  oXcog 
ev&a  eßovXovxo  avxoL '  6  de  ovx  el%ev  o  xi  xQrjöaixo  avxolg. 

HA.  Ildvxa  [iev  r]TtiGxd(.irjv  xavxa  xal  did  xovxo  2. 
dvxelxov  hil  noXv  xal  ovx  ejilöxevov  avxü  xtjv  eXaoiv 

loxlv.  ovSsv  o  ti  ov  nihil  non  =  omnino  omnia.  —  towvtov  fjffiv  etc.] 
tov  xaXov  Ixüvov  (ironisch :  den  sauberen  Burschen)  ist  Objects- 
accusativ,  towvtov  yvCo%  xal  Supq.  Prädicatsaccusativ;  =  TotovTog 
yvCo/og  xcct  3i(pQ)]laTqg  o  xaXog  sxslvog,  ov  tjjulv  (Dativ,  ethicus) 
8xn€7toju(pag.  —  no&sv  ya$  etc.]  vierter  hypothetischer  Fall;  als 
Vordersatz  ist  etwa  zuzudenken:  wenn  ich  auch  die  Sache  ge- 
nauer überlegt  hätte.  -—  fjXmria]  IXnC^SLV  nicht  bloss  etwas  Gutes 
erwarten  (=  hoffen),  sondern  auch  etwas  Schlimmes  (=  befürch- 
ten). —  el  ßQ<x%v  rig  sxßairj]  dritter  hypothetischer  Fall.  Der 
Nachsatz  steht  im  Indicativ,  weil  die  Folge  als  eine  nach  erfüll- 
ter Bedingung  ganz  gewiss  eintretende  bezeichnet  werden  soll. 
Ebenso  unten:  slydq  IvdoCtj  Tig,  d(pyvid£ovoiv. —  otjfira*]  s.  zu  D.D.  VI, 
1  ykuv.  —  ajueXsi]  Imperat.  v.  dpeXsa),  eigentlich:  sei  unbesorgt; 
dann:  gewiss,  sicherlich.  —  just  SXtyov]  =  just  oXtyov  %q6vov, 
nach  kurzem,  bald  nachher.  —  sv&a\  wohin.  —  ovx  el^fv]  non 
liabebat  f  nesciebat«  —  8  n  ^tjaairo  avrolg]  %Qtjöd-at  tivC  ti  etwas 
womit  anfangen,  machen.  Statt  des  Conjunct.  deliberat.  kann  in 
der  orat.  obliqua  nach  einem  historischen  Tempus  der  Optativ 
eintreten,  es  kann  aber  auch  der  Modus  der  directen  Rede  bei- 
behalten werden.  — 

§.  2.    €7t\  noXv]  ss=  87ii  7i oXvv  xqovoV)  auf  lange  Zeit,  lange. — 
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iirel  de  xmehuciQ^os  daxQvwv  xcc)  rj  (ÄtjxrjQ  Klv/Lievtj 
[iex  ceihov,  avaßißaodjiievog  irci  to  ccQ/iia  wce&e/n?]v,  onwg 
jiiev  %Qt)  ßeßrjxevat  avxov ,  icp  onoaov  de  ig  xo  avco 
dcpevxa  vT€£Q£V£%&rjvai ,  elxa  ig  to  xdxavxeg  av&ig  int- 
veveiv,  xal  o)g  iyxQaxrj  elvai  xcov  t]vlwv  xai  /Liq  icpdvai 
xcp  &vfi(ji  xcov  ititcwv/ eircov  de  xai  rjlixog  6  xivdvvog, 
ei  [irj  OQ&tjv  iXavvoc  6  de  (nalg  yaQ  rjv)  ijußdg  xogov- 
xov  TtvQog  xai  imxvxpag  ig  ßdöog  a%aveg  egsTtlayq,  wg 
xo  elxog'  oi  de  ltvtcoi,  cog  jjo^ovxo  ovx  ovxa  i/ie  xov 
imßeßrjxöxa,  xaxacpQOvrjGavxeg  xov  /uetQaxtov  i'^exQa- 
tcovxo  xrjg  odov  xai  xd  deivd  xavxa  iuoh]Gav  6  de  xäg 
ijvlag  dcpelg,  oi{,Lai  dedicog,  /utf  ixneorj  avxbg,  ez%exo  xrtg 
avxvyog.  dlld  ixetvog  xe  rjdrj  e%et  x-rjv  dixrjv^  xcc/lioi,  to 
Zev  ?  Ixavov  to  ixev&og. 

ZEY2.  c Ixavov  leyeig  xoiavxa  xol^aag;  vvv  juev 
ovv  ovyyvc6fii]v  aTcovsjuco  goc  ig  de  to  Ioitcov,  vv  xi 
ofioiov  TcaoavoffvG^g  rj  xiva  xoiovxov  aeavxov  diddo%ov 
exite^iiprig^  avxixa  eiorj,  ojiogov  xov  gov  rtvQog  o  xeqav- 
vog  rtvQiodeGxeQog.  coGxe  ixelvov  {uev  al  ddelqial  &mTtxe- 
xcoGav  im  xto  ^ÜQidavcp,  ivaneQ  eneaev  ixdupQev&eig, 
rjlexxQOv  irc  avxqj  daxQvovGai  xai  aiyeiQOt  yeveo&toGav 
ßsßrjyJvai]  Das  Perfect  hat  die  Bedeutung:  feststehen. —  eq?  ono- 
aov] ===  onoaov  %co()ov,  wie  weit.  —  dcpsvra\  SC,  rovg  cinnovg.  — 
vneQ6v&%d->jvcc]  in  der  Höhe  hinfahren.  Dieser  Infinitiv  hängt 
ebenso  wie  die  folgenden  (ßmvsveiv,  syx^arfj  elvai ,  eyis'vai)  von  XQ*i 
ab.  —  -nra]  sc.  stp  onoaov,  —  Sq&qv]  sc.  odov,  wie  im  Lateini- 
schen rectä  sc.  via.  —  toöovtov  nvQog]  Der  feurige  Sonnenwagen 
ist  geineint.  —  olpai]  wird  oft  ohne  Einfluss  auf  die  Construction 
einem  Satze  vorangestellt  oder  in  denselben  eingeschoben,  wie 
unser:  ich  denke  od.  denk'  ich.  Ebenso  sv  6iSa,  s/uo\  Soxsl  etc. 
—  futj  sxnsaij]  Man  erwartet  den  Optativ.  Der  Conjunctiv  steht 
aber,  wie  in  Finalsätzen,  so  auch  nach  den  Verbis  des  Fürch- 
tens ,  öfters  auch  bei  vorausgegangenem  historischen  Tempus.  — 
avrog]  Steht  im  Gegensatz  von  rjviag,  —  ft^fro  rrjg  avrvyog]  K.  I, 
§  273,3,  b,/2;  K.II,  §.158,  3,  b;  B.  §.  132,5,  e;  R.  §.  162, 1,  5),  b.— 
§  3.  'HqlSccvm]  'JfqiSavog,  ein  mythischer  Fluss,  später  ge- 
wöhnlich für  den  Padus  (Po)  erklärt.  —  VvantQ]  eben  da, 
wo«  —  rjlsxTQov]  Ihre  Thränen  verwandelten  sich  in  rjhxrqov.  — 
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im  Ttp  rtadei)  av  ds  ^v^Ttrj^d^ievog  to  ag/ua  (xccreaye 
de  xal  6  ()Vf.i6g  avTOv  xal  azeQog  twv  tqo%wv  gvvtb- 
TQLTtTGi)  elavve  vnayaywv  Tovg  tJiTCOvg.  dlld  ^ik^vr^oo 
tovtcov  dndvTwv* 


VIII. 

AUOAASINOZ  KAI  EPMOY. 

ATI.  *E%eig  -fiQi  dnüv ,  w  ^EQ^ifj,  nortQog  o  Ka~  |, 
otwq  sö'ti  tovtcov  T]  noTsqog  6  üolvdevxj^g ;  iyo)  yaQ 
ovx  av  diaxQtvai^iL  amovg. 

EPM.    0         %&eg  rjfuv  t-vyytvo/uevog  exelvog  Ka~ 
Otcoq  TjVy  ourog  ds  Tlolvdsvxi]^. 

ATI.    Ildig  diayivcoGxstg ;  o/lioioi  yccQ. 

EPM.  c'Otl  ovvog  {isv,  w^'AtcoIIov,  M%u  srtl  tov 
tcqogojtcov  %a  l%v7]  tcov  TQavjLiaTcov ,  d  slaßs  TCCCQCC  TWV 
avTuywviGTwv  tivxtsvcov,  xal  juahora  dnoGa  vtxo  tov 

BkßQVXOg  *A[lVXOV  STQtüd1?]  T(j)  ^Iccgovc  OVflTClsCOV,  CCT€QOg 

ds  ovdev  toiovtov  ifiqxxlvei,  dlld  xa&aqog  sgti  xal  ana- 
&qg  to  tzqqgwjcov. 

ATI.  ^QvrjGag  didd^ag  tcc  yvcoQLG/naTa,  srtsl  tcc  ye 
cäla  TCavTa  iGa,  tov  coov  to  rj^dTOftov  xal  aGT?]Q  vtisq- 

_  _ 

vnayaywv  rovg  rlnnovg\  die  Pferde  unter  das  Joch  führen ,  d.  h.  an- 
schirren. — 

§.  1.  KctöTwq]  Kastor  und  Polydeukes  (Pollux)  sind  die 
Söhne  der  Leda  und  des  Zeus.  —  otuoiot  yd(>]  sc.  dalv.  —  ovrog 
jusy]  Polydeukes.  —  nvxreviov]  Polydeukes  war  als  Faustkämpfer 
berühmt ,  sowie  Kastor  als  Rossebändiger.  —  onoaa]  sc.  r^av- 
juara.  K.  I,  §.281,  2;  K.  II,  §.  160,  1;  B.  §.134,  A.  2  Ende;  R. 
§.  160,  4,  c,  Zusatz  3.  —  vno  tov  Beß^vxog  *A/uv*ov]  Die  Argo- 
nauten, unter  denen  Kastor  und  Polydeukes  waren,  landeten  auf 
ihrer  Fahrt  nach  Kolchis  an  der  Küste  von  Bithynien,  welche 
die  Bebryker  bewohnten.  Den  Fürsten  derselben,  den  Riesen 
Amykos,  erlegte  Polydeukes  in  einem  Zweikampfe.  —  corqoag] 
du  hast  mir  genützt,  mir  einen  Gefallen  gethan.  —  tov  wov  to 
fj[AlTO[xov\  Die  Hüte  der  Brüder  hatten  die  Gestalt  eines  halben  Eies. — 
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dvto  xal  dxovTiov  iv  Trj  %eiQi  xal  cfCTiog  exarsQq)  lev- 
xog,  logts  nolldxig  eyto  tov  [iev  ox^oGelnov  Kccgtoqcc, 
TloXvdevxrjv  tivra,  tov  de  T($  tov  IJolvdevxovg  ovof-tazi. 
ärcco  eine  /not  xal  rode,  %l  öt^tzotb  oux  d^iq)0)  ^vveioiv 
rj(uv,  dl??  £§  r^piiasiag  clqti  /uev  vexQog  ,  ccqtl  de  &eog 
ioriv  ixTeQog  am  tov; 
2.  EPM.  1  Yno  tpiladelcplag  tovto  tcoiovgiv  •  ertel  yaQ 
edei  evcc  [xev  ze&vdvai  tcov  Ar]dag  viewv,  eva  de  d&dva~ 
tov  elvcci,  eveL{iavTo  ovTtog  ccvtoi  tt\v  ä&avaGiav. 

ATI.  Ov  ^vveT'ijv,  to  'EQfurj,  tt)v  vojurjv,  o%  ye  ovde 
oipovTcu  ovTwg  ällrjlovg,  oneQ  eno&ovv,  ol/tiai,  /ndliGTct' 
rctog  yaQ  6  /ich  tvccqcc  &edig^  6  de  naQcc  Tolg  cp&irolg 
tov;  TvXrjv  dlld,  toGneQ  eyto  /navrevojucu,  6  de  ^AGxXrjTtiog 
iaTai,  gv  de  nalaietv  didaGxeig  rcaidoTQißrjg  dqtGTog  tov, 
i]  de  ^AQie/iug  /naieveTai  xal  tcov  dlXtov  exaGTog  e%et 
Tivd  Teyrvrjv  ij  &eoTg  iq  dvÜQtonoig  xq^gl^v^  ovtoi  de  ti 
TioirjGOvGiv  rjfuv;  rj  dqyol  evto%rjGOVTai  ti^Xixovtoi  ovTeg ; 

EPM.  Ovda^itog,  dlXd  nqoGTeTaxTai  amoTv  vn?]Qe- 
T€iv  Tip  IloGeidiovi)  xal  xa&nmeveiv  del  to  nekayog  xal^ 
edv  tcov  vamag  xei^ia^o^evovg  idwGiv,  eTuxa&iGavTag 
irtl  to  nXölov  Gto^eiv  Tovg  eiinleovTag. 

ATT.  ^Ayadrjvy  co  E(){uij,  xal  gcotv^lov  XeyeiQ  t?jv 
TexvTjv. 


ccqti  jutr  —  ccqti  St  \  modo  —  modo.  —  aregog  (o  treqog )  alter- 
uter.  — 

§.  %  ov  ZvveTtjr-  rrjv  vo/urjv\  SC.  IvstfiavTo. —  dl  ye]  sie  die  =  da  sie. — 
7ia>$  ydq]  sc.  oipovrcu  dXXqXovg, —  nlrtv  dXXd]  verumtamen.  Der  mit  nltjv 
dXXd  angefangene  Hauptsatz  wird  fortgesetzt  mit  ovtol  Se\  Wegen  des 
langen  Zwischensatzes  ist  das  nXtjr  dXXd  ganz  in  Vergessenheit 
gerathen  und  es  wird  daher  mit  Se  fortgefahren,  als  wäre  das 
nXrjv  dXXd  gar  nicht  vorausgegangen.  —  noir^aovaiv]  Kastor  und 
Polydeukes  sind  wohl  noch  nicht  lange  Bewohner  des  Himmels. 
Darum  kann  ihre  Wirksamkeit  noch  als  eine  zukunftige  betrach- 
tet werden.  —  xad-mneveiv]  SC.  avrovg.  —  dya&ijv  -  xai  awr^^tov 
Xtyttg  t^v  rz'xvrjv]  h.  e.  iq  T*Xvth  *JV  ^*Vfir'  xat  lanv. — 


E  N  A  A  l  O  1  JIAAOTOL 


I. 

KYKASIIIOZ  KAI  IIOZEI4SINOZ. 

KYK.  J£2  nervet),  oicc  7ianov&a  vno  tov  xazaQazov  \, 
%avov,  og  iied-vöag  i^eivq)lo)GS  jua  xoi^iw/uavcp  mt%eiiirjaag. 

1102.    Tig  da  rjv  6  tccvzcc  Tol^irjoag,  cJ  JJolvq)r]fxa ; 

KYK.  To  [j,kv  7Cqü)tov  Ovtiv  ccvtov  ärtaxdlai,  anal 
da  dcaq>vya  xal  J'£cü  r\v  ßalovg,  'Odvooavg  dvojiicc^aG&ai  acpr}. 

1102.  Ölda  ov  Xayaig,  tov  'l&ccxqGiov  a%  ^Iliov  <T 
ävanlai.  dlld  rtcog  %uv%a  arcqa^av  ovda  nccvv  av&ccQGqg  oiv; 

KYK.    KctTalccßov  av  Ttp  ccvzQcp  dno  tfjg  vo^rjg  2. 
avaOTQaipag  nollovg  rivagy  amßovkavovTag  dtflov  6t  i  xolg 
noLfAvioig'  anal  yccQ  ana&qxa  Trj  frvQy  to  nu^ia.  (TcaxQcc 
da  aOTi  Tta/nfiaya^g)  xccl  to  tivq  dvaxccvocc  avavodfxavog 
o  acpaqov  öavÖQOv  <xnd  tov  0Q0vgy  acpävrjGav  dnoxQVTtTaiv 

§.  1,  KvxXooxp]  Die  Kyklopen  waren  der  Sage  nach  ein  wil- 
des, einäugiges  Riesenvolk  auf  Sicilien,  welches  zerstreut  ohne 
Gesetze  und  Ackerbau,  blos  mit  Viehzucht  beschäftigt,  in  Fel- 
senhöhlen lebte.  Der  Kyklope  Polyphemos  (von  dem  hier  die 
Rede  ist)  war  ein  Sohn  des  Poseidon.  Die  Blendung  desselben  durch 
Odysseus  wird  in  Homers  Odyssee  IX  erzählt.  —  xoijuiojuwü)]  sc. 
poL  _  'OSvoosug  ovo/iaieod-ai  scp?j]  K.  I,  §.  307,  4;  K.  II,  §.172, 
2  u.  3;  B.  §.  141,  3  u.  §.142,  2,  a;  R.  §.  184,  9,  a.  — 

§.  2.  noUovg  nvag]  viele  (irgendwelche  d.  i.  mir  unbekannte) 
Leute,  s.  zu  D,  D.  I,  3  Tig.  —  drjXov  on]  eigentlich  ein  elliptischer 
Satz  (es  ist  offenbar  dass),  zu  welchem  ein  Verbum  aus  dem 
Zusammenhang  ergänzt  werden  muss  (hier:  IneßovXevov) ;  dann 
wie  ein  Adverbium  gebraucht  =  SrjlaSrj.  —  o  etptqov  Ss'vSqov] 
Versetzung  des  Substantivs,  worauf  sich  das  Relativum  bezieht, 


22 


L  u  c  i  a  n  i 


eavxovg  7t€iQ(6[isvof  eyco  de  GvXXaßtov  xivag  avxoov, 
wgtvsq  elxdg  t]V)  xaxecpayov  IrjGTag  ye  ovxag.  evxav&a  6 
rtavovQyoxaxog  exetvog,  eiie  Ovxig  eixe  ^Oövooevg  rjv, 
dLdcoGi  /lioi  melv  cpaQ^axov  xi  ey%eag ,  rjdv  [xev  xal  ev- 
oo^iov,  irtißovloxaxov  de  xal  xaQa%codeGxaxov'  artavxa 
yaQ  ev&vg  idoxei  /liol  TteQicpeQeG&ai  hlovxl  xal  xo  artrj- 
Xaiov  avxo  aveGxqecpexo  xal  ovxexi  olcog  iv  i^avxov  rjftfjvy 
xelog  de  ig  vttvov  xaxeG7iaG&t]V.  6  de  arto^vvag  xdv 
lxo%Xov  xal  rtvQooGag  ye  itQOGexi  ixvcpXcoGe  /iie  xadev- 
dovxa,  xal  arc  ixelvov  xvcpXog  el^tl  goi,  co  üoGeidov. 

FL02.  lQg  ßaSvv  ixoi/uqd-qQ)  co  xexvov,  6g  ovx  et;8- 
&QQeg  /nexa^v  xvcplov^evog.  6  (f  ovv  ^OdvGGevg  noog 
äiecpvyev;  ov  yaQ  av  ev  oidi*  oxl  rjdvvrj&r]  aitoxivijGai 
xrjv  TteTQav  and  xijg  &vQag. 

KYK.  ^AlX  iyco  acpellov,  cog  fiiaXlov  avxov  Xaßot^t 
e^wvxa,  xal  xa&tGag  iraQa  xrjv  ffrvQav  i&rjQcov  tag  xetQag 
exTtexaGag,  [,i6va  nagelg  xa  uqoßaxa  ig  xrjv  vo^trjv  ivxei- 
Xdfievog  rop  xQicp,  drtoGa  i%Qrjv  TtQaxxecv  avxov  vneq  i/nov. 

JTOX  Mav&avco'  vit  ixeivotg  ela&ov  vTte^el&ovxeg* 
Ge  de  xovg  allovg  KvxXcorcag  edet  eTitßor^GaG&ai  in  avxov» 

KYK.  HvvexaleGa,  co  rtdxeQ,  xal  rjxov  ertel  de 
j)qovxo  xov  ircißovlevovxog  xovvo/ua  xäyco  ecprjv  oxi  Ov- 

in  den  Relativsatz.  K.  I,  §.  332,  8;  B.  §.  143,  12;  R.  §.  177,  5,  aa.  — 
ev  Sjuavrov]  ev  s/uavrov  (gewöhnlicher  ev  ejuavrcp)  ei/m  ich  bin  bei 
Sinnen,  meiner  Sinne  mächtig;  der  Genitiv  ist  zu  erklären  wie 
bei  ev'ldiSov.  —  ^mv\  seltnere  mediale  Form  für  yv  (1.  Pers.). — 
reXog]  adverbial:  zuletzt.  —  po)(X6v\  die  Keule  des  Kyklopen,  — 
nvqwaaq  ye\  ye  dient  oft  nur  dazu  das  Wort,  hinter  welchem  es 
steht,  nachdrücklich  hervorzuheben.  Im  Deutschen  erreichen  wir 
denselben  Zweck  dadurch,  dass  wir  das  betreffende  Wort  stark 
betonen.  —    an  exeivov\  von  dem  an,  von  der  Zeit  an.  — 

§.  3.  ßad-vv\  SC  vnvov.  —  pera'Zv]  s.  ZU  D.  D.  f,  3.  —  ev 
otcP  ort]  eigentlich  ein  elliptischer  Satz,  wie  SrjXov  otl  (§.  2) ;  dann 
wie  ein  Adverbium  gebraucht:  gewiss,  sicherlich.— 

§.  4.  /uavd-ccvoji]  Präsens  mit  Perfectbedeutung:  ich  verstehe. — 
elad-ov  yne'ieXHyreg]  K.  I,  §.310,  4,  I;  K.  II,  §.175,  3;  B.  §.  144, 
A.  6;  R.  §.182,  4,  Zusatz  1.  — 
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%ig  eou,  f.ielay%oläv  obföevxeg  ixe  q)%ovvo  mtiovxeg. 
ovrco  xaxeöOifloaxo  fxe  6  xaxdqaxog  xio  6v6[xaxL  xal  o 
jLidfocra  rjviaoe  ^s,  oxi  xal  dveidiQcov  e/nol  xrjv  ov/uq)OQ(xv, 
ovde  6  rtaxrjQ,  qtrjGLV)  6  üooeidcov  idaexai  oe. 

1102.  QccqqsI)  co  xexvov'  d [ivvov [xai  yaQ  avxov,  wg 
jucc&fl,  oxi,  xal  el  itrjQcooLv  ^toi  dty&alficov  laö&ai  däv- 
vaxov  ,  xd  yovv  xcov  TtXeovxcov,  xd  ötoQeiv  avxovg  xal 
anollvvcxt)  m  e^ioi  eoxc  rtkel  de  ext. 


IL 

MENEAAOY  KAI  IIP£ITE£12. 

MEN.    ^Alld  vöooq  [xev  oe  ylyveoSai  y  to  flgtoxev,  j, 
ovx  aTtL&avoV)  evdliov  ye  ovxa*  xal  devÖQOv,  exi  tpoQiy 
xov  xal  ig  leovxa  de  ojibxe  dllayeirjg,  o/ncog  ovde  xovxo 

pslayxolav  olyj&ivrsq  /us]  weil  sie  nämlich  meinten,  Polyphemos 
sage:  ovng  sarvv  (es  ist  niemand).  —  w%ovto  aniovrsg]  s.  zu 
eAa&oy  vne'&ld'oi'Tst;.  Ol/o/uai  lässt  sich  meistens  durch  ein  Ad- 
verbium (fort,  weg)  übersetzen.  —  o  /uahara  tfvlaoe  jue'\  sc.  faji 
tovto.  —  tcc  —  tcov  nÄsovrcov]  das  Schicksal  der  Schiffenden.  — 
In  IfjLoi  ton]  es  steht  in  meiner  Gewalt;  penes  mc  est.  s.  zn  D. 
D.  1 ,  1  oaov  €7ii  rjj  navovQyia.  — 

§.  1.  Proteus  ist  ein  Meergott,  der  die  Kunst  zu  weissagen 
und  alle  mögliche  Gestalten  anzunehmen  besass.  Er  wohnte  auf 
einer  Insel  in  der  Nähe  von  Ägypten.  Eine  Heerde  von  Robben 
—  (pwxai  — ,  deren  Hirte  er  war,  umgab  ihn  immer.  Menelaos 
kam  auf  der  Rückkehr  von  Troja  nach  Ägypten  und  wurde  dort 
durch  die  Ungunst  der  Götter  von  der  weiteren  Fahrt  zurückge- 
halten. Er  wünschte  nun  von  dem  Proteus  zu  erfahren,  auf 
welche  Weise  er  den  Unwillen  der  Götter  versöhnen  könne.  Da 
aber  Proteus  ungern  auf  die  Fragen  der  Menschen  antwortete,  so 
musste  Menelaos  mit  seinen  Gefährten  ihn  gewaltsam  angreifen- 
Proteus  verwandelte  sich,  um  ihm  zu  entgehen,  nach  einander  in 
einen  Löwen,  Drachen,  Panther,  Eber,  in  Wasser  und  in  einen 
Baum.  Endlich  ergab  er  sich  und  antwortete  dem  Menelaos. 
Horn.  Ödyss.  IV,  351  sqq.  Hieran  knüpfte  sich  das  von  Lucian 
erzählte  Gespräch. —  xal  SgvSqov]  sc.  oeytyveo&aL.—  xal  -  Ss]  aberauch, 
und  auch.  —  onors  aMayetrjg]  wenn  du  dich  verwandeltest,  Proteus 
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et;u)  TtiöTecog.  et  de  xal  tivq  ylveo&ai  dvvaxdv  iv  ttalai- 

TTJ  olxOVVTCC  5  T0VT0  TCaVV  tycCV/Lia^LÜ  XOl  aTClGTto. 

TLPQT.    Mi]  d,avficiOrjgJ  (o  Mevelae'  yiyvof.iai  ydq. 

MEN.  Etdov  xal  avcog'  dlld  ftoi  doxelg  (ely/joe 
Tat  yaQ  ttqos  oe)  yorjTeiav  Tivd  TCQOGaytiv  zcj)  nqdyiiart 
xatTovg  öcp&alfiovg  e^arcarav  twv  oqojvtiov,  amog  ovdev 
tolovto  yiyvo/iievog. 
2,  I1PQT.  Kai  Tig  av  rj  drcaTt]  enl  twv  ovxwg  tvaQ- 
ywv  yhono;  ovx  dvecpyjuevoig  Totg  öqifrafyiolg  eldeg,  i§ 
ooa  ^eTertoirjöa  e^iavTov ;  ei  de  dniöTelg  xal  to  rcgay/ua 
tpevdeg  eivai  doxeT,  cpavTaöia  %ig  nqb  twv  ocp&aX^iwv 
iGTafAevrj,  eneiddv  tcvq  yevcofiai,  TCQoaeveyxe  {toi,  c3  yev- 
vaioTate,  rrjv  %elQa%  ecorj  yaQ^  ei  OQOJfiai  jaovov  rj  xal 
to  xdeiv  TOTe  [toi  TCQOGeoTiv. 

MEN.    Ovx  aocpalrjg  a;  nelQa^  w  IJQtoTev. 

IIPQT.    2v  de  /twi,  Mevelae,  doxeig  ovde  tcoXvtiovv 
ecoQaxevai  rcwnoTe  ovde  6  Tidoyßi  6  i%&vg  omog  eidevai. 


hatte  sich  zwar  wirklich  in  einen  Löwen  verwandelt:  es  kommt  .aber 
dem  Menelaos  so  unwahrscheinlich  und  wie  eine  blosse  Sinnentäu- 
schung vor,  dass  er  es  nur  als  eine  Möglichkeit  ausspricht. —  yCvtad-ai\ 
Das  Subject  ist  olxovvra:  einer  der  etc.  —  elSov  xal  avroc]  Lu- 
cian  nimmt  an,  dass  Proteus  sich  auch  in  Feuer  verwandelt  habe. 
Davon  steht  zwar  nichts  im  Homer,  wohl  aber  wird  V.  418  vor- 
ausgesagt, dass  auch  dies  von  Proteus  zu  erwarten  sei.  —  ft^'- 
oerai]  es  soll  gesagt  sein;  wie  unser:  ich  will  es  frei  heraussa- 
gen, offen  gesagt.  — 

§.  2.  SoxeZ]  sc.  ooC.  —  oQcopcu]  ich  werde  gesehen,  sehe  aus 
(wie  Feuer).  —  nolvnow]  Der  noXvnovg  ist  nicht,  was  wir  einen 
Polypen  nennen,  sondern  ein  Wasserthier  von  der  Gattung  der 
Dintenfische  (sepiae),  von  Linne  sepia  octopodia  genannt.  Er 
hat  8  Füsse  oder  Fangarme  (nfoxTavcu),  die  mit  2  Reihen  von 
Saugnäpfchen  (xorvXai)  besetzt  sind.  Was  Lucian  über  den  Far- 
benwechsel des  TioXvnovq  sagt,  ist  eine  Fabel,  die  vielleicht  daher 
entstanden  ist,  dass  der  Dintenfisch  durch  Trübung  des  Wassers 
sich  vor  einer  drohenden  Gefahr  zu  schützen  sucht.  —  hdoxei] 
ndaxftv  irgend  eine  Einwirkung  empfangen ;  ruft  diese  eine  Hand- 
lung hervor,  so  können  wir  oft  übersetzen  mit  machen,  thun.  — 
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ME1S.    Idlla  tov  juev  nolvnovv  eldov,   d  naoföt, 
de,  rfikog  av  f,id#oifu  tvccqcc  gov. 

IIPQT.    ^Onoia  av  neTQcc  JtQOGeXd-ojv  aQfioGf]  Tag  3. 
zoTvlag  xai  TZQOGcpvg  Zffivai  xazä  Tag  nlexTavag,  exeivr] 
(ifioiov  aueQyd&Tai  eavTOv  xal  (.leTaßdllei  Trjv  yryoav 
(Mfioviisvog  tt\v  Tihyav,  wg  av  Xd&t]  Tovg  dheag  jur} 
dialldiTcov  (M]de  yaveQog  tov  did  tovto,  ctlld  eoixwg  T($ 

WIEN.  (DaGi  Tuura'  to  de  gov  Ttollq)  naQado^o- 
teQov,  w  IlQtoTev. 

IIPQT.  Ovx  olda,  cJ  Mevelae,  tivl  av  alhp  tu- 
oievGeiag  Tolg  eavTOv  ocp&alfiotg  antGTÜv] 

MEN.  ^Idaiv  eldov'  dlld  to  nQay^a  teQaGziov,  tov 
avtov  jCvq  xal  vdwQ  yiyveGÖai. 


III. 

ÜANOIIHZ  KAI  rAAHNUZ. 

IIAN.    Eideg,  w  ralrjvrj ,    %&eg   oia  eTtoirjGev  tj  1. 
EQig  TiaQa  to  delnvov  ev  Oerralia,   diOTi  [Ar}  xal  avrrj 
ixlrj&i]  ig  to  gv^tioglov  ; 

TAA.  Ov  ^vveiGTLWfxrjv  v[uv  eycoye.  6  yaQ  IloGei- 
6(jüv  exelevGe  fie,  c5  üavoiir],  dxv/uavTov  ev  togovtc^ 
(pvXdvxeiv  to  Tvelayog.  tl  6*  ovv  enoir^ev  rj  "EQig  (Arj 
TcaQOvGa; 

§.  3.  SiedZccTTcov]  SC.  roxi  Xt&ov,  —  iavrov]  für  ösctvrov.  K.  L 
§.  302,  8  ;  B.  §.  127,  A.  5.  —  ISwv  eldov]  ich  habe  es  sehend  ge- 
sehen d.  h.  deutlich  gesehen.  — 

§.  1.  Tlavonrj  und  TaX^rrj ,  zwei  Meernymphen,  Töchter  des 
Nereus  (Nereiden).  —  vE$ig]  die  Göttin  der  Zwietracht.  —  delnror] 
coena;  ovtun6a<,ov  convivium.  Es  ist  das  zur  Feier  der  Hochzeit 
des  Peleus  und  der  Thetis  veranstaltete  Gastmahl  gemeint.  — 
Stört  turj]  In  causalen  Nebensätzen  steht  sonst  ov.  Doch  wird  ^ 
gebraucht,  wenn  der  Grund  als  Gedanke  des  sprechenden  oder 
besprochenen  Subjects  angeführt  wird.  —  lv  tooovtw]  während 
dem,  während  der  Zeit.  —   /uy  naqovoa]  =  et      naqPjv.  — 
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TIAN.  LH  Gexig  jiiev  rjdrj  xal  6  Iltjlevg  dnelrjlv- 
&eöav  ig  xdv  &dla[xov  vtzo  xrjg  ^Af.iq)ixQtxrjg  xal  xov 
Tloaeidcovog  TtaQaTte/ucpx^evxeg^  rj  vEQLg  de  iv  xogovxco  lec- 
&ovoa  ndvxag  (idvvr)$r]  de  yadicog,  xcov  /nev  tcivovxwv, 
ivtcov  de  xqoxovvxcov  rj  xco  IAtcoIIcovl  xifraQiQovxi  rj  Talg 
Movocag  tjdovGaig  7XQOGe%6vxcov  xdv  vovv)  iveßalev  ig  xd 
%vy,7io(Siov  /Liijlov  xi  Ttdyxalov^  %qvgovv  olov,  co  Talrjvrj  • 
ineyeyqaTtxo  de,  CH  KAAH  AABETQ.  xvhvdovf.ievov 
de  xovxo  wGTteQ  i^enixrjdeg  r)xev,  ev&a  c'Hqcc  xe  xal  *Aq)QO- 
2.  dlxri  xal  *A$?]vä  xaxexllvovxo.  xdneidrj  6  'EQ/iiijg  dvelo- 
/Lievog  iTtele§axo  xd  yeyqa^^eva,  al  jiiev  NrjQ?]ideg  rj^ieTg 
ctTceGuoTTrjOa/iiev  *  xl  yaQ  edet  ixoiuv  ixeivcov  tkxqovgcSv  ; 
al  de  avxenoiovvxo  exdoxrj  xal  avxijg  elvai  xd  [lijXov 
rj^Low  xal  ec  ye  /ur)  6  Zevg  dieGx?]Gev  avxdg,  xal  d%Qi 
XeiQcov  dv  xd  n^äy^ia  T€Qov%coQi]Gev.  dlV  ixelvog,  avxdg 
(,iev  ov  xqlvco  ?  cp?]Gi,  TteQl  xovxov  (xaixot  ixeivai  avxdv 
dixaaai  rj<~Lovv) ,  drtixe  de  ig  xrjv^Idrjv  TtccQa  xdv  IIqicc- 
ixov  Ttalda ,  bg  oide  xe  diayvcovai  xd  xdlXiov  qiddxalog 
wVy  xal  ovx  dv  ixelvog  xQtvat  xaxcog. 

TAA.    TL  ovv  al  &eaL,  cd  navoTtrj; 

IIAN.  Twjieqov,  oi^xai^  drcLaGiv  eg  xrjvv£drjv^  xal 
xig  rjt~ei  /aexd  [uxqov  duayykXktov  rj^dv  xrjv  xQaxovGav. 

TAA.  JHö?]  Goi  qirjtu,  ovx  dlh]  xQaxrjGei,  xrjg 
*AcpQodixrjg  dycovi^o/Lievrig ,  rjv  ^irj  ndvv  6  dcatxrjxrjg  ct/,i- 
ßlvcoxtj]. 


&ctAajuov]  Brautgemach.  —  j£ju(piTQ^g\  Amphitrite,  eine  der  Ne- 
reiden, Gemahlin  des  Poseidon.  —  Xa&oOaa  —  heßafev]  s.  zu  D. 
D.  I,  1  slsüxvas  ladov.  —    l-rS-aj  (dahin)  wo.  — 

§.  2.  sxslvcov]  und  das  folgende  al  de  bezeichnet  die  vorge- 
nannten Göttinnen.  —  öcvtstcoiovvto]  dvzmoLsTaS-ai  Ansprüche  ma- 
chen auf  etwas,  sibi  vindicare.  —    avrfjg]  Genitiv,  possessoris. 

—  fäovv]  S.  ZU  D.  D.  VI,  2  qZtooa.  —  %€iq(jov  av  ro  nqay/ua 

nQovx^QnösA  res  ad  manus  vcnisset.  —  *lSyv]  Ida,  Berg  in  Phry- 
gien>  —    UqiafjLOv  nalSa\  Paris.  —     vi  ovr]   SC  enoCrjaav.  —  rr}v 

xQarovoar]  substantivisch:  victricem. 
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IV. 

II0ZEM&N02.  KAI  4EA<f>lN£lN. 

1102.  Ev  ya,  co  dalcplvag,  ort  aal  cpdav$Qü)7iot  iota,  1. 
xal  nvXui  [iav  to  irjg  *Ivovg  rcaidlov  im  tov  ^Ig&(,iov 
axo^Loaxa  vjioda^iavoi  cctco  twv  IxiqwvIöcov  jitara  xijg 
jurjTQog  i/LiuaGov,  xal  vvv  öv  rov  xt&aQcpddv  tovtovI  tov 
ix  Mr]^v/Livr]g  avalaßwv  i^av^co  ig  TcdvccQOv  arnfj  oxavfj 
xal  xi&aQa,  ovde  TcaQiaTdag  xaxwg  vrto  twv  vccvtwv 
ü'jioXkvjievQv. 

JEA(D.  Mrj  &av^idarjg,  co  Ilooaidov,  ai  xovg  dv- 
&QcoTcovg  av  noiov^iav  at;  ccv&qwjccov  ya  xal  avxol  i%&vag 
yavo/Liavoi. 

1102.  Kai  /Lia/,tq)0/LiaL  ya  Jiovvoq),  mi  vf,iäS 
xaxavav^ia%rjGag  [.laraßala,  öaov  %aiQtooaG&ai  /lwvov,  tocnaQ 
zovg  dllovg  vTtrjyctyaro.  ncog  (f  ovv  %d  xaxd  tov  ^Aqiova 
tovtov  iyavaxo ,  tii  dahqiv; 


§.  1.  nalai  /uev\  Etwas  ungenau  folgt  xal  vvv  statt  vvv  Ss\  — 
'Ivovg]  Ino  stürzte  sich,  um  der  Raserei  ihres  Gemahls  Athamas 
zu  entgehen,  mit  ihrem  Sohn  Melikertes  von  den  skironischen 
Felsen  (auf  dem  Isthmus  von  Korinth)  ins  Meer;  beide  wurden 
unter  dem  Namen  Leukothea  und  Palaimon  unter  die  Seegötter 
aufgenommen.  —  av]  Poseidon  redet  jetzt  einen  einzelnen  Del- 
phin an.  —  tov  ex  Mtjd-vjuvijg]  Arion,  dessen  wunderbare  Rettung 
Herodot  und  nach  ihm  in  einem  Gedicht  A.  W.  Schlegel  erzählt 
hat.  Methymna  ist  eine  Stadt  auf  Lesbos.  —  Talva^ov]  ein  Vor- 
gebirg  in  Lakonika.  —  axevjj]  oxsvrj  hier:  der  priesterliche  Sän- 
gerornat. Ueber  den  Dativ  s.  zu  D.  D.  V,  2  avrcp  xeqavrtp.  — 
neqiuSeg]  sc.  avrov.  Ueber  neqiotfv  c.  Partie,  s.  R,  I,  §.310,  4,  e; 
K.II,  §.175,  1,  d;  B.  §.144,  6  vor  den  Beispielen;  R.  §.184,  8 
Ende.  —  l£  dv&QtoTiwv  etc.]  construire:  xal  avrol  (nämlich  jjjuelg 
was  in  noiov/usv  liegt)  ysvopsvoi  l%d-ves  s'S,  dv&Qtoncov.  Seeräuber, 
welche  einst  den  Dionysos  entführen  wollten,  wurden  zur  Strafe 
dafür  von  ihm  in  Delphine  verwandelt.  Ovid.  Metam.  III,  829 
—686.  —  Ssov]  quum  deberet.  K.  I,  §.312,  5;  K.II,  §.176,  3; 
B.  §.145,  A.  10,  2;  R.  §.  182,"  A.  5.—  rd  xard  rov  Utfort*]  die 
Geschichte  mit  dem  Arion.  — 
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2.         JEAO.    O  IleQlavÖQog,   ol^ai,   8%&iQ€v  amif)  xai 

TlolXdxig  jll8T€7T£H7ISrO    CCVTOV  ini  xfj  Xe%VY\  "    6  de  fllov- 

xrjGag  TcaQa  xov  xvqccwov  STte&v^rjöe  nXevGag  otxade  ig 
xrjv  Mrj&v [ävccv  iTtidsii;(XG&ccL  xov  nlovxov ,  xai  enißag 
7tOQ&(A£iov  xivog  xaxovQyow  dvÖQwv  wg  eöei^e  rcolvv 
aycav  xqvaov  xe  xai  aqyvQOv,  eitei  xaxä  fieoov  xo  Al- 
yaiov  iyevovxo ,  imßovXevovaiv  avxcp  ol  yavxai '  6  de, 
(rjxQOü)/u?]v  yaQ  artavxa  txccqccvscov  zw  oxdyei)  eitel  xavxa 
v[xlv  dedoxxai,  eq>rj,  aXXd  xqv  Gxevqv  dvaXaßovxa  fis  xai 
cfoavra  d-grjvov  xwa  £tz  ef,iavx($  exovxa  edoaxe  (uipai 
i/uavTov.  iixexQexpav  ol  vavxai,  xai  dveXaße  xrjv  oxevrjv 
xai  f\Ge  Ttdvv  liyvQOv  xai  eneoev  eg  xrjv  &dlaxxav  wg 
avxlxa  Tidvxcog  duod'avovf.ievog'  iyw  de  vTtohaßwv  xai 
dva&eiaevog  avxov  it;evrji;djurjv  e%wv  ig  TaivaQOv. 

1102.    ^Enawü  oe  xrjg  cpilo/novolag'  a^iov  yaQ  xov 
jtaa&dv  djiodedtoxag  avx^  axQodoewg. 

V. 

IIOZEIA&NOZ  KAI  NHPHl/t&N. 
1,         1102.   To  f,iev  oxevov  xovxo,  ev&a  r]  Ttalg  xaxrjvex&rj, 

§.  2.  ÜeqlavSqoq]  Herrscher  von  Korinth,  einer  der  sieben 
Weisen.  —  $xaiQ€y]  xaty€LV  sich  freuen,  Gefallen  woran  finden. — 
tnv  rjj  rs/vt]]  s.  zu  D.  D.  I,  3  enl  rfj  vUf].  —  nZovTtjöag]  Der  Ao- 
rist von  Verbis,  die  einen  Zustand  ausdrucken,  bezeichnet  oft 
das  Eintreten  dieses  Zustandes.  So  InlovrtjGa  ich  ward  reich; 
ensd-vjutjaa  ich  bekam  Lust.  —  na^d  tov  rvqdwov]  gehört  zu  nlov- 
ryoceg.  —  tSei^s  -  aycov]  s.  ZU  D.  D.  1,  1  StjXol  -  dnoßqöojusvov.  — 
rd  Alyctlov]  sc.  n&ayog.  —  dttd]  doch  wenigstens.  Construire: 
IdaaTE  /ue  dvaXaßovTa  r.  ax.  xai  aaavra  &Q.  z.  In  e/u,  Qlxpai  l/uavrov 
(SC  elg  rrjv  tfct/tarrav)  exovra.  —  sn  spavTw]  (ein  Lied)  auf  mich, 
auf  mein  Schicksal.  —  Xiyv^ov]  s.  zu  D.  I).  I,  4  yXayvqov  xai  Ivaq. 
/uoviov.  —  wg  -  dno9,avov/u$vog\  =  vo/jliC, cov  dnod-aveio&ai.  K.  I,  §.312? 
6;  K.  II,  §.176,  A.  2:  B.  §.  144,  A.  14.  —  sX(or]  sc.  avrov  (mit 
ihm).  —  rfjg  (pdo/uovölag\  Genitiv,  causae.  K.  I,  §.274,  1,  f;  K.II, 
§.  158,  6,  1,  I;  B.  §.  132,  10,  e;  K.  §.  162,  III,  3),  b,  cc—  fäor 
—  tov  juio&ov]  s.  zu  D.  D.  VIII,  2  am  Ende.  — 

§.  1.    v  nah]  Helle,  die  Tochter  des  Athamas  und  der  Ne- 
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'EMijonovTog  an  avTrjg  xaXeia&io'  tov  de  vexqov  vjueig, 
w  NfiQTjideg,  naqalaßovoai  %r\  TQcodäi  7CQOoeveyxaTe,  cog 
Tacpeirj  und  tlov  eni%(OQltov. 

AM®.  Mj]da(i<3g,  cJ  Tlooeidov,  ccMC  ivTav&a  iv 
t<i>  encovv(uo  neldyei  TE&acp&co '  ileov(iev  yaQ  avxrjv 
oYxziGTa  vno  Trjg  (irjTQViäg  nenov&vlav. 

TI02.  Tovro  (iev,  co  ^A(xq)tTQtTr] ,  ov  &e(ug*  ovde 
älltog  xalov  evTav&a  nov  xetod-ai  vno  tifj  ipa(i(icp  avT7]vy 
aXX  6tc€q  styqv,  iv  %f\  TQtpadt  rj  iv  XeQQOvqoq)  te&aipe- 
rai.  exetvo  de  naQa(ivd-iov  ov  (ilxqov  eöTai  avrfj,  orci 
(.lex  oUyov  id  amd  xal  rj  *Ivw  Tteiöerat  xal  i/uneoeiTai 
vno  tov  *A&d(iavTog  dttoxo(ievrj  ig  to  nelayog  an  axQov 
xov  Ki&aiQüivog ,  xaff  oneQ  xa&rjxei  ig  Tr\v  frdlaTTav, 
e%ovöa  xal  tov  vlov  inl  zfjg  dyxdXrjg.  alld  xäxeivqv 
Gtooai  derjoei  %aQioo(ievovg  toj  diovvötp'  TQocpog  yaQ 
avTOv  xal  tlt&tj  rj  Yrc/j. 

AM®.    Ovx  i%Qrjv  ovtco  nov?]Qdv  ovoav. 

phele.  Als  sie  auf  Veranstaltung  ihrer  Stiefmutter  Ino  mit  ihrem 
Bruder  Phrixos  geopfert  werden  sollte,  entführte  ihre  rechte  Mut- 
ter Nephele  beide  auf  einem  geflügelten  goldenen  Widder.  Beim 
Uebersetzen  über  den  Hellespont  fiel  Helle  vom  Widder  herab 
und  ertrank.  —  rjj  TqwaSi  nqoosvt'yxaTc]  Viele  mit  den  Präposi- 
tionen elg,  7iq6q,  eni  etc.  zusammengesetzte  Verba  der  Bewegung 
nehmen  ihr  Object  im  Dativ  zu  sich.  —  iog  ra(psCrj\  Der  Con- 
junetiv,  den  das  regierende  Verbum  zu  erfordern  scheint  (ngoowey 
xars  ist  kein  historisches  Tempus;  s.  zu  D.  D.  II  (itj  -  7roir;oü>~ 
per),  würde  die  Erwartung  ausdrücken,  dass  der  Zweck  wirklich 
erreicht  werde;  der  Optativ  drückt  die  Erreichung  der  Absicht 
als  eine  blosse  Möglichkeit  aus. —  hfünty/utp]  encorupog,  activisch 
und  passivisch:  was  einem  den  Namen  gibt,  und:  was  nach  ei- 
nem benannt  wird;  hier  im  letzteren  Sinn:  nach  ihr  benannt.  — 
aUwg]  hier:  ausserdem,  überdies.  — -  /utr  6Xiyov\  s.  zu  D.D.  VII, 
1. —  an  axQov  tov  K&aiqwvog)  ex  summo  Cithacrone.  K.  I,  §.245, 
A.  5;  K.  II,  §.148,  A  4;  B.  §.125,  A.  5:  R.  §.155,  A.  9,  a.  — 
XCC&'  otisq]  qua  parte,  ubi.  Das  Subject  zu  xa&>jxn  ist  6  Ki&a^tav 
—  otaaai]  Als  Subject  ist  zuzudenken  rj/uag  d.  i.  Poseidon  und  die 
Nereiden.    Darum  folgt  auch  das  Masculinum  /agtaa^eroug. — 

§.  2.     ovx  exW*]  (SC  jj/uäg  acoaai  avrqv)  ovtio  tt.  ovoav.  Ueber 
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1102.     ldklä  Tip  JlOVVGCp  a%CtQlOT8lV,  CO  ^AflCplTQLTlJ, 

ovx  d^iov. 

NHP.  Avrrj  de  dqa  %L  naO-ovGa  xazeneGev  and 
tov  xqiov;  6  ddelcpdg  de  o  (DQi^og  aGcpalwg  oyjeliai; 

J70X  ElxoTcog*  veavlag  ydq  xal  dvvazdg  dvze%eiv 
TtQog  zrjv  (pogav  rj  de  vti  ar]&eiag,  emßaGa  hyr^azog 
rtccQadogov  xal  dnidovoa  eg  ßd&og  d%aveg,  exnXayeiGa 
xal  zcp  &ccl7zet  d/ua  övo%e&elöa  xal  VkiyyiaGaGa  TCQog  to 
GcpodQOv  vijg  nT^oecog  dxQaTqg  eyevexo  tcov  xeQaTcov  tov 
xqiov,  cov  xecog  eTreLlrjUTO,  xal  xazeneaev  ig  to  nelayog. 

NHP.    Ovxovv  e%Qrjv  tt}v  [irjieQa  Trjv  Necpelrjv  ßorr 

d-fjöai  TCLTVTOVGTj; 

IIOX  E%Qtjv '  alX  rj  MoiQa  %rß  NecpeXqg  nolly 
dvvatcoTeQa. 

VI. 

gANGOY  KAI  QAAAZZHZ. 

SANQ.  Je^at  [as,  cd  QdXaooa ,  deivd  Tcenov^oxa 
xal  xazdaßeGov  [tov  rd  rQav/uara. 

OAA.    TL  tovto,  co  Sdv&e;  zig  gs  xazsxavGev; 


ovx  s/Qrjv  (es  wäre  nicht  nöthig,  dürfte  nicht  geschehen)  s.  zu  D.Mort. 
111,2  sS?u  —  avrri  Ss]  sc.  fj  "Ellrj.  —  ri  nafrovoa  xaTsneoev]  was  erlitten 
habend  fiel  sie  herunter  =  wie  kam  es,  dass  sie  herunter  fiel. —  6x*i~ 
rai]  Präsens.  Dies  Gespräch  wird  unmittelbar  nach  Helle's  Fall  ge- 
halten, während  ihr  Bruder  Phrixos  noch  auf  dem  Widder  reitet. — 
veaviag  yaq]  sc.  6  <f>()il;og  larCv. —  (poQ<xv\  die  Heftigkeit  der  Bewe- 
gung (beim  Reiten).  —  vti  ärjdztag]  ist  mit  Ixnlaysioa  zu  verbinden.  — 
nQog  to  acpoSgor]  im  Hinblick  auf,  in  Rücksicht  auf,  wegen  etc. — 
§.  l.Savd-og  od.  ZxafmvSqog,  ein  Fluss  in  Troas.  Da  Achillens  all- 
zusehr gegen  die  Trojaner  wülhete,  so  dass  der  Lauf  des  Xanthos 
von  Leichnamen  gehemmt  wurde,  drang  der  Fluss  mit:  aller  Macht 
gegen  ihn  ein,  wurde  aber  durch  die  Flammen  des  Hephaistos  in 
sein  Bett  zurückgetrieben.  —  xardoßsaor]  xaraoßsyrvyai  löschen, 
stillen  (besonders  von  Brandwunden).  — 
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SAN®.    <0  "HcpaiCTog.  äl%  aTti]v&QdxMiLicu  olwg  6 
xaxodcdjLUov  xal  £sco. 

QAA.    dia  tL  ds  aoi  xal  svsßals  to  tzvq; 

SAN®,  dia  tov  xavtrjg  vtoi>  zrjs  QsTtdog'  sixsl 
yaQ  cpovsvovTa  Tovg  &Qvyag  IxsTSvaag  ovx  sTtavca  rrjg 
OQyijg^  älV  vrto  tcov  vsxqcov  svscpqaTTS  [toi  tov  ()Ovv> 
ils?]Oag  Tovg  a&Xiovg  STtrjl&ov  srcixlvaai  s&slcov,  cog 
cpoßvftelg  cctiooxoito  tcov  avdqcov.  svTav&a  6  'HcpaiGTog  % 
{stv%s  yaQ  nhjöiov  tcov  cov)  rcav,  oi/Liai,  oaov  itvq  sl%s 
xal  oaov  iv  ttj  Aitvtj  xal  ei  tto&i  allo&i,  cpsQcov  STüfjl&s 
fiioi  xal  sxavas  fiisv  zag  msksag  xal  f.ivQixag,  coTtTTjas  ds 
xal  Tovg  xaxodai^iovag  l%&vg  xal  Tag  sy%slsig,  avzov  de 
sfis  vrc8Qxa%Xaöat  Ttoirtoag  /liixqov  öslv  bXov  ^qov  eig- 
yaGTai.  OQag  yovv^  ortcog  diaxstfiai  vrto  tcov  iyxav/udiwv' 

®AA.  Qoleoög3  cd  SavOe y  xal  &SQ[,i6g,  cog  sixogy 
to  ai/na  /Ltev  and  tcov  vsxqcov,  rj  &sq^  ds,  cog  cprjg, 
and  tov  ixvQog*  xal  slxoTcog,  cd  Sdv&s,  og  inl  tov  sf,iov 
vlcovov  coQ[.irjüag  ovx  aidsa&slg  oti  NrjQiyidog  vlog  rjv. 

SAN®.    Ovx  sdst  ovv  slsrjaai  ysiTovag  ovzag  Tovg 
0Qvyag; 

QAA.    Tov  "HcpaiöTOv  ds  ovx  sdst  slsijaat  GsTidog 
vlov  ovTa  tov  *A%Msa; 

6  xaxoSa£ju(ov]  IL  I,  §.266,  1;  K.  IL  §.154,  2;  B.  §.129,  A.  15; 
R.  §.  154,  4.  —  Sid  ri  -  neu  etc.]  Kai  in  Fragen  bezeichnet  oft, 
dass  man  zu  dem  Allgemeinen  nun  auch  das  Genauere  wissen 
will  und  Jässt  sich  dann  übersetzen:  eigentlich.  —  vlov  rfjg  Osn- 
Sog]  Achilleus.  —  snavoa]  sc,  ccvtov  (tov  *A%dh 'a) ;  darauf  ist  (po- 
vsvovTa  Tovg  <$>qvya$  zu  beziehen.  —  Tpvg  &Qvyag]  die  Trojaner 
sind  gemeint.  —    InixXvoai]  sc.  tov  ui%iUea.  — 

§.  2.  Ttav  —  oaov  tcvq  etc.]  s.  zu  D.  Mar.  1,  2  o  stpsqov  Se'v- 
Sqov.  —  (ps'Qwv]  Die  Participia  (psqwv,  aycov,  stfcov,  laßiov  übersetzen 
wir  häufig  durch:  mit  (allem  Feuer).  K.  I,  §.312,  A.  10.  —  /tu? 
xqov  Sstv]  paene.  K.  I,  §.  341,  A.  3 ;  B.  §.  140,  A.  4;  R.  §.  185,  5,  Zusatz 
2. —  xal  sIxoTcog]  sc.  ovtw  Sidxeioai. —  8g]  da  du. —  vtcovov]  Das  Meer 
erscheint  hier  als  Mutter  der  Thetis;  sonst  wird  Doris  als  Mutter 
der  Thetis  und  der  übrigen  Nereiden  genannt.  —  alSsoS-etg]  al- 
Selo&ai  Rücksicht  nehmen,  berücksichtigen.  —    Uerjoai]  sc.  fye.— 
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VII. 

TPITMVOZ:  KAI  NHPHU&N. 

1.  TPIT.  To  xfjxog  vfiwv,  to  NrjQ^ideQj  6  im  ti)v 
tov  Krjcpecog  &vyaTeQ<x,  r?jv  ^AvÖQ0(.iedav^  ineiiifjctTe,  ovte 
t^v  rtdida  fjdixrjoev,  cog  oieo&e,  xal  avTO  ijdr/  Tex%rjxev. 

NHP.  1Ytt6  xivog,  to  Tqltcov;  rj  6  Krjtpevg  xaSaTiey 
deleaQ  TiQo&elg  xrjv  xoqtjv  dnexxeivev  imcov,  lo%i]oag 
[AETct  noXXrjg  dvvd/uetog; 

TPIT.  Ovx'  alld  iots,  ol/uat,  to  ^Icpidvaoöa,  tov 
IIsQGea,  to  T?jg  Javccrjg  naidLov,  o  iieTa  zrjg  /.iijTQog  ev 

TT]  XlßtOTtj)  iflßljjd-SV  ig    TT]V  &al<XTT(XV    VTCO    TOV  /LOjTQO- 

rcdroQog  iöcoaaTe  olxxeiQaoai  amovg. 

10.  Ölda  öv  leyeig'  elxog  de  rjöi]  veaviav  eivcci  xal 
H<xXcc  yevvalov  %e  xal  xalov  löetv. 

TPIT.    Ovrog  dixexxeive  to  xfjTog, 

10.  Jux  tI,  to  Tyhtov;  ov  ydq  drj  auioiQa  Mäv 
ToiavTa  ixTivetv  amov  i%Q^v. 

2.  TPIT.  ^Eyto  vfäv  cpQaöto  to  tzcxv,  tag  eyeveTo. 
eGxdXi]  Liev  ovTog  enl  Tag  FoQyovag  ä&lov  ziva  tovtov 


§.  1.  Tqltwv]  ein  Meergott.  —  Kqytog]  Kepheus ,  Kö- 
nig in  Aethiopien.  Seine  Gemahlin  Kassiopeia  behauptete  schö. 
ner  zu  sein  als  die  Nereiden.  Deshalb  sandte  Poseidon  ein  Meer- 
ungeheuer, welches  das  Land  verwüstete.  Um  dies  Unglück  ab- 
zuwenden, musste  Kepheus  einem  Orakelspruch  zufolge  seine 
Tochter  an  einen  Felsen  gefesselt  dem  Ungeheuer  preisgeben. 
Ovid.  Metam.  IV,  670  sqq.  —  ovtf  —  xal\  neque  —  et ^  sowohl 
nicht  —  als  auch,  nicht  nur  nicht  —  sondern  auch. —  Iyidvaoöa] 
eine  der  Nereiden,  wie  auch  die  §.  4  vorkommende  dtogCg. —  Heg- 
os'a]  Perseus  wurde  von  seinem  mütterlichen  Grossvater  Akrisios, 
König  in  Argos,  weil  derselbe  fürchtete  einst  durch  ihn  die  Herr- 
schaft zu  verlieren,  sammt  seiner  Mutter  Danae  in  einem  Kasten 
ins  Meer  geworfen,  aber  von  den  Nereiden  zum  König  Polydek- 
tes  von  Samos  gerettet.  —  elxog  Ss]  sc.  Iotlv  ctvTov.  —  ISelr] 
K.  I,  §.306,  A.  10;  K.II,  §.171,  Anm.;  B.  §.140,  2  - 

§.  2.  roqyovag]  drei  Schwestern  mit  Schlangenhaaren;  wer 
sie  ansah,  ward  in  Stein  verwandelt;  die  bekannteste  unter  ih- 
nen ist  Medusa.   —    a&X6v  Ttva  tovtov  etc.]  „um  damit  einen 
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tip  ßaGikel  eraTeXarv'    eitel   de   dcpLxeTo   eg  trjv  Ai- 
ßvrjv  — 

KD.  llcog,  w  Tqltcov;  fiovog;  jj  xai  dllovg  ov/u/na%ovg 
r]yev\  allwg  ydy  dvonoQog  r)  odog. 

TPIT.  Jid  tov  deQog*  vTtortTSQOv  yctQ  amov  rj 
^ASrjvä  eSrjxev.  ircel  $*  ovv  rjxev ,  otiov  dirjTüJVTO,  ai 
(,iev  exd&evdov,  oi^ai,  o  de  drcoie^wv  Trjg  Medövoqg 
Trjv  xecpalrjv  cpx£T0  dTtortTa/uevog* 

10.    flcHg  ldo)v;  aSeaTot  yctQ  etaiv  rj  og  dv  cdrj, 
ovx  dv  tl  allo  /uezd  xavxag  i'doi. 

TPIT.  CH  ^A&rjvä  Trjv  aGvcida  TtQOcpaivovGa  (roiavra 
yaQ  rjxovocc  dtrjyov^ievov  amov  rtQog  Trjv  IdvdQO/uedav  xai 
TtQog  tov  Krjcpea  vGieQQv),  aj>  A&rjvä  drj  im  Trjg  aGTii- 
dog  drcoGTilßQvGrjg  wGneQ  inl  xaxoJiTQov  naqeGyev  avTCp 
IdeTv  Trjv  elxova  Trjg  Med o vor] g*  ehcc  Xaßo/nevog  Tjj  latcf 
xrjg  xc/urjg,  ivoQtov  <f  ig  Trjv  elxova,  Trj  defya  Trjv  dQTcrjv 
e%tov,  aTtaie/iie  Trjv  xecpalrjv  avzrjg  xai  txqIv  dveyQeo&ai  Tag 
ddeXcpdg  dveiiTaTO.  ircel  de  xaTa  Trjv  naQaliov  tavTqvS, 
Al&ioniav  eyevcTo,  rjdrj  rtQooyeiog  nezojiievog,  oqo:  Trv 
'AvdQOftedav  TiQoxeifievrjv  am  twog  rceTQag  TCQoßlrjTog  txqog- 
7ie7iaTTalev(,dvrjv ,  xaXlLoTrjv,  co  &eoi,  xadei/nevr^v  Tag 
xo/iiag,  jjfuyvf.tvov.  xai  to  [iev  ttqwtov  olxTeiqag  Trjv 
tv%t]v  avzrjg  dvrjQOJTa  Trjv  afolav  Trjg  xaTadixt^g*  xard 
fiixQöv  de  dlovg  eqcjti  (i%Qrjv  yaQ  ObGCüG&aL  Trjv  nalda) 


Kampf  für  den  König  zu  bestehen. *  Irgend  einen  Kampf  sollte 
er  bestehen  und  es  bot  sich  gerade  dieser  dar.  —  ßaoäei\ 
Polydektes.  —  7twg  ISior]    SC.  ansrepev  Ttjg  MeSovötjg  rrjv  xetpaXrjv. 

—  afrt'aroi  yaQ  etatv]  man  darf  sie  (die  Gorgonen)  nicht  ansehen. 

—  jj  Idd-tjra  S)j]  Athena,  sage  ich.  Die  vor  der  Parenthese  ab- 
gebrochene Hede  wird  durch  Srj  wieder  aufgenommen  und 
dann  in  veränderter  Construction  fortgesetzt.  —  Xaßo/uevog  -  r>j$ 
xow]  K.  I,  §.  273,  3,  b,  /?;  K.  II,  §.  158,  3,  b;  B.  §.  132,  5, 
e:  R.  §.  162,  I,  5),  b.  —  n^tv  arsyQz'od-ai  tag  aSfXcpäg]  s.  zu  I).  D. 

VI,    1    71QIV   TOV    6lVO%6oV  tjxilV.   

§.  3.  TZQoaysiog  7i£To/uevog\  s.  ZU  D.  D.  VII,  \.  —  xaru 
/hxq6v\  paulatim.  —  tXMv  XQ*l\  UIU*       öfters:  es  ist  vom  Schick- 
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ßorj&eTv  dieyvio*  xai  irteidrj  zd  xijzog  ertrjei  ftdla  qtoße- 
qov  cog  xaza7Ti6fievov  zrjv  sdvÖQOjuedav,  vneQaicoQq&elg  o 
veavioxog  ttqoxcotcov  eyiov  zrjv  aQTirjv  zfj  [iev  xa&ixveTzai, 
zfj  de  TiQodeixvvg  zrjv  Toqyova  Xi&ov  inoiei  avzo9  zo  de 
ze&vrjxev  o^iov  xai  TxeTirjyev  avzov  zd  nokld,  ooa  eide 
zr]v  Medovoav  6  de  Xvoag  zd  deo^id  zrjg  nctQ&evovy 
v7X0G%ü)v  zrjv  %eZqa  vitede^azo  dxQonodrjzi  xaziovoav  ex 
zijg  TieiQag  oliG&rjQag  ovGqg.  xai  vvv  ya/uel  iv  zov  Krj- 
(pecog  xai  anaßet  avzrjv  ig  ^AQyog>  coGze  dvzi  &avdzov 
yd/uov  ov  zov  zv%6vza  evqezo. 

10.  *Eyco  /uev  ov  ndvv  zq>  yeyovozi  ax&oftai'  zi 
ydq  t]  naXg  rjdlxei  rjftag,  ei  zl  r]  jurjzrjQ  i[Aeya)MV%elzo 
xai  rfetov  xalUwv  eivai; 

<4£2P.  Ozi  ovzcog  av  rjlyrjGev  eitl  zf\  Svyazqi  /urj- 
zi]Q  ye  ovoa. 

IQ.  Mr^xezt  /.le/uvco/neda  y  co  Jcoql,  ixeivwv,  et  tl 
ßaqßaQog  yvvr)  vneq  zrjv  ät-iav  eldh]oev  ixavrjv  ydq 
rjlilv  zi^aoQiav  edtoxe  cpoßq&eloa  im  zfj  naidl.  %aiQO)[.iev 
ovv  zq>  yd/Li(p. 


sal  bestimmt.  —  cog  xaraniojuevov]  Über  das  Partie.  Futuri  s.  zu 
D.  D.  VI,  2  oxpo^svov.  Durch  das  Hinzutreten  des  cog  zum  Partie. 
Fut*  wird  die  Absieht  als  eine  muthmassliche  oder  als  eine 
scheinbare  bezeichnet.  —  rfj  per  —  rrj  Sa]  sc.  %ei(>t.  —  xa&txveZ- 
iai\  s.  zu  I).  D.  II.  —  tj]v  ro^yoyoc]  h.  e.  r^V  MeSovayg  xscpaZpjr. — 
Tot  nottd]  plurimae  partes.  —  ooa  eJSs  rrtv  Mtdovoav]  d.  i.  alles 
was  über  dem  Wasser  war.  —  er  tov  Kqcpscog]  sc.  oXxcp.  —  ov 
tov  tvxovto]  keine  Heirath,  wie  man  sie  gewöhnlich  trifft,  son- 
dern eine  ansehnliche,  mit  einem  ausgezeichneten  Manne.  — 

§.  4.  xaUtwr]  sc.  rjjuiov.  —  ovTwg\  d.  i.  wenn  ihre  Tochter 
dem  Seeungeheuer  zum  Haube  geworden  wäre.  Als  Hauptsatz 
zu  ort  ovTiog  ist  aus  dem  Vorigen  zu  ergänzen  :  tyco  S$  tlo  ytyo- 
voti  ax$ojuai.  —  ßaqßaqog]  So  nannten  die  Griechen  jeden  Nicht- 
griechen.  — 
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HAOYTSIN  H  KATA  MENIIIIIOY. 

KPOIX    Ov  q)BQOfiev,  cJ  niovto)v9  MevtTCTtov  zov-  1* 
tovl  rov  xvva  naQOixovvra*  <aow  rj  ixelvov  not  xcctcc- 
ozyoov,  fj  fjjpiEiQ  /ueTOixqoo/uev  ig  ezeQov  zortov. 

TLAOYT.  TL  <f  vftag  Suyöv  iQyu^exai  6/uovexQog  äv; 

KP0I2.  ^Eneidav  rj(.iaZg  ot/uai^wfiev  xal  oih(ß^vy 
ixsivwv  f.i€/Liv7]jidvoL  tcov  avw,  MLdag  fikv  oviooi  zov  %qv- 


§.  ti  MhVLnno$,  ein  Cyniker  (Schüler  des  Diogenes),  der 
durch  seinen  beissenden  Witz  bekannt  war.  Die  cynbche  Phi- 
losophensecte  wurde  von  Antisthenes,  einem  Schüler  des  Sokra- 
tes,  gestiftet.  Sein  Streben  nach  Einfachheit  und  Natürlichkeit 
artete  bei  seinen  Nachfolgern  immer  mehr  in  rohe  Vernachläs- 
sigung alles  Anstandes  und  unverschämte  Dreistigkeit  aus.  Daher 
brachte  man  den  Namen  Kwmo\  welcher  eigentlich  von  Kwoocxq- 
yeg,  einem  athenischen  yv/uv&aiov,  wo  Antisthenes  lehrte,  herge- 
nommen war ,  spottweise  mit  xiW  in  Verbindung  und  nannte 
öfters  auch  einen  Cyniker  geradezu  #iW  oder  xvrfyxog.  —  Die 
drei  Kläger,  welche  hier  gegen  Menippos  auftreten,  sind  Kroisos, 
der  König  von  Lydien,  Midas,  König  von  Phrygien  und  Sardana- 
pallos,  König  von  Assyrien.  Der  erste  von  ihnen  war  bekannt 
durch  seinen  Stolz  auf  seine  Schätze ,  der  zweite  durch 
seine  Goldgier ,  der  letzte  durch  seine  Üppigkeit.  —  ysqo/uev  - 
Ttaqoixovrra]  K.  I,  §.310,  4,  e;  K.  II,  §.  175,  1,  d;  B. 
§.  144,  6;  R.  §,  184,  8,  aa.  —  wW)   s.  zu  D.  D.  1,  4  Ende.  — 
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glov  ,  SaQdavaTtallog  de  rtjg  7iolkijg  TQvyiig,  iyw  de 
Kqoloos  zw  &?]GavQttiv,  eiciyela  xal  e§oveidi£ei  avÖQcc- 
noda  xal  xafraQ/nata  rj^iag  änoxafaov,  evioxe  de  xal 
adtov  eruiaQaTTei  rj(.iwv  rag  olfiajyag  xal  oltog  Ivnrj- 
Qog  eoxi. 

TLAOYT.    TL  zama  cpaGw,  cJ  TMevmrie; 

MEN.  Idfaj&r]  ?  co  nlomtov  jtuGüt  yaq  avzovg 
ayevvelg  xal  ole&Qiovg  ovzag,  oig  ovx  anexQ^oe  ßuovai 
xaxaig,  alla  xal  ano&avovzeg  ezi  id{ivi]VTai  xal  nagie- 
%ovtccl  rwv  avco*  xaiQO)  ToiyaQOvv  anojv  avzovg. 

JJAOYT.  ^AlX  od  XQ*1*  Ivrcovrzai  yaQ  ov  fuxQcöv 
oreQOvfievoi. 

MEN.  Kai  gv  /utoQcdveig,  cJ  ülovicov,  6/uoip?](pog 
o/v  zdlg  zovzcov  ozevayjnolg ; 

JJAOYT.  Ovdajucog,  alX  ovx  av  e&eloi/ui  ozaGiateiv 
vfiiag. 

2  MEN.  Kai  [irjv,  w  xaxiGzoi  Avdtuv  xal  &Qvywv 
xal  ^Aogvqllüv,  ovzto  yivcoGxeze  wg  ovde  rcavoo^thov 
fLiov  evd-a  yay  av  fyze,  dxolovitrjGtü  avicov  xal  xazadcov 
xal  xazayehov. 


tC  raurd  (paoiv\  =  rC  eori  ravra ,  u  (paoiv.  —  alqd/j]  SC.  cpctöiy.  — 
oXt$Qtovs\  SXsd-Qiog  1)  activisch:  verderblich,  perniciosus;  2)  pas- 
sivisch: verderbt,  perdi/us.  —  aUa\  sc.  6%,  Wenn  einem  Relativ- 
satz ein  zweiter  durch  eine  copulative  oder  adversative  Con- 
junction  angeschlossen  wird ,  so  pflegt  man  das  Relalivum  bei 
diesem  nicht  zu  wiederholen,  sondern  lässt  es  entweder  ergänzen 
(besonders  als  Nominativ)  oder  dafür  den  entsprechenden  Casus 
eines  demonstrativen  (gewöhnlich  avrog)  oder  persönlichen  Pro- 
nomens eintreten  (Übergang  in  die  Form  des  Hauptsatzes).  — 
Xafyto  —  «W]  K.  I,  §.  310,  4,  c;  K.  II,  §.  175,  1,  c;  B.  §.  144, 
6;  R.  §.  184,  8,  aa.  —  ul£  ov  /()>}]  SC.  ariuv  avzovg.  — 

§.  2.  outcj  yivcoaxsTs  cog  ovSs  iiavaofiivov  //ot>]  Bei  den  Ver- 
bis  des  Wissens,  Denkens  (besonders  im  Imperativ)  steht  oft  tag 
mit  Geniii  vis  absol.  (als  ob  .  .  .),  wo  wir  den  Accusat.  c.  Infin. 
oder  c.  Partie,  erwarten.  Gewöhnlich  wird  diesen  Verbis  noch 
oÜtu)  beigefügt.  —  ovSe]  auch  nicht  (ich  habe  euch  bisher  ge- 
ärgert  und    werde   auch   nicht   aufhören    es   zu    thun).  — 
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KPOIZ.    Tavra  ov%  vßQig; 

MEN,  Ovx*  atä  ixeTva  vßQig  rjv,  $  vpietg  irtOLeire, 
irQoaxvvclö$ca  d^iovvreg  xal  ilsvfreooig  avÖQaaiv  ivTQv- 
tpwvTsg  xal  rov  xtavärov  to  naQanav  ov  f,nr^iovevovTeg. 
Tütyaoovv  ol/Ltw^eGfrs  tvccvtcov  ixeivcov  dcprjQ^jidvoL. 

KP012.    Tlolldiv  ys,   üj  &eoi,   xal  jnsydlayv  xt^ 

{«XTtöV. 

MId.  "ögov  jiisv  eye!)  %qvgov. 

2APJ.    Ooi]g  de  tyw  TQvcptjg* 

MEN  Ev  ye  ovtco  Ttoietre'  odvQeGd-e  /nev  v/ueTg, 
iyco  ös  to  FN'Q&l  2AYTON  ixoXkdxig  owelgtov  irta- 
üo/uai  v(uv  TtQercoi  yccQ  av  Talg  TOtamaig  ol/ncoyaig 
iriadojiievov. 

lh 

EPMOY  KAI  XAPniVOZ. 

EPM.    AoyiGw/ne&a,  co  TCOQ&fiav,  et  doxel,  oixoGa  \ 
fioi  o&jeikeig  rjärj,  öncog  fti]   avd-ig  iQltyo/u&v  tt  7T8qI 
avTwv. 

XAP.    AnyiGco/aeS^a,  iicEQjnij'  a/necvov  yccQ  wQiGd-at 

Xal  a7TQayilOV€GT€QOV. 

EPM.  "AyxvQav  ivTeilaf.ievco  ixojiUGa  TievTe  dQa%[icov. 
XAP.    noUov  Uyeig. 

EPM.    Ny  tov  ^Aidcovea,  twv  tcevts  (x>vi]Ga^irjv^  xal 
TQOTVWTrjQa  övo  ößolwv. 

a£wvvT€g]  S.  ZU  D.  D.  VI,  2  fötcoaa,  —  to  Tra^anav]  omnino.  — 
noXXwv  —  xTq/uaT(or\  sc.  dtprj^jusvoL.  —  yrco&i  oavrov]  Spruch  des 
Spartaners  Chilon,  eines  der  sieben  Weisen,  auch  im  Tempel  des 
Apollon  zu  Delphi  mit  goldenen  Buchstaben  angebracht.  —  owd- 
ovv€lq€lv  zusammenfügen,  wiederholen.  —  n^not  yd^  «V  etc.] 
Subject  ist  to  yvwd-i  oavrov.  — 

§.  1.  Xccqcov,  der  Fährmann  der  Unterwelt,  welcher  die  See- 
len über  den  Styx  führt.  —  (oqfo&ai]  sc.  was  ich  dir  schuldig  bin. 
—  svTsi/Lccjutra)]  sc.  <xot.  —  nerrs  S^a/ucop\  genitiv.  pretii;  ebenso 
noXXov.  —  noXXov  Zsystg]  SC.  ayxvqav  xo/uloai.  —  Id'idiovta]  A'iScorevg  = 
"AiSys,  Pluton.  —  nor  ntvxe\  sc.  Sgec/pdiv.  Er  hat  den  Preis  schon 
einmal  genannt,  drum  steht  der  Artikel.  —  ffifytigpqp]  gewöhn- 
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XAP.    TL&ti  Tvevze  dqa%[xdg  xai  oßolovg  dvo. 

EPM.  Kai  dxeoiQav  vttzq  tov  Igtiov  nevie  oßo- 
Xovg  iyw  xaießaXov. 

XAP.    Kai  rovtovg  tzqogtl&€i. 

EPM.  Kai  xtjqov  wg  eTtmXaGai  tov  oxacpidiov  ra 
avewyotU)  xai  ijXovg  de  xai  xaXwdwv,  d<f  ov  rrjv  vne- 
qav  inoi?]Oag,  dvo  dQa%[iwv  aTtavra. 

XAP.    Kai  a^ia  %av%a  wvr^ow. 

EPM.  Tavrd  eGTiv,  d  /Li?}  tl  aXXo  rj/uag  dieXadev 
iv  T(p  XoyiG^,  itoxe  d*  ovv  Tavta  dnodwaeiv  cpr^g; 

XAP.    Nvv  [tev,  w  \EQiufj,  ädvvatov  r/V  de  Xoi^og 
tig  7}  noXe^iog  xatanejutpr]  aO-Qoovg  Tivdg,  iveGxai  Tore 
dnoxeqddvai  naQaXoyi^o/uevov  rd  TCöQ&fieta. 
2.        EPM.    Nvv  ovv  iyco  xa&edov^iai  id  xdxiGTa  ev%6- 
fievog  yevsG&ai,  wg  dv  and  tovtwv  drcoXdßoifa; 

XAP.  Ovx  eoriv  aXXwg,  w  tEQ(Arj.  vvv  de  oXiyoi, 
wg  oQag,  dcpixvovvTat  r^uv  eiQrjvT]  yaQ. 

EPM.   "Afteivov  ovzwg,  et  xai  rjfuv  Ttaqateivovto 
vrtd  gov  to  ocpXrj^a.  nXrjv  «M  oi  fiev  TtaXaioi,  w  Xd- 
()wvy  olo&a  oioi  naQeyiyvovTo ,  dvÖQHOL  ccTtavzeg,  atf.ia 
tog  dvdrtXeoi  xai  iQav(.iaxiac  oi  TtoXXoi*  vvv  de  rj  <paQ- 
(xdxw  zig  vTvd  tov  natdog  artod-avwv  rj  vtzo  xrjg  ywatxog 

licher  ewvqoapqv.  —  tC&si]  rt&t'vai  ansetzen,  in  Rechnung  bringen. 
—  xa\  axeorgav]  SC.   (ovqcrdptjv.  —  xarsßaXov]    xaraßdXXeiv  erlegen, 

bezahlen.  —  x^6v]  Wachs  mit  Pech  vermischt  (/udX&rf).  —  wg 
tmnXaoac]  drückt  den  Zweck  aus,  zu  dem  das  Wachs  dienen 
soll.—  avewyora]  K.  1,  §.  187,  6;  K.  II,  §.140,  5;  B.  §.114  unter 
oiyta;  R.  §.110  unter  oXyw.  —  xai  -  3e\  aber  auch,  und  auch.  — 
a'iia]  a'Zio$  was  sein  Geld  werth  ist,  billig.  —  md^Qoovg  nvdg]  s.  zu 
D.  Mar.  I,  2  noXXovg  rivag.  —  naqaXoyi^o juevov]  naQaXoy{utö9-at,  falsch 
rechnen,  unterschlagen.  Charon  mussle  das  Fährgeld  an  Aiakos 
(s.  zu  D.  Mort.  IV,  1  Mlvwg)  abliefern.  — 

§.  2.    xafreSovuai]  von  xaihsXo^uai.  — •  wg  av  -  anoXdßoi/ui]   s.  ZU 

D.  Mar.  V,  1  wg  rayst^.  Die  Partikel  av  weist  auf  eine  Bedin- 
gung hin,  die  man  aus  dem  Vorhergehenden  etwa  so  zudenken 
kann:  n  rd  xdxiaxa  yt'voiro,  —  dipixvovvrat  tj/ulv]  Daliv.  ethicus.  — 
vvv  Sh  q  ifaq/udxw  TijetC.]  SC.  naqaytyviTai.  —  vno  tov  naiSog  dno&avwv\ 
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rj  vtiö  TQvcprjg  it;cpd?]Xcog  zrjv  yaozeQct  xal  zd  OxeXrj, 
coxQoi  artocvzeg  xal  dyevveig  ovöe  ofioioi  exeivotg.  01 
de  nletazoi  avzaiv  did  xQrj^aza  VKOvatv  zmßovXevov- 
reg  dXXrjXoig,  ajg  iolxaoi. 

XylT.    ITdvv  yaQ  Tce^iTto^rfcd  eozi  zavza. 

EPM.  Ovxovv  ü0  eye)  do^ai^u  av  d/uaQzdveiv 
mxQwg  äncciTcSv  zd  ocpeiXofieva  Ttaqd  öov* 


III. 

ZHNO&ANTOY  KAI  KAA AI  AHMIAO  Y. 

ZHN.    2v  *de,  cJ  KaXXidqfdd?],   nwg  arze&aveg;  [m 
iyw  /iiev  yaQ  ozi  naQctGutog  <$v  deiviov  nXeov  zov  ixavov 
i[Acpaywv  dne7zviy?]v,  oloS^a*  TtaQrjg  yaQ  aTcoO-vrjGxovzi  juot. 

RAA.    HaQijv,  a>  Z?]v6q)avzeg*  zd  de  i^iov  jtccqcc 
do^ov  zi  iyevezo.  olo&a  yaQ  xal  av  nov  nzowdojQov 
zov  yeQOvza; 

ZHN  Tov  azexvov,  zov  nXovOiov,  q>  oe  zd  rcoXXd 
fjdeiv  ovvovza; 

RAA.  *Exetvov  avzdv  del  e&eQaizevov  vmü%vovf,ie- 
vov  eri  e^iol  ze&vr^eoO^at.  ertel  de  zo  TCQayjiia  ig  f,irj- 
xiozov  ineylvezo  xai  vrteQ  tov  Ti&wvov  6  yeQtov  e^r], 
enizoiibv  zivcc  odov  enl  zov  xXtjqov  e^evQOV  TTQid/uevog 

vtto  c.  Genit.  zur  Angabe  des  Urhebers,  nicht  blos  bei  Passiven, 
sondern  auch  bei  Intransitiven.  —  cog  sofaaoi]  personal  für  tag 
soixs.  —  raura\  i.  e.  ra  ^otj/uara.  — 

§.  1.  Zenophantes  und  Kallidemides  sind  Parasiten,  d.  h. 
Leute,  die  den  Reichen  schmeichelten,  um  freien  Tisch  dafür  zu 
erhalten  (Schmarotzer).  —  na^g]  spätere  Form  statt  naqrjod-cc.  — 
ro-tyior]  was  mir  widerfuhr,  mein  Schicksal. — rd  noUd]  plerumque. — 
Idsqdnevov]  d-^ansvstv  hier:  einem  den  Hof  machen.  —  l/uot\ 
me  relicto  hcrede.  Ahnlich  en\  naidt  dnod-avslv  mit  Zurücklassung 
eines  Kindes  sterben.  —  Tifrwvov]  T^vovog,  Gemahl  der  Eos  (Au- 
rora), die  für  ihn  Unsterblichkeit  erbat,  dabei  aber  vergass  auch 
ewige  Jugend  für  ihn  zu  erbitten.  Sein  Name  ward  sprich- 
wörtlich zur  Bezeichnung  eines  sehr  hohen,  hinfälligen  Alters.  — 
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yccQ  qxxQ/uaxov  averteioa  tov  olvoxoov,  ineidav  %a%iottt 
6  ILvoiodtoQog  ahqoj]  meiv  (mvei  d*  emeixwg  ^coQoreQov), 
i/ußaXovra  ig  xvfoxa  ztoi/uov  £%£iv  ccvto  xai  ercidovvac 
avrcji'  ei  de  tovto  noirjöT],  elevfreqov  iTtcofiooditi^v  acpr}- 
aeiv  ccvtov. 

ZHN.  Ti  ovv  iyevezo;  rtdvv  yaQ  ti  naQado'Sov 
BQeTv  eoixag. 

2.  KAA.  ^Ercei  toivvv  lovod/uevot  yxo/uev,  dvo  dy  6 
/ueiQaxlaxog  xvfoxag  hot/uovg  e%wv  tt}v  fiiev  reo  Thoio- 
dcoQcp,  Trjv  e%ovoav  to  <paQ/itccxov ,  %i]v  de  eveQccv  i{tol, 
ccpalelg  ovx  oof  ojicog  e^iol  (,tev  to  (pcc()/uaxov7nToiodcüQiü 
de  to  äq)aQ/LiaxTOv  edtoxev*  eiTa  6  (.tev  emvev,  iya)  de 
avxixa  /itdla  exTadrjv  ixel/tiyv  vrtoßoliualog  avz  ixeivov 
vexQog.  tl  tovto  yelag,  d  ZrjvbcpavTeg;  xai  juqv  ovx  edei 
ye  haiQco  dvÖQl  eniyeXäv. 

ZHN.  ^Aoxela  yaQ,  to  Kcdlidq/uid?] ,  nenov&ag.  6 
yeQtov  de  vi  nqog  TccvTa; 

KAA.  TIqwtov  fiev  vTtezaQax&rj  tzqo$  to  alcpvidiov 
eiTct  ovvelg,  oi/uai,  zd  yeyevrftievov  eyeXa  xai  avrog,  olet 
ye  6  oivoxoog  eigyaozai. 

^nsiSay  rd/LöTa]  simulatque.  —  ^loqotsqov]  SC.  nw/uet,  Weil),  der 
weniger  gemischt  ist  als  gewöhnlich  (die  Griechen  tranken  ihre 
feurigen  Weine  gewöhnlich  mit  Wasser  vermischt),  also  starker, 
hitziger  Wein.  —  el  Sh-7ioi>joji]  oratio  recta  statt  obliqua.  fl  (statt 
lay)  c.  Conj.  findet  sich  auch  in  Prosa  bisweilen,  wenn  die  Hin- 
weisung auf  die  Umstände,  von  denen  die  Verwirklichung  der 
Bedingung  abhängt,  aufgegeben  wird  und  somit  die  Idee  der  Ver- 
wirklichung vorherrscht.  — 

§.  2.  ovx  otS*  otzco;]  s.  zu  D.  D.  I,  3.  —  t'Set]  Die  Griechen 
setzen  die  blossen  Imperfecta  Msi,  €XQVr>  n^oaijxe,  xaZwg  elfa  elxog  tjv, 
apeivov  rfi  etc.,  ohne  av9  um  auszudrücken,  dass  etwas  geschehen 
müsste,  aber  nicht  geschieht,  oder  hätte  geschehen  müssen,  aber 
nicht  geschah,  av  tritt  nur  dann  hinzu,  wenn  das  Müssen  als 
von  einer  nicht  wirklichen  Bedingung  abhängig  und  deshalb  seil  st 
nicht  wirklich  bezeichnet  werden  soll  (vierter  hypothetischer  Fall). — 
aortlcc  yaQ  etc.]  ich  konnte  das  Lachen  nicht  lassen,  denn  etc. 
—  tC  7iQog  ravra]  SC.  enoCtjoev.  —  nqog  to  aupviStov]  s.  ZU  D.  Mar. 

V,  2  Ende.  —  ola]  dem  Sinne  nach  =  ort  ToiauTa*r  eigentlich  aber 
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ZUN.  nlrjv  alX  ovde  oe  zrjv  enixofxov  ijg(f§y  tqcc- 
nea&ar  ijxe  ydq  av  öol  did  vijg  XeaxpoQOV  do<pcd£ozeQOv, 
ei  xai  oXiyq)  ßqadmeQov. 


IV. 

AAE3AN4P0Y,  ANNIBOY,  MINHOZ  KAI  ZKHIimNOZ. 

AAEB.  JEjiie  del  nQoxexQia&ai  oov,  tJ  Aißv  •  dfieL  1 . 
vcov  yccQ  elffii 

AN.    Ovfxevovv,  d)X  ipis. 

AAEB.    Ovxovv  d  Mivo)S  dixaadxw. 

MIN.    Ttveg  de  eoze; 

AAEB*  Ovtög  f.iev  ^Avvißag  6  KaQytfdovcog ,  eyw 
de  *Ale£avdQog  6  OiUtctiov. 

MIN.  Nr}  Jicc  evdo'^oi  ye  d/icpoTeQoi.  alid  meQi 
xtvog  vfuv  rj  sQtg; 

AAEB-  neql  TtyoedQlag*  (pijöl  ydq  ovxog  diieivcov 
yeyevqG&ai  OTQaTTiyog  i/nov*  eyco  de,  waneQ  aTicevzeg  ioa- 
oiv,  ovyi  tovtov  fiovov,  dlld  tcuvtcov  o%edov  rcov  ttqo 
e/uov  cpi'/u  dieveyxeiv  zcc  nole/uct. 

ist  es  ein  Ausruf  der  Verwunderung,  den  man  sich  von  einem 
zu  ergänzenden  loyi&psvog  abhängig  denken  kann.  —  ovSk  as] 
(der  olrv/oog  hat  allerdings  einen  dummen  Streich  gemacht),  aber 
auch  du  hättest  nicht  sollen  etc.  —  rtjv  lnCroiuov\  sc.  odoy.  Ebenso 
rrjq  ZewpoQou  sc.  6Sov.  Über  odoy  TQtnso&ai  s.  K.  I,  §.  279,  6;  K. 
II,  §.  159,  3,  6);  R.  §.  160,  4,  b,  —  yxs  yaQ  $y  &ot  etc.]  nämlich 
das,  was  du  wünschtest  d.  i.  der  Tod  des  Alten  und  die  Erb- 
schaft. — 

§.  1.  Ayyißag  Uannibal.  —  JZxyntwv  Scipio.  —  MCvw$  Sohn 
des  Jupiter  und  der  Europa,  König  in  Kreta.  Wegen  seiner  Ge- 
rechtigkeit wurde  er  nach  dem  Tode  mit  seinem  Bruder  Rha- 
damanthys  und  Aiakos,  dem  Grossvater  des  Achilleus,  Richter 
in  der  Unterwelt.  —  TiqoxexQCafrcct]  s.  zu  D.  D.  VI,  2  nsn^äo^ai^ 
—  Alßv\  6  Aißvs  der  Libyer,  Afrikaner.  —  ou/jerow]  immo  vero 
non,  neutiquam.  —  ouxovy\  s.  zu  D.  D.  III,  1,  —  KaQxqäovtog] 
Carthaginiensis.  Kaqx^dwy  Carthago.  —  ra  noX£pia\  Accusat.  rela- 
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MIN*    Ovxovv  iv  /iieQsc  hxdreQog  sItkxho'   av  de 
rtQWTog  6  Alßvg  Xzye. 

AN.  *Ev  jth  tovto,  co  Mivcog,  cord/u^v,  oxi  IvxavSa 
xai  rrjv^Elldda  cpcovrjv  igs/Liad-ov  coore  ovdh  xamr\  tcXeov 
ovrog  iviyxavto  fiov.  cpr}(.ii  6h  tovxovg  /ndhara  inalvov 
dglovg  eivcci,  oaoc  ro  ^irjdev  ig  ccQ%f}g  ovreg  o/ticog  irci 
fieya  TZQoexwQrßav  öi  amcov  dvva/Lilv  xe  neQißalof-ievot 
xai  agtoi  dogavxeg  aQ%rjg*  eycoy  ovv  uex*  ollycov  igoQ/n?}- 
Gag  elg  xrjv  ^[ßj]Qtav  xo  tcqcoxov  vrcaQ%og  cov  reo  ddeXcpco 
fieyiüTcov  ?]gico&j]v  aQioxog  xQi&eig,  xai  xovg  xe  KeXxtßr]- 
Qag  eiXov  xai  TaXaxcov  ixQaxrjaa  xeov  eOTteQUov  xai  xd 
fieydXa  oqtj  vnsQßdg  xd  TteQi  xov  ^HQidavov  dnavxa  xa- 
reÖQafiov  xai  dvaoxdxovg  inoirjoa  xooavxag  TCoXetg  xai 
irjv  Tiediwjv  ^IxaXiav  i%eiQcood^ii]v  xai  ju£%QL  xeov  tcqo- 
aoxdcov  Trig  nqov%ovoi]g  Tiolecog  rjldov  xai  xooovxovg 
drtexxetva  [nag  rjfiayas,  üaxe  rovg  daxxvXlovg  avxcov 
juedi^ivoig  aTtoinexQrjaac  xai  rovg  Tcoxa/iiovg  ytcpvqwoai 

tionis.  —  sv  /us'qsi]  der  Reihe  nach,  einer  nach  dem  andern.  — 
o  uivßvg]  Apposition  zu  av,  statt  deren  wir  den  Vocativ  setzen,  s. 

ZU  Catapl.  5  ol  vtisq  a^y.ovra.  — 

§.  2.  cEXXdda\  cEXXdg  hier  adjectivisch  ===  'EXXrjVtxog.  —  s&'jua- 
&ov]  Dass  Hannibal  des  Griechischen  nicht  ganz  mächtig  war, 
sehen  wir  aus  Ciceros  Worten:  Hanniba]  non  optime  graece,  sed 
libere  respondisse  fertur.  Lucian  lässt  es  ihn  daher  erst  in  der 
Unterwelt  vollständig  lernen  (e'£  —  t'jua&ov),  —  nXtov  -  zveyxaiTo] 
nXe'ov  (pfyeod-aC  nvog  einen  Vorzug  haben  vor  jemand.  Der  Opta- 
tiv ohne  av  steht  zuweilen  um  eine  Vermuthung  ohne  Hinweisung 
auf  bedingende  Umstände  auszudrucken.  —  t6  /UfjSfr]  so  gut  als 

nichts.          dvvafuv-nsqißaXo/bievoi]    Svv.  nSQißdXXsadai  sich  mit  Macht 

bekleiden,  Macht  erlangen.  —  Vß^Qiav]  Spanien.  —  a8ehp$\  Schwa- 
ger (Hasdrubal).  —  Kürlß^ag]  ein  sehr  kriegerisches  Volk  in 
Spanien  am  Iberus  (Ebro).  —  raXanov]  raXdrai  Gallier.  eonsQÜov 
heissen  sie  zum  Unterschied  von  den  Galalern  in  Kleinasien.  — 
/ueydcXa  üq^\  die  Alpen.  —  'HqlSccvov]  s.  zu  D.  D,  VII.  3.  —  *rr£- 
Sqccjuov]  Y.aTaT^xsiv  verheeren.  —  r>jg  Tr^ov/ova^g  noXewg]  Rom.  — 
fiiag  fjjue(>ccg\  in  der  Schlacht  bei  Cannä.  Uber  den  Genitiv  s. 
R.  I,  §.  273,  4,  b;  R.  II,  §.  158,  4;  B.  §.  132,  14,  a  ;  R.  §.  162, 
II,  4,  Zusatz  1.  —  wOTe-ßno/ifT^H  Das  Subject  bleibt  das- 
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vaxQOig.  xal  tavxa  tvccvtcc  ejtqa^a  ovxe  *ldfifiwvog  vlog 
ovo/naC6^(£vog  ovt8  &edg  elvai  rtQoarcoLOv^evog  rj  ivvrtvicc 
rrjg  nr^qog  die^uov ,  all*  avÖQwnog  elvai  6[ioloywv, 
atQ(XTrjyotg  %e  toTg  ovvevwTatoig  dvTe^exaQb^evog  xal 
CTQaTiwTccig  Totg  /uaxifitüiTavoig  GvfiTzlsxofuevog ,  ov  Mrj- 
dovg  xal  IdQjusvlovQ  xctTaycovi^o/Lievog  vnoqtevyovrag  tcqiv 
diwxeiv  riva  xal  tco  rol/n^Garrt  rzaQadidovTag  ev&vg  rrjv 
vixrjv.  lAle^avÖQog  de  naTQipav  aQ%i]v  naQalaßojv  rjv^rjGe  3. 
xal  naQcc  rzolv  i'^ereive  xQ^oct^ievog  vfj  zijg  Tv%rjg  OQjiifj. 
intel  <f  ovv  ivlxrßk  ze  xal  rov  ole&Qov  ixelvov  JaQ&ov 
iv  ^Iaoqi  re  xal  IdQßrjloig  ixQazqGev,  arcootag  rwv  na- 
TQtpcov  TiQOGxvvaiG&ai  r^iov  xal  öiaizav  T7]v  Mrjdixrjv 
jusTtdirjtrjGav  iavrov  xal  ifiicaqovei  ev  rolg  Gv/HTCOGtoig 
Tovg  (pilovg  xal  Gvveldfißarev  enl  &avdrco.  iyco  de  rjQ^a 
en  tGT^g  zfjg  tcaTQidog,  xal  eiieidrj  fieTeitejUTtezo  twv  ixole- 


selbe  wie  im  Hauptsatz ;  rovg  SaxTufo'ovg  ist  Object.  —  yscpugwaai] 
Livius  erzäblt:  Poenum  dux  ipse  efferavit  pontibus  ac  moli- 
bns  ex  humanorum  corporura  strue  faciendis.  —  ovre  %dj&4 
pcovo$  vlog  ovojua^oLievo;  etc.]  wie  es  bei  Alexander  der  Fall  war. 
Ammon  ist  eine  ägyptische  Gottheit,  welche  die  Griechen  mit 
ihrem  Zeus  verglichen.  —  Ivvnvta  rijg  u^tqo?  di€%uav]  Olympias, 
die  Mutter  Alexanders,  hatte  wunderbare  Träume,  welche  die 
künftige  Grösse  ihres  Sohnes  anzudeuten  schienen.  —  ttqlv  Suaxeiv 
Tirct\  S.  ZU  D.  D.  VI,  1  TTQtv  tov  olvo%6ov  rjxeiv,  — 

§.  3.  TictQci  nolv\  um  vieles.  —  ofe&Qor]  für  oZed-gior ,  wie 
pernicies  und  pestis  für  horno  perniciosus.  —  ly.^dxrtGEv\  xoa- 
T(lv  in  der  Bedeutung:  Gewalt  haben,  herrschen  über  .  .  . 
immer  c.  Genit.  ;  in  der  Bedeutung :  besiegen  c.  Genit. 
oder  Accus. ,  je  nachdem  mehr  die  Erlangung  der  Ober- 
gewalt oder  die  Bewältigung  eines  Widerstandes  ausgedrückt 
Werden  soll.  —  rwv  törtQto&v]  i.  e.  tw  nazpocov  ed-cöv.  —  y'igtov] 
S.  ZU  D.  D.  VI,  2  fäcüGa.  —  Si'airav  rrjv  Alqdixtjv  /uereSiijTqösv]  ps- 
tctSicciTav  ist  nach  Art  der  Verba  des  Aus-  und  Anziehens  mit 
2  Accusativen  construirt:  er  nahm  die  rnedische  Lebensweise  an. 
Bemerke  das  doppelte  Augment.  —  eni  d-aydrw]  avXXa/ußdretv  n.vd 
ln\  d-avctTip  aliquem  comprehenderc  ad  mortem,  t  e.  ut  capitis 
supplicio  afficiatur.  Über  die  Sache  s.  zu  1).  Mörf.  V,  6  Klel- 
tov  u.  Kattio&e'vqv.  —   in  ia^g]  sc.  /uoiqag,  zu  gleichen  Theileu 
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[tltav  /ueydXcp  ozoXco  mmXevadvzcov  tfj  Aißvrj,  zayetog 
vtttjxovocc  xal  Idiwzrjv  i/navzov  7taqeo%ov  xal  xazadi- 
xao&elg  rpeyxa  evyvto/Liovcog  zo  TCQayf.ia.  xal  zavza  enQa^a 
ßdqßaQog  cor  xal  drcaiöevzog  naideiag  zrjg'EXXrjvixfjg  xal 
ovze  r'0(.irjQov  wöTtSQ  ovzog  (faipttidcov  0VZ6  in  ^AQiozoze- 
Xei  zqi  oocpioxfi  rtaidevSsig ,  (Aovfl  vfj  qivoei  dya&fi 
XQ^od/nevog.  zavzd  ioTiv ,  a  eyco  ^AXe^dvdqov  d/neivtov 
cpr^n  eivai.  ei  de  eoxi  xaXXUov  ovzogI,  diozi  diadr)(.iaxi 
ttjv  xecpaXtjv  diededezo,  Maxedoai  (,iev  liacog  xal  zavza 
öe^ivdj  ov  jitinv  did  zovzo  dfieivcov  dot*eiev  av  yevvaiov 
xal  ozQazrjyixov  dvdqog  zfj  yvco/nrj  TtXeov  rjneQ  zfj  zv%rj 

MIN.  cO  /tiev  €iQ/]xev  ovx  ayevvfj  zov  Xoyov,  ovde 
wg  Aißvv  eixog  r)v,  vtvsq  avzov.  Ov  de,  oi  ^AXe^avdye, 
ii  rtQog  zavza  cpr]g; 
4.  AAEB.  ^ExQtjv  ftev,  oo  Mivcog,  fiirjdev  TtQog  avdqa 
ovia)  &Qaovv  drtoxQLvao&at'  Ixavrj  yaQ  r]  cpr]f.irj  öidd^ac 
0€y  oiog  /nev  iyco  ßaoäevg,  oiog  de  ovzog  XrjOzr]g  eyevezo. 
o/iitog  de  ooa,  el  xaz  bXtyov  avzov  ötrjveyxa,  og  veog  tov  ezi 
TiaqeX&tov  enl  %d  TtQay/iiaza  xal  zrjv  aQ%rjv  zezaQayiievrjv 
xazeo%ov  xal  zovg  cpoveag  zov  TtazQog  /uezrjXd'Ov ,  xaza 
qoßrjöag  zrjv  LEXXdda  zfj  Grjßaitov  dmoXeia  ozQazrjyog 
V7i  avzoov  %eiQOZovrj&elg    ovx  r]^uooa  zrjv  Maxedovwv 

d.  h,  nicht  als  unumschränkter  Regent,  sondern  mit  Gleichberech- 
tigung aller  übrigen  Bürger.  —  jueTsnsjuneTo]  sc.  fj  narbig  ejus.  — 
droh?]  IL  I,  §.  283,  2,  b;  K.II,  §.161,  1,  c,  «;  B.  §.  133,  A.  13;  R. 
§.  161,  A.  4,  h,  aa  —  ISiwr^v  etc.]  Uber  diese  Ereignisse  s.  Com. 
Nep.  Hann.  c.  6  u.  7.  —  änaCSevrog  naidsiag]  Zu  den  mit  dem  d 
privativum  gebildeten  Adjectiven  wird  bisweilen  der  Genitiv  eines 
stamm-  oder  sinnverwandten  Substantivs  gefügt,  um  daran  eine 
nähere  Bestimmung  anzuknüpfen.  Vergleiche  /udx*]y  — 
uigioTOTtZsi]  Aristoteles,  ein  berühmter  Philosoph  aus  Stageira  in 
Macedonien,  Lehrer  des  Alexander.  vn6  c.  Dativ,  unter  der  Ge- 
walt, Einwirkung,  Leitung  jemandes.  —  xeyaXrjv  SieSe'Serol  s.  zu 
D.  D.  IV,  1  avadedspsvog.  —  €%q?jx€v  ovx  aysvvtj  tov  loyov]  s.  ZU 
D.  D.  VIII  Ende.  —  cog  ^ilßvv  elxog  ijv]  sc.  If-'ysiv.  — 

§.  4.    SiSd'£ai]    Infinitiv,    abhängig    Von    ixavrj,   —   vri  avrwr] 
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CCQXTJV  TZ£QL£Tlü)V  dyaildv  UQ%81V  OTtOGüJV  6  TtaXTjQ  XOZsXl- 

7T8V,  dXXd  Ttäoav  imvofoag  xr^v  yf^v  xai  öeivov  Tjyrjocc- 
fievog,  et  f.ir]  dndvxcov  xQaxrjGaL^u ,  oXtyovg  aycov  ioeßcc- 
Xov  eg  xi)v  yloiav  xai  inl  xe  F()avixco  ixQaxijGa  fieyaXrj 
fiaxfj  xaL  TVy  ^v^lav  Xaßcov  xai  Iwviav  xai  &Qvyiav  xai 
öXcog  xd  iv  tcogiv  dei  %eiQOv [xevog  rjXSov  eni  'looov,  ev&a 
/JaQeiog  vnefieive  (.WQiddag  noXXdg  GXQaxov  aycov.  xai  5. 
xd  and  xovxov,  toMivtog,  v/tielg  cGxe  oGovg  v/luv  vexQOvg 
ini  fiiäg  rj/ueQag  xaxeTce/uipa'  cprjGi  yovv  o  noQ&[,ievg  /ur} 
öiaQxeGai  avxolg  xdxe  xo  oxdyog,  dXXd  G%edLag  diajirfea- 
fdvovg  xovg  noXXovg  avxwv  öiaTiXevGau  xai  xavxa  die- 
TiQaxxov  avxog  fiQOxivdvvevcov  xai  xixQcooxeGdat  at-itov. 
xai  %va  gol  fir)  xd  iv  Tvqco  /in]de  xd  iv  *Aqßr}Xoig  dirjyi]- 
ocofiaiy  dXXd  xai  fiey^t  *Ivdojv  r}X&ov  xai  xdv  Qxeavov 
oqov  inoiviGa(.ii]v  xrjg  aQ%rjg  xai  xovg  iXetpavxag  avxtov 
eiXov  xai  IIcoqov  lx€iQtOGa{,trjv,  xai^xv&ag  de,  ovx  evxa- 
xacfQOvrjXOvg  avÖQag,  vneQßdg  xov  Tavaiv  evix^Ga  fieyalj] 
injio{.ia%ia  xai  xovg  cpLXovg  ev  ejioLijGa  xai  xovg  eyd-Qoiig 
jj/Livva/iiijv.  ei  de  xai  deog  eöoxovv  xoTg  dv^QcoTcotgy  Gvy- 
yvcooxoi  exelvot  nqog  xd  fieye&og  xtov  Tcgay/uaxcov  xai 
xoiovxdv  xl  niGxevGavxeg  neqi  e^iov.  xd  S*  ovv  xeXev-6. 
xalov,  eyaj  fiev  ßaGtXevcov  dne&avov^  ovxog  de  ev  cpvyfi 

constructio  xaid  ovveoir,  als  wäre  nicht  rijv  'EMdSa,  sondern  rovg 
"EXXyvag  vorausgegangen.  —  dyandv]  zufrieden  sein.  —  onoaiov] 
Attraction  für  sxetrwr,  dnoaa.  K.  I,  §.  332,  6;  K.  II,  §.  182,  6; 
B.  §.  143,  13  u.  15;  R.  §.  177,  A.  2,  c.  —  rd  Iv  noölv\  was  einem 
vor  den  Füssen  liegt,  das  Nächste.  —  or^arov]  Wir  sagen  umge- 
kehrt: ein  Heer  von  vielen  Tausenden.  — 

§  5.  to  dno  toutov]  adverbial:  von  da  an,  darnach.  —  'Iva 
fit}  —  dUd]  Anakolulh.  »Um  dir  nicht  zu  erzählen — ,  aber  sogar.« 
—  *£lxsav6v]  Das  indische  Meer  ist  gemeint.  —  JIwqgv]  König  in 
Indien.  —  Tdva'iv]  der  Don.  —  auyyvwaroi  exelvoi]  personale  Con- 
struction  statt  der  impersonalen:  ovy-yvioorov  sanv  sxetvoig.  Man 
sagt  auch  auyytyvvoaxojuai.  statt  ouyyiyvioaxsjat  /liol.  —  noog  ro 
ptye&og]  s.  zu  D.  Mar.  V,  2  Ende,  Das  folgende  xai  ist  = 
etiam.  -— 

§.   6.     to  -  reXevralov]    s.  ZU  D.   D.    II  ro   /utyiorov.   —  (pvyn] 
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iov  TtctQcc  TlQOvaia  t$  Bl&vvlo  ,  xa&dneQ  d^iov  iqv 
navovQyoxaxov  xai  co/jotcctov  ovza*  wg  yaQ  dtj  exqdxrjae 
twv  *Iralwv,  lai  leyeiv,  ort  ovx  lö%vt9  dlld  novrjQia  xai 
amatig  xai  dolois,  vofufiov  ds  rj  nQwpavsg  ovdev.  mei 
de  /Lioc  wveldiae  t^v  TQvyrjv,  exXelrjö&ai  /not  doxeT,  ola 
knotet  ev  Kcctzvt]  xovg  xov  Ttole/itov  xaiQOvg  6  &av- 
/udowg  xa&rjdvna&wv.  eyio  6k  el  prj  /uixqcc  tcc  tcne- 
Qia  öo^ag  ervi  tjjv  eco  /aallov  wQ/uyocc,  %i  av  ftiya 
ETCQa^a  *IzaÄlav  dvacfucoxi  laßwv  xai  Aißvrjv  xai  xd 
/uexQt  raäeiQcov  vnayofievog ;  alV  ovx  a^iojuaxcc  köo^s 
(j.01  exeiva  i>no7izrjoGovza  rjdrj  xai  deonoxqv  dfiolöyovvtcc' 
eiQjjxa.  ov  de,  co  Mivcog,  dixaQe'  ixavd  yd{)  and  nolXtov 
xai  xavxa. 

7.        2KHII.    Mrj  nQOxeQov,  rjv  /iirj  xai  efiov  axovarjg. 

MIN.    Tig  yaQ  et,  co  ßelzioxe ;  ij  Tto&ev  cov  IgeTg ; 
2KHII.    ^Ixaltcoxrjg  SxrjTeLcov  oxQaxrjyog,  6  xa&elcov 
KaQyjjdova  xai  xQaxrjoag  Atßvtov  fieydlaig  p&pxiSi 
MIN.    Tl  ovv  xai  ov  €QHg; 

2KHII.  Idle'gdvÖQOv  fihi  rjxxwv  elvaty  xov  dVAvvl- 
ßov  afieivcor,  og  Micoga  vixrjöag  avxov  xai  cpvyelv  xaxrj- 
vdyxaaa  axi/Licog.    nüg   ovv  ovx  dvaio%vvxog  ovxog9  6g 


Verbannung,  —  n$ovota\  Prusias ,  König  von  Bithynien  in 
Kleinasien.  —  xad-dneq  d'^iov  t]v]  sc.  dnod-aveXv.  Subject  des  Infi- 
nitivs ist  nccrovQyoTarov  -  ovrcty  einer  der  efc.  —  oti]  SC.  sx^dryjaer. 
—  vojuijuov  etc.]  sc.  *7iQa'£er.  —  Kanvjj]  Capua ,  Stadt  in  Unter- 
italien. —  o  $avpiloio$\  Apposition  zu  dem  in  tnotet  liegenden 
Subject.  —  xcefrqSvTza&cov]  nach  der  Schlacbt  bei  Cannä.  —  raSet- 
f>a)r>]  rdSsiqa,  Gades,  Cadix.  —  SsonoTqv  Ojuoloyovvza]  SC.  €jue\ 
Alexander  übertreibt  gewaltig.  — 

§.  7.  juf)  7zq6tfqov]  sc.  Sixdo-^g.  Die  Satzform  ist  nicbt  ganz 
genau.  Man  sollte  erwarten  jutj  ti^otsqov  Sixdorjg,  tiqiv  dr  dzQvoijs 
oder  /ut]  Siydöflg,  tjv  /ur}  {n^oraQov)  dxovoflg.  —  7i6&ev  wV  zu- 
sammengezogen aus  Tiodsv  sl  av,  og  t(>elg;  —  xafreZclv]  xad-aigelv 
kann  hier  nicht  zerstören,  sondern  nur  demülhigen, 
stürzen  bedeuten.  Denn  nicht  der  ältere  Scipio,  von  dem  hier 
die  Rede  ist,  sondern  der  jüngere  hat  Carthago  zerstört.  —  rjrrüjy 
slvai]  sc.  (pifjut)  wras  aus  i^slg  zu  ergänzen  ist.  —  xex^ad-to]  Impe- 
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TtQOS  ^AXe^avöqov  dfuXXarcu,  co  ovde  ^xrjmcov  eyto9  6 
vevixrjxcog,  i/navTov  rtaQccßdXXeG&ca  a^ico; 

MIN.  Nr]  di  evyvcoixova  cprjg,  co  2xrjmcov*  coGTe 
TtqcoTog  /uey  xexQiG&co  IdlsgavÖQog  y  /li€t  ccvtov  de  avy 
dra,  ei  doxeT,  tqltos  Idvvlßccg,  ovde  ovzog  evxccTacpQOvrj' 
tos  wv. 


% 

/tlOTENOYZ  KAI  AA ESA N/1PO Y. 

JIOF.  TL  Tomo,  co  yI?J'§avdQ€ ;  xal  av  Te&vt]xag\a 
toGTtSQ  xal  7]fi€lg  (XTcavzeg; 

AAE&.    lOQag,  cd  Jioyeveg'  ov  na^ddo^ov  de,  et 
av$Qtonog  cov  djve&avov. 

JlOr.    Ovxovv  6  "Afc/iuov  ixpevdero  Xeycov  eavTov 
oe  elvcci,  Gv  de  (DiXlnnov  cxqcc  ?)G&a; 

AAE£.    OlXItxtiov  d?jXccdrj'  ov  yaQ  av  eTe&vr]xeiv 
'"A/iijiicüvog  cov. 

JIOF.    ^AXXd   to  yiievdog   ovx   a%Qr]GTov  Got,  co 
lAle^avÖQe ,   TtQog   tcc  rcQccy/uaTcx   iyeveco'   tcoXXoi  yaQ 
vTieTXTrjGGOv  $eov  eivai  oe  vo/LuCovieg.  cxtcxq  eine  juoi,2 
Tivi  Trjv  TOGavTjjv  aQxrjv  xaraXeXouiag ; 

AAEB.  Ovx  oida,  cd  Jioyeveg,  {ov  yaQ  ecp&aGcx 
siXLGxrjxptxi  Ti  neQi  avTrjg)  rj  tovto  fiovov,  ort  ano&vr)- 
gxcov  JJeQÖixxcx  tov  daxTvXiov  enedcoxa.  nXrjv  dXXcc  tL 
yeXag,  co  Jioyeveg; 


rativ  Perf.  Pass.  mit  abschliessendem  Sinn  (es  soll  so  sein  und 
bleiben).  — 

§.  1.  Aioywriq,  von  Sinope  am  Pontus  Euxinus,  einer  der  be- 
rühmtesten Cyniker,  Zeitgenosse  Alexanders.  —  Jiansq  xaC]  In 
Vergleichungen  steht  xcu  sehr  selten,  wie  unser  auch,  blos  im 
Hauptsatz,  sondern  entweder  blos  im  Nebensatz  oder,  was  am 
häufigsten  ist,  in  beiden.  —  iavrov]  sc.  vior.  — 

§.  2.  €(p&aaa]  c.  infinitivo,  sonst  gewöhnlich  c.  Particip.  — 
IlsqdCxxa]  Perdikkas,    einer   der  Feldherrn  Alexanders.  —  ri 
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JlOr.  Ti  yccQ  aXXo  r]  dve/uvrja&rjv ,  oia  inolei  t) 
lEXXdg,  ccqti  oe  naQeiXrjcpoxa  xrjv  ctQ%r}v  xoXaxevovxeg  xal 
ngoGxdxrjv  aiQOVjiievQi  xal  oxQaxrjyov  sm  xovg  ßaQßaQOvg, 
evioi  de  xal  xolg  dtodexa  &eo7g  TtQOGxi&evxeg  xal  otxo- 
S.dojLiovvxeg  aoi  vecog  xal  9vovxeg.  dXX  eine  itoi,  nov 
oe  ol  Maxedoveg  e&ai/jav; 

As/E£.  ™Exi  iv  BaßvXcovc  xel/nac  tqlxtjv  xavxrjv 
rj/jeQav,  vTiiGyyelxai  de  nxoXe/naLog  6  vnaGniGxrjg ,  rjv 
nore  dydyj]  c%oXrjv  and  xcov  &oQvßcov  xcov  iv  uogiv,  ig 
Acyvnxov  dnayaycüv  &dipeiv  ixet,  wg  yevoi/xrjv  eig  xcov 
AiyvTtxicov  9-eiov. 

dlOY.  Mrj  yeXaGco  ovv ,  üj  ^AXi^avd^e ,  oqcov  xal 
iv  "Aidov  ext  oe  ftcoQaivovxa  xal  iXniQovxa  ^Avovßiv  rj 
^Oöiqlv  yevrjGeofrai;  nXr]v  dXXd  xavxa  (.dv ,  a>  &eioxaxe, 
ftr]  iXrciorjg'  ov  yaQ  &e/aig  aveX&elv  xiva  xwv  anal;  dia- 
nXevGavxtov  xr]v  Xljtivrjv  xal  ig  to  eioa)  xov  oxo/ttiov  na- 
QeX&ovxtoV  ov  yaQ  dfieXrjg  6  Aiaxog  ovS*  6  KeQßeQog 
4.evxaxa<f)QovT]Xog.  ixeivo  de  ye  r^dewg  dv  fidO^ot/LU  jtaQa 
aov ,  nwg  yeQeig,  bnoxav  ivvorjorig,  ogtjv  evdaijuoviav 
V7C8Q  yf4g  dnoXinwv  dcpT^aij  Gco^iaxocpvXaxag  xal  vrcaGni- 
Gxdg  xal  GaxQccTiag  xal  %qvgov  xogovxov  xal  e&vrj  tcqog- 
xvvovvxa  xal  BaßvXaiva  xal  ßdxxQa  xal  xd  /neydXa  &rr 
Qia  xal  xiftr)v  xal  dot-av  xal  xd  iniGr^ov  elvai  i^eXavvovxa 


yd$  aUo]  SC.  ysAw.  —  xoAaxevovreg]  s.  ZU  D.  Mort.  IV,  4  un 
aviojv.  • — 

§.  3.  TQiTqv  Tavrqv  qjue'Qav]  i.  c.  avvrj  (;;  rjjutqa)  söt\  r^lzt] 
jy^f^or,  7jv  xfl/iai.  —  rtov  h  nooCv]  s.  zu  D.  Mort.  IV,  4.  Hier  ist 
CS  temporal  ZU  nehmen.  —  dnayaywv  ddipttv]   SC.  juL  —  tog  yevoC- 

/uqv]  Der  Optativ  drückt  die  Absicht  als  einen  Gedanken  des  be- 
sprochnen  Subjects  aus  (oblique).  —  y&Zdaca\  conjunct.  delibe- 
rativus.  —  vAvovßiv\  Anubis  und  Osiris  sind  ägyptische  Gott- 
heiten.—  ov-&ejutg]  es  ist  nicht  recht,  nach  göttlichen  Anordnungen 
nicht  möglich,  fas  non  est.  —  Atjuvqv]  der  Styx,  den  auch  lateinische 
Dichter  palus  nennen.  —  oto/jlov]  der  Eingang  zur  Unterwelt.  — 
§.  4.  Bdxrqa]  Hauptstadt  von  ßactriana,  einer  Provinz  des 
persischen    Reichs.   —    psydla  Elephanten.    —  ratvia 
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öiadedeiievov  xaivia.  iFvxfj  xrjv  xecpalyv,  TtOQcpvQtöa  eti- 
nercoQTirjLievov'  ov  Xvnel  xavxd  gs  xmo  xr^v  flirffofji*  Iowa; 
xL  daxQveig,  o)  iidxaie;  ovöe  Tavrd  as  6  Goqidg  ^Aqigxo- 
xefajg  euaidevGe  firj  ofoaüai  ßeßaiu  elvai,  xd  naQa  xrg 
rvxrjs; 

AAES.  'O  oocpog;  ccndvion'  ixetvog  xo?dxo)v  eni~  5. 
xQmxoxaxog  ojv.  ijtiß  (.iovov  eaoov  xd  s/.QiGxoxelovg  etde- 
vai,  oaa  /tttv  r\xift&  naQ  ijuov ,  ola  di  insoxsXfev ,  wg 
de  xaxe%Qrjxo  iiov  xfj  Tieqi  nmdeiav  (fdoxifiir^  dwrtevwv 
ml  hiaivwv  aQxt  iiev  rtQog  xo  xdllog,  wg  xal  xovxo 
iieQog  ov  xdya&ov,  dqxi  de  eg  xdg  nqu^tig  xal  xov  tcXov- 
xov.  xal  yaQ  av  xal  xovxo  dya&ov  rjyelxo  elvai,  wg  /nq 
aiG%vvoixo  xai  avxog  lafißdvwv'  yot]g,  w  dioyeveg,  av- 
$Qü)7Zog  xal  xeyvixi]g.  nlr^v  dlld  xovxo  ye  artoXelavxa 
avxov  xfjg  Gocpiag,  xo  XvTieiG&ai  cog  iul  iieyioxotg  dya- 
&o7g  exsivoig,  d  xaxrjQid^iir^ow  iiixoco  ye  £liixqog#sv. 

JlOl\  IdXfc  otGda  6  ÖQaaeig;  dxog  yaQ  goi  xrjg  6. 
IvTTTjg  vuo&r]GOfiai.  ejiel  ivxav&d  ye  eXXeßoQog  ov  q>ve- 


Xeuxtj]  ~  dtctSq/Liariy  D.  Mort.  IV,  3.  —  ovSe  tccvtcc  etc.]  raÜra  ist 
Subject  zu  ßißaia  slvai  und  wird  erklärt  durch  rä  naqd  Ttjg  Tvxw* 
Es  steht  voran,  weil  der  Nachdruck  dafrauf  liegt.  — 

§,  5.  i/uh  (aovov  eaaov  e(c]  lass  mich  allein  das  den  Aristo, 
teles  Betreffende  wissen,  d.  i.  verlange  nicht,  dass  ich  es  dir  sa- 
gen Soll.  —  uqti  /tav  —  aqTi  df']  modo-modo.  —  io;  y.ai  tovto  etc.] 
Die  von  Aristoteles  gestiftete  Philosophcnschule  der  Peripateti- 
ker  rechnete  auch  die  äusseren  Gaben  des  Glücks  unter  die  Gü- 
ter, während  z.  B.  die  Stoiker  nur  die  Tugend  als  ein  Gilt  be- 
trachtet wissen  wollten.  —  lg  rag  7i^di;sig\  in  Bezug  auf  etc.  — 
ßrJj  wieder,  ebenfalls.  —  toüio]  Darunter  ist  tiXouto;  zu  versie- 
ben. —  %*%v{tfj$\  hier  in  üblem  Sinn:  ein  verschmitzter  Mensch, 
Betrüger.  Über  avfrQwnog  s.  zu  Gall.  18  Anfang.  —  tovto  ye 
dnoXeXavxa  avTov  Trjg  aocpCag]  s.  zu  P.  D.  V,  2.  —  Construire  rd 
Xvnuadcci  In  exeCroig,  S  xcct r^id-prjöo}  ulxqio  ye  fimgoad }er ,  cog  en\  pe- 
ytöTOig  ayaüroTg.  — 

§.  6.  Sfidoeig]  Das  Fulurum  hat  hier  die  Bedeutung  des  Sol- 
lens. —  tXfc'ßoQog]  Nieswurz  galt  als  Heilmittel  für  mehrere  Krank- 
heiten und  Fehler  der  Seele,  wie  Wahnsinn  und  Stupidität.  — 
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tat,  av  da  xuv  to  Arj&yg  vöwq  %avddv  imanaad/nevog 
me  xal  av&ig  nie  xal  noMdxig*  ovriog  yaQ  Tiavaj]  inl 
votg  'AQiGTorüovg  dya&öig  dvicü/tievog.  xal  ydq  Klettov 
ixeivov  oqio  xal  KaÜ.io9-evqv  xal  allovg  rtollovg  ml  ah 
QgfiiSvtag,  cog  diaoTtdoaivTO  xal  dfivvaivTO  as  cov  e'ÖQaaag 
avxovg.  diäte  <vr}v  heQav  av  vavzrjv  ßddi'£s  xal  mve 
nolldxigy  cog  eq>rjv. 

VI. 

AXIAAE&2  KAI  ANTIAOXOY. 
1.        ANT.    Ola  7TQ(pi]v,  ^A%illev,  TtQog  tov  'Odvaoea 

ov  Bi\  In  Nachsätzen  steht  bisweilen  anakoluthisch  Ss\  als  wäre 
statt  des  Vordersatzes  ein  Hauptsatz  mit  /uev  vorausgegangen. 
Wir  können  es  mit  doch  übersetzen.  —  xdv\  erscheint  bisweilen 
ganz  wie  ein  Adverbium,  wo  wir  es  übersetzen  können  mit  we- 
nigstens (so  hier),  auch  mir  oder  sogar.  Eigentlich  ist  es  durch  eine 
Ellipse  zu  erklären;  hier  etwa:  wenn  du  auch  keine  Nieswurz 
haben  kannst,  so  trinke  doch  etc.  —  Aij&yg]  Lethe,  ein  Fluss  in 
der  Unterwelt,  aus  dem  die  Todten  tranken,  um  alle  ihre  Erleb- 
nisse auf  der  Oberwelt  zu  vergessen.  —  xal  yd%\  ctenim.  Dio- 
genes gibt  den  Grund  an,  weshalb  er  mit  dem  eben  ausgespro. 
chenen  Rath  das  Gespräch  abschliessf.  —  KXürov\  Kleitos,  der 
in  der  Schlacht  am  Granikos  dem  Alexander  das  Leben  gerettet 
hatte,  wurde  von  demselben  bei  einem  Gastmahl  getödtet,  da  er 
durch  Erhebung  der  Thalen  des  Philippos  seine  Eitelkeit  ver- 
letzt und  seinen  Zorn  gereizt  hafte.  —  \xhvoy\  Die  Griechen  ge- 
brauchen öfters  die  Demonstrativpronomina,  bezogen  auf  das  Sub- 
ject  oder  Object,  wo  wir  die  demonstrativen  Localadverbia:  hier, 
da,  dort  anwenden,  s.  zu  D.  D.  VII,  1  nqooystos  hex$eC$.  — 
Kalho&wrjv]  Kallisthenes  hatte  sich  dem  Alexander  dadurch  ver- 
hasst  gemacht,  dass  er  sich  weigerte  ihm  göttliche  Verehrung  zu 
erzeigen,  und  wurde  unter  dem  Vorwand,  dass  er  an  einer  Ver- 
schwörung Theil  genommen  habe,  hingerichtet.  —  djuvraivro  oe 
<av  edqaoag  etc.]  h.  e.  ixstrcov,  a  ^Sgaoccg.  Attraction.  djuvvto&at 
nvd  Tivo$  sich  rächen  an  einem  für  etwas.  —  wäre]  s.  zu  D.  D. 
I,  4  Ende, —  Tqv  sre^av  -  TavTqv]  s.  zu  D.  Mort.  III,  2  rqy  enfro/uor.— 

§.  1.   'Avrttoxof,  Sohn  des  Nestor,  Königs  von  Pylos.  — 
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aoi  eiqrjTai  neql  tov  &avdzov,  oig  dyevvjj  xal  dvd'^ta 
toTv  didaaxdXoiv  d^tcpolv ,  XetQcovog  tb  xal  Qoivixog. 
fjxQocü/iOjv  yccQ,  önoxe  ecp^g  ßovXeo&ai  endqovQog  cov 

&T]T€l)8lV  TCCCQCC  TIVl  TU)V  dxXrjQcov, 

$  ßlotog  rtolvg  e%, 
fi&XXov  rj  JidvTtov  dvdaoeiv  tcüv  vbxqwv.  xavta  jiiev  ovv 
dyevvij  uvct  Oqvya  deiXov  xal  7ieQa  tov  xaXwg  eyßvTog 
(pilo^tpov  tawg  exQrjv  Xeyetv,  tov  n^Xecog  de  vlov>  tov 
cptXoxivdvvoTaTov  ijqlowv  dndvriov ,  Taneivd  ovtoj  tcbql 
aviov  diavoeio&at  noXXrj  alö%vvi]  xal  evavTLOTiog  TtQog 
Ta  7ieTCQay/neva  ooi  ev  t$  ßicp,  6g,  i£dv  dxXewg  ev  wfj 
Q&tcoTidi  tcoXv%qoviov  ßaatXeveiv,  excov  TiQoeiXov  tov 
fi€jd  Trjg  ctya&rjg  do'^rjg  SdvaTOv. 

AX.  Tß  nal  NeozoQog,  dXXd  totb  (xev  aneiQog  bti  2. 
tüv  evtav&a  wv  xal  to  ßelziov  ixeivcov  oriOTe^ov  i]v 
dyvocov  t6  övgt7]vov  ixetvo  do^aQcov  7XQoerifia)v  tov  ßiovy 
vvv  de  ovviq/41  jy<f§,  tag  ixeiv?j  jiiev  dvcoyeXiygj  el  xal  oti 
(udliGTa  ol  dvo)  Qaipajdqoovor  [xeTa  vbxqcov  de  ojuoTifda, 
xal  ovtb  to  xdXXog  exelvo,  cu  ^AvtLXoxb,  ovtb  i)  lo%vg 
ndgeoTtv,  dXXd  xeifie&a  ccrcavieg  vjto  rcp  avxto  £og)w 
ofiocoi  xal  xax  ovdev  dXXqXtov  diacpeQOVTeg,  xal  ovtb  ol 


dyevYrj  etc.]  Durch  diese  Worte  wird  ola  näher  bestimmt  (qualia, 
quam  turpia).  —  Xetyiovos  etc.]  Xstywv,  einer  der  Kentauren  (ein 
Volk  in  Thessalien),  berühmt  durch  seine  Arzneikunde  und  Se. 
herkunst.  4»otVt|,  der  Erzieher  und  treue  Begleiter  des  Achilleus.  — 
(o  w  ßiorog  nolvi  eltj\  ist  aus  Horn.  Od.  XI,  490  entlehnt,  wo 
Achilleus  selbst  diesen  Gedanken  ausspricht.  —  juSUov]  ist  mit 
ßovleod-at  zu  verbinden.  —  (f>%vyct\  Phrygier,  Trojaner.  —  rov 
naXwc,  s/ovto;]  s.  zu  D.  D.  IV,  2.  —  evavTiorqg]  Widerspruch.  Er- 
gänze sarl.  —  ooc]  K.  I,  §.284,  3,  11);  K.  II,  §.161,  2,  d;  B. 
§.  134,  4;  R.  §.  150,  A.  3.—  Qor]  quum  liccret  Ii.  1,  §.312,  5; 
K.  11,  §.  176,  3;  B.  §.  145,  A.  10,  2;  R.  §.  182,  A.  5.  — 
nSi]  <t>d-iMTtg,  Landschaft  in  Thessalien,  Vaterland  des  Achilleus, 

§.  2.  to  ßelnov  Ixetviov  otiotsqov  rjv  ayvotov]  r=  ayvowv  onore- 
qov  exetvwr  ßtlriov,  —  exsCvyj]  als  wäre  So^a  statt  So$aqiov  vor- 
ausgegangen; construct.  r.axa,  ovveaiv.  —    sl  xai  ort  /uakiara]  wenn 
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zcov  Tqom)v  vsxqoi  dedlaoi  ite,  ovze  oi  roh  ^Aymmv 
tjartevovGiv,  iorjyoQia  de  dxQißr)g  xal  vexQog  oftotog 

fjfdt  xccxog  ijm  kai  i-oOlog. 
tavtd  jtfe  avicc  xal  aydojitcu,  ozi  /Li?]  xhjzevco  Ctov. 
3.         ANT.    'O/Mog  rl  ovv  dv  zig  rcd&Of ,   co  *A%i)dev; 
zavza  ydy  edo^e  zfj  fpvoei,  ndvzv)g  dnod^vinaxeiv  clrtav- 
vag,  woze  %Q?]  e/n/aeveiv  zco  voiko  xal  ^ir}  dviäa&ai  zoXg 
diareray^ievoig.  atXcog  m  OQ$Sj  iah  ezaLytov  oaot  neoi 
ae  eoiiev  tod$>-  jtiezd  luxqov  de  xal  ^Odvooevg  dcfitezai 
ndvTcog.  (pigei  de  Tca^a^tvOiav  xal  i)  xotvmia  zov  read 
y/uazog  xal  zd  [irj  fiovov  avzov  TtercovtHvat.  OQqg  zov 
'HQccxlea  xal  zov  MeXeayQov  xal  aXkovg  x^av/Aaozovg 
uvÖQag,  dl  ovx  av  oluat  det-aivzo  ävsX&eZv,   ei  zig  av^ 
rovg  dvaTrefixjjeie  &i]zevoovzag  axlrj^oig  xal  dßioig  dv~ 
ÖQaaiv. 

4*  AX.  ^Ecai^ixi]  (*iev  ?]  nagaivsoig,  ifie  de  ovx  olS* 
drttog  t)  juvij/ut]  zwv  rcaQa  tov  ßlov  äviqi ,  oliiai  de  xal 
v/Liiov  exaozov  el  de  (,irj  b[ioloyeZze ,  zavzj]  yeiQovg  ioze 
xatf  rjavyiav  avzd  redoyorzeg. 

ANT.    Ovx,  dl?J  dfieivovg^  w  Idyillev'  zd  ydy 
dvcocpeleg  zov  leyeiv  OQtoiiev  öicojidv  ydq  xal  cpeQeiv 

auch  noch  so  sehr.  —  loy/oyia]  gleiches  Recht  zu  reden,  dann 
überhaupt  Gleichheit.  —  y,u*r  xaxog  >]Se  xv\  }aH6;]  Horn.  II. 
IX,  319.  — 

§.  3.  rt  ovv  av  tlq  Tradoi]  was  kann  man  machen,  s.  zu  D. 
Mar.  II,  3t  nda^si.  —  alhoc]  bezeichnet  oft  den  Übergang  zu 
einer  andern  Betrachtungsweise  oder  Erwägung.  Trjtt  dieselbe 
zur  vorhergehenden  in  Gegensatz,  so  übersetzen  wir  mit:  in  an- 
derer Hinsicht,  auf  der  andern  Seite,  übrigens:  ist  dies  nicht  der 
Fall  (wie  hier)  mit:  überdies,  ausserdem,  ohnehin. —  t6  a?)  uovov 
avrov  nenorfrivai]  dass  man  es  nicht  blos  selbst  erlitten  hat  (sondern 
auch  andere). —  M??Jayoor]  Sohn  des  Oivpvg,  des  Königs  von  Kaly- 
don  in  Atoiieh,  berühmt  durch  die  Erlegung  des  Kalydonischen 
Ebers,  zu  der  er  die  Hehlen  Griechenlands  versammelte.  —  ol/uai] 
s.  zu  D.  D.  VII,  2.  — 

§.  4.  7taQoi  tov  ßt'ov]  während  etc.  —  tütitfj]  in  dieser  Be- 
ziehung, in  sofern.  —    r6  ya^  -  owm&v  yuQ\  Beide  mit  yuq  ein* 
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xai  av&%m#cu  didoxzac  rjfilv ,  f.irj  xcd  yefaoza  o(p'U)^hv, 
(007180  xai  au,  zoiauza  eu%6fievoi. 


VII. 

AIAKOY,  TTPSITE2IAAOY,  MENEAvLOY  KAI  ITAPIAOZ. 

AIAK.  TL  dyyttg,  cJ  TJQioztöiXae^  ztip  ^Etevr^v 
riQoOTteoojv ; 

UPSiT.  c'(ht  öid  zauzrjv,  oj  Alaxe9  anhdxtvov  rj^nzeXrj 
jiiev  zov  dof.iov  xazaXt-ciov,  yroav  ze  zrjv  vi-oya/uov  yvvcuxa. 

AIAK.  Atem  zoivvv  zov  McveXccov ,  hang  v/tiag 
Viren  zoiavzijg  yuvaixog  im  Tooiav  r>yayev. 

TIPQT.    Ev  leyeig'  txelvov  tuoL  alztazeov. 

MEN.  Oux  ifii9  co  ßeXzioze,  äXXd  dixaiozeoov  tov 
TIccqiv,  og  e/.iou  zou  £ivov  zrjv  yuvcaxa  7taod  ndvza  zd 
dlxaicc  q>%€io  aQTtdoag'  ouzog  yuo  ov%  und  aov  fiovov, 
ccl£  V7i6  jtdvzuJv'EXXrjvcov  ze  xai  ßaoßdocov  a£wg  ay%e- 
a&ai,  zooouzotg  &avazou  aiziog  yeyevr^ihog. 

IIP  [IT.  "Afieivov  ovzco*  oe  zoiyaoovv,  (3  Juanaoty 
ovx  dcp7]Oco  reozh  and  zcov  %£iQ(dv. 

IIAP.  "sJdtxa  jioiüjv  ,  o)  TlQcozeatXae ,  xai  zauza 
6/noTexvov  ovza  oot "  eocozLxdg  ydq  xai  avzdg  sI/lu  xai  zo) 

geleitete  Sätze  sind  auf  d/ueCvovs  (eatusv)  zu  beziehen  und  geben 
erst  zusammengenommen  die  vollständige  Begründung.  Wir  wer- 
den, weil  der  zweite  eine  Folgerang  aus  dem  ersten  enthält,  den- 
selben lieber  mit  und  deshalb  anreihen.  —  dedoxrat]  visum  no- 
bis  est,  es  ist  beschlossen.  — 

§.  l,  HQWTsottaog,  Fürst  von  Phylake  in  Thessalien,  Gemahl 
der  Laodarneia,  war  der  erste,  der  bei  der  Landung  der  Griechen 
in  Troja  ans  Land  sprang,  aber  alsbald  von  Hektor  getödtet  wurde. 
—  rj/uaelij  juev  —  %r}Q<xv  re]  s.  zu  D.  Mar.  IV,  1  nalai  juev% —  sxel- 
vov  uoi  ahiarsov]  K.  I,  §.284,3,12);  K.II,  §.168,  1  u.  2;  ß.  §.134, 
10.  —  (?X£T0  «V7f"ao;s]  s.  zu  D.  Mar.  I,  4  co^ovro  äniovrei.  — 
dvonctQt]  Avanaqi;  Unglücksparis  (homerische  Benennung  des  Pa- 
ris). —  adixa  noicov]  (sc.  ovx  d(p>jaei$  /ue)  indem  du  Unrecht  thust, 
oder  im  Deutschen  besser  als  Hauptsatz:  du  thust  Unrecht  (näm- 
lich wenn  du  mich  nicht  loslassest).  —   6/u6rs^yoy  orra]  hängt 
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avT(j  xazhoyr^Lar  olo&a  (Je,  cog  axovaiov  zl  ioti 

xal  zig  rjf-iag  dälfiwv  ayeiy  evd-a  av  edel?],  xal  ädvva- 
zov  ioziv  avzizazzeoSai  avzco. 
2.        IIPQT.    Ev  leyeig.    ei&e  ovv  pot  zov  'Eqtoza  ev- 
zavda  laßeiv  dvvazov  fy. 

AIAIL  ^Eyd  ooi  xal  neQi  zov  "EQtotog  drtoxQivov- 
ftat  zd  öixaia'  cprjaei  yaQ  avzog  fiev  zov  inäv  zco  JJd- 
Qtdt  iocog  yeyevrjo&ai  ahiog,  zov  dccvaiov  de  ool  ovdeva 
allov,  (o  TLocozeöilae  y  rj  oeavzov,  og  ixlafrofiievog  z/jg 
veoyd/aov  yvvaixog,  eitel  jtQOGecpeQBG&e  zfj  TQtgddi,  ov- 
zwg  ytloxivdvvcog  xal  dnovevoijfievcog  ftQOeTtrjdrjoag  iwv 
alltov,  dofyg  eQaa&eig,  öi  iqv  TCQtozog  ev  zfj  dnoßccoei 
arie&aveg. 

IIP£2T.  Ovxovv  xal  vrteQ  ifiavzov  ooi,  (5  Alane, 
auoxQtvov/iiai  öixaiozeQa'  ov  yaQ  iyco  zovzwv  aiziog, 
all  q  Molqa  xal  zd       aQ%rjg  ovzcog  emxexlwG&ai. 

AlAK.   ^ÖQ^wg*  zL  ovv  zovzovg  aizicc; 


VIII. 

xapünoz,  MEmnnoY  km  epmoy. 

1.        XAP.  *Anodog,  w  xazaQaze,  zd  T£0Q&/iieia. 

WIEN.  Boa,  ei  zovzo  ool,  w  Xccqwv,  rjdiov. 

XAP.  ^Anodog,  <pt]/ul,  av&  cov  ae  öiertOQ^fievoa/ueV' 

MEN.  Ovx  dv  laßoig  rtaqd  zov  w  eypvzog. 


von  adixoc  noitSy  ab:  gegen  einen,  der  etc.  Unter  der  "texVrl  ist 
hier  die  Liebe  z«  verstehen.  —  #£w]  ^'Eqws,  —  axovaiov  rt  ccen] 
nämlich  das  Lieben.  — 

§.  2.  elds  -  dwarov  i]r]  utinam  fieri  posset.  Der  Wunsch 
ist  nicht  erfüllbar.  K.  I,  §.259,  A.  6;  K.  II,  §.  153»,  A.  f.;  B. 
§.139,  A.  2;  R.  §.168,  2,  Zusatz.  —  ovSeva  aXXot]  sc.  yrytv^o&ai 
aiTiov.  —  BQaofrstg,]  fadod-yv  ich  ward  von  Liebe  ergriffen,  gewann 
lieb,  verliebte  mich.    s.  zu  D.  Mar.  IV,  2  nXovrqaag.  — 

§.  1.  rjSior\  sc.  als  nicht  zu  schreien.  Im  Deutschen  setzen 
wir  den  Positiv. —  aV£'  wy]=raYrl  tovtmy^  ort,  dafür  dass.  Über 
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XAP.  vEon  de  tig  bßolov  fiy  ex(ov; 

MEN.    Ei  /uev  xai  eillog  Tig,  ovx  olda,  iyto  Ss 

OVX  £%10. 

XAP.  Kai  firjv  ayl-to  08,  vrj  tov  nlovtoncc,  m 
(.aaQs,  rjv  ftq  ct7todq>g. 

MEN.  Kayai  %t$  %vli$  aov  Tiata^ag  dialvao)  to 
xgaviov. 

XAP.    Mattjv  ovv  satj  TtETtltvxiog  tooovrov  rzlovv. 

MEN.   cO  'EQjLirjg  vjzsq  i/uov  001  wxodoto),  6g  ite 
TTCtQedajxs  ool. 

EFM.  iVay  Ji  ajvaju?]V  f&9  d  juello)  xai  wxeQexti-  2. 
veiv  twv  vbxqiov. 

XAP.    Ovx  aixocttjao^iai  aov. 

MEN.  Tovtov  ye  evsxa  xai  vzwlxqaag  to  txoq- 
&/nelov  Ttagccfievs*  rzlrjv  all*  o  ye  /lit}  e'xa)9  rttog  av  laßoig; 

XAP.    Sv  <f  ovx  jjdeig,  cog  xo/ui&odai  deov; 

MEN   'Hidetv  fdv9  ovx  el%ov  dL  ti  ovv;  8%Qtjv 
dia  tovto  jU7]  aito&avuv; 

XAP.    Movog  ovv  av^rjaeig  TtQOixa  nertlevxevai; 

MEN.  Ov  TCQolxcc,  co  ßeltiote'  xai  yaQ  tjvtlqaa 
xai  trjg  xcofi^g  avvenelaßoftTjv  xai  ovx  Ixlaov  fiovog 
Tiov  allwv  imßcatov. 

XAP.    Ovdev  tavta  rtQog  TCOQ^/aea9   tov  oßoldv 
anodovvai  oe  del*  ov  &e/uig  ullcog  yeveö&ai. 

MEN.    Ovxovv  aveaye  (xe  av&ig  ig  tov  ßiov.  3# 


den  Plural  s.  zu  Prom.  11  avrol;  avrd.  —  el  juev  *a\  etc.]  sc. 
coti  /Aij  i>x(tiv.  »»  ob.  —  reo  'ivl(a\  der  Stock,  den  Menippos  in  der 
Hand  hält,  aov  gehört  zu  x^aviov.  —  pdrqr]  Charon  will  den 
Menippos  festhalten  {§.2:  ovx  dnooTrjaofial  oov)  und  night  weiter 
in  den  Hades  vordringen  lassen.  — 

§.  %  tovtov  ye  svexa]  was  das  betrifft,  wenn  es  darauf  an 
kommt.  —  xojut&o&ai]  nämlich  das  Fährgeld*  —  deov]  sc.  IotCv 
ss  Sei. —  tu6vo$  tcov  aUiov]  s.  ZU  D.  D.  VI,  1.  —  ovdev  TavTa  ngo; 

etc.  |  ovSev  Tavra  tiq6$  ejue ,  hoc  nihil  ad  me9  das  geht  mich  nichts 
an,  das  ist  mir  gleichgültig.  — 
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XAP.    Xccquv  liyeig,  iva  xai  filijydg  Ini  tovtlo 

TlCtQCC  tOV   AlciXOV  7CQ0oldßtü. 

MEN.  Mi)  ivoxÜi  ovv. 

XAP.  Jet^ovj  zi  iv  %r\  TirjQtt  e%sig. 

MEN.  0i$fiovg,  d  Mfeig,  xai  ii]g  "Exdrrfi  ro 
delnvov. 

XAP.  I16&8V     XOVTOV    TßÜV)     LO    'EQ/Lt/j ,     TOV  XVVU 

rjyayeg;  oia  dt  xai  ildlei  nayd  iov  nlovv ,  torv  imßa 

zwv   (XTiavTtov   xarayzXwv    xai   imGxwmcov    xai  juovog 

ctöiov  ol^co^oviojv  ixecvcav. 

EPM.    AyvoeTg ,  co  Xccqmv,   ovziva  avdya  dunoQ- 

x^itvacxg;  HevOeQov  äxQißwg,  xovöevdg  avxqj  fielet,  ov- 

Tog  Zötiv  6  Mkvinnog. 

XAP.    Kai  jitijv  av  az  laßu)  noie  — 

MEN.  ^AvXaßi^j  (o  ßelziote*  dlg  de  ovx  av  laßoig. 


IX. 

TIPÜ.TEZIAA0\\  riAOYT&NOZ  KAI  TJEP2E&0NHZ. 

JRPQT.  Ti  dkmora  xai  ßaatlev  xai  r^ihtQb  Zev 
xai  av  2/i](4tjVQÖg  $vyai€Q,  firj  vTi£Qldi]Z£  derjoiv  igo)- 
zixrjv. 


§.  3.  x<xQitv  Xfyttg]  ironisch,  wie  wir  sagen:  das  wäre  schön. — 
ln\  tovt(o]  zu  dem,  überdies,  obendrein.  —  Alaxov]  s.  zu  D.  Morl. 
11,  1  Ende.  —  ^H'q^ovq]  eins  der  wohlfeilsten  Nahrungsmittel.  — 
'Ezdrqg  70  Selnvoy\  Der  'Exdr^  als  Wegegöttin  {svodia)  zu  Ehren  setzte 
man  am  dreissigsten  Tage  jedes  Monats  allerlei  geringe  Speisen 
auf  Kreuzwegen  hin,  wo  dann  arme  Leute,  auch  Cyniker  sie  ver- 
zehrten. —  xvvcc]  s.  zu  D.  Mort.  1,1.  —  slev&tqov]  ungenirt, 
rücksichtslos.  —  ay.Qiß(o$\  plane.  Die  Adverbia  dxQißtog,  narv, 
o(p6S()cc,  ourcog  werden  häufig  den  Adjectivcn,  wozu  sie  gehören, 
nachgesetzt.  —  xovStvug  avro)  /ueAei]  für  xai  ro  ovSerog  /ue'P.si,  s.  zu 
D.  Mort.  1,  1  aVd.  Uevfreqov  ist  wie  ein  verkürzter  Relativsatz 
zu  betrachten.  — 

§.  1.  ijjuireQt  Zev\  Pluton  {Ztvg  xaTax&ovtog,  Jupiter  Stygius), 
im  (Gegensatz  zu  dem  Zeus  der  Oberwelt  (o  urw  Zevg).  —  dq- 
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JIAOYT.    2#S  61  xiviov  6er;  nctQ  rjiuov ;  rj  ttg  wV 
%vy%avsig ; 

FlPQT.  Ei/ni  fisv  IIowTeöttaog  6  "icfixlov,  ®v- 
laxiog  5  ovöroazuozrjg  ttov  *A%auov  xai  TCQÜzog  avco$a- 
vcov  rwv  src  *Iliq>.  ösoiiai  6s  dcps&elg  HQog  oliyov  ava- 
ßuovai  naXiv. 

JIAOYT*  Tovxov  itsv  z~ov  tycoza,  w  IJoiazsoilae, 
Ttdvzsg  vsxqoI  SQioai*  'itltjv  ov6slg  dv  avuov  zv%ot. 

flPQT.  \ß£  ov  zov  uyv,  *Ai6tovsv,  soco  sytoye, 
zrjg  yvvaixog  6s,  rjv  vsoyajtov  sxi  sv  zu)  d-aldiu?  xaza- 
lirtcov  wybßm  anortlswv'  siza  6  xaxo6aiLaov  sv  ifi 
anoßaasi  dns^avov  imo  zov  c'Exzooog.  6  ovv  sotog  zrjg 
yvvaixog  ov  iiszQitog  drtoxvaisi  iis,  (5  6sojiOTa9  xai 
ßovloiiai  xav  Jioog  oliyov  oop&sig  avzrj  xazaßrjvai  ndliv. 

JIAOYT.  Ovx  STtisg,  wnQtöisGL?MS,TdArj&rjg  v6üjq;  2* 

JIPS2T.  Kai  iuxlct,  m  6soitoza'  cd  6s  nqayiia 
vTteQoyxov  7]V. 

JIAOYT.  Ovxovv  nsQiiieivov  arpi^szai  ydo  xdxsivt] 
nozs  xai  ov6s  os  dvsl&stv  detjosi. 

IIPHT.     ^AUJ  OV  (pSQOJ  Zl]v  dtCCTQlßrjV,  (ü  IJlovztov 

rjoaö#i]g  6s  xai  avzbg  rjöi]  xai  oio&a  oiov  zo  ioäv  söziv. 

jutjTQQt;  dvyareq]  ITeQöecpovq.  —  xlviav  Sstj  tioq  ^fjiov'^  delo&at  nvog 
na^a  rirog  für  das  gewöhnlichere  rivogn.  Grundbedeutung:  einer 
Sache  von  jemand  bedürfen.  —  wv  ruy/aveig]  Die  Griechen  se- 
tzen bisweilen  rvyx<xvco  c.  Partie,  auch  da,  wo  ein  Zustand  schon 
an  und  für  sich  als  absichtslos  und  zufallig  erscheint,  so  dass 
im  Deutschen  die  Zufügung  einer  adverbialen  Nebenbestimmung 
(zufällig,  gerade)  überflüssig  ist.  —  <f>ula%iog]  s.  zu  D.  Mort.  VII, 
1  Anfang.  —  TiQog  oltyov]  s.  ZU  D.  D.  IV,  1. —  tovxov  -tov  eqctitct 
etc.]  Pluton  spielt  darauf  an,  dass  Protesilaos  gesagt  hatte,  man 
möge  ihm  eine  e^corix?]  Sfyoig  gewähren.  —  avzwr]  das  Ge- 
wünschte. —  Iti'iScovev]  s.  zu  D.  Mort.  11,  1.  —  6  xctxo* 
Sa(uo)v]    s.  ZU    D.    D.    VI  ,  2  6  Ss  Matctg.  —    dns^avov  vno  etc.] 

s.  zu  D.  Mort.  II,  2  gegen  Ende.  —    xav]  s.  zu  D.  Mort.  V,  6.  — 
«vrij]  s.  zu  D.  Mort.  VI,  1  ooi.  — 

§.  2,    to  -  nqay/ua]  nämlich  die  Sehnsucht  nach  meiner  Gat- 
tin. —    ovxovv]  s.  zu  D.  D.  HI,  1.  — 
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TlAOYT.  Eha  ti  as  dvrjoei  [Aar  rtfJSQcev  dvctßua- 
vai  juex?  SUyov  td  avra  odvQo^ievov ; 

TLPQT.  Öl/Ltat  Tteiöeiv  xdxtivrjv  dxolov&eZv  nag 
v/nag9  wgt€  avd?  hog  dvo  vexQOvg  Xrjxpsi  /uet  bMyov. 

IIAOYT.    Ov  &e/,iig  yevea^ai  tccvza  ovds  ysyovs 

TtWTlOTS. 

3.  nP£2T.  'Avajuvqoa)  ae}  w  Illomcov*  ^ÖQcpsl  yccQ  di 
aviijv  tamt]V  Trjv  cdriav  trjv  EvQvdlxrjv  TtaQsdoTe  xai  Trjv 
ofioyevrj  [iov  "Alxtfortv  uaqsnkiixpaxs  ^IlQaxXeT  xaQi^oftsvot. 

IIAOYT.  Qelqosis  de  ovrwg  xQaviov  yvfivov  wv 
xai  a^OQCpov  tfj  xaXfj  oov  sxsivr]  vvfiq)]]  cpavrjvat;  nwg 
de  xdxsivt]  TtQOGrjoexai  oe  ovds  dwa^ihrj  diayvwvai; 
qjoßrjGStai  yaQ,  sv  Gilda,  xai  cpev^ercd  os  xai  judrt]% 
earj  roaaik^v  odov  dvslrjlv&wg. 

TIEP2.  ÖvxovV)  co  av8Q,  av  xai  tovto  caaai  xai 
tdv  'EQ/Lifjv  xeXevaov,  Ineiddv  iv  no  cpcozi  rjdrj  6  IIqcozs- 
ailaog  rn  xad^Lxo^itvov  iv  zfj  fydßdco  veaviav  ev9vg  xctlov 
aTtSQydoctG&ai  ccvtov. 

IIAOYT.  ^Eizsl  ÜSQOscpovr]  ovvdoxel,  dvayaytov 
tovtov  av&ig  noiijoov  vv^cpiov  ov  de  /as/uvijoo  ^iav 
laßcov  TjfiEQav, 

§.  3.  '0(>(pei]  Orpheus  bewog  durch  seinen  Gesang  den  Plu- 
ton  ihm  zu  erlauben  seine  Gattin  Eurydike  mit  sich  auf  die 
Oberwelt  zurückzuführen.  Ovid.  Met.  X,  17  sqq.  —  ^IdXxqoTtv] 
Alkestis  opferte  sich  auf,  da  die  Götter  ihrem  Gemahl  Admetos, 
König  von  Pherä  in  Thessalien,  ein  längeres  Leben  versprachen, 
wenn  jemand  sich  für  ihn  dem  Tode  weihen  würde.  Herakles 
holte  sie  aber  aus  der  Unterwelt  zurück.  —  rjj  xaZfj  aov  lxttvy\ 
vvjucpt)]  Wenn  einem  mit  dem  Demonstrativpronomen  oder  dem 
possessiv  gebrauchten  Genitiv  der  Personaipronomina  verbundenen 
Substantiv  noch  ein  Attribut  beigegeben  ist,  so  wird  das  Prono- 
men oft  zwischen  das  Attribut  mit  dem  Artikel  und  das  Substan. 
(iv  in  die  Mitte  gestellt.—  taocu]  laa&ai  heilen,  einem  Übelstand 
abhelfen.—  xctfrixojueror]  s.  ZU  D.  D.  II  xa&txvelofrcti.—  srrfj  §dßd(p  -  aneq~ 
ydoaö&ai]  Wo  man  den  Dativ,  instrument.  (dynamischen  Dativ)  er- 
wartet, steht  bisweilen  h  c.  Dat.,  insofern  in  dem  Werkzeug  die 
Kraft  liegt  etwas  zu  bewirken  (vermöge).  Über  den  Stab  des 
Hermes  vergl.  D.  D(  1,  4  ^aßSov  nyd  etc.  — 
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A1ANTOZ  KAI  ArAMEMNONOZ. 

AF AM.    Ei  ov  jnavdg,  w  yllav,  aavxov  icpovevaag,  1, 
ifdllijaccg  de  xal  ?]fiag  artavzag,  ti  aizia  tov  ^Odvööka 
xal  Ttotoijv  ovie  TtQoosßleipag  avzov^  ortote  fjxß  juavvsv- 
ao/iitvog,  ovts  TtQooemeTv  rj^uooag  avdqa  avatQatuot^v 
xal  hcuQOv,  all*  vneQOTtztxtog  fieydla  ßalvwv  TtctQijl&eg; 

AIA2.  EixoTO)gy  w  ^Ayd/ne/avov  avxog  ydg  fxot 
trjg  /naviag  aktog  xccvsottj,  fiovog  ävte%ezao&elg  ini 
totg  ortXoig. 

Ar  AM.  "H^icoaag  de  ävavzaywviazog  ehai  xal 
dxovizl  xQazelv  djidvzcov; 

AIAS.  Nal9  zcc  ys  zoiavza*  olxeia  yaQ  /uoi  t}v  rj 
Ttavortlicc ,  zov  dveiptov  ye  ovcsa.  xal  v^ielg  ol  aXXoi 
txoXü  djueivovg  ovzeg  ajteirtao&s  zov  ctycova  xal  Ttaqe^ 
XWQrjoaze  fwi  zcov  a&lcov*  6  de  ylaeQZOv,  6v  iyco  nol- 
Xdxig  eacoaa  xivdvvarovza  xaxaxsxocp&at  vtco  zcSv  ®qv~ 
yiovy  etftelvMv  tj^iov  ehat  xal  emzqdeiozeQog  e%eiv  td 
ortla. 

AT  AM.    Alztw  zoiyagovv,  w  yevvate,  trjv  Qsziv,  2. 
ij)  diov  aol  zi\v  xlt]Qovo/.uav  Tcaqadovvat  tcüv  onXcov 
avyyevel  ys  om,  cpeQOvoa  ig  zo  xoivdv  xaze&ezo  avza. 

§.  1.  IjueXX^aag]  SC.  (povevaai.  —  fjxe  pavrevoojuevog]  OdysseuS 
stieg  in  die  Unterwelt  hinab,  um  den  Wahrsager  Teiresias  über 
seine  Rückkehr  nach  Ithaka  zu  befragen.  —  avdqa  avar^antoT^v] 
s.  zu  Gall.  18  Anfang.  —  [tsvaXa  ßabo)v\  d.  i.  pcydXa  ßrj/uara  ßal~ 
rwv,  mit  grossen  Schritten.  —  avrog]  ig  ipse,  gerade  er.  —  *«• 
Hart]]  xatHorao&ai,  und  die  intransitiven  Formen  des  Activs  «  y/- 
YvsaS-at\  eigentlich:  sich  hinstellen  oder  dastehen  als  etwas.  — 
ln\  rol$  bnloiq]  die  Waffen  des  getödteten  Achilleus,  um  deren  Be- 
sitz Aias  und  Odysseus  stritten.  —  rd  ys  roiavra]  Accus,  rela* 
tion.  —  tov  avixpiov]  genit.  possess.  Der  Vater  des  Achilleus, 
Peleus,  und  der  des  Aias.  Telamon,  waren  Brüder,  Söhne  de» 
Aiakos.  —  7taQe^MQ>jaaz€]  naqa^od^üv  nvC  rtvog  zu  Gunsten  je- 
mandes von  etwas  abstehen.—  <f>Qvyc5v]  s.  zu  D.  Mort.  VI,  1.  — 
fätov]  existimabat.    s.  zu  D.  D.  VI,  2  fätoaa.  — 

§.  2.   Stov]  s.  zu  1),  Mort.  VI,  1  ffoV.  —  ?f  to  xoivov]  in  me- 
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AIA2.  Ovx,  dlld  tov  ^Odv^ject,  0$  dvzSTioirj&tj 
fiovog, 

ATjIM.  ^vyyvcofü] ,  w  Aiav,  tl  dvdQwnog  wv 
wqe%th]  tf6£/;s,  rjdiöTOv  rcgay/iiarog ,  vicey  ov  xai  rj^itov 
exaorog  xivdvvovg  vTtiftevev^  ircei  xcd  ixQacrjöe  oov,  xai 
tccvi«  im  TqogI  dixaotalg. 

AIA2.  Olda  eyco,  tjiig  fiov  xatzdixaoev  dX?*  ov 
&ejiitg  Hyetv  %i  tt8qI  xcSv  tfecov.  top  (f  ovv  ^OdvGGecc  ß$ 
ov%l  fuostv  ovx  av  dvvaijurjv ,  10  ^Ayd/M/nvov ,  ovd^  ei 

CLVT1]  /HOL  -t]  XA3lp&  TOM  STUTCCTTOl. 

dium,  so  dass  jeder  seine  Ansprüche  gehend  machen  konnte.  — 
rov  'OSvoöea]  sc.  alriwfxaii  was  aus  alruo  zu  ergänzen  ist.  —  ovy- 
yrcopq]  sc.  lajbv)  es  ist  verzeihlich,  ist  ihm  nicht  zu  verdenken.— 
Ini  Tgtool  Siy.aoiaiq]  hü  c.  Dat.  bezeichnet  hier,  dass  das  Obsie- 
gen in  der  Bewerbung  um  die  Waffen  von  den  Tooiot  Sixaaralq 
abhing.  Agamemnon  scheute  sich  zwischen  den  beiden  Bewer- 
bern um  die  Waffen  des  Achilleus  zu  entscheiden  und  überiiess 
daher  die  Entscheidung  den  gefangnen  Trojanern,  indem  er  sie 
fragte,  ob  Aias  oder  Odysseus  ihren  Landsicuten  am  meisten  ge- 
schadet habe.  —  y'jrig  /uov  xcaeSixccoBr]  Aias  meint  die  Athena, 
die  dem  Odysstus  immer  hülfreich  beistand.  —  ov/i  etc.]  ov 
Svratuai  /nrj  ov ,  nun  possum  riön,  f (teere  non  possum  quin*  — 


K  A  TAIJA  O  Y2  H  TYP  ANNO  2\ 


I  si  Ii  ii  I  lt. 


Die  Schicksalsgöttin  Klotho  und  Charon,  der  Fähr- 
mann der  Unterwelt,  nehmen  am  Ufer  des  Styx  die 
Sehaaren  der  To  dien  in  Empfang,  welche  Hermes  von 
der  Oberwelt  herabgeführt  hat.  Nachdem  die  andern 
alle  eingeschifft  sind,  kommt  die  Reihe  zuletzt  an  den 
Philosophen  Kyniskos,  den  Tyrannen  Megapenthes  und 
den  Schuster  Mikyllos.  Kyniskos  beklagt  sich,  dass 
Klotho  ihn  so  lange  auf  der  Oberwelt  gelassen  habe, 
ungeachtet  er  seines  mühseligen  Lebens  längst  über- 
drüssig gewesen  sei.  Der  Tyrann  Megapenthes  dage- 
gen bittet  flehentlich  um  die  Erlaubniss,  wenn  auch 
nur  für  kurze  Zeit,  auf  die  Oberwelt  zurückkehren  zu 
dürfen;  er  wolle  nur  über  seine  zurückgelassenen  Be- 
sitztümer verfügen  und  begonnene  Unternehmungen 
vollenden.  Klotho  schlägt  seine  Bitte  geradezu  ab  und 
sagt  ihm,  dass  er  dort  nicht  vermisst  werde,  dass  die 
Macht  in  die  Hände  anderer  gekommen  sei  und  nie- 
mand mehr  sich  um  ihn  und  seinen  Willen  kümmere, 
ja  dass  sogar  sein  Andenken  verhöhnt  und  verspottet 
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werde.  Mit  Gewalt  wird  er  von  Hermes  und  Kyniskos 
in  das  Schiff  gezogen  und  an  den  Mast  festgebunden. 
Nun  tritt  der  Schuster  Mikyllos  hinzu  und  beklagt  sich, 
dass  man  ihn  zuletzt  einsteigen  lasse,  und  da  Klotho 
sich  über  seine  Eile  im  Vergleich  zu  den  kläglichen 
Bitten  des  Megapenthes  um  Aufschub  verwundert,  zeigt 
er  ihr,  wie  sein  Leben  und  das  des  Tyrannen  himmel- 
weit verschieden  gewesen  sei,  und  wie  dieser  zwar 
mit  Recht  sein  Abscheiden  aus  dem  Leben  beklage, 
er  aber  nur  sich  freuen  könne,  aller  Entbehrungen  und 
Mühen  des  Lebens  überhoben  zu  sein  und  in  den 
Hades  zu  kommen,  wo  ewiger  Friede  und  allgemeine 
Gleichheit  herrsche.  Als  er  nun  einsteigen  will,  weist 
ihn  Charon  zurück,  weil  das  Schiff  schon  zu  voll  sei. 
Mikyllos  versucht  darauf  schwimmend  über  den  Styx 
zu  gelangen,  wird  aber  zuletzt  noch  in  das  Schiff  ein- 
genommen. Sobald  das  Schiff  das  jenseitige  Ufer  er- 
reicht hat,  werden  die  Todten  vor  den  Richterstuhl  des 
Rhadamanthys  geführt.  Kyniskos  und  Mikyllos  werden 
würdig  befunden  auf  den  Inseln  der  Seligen  zu  woh- 
nen. Megapenthes  aber,  von  Kyniskos  angeklagt  und 
mannichfacher  Schandthaten  überführt,  wird  verurtheiit 
nie  vom  Wasser  des  Lethestromes  zu  trinken,  damit 
die  stete  Erinnerung  an  seine  frühere  Grösse  und  Macht 
ihm  für  immer  Ruhe  und  Frieden  raube. 


KATAJIA0Y2  H  TYPANN02. 


XAP.  Elevy  w  Kho&oij  to  (.tev  oxdq)og  tovto  qfßvt 
ftctlai  evTQsrcsg  xai  iiQog  ävaywyijv  ev  jiiala  TVageoxeva- 
Of.dvov  o  t€  yaQ  avTlog  exxe%vxai  xai  6  lorog  ÜQ&coxai 
xai  rj  o&ovrj  itaQaxexQovGTac  xai  tcov  xcotcwv  exaGTT] 
TBTQOTtwTai}  xwlvet  ze  ovdev,  ogov  eri  ifioi,  to  dyxvQiov 
avaGTtdaavTag  dnOTxlelv.  o  de  'EQfirjg  ßgadvveL,  naXai 
naqüvai  deov  xevov  yovv  emßaTwv,  wg  oQag,  eori  to 
TTOQ^fielov  TQig  ijdr]  Tq/usQov  dvaneTcXevxevat  dvvdfievov* 
xai  G%eddv  ducpl  ßovlvTOv  ioTtv9  rj^xelg  de  ovöeua)  ovde 
oßoldv  ijurceTColqxa/iiev.  evta  6  IIXovtwv  ev  olda  otl  ifie 
fyy&yfietv  ev  Tovroig  vrtoXrjxbeTai^  xai  Tama  naq1  ctlÄcp 
ovorjg  Trjg  ahiag.  6  de  xalog  fytlv  xdyafrog  vexQOTto/nndg 
W0TC€Q  Tig  aXXog,  xai  avxog  to  Tr\g  dvco  Ajjd-qg  vdcoQ 

§.  1.  sfev]  haec  hactenus ,  saüs  haec  sunto.  Lucian  führt 
uns  mitten  in  das  Gespräch  ein,  wo  gerade  die  Sprechenden  zu 
einem  neuen  Gegenstand  der  Unterhaltung  übergehen.  —  KXafroi] 
Klao&Lo,  Ad%Goi$  und  "Ar^onog  heissen  die  drei  Schicksalsgöttinnen 
{Moiqai,  Parcae),  welche  jedem  Menschen  seinen  hebensfaden  zu. 
spinnen  {Inixliofrsiv).  -—  naQaxExqovarai]  naqaxQOVtiv  Ttjv  o&orqv^ 
das  Segel  beisetzen.  —  oaov  in  l/uoC\  s.  zu  D.  D.  \,  1.  —  «Va- 
Gndaavrag  dnonXetr]  SC.  yjuag.  «=-  deov]  K.  J,  §.  312,  5;  K.  II,  §. 
176,3;  B.  §.  145,  A.  10,  2;  R.  §.  182,  A.  5.  —  ev  olda  on]  s.  zu 
D.  Mar.  1,  3.  —    xa\  ravra  -  ovarjg  rijg  ahiag]  S.  ZU  D.  D.  IV.  f2 

Anfang.  —  6  Sh  xaUg  yjulv  xdyadog  etc.j  unser  allervortrefflich- 
ster  etc.  rjjuTv  ist  Dativ,  possessivus,  den  die  Griechen  bisweilen 
auch  mit  Substantiven  verbinden,  wo  sonst  der  Genitiv  steht. 
xalog  xdya&og  woneQ  ng  allog  eig.  so  vortrefflich,  wie  irgend  ein 
anderer,  d.  i.  allervortrefflichst.  —  vex^onopnog]  s.  zu  D.  D.  1, 4 
Wv/aycoyel.  —    *a\  avvog]  et  ipse  (SC,  Ut  multi  alii).  —  to  rijg  avco 

jiyd-tjg  vScoq]  ist  nicht  von  dem  Wasser  des  Letheflusses  zu  ver. 
stehen  (dies  zeigt  das  beistehende         auf  der  Oberwelt),  son« 
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Jtmtoxtog,  dvaotQeWat  Ttqdg  7](iäg  ijiikehjöxai  xal  rpot 
naXaiei  (texa  tüv  iq^ßcov  ?}  xidaQiQet  r]  Xoyovg  nvdg 
äis^QX^Tai  e7itöeixvv(tevog  rov  Xtjqov  tov  avrov,  rj  Taxa 
nov  xal  xlwjcevei  6  yevvddag  TZaQel&toy'  (da  yaQ  amov 
xal  amt]  tcSv  Te%v(M>.  6  <T  ovv  elevfteQidi^ei  rcQog  rj(iag, 
xal  xavxa  ig  ?j(iiGeiag  ?](iheQog  wm 

KAQQ.  TL  de;  oldag,  w  XaQm>y  ei  %ig  da%olia 
rCQOGeneoev  avxq>,  tov  Jiog  ircl  nleov  deiföevxog  dno- 
XQrjOao&ai  nocg  xd  avco  7tQay(iaxa ;  deortox^g  de  xdxel- 

VOg  8GTIV. 

XAP.  ' * yilX  ov%  (Haie,  a>  KlcoüoT,  neQa  tov  (texQiov 
deono^eiv  xoivov  xxrj(iaxo^y  inet  ovde  r)(ielg  noxe  amov, 
drcievat  deov,  xaT80%rjxa(iev.  dl)?  iycj  olda  xqv  alxlav 
itaQ  rj(äv  (iev  yaQ  docpodeXog  (tovov  xal  %oal  xal  nbnava 


dem  ist  eine  scherzhafte  Bezeichnung  des  Weins,  der  wie  das 
Leihewasser  Vergessenheit  bringt. —  xäi  rjot  TialaUi  etc.]  Uber 
die  hier  erwähnten  Beschäftigungen  des  Hermes  s.  D.  D.  I  u.  Vi, 
1.  —  avrov]  Sta(t  der  Rcflexiva  der  dritten  Person  stehen  auch 
ausser  der  oratio  obliqua  (bei  Zurückbeziehung  auf  das  Subject 
des  übergeordneten  Salzes)  bisweilen  die  entsprechenden  Formen 
von  avrog,  indem  die  Bezeichnung  des  Objccts  nicht  mit  Bezug 
auf  das  Subject,  sondern  lediglich  vom  Standpunkt  des  Sprechen- 
den aus  gewählt  ist.  —  rd/a  nov]  vielleicht  wohl.  —  naqsX&^v] 
im  Vorbeigehn.  —  juta  ydq  avrov  etc.]  construire:  xal  avrr]  (>;  -zt- 
%vr(  fort)  /uia  ztor  re/veov  avrov.  —  lltvS'eQia&t]  sich  Freiheiten 
gegen  einen  herausnehmen:  s.  zu  I).  Mort.  Vill,  3  rXevd-fQov.  — 
Ii  rjjtiLosCaq  rj/u^reqoq  wr]  Hermes  gehört  durch  seine  verschiednen 
Geschäfte  sowohl  der  Oberwelt  als  der  Unterwelt  an  und  steht 
daher  einerseits  unter  der  Herrschaft  des  Zeus,  andrerseits  unter 
der  des  Fiuton.    s.  D.  D.  VI,  ti  — 

§.  2.  oldag]  für  das  attische  olaßa.  —  e?\  Nach  Verbis,  in 
denen  der  Begriff  des  Zweifels  liegt,  setzen  die  Griechen  oft  ei, 
wo  wir  sagen:  ob  nicht.  —  hu  nZtor]  auf  längere  Zeit,  län- 
ger. —  ano/qtjaao&ai]  stark  gebrauchen,  vollständig  gebrauchen, 
Verwenden.  —  °^X\  sc»  oureug  fori  Ssonortjg,  Sarr.  —  St- 

anoistv]  c.  Genit.  K.  I,  §.275,  tj  K.  H,  §.158,  7,«;  B.  §.132,12: 
R.  §.162,  l,  4),  Zusatz  3.  —  aoyodrtog]  Nach  Homer  ist  in  der 
Unterwelt  eine  Asphodeloswiese^  auf  welcher  die  Seelen  der  Ver- 
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xai  evayio/iiaia ,  cd  $  d/J.a  Co<pog  xai  Ojii%Xrj  xai  axeryg, 
ev  de  ovoavu)  cpaidcfa  7idvxa  xai  ?j  Te  dußooaia  noXXr 
xai  70  vextaQ  drpfhnov.  Sa%e  fioi  rjdiov  rcao  ixHvQtg 
ßoadvveiv  eoixe.  xai  tccxq  rjficüv/iiey  dvlrcTarcu  xaüdneh 
ex  $€0f.iiöV7}i)t6ö  nvog  diiodidQaaxoyy'  eHetäav  de  xaiQos 
xmikmt)  <J%olfj  xai  ß'ddfjv  fioXi$  ftoie  xaTeq%eTat. 

KAL1Q).  M/jxeri  yalenaive^  cd  XvcqcoV  nXxjfrlöv  yuQ 
aihog  oviog,  tog  OQag,  TcbXXovg  Tivag  r^itv  ccycov,  Liullov 
de  äöiiZQ  ii  alnoliov  adQoovg  avvövg  ttj  ydßdaj  ooßcov, 
dlld  tl  zovio;  dedeiievov  tivd  ev  avTofg  xai  alXov  ye- 
hovxa  OQio,  zva  de  itva  xai  TVijQav  e^iiiisvov  xai  §vXov 
ev  %}]  %£i(>l  exovra,  dQif.iv  ivoocovra  xai  rovg  dllovg  ini- 
Gnevdovra.  ov%  QQag  de  xai  tov  "Eofirjv  aviov  lÖQLtiti 
ütoffspov  xai  to)  nöde  xexovtLievov  xai  TivevOTtcovTa ;  ite 
ötov  yovy  dadLiaxog  avT(ft  to  GTo/iia.  tl  zavra,_(ü  'EQitfj ; 
tilg  tj  arcovdt];  TeTaQayiievog  ydq  jjfMy  toixag. 

EPM.  Tl  d  aXXo,  co  KlcoöoX,  7]  TOVTOvl  TOV  aklT7j" 
qiov  dnodQavTa  fieTaditoxcov  öiiyov  delv  leinovecog  v/luv 
Ti]fieQOv  eyevoiniv ; 

KAQ®.    Ti$  &  iöxiv;    vi  ßovloLievog  dnedtdaanxe^ 

EPM,  TovtI  fiev  TCQodt]lov,  on  Qijv  (.idllov  eßov- 
leTo.  eoTt  de  ßaodevg  Tig  ))  Tvoavvog ,  and  yovv  %tov 
odvQLitov  xai  thv  dvaxtoxvei,  nollr/g  Tivog  evdaiiioviag 
eoTeorja&ai  leycov. 


storbenen  sich  aufhallen.  —  Sea^MryjoLov  Ttyo;]  eine  Art  von 
SFO.uioTtjqiov,  S.  ZU  1).  !>.  I,  3  tl$,  —  IrteiSav  Sa  xaigog]  sc,  ij.  — 

§.  3.  noUoü;  tivas]  s.  zu  D.  Mar.  1 ,  2.  Ebenso  irnlcn  fcVa 
Tiva  unurn  aliguem.  — •  uallov  Sa]  vel  pötius.  —  Tir^av  l'Zqa/uavov] 

S.  ZU  D.  1).  IV,   1  avaSzSauavog.  —  Sqluu  ivooiovcct]  s.  ZU   D.   I).  1, 

4  ylmpvoov  clc.  —  ISomtl  fieousrov]  SfMoTG  friänanient ,  diffluentem. 
—  oUyou  Seh']  wie  uiy.oov  Sslv.  s.  ZU  P.  Mar.  VI,  2.  —  ansStS^a^ 
öxs\  Bisweilen  bezrichnet  (Ins  Imperf.  dasjenige,  was  im  Ge- 
schehen begriffen  war,  was  man  vorhatte  uinl  thun  wolllc(lm- 
perf.  de  conatu).  —  «Wo  -  twv  o^vquwv]  wenn  man  von  seinen 
Klagen  aus  lirtheilC,  seinen  Klagen  nach.  —  xai  wv  etc.]  i.  e. 

5 
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KA£1Q.  6  ftdzaiog  dnedlÖQaGxei' ,  wg  trtißi- 

wvai  (ivvcc/Lievog ,  enileloncozog  ijSrj  zov  mip6#X(ou'(.mrov 
avzw  vr^tcczog; 

EPM.  ^AneöiÖQaGxe,  leyeig ;  et  yccQ  jiir}  6  yevvaioza- 
zog  ovzog,  6  zo  j-vlov,  GvvrjQy^ae  {hol  xai  Gullaßovzeg 
avzov  £(h]G(v[(£v7  xdv  wyezo  i]{täg  ciTtocpvywv'  dcp  ov  yctQ 
f  iOL  rtccQedcoxev  avzov   v^'A.zqortog .   nag*  o?jp>  zir]v  oöov 

ävT8T£W8  XCU   dl'Z£GTCa  XOL    ZW   TtoSs  CCVZeQeldwV  TCQOg  ZO 

sdacpög  ov  Ttavzelwg  evdywyog  tjv*  evioze  de  xai  Ixeiere 
xai  xaTeAtTtaQsi  dcpedrjvai  nQog  öUyov  a%iwv  xai  nolld 
öwgelv  vniG%vov[i€vog.  iyco  de,  aianeQ  etxog,  ovx  avleiv 
oqwv  dö 'vv 'dt 'tavjHf  lejiiev ov.  ercel  de  xaz  avzo  d?j  zo  gto- 
faiov  %/iiev,  iftoi)  zovg  vsxQovg,  wg  etfog,  dnaQid  {lorvzog 
zw  Alaxw  xdxelvov  loyi'Qojiievov  avzovg  nydg  zo  naqd 
%fig  Gijg  ddelcpfjg  Tteficpdev  avzto  Gvftßo?>ov,  Xa&wv  om 
oid*  orttog  6  ZQiGxazaQazog  artiwv  tyyezo.  evedei  ovv 
vexQog  dg  zw  loyiGftw,  xai  6  Alaxog  dvazeLvag  zag 
ScfQvg,  fi^j  iixX  TtdvzwVj  w^Eo/iirj,  cp?]GL,  xqw  zfj  xlerczixrj* 


ano  toutlov,  a  avaxwxvsi.  —  elra  in  Fragen -der  Verwunderung 
oder  des  Unwillens  1)  und  da,  und  doch;  2)  itane,  so,  also  (so 
hier).  —  wg  - dvralu€vog]  in  dem  Wahne,  'als  könnte  er  etc.  K.  I, 
§.  312,  6;  K.  li,  §.  176,  A.  2;  13.  §.  144,  A.  14.  — 

§.  4.  el  ydp  etc.J  ergänze  etwa:  das  ist  zu  wenig  gesagt, 
denn  wenn  etc.  —  6  to  1-vXor]  sc.  fyaiv,  der  in  i  t  dem  \vlov  (K yniskos). 

—  xav  (p%£To\  =  xa\  w'%$to  av  (Nachsatz).  —  «V  ==  ttV  °v  XQovov, 
seitdem.  —  n a%\  während.  —  ovnavTeXwg]  durchaus  nicht,  s.  zu  §.  13oJ 
ndrv].  —  afpsfrijvcei]  hängt  von  d'lguoy  ah.  —  nqogoXi'yov]  S,  ZU  1).  D.  I V  ,  1 . 

 a%uay\  S.  ZU  IX  I).V!,2  fätoocc.  —  dvUir\  SC.  avrov.  —  dSwarior 

tytejusvor]  K.  I,  §.  273,  3,  b,  K.  II,  §.  158,  3,  b:  B.  §.  132, 
10,  f;  R.  §.  162,  III,  3),  I),  bh.  —  aropior]  s.  zu  D.  Mort.  V,  3. 

—  T?jg  oTjg  dSfZ(p?Jgl  Atropos.  —  avußolov]  ein  Täfelchen,  worauf 
die  Zahl  der  Todten ,  welche  Hermes  zu  geleiten  hatte,  eingegra- 
ben war  (ßyx?xapayutrohg).  —  Xadiov]  s.  ZU  D.  D.  1  ,  1  Ende.  — 
ovx  olcT  o7T(o;;]  S.   zu  l>.  D.  1,3.  —   drmei'rag  rd;  o<ppvq\  aitoUere 

supercilui  ad  fronfem,  ein  Zeichen  strenger  Würde.  —  ln\  ndvT^y\ 
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eilig  oot  CiL  ev  ovQavw  reauhed '  ra  psXQ&v  ä§  axQißij  y.al 
ouöa[,iwg  ladelv  dvvafieva.  rerraQag,  wg  oyag,  TCQog  TOig 
yjlioig  e%ei  ro  oviißolov  eyxeyaQayuevovg,  oc  de  /tioi  nag 
eva  /jxeig  äyßv,  ei  fiy  rovioijrg,  wg  naQaleloytOTai  oe 
T;  \4rQOTcog.  eyw  de  eQv!i<)ittoag  TCQog  tov  loyov  xayewg 
ünejivqo^mTmv  yauu  u]v  ödov,  Aaneidi]  rieQißleriwv  ovda- 
ii  ot)  ro  Stove]  <)())>,  ovveigrr.v  ariodoaoiv  edtwxov  wg  ei%ov 
™XOvW^Ba  %t)v  ayovoav  rtQog  10  cpwg-  eineio  de  av- 
&aiQtTW5[iOL  o  ßelrioiog  ovrog,  xal  üaiieQ  chio^vonhjyyog 
Siovreg  yarelaußavouev  aueov  -^dt]  ev  Taivaat^"  tcccqu 
toöavTQv  ijlde  diaopvyeiv. 

KsI£2Q.  'Hfietg  de,  o  XaQcov,  dliycoQtm'  ijdt]  tov 
'Eqlio ii  xareyivcüGxo/iiev. 

XAF.  TL  ovv  ert  diauellofiev,  wg  ovy  Ixavfjg  rffuv 
yeyevr^itv^g  diarQißijg ; 

Ky/£1Q.  Ev  leyeig'  ifißaCviMooav*  eyw  de  rcQoyeiQi- 
oajitevfi  ro  ßißliov  xal  naoa  trjv  ärtoßa&Qcev  x-afreCoitievt], 
wg  e&og ,  ercißahovra  exaorov  avTwv  diayiwoo/uai ,  Tig 
xal  Tcbttev  xal  ovnva  re&veojg  tov  ryonov  ov  de  TvaQa 

bei  allen  Dingen.  — rd  v^xqmi  ]  sc.  Z aih\  —  710^'  fror]  prat der  uniem, 
einen  weniger.  —  ttqos]  s.  zn  1).  Mar,  V,  2  Ende.  —  nov  xard 
irtv  6S6r]  die  Vorfalle  auf  dein  Wege.  —  to$  tl/ov  ra%ovg]  wie  ich 
mich  verhielt  von  Seiten  (von  wegen)  der  Schnelligkeit,  d.  i. 
so  schnell  ich  konnte.  K.  I,  §.  274,  3,  b;  13.  §.  132,  A.  23;  R. 
§.  J62,  Hl,  3),  C,  aa.  —  Tt}v  ayovoav]  sc.  uSör.  —  Taivd^co]  Tat- 
vaoor,  ein  Vorgebirg  inLakouikn,  wo  nach  der  Meinung  der  Alten 
der  Eingang  zur  Unterwelt  war.  —  na^d  ronourov  jjhQe  Sia<pvyeiv'\ 
Tiaqu  bezeichnet  die  Differenz,  wie  in  77*^«  nolu  (um  vielem,  bei 
weitem),  naqd  uv/.oov  (um  ein  kleines,  beinahe);  also  eigentlich: 
um  soviel  getaugt c  er  dazu  zu  endlichen,  d.  i.  so  viel  (dim  Zu- 
sammenhang nach  =  so  wenig)  fehlte,  so  wäre  er  entkommen, 
§.  5.  xaTtyivojaxoptr]  rirog  ti.  K.  I,  §.  '292,  Anm.  ;  B.  g.  132, 
10,  g;  R.  §.  162,  IV,  %.  —  10;  ou/\    als  wenn  nicht  —  ro 

ßißliov]  oben  iw^ßolov  genannl.  —  dnoßd^Qav]  Leiner ,  Treppe  um 
ins  Schjff  zu  steigen.  —  rlg  y.a\  no&sv]  sc lartv ,  die  gewöhnliche, 
bei  Homer  so  oft  vorkommende  Formel,  womit  man  Fremde  be- 
frag! e.  —  ovTiva  Tsdvecot;  iin-   tqqtiov]    £fa  laxiv  =  cor  ig  o  Tqonos 

5* 
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la/aßavcüv  Gtolßa'Qa  xal  owrl&ef  av  de,  to  lEQfirj ,  %u 
veoyva  TavTi  tzqcütcc  iftßalov*  %i  yaQ  avxcti  anoxQivaivTO 
fiot; 

EPM.     *[döV  GOl,  (5  TtOQ&flGV  ,    TOV    CCQI&/LWV  OVTOI 

rQiaxoowi  /nerd  zwv  ixTe&ei/itevcov. 

XAP.    Bctßccl  rrjg  evayQiag.  d^icpaxlag  fy&Kj^QOvg 

EPM.    Bovlei,  o)  jßtotfol,  rovg  axhal^Ktig  eui 

rovToig  tjußißaGo/ut&a ; 

Ks/H®.  Tovg  ysQ&vzag  X&yeig ;  ovtco  noUi.  iL  yaQ 
[is  du  Ttody/naza  %%8iv  rd  TiQO^Evxleidov  vvv  iierdCov- 
oav;  oi  vtzzq  e^?]xovra  vf-ieig  rcaQue  ijdi],  ti  tovto;  ovx 
inay.ovovoi  jiiov  ßeßvGjuevoi  rd  oha  imd  rtov  inov.  deijoti 
?d%a  xal  tovrovg  dQccjuevov  naQayayziv. 


sotA',  ov  Tt."Jv>ixev.  Der  Accusativ  ist  aus  der  bekannten  Con- 
Struction  Savarov  &vrjöxsLV  ZU  erklären.  —  }/ußalov\  sc.  slg  to  noy- 
&jUHov.  —  ffotj  Dativ,  ethicus  —  tov  dqi.fr/u6v  ovtoi  TQtaxooioi]  hi 
numero  sunt  trecentf.  Über  ovtoi  s.  zu  D.  Mort.  V,  6  exelroy.  — 
rtjq  evayQiag]  Genitiv,  causae  in  Ausrufungen  mit  und  ohne  lnter- 
jection.  —  6/uipaxt<xg\  eigentlich  \Vein  von  unreifen  Trauben,  hier 
adjectivisch :  unreif/ zu  früh  verstorben.0  —  ßovXei  -  Ifißißaoo' 
/ut&a]  willst  du,  sollen  wir.  Gewöhnlicher  als  der  Ind.  Futuri 
wird  in  dieser  Ausdrucksweise  der  Conj.  deliberativus  gebraucht. 
—  ln\  Tovroig]  pOSt  hos.  —  n^dy/uara  h'%etr]  Mühe  haben ;  nqd- 
y/uara  nagexeiv  Mühe  machen.  —  rd  nqd  EvxfotSov]  Eukleides  war 
der  erste  Archon  in  Athen  nach  Vertreibung  der  dreissig  Tyran- 
nen (a.  Chr.403).  Um  die  Ruhe  des  Staates  möglichst  schnell  wie- 
derherzustellen,  wurde  bestimmt,  dass  alle  vor  dem  Archontat 
des  Eukleides  begangenen  Gesetzwidrigkeiten  vergeben  und  ver- 
gessen sein  sollten,  rd  ttqo  EvxXsCdov  wurde  sprichwörtlich  zur 
Bezeichnung  von  Dingen,  die  abgelhan  oder  schon  so  lange  her 
sind,  dass  man  nichts  mehr  damit  zu  thnn  haben  will.  —  ol  vneq 
f^xorra]  Zu  einer  Anrede,  sei  dieselbe  durch  den  Vocativ  eines 
Substantivs  oder  durch  das  persönliche  Pronomen  ov,  C/ung  oder 
blos  durch  die  Personalendung  des  Verbums  ausgedrückt,  wird 
im  Griechischen  sehr  häufig  ein  Nominativ  mit  dem  Artikel  als 
Apposition  hinzugefügt,  wo  wir  den  Vocativ  setzen.    Der  Voca- 
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EPM.  *Idov  nakiv  ovroi  dvelv  deovteg  ternaxooiot, 
taxeqol  Ttdvreg  xal  TteiteiQoi  xal  xaff  tooav  %eti)vyi][ievoi. 
XAP.%  Nr)  Ji\  ircel  doracpideg  ys  rtdvreg  ifäij  eioL 
KslQG.  Tovg  roav/uaTiag  im  rovtoig,  co  jlQfii},  Tta  g 
qdyaye.  xal  tzqcozoi  [.toi  ernare,  oncog  dnofravovTsg  ijxere' 
jttallov  de  avxrj  TZQog  rd  yeyQajUftava  vjitäg  irtioxeipo/iiai. 
TtoXe/aovvTag  drto&avetv  edei  %$eg  iv  Mvoia  reTTaoag  ini 
rotg  oyöor]xov%a  xal  zov  ^O^vdoxov  vlov  pst  avtcov  ra)ßccQi]v. 

EPM.  ndoeioi. 

KAQ.Q.    di  eQcota  amovg  drveocpagav  enid. 
EPM.    OvroiX  nlrjoiov. 

KAQ0.    TLov  6*01  tczqI  trjg  ßaaileiagirt  dllrjlcov 
dnoSavovTeg; 

EPM.  naoeoraoiv. 

KAQQ.  Tovg  ix  dixaarrjQicov  drjta  naqdyaye^  leyco 
6r]  tovg  ix  zv^irtavov  xal  rovg  dveaxolortia/nevovg.  ol  cf 
vno  Irjorcov  dnoO^arovreg  exxaidexa  rtov  eloiv,  w  'Eq/ht]  ; 

EPM.    ndoeioiv  o'ide  oi  XQaviia%iai>  tag  ooag.  tag 
de  yvvaixag  d/na  ßovlec  naQaydyto ; 

KA£20.    Mdliota,  xal  tovg  drco  vavayicov  yed/ua* 

tiv  ist  indess  auch  im  Griechischen  zulässig.  —  dvsiv  Seovrtq  r#- 
T(>av.6(jioi\  vierhundert  ermangelnd  zweier  =  vierhundert  weniger 
zwei.  R.  I,  §.  99,  4;  13.  §.  70,  A.  1 ;  R.  §.  64,  A.  2.  —  xa&* 
wqar]  justo  tempore ,  suo  tempore.  — 

§.  6.  TQctupaTiag]  bedeutet  hier  die  an  "Wunden  Gestor- 
benen, sonst  njfr  dio  Verwundeten.  —  onwg  «nod-ay6rre$]  onus 
eng  mit  anofravorreg  zu  verbinden  =  ovriva  Te&rewreg  rov  r^onoy, 
§.  5.  —  7tq6$  rd  yty?.]  nach  ...  —  cSci\  s.  zu  D.  Mar.  VII,  3. 
*XWV*  —  MvoCa\  Es  ist  hier  an  die  Kricgsthaten  des  Alexander 
in  Mysien  zu  denken.  Oxyartes  war  der  Vater  der  Roxane,  der 
Gemahlin  des  Alexander.  —  vn  aUqhov]  s.  zu  D.  Mort.  II.  2 
gegen  Ende.  —  rovg  Ix  Sixaart^Cioy}  SC.  aTXo&ctvovrag,  Ebenso  rov; 
ix  rvjunarov.  ex  ist  hier,  wie  gleich  darauf  vno  und  ano,  gebraucht 
zur  Bezeichnung  der  Ursache  (durch),  rv/unarov  ean  JJW,  w 
rovg    xaraSixovg    eyoreuov.   —    pd/LoTa\   ja    Wohl ,    allerdings,  — 
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xai  yuQ  reOraat  im>  Hfiöt&P  tqotcov.  xai  xovg  a7td  cov 
nvQZTOv  &iy  xai  iovi  ovg  afict ,  xai  i ■<] \v  icctqov  jfc&fc rfadtidfr 
H^AyaOoxXsu.  Tiov  o  (pikovoipog  Kvvtoxog,  f>v  tdei  crjg 
Exaz/jg  zo  dthirov  cpayovza  xai  rd  ix  zwv  .xattanmlov 
(od  xai  nQog  zovzotg  ys  arjitav  wiirjv  dnoSavuv ; 

KYN*  Tldlca  ooi  nacAan-xa,  w  ßeXtmtfj  Khottol. 
zL  de  ps  adixrdoarza  zoaovzov  eiaoag  avto  t  ov  yj)bvor ; 
0%€Ö6v  ydy  olov  pm  zdv  acQaxcov  tnzxliooag.  xcdzoi 
jvoD.dxig  frt€iQuß?]V  zo  vr>fiix  öiaxmpag  tldtlv,  alV  oix 
old*  orttog  aQQijxtov  rjv. 

KylQQ.  ^EcfOQor  oe  xal  lazQov  elvai  ztov  av&ntom- 
vcov  aQfiaQTijfidttüv  dnelifmavov.  aXX  ejtbßdtye  uya&fl  TV%fj. 

KYN.  Md  Jfy  ri  fir}TCQmto6v  yezovzovi  tov  öede- 
/tizvov  if.i(StßaOü')/.ie&a'  didiayaQ  oe  /caQaneiot]  deo/utvog. 
8.        KAQ®.    Qsq  cdco  zig  iozi. 

EPM.    Meymcev^g  6  ylaxvdov,  zvQccvvog. 

KyiQQ.    ^EjiLßcare  cv. 

MEF.    M?jda/ii(~)Q w  ösanoivcc  Kho&oZ,  dlld  (ie 
TiQog  dliyov  maov  avtldtlv.    dzd  ooi  avrofixxipß 
xalo uviog  (i/jdzrog. 

Ky/QO.    TL  de  iöttv,  ob  %aQiv  dcpixeottat  iHXtig; 

MFJ\    T^v  oixiav  ixzeleoai  poc  txqozzqov  ifkizQe- 

xpoi '  rj/iuzekrjg  ydq  6  öofiog  xazaleXunzai. 

 i 

vavayCwv]  vavdyior  =  vavayia.  —  tov  b/uoiov  tqottov]  nämlich  auf  ge- 
waltsame Art.  —  xm-d<-\  nnd  auch.  — 

§.  7.  'Exdiqg  To  Stinvov}  s.  zu  I).  Morl.  VIII,  3.  —  tu  fx  twv 
xa&aoöuov]  Bei  Reinigungs-  und  Sühnopfern  wurden  vielfach  Eier 
angewendet.  —  t(\  hängt  von  dSixtjaavra  ah:  tooovtov  gehört  zu 
tov  xqovov.  sä  ttSslr]  sc.  in  die  Unterwelt.  —  Uvea]  s.  zu  D.  D, 
1 ,  4.  —  vyaü-rj  ivxi)\  quod  felix  /austumque  sit.  in  Gottes  Namen. 
—  pa  /1C\  ergänze:  ich  werde  nicht  hineinsleigen.  —  el  -  eußißa- 
oMjuifra]  s.  zu  D.  Mort.  ULI  Ende. 

§.  8.  (pe$  lSu>]  Dem  Conjunc(iv.  adhortativ. ,  besonders  in 
der  ersten  Person  Singularis  ,  wird  häufig  qf$$4  oder  aye  in  der 
Bedeutung  wohlan  vorgesetzt.  —  uySauw;]  sc.  tmßcu'veir  xe- 
ttvcfjs,  bei  Leibe   nicht,    nicht  doch.  —  aoi]  Dativ,  ethicus.  — 
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KslQQ.    yJj]Q£is'  ctlld  e/ußatve. 

MEF.  Ov  jcoXvv  %qovqv ,  qjMoiqcc,  ahoi'  (tiav  ft$ 
eaoov  jLieivai  tqvde  yfleg&v 7  <x%ql  dv  ii  hiioxrjipo)  fr}  yv- 
vaixi  ttsqI  to)v  xQ^iatcov,  'cvda  iov  /idyav  el%oy  frjföävQÖv 
xaiOQOQvyfihov. 

Kl  HO.    '.AQa^ev'  ovx  dv  ivyoxg, 

MEF.    IdnoluTixi  ovv  6  xQvoog  xoooviog; 

Ks/Q0..  Ovx  aTLoXuiai ,  OayQtt  xoviov  ye  h'vsxa- 
MeyaxXijg  ydo  avzdv  6  odg  dveujiog  rc(XQcdrj(paiai. 

MEF.  "ß  Tijg  vßqeiog.  o  syÜQog,  ov  vtco  ffjfc  hudv* 
f  iiag  tycoye  ov  TtQoanexTeiva ; 

KAQQ.  ^ExtTvog  avTog*  xai  ircißicootiai  ooc  vir] 
%t%%aqdxovxa  xai  iilxqov  zc  nQog ,  %i]v  lö^rjxa  xai  top 
XQVodv  olov  oov  itaQcdaßcov. 

MEF.  uddtxelg,  co  KltodoL,  rdfid  zolg  noleficond- 
zoig  diavefiovoa. 

KAQQ.  2v  yccQ  ovyi  Kvdcjudyov  avid  ovza,  oj 
yevvcuozaze,  TcaQedrjcpetg  artoxzuvag  ze  avzdv  xai  za 
itaidlcc  ezi  i'irvveovzc  irccocpd^ag ; 

MEF.   ^Alld  vvv  i/ud  yv. 

KAQQ.  Ovxovv  i^rjxsi  öotb  %Qovog  rdt]  zrjg  xnqozoyg. 
MEF.   "Axovoov,  oj  Kho&oX,  d  ooc  löca  fifjde^og  9. 

jutav-T)]vSe  yju.€'qav\  einen  Tag,  nämlich  diesen;  einen  Tag  heute. 
Wenn  rrjvös  unmittelbar  mit  yjueftay  zu  verbinden  wäre,  dürfte 
der  Artikel  nicht  fehlen.  —  lnLaxrjxp(a\  Conj.  Aoristi  in  der  ßc" 
deuiung  des  latein.  i7ut.  exacti.  K.I,  §.  255,  A.  9 ;  K.  II,  152 
A.  3;  B.  §.  139,  4.  — ■  evda  tov  peyav  sqq.]  ist  nähere  Ausfüh- 
rung des  tl  naq\  twv  XQqpixrcüv,  —  ütfyaqey]  stat  sententia ,  es  steht 
fest  ,  ist  unwiderruflich  beschlossen.  —  vno  rijg  yad-uptag]  vermöge 
meiner  {Tijg)  §advutcct  —  nqog]  adverbial;  dazu,  darüber.  —  ov 
.yay]  sc.  nein,  keineswegs  ist  dies  Unrecht,  denn  hast  du  nicht 

.  .  —  Kvd^uayov]  GenitivilS  possessivus.  —  STiioipvc^ag]  SC.  otvzia  * 

darauf  ist  l/unveovTi  zu  beziehen.  —  }%qxsi-o  x^vog]  die  Zeit  ist 
vorbei,  zu  Ende.  — 
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dxovoviog  smeiv  ßöokofiai '  rfs   dnocycijin  Tcodg 

ökiyöv.  av  ff e  d(pfjg  ärco&Qm'crt  ,  %tkid  öoi  xakctvta  %^vgiov 
tmot'ifiov  dcoGtiv  v7tiO%vGVftca  trjfiBQov. 

KAilQ.  "Eiiydy  %QVGÖv  >  coyeköX^  xai  zdlavza  öid 
ftvfifiqg  l'zetg; 

MEF,  Kai  Tovg  dvo  ZQdztjQag  ßovkei  TiQOod'ijOp), 
ovs  frkaßöv  chioxitlvag  KIwxqlxov ,  ekxövxag  exartQOv 
%q voo  v  qrcscp  So v  red  av%  a  Mai  6v  ; 

Ks/QQ.  "Ekxere  amov  ebixe  ydo  ovx  eTitftßrjOcG&ai 
TjfUV  txcov, 

MEF.  fiflaQzvQOftai  t\uäg,  dz t leg  fthzi  to  ztl%og 
xal  Ja  vewQia '  z^erelaoa  ydq  av  avrd  hußiovg  nevre 
filv ag  rjftsQag. 

KA£2Q.    \iffzh]Oov  dllog  zttyjzT. 

MEF.    Kai  firjv  tovio  ye  ndvzcog  evyvcoffov  ahoi. 

KAÜO.    To  ixolov; 

MEF.  Eig  xogovzov  tmßiwvat,  ffixQ1  <*v  v'Tzayayto- 
ftat  Tlioidag  xal  AvöoTg  Glitte?)  xovg  ffOQorg  xai  ftvijfta 
eaviq>  TiaftfieyeSeg  dvaötrjöag  imyQaipco  önooa  eTCQcc^a 
fieydla  xal  GXQaxtjyixd  uaQa  tov  ßlov. 


g.  9.  ßovXei  TiQood-yoo]  s.  ZU  §.  5.  —  fXxovraz  exctTfgor]  = 
o'i  fXxovaiv  rxaTfoos=  cov  £xdTFQo$f2r,£L.  Statt  den  Genit.  parfc  anzuwen- 
den füg  en  die  Griechen  (ebenso  die  Lateiner)  häufig  die  partifiven 
Wörter  txaoros,  txareoog,  6  ^ev  —  6  Se  9  aXXog  allov  zu  dem  Gan- 
zen als  Apposition  in  gleichem  Casus  hinzu  (partirive  Apposition). 
Das  Ganze  als  Subject  ist  dabei  oft  nicht  durch  ein  besonderes 
Wort,  sondern  nur  durch  die  Personalendung  bezeichnet.  — 
tXxeiv  hier:  wiegen;  das  folgende  tXxrr*  ist  in  seiner  ursprüng- 
lichen Bedeutung  gebraucht. —  hnßiovg]  =  et  eneßinry.  —  ro  nolov] 
Klotho  ,  neugierig  und  ungeduldig,  will  Megapenthes  gleichsam 
zuvorkommen  durch  Angabe  des  Gegenstandes  seiner  Bitte  und 
zetzt  den  Artikel  to,  da  sie  aber  den  Gegenstand  selbst  nicht 
hinzufügen  kann,  weil  sie  nicht  weiss,  was  Megapenthes  im 
Sinne  hat ,  so  setzt  sie  statt  dessen  das  Fragpronomen.  In  der 
Übersetzung  lässt  sich  das  rd  nicht  wiedergeben.  —  ITiotöa;]  Volk 
in  Kleinasien.       eat/üp]  für  f^avrep.  K.  i ,  §.  302,  8  ;  B.  §.  127. 
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KylQO.    Ovwg ,  ovxert  xavxa  fdccv  fjf.if.Qav  ahetg, 
dXld  öyedov  etxooiv  it&v  SictTQtßrjv. 

WEY.    Kcufü)v  eyyvijzdg  vfuvezoiftog  naQaoyJa&ai^* 
toi)  tdyovg   xai   zfjg  enavodov.    d  ßovleotte  de,  xai 
avTavÖQOV  vfilv  dvz    tfiavzov  TZctQadcoGo*  tdv  dyanrjrov. 

KAU®,    il   fuccQ? ,  ov  rjv%ov  tcoXXaxtg  vtvfq  yfjg 
xaraXineXv ; 

MEi\     IldXat   zavza  rjv%6firjv  '    vüvl    de  oqco  to 
ßelviov. 

KAQQ.  HiFi  xdxelvog  aoi  pit  öXiyov  vtto  tov 
vetooii  ßaöiXevovxog  dvrjQrjuevog.  ' 

MEr.  Ovxovv  dXXd  zovzo  ye  fifj  dviFinrfi  aAl» 
MoIqc'c  fioi 

KAU®.    To  rvotov ; 

MEr.    Etdevai  ßovlofiai  rd  fitz   ifie  ovxiva  e^ei 

TOP  TQOTLOV. 

KylQO.  "Axove  •  fiäXXov  yaQ  dvidoj]  fia&cov.  rfjv 
ftsv  yvvaixa  Midag  6  dovhog  ei~ei. 

MET.    *0  xaTaQaTog,  6v  eyco  neiSoftevog  avtfj  dcprjxa 
Fltvdeqov. 

KAU®.  Elxoveg  de  xai  dvdQidvreg,  ovg  fj  noXig 
dveoi/joe  aoi  ndXai,  navzeg  dvazezoafiuevoi  yeXtoxd  nov 
naQF^ovat  zolg  &eo)fievoig. 

MET.  Eine  fioi,  twv  (piXu)v  de  ovdelg  ayavaxtel 
Tolg  ÖQCofievoLg ; 

Anm.  5.  —  oirog]  heus  tu.  K.  \,  §.  269,  2,  a;  B.  §.  76,  A.  3. 
—  Tctvra  /ulav  qju€Qav\  ravTct  lässt  sich  übersetzen  durch:  hier- 
mit, da.  Es  ist  Accus,  des  Objects,  fitav  y/utQav  Accus,  des 
Prädieais.    Dies  wird  klar,  wenn  man  auflöst:  lavra ,  S  alrelg9 

ovyJri.  sar).  /uta  type^a.  — 

§.  10.  eroiuog]  sc.  eljut.  Bei  %roituog  fällt  die  Copula  häufig 
aus,  auch  in  der  1.  und  2.  Person.  —  ?ov  dyan^ror]  sc.  vtov.  — 

§.  11.  ovxovv  dlld  —  ys]  dann  (wenn  du  mir  das  Andere 
nicht  gewähren  willst)  doch  wenigstens  ...  —  rd  juex*  l^t]  die 
Dinge  nach  mir  d.  h.  nach  meinem  Tode.  —  bvuva  -  r6r  r^onoy 
quomodo.   —  nov\  opinor ,  nisi  falhr  ,    wohl.  —  sro^og]  sc. 
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K  /QO.  Tig  yaQ  rjv  ooi  epilog;  $  ix  zivog  ahiag 
yero^ierog;  ayvoeig  ort  Jtavieg  oi  xal  Tt^oaxvvouvreg  xal 
twv  Xsyoftivwv  xal  rtQazto/iänov  txaota  enatvovvzeg  rj 
(foßv)  ?j  llniot  iav%  edgtov,  r^g  aQ%ijg  ovzeg  cpikoi  ml 
rtQog  tov  xcuqov  artoßlenovieg ; 

MET.    Kai  yrjv  öTcevöovxeg  iv  rolg  Gv/unooioig  fit 
yccli]  %fi  qjcovfj  irc?]vyj)vx6  {tot  nolla  xal  ayada,  TtQoa- 
iio$avüv  exaörog  auroiv  erot-fiog ,   ei  otov  re  eivai^  xal 
blcog  ,  Öyxog  avtolg  r]v  eyto. 

KAS1Q.  ToiyaQovvTtaQ  hl  amwv  yjHg  deinvrjoag 
ane&aveg'  10  yuQ  zelevvaiQv  öol  nielv  iveyüiv  ixeivo 
devQl  xazenefiipe  oe. 

MEF.  Tarn  aQa  nixQov  zivog  fiaSofirjv  %i  ßovlo- 
jtievoq  de  TctvTcc  erc^a^e; 

KA£2&.    Ilolla  fm  avaxQiveig9  aU.a  sjußq&t  •  xaiQog 
rjöi]  oot  artavtav  im  to  dixaGTr]Qiov. 
1 2.       MEr.    Kai  rig  a^uoGei  xaz  a.vd^og  Tvqavvov  ipijcpov 
XaßeTv ; 

KAQS,  Kazä  TVQavvov  ftsv  ovdeig,  xata  vexnov 
de  6  LPada[.iavtivg ,  ov  amixa  oxpei  [lala  dixatov  xal 
xar  a^iav  tnixiSevca  exaoTio  %rp>  dixrp%  cd  de  vuv  e%ov 
{irj  diaxQiße. 

MET.    Kav  idiwzqv  {ie  Tcol/joov,  co  MoiQa,  twv 

wv.  —  d  ol6v  ts  elvca]  K.  I,  §.  345,  6;  K.lf,  §,189.  6:  B.g.141, 
A.5;  R.  §.  181,  A.  3.  —  oqxoq]  hier:  der  Gegenstand ,  bei  dem  man 
schwört.  Die  Schmeichler  schwuren  hei  dem  Namen  des  Ty- 
rannen, wie  man  sonst  bei  dem  Namen  der  Götter  zu  schwören 
pflegte.  —  nizlv\  Infinitiv  des  Zwecks,  rd  gehört  zu  he^'r.  — 
ravr  aqa]  =  Sid  ravra  a$a  deshalb  also;  eig.  =  hoc  ergo  erat 
quod.  —  xcufiog]  Bei  xcuoog,  avdyy.)],  ioqa  fehlt  die  Copula  fast  re- 
gelmässig; ebenso  meist  bei  slxog,  oIovt*,  Sijh&mä  fihnl.  —  dnav- 
Tav  hit\  decedere  ad.  — 

§.  12.  d'^aei]  sich  herausnehmen,  s.  zu  D.D.  VI,  2  fäuaa. 
—  yypov  Xaßelv]  den  Stimmstein  nehmen,  wird  von  den  Richtern 
gesagt  ,  die  mit  schwarzen  oder  weissen  Steinchen  gegen  oder 
für  einen  Beklagten  stimmten.  —  to  -  vvv  t/or]  ut  nunc  sc  res 
habet,  für  jetzt.  —  hSv\  sogar,  s.zu  D.  Mort.  V,  6.  —  ™r  mvrr 
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TttvrjitoVy  xdv  dovlov  dv%\  iov  itulai  ßaöiHtog*  dvaßid)- 
vai  fts  eaoov  ftovov. 

%  KA'QB..  llov  *  ativ.o  ro  '§vlov;  y.al  av  öt:  tfi'Epttij) 
oyQSJ?  aviov  etG(o  tov  7todb§*  ov  yaQ  av  ffißatf]  extav* 

EPM.  aEuov  vvv,  docmhcr  8i%ov roxhov 0v,rtog&fi€v, 
xai,  t6  dura,  blicog  dacpa%olg  — 

Xs/P.    siftilsi,  nQog  tov  täiov  dzdrjaztca. 

MEF.    Kai  firjv  er  tfj  TCQoeÖQta  xatteCmtrai  /ie  ds7. 

Ks/QG.    Qu  ti; 

'  MEF.  'Ort,  Pin  Jia,  r  voarvog  vv  ymi  döQvrpoQOvg 
d%ov  fWQLOvg. 

KylQQ.  IIixqccv  xtjv  tvQavvlda  f£&ig  yevodjtisvog 
tov  %vXov. 

MEF.  TöliitfoetydQ  Kvviaxog  htavaidvcta&cd  /uoito 
ßdxrQov ;  ovx  tyo')  oe  tifryrjv,  ort  iXevd-eyög  ayav  xaiTQa%vg 
rjG#a  xai  iTtm/i/jUxog,  luxqov  öelv  n^oaeicaiTalevaa ; 

KYN.  ToiyaQovv  fteveTg  xal  av  uji  loto)  nooo- 
TtertaxTalevffevog. 

MIK.  Eine  {toi,  to  Khothu,  ifiöv  de  ovdeig  vfäv1 
loyog;  i)  ölotl  nevrjg  eifii,  öid  iövi'ö  xai  reievtäTöv 
sjitßrjval  iie  del; 

iwr]  Genitiv,  partitiv.  —  6  t6  %ulov\  s.  zu  §.  4.  —  tov  ttoSoq] 
am  Fussc  (Genitiv,  partitiv.)«  —  to  Selva\  parenthetisch:  was  ich 
sagen  wollte:  dass  ichs  nicht  vergesse;  apropos.  —  oniog  aofpa- 
iwz\  Aposiopcse.  Vollständig  hiesse  der  Satz  etwa:  ontog  aaipalwg 
Siaxo/uieZg  #vt6v.  Üher  ontog  ohne  Hauptsatz  s.  K.  f,  §.330,  A.4; 
B.  §.  139  E,  A.  1  ;  R.  §,  186,  A.  3.  So  sagen  auch  wir  z.  B. 
dass  du  nur  ja  kommst.  —  a/uslei\  s.  zu  D.  D.  VII,  1.  —  otl  tC] 
Klotho  will  den  Grund  der  vorausgegangenen  Behauptung  des 
Megapcnthes  wissen  und  drückt  dies  aus,  indem  sie  einen  Satz 
mit  der  Causalpartikel  otl  anfangt;  da  sie  denselben  aber  natür- 
lich nicht  selbst  zu  Ende  führen  kann,  so  fordert  sie  durch  das  Frag- 
pronomen rt  den  Megapcnthes  dazu  auf.  Wir  sagen:  weil?  oder: 
warum  das?  —  ytuoauerog]  c.  Gen.  K.  I,  §.  273,  5,  c;  K.  II, 
§.  158,  5,  a;  B.  §.  132,  10,  i:  R.  §.  162,  1,  5),  C,  —  Hevk^oi] 
frech  ,  unverschämt,  s.  zu  §.  1  Mcvfrsqtattt.  — 

§.  13.  tjuov  -  ovdetg  vplr  Xoyog]  von  mir  ist  keine  Rede  für  (bei) 
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KAQ®.    M  de  %ig  el; 

JVFIK.    l0  GxvTOTOf-iOS  Mlxvllog. 

KslQQ.  Etca  dy^i]  ßQccdvvtov;  ov%  OQag  onooct  o 
iv^awog  vniG%veTvai  dcooeiv  acpe&elg  nqog  oltyov;  dav^ta 
yovv  eyei  fte,  et  f.m  dyartr^  xal  goI  ?;  diaTQißrj. 

MIK.  \4xovgov,  co  ßelTiGTi]  Moiqcov  •  ov  ndvv  fie  rj 
%ov  Kvxlcortog  svtpyaivei  öcoqscc,  %6  vTcioyveio&ai,  iin 
nv/natov  iyco  tov  Omiv  xa%edoiiaC  dv  re  yovv  jiQtotoVj 
av  xe  Ttv/LiaTov,  ol  aviol  odovieg  TteQiftevovaiv.  allwg 
%e  ovö  6/iioia  Tajiid  %olg  tcov  nkovouov  ix  diajiieTQOv 
ydq  TjjLitv  ol  ßioi,  cpaoiv  6  jtiev  ye  TVQavvog,  evdaljiwjv 
ehai  doxcov  naqd  %ov  ßlov,  cpoßeQog  drtaot  xal  neQißle- 
mog,  txTCoXtntüv  %qvgov  togovtov  xal  dqyvQiov  xal  eG&rjTa 
xal  iTtTtovg  xal  duitva  eixorcog  rjviäxo  xal  dirooncofAevog 
avTtuv  rjyßero*  ov  ydq  o?(f  Öntog  xa&dixeQ  i^qj  rivc 
TtQOGeyszat  tolg  Totovroig  rj  ipvyi]  xal  ovx  id-eXu  dnal- 
XccTT€G&ai  yadltog  dre  avxolg  nakai  rtQOGrer^xvla'  (,ia/<- 
lov  de  coGTieQ  aQ^xzog  ng  oinog  6  deG/nog  egtiv,  ig 
dedeG&at  Gvf-ißeßrjxev  avzovg'  d/aelei  xdv  andyrj  tig 
avxo  vg  juetd  ßiag,  dvaxcoxvovGi  xalixeTevovGi,  xaltddlXa 


euch,  um  mich  kümmert  ihr   euch  nicht.  —  rj]  s.  zu  D.  D.  III, 

1-,  —  atps #*tcj  =  e dv  u(psd-jj.  —  sira\  s.  ZU  §.  3.  —  ov  ndvv]  nicht 
sehr,  nicht  sonderlich;  durch  den  Zusammenhang  und  Ton  der 
Rede  wird  es  oft  =  durchaus  nicht.  —  KvxZwnog  Swqed]  Horn 
Od.  IX ,  369 ;  D.  Mar.  I.  —  on]  steht  oft ,  wenn  die  eignen 
Worte  eines  Andern  in  derselben  Form,  wie  er  sie  ausgesprochen 
hat,  angeführt  werden.  Es  vertritt  in  diesem  Fall  ganz  unser 
Kolon  und  Anführungszeichen.  —  av  re-uvr*]  sive  -  sive.  —  nt- 
Qijuevovöiv]  SC.  jus.  —  aXXiog]  s.  ZU  D.  Mort.  VI,  3.  —  Sta/uhQOv] 
diametral  entgegengesetzt  (wie  die  Puncto ,  in  welchen  ein  Dia- 
meter die  Peripherie  schneidet),  ganz  entgegengesetzt.  —  yaoiv] 
wie  man  sagt,  wie  es  im  Sprichwort  heisst.  —  ov-olS'  bntog]  s. 
zu  D.  D.  I ,  3.  Das  Folgende  hängt  nicht  davon  ab,  sondern  ist 
ein  selbstständiger  Satz  —  ars]  s.  zu  D.  D.  III  Ende.  —  «ee>;- 
*T<?$  Tis]  S.   zu  D,  D,  1 ,   3  Ttg.  —    dedea&ai  ov/jßfßrjxsv  avrovg]  K. 
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ovzeg  doaGeig,  dedol  7todg  zavzi]v  evoiGxovzat  zqv  Im 
tov  [Aidrjv  opeoovGav  odov  *  irzwzQeqpovzai  yovv  elg  tov- 
rciöü)  xai,  ajoireo  oi  dvoeooneg,  xdv  ixoqqiqIHv  drcoßle- 
neiv  zd  iv  zt7)  (ptozi  ßovXovzai ,  oia  o  fidzcaog  ixelvog 
ivcoiei  xai  ticcqu  zrjv  odov  dTCodidoaGxojv  xdvzavdd  as 
xazalmaocov.  iyco  de,  die  tujdev  e%cov  iyk%vQov  iv  cot  ßUfaH 
ovx  ayoov,  ov  Gvvoixiav,  ov  %qvg6vj  ov  oxevog,  ov  do'£av, 
ovx  elxdvag,  elxozcog  sv'Qiovog  r^v,  xdrceidrj  iiorov  v'AzQortog 
evevGe  1101,  aGfievog  duoQQtijjag  rrjv  glilItjv  xai  zo  xdz~ 
Tviia  {xQijmda  ydo  ziva  iv  zalv  %eqdiv  siyov),  dvaur^Gag 
ev&vg  dvvnodyzog  ovde  zrjv  (.leXavzr^qiav  aTtoviWaiievog 
HTCoii^v  iiällov  de  qyovpqv  ig  zo  tcqogco  oqcov  ovdev 
ydo  Li8  zwv  xaclmtv  ineozoecpe  xai  (.lezexdlei.  xca  vtj 
Jt  ijö?]  xald  zd  naq  vjilv  ndvza  doto'  zo  ze  ydo  Igo- 
ztidav  dnaoiv  elvai  xai  juijdeva  tov  Tilyoiov  diacpeoeiv 
xmeorjdiGzov  efiol  yovv  doxeT.  zexiiaiooiiai  de  litjS* 
dnaLzelG&ai  zd  %qea  zovg  öcpeilovzag  ivzavda  Liride 
cpoQOvg  vnozekelv ,  zo  deiieyiGzov,  fi?]ds  (tiyavv  tov  yei- 
iiwvog  /Lirjde  vooelv  ii^d1  vnd  twv  dvvazcozeQCüv  jjctTii- 
^£G&at'  elorjvi]  de  ixaGa  xai  zd  Tcqdyitaza  ig  zo  eimaliv 
dvazezQamieva '  rjiieig  Liev  oi  nevrjzeg  yelcoiiev,  dvuovzat 
de  xai  otitco^ovGiv  oi  nlovoioi. 

KAQO.  ndlaiovvGe,  co  Mixvlle,  yehovza  ecoQcov.\5t 
xL  de  r]v  o  oe  fidliGza  ixLvei  yeldv; 

MIK.   ^Axovgov,  cJ  TifMcozdz?]  llol  dexov'  uaqoixüv 

I,  §.  307,  A.  3;  B.  §.  142,  A.  2;  R.  §.  184,  A.  7,  b.  —  <häo\ 
TTQog  etc.]  feig  in  Bezug  auf  etc.  —  *«V]  wenigstens,  s.  zu  D. 
Mort.  V,  6.  — 

§.  14.  qyov/uqv]  yynod-ai  vorangehen.  —  Fnear^pf]  Itiiotq^siv 
zum  Umkehren  veranlassen.  —  anairelod-ai  ra  %Qea]  um  die  Schul- 
den gemahnt  werden  (activisch  rivä  n).  K.  1,  §.  281,  2;  K.  H, 
§.  160,  A.  2;  B.  §.  134,  6;  R,  §.  150,  6.  —  vnorehTv]  hierzu 
und  zu  den  folgenden  Infinitiven  ist  ein  allgemeines  Subject  zu- 
zudenken (man).  —  t6  -  ptyiorov]  s.  zu  D.  I).  11.  —  tov 
rog]  Genitiv  der  Zeit ,  wie  im  Deutschen.  -—  tlQ))v>i  de  näaa]  es 
herrscht  vollkommner  Friede.  —  h  ro  Zunah*]  in  conirarium.  - 
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avo)  TVQccPVM  nccvv  ccKQißarg  loHjMv  tu.  yiyvouzva  nag 
amqi  nai  fioi  i&Sxei  tots  tö'S&'eos  rtg  zlvar  ffjg  tf 
ydo  7T0QcpvQag  tb  avdog  oqcov  ZfiaxdoLCov,  xai  tv>v  dxo 
XovOovvtcov  to  nXfj&og  xai  tov  xqugov  xai  ia  ktdfOHb?& 
Ir^ra  ixficopara  xai  Tag  xfa'vag  Tag  aQyvQonodag'  eil  dP 
nal  rj  xvlaa  fj  ta\)v  GH£k&£®0rtov  dg  to  dunvov  dnkxvad 
fif ,  Üöt8  viizQavdQtoTiog  Ttg  di/]Q  xaiTQiaolßiog  jnoi  xa- 
T£<pcdr(:T0  Hat  /uovovovyl  xalliAov  xai  viln-loiFoog  olut)  n/-yti 
ßaGihyjo,  i:TtaiQO[.t£vog  %f[  Tvyj]  xai  ö$fiv&§  nooßaivov 
nal  eamov  t^unnaCoyv  um  tovg  ivTvyydvovTag  hxnh'jT- 
tcov'  £7VM  08  arce&avev,  autog  Te  nayyeloiog  dlcpO^  /not 
dnodvodfiFvog  ti)v  TQvcpijv ,  xdfiavTOv  Iti  jtmklov  xars^ 
yslwr,  oiov  xdfraQ/ia  bTzdi)nejv  and  vijg  xvio^g  tex^iat- 
QOfievog  avioc  ttv  ecldaifjoviav  zal  iiaxaQuwv  inl  to> 
jtMfiuTt  tcüp  £v  vh  AaHwvixfi  &alaTTrt  xoy/död)v.  ov  itovov 
6s  TovTor,  aXla  nal  tov  6aveiöTi)v  Fvicpcova  löcov  GTsvovta 
nal  ^letaytyvMöxoYTa ,  ort  f.irj  dnelavos  mw  yQ^^aTfoy, 
a\X  ayevo'Tog  amtov  dnedave  toi  dowTO)  ^Podoydqei  ti]v 
ovoiav  HaTa)unojv  (ovTog  ydq  dyyiGza  rjv  avTco  yevovg 
nal  ngcoTog  inl  tov  hItjqov  inakÜTO  naqd  twv  vo/luov), 
ovh  ti%ov  oncog  Hatanavoco  tov  yslcora,  nal  pidliOTa 

§.  15.  TVQavv(o\  Megapcnthes.  TVQccwog  gehört  zu  den  Wörtern, 
bei  welchen  zuweilen  der  Artikel  wegbleibt,  auch  wenn  ein  be- 
stimmter Gegenstand  damit  bezeichnet  wird.  —  }ptxxaq£ov\  sc.  av~ 
tov.  Die  folgenden  Accusative  to  TiXijdo;  etc.  bangen  von  oqcov 
ab.  —  f'n]  noch  dazu,  überdies.  —  povovov%l\  tantnm  neri,  fast, 
beinahe.  —  xaWJmv  xai  vxptjXozsQog]  sc.  tmv  ttZlwv,  —  nyy/ti  ßaoi- 
Xixm]  war  drei  Zoll  länger  als  die  gewöhnliche  Elle.  —  ^TvetvQopn- 
rog  etc.]  Picse  Participien  enthalten  den  Grund,  warum  ihm  der 
Tyrann  so  erschien.  —  loyd-y  juoi]  v'idebatur  nuhi.  —  oiov]  s.  zu 

D.  Morf.  III,    2    olcr..    —  Tfxuaiaoufvog]  T^x^aiQFad^aC  Tt    orno  nvog 

etwas  wonach  heurtheilen  —  rw  aipart  etc].  Der  lakonische 
Purpur  war  berühmt.  — ■ 

§.  16.  ort  //>;]  S.  ZI)  D.  Mar.  III,  1  (hon  urj.  — ayeuaroc]  acti- 
viscb  :  einer  der  nicht  gekostet  hat;  c.  Geuil.  wie  ysvFo$<xL.  — 
yzvovg]  von  Seilen  des  Geschlechts,  der  Abkunft  nach.  —  oCx 
ti%ov  ornog]  non  hahebam  quornofh  =  non  'poieram*    L  hcr  den 
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Itef.m^thoc,  cog  mxqoq  ady.ai  avyjirßog  7p;  (pooviidogTO 
(.te/ctonov  avaiiluog  xal  fiovoig  rolg  öaxivlotg  rtXöVTcSv, 
oig  TalavTay.cd  fivQiadag  HoyiCzTo,  xara  ftixQov  otlUycov 
tcc  it£T  ollyov  £x%i)drj(j6f.ifivcc  fCQog  tov  ficmctjftov  1  Poöoya  - 
Qovg.  cclla  ri.övx  äntQ%ü(ttty(x  ;  ml  uercc'^v  yaQ  7r)J:ov- 
Tzg  tcc  loina  yslaoofiedcc  oi[t(l)'Qovrag  aviovg  üQtüvceg. 

KAU®.   "Efißatve,  clv<x  kal  ccrifuiot.ica  o  TtOQ&i-ievg 
to  ayy.i)QLOv. 

XdP.  OvTog,  no7  gt&yy ;  nlijoeg  ijßg  to  ßxacpog*  17. 
amov  Ttsgifisva  dg  avoiov    Ikodh  oe  diaTCOQtt/iievGOuev. 

MTK.  ^Adixug,  o>  X&qwv,  UhAw  rjöi]  vmqov  ano- 
hfLTtavcov'  a(.dlu  yQa^ouai  ae  itaQavo^o)!'  incl  tov  Pa- 
da/uart/vog.  oi/uoi  t(ov  xccxmv  r/Si]  TtMoiffliv*  ifm  ös 
uovog  h'Tctvda  jt^tXeXßixjfo^ai.  xahoi  tI  ov  öuar,yvof.iai 
xcct  avTOvg;  ov  yccQ  dzdicc  j.n]  arcayoopvGag  aicoTcviyco 
rjörj  T£&v£ü)g.  a/Jj')g  ce  ovös  tov  oßoXov  eyco  td  noofruelcc 
y.ccTctßaluv. 

KAQQ.    Tl  tovto;  m^uvoVy  to  Mixvlfa'  ovd?~ 
ftiS  ovto)  G8  dieXdeiv. 

MIK    Kai  firjv  iGcog  v/naiv  xal  TTQommxdqaofiaL 


folgenden  Conjunctiv  s.  zu  D.  D.  VII,  1  Ende.  —  tpqoyttäm]  hängt 
von  avanleco;  ab.  —  v.ara  uiy.odv\  in  kleinen  Portionen  ,  nach 
und  nach.  —  ngog]  bei  Passiven  und  Intransitiven,  wie  vtto.  — 
psraSv  -jrleovTsg]  s.  zu  D.  I).  1 ,  3.  —  rd  Aouiü]  adverbial:  weiter 
(eigentl.  das  weitere  Lachen),  — 

§.  17.  yfytf]  (ps^aS-at  zum  Ausdruck  einer  raschen  Bewegung; 
not  tpsQrj:  wohin  so  eilig?  —  a/uMsi]  hier  ironisch :  verlass  dich 
drauf!  oder  warte!  —  y^dxJjo^ctC  ae  nccQavopwi']  yod(peo3ai  nva 
7iaQav6tuwy  eigentl.  einen  anklagten  wegen  eines  Vorschlags  (in 
der  Volksversammlung),  der  gegen  ein  bestehendes  (Jeselz  ver- 
stösst ,  dann    überhaupt  wegen  gesetzwidriger  Handlungen.  — 

y.ar  ävt-övg]  post  illos ,  lllos  Seqiicns.  —  rinayoQSvaag]  S.  zu  D.  D. 
VI,  2.  —  yccrafiafeTr]  S.  zu  D.  Isfort.  II,  1.  —  n^cyara/9-rjaouai\ 
n^oyardysodaC  nvo;  vor  einem  (früher  als  er)  anlanden.  —  utjSa* 
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KAU®.    M/jdaftd>g,  allcc  nyoGzlaGavTtg  avulaßco- 
[iev  amov,  xm  gv\  o)  'Eq/hj},  GvvavaoTcaGov. 
i.       AAP.  Ilov  vvv  xaOedeirai;  fieora  faQ  narr  a,  o)g  OQclg. 
EPM.    *Enl  %ov§  wfiövg,  döoxu,  %ov  tvqccvvov. 
KAQQ.    Kaicog  6  'EQ/uijg  hnorjotv. 
XAP.  Avaßaive  ovv  xal  top  TevöVTa  tov  q?UTr/Qwv 
%0iT&Timei'  rjiug  dt  evuloaniev. 

KYN.  J£2  Xciqcov,  xalcog  eyei  ooi  rag  ahftsiag 
hTevxHv  drtüv.  syto  tcv  oßohrv  f.dv  ovx  av  eyoi/ni  dov- 
vcci  aoi  xarcrTtlavoag-  riliöv  yuQ  ovdev  sgti  rüg  mfoccg, 
tjV  ooag,  xal  tovtovi  tov  ivlov  Talla  8k  i]v  avuletv 
i&iljjg,  eimfiog,  xal  nQOGxconog  ehctr  pißrpji  3i  ovöev, 
rjv  evrjQtg  xal  xccqtzqov  /lwi  iQsuftov  dqig  fiovov. 

XAP.  ' Eqstts'  xal  tovti  yaq  ixavov  naqaK  gov  Xaßelr. 

KYN.     H  xal  vrtoxeXevGac  derjGSi; 

XAP.    Ntj  J ia,  ijvneQ  ddfjg  xtlevGu a  ti  twv  vcxvtixwv. 

KYN.  Oi  da  xal  rzolla,  co  Xaocov.  dkl\  öyag,  avTSTtij- 
XOvGLv  ovtoi  daxQvovrsg'  wate  tj/liiv  to  aG/na  muva- 
qayflrjGZTai. 


juwg]  s.  zu  §.  8.  —  owavdanaaov']  auvaraanav  einen  mit  heraufziehen, 
einem  (durch  Ziehen)  herauf  helfen.  — 

§.  18.  lytitv&sv]  eigentl.  von  hier  aus;  dann:  hier,  jetzt. 
Der  Begriff  des  Orts  und  der  Zeit  ist  in  dein  Worte  verschmolzen. 
—  ovx  av  e/otjui]  Schüchtern  spricht  er  das  nur  als  Möglichkeit 
aus,  was  er  doch  ganz  gewiss  weiss.  —  nXeov  -  ovdti*  son]  sc, 
/W,  ich  habe  nichts  weiter  als  etc.  —  ratia  de'\ceterum.  —  arrfyiiv] 
SC.  f*4,  —  troiuog]  s.  ZU  §.  10.  —  ftat  ti ooay.ioTiog  slvat\  SC.  eroiuog 
tljui.  —  rjv  -  jnovov]  wenn  nur  {modo).  —  vnoxefcuGai]  beim  Rudern 
commandiren  und  durch  Zuruf  den  Tact  angehen.  Dies  that  der 
xeXevaTtjg.  Der  Commandoruf  selbst  heisst  y.üevaua.  Er  war  ohne 
Zweifel ,  wie  noch  bei  unseren  Schiffern,  gesangartig;  darum 
nennt  ihn  auch  nachher  Kyniskos  «oua.  —  x&favo/ua  n  twv  vavu- 
jewr]  SC  xtfououaTcor  =  xbXsuowx  ti  vcxvtiyqv.  —  oiSa  xai  7ioXld\  xai 
vcl,  sogar.  — 
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NEKP02.    Oipöi  tcov  xTrjjLtaTcov.  1 
AAy/02.    Oi^iOL  tcov  äyQtov. 
AAA.    ^Ottotol,  Tqv  oixiav  diav  artelmov. 
AAA.   °  Oaa  TaXavta  6  xXt]QOv6/uog  GTia&rjGei  tkxqcc- 
laßcov. 

slAA.    Ala.1  tcov  veoyvcov  /not  naiöLcov. 

AAA.  Ttg  ccqcc  Tag  a^uelovg  TQvyrjGei,  ag  rteQV- 
Giv  ecpvTevGaj.irjv ; 

EPM.  Mixvlls,  Gv  $  ovdev  olfico&ig;  xal  [irjv  ov 
itefiig  adaxyvTl  dtanlevGai  Tiva. 

MIK.  ^Anaye'  ovdev  Igtiv  icp  otco  av  ol(.ico%co[.iai 
evTilocov. 

EPM.  c'0^cog  xav  /luxqov  %i  ig  to  e&og  erttGTeva^ov. 
MIK.  Olf-tw^ofiac  tolwv,  eTveidrj,  cd  ^EQ/nij,  aol  doxeT. 

Ol/LiOl  TCOV  XaTTV/LldtCOV*   Ol/LlOl  TCOV  XQ7]7XldcOV  TCOV  TtokaiCOV* 

ottotoX  tcüv  Gcc$QCüv  vTtodr]iiidTtov.  ovxsTL  6  xaxoöaiftcov 
eco&ev  elg  zgtcsqccv  aoiTog  dia/iievco,  ovde  tov  xei/ucovog 
avvTiodrjTog  T€  xal  rj^Lyv^ivog  TteQivoGTrjGco  Tovg  odovTag 

V7C0  TOV  XQVOVg  GvyXQOTCOV.  Tig  (XQCC  /LlOV  T7]V  GjLllXljV 
€^€i.  Xal  TO  XeVTTJTTjQLOV  ; 

EPM.  'ixavcog  Te&qrjvqTai*  G%edov  de  rjdrj  xal  xaTa- 
TteTiXevxa^iev. 

XAP.  ^Aye  dy  to.  TCOQdfieta  txqcotov  rj^tlv  tmodoTe* , 
xal  gv  Sog'  Ttaqä  ndvTcov  rjdrj  e%co*  ddg  xal  gv  tov 
bßolov,  cd  Mlxvlle. 

§.  19.  A^tu4.0£\  sc.  vexQog.  —  rtjv  oixiav  diav  dneXtnov]  = 
6ia  \ar\v  q  olxia,  r{v  dneXinov.  —  rwv  veoyvwv  juoi  naiSiwv}  meine 
neugebornen  Kinder  s.  zu  §.  1  o  y.alog  qpTv  etc.  —  ovSev  sonv 
etc.]  ovSf-v  eortv  zz=:  ovx  $%ta  (ich  habe  nicht,  weiss  nicht);  olfuo'Zo)- 
/uai  ist  Conjunct.  delih.  Die  Partikel  «V,  welche  beim  Conj.  delib. 
nur  selten  steht,  weist  auf  eine  entweder  ausdrücklich  beigefügte 
oder  aus  dem  Zusammenhang  zu  ergänzende  Bedingung  hin.  Diese 
ist  hier  in  evnloäv  enthalten.  —  h  to  Zfrog]  in  Rücksicht  auf  etc. — 
6  xaxoSaCuuv]  IL  I,  §.  266,  1;  K.  II,  §.  154,  2;  ß.  §.  129,  A.  15; 
R.  §.  154,  4.  — 

§.  20.  xad^  vSaroq  —  yqdcpeiq]  xctxf  vSaroq  ygayetv,  ins  Wasser 
schreiben,  sprichwörtlich  (<paai)v  für :  Unmögliches  unternehmen. — 

6 
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MIK.  Üai^eig,  co  Xcxqcöv,  rj  xccd^  vdazog,  pacl, 
yQacpeig  Ttaqa  Mixvllov  ztvd  oßoXov  TiQOGdoxcov.  aq%rjv 
de  ovde  olday  et  zezQccycovov  eoziv  6  bßolog  rj  GzqoyyvXov. 

XAP.  xcckrjg  vavziUag  xul  ertixeQdovg  zrj/ueQOv. 
drtoßcdveze  d^  Oficog'  eyco  de  tngzovg  xccl  ßovg  xccl  xvvccg 
xccl  zd  XoiTta  Ccficc  /Liezei/Lit'  dianXevoai  ydq  rjdrj  xd- 
xetva  Set. 

KAQQ.  ^'Aixaye  ccvzovg,  co  LEQ(*ij,  TiccgcclccßcoV  eyco 
de  avzr]  ig  zd  dvzmeqav  dvaTcXevGoviticci^IvdoTtdzQrjv  xccl 
tHQaf.ild'Qi]V  zotig  2'fjQag  did^ovoa'  ze&vccGi  ydy  rjdrj  TiQog 
dXlrjXcov  neql  yijg  oqcov  f.ia%6[,ievou 

EPM.  ITQÖuo(,iev,  cd  ovzoi'  /liccXXov  de  ndvzeg  e%r]g 
erieo&e  [toi. 

21.  MIK.  ^HQaxleig,  zov  t^ocpov.  nov  vvv  6  xcclog 
Meyillog;  rj  zc7)  diayvtfi  %ig  evzccv&a,  et  xocllicov  QQvvrjg 
2i/<tf>uX*]>  tcccvzcc  ycxQ  loa  xccl  6^id%Qoa  xccl  ovdev  ovze 
xcckov  ovze  xdlhov,  all?  rjd?]  xccl  zo  zqißcoviov  TtQGzeqov 
zetog  ccjuoQcpov  eivai  /hol  doxovv  tGÖzifiov  yiyvezai  zfj 
TCOQcpvQidi  zov  ßccGilecog'  dcpavfj  yaQ  ajucpco  xccl  vtvo  zcfi 
avzcp  gxozco  xazadedvxoza.  KvviGxe ,  Gv  de  nov  noze 
ccqcc  cov  zvy%dveig; 

KYN.  *Evzccv&cc,  leyco  goi,  Mixvlle'  dl£  d/ua,  et 
doxel,  ßadi^co/nev. 

MIK.    Ei  leyeig'  e^ißale  juoi  zrjv  de'^idv.  eine  /liol 


aQxyr]  oder  rrjv  ag/yr  in  Verbindung  mit  einer  Negation:  ornnino 
(wozu  nicht  einmal  der  Anfang  gemacht  wird,  das  geschieht  über- 
haupt nicht),  —  raTQaytovov]  etwas  Viereckiges.  K.  1,  §.  241,  2; 
K.  11,  §.  147,  b);  B.  §.  129,  8;  R.  §.  14S,  2,  b,  cc.  —  Zfcag]  ein 
Volk,  wahrscheinlich  im  nördlichen  China,  von  dem  die  Griechen 
durch  Zwischenhandel  das  Gespinnst  des  Seidenwurms  erhielten. 
ZtjQixa  t/Jana,  sericae  vestes,  seidne  Kleider.  —  nqog  aUftoov]  ist 
mit  reSväai  zu  verbinden.  —  co  ovtoi]  s.  zu  §.  9.  ovrog. 

§.  21.  cd  'HqocxXslq]  ein  gewöhnlicher  Ausruf  des  Staunens,  wie 
unser:  o  Gott!  —  o  xaXog  MeydXog]  ein  Knabe  aus  Korinth,  durch 
seine  Schönheit  ausgezeichnet,  wie  auch  die  gleich  nachher  ge- 
nannten Weiber.  —  rw]  ==  nVt,  qua  re,  quomodo.  —  Siayvcp] 
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(iteXeo&ijG  yaQ,  d  Kvviüxe),  ov%  o/uoict  rotg  ixel  tcc 
ivdade ; 

KYN  Ev  Hyetg'  idov  yovv  TtQooeQxezai  dqdov%ovad 
Tig  cpoßeqov  tl  xal  drteiXrjTLxdv  TCQOdßleTtovGa.  rj  aQa 
Ttov  ^Eqtvvg  ioriv; 

MIK.   "Eoixsv  oltco  ye  tov  ö%rj^iazos. 

EPM.  IlaQcclaße  Towovg,  co  TiGicpovr],  TeTTccqag  22. 
ml  ToXg  %ilioig. 

TIS.    Kai  £irjv  rtdlai  ye  6  lPaddfiav&vg  ovzog  vfiag 

PAJ.    ÜQoaaye  Tomovg,  w  ^Eqlvv.  gv  de,  cEQf,iij, 

XTjQVTT€  Xal  TTQOGXCclei. 

KYN.        *Padd{,iavfrv,   ttqqs  tov  TtarQog  tcqwtov 
s/ue  tnioxeipai  Ttaqayaytov. 
PAJ.    Tivog  evexa; 

KYN.  üccvtcog  ßovlo^iai  xaTrjyoQ^aai  Tivog,  a  ovv- 
£7vioTa^c(L  TtovqQcc  dqaGavTi  avTtjj  Ttctqd  tov  ßiov.  ovx  av 
ovv  a^WTtLGTog  eirjv  Xeytov,  [,ir}  ovyri  tzqotbqov  avTog 
cpaveig  oiog  el^a  xai  oiov  tivcc  eßicoaa  tov  tqotiov. 

Conjunctiv.  deliberativus.  —  hsfe'o&qg]  rshlv  einweihen  (in  die 
Eleu  sin  ischen  Mysterien,  d.  h.  den  geheimen  Dienst  der  Demeter 
in  Eleusis). —  SaSov/ovoa]  Bei  den  Eleusinischen  Mysterien  zogen 
die  Eingeweihten  unter  Anfuhrung  eines  SaSov/og  in  den  Tempel 
der  Demeter.  —  yoßsQov  n  xa\  an.  ngoo-ßtenovoa]  s.  zu  D.  D.  I,  4 
ylayvQov  etc.  Über  r\g  s.  zu  D,  D.  1,  3:  in  ihrem  Blicke  liegt 
so  etwas  Furchtbares.  —  nov  etc.]  es  ist  also  gewiss 

Wohl  .  .  ?  —  dno-rov  ö%rj/uaTog\  S.  ZU  §.  3  dno-Tcov  oSvqucSv.  —  - 

§.  22.  Tiaup6vtj\  eine  von  den  Erinyen  (RachegöHinnen,  Fu- 
rien). —  x>}qvtt€]  Uber  Hermes  als  bei  den  Gerichten  in 
der  Unterwelt  s.  D.  D.  Vf ,  1.  —  nqog  tov  narQug]  per  patrem 
tuum  (Jovem)  sc.  te  obsecro.  —  nagctyaycov]  ist  hier  zu  fassen  im 
Sinne  von:  herbeiführen  lassen;  denn  das  Herbeifuhren  der 
Beklagten  konnte  unmöglich  eine  Sache  des  Richters  sein.  — 
r.arrjyoQrjaaC  Tivog,  a  sqq.]  =  xaT^yoQrjaau  Tivog  tcc  novyqd,  a  sqq. 
xaTqyoQeTv  Tivog  ti  etwas  zum  Nachtheil  jemandes  aussagen,  jemand 
einer  Sache  anklagen,  s.  zu  §.  5  xaTsyivwaxojusv.  —  owenfoTapai- 
SqdaavTi  ccvtc?]  K.  I,  §.  310,  A.  2;  K.  H,  §.  175,  A.  2;  B,  §.  144, 
6  u.  c;  R.  §.184,  10.  —       ov%\-(pavetg]  p>j  ov  beim  Particip.  nach 

6* 
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PAJ.    Tig  de  gv; 

KYN.    KvviGxog,  co  aQtGre,  rrjv  yvco/Liyv  yiloGOcpog. 
PAJ.    JevQ  ek$e  xctl  rtQcoTog  elg  tt]v  dixrjv  xara- 
ovrj&i.    gv  de  TtQOGxalei  rovg  xaxrjyoQOvg. 

EPM.    Ei  Tig  Kvvigxov  tovtovl  xazrfiOQÜ,  devQO 

TlQOGivü). 

KYN.    Ovdelg  7iQ0GeQ%€Tai. 

PAJ.  *All*  ov%  ixavov  vovto,  co  Kvvloxe '  cmodv&i 
de,  OTttog  eTUGxonrjGü)  Ge  coro  tcov  Griy^w.Tcov. 

KYN.    ILov  yaQ  eyco  GTiy^ariag  tyev6j.ir]v; 

PAJ.  Otcogcc  ctv  ng  v/licov  ttovjjqcc  e^yaGrftat  nctQce 
tdv  ßiovy  xaff  extxGxov  ccvtcov  acpavrj  Gzly^axa  ini  Trjg 
ipv%r\g  neqicpeQei. 

KYN.  'Idov  gol  yv^ivog  naQeGTrjxcc*  toGve  ava^rei 
ravTa,  ixTieQ  gv  cpi]g  tcc  GTtyftara. 

PAJ.  Ka&aqog  cog  eniTiav  ovtogl  nlrjv  tovtcov 
tcov  tqlcov  7]  TetTttQcov  a/navQcov  ncxvv  xal  aGtxcpcov  gti- 
y^dtcov.  xctbvoi  ti  tovto  j  i%vtj  [iev  xal  G?]juela  Jiollä  tcov 
iyxavuaTcov^  ovx  oida  de  oucog  e^ahjforcTcu ,  nällov  de 


negativen  Ausdrücken  :  nisi.  —  oX6v  nva-ror  rqonor]  wie  ungefähr, 
s.  zu  D,  D.  I,  3  reg.  —  rrjv  yvMpqv]  Aceusat.  relation.;  meiner 
Überzeugung ,  meinen  Ansichten  nach;  wie  wir  sagen:  »meines 
Glaubens*.  — 

§.  23.  xarqyoQsT]  anklagen  will,  eine  Klage  vorzubringen  hat: 
Präsens  de  conatu ,  wie  §.  3  das  Imperfect  ansdCSqaoy.e.  —  ano 
tcjv  oriypdrwv]  von  Seiten,  rücksichtlich  etc.  ortytuara  eig.  Brand- 
male, womit  Sclaven  zur  Strafe  bezeichnet  zu  werden  pflegten. 
In  diesem  Sinne  fasst  es  auch  Kyniskos,  indem  er  fragt:  nov  yaQ 
eyco  etc.;  denn  ony^artag  hiess  e]n  solcher  gebrandmarkter  Sclave. 
Rhadamanthys  aber  meint  unter  arCytuara  Male,  Flecken,  welche 
schlechte  Handlungen  in  der  Seele  zurücklassen.  In  gleichem 
Sinne  wird  weiter  unten  lyxavpara  gesagt.  —  fxaorov  avrdSv] 
eorum  singulorum.  s.  zu  D.  D.  V,  1  xa#5  %va.  —  ayavij]  Erst  nach 
dem  Tode  werden  die  orty/uara  sichtbar.  —  ravra,  ansg  ov  yrjg  rd 
orty/uara]  für  ravra  rd  oriy/uara,  aneo  ov  <pjjgm  Eigentlich  ist  rd 
oriypara  als  Epexegese  ZU  ravra ,  aneq  ov  cprjg  aufzufassen.  —  10g 
tnfaar]  oder  cog  ro  Ininav  so  gut  wie  ganz,  fast  ganz.  —  ovx  olda- 


C  A  T  A  P  L  (J  S.  85 

ixxexonvai.  Titos  tccvtcc,  cd  KvvcGxe,  rj  mag  xa&ayog  e£ 
aQ%i]S  dvartecprjvag ; 

KYN.  *Eyco  aoc  cpQaGco'  rtalcti  TtovrjQog  drtaiöeu- 
oiav  yevo/Lievog  xai  Tiolld  did  zovzo  i^molrjGag  Gzly^iaza 
eTteidrj  zd%iGza  cpiXoGOcpelv  yQ^d/Liyv,  xaz  oliyov  arcdaag 
tag  xrjlldag  zrjg  ipv%rjg  drcelovGafi^v  dya&qi  ye  ovzco 
xai  awac/LtcuTccTCi)  %Q?]Gcc[*evog  zqi  cpaQ/Ltdxq). 

PAJ.  aju&i  ig  rag  MaxccQcov  vrjoovg  ztng 

dgiozoig  GvveGo^ievog,  xazrjyo^rjGag  ye  itQOzeQOv  ov  cprjg 
tvqccvvov,    allovg  rtQOGxdlei. 

MIK.    Kai  zov/liov,  co  ^add^iav&v,  {,uxqov  ean  xai  24. 
ßqa%eiag  zivdg  i'gezaGecog  deofievov  itdlai  yovv  goi  xai 
yv/iivog  ei^u,  toGze  emGxbnei. 

PAJ.    Ttg  de  cor  %vy%dveig- 

MIK.   c0  Gxvzozo/nog  Mlxvllog. 

PAJ.  Ev  ye,  co  MixvXle,  xa&aQog  dxQißcog  xai 
dverciyQacpog'  dni&i  xai  gv  JtaQa  Kvvlgxov  zovtovL  zov 
zvqavvov  ijörj  itQOGxdXei, 

EPM.  Meyanev^g  Aaxvöov  rjxezco.  not  ozQsqtfl; 
TCQOGi&i.  Ge  zov  zvQavvov  TtQOGxaXco.  TiQoßaXK  av%6v,  tu 
TiGicpov?],  ig  zo  /tieGov  ini  zQa^Xov  cod-ovGa. 

PAJ.    2v  de,  co  KvvLGxe,  xazi^yoQet  xai  dieleyxe 
tjd?]'  nXrfiiov  ydq  6  dv?]Q  ovzogL 


onwg]  s,  zu  §.  13.  —  l'i  «Vz^l  gewöhnlich  :  ab  initio  ;  hier  =  l|  vna^- 
%rjg,  dermo,  de  integro.  —  IneiSrj  rdxiora]  quum  primurn,  simulaL 
que,  —  xar  6liyov\  =  xara  /uixqov,  §.  16.  —  ayafrto  etc.]  prädicativ- 
Man  erkennt  dies,  wenn  man  auflöst:  rov  cpa^^dxov }  (5  ^x^oa/ur^v, 
ayafrov  ovrto  xa\  arvaijucoTarov  orrog.  —  cpaq/udx(p\  die  Philosophie. — 
lg  rag  MaxaQtov  vrjoovg]  IVLaxdqwv  vrtGovg  XbyovüLV ,  l'rda  Siayovoiv  al 
roov  dyad~ü)V  drS^wv  U>v/a\  perd  d-dvazov.  —  ov  (pyg  Tvqdvvov]  sss  rov 
TVQaryov,  cv  (prjg.    Attraction  und  Umstellung.  — 

§.  24.    rovtu6v\  meine  Sache.  —  wr  wy/dreig]  s.  zu  D.  Mort. 

IX,  1.  —  dxqißug]  S.  ZU  D.  Mort.  VIII,  3.  —  aventyQCupoq]  jur^S^juCav 
yqaip))v  (=  GTiyua)  e/tor.  —  int  TQaxqlov]  pt'Ciecipltem,  wie  D.  D. 
III,  2  €7i\  x€(palyvt  — 
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25.  KYN.  To  fiev  olov  ovöe  loycov  eöer  yvc6ar>  yaQ 
amov  amixa  /tidla,  oiog  ioriv,  and  tcov  OTiy^dicov.  Ofxcog 
da  xamog  djtoxalvipco  ooi  tov  dvöqa  xdx  tov  koyov 
dei^co  q)av€QWT£QOv'  ovtogI  yaQ  6  TQiGxaTaQaTog  oitoaa 
juev  IdicoTrjg  cov  87iQai;8,  TtaqaleLyjeiv  i*iol  doxco'  irtel 
Tovg  ÜQaGVTcczovg  TtQOGeTaiQov^ievog  xal  doQvcpOQOvg 
Gvvayaycov  enavaGTag  zfj  noXei  zvQavvog  xaTSGTrj,  dxQizovg 
fih  dnexTeive  nletovg  rj  (xvQlovg,  Tag  de  ovoiag  exaGTcov 
dcpaLQOv^ttvog  xal  nlomov  TCQog  to  dxQOtccrov  acfixdfxevog 
ovde^dav  f,iev  axolaGiag  Ideav  naqaliXoiTcev ,  aTcdorj  de 
w^i6t7]tl  xal  vßqei  xard  tcov  cc&Mcov  tioIitcov  ixQrjGaro. 
xal  vTC€QOipiag  /lisvtol  xal  zvcpov  xal  tov  rtgog  ivrvyxä- 
vovzag  (pQvay/Liaiog  ovde  xar  d^Lav  dvvaio  dv  naQ*  amov 
XaßeTv  Trjv  dixrjv  *  Qqov  yaQ  ovv  tov  r[kiov  dv  Tig  rj  tov- 
tov  doxaQda/nvxTi  TCQOOsßleipev.  ov  frtjv  xal  tcov  xoXaGecov 
to  rtQog  w/iioTi'jTa  xaivovQyov  amov  Tig  dv  dirjyrjGaG&ai 
dvvaiTO,  og  ye  ftrjde  tcov  olxeiozaTcov  diX8G%8T0 ;  xaiTama 
oti  ^irj  dllcog  xevr)  Tig  eCTi  xaT  amov  diaßoh],  amixa 


§.  25.  to  -  olov\  omnino.  —  sSu]  s.  zu  D.  Mort.  III,  2.  — 
ex  tov  Zoyov]  narratione  mea.  —  y«^>]  nur  als  Tyrannen  will  ich 
ihn  schildern,  denn  etc.  —  naqals(yjsLv  poi  Soxto]  ich  scheine  mir 
übergehen  zu  wollen;  ich  denke,  ich  will  übergehen.  — 
TiQOüsi aigov ]utvo$\  =  7iqoaerai^iL>6/uavog.  —  nZovrov  -  to  dxgoTaTor] 
der  höchste  Gipfel  des  Roichthums.  —  xa\-/u€VToi]  et  vero.  —  na£ 
avTov  XaßeTv  t^v  Stxqv]  Sixrjv  Ttvog  lapßavsiv  tkxqcc  Tivog  pocYlaS  all- 
cujus  peccati  sumere  ab  aliquo.  Die  Genitive  yne^oxpCag  etc.  hän- 
gen von  dtxqv  ab.  —  yd$  ovv]  scilicet ,  nam  sane.  —  ov  jutjv] 
haud  sane,  neque  vero.  Lucian  fängt  den  Satz  negativ  an,  führt 
ihn  aber  als  Fragsatz  zu  Ende  (rtg  «V  etc.).  Im  Deutschen  lässt 
sich  dieses  Anakoluth  nicht  wiedergeben,  sondern  man  muss  sich 
für  eine  von  beiden  Satzformen  entscheiden.  —  im*  xoldoewv  to 
7iQog  w/uoTrjTa  xaivov^yov  avrov]  to  xairov^yov  das  Neuernde,  die  Fä- 
higkeit zu  neuern.  twv  xoXdoetov  und  71^05  tSjuoT^ra  verschmilzt 
mit  to  xaivovqyor  in  e i nen  Begriff:  die  Fähigkeit,  die  Strafen  nach 
der  Seite  der  Grausamkeit  hin  (ins  Grausame)  abzuändern,  d.  h. 
neue  grausame  Strafen  zu  erfinden.  —  oti  jurj]  s.  zu  D.  D.  I,  4 
ojg  fjrjSe.  —  aUwg]  öfters  in  Verbindung  mit  Substantiven:  nur 
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siöf]  TtQOGxakeoag  xovg  vtc  avxov  TteqioveviLievovg*  fxälXov 
de  axlrjxoi,  cog  ogag,  Ttdqeioi  xal  Tteqioxdvxeg  ayyovaiv 
amov.  ovxoi  Ttdvxeg,  co  ^Padd^iav&Vj  rtQog  xov  dhx^Qiov 

Te&VaGlV,  Ol  flSV,   0X1  eitXovXOVV ,   Ol  de,  OTl  T]GaV  ÖS^lOl 

xal  acocpQOveg  xal  ovdajiiov  rjQeoxovxo  xoXg  dgco/uevoig. 

PAJ.    Ti  TCQog  xavxa  cprjQ,  co  jitiage  ov ;  26. 

MET.  Tovg  /uev  cpovovg  eigyao/Liai,  ovg  leyei,  xd 
§  alla  Ttdvxa  Kvviöxog  (.tov  xaxexpevaaxo. 

PAJ.  *A)X  drcodv&i  rrjv  TTOQCpvQida,  iva  tov  aQi&^ov 
idto/uev  xcov  axiy^dxcov.  rtartaT,  olog  ovxog  Tiehdvog  xal 
xaxdyqacpog,  (.talXov  de  xvavog  eoxiv  arto  xcov  axiyjLtaxcov 
xiva  av  ovv  xolaö&ei?]  xqotcov  ;  cxq*  ig  tov  IIvQicpXeye&ovxd 
eaxiv  e^ißlrjxeog  rj  rcaqadoxeog  xco  KeqßeQco; 

KYN.  M^da/ncog'  alfi  ei  Mletg,  eyco  aoi  xaivf/v 
xiva  xal  TiQertovoav  avxcp  xijucoQiav  vrco^rjoo^iai. 

PAJ.  Aeye,  cog  eyco  gol  iieyioxrjv  erci  xovxcp  %aQiv 
eiaofuai. 

KYN.   ^E&og  eoxlv,  ol^iai^  xotg  aTtoSvrjöxovöi  Ttäcn 
Tciveiv  xd  Arftrjg  vdcog. 
PAJ.    TLavv  fiev  ovv. 

KYN»    Ovxovv   fxovog  ovxog   s|  djtdvxcov  duoxog 
eoxco. 

PAJ.    Jid  xi  drj;  27. 

KYN.  XaXejirjv  ovxcog  vcpe^ei  xrv  dLxrjv  Liefivrjixe- 
vog  oiog  rjv  xal  ogov  qdvvaio  ev  xolg  dvco,  xal  avarcefirta- 
^ofievog  xrjv  xqvcprjv. 


so  (=  nichts  weiter  als).  —  ^saxorro]  aQ&oxsöS-at  nn  an  etwas 
Gefallen  finden,  mit  etwas  zufrieden  sein.  —  ovSa/uov]  hier  = 
ovSa/uwg.  — 

§.  26.  y.aTctYQCKpoq]  das  Gegentheil  von  avenCy^aipog,  §.  24.  —  TLv- 
QxpZeye&ovTa]  der  Feuerstrom  in  der  Unterwelt.  —  cog]  denn.  —  ln\ 
tovtio]  deshalb,  dafür.  —  röig  anod-vqöxovöt]  mortuis :  Präsens  mit 
Perfectbedeutung.  —  naw  per  ovv]  ja  freilich,  allerdings.  — 

§.  27.  xcd?7n}r  ovrcog  vyslgei  rrjV  Svy.rjv]  =  ovrcog  (h.  e.  lav  tovto 
yt'vqTai)  xaXsnq   k'arai  rj  Siy.tj,   >}v  vcpe'lgsi.  —  tjSuvctTo]  vermögen.  — 
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Ev  Xeyeig'  xal  xctTadsdixao&to  xai  TTaQatöv 

STiQa^e  naqa  %dv  ßiov. 


lv  rolg  uvco]  unter  den  Bewohnern  der  Oberwelt.  —  xarctdidixdoSio 
—  deSeo&co]  s.  zu  D.  Mort.  IV,  7  Ende.  —  Tdvralov]  s.  zu  Char. 
15  Ende.  — 


TIP0MHQEY2  H  KAYKA202. 


Prometheus,  der  Sohn  des  Titanen  Iapetos  und  der 
Klymene,  hatte  auf  dreifache  Weise  den  Zorn  des  Zeus 
rege  gemacht.  Er  hatte  bei  der  Theilung  eines  ge- 
schlachteten Stiers  den  Zeus  zu  überlisten  gesucht;  er 
hatte  aus  Erde  und  Wasser  Menschen,  ähnlich  den 
Göttern,  gebildet ;  er  hatte  Feuer  aus  dem  Himmel  ent- 
wendet und  es  den  Menschen  verliehen.  Zur  Strafe 
Hess  Zeus  ihn  an  den  Kaukasos  anschmieden ;  ein  Adler 
musste  bei  Tage  an  seiner  Leber  fressen,  die  zur  Nacht- 
zeit wieder  wuchs. 

Die  Personen  des  nachstehenden  Dialogs  sind  Pro- 
metheus, Hermes  und  Hephaistos.  Die  beiden  Letzteren 
vollführen  im  Auftrag  des  Zeus  die  Anschmiedung  des 
Prometheus.  Die  Zwischenzeit  alsdann  bis  zur  An- 
kunft des  Adlers  wird  auf  Prometheus  Vorschlag  zur 
Darstellung  einer  Art  Gerichtsscene  benutzt,  indem  Her- 
mes als  Kläger  gegen  Prometheus  auftritt,  dieser  dage- 
gen auf  alle  Weise  darzuthun  sucht,  dass  er  nicht 
nur  keine  Strafe  verdient  habe,  sondern  vielmehr  der 
grössten  Belohnung  würdig  sei.  — 


nPOMHQEYI   H   KAYKA20  2. 


EPMHZ,  H&MZrOZ,  ÜPOMHQEYZ. 

EPM.    0  fxav  KavxaGog,  a)  HcpatGze,  ovrog,  q>  tov  1. 
a&liov  zovzovl  Tizava  TtQOGiy'kwG&ttL  derjaei'  uzqigxotuo- 
/lisv  da  rjdrj  xQijjuvov  zwo.  airizrjdeLOv ,  ei  tvov  zrjg  %Lovog 
zi  yv^tvov  eGTiv,  cog  ßeßcuozeQOv  xcczaTiccyfj  zd  dea/uä  xai 
ovzog  anaai  neQiifavrjg  fj  xqa^id^avog. 

HO  AI.    TleQioxoTCtofiev ,  to  cEq(.ij}'   ovze  yctQ  za 
718lvov  xai  TiQoayeiov  ccveGzavQtoG&ai  xQ7h  ™s  tlrl  ^7ta- 
/Livvoiev  avztfi  zd  TilaG/iiazcc  avzov ,  ol  ccv&qcotvoi  ,  ovze 
[irjv  xazd  to  ccxqov  (dcpavrjg  yaQ  av  eirj  zoig  xdzco),  alX! 
et  doxsT,  xazd  (.leGov  evzav&d  Ttov  vtcsq  zrjg  quQccyyog 


§.  1.  6  juey  Kavxaaog-ovrog]  sc.  lartV,  prädicatives  Verhältniss, 
—  Titccvcc]  So  heisst  Prometheus  oft,  weil  er  der  Sohn  eines  Ti- 
tanen war.  s.  zu  D.  D.  I,  1  'lanerov.  Über  die  Stellung  des  Pron. 
demonstr.  s.  zu  D.  Mort.  IX,  3.  —  rtjg  xiovog]  abhängig  von  yv/uvovt 
K.  1,  §.  271,  3;  K.  II,  §.  157;  B.  §.  132,  4;  R.  §.  162,  III,  2)', 
Zusatz  1.  —  Tcmzivov  xai  nQoayeLOv]  s.  ZU  D.  D.  VII,  1  TTQoaystog 
}ve/9-£Lg.  —  areoTccvQtoofrai]  SC.  avror.  —  sna^vvoiev]  Lucian  verbin- 
det, abweichend  von  dem  gewöhnlichen  Sprachgebrauch,  in  Final- 
sätzen nach  vorausgehendem  Haupttempus  die  Partikel  cog  gewöhn- 
lich, die  Partikel  oncog  bisweilen  mit  dem  Optativ.  Die  Fälle  sind 
entweder  1)  von  der  Art,  dass  die  Absicht  oblique  ausgesprochen 
ist,  oder  2)  so,  dass  dasjenige,  was  man  zu  erreichen  oder  zu  verhüten 
strebt,  nur  als  möglich  bezeichnet  wird.  Das  Letztere  ist  um  so 
natürlicher  in  solchen  Fällen,  wo  die  Handlung  des  Hauptsatzes, 
mit  der  die  Absicht  verbunden  ist,  selbst  nicht  als  eine  factische, 
sondern  nur  als  eine  möglicherweise  eintretende  hingestellt  wird, 
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dveGTaVQCOG&CO  6XTt€TC(G&€ig  TCO  %HQ£  dflO  TOVTOVL  TOV 
XQrjjilVOV  TtQOQ  tov  evavxiov. 

EPM.  Ev  leyeig  ■  ano^vqoi  %e  yaQ  ai  neTQcu  xai 
artQOößaxoi  Tiavrcx%6$ev,  v^e^ia  ejuvevevxvtai,  xai  Tcp  nodl 
Gtevrjv  Tavrqv  6  x^rj/uvog  e%ei  tt]v  enißaGiv,  cog  dxQorto- 
6?jtI  jiwyig  eardvai,  xai  olcog  enixaiQoxaTog  ccv  6 
oravQog  yevoixo.  fir]  fieUe  ovv,  co  nQOjn^&ev,  dlfi  dvd- 
ßaive  xai  Ttdqe%e  oeavzdv  xaTaTiayrjGO^evov  TCQog  to  OQog. 

T1POM.  *Alld  xdv  v/neig  ye,  co  c'lIcpaiGTe  xccl  ty/urj, 
xcrcelerjöccTe  f,ie  nagd  tt)v  d^iav  övGTv%ovvTa. 

EPM.  Tovto  cprjg,  co  nQO^&ev,  to  xaielerjOaTe  dvTi 
tov  dvaGxoXoTiiGdrjvai  avTtxa  fidla  TtaqaxovGavTag  tov 
emTayiiaxog*  r]  ov%  txavog  eivaL  goi  doxel  6  KavxaGog  xai 
clklovg  dv  %coQrjGca  dvo  TtQOGTiaTTalev&evTag;  dVJ  oQeye  tt)v 
de^idv'  Gv  de,  co  HcpaiGTe,  xcadxXeie  xai  TtQOor>lov  xai  Trjv 
ocpvQav  iQQcojidvcog  xaxdcpeqe.  dog  xai  Trjv  eTeqav  xaTeifoj- 
cp&co  ev  fidla  xai  amij.  ev  e%ei.  xaTanTipeTai  de  rfirj 
xai  6  dexog  djtoxeqcov  to  rjTtaQ,  cog  ndvTa  e%oig  dvTl 
Tr)g  xalfjg  xai  evfiri%dvov  TtlaGTixrjg. 

z.  B.  nach  dem  Optativ  mit  «V.  —  Hier  kann  man  sich  den  Un- 
terschied des  Conjunct.  und  Optativ  klar  machen,  wenn  man  den 
Absichtssatz  zu  einem  Hauptsatz  umgestaltet:  sie  werden  ihm  sonst 
helfen  (Conjunctiv) ;  sie  möchten  ihm  sonst  helfen  (Optativ).  — 
tw  xsM\  ÜDer  das  Genus  s.  R.  I,  §.241,  A.  10,  b;  K.  II,  §.  147, 
A.  4;  ß.  §.  123.  4?  R.  §.  148,  2,  b,  bb;  über  den  Accusat.  beim 
Passiv  K.I,  §.  281,  3;  K.  II,  §.160,  A.3;  ß.  §.134,  7;  R.  §.  150, 
6.  —  öTtvqr  ravrrjV  sqq.]  h,  e.  avrrj  r]  Inißaoig^  rjv  6  xqr^uvdg 
T(p  nodC,  orevrj  eonr*  — 

§.  2.    xdv]  s.  zu  D.  Mort.  V,  6.  —  nagd]  praeter,  gegen.  — 

tovto  iprjs  Sqq.]  COUStr.  <pr}g  tovto  to  xaTcXer)aaTS  dvj\  tov  (q/uag)  na- 
qaxovöccvTag  tov  \niTayfjLa.Tog  ccvtCxcc  /ud?.a  dvaoxoZo7iio${jvca.  Dieses 
xaTefctjoccTf  sagst  du  statt :  dass  wir  —  gekreuzigt  werden  sollen : 
d.  h.  du  hättest  statt  xaTeXerjoaTs  eben  so  gut  sagen  können:  ihr 
sollt  gekreuzigt  werden.  Denn  wenn  wir  uns  deiner  erbarmen  und  dich 
verschonen  wollen,  so  wird  auch  uns  die  Strafe  treffen.  —  dv  %to- 
Q)joai]  s.  zu  D.  D.  V,  2  dv  elnslv,  —  ndvTci]  omnes  poenae  partes. 
— ~  l'xoig]  Der  Optativ  drückt  das  ndvTa  e'xeiv  als  Absicht  des  Zeus 
aus,  der  den  Adler  schickt  (oblique).  — 
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IIPOM.   ~£2  Kqovs   xai  Carters   xai  av  w  (xrjxeQ,  3# 
ola  nervovda  6  xaxoöaificov  ovdev  deivov  eqyaGd^evog. 
EPM.    Ovdev,   co  Uoojitr]&£v,   deivov  etQyaGco ,  6g 

TVQCOXa     fLlSV    XTjV    VO/iiqV   XCÜV     XQ8CÜV    8y%8lQlG&elg  OVXWg 

adixov  ertoirjGw  xai  drtaxrjlrjv,  wg  Gavxq)  [xev  xd  xdXXi- 
axa  vjze^eleG&ai,  xov  Jia  dt  TtaQaloyioccad-ccL  ogxo:  x  a- 
Ivipag  aqyexi  d?]itiq>;  fuejLivTjjiiac  yaQ  \HGc6dov  vrj  di 
ovxcog  eiixovxog'  erteixa  de  xovg  dv&Qcorcovg  dverilaGag, 
rtavovQyoxaxa  (^coa,  /udliGxd  ye  Tag  yvvalxag*  ml  naat 
de  xd  XLfXLMxaxov  xxij^ia  xatv  &ecov ,  xd  tivq,  xleipag  xai 
xovxo,  edwxag  xotg  dv&Qamotg.  xoGavxa  deivd  elgyao/ns- 
vog  cprjg  /nrjdev  ddixrjGag  dedeG&ai; 

IIPOM.  vEoixag,  co  ^Eq/litj,  xal  öv  xaxd  xov  "O/lojqöv  4. 
avatx  tovaix idao & ai,  ogxd xoiavxd  /noi  TtQOcpeQeig,  ecp 
olgeycoye  xijg  ev  ÜQvxaveicp  GixqGeojg}  ei  xd  dlxaiaeyiyvexo> 
ixi/Li7]Ga/ia]v  dv  e/uavxcü.  ei  yovv  G%olrj  goi,  rjdewg  dv  xai 


§.  3.  Kqovs]  Kqovoc,  Vater  des  Zeus.  Bruder  des  Iapetos.  — 
6  xaxoSa^cor]  K.  I,  §.  266,  1;  K.  II,  §.  154,  2;  B.  §.  129,  A.  15; 
R.  §.  154,  4.  —  Trjv  vo/xtjr-eyxeiQiad-SLg]  s.  zu  §.  1  rca  xs^£*  ^er 
Accusativ  ist  auch  Object  zu  eno^aco.  —  cog]  c.  Infinit.  =  wäre. — 
cHoi6Sov]  'HoioSog,  nächst  Homer  der  älteste  epische  Dichter  der 
Griechen  (ungefähr  900  —  800  a.  Chr.) ,  aus  dessen  Theogonie 
V.  535  die  Worte  y.aXvxpag  ccqystl  S^/ui^  so  wie  die  ganze  Beschul- 
digung entnommen  ist.  —  Mi  näoi]  zu  dem  Allem,  überdies.  — 

§.  4.  xcctu  tov  "Otut]Qov\  secundum  Homerum,  wie  Homer  (Ibas 
XIII,  775)  sagt.  —  og]  da  du.  —  IlQVTavsup']  Durch  Speisung  im 
Prytaneum  (Gemeindehaus)  belohnte  man  in  Athen  solche  Bür- 
ger, welche  sich  grosse  Verdienste  um  den  Staat  erworben  hatten. 
Wie  hier  Prometheus,  soll  Sokrates  seinen  Richtern  geantwortet 
haben,  als  er  gefragt  wurde,  welcher  Strafe  er  sein  Vergehen 
würdig  erkenne.  —  Jeder  Rechtsstreit  war  in  Athen  entweder  ein 
unschätzbarer,  wenn  die  Strafe  des  Vergehens  vom  Gesetz  fest 
bestimmt  war,  oder  ein  schätzbarer,  wrenn  die  Strafe  erst  bestimmt 
werden  musste.  War  der  Beklagte  schuldig  befunden,  so  be- 
antragte in  letzterem  Falle  der  Kläger  die  Strafe  {Inccysiv  rt^pa, 
Tiuaod-at  tivC  nvog,  letzteres  häufig  mit  beigefügtem  Sixrjv).  Dem 
Beklagten  stand  die  Gegenschätzung  zu  {avTirl/utjfia ,  avTiri^aad-cct 
oder  vnoTi/uäofrcti).    Dann  erst  wurde  von  den  Richtern  die  Strafe 
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SixaioXoyrjGai^v  vtisq  tcov  iyxlr^ juarcov ,  tog  dei^aifii 
adixa  iyvtoxoxa  txsqI  rj^wv  xdv  /IIa'  gv  de  {Gxcojuvlog 
yaQ  et  xal  dixavixog)  anoXoyijGai  vtczq  avxov,  wg  dixalav 
ttjv  ipijtyov  e&ezo,  aveOTavQcoo&ai  fie  tcI^glov  zcjv  Ka- 
otiUov  tovtcüv  nvXwv  im  tov  Kavxdoov,  omtigtov  Sea^ia 
tcccoi  2xv-d-aig. 

EPM.  ''ExTCQO&eG/Liov  fiev,  cJ  TlQO^^ev,  xrjv  ecpeGiv 
äycovifj  xal  ig  ovdev  deov  o^icog  (f  ovv  Xiye'  xal  yaQ 
aXXwg  Tt€Qif.iev€LV  avayxalov,  Igt  av  6  aerog  xaxamfi 
im^ieX^Go^ievog  gov  xou  ^Ttaxog*  zr^v  iv  xq>  fteGco  dm 
xavxrjv  G%oli]v  xalwg  av  eirj  l'%ov  ig  äxQoaGiv  xaxaxQq- 
GaG&ai  GöcpiGTLxiqv ,  oiog  ei  gv  navovqyoxaxog  iv  xolg 
koyoig. 

nPOM.  ÜQOxeQog  ovv,  co  cEp/*jy,  Xeye,  xal  ortcog 
/liov  wg  deivoxaxa  xax7]yoQ7]G?]g  /Li?]de  xa&vcpfjg  xi  xcov 
dixaicov  xov  ixaxQog.  Ge  de,  co  'HcpaiGre,  öixaGxrjv  tioiov- 
fiai  eycoye. 

verhängt  (r^uav  nvt  nvog).  Hier  ist  rtuaa&aC  nvt  nvog  von  dem 
Beklagten  gesagt.  —  oTwpvXog  etc.]  Hermes  war  Gott  der  Rede- 
kunst. D.  D.  VI,  1  ^rjTOQaq  exdiSdöxeiv.  —  anoloyqoai-iog]  Übernimm 
die  Rechtfertigung  (und  beweise),  dass... —  xprjcpov -%9-ero]  einen 
richterlichen  Ausspruch  thun.  —  avsarav^coad-ai]  Der  Infin.  Per  f. 
steht  hier  in  derselben  Bedeutung,  wie  in  einem  unabhängigen 
Satze  der  Imperat.  Perf.  stehen  würde,  s.  zu  D.  Mort.  IV,  7.  — 
Kct(mCiov-7zvlwv\  Gebirgspässe  in  der  Nähe  des  kaspischen  Meers- 
—  ecpeoiv  aywvLjj  eine  Appellation  durchfechten,  appelliren;  wie  man 
sagt  aycova  äywvi&oSai,  einen  Rechtsstreit  durchkämpfen.  —  egovSkv 
Ssov]  zu  nichts  Notwendigem,  ganz  unnötigerweise.  —  aXXcog]  s. 
zu  D.  Mort.  VI,  3.  —  zm/uelrjoo/usvog']  spöttischer  Ausdruck;  es 
ist  das  Verzehren  der  Leber  gemeint.  Ähnlich  Schiller:  der  ist 
besorgt  und  aufgehoben.  —  y.a?.wg  av  elq  s%ov]  =  **fäp  Sv  etq,  — 
olog]  für  ToiovTog.  Der  mit  oiog  beginnende  Satz  enthält  die  Be- 
gründung des  vorausgehenden;  darum  können  wir  übersetzen,  als 
stände  da  ort  roiovrog.  Ebenso  im  Lateinischen:  facile  intelüges, 
quae  tua  est  prudentia,  zurückzuführen  auf:  facile  intelüges ;  ea 
est  tua  prudentia;  du  wirst  es  leicht  einsehen,  (denn)  du  bist  so 
verständig.  — 

§.  5.    onüog-xaTqyoQqötjg]  S.  ZU  Catapl.  12  oncog  aacpccXcog.  —  rwv 
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HQAI.  Mä  dV )  aXkd  xaTrjyoQOv  avxl  dixaöTov 
toü-i  jue  £§tov,  og  to  tivq  vcpelofievog  ipv%yav  [aol  tt]v 
xdfuvov  dnoteloiTtag. 

IIPOM.  Ouxovv  dielofievoi  tt)v  xaTrjyoQiav,  av  jtiev 
7i€Qt  Trfi  xlonfjg  rjd?]  avveiQe ,  o  'EQf-irjg  de  xai  rrjv 
äv&QümoTCodav  xai  tt)v  xQeavo/uiav  ahtaoeTat'  ccficpco  de 
xeyy%%ai  xai  eiTielv  deivoi  eolxare  elvai. 

HOAL  cO  cEQ{irdg  xai  vrceQ  e/uov  eQei*  iyco  yaQ  ov 
rtQog  loyoig  tolq  dixavixolg  euu,  dlV  d/ncpi  tt)v  xd^avov 
e%co  tcc  TColXd  •  6  de  (rfrcoQ  %e  £gtl  xccl  tcov  toiovtcov  ov 
TtaQeqycjog  jueuehjxev  avrcT). 

TIPOM.  ^Eyto  fiev  ovx  av  t^trjv  xai  TteQt  tijg 
xXoTiijg  tov  cEQ/.ifjv  edelrjoai  av  elitetv  ovde  ovetdieXv  ^toi 
t6  Toiovrov,  6jLtore%vcp  ovtl.  rtXrjv  alX  el  xai  tovto  ,  to 
Maiag  naT,  vcpiüTaaai,  xatQog  rjdrj  TteQaiveiv  Trjv  xaTi^yo^iav. 

EPM.  Ildvv  yovv,  co  JjQO^&ev,  ^laxQ'cov  Sei  loycov  6. 
xai  Ixavrjg  Tivog  TtaQaöxevrjg  eni  tcc  goI  neTtqayiieva^ 
ov%l  de  dftoxQT]  tcc  xecpdlaia  eirceXv  tcov  ädix7]/LidTCOv9 
oti,  eniTQaTcev  oot  /LioiQaGai  tcc  xQea,  aavTcg  j.iev  Ta 
xdVuoTa  ecpvlaTTeg,  e^rjTidTrjaag  de  tov  ßaoilea,  xai  Tovg 
dv&Qconovg  dvenXaoag,  ovdev  deov,  xai  to  tvvq  xXeipag 
rtaQ*  r^tcov  exo/iiioag  ig  avTovg'  xai  fiot  doxeig,  cd  ßeX- 

Sixauov]  die  Gerechtsame;  tov  naTqog  h.  e.  tov  diog.  —  /ud  <dla\ 
immer  negativ,  ausser  wenn  ^vorhergeht;  dagegen  vtj  dla  immer 
affirmativ.  —  io&t-'efrv]  K.  I,  §.  310,  3  u.  4,  a;  K.  II,  §.  175,  1, 
a  u.  2;  B.  §.  144,  6,  a;  R.  §.  184,  8,  a  u.  10.  —  ovxoüv]  s,  zu  D. 
D.  III,  1.  —  ovveiqe]  aneinanderreihen,  sc.  die  Worte,  d.  h.  eine 
(zusammenhängende)  Rede  halten.  —  ov  n$6g  loyoig-  stjuC]  ich  be- 
fasse mich  nicht  mit...;  ähnlich:  f%nv  äjutpCTt,  um  oder  mit  etwas 
beschäftigt  sein.  —  rd  noXXd\  plerumque.  —  s&sXrjaai  av  slneXv\  av  ge- 
hört zu  l9-el?ioai<  Ebenso  das  nach  ovx  stehende  av.  K.  I,  §.  261, 
3;  K.  II,  §.  153,  A.  4;  B.  §,  139,  A.  5;  R.  §.  181,  A.  5.  —  o>o- 
ts/vco]  Hermes  war  Gott  der  Diebe  und  hatte  selbst  häufig  Dieb- 
stähle begangen,  vergl.  D.  D.  I.  —  xai^og]  s.  zu  Cat.  11. —  nsqat- 
vetv]  durchführen.  — 

§.  6.  Ttdw  yovv  etc.]  ironisch.  —  aoi\  (£.  %  §.  284,  3,  11);  K. 
II,  §.  161,  2,  d  ;  B.  §.  134,  4;  R.  §.  150,  A.  3.  -  emrQcmer]  K.  I, 
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viöts,  [ir}  ovvaivai  ertl  ToTg  TrfkixovToig  iravv  cptXav&Qoo^ 
nov  tov  Jiog  neneiqanevog.  ei  /Liev  ovv  e^aqvog  ei  (,irj 
eiQyaG&at  avxa ,  derlei  xai  öteley%eiv  xai  ^tjglv  Tiva 
^tax^dv  dnOTeiveiv  xai  ixeiQaG&ai  tog  evi  /udliGTa  e^icpa- 
v'iQeiv  ttjv  dhfoeiav '  ei  de  cp?jg  ToiavTi]v  Tienoiijo&cu  ttjv 
vo^irjv  tcov  xQecov  xai  tcx  TceQi  rovg  av&QWTtovg  xaivovQyrj  - 
Gau  xai  to  ttvq  xexlocpevat,  Ixavcog  xaT?]yoQt]Tal  /liol  xai 
ftaxQOTeQd  ovx  av  emoL/iu '  IrjQog  ydq  alltog  to  toiovtov. 

IIPOM.  Ei  /iiev  xai  Tama  IrjQog  eoriv,  a  eiQTjxag, 
eioo/iie&a  ^axQOv  vGTeQOV  eyco  de,  eneiTteQ  txavd  cprjg 
eivai  %a  xaT7]yoQi]^eva,  TteiQaGo/Liat,  tog  av  oiog  re  cJ, 
öiaXvGaG&ai  Ta  eyxXr](xaTa .  xai  tcqlotov  ye  dxovGOv  tcx 
neql  tcov  xoecov.  xahoi,  vrj  tov  Ovqccvov,  xai  vvv  Xeycov 
avTci  aiG%vvo^iai  imeq  tov  Jiog,  ei  ovtco  jiuxQoXoyog 
xai  fiejiiipiiLioLQog  sgtiv,  wg,  ölotl  ^uxqov  ogtovv  iv  tv 
ftSQidi  evQe,  xaTane^ai  avaGxoXo^tLG&rjGo^ievov  na- 
Xaiov ovtco  &eöv,  fi7]Te  Ttjg  Gv[i^ia%iag  fÄvrjixovevGavxa 
[irjTe  avTO  Trjg  OQyrjg  to  xecpdXaiov  rjXlxov  IgtIv  evvorj- 
Gavza  xai  cog  /uetQaxiov  to  toiovtov  ?  o^yiQeG^ai  xai 

§.  312,  5;  K.  II,  §.  176,  3;  B.  §.145,  A.  10,  2;  R.  §.  182,  A.5.— 
nenziQCxpevog]  ist  abhängig  von  ovtcTvai  (avvtrj/jii).  —  l%aQVog  el  firj] 
K.  I,  §.  318,  7;  K.  II,  §.  177,  7;  ß.  §.  148,  A.  9;  R.  §.  184,  9, 
Zus.  3.  —  tog  sn  fXahoTa\  quam  fieri  polest  maxime :  h'vi=l'v€OTi. — 
rd  tisql  rovg  ärd-Qoonovg]  so  auch  wir:  das  mit  den  Menschen.  — 
äUcog]  s.  zu  Cat.  25.  — 

§.  7.  el]  ob  nicht,  s.  zu  Catapl.  2,  —  xa\  raora]  (nicht  Mos 
was  du  noch  sagen  könntest,  sondern)  auch  das,  was  etc.  —  wg 
av  oiog  tb  (o  J  utcunque  potero ;  s.  zu  D.D.  IV,  2  og  <T  av.  —  naXaiov 
ovtco]  s,  zu  D.  Mort.  VIII,  3  axQißwg.  —  ov/u/uaxCag~\  Prometheus 
hatte  dem  Zeus  gegen  Kronos  und  die  übrigen  Titanen  beigestan- 
den. —  to  y.eyalaiov  yltxov  sqq.]  Das  Subject  des  Nebensatzes 
ist  als  Object  in  den  Hauptsatz  übergetragen.  Dies  geschieht  oft 
bei  verbis  sentiendi  und  diccndi,  wenn  ein  Satz  mit  oti  oder  wg 
(dass)  oder  ein  indirecter  Fragesatz  folgt. —  rjliy.ov\  hier:  wie  ge- 
ringfügig. —  jucSg  slqccxCov']  SC.  Iotiv,  hängt  ab  von  evvo^aavTa.  — 
to  toiovtov]  solches  Benehmen.  Dazu  sind  die  folgenden  Infinitive 
eine  Epexegese.  — 
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dyavaxzeiv,  et  /tirj  zo  (xel^ov  avzog  Xrjxpezat.  xaizoi  zdg  8. 
ys  diidiag,  co  L£(iß.ij,  zdg  zoiavzag  ov/unozixdg  ouoag  ov 
Xqt},  ol/iiai,  drco/uvij{.iov€u£ivf  alV  ei  xai  zi  r^id^zrizai  /iie- 
tcc'^v  evto%ovi>ievcov,  Tiaiöidv  rjyeiofrai  trat  avzoü  iv  zo) 
ovjUTZOoltt)  xazaXeineiv  zi\v  OQy/]V  ig  ds  zrjv  auQiov  za- 
ftuveaO-ai  zo  fitoog  xai  fivqoixaxelv  xai  ecoXov  ziva  ftrjviv 
diayvXdzzaiv,  drcaye,  ouze  &eoig  Tzyenov  ovze  dXXwg  ßaoi- 
Xixov  i]v  yovv  dcpeh]  zig  zcüv  ov/htcoouov  zag  xoftipelag 
zavzag,  dndzijv  xai  oxto/iifiaza  xai  zo  diaoiXXaiveiv  xai 
iniycXäv ,  zo  xazaXetnoi-ievov  iuzi  ftefri]  xai  xoQog  xai 
oiomij,  oxvfrQcoTiä  xai  dzeQnrj  TtQayfiaia  xai  ijxioza  ov^i- 
Tvooht)  7iQ£7iovza.  toGze  lytoye  ovöe  /uvqfiovevoeiv  elg  zi]v 
vozeQaiav  szi(}'){ii]v  zovztovzdv  Jia,  ovx  örvcog  xai  zrjXixavza 
txc  avzolg  dyavaxzr^oeiv  xai  rcdrduva  ryrjoeoSai  Ttercov&e- 
vai,  et  diave/Ltcov  zig  xqscc  uaiötav  ziva  hcaiQe  miQcoiievog, 
et  diaynooezai  zo  ßeXziov  6  aiQOv/iievog.  zi&€i  (T  Oficog,  cJ 
Eofifj,  zo  xalsntozzQOV,  f.trj  zi~v  iXazzto  fiolQav  dnoveve^xe- 
vaizo)  du,  zrtv  olijv  ds  ucpfiQrjod-ai '  zL  ovv ;  did  zovzo  izQyv, 
zo  zov  Xoyov,  zfj  yfj  zov  ovQavdv  dra/ne/tax^ai  xai  öeofid 
xai  ozavQovg  xai  Kavxaoov  oXov  ircivoeiv  xai  dezovg  xaza 
nffiTceiv  xai  zo  i]7iaQ  ixxoX<x7Zzsiv ;  OQa  yaQ,  (.irj  rcoXXrjv 
ziva  zavra  xaiijyoQrj  zov  dyawxiovvzog  avzov  ftixQOipvxlcev 
xai  evzeXeiav  zrjg  yvcoui^g  xai  TiQog  OQyi)v  evxtQZiav.  rj 
zl  yaQ  dv  irroiiioev  ovzog  oXov  ßovv  dnoXeoag,  el  xQecüv 

§.  8.  /uera'Zv  evwxovjutvwr]  s.  zu  D.  D.  I,  3.  Das  Subject  des 
ßcnitivus  absolutus  ist  unbestimmt  gelassen  (man).  —  avrov\  dort, 
—  anays]  apage,  weg  damit,  pfui,  ist  eingeschoben  ohne  Einfluss 
auf  die  Construction.  —  wäre]  s.  zu  D.  D.  I.  Ende.  —  ovSs-ovx 
bnwg]  ne  .  .  quidem  —  ncdum.  —  TrjXiy.uvTa  -  ayaraxTtjoeiv]  =  rqXi- 
xavTqr  ayavaxry^aiv  dyayaxryour.  — 

§.  9.  Tföei]  poncre,  setzen,  annehmen.  —  anorerf/jtjxsvai]  sc* 
ejus\  —  to  tov  X6you]~  to  hyojuevov,  wie  man  im  Sprichwort  sagt, 
s.  zu  D.  D.  LI  to  jut-'yLOTov.  —  rij  yfj  etc.]  ebenso  lateinisch:  coelum 
ac  terras  miscere;  wir:  Himmel  und  Erde  in  Bewegung  setzen, — 
noXkrjV  Tiva  TavTa  sqq.]  constr.  tccvtcc  xccTyyoorj  noXXrjv  Tiva  /uiXQoyu- 
Xi'ar  tov  ayavaxTovrrog  avTov.  s.  zu  Cat.  22  xaT^yo^rjaat.  etc.  — 
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10.  ollycov  evexa  T^XcxavTa  OQyi^erai;  xaixot  nooio  ol  av~ 
^qcotioi  evyvwf.ioveoieQOv  didxeivTai  tcqoq  %d  toiccvtcc, 
ovg  elxog  rjv  xal  td  ig  ti]v  OQyrv  o^vzeQövg  elvat  tcüv 
&ewv;  aXX  o/Licog  exeivcov  ovx  eonv  oozig  rqj  fiayd^q) 
oxavQOv  av  TL^oairo ,  ei  %d  XQea  etpcov  xa&eig  tov 
ddxTvXov  tov  ^wfiov  tl  TieQieXiyjirjOaTo  rj  onTco/uevcov 
auoöTiaoag  ti  xazeßQOX&ioev ,  dXXd  ovyyvto^r{v  dnove- 
(iiovoiv  avroTg'  et  de  xal  ndvv  oyyio&eiev ,  tj  xordvXovg 
tvMQlxpavTO  rj  xal  xaia  xoQQTjg  endra^av,  dveoxoXonloO?] 
de  ovdeig  naQ  amolg  twv  tt^Iixovtwv  evexa.  xal  rtegi 
/iiev  twv  xQecSv  TOGavza,  alo%Qa  ftev  xa/nol  ärioXoyeiG&ai, 

1 1 .  tcoXv  de  alo%L(ji)  xaTqyoQelv  exetvct).  ttsqi  de  rfjg  nXaöTt- 
xfjg  xal  ort  Tovg  dvÖQWTiovg  enoirfia,  xaiQog  rjdi]  Xeyeiv. 
xovto  de,  to  Ey/iirj,  dnirjv  e%ov  %tji>  xaTqyoQiav,  ovx  oida 
xa$  OTCOTtQOv  ahiäo&e  jiiov,  TiozeQa,  cog  ovde  oXwg  exQrjv 
Tovg  av&Qconovg  yeyovhai,  dX?J  a/neivov  rjv  ärge/tieir  av- 


§,  10.  elxog  ijr]  s.  «U  D.  Morl.  TU,  2  sSei.  —  ra  eg  rtjv  ogytjr] 
eigentlich:  in  dem  was  sich  auf  den  Zorn  bezieht;  in  ihrem  Zorne. — 
ovx  eanv  oartg\  niemand.  —  reo  /uayel^(o  oravQOv  av  TtpqoaiTo]  S.  ZU 
§.  4  JlqvTaveCoy.  —  erergtif  a?  to]  xovSvXov  evr^ißetv  (sehner  Medium) 
tlvC  einem  einen  Faustschlag  geben.  Über  den  Aorist  s.  zu  Gall.  21  tv- 
gavvrjöeig,  —  neg).  juev  rajy  xgecor  rooaura]  sc.  el^tjadco,  Schlussfor- 
mel,  in  welcher  durch  /uev  auf  den  folgenden  Punct  vorbereitet 
wird.  —  alö%()d  juf'v]  SC.  ovra  =  a  alö/qd  eonv  anoZoyeio&ai  =  d 
anoZoyelo&ai  (zur  Vcrtheidigung  vorbringen)  ala/gov  eonv.  Eben 
so  ist  das  folgende  tioXv  Se  ala/LO)  sqq.  zu  erklären.  Nur  muss 
man  bemerken,  dass  dies  etwas  unlogisch  an  roaaura  angereiht 
ist.  Denn  das,  was  als  Anklage  vorzubringen  dem  Zeus  Schande 
macht,  ist  nicht  das  von  Prometheus  Gesagte,  sondern  der  Gegen- 
stand, über  den  er  gesprochen  hat.  — 

§.  lt.  tovto  de  —  e%ov]  abhängig  von  alriao&e.  ahiao&ai  ist 
hier  wie  xar^yo^eiv  mit  dem  Genitiv  der  Person  und  Accusativ 
der  Sache  construirt  ;  gewöhnlich  wird  es  mit  dem  Accusativ  der 
Person  und  Genitiv  der  Sache  verbunden.  —  xad^  onore^ov]  utram 
in  partem,  in  welcher  von  beiden  Rüchsichten.  —  n6rega\  utrum. 
Hinter  norsqa  ist  aus  ahiäo&e  ein  Verbum  von  allgemeinerer  Be- 
deutung, wie  vo/uCttTt,  zu  ergänzen.  —  aTqepslv]  ruhig  bleiben  (in 
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rovg  yijv  allwg  ovrag,  tj  wg  nenXdoüat  fiev  i%Qijv,  allov 
de  nva  xai  ftrj  tovtov  tox^/naiio^at  tov  tqotxov*  iyw 
de  6f.aog  vneQ  dficpolv  zqw'  xcu  nQwiQv  ye,  wg  ovde/iiia 
roTg  üeolg  drco  tovtov  ßldßj]  yeyevr^ai,  twv  dvfrQwnwv 
ig  tov  ßiov  TzaQaftlHvrtov,  7cei()doo{.tai  deixvveiv*  eneua 
de,  wg  xai  avpMpsQovTU  xai  äfieivto  amdig  avTa  tvccqcc 
tcoXv  ,  ij  et  eQ/^fi^v  xai  aTcdv&Qwnov  ovveßaive  Ttjv  yijv 
fievetv.  rjv  toIvvv  ndXai  {yaov  yaQ  ovtw  xai  drjlov  dv  12. 
yevono,  ei  ti  qdixtjxa  zyw  /ueTaxoG/urjoag  Ta  neyi  Tovg 
dv$Qwnovg) ,  ryv  ovv  to  &elov  f.iovov  xai  to  iizovQaviov 
yevog^  fj  yrj  de  ayQiov  ti  ZQ^tcc  xai  a/uoocpov,  vlcug 
dnaaa  xai  vamaig  dvi^ieQOig  Xdoiog,  ovte  de  ßw/nol  &ewv 
r/  vewg  ( Tcoy^ev  de;)  tj  dyaX/na  ?]  ^oavov  ij  ti  dXXo  toi* 
ovtov,  oia  noXXd  vvv  dnavTayo'&i  cpaiveTai  /neTcc  nda^g 
enifteleiag  Ti/tuo/tieva'  iyco  de  (ael  yaQ  ti  nooßovXevw 
ig  to  xolvov  xai  oxotzw,  ontog  av!~i]&t]oeTai  ftev  rd  twv 
3-ewv,  enidwaet  de  xai  Taklet  Tzdvza  ig  xoofiov  xai  xdX~ 


dem  Zustand,  in  dem  man  einmal  ist)  —  uUwg]  s.  zu  Cat.  25. — 
ano  tovtov]  nämlich :  twv  dv&QW-nwv  fg  tov  ßiov  na^a/^&vTwv,  ■— 
avrolg  avTa]  d.  i.  roig  &€oig  to  Tovg  dv&Qwnovg  fg  tov  ßiov  naga- 
X&tjvai.  Die  Neutra  Pl  ural  is  avrd,  tccvtcc,  tccSs,  lx€lva  werden 
oft  auf  einen  Begriff  oder  Gedanken  bezogen.  Es  ist  aber  immer 
eine  constr.  xaTa  ovvsoiv,  indem  an  die  verschiedenen  Theile,  Be- 
ziehungen, Fälle  etc.  gedacht  wird.  —  na$d  noXv]  s.  zu  Cat.  4 
Ende.  —  awfßaivs  t^v  yijv  jut'veiv]  s.  zu  Cat.  13  gegen  Ende.  — 

§.  12.  juiTaxoOjUtjöag  rd  7tfQt  toi);  dv&Qwnovg]  =  rd  neqi  Tovg  aV- 
&QO)7iovg  xaivovoytjoag,  §.  6.  —  ovv]  nimmt  die  durch  die  Paren- 
these unterbrochene  Rede  wieder  auf.  —  xai  Tavzaig]  iisque ,  und 
zwar.  —  noßfv  oV|  woher  aber,  sc.  hätten  sie  auf  der  Erde  sein 
können,  sollen?  —  y  ayal/ua]  our*-^  statt  outs-votc,  Anakoluthie, 
veranlasst  durch  die  unterbrechende  Parenthese.  —  n^oßovlfvio] 
Prometheus  spielt  mit  diesem  Worte  auf  die  etymologische  Bedeu- 
tung seines  Namens  an  :  TTQopqd-tvg  =  nQOjurjd-rjg  von  nQOjuqd-e'ojuai. — 
ig  to  xoivov]  zum  allgemeinen  Besten.  —  bnwg  au'ZqS-qo&rai]  K.  If 
§.  330,  S;  IL  11,  §.  181,  3;  B.  §.  139  E,  1;  R.  §.  186,  4.  -  k- 
Siooet]  emStSoxxi  Inl,  nqog,  eg  rt,  wachsen,  Fortschritte  machen  : 

7* 
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log)  evzvörjaa  ,  wg  a(ieivov  eirj,  öliyov  ooov  tov  nrjlov 
laßovra  £(pd  Tiva  Gvor^oao^ai  xal  dvaizlaGai  Tag 
jiiOQcpag  (ttv  fjfdv.  amdig  nqoGtoixoTa*  xal  ydo  hdeiv  ti 

OJ((7]V  Tt[)  d-Uty ,    (.17].  OVTOg    TOV  ivaVTlOV  (XVT(j)  xal  TiQog 

o  efJttllev  7)  i^haGcg  ytyvo(iev7]  tvdai(ioviGTtQov  dnoepai- 
vuv  avTO'  &vt]t6v  Likvxoi  eivat  tovto,  €vii7]%avcozazov  pt, 
allcog  xal  GwerahaTOv  xal  tov  ßelxiovog  aiGfrav6(t£vov. 
.xal  öt]  xard  tov  noirptxov  loyov  yalav  vdei  opvQag 
xal  dia(tala§ag  dvenlaGa  Tovg  äv&QOJivovg,  8Ti  xal  Ti]v 
jgxktfVav  TiaoaxalsGag  GvvejvdaßeG&ai  (toi  tov  eQyov. 
TavTct  iöTiv,  d  (leydla  iyco  Tovg  öeovg  7]dixi]xa.  xal  to 
£)](iho(ia  OQag  rjlixov,  et  ix  nijlov  i^qia  inoi7]Ga  xal  to 
Tscog  dxivi]xov  ig  xivijGiv  ijyayov  *  xal ,  wg  eotxß ,  to  dre 
ixuvov  7]ttov  O  eoi  eloiv  ol  öeoi,  diozi  xal  im  yrjg  ziva  $vi]Ta 
£coa  yeyiv?]Taf  out  tag  ydo  dt]  xal  dyavaxTU  vvv  6  Zevg 

OJG7T8Q    HaTTOV(ieVC0V    TWV    &8WV    ix    T7]g  TCOV  dv&Q(x)7ltOV 

yeveGeLog,  et  (it)  doa  tovto  dedi€,  (n)  xal  ovtol  dnoGTa- 
Giv  irc  avzdv  ßovlevGcoGt  xal  nok£(iov  i^eveyxcoGi  Tioog 
Tovg  &eovg ,  wg7Z€q  ol  riyavreg.  dlX  6n  (iev  drj  ovöev 
r]dix?]G&£,  c3  Eq(0],  TTQog  i(iov  xal  tcov  eQycov  tcov  i(tu:v, 

etwas. —  dllyovooov\  ollyov  {lariv)  oaov  tXaßsv,  es  ist  wenig,  wie  viel  er 
nahm,  d.h.  er  nahm  nur  ganz  wenig.  —  laßovra  -  ouorqaaadai]  AlsSub- 
ject  kann  man  riva  zudenken,  was  aber  hier  dem  Zusammenhang 
naeh  so  viel  wie  ^  sein  würde.  —  rag  pootpug]  Accusat.  relationis. 
Als  Gegensatz  sollte  man  im  Folgenden  erwarten:  T))v  S±  (pvaiv 
$r)]Ta  ovra;  der  Längere  Zwischensatz  aber  veranlasst,  dass  das 
Folgende  in  anderer  Weise  angeknüpft  wird.  —  {jrj  ovrog]  jutj 
zeigt,  dass  das  Particip.  hypothetisch  aufzulösen  ist.  —  xa\  7tq6; 
o  sqq.]  $'£eraaig  yCyvsrai  kqos  tl  es  wird  eine  Prüfung  im  Ver- 
hältniss  zu  etwas,  eine  Vergleichung  mit  etwas  angestellt.  — 
avro\  d.  i.  to  &nov.  —  dvrjTov  /uwtol  slvat  tovto]  d.  i.  to  t,<pov,  tov 
avd-Qtanov,  hängt  ab  von  utufirov  stq*  — 

§.  13.  xa\  dr)\  entspricht  dem  alterthümlichen :  und  siehe!  — 
vdtt]  von  {/Sog,  episch  =  vSwq.  Lucinn  hat  dfn  Ausdruck  des  He. 
siodos  vE()y.  Xi'Hju.  61  im  Sinne,  wo  Zeus  dem  Hephaistos  befiehlt: 
yalav  vdsi  (pvQfiv ,  ev  cT  av^Qamou  &&ju€v  avStjv.  —  to  an  cxa'vov] 
von  der  Zeit  an.  —  wans^  IXaTTov/nivosv  sqq.]  als  wenn  ...  —  ei  /jvj 
«?<*]  ironisch,  nisi  forte.  —  xav]  vej,  auch  nur.  s.  zu  D.  Mort.  V,6.  — 
neos]  s.  zu  Cat.  16.  — 
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dijlov  rj  ov  deT^ov  xav  ev  zi  juixQOzazov ,  xäya)  Giconr}- 
oojiiai  xal  dixaia  saoftai  neTcovSwg  tiqoq  vficov.  ort  de\l> 
xal  %QrtGiita  zavza  yeyevrjzat  zo7g  &eo7g,  obzcog  av  jiia- 
&oig,  ei  znißleipeiag  anaoav  zrjv  yrjv  ovxez  afy(ttjQ$? 
xal  axa/urj  oviav,  alla  ndleGi  xal  yecoQylaig  xal  cpvzolg 
tj/iteQOig  diaxexoGfi?]f-ievrjv  xal  zrjv  Iralazzav  nleo/ievrjv  xal 
zag  vrjoovg  xazoixovjLievag,  drcavza%ov  de  ßäftofg  xal 
dvöiag  xal  vaovg  xal  Ttavr^yiQeig '  /leGzal  de  Jibg  näöai 
uev  ayviaij  naGai  w  avdQwncov  ayoQaL  xal  yaQ  el  uev 
efiavitti  (.i6vt[)  xzr^ia  zovzo  eTzlaGa/irjv ,  eriXeovexzovv  av 
zfjg  xQrjGecog,  vvv  d"  eig  zo  xoivov  ipeQcov  xazeörjxa  v/mv 
avzo7g'  fiallov  de  Jibg  /uev  xal^AnlXkiovog  xalHQag 
xal  gov  de,  w  'E^f-irj,  vecog  ideiv  dnavza^ov  eori,  TJqo- 
firj&ecog  de  ovdauov.  ogag,  oncog  zd/uavzov  ficva  Gxotccü, 
ra  xoivd  de  xazaTZQodidco/ui  xal  eXdzzco  rtoito;  ezi  de  15. 
//o/5  co  'EQ/Lirj,  xal  zode  ivvor^Gov^  ei  zt  gol  doxel  äya&dv 
a/iaQZVQOv,  oiov  xzij/ta  rj  7ioh]jita,  b  /irjdeig  oxpezai  jiirjde 
enatveGtzai,  ofiouog  r/du  xal  tsquvov  eGeG&ai  zq)  e%ovzi. 
TiQog  drj  zl  zovz  ecprjv ;  bzi,  /litj  yevofievcov  zoov  av- 
&QLÜ7CC0V,  uuaQZVQov  Guveßaive  zo  xalXog  eivat  zcov  blcov 
xal  tzIovzov  ziva  nlovrrjGetv  ejielXo[.iev  ovze  vre  aXlov 

§.  14.  ay.aur>\  unbearbeitet.  —  ynoqyiaig]  bebautes  Land.  — 
rqv  §aXccTTav  hZevjutvpjr]  K.  f,  §  '279,  6;  K.  II,  §.  159,  3,  6);  B. 
§.  181,  3;  R.  §.  160,  4,  b.  Ebenso  lateinisch  mave  navigatur.  — 
juearai-ayoQai]  ans  dem  Anfang  der  ^aivo/ueva  (Erscheinungen  am 
Himmel),  eines  astronomischen  Gedichtes  des  Aralos  (lebte  im  3. 
Jahrb.  a.  Chr.).  —  vvv  eT]  nunc  vero,  nun  aber,  macht  oft  den  Über- 
gang von  einer  nicht  wirklichen  Annahme  zur  Angabc  des  wirklichen 
Sachverhalts.  —  slg  to  xoivov]  gehört  sowohl  zu  (pf-'gwv  als  zu  y.a- 
Tt&rjxa:  in  medium  proposiium  vobiscum  communieavi.  —  paMov 
Se]  vel  potius.  —  IlQopqd-twg  3e  ovSapov]  Prometheus  wurde  allerdings 
göttlich  verehrt;  er  hatte  zu  Athen  einen  Altar  und  die  Athener 
feierten  ihm  zu  Ehren  ein  Fest  mit  Fackel  wettlauf  {U^o^^sia). 
Aber  Tempel  wurden  ihm  nicht  errichtet.  —  o^ag,  bnwg]  spöttisch. — 

§.  15.  ayadov  a/ud^rvQov]  eigentlich:  ein  Gut  ohne  Zeugen, 
erklärt  durch  das  Folgende:  o  pqSng  oU'srai.  ayafrov  n  apaQTVQov 
ist  Subject.  —  olov]  zum  Beispiel.  —  pt]  yevopsvcov]  s.  zu  §.  12 
u>j  ovrog.  —  awdßaive]  av  fehlt,  weil  dje  Folge  als  unausbleiblich 
bezeichnet   werden  soll.   —    rcor   oicov]  das  All.  —  nXovrtjafiv] 
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rivog  &av  Liaa^oo^ievov  ovre  r^av  amoTg  ououog  zijuiov 
ovde  yaQ  av  etyß^tev  TtQog  6  ti  elarzov  TiaQa&etoQcoLiev 
amov ,  Ot;<T  av  owiejuev,  rjXixa  evöaLfiovovj.iev,  ov% 
OQwvreg  dftoiQOvg  to>v  r^twsQwv  Tivdg'  ovtw  yaQ 
xai  ro  fteya  doSeiev  av  jueya,  ei  tw  ftixQtjf  naQa^iezQoiTo. 
vLieTg  de,  Tijiiav  inl  reo  noXiTtv^ian  rovrep  deov,  dveGTav- 
Qü'jxare  ite  xai  Tamrjv  ptoi  Tip  djitoißijv  dnodedi'ixaTe  tov 
16.  ßovXev{.iaTog.  dlld  xaxovQyot  Tiveg ,  cpyg,  ev  avToTg. 
naq  fjf.uv  yaQ  ovyi  nolXrj  tovtcov  dcp&ovia;  ov  drnov 
did  tovt  ahidoaiT  av  zig  tov  Ovqccvov  xai  zrjv  Ti]v, 
mi  rj/adg  övveoxr^oavTO.  zti  xai  iovto  Kacog  cpah^g  av, 
oti  dvdyxrj  TioXld  r/ndg  eyeiv  ngdyuaza  iuiftelov/iievovg 
avTcov.  ovxovv  ötd  ye  tovto  xai  6  voiievg  dy&eofrco  eni 
rip  £%eiv  xrp  dyeXrp,  öloti  dvayxaTov  avTto  ini/iielelodai 
avtrjg.  ymitoi  to  ye  eQytoöeg  tovto  xm  rjdv*  dlhog  xai 
7]  cpoovT/g  ovx  dreQ/n^g  eyovod  ziva  diaTQißip.  rj  %i  yaQ 
av  e/iQdrTO^iev  ovx  eyovTeg  cov  noovoov^ev  tovtcov;  ijQyov 

Über  den  Infinitiv  Futuri  nach  ptXkio  s.  K.  i,  §.  257,  A.  2;  B. 
§.  137,  A.  11;  H.  §.  15t,  7.  —  ojunfag]  sc.  wie  wenn  recht 
viele  Menschen  ihn  sehen.  —  av  el%ou€v  tiq6$  o  ti  Hccttov]  =  8l%oju?r 
av  tl  tlarrov,  7i()6g  o  . . .  Statt  des  Conj.  deliberal,  könnte  hier  nicht 
der  Optativ  folgen  (D,  D.  VII,  l  Ende),  weil  das  hypothetische 
Iraperfect  kein  historisches  Tempus  ist.  —  twv  qusTsqwv]  dessen 
*svas  wir  haben,  —  ouTco-S/j]  so  erst.  —  Tiuav]  sc.  /ue.  —  noXi^ 
Tfv^aTt]  eine  Handlung  in  Angelegenheiten  des  Staates  (hier  des 
Götterstaates).  — 

§.  16.  (ftji]  Hermes  hat  diesen  Einwurf  nicht  wirklich  ge- 
macht, aber  Prometheus  sieht  ein,  dass  Hermes  ihn  machen  könnte, 
und  widerlegt  ihn  daher  im  voraus.  —  er  avTölg\  sc.  iiaiv.  —  na£ 
r^ptiv  yaQ  etc  ]  ironisch.  —  öuvtoTtjoavTo]  aus  sich  zusammensetzen, 
hervorbringen,  erzeugen.  Von  Uranos  und  der  Gäa  stammten  alle 
Götter  ab.  —  dvayxq]  S.  ZU  Cat.  1 1  xaiQog.  —  s/slv  ngay^aTa]  s.  ZU  Cat.  5. 
—  rjSv\  sc.  soti'v.  Ebenso  bei  drsQ7i^s,  —  aUcog\  auf  der  anderen  Seite,  s. 
zu  D.  Mort.  VI,  3.  —  ovx  fyovrss]  ist  als  e  i  n  Begriff  zu  fassen  (dem 
Haben  wird  das  N i  c ht haben  =  entbehren  entgegengesetzt);  sonst 
musste  stehen,  da  das  Particip.  hier  hypothetisch  ist.  Ebenso 
§.  17  ov%i  toiovtoi  nicht  so  beschaffen  =  anders  beschaffen.  — 
■öv  nforooC/jiv  rovTtov]  eine  ähnliche  Epexegese  wie  Catapl  23.  — 
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juev  av  xai  to  vexTaQ  enivojiiev  xai  rijs  dftßQOGiag  evecpo- 
Qov/ttefra  ovdev  Ttoiovvzeg.  all!  eQ%rjv  jiiev,  ioiog  cprjöeig,  1 
dvaTienldo&aL  Tovg  avd-QMTtovg ,  dllov  de  Tiva  tqotzov, 
dklä  fAtf  rj^uv  eoixoTag'  xai  vi  av  dllo  naQadeiy/Lia  tovtov 
dfietvov  TC()0£(jTr]adliup ,  6  TcdvTcog  xalov  ^TtiordjiOjv ;  rj 
dövveTov  xai  &r/Qicüdeg  edei  xai  dyQiov  dneQydöao^at 
to  Qtoov ;  xai  irrig  av  rj  &eolg  e&voav  rj  rag  dllag  viuv 
Tijitdg  duevei/itav  ov%i  toiovtol  yevoftevoi;  dXfc  rfieig^ 
oiav  /aev  vp.lv  rag  ixavo^ßag  TtQoadyoaiv ,  ovx  bxveHe, 
xdv  eni  tov  ^Qxeavov  tlSetv  der]  [.ist*  diiviiovag 
AlSiOTtrjag*  tov  de  tcov  tiiicSv  vfäv  xai  tlov  &vguov 
clLtlov  äveGTavQCüxaTe.  tisqI  fiev  ovv  twv  dv&QtoTiwv  Aal 
Tavva  Ixavd.  rjdr^  de  xai  ercl  to  71vq,  ei  doxeT,  iieTe-\ 
XevöOf.iat  xai  Trjv  enoveidiorov  Tamrjv  xXoTCtjv.  xai  Jiqbg 
&ea>v  tovto  fiot  djioxQivai  firjdev  oxvrjGag'  eGtf  o  tl 
q/ueig  zov  TtvQog  dnoltolexai-iev )  e'§  ob  xai  tmxq  dv&Qto~ 
noig  eoTiv;  ovx  av  eiTVOig.  am?]  ydy,  oifiai,  qivGig  tov 
Tovi  toXj  xTfjfiiaTog,  ovdev  tl  elaTTov  ylyvstai,  ei  Ttg  xai 
allog  amov  fieTakdßot'  ov  ydy  drtoGßevvvTai  evavGatite- 
vov  Tivbg*  cp&ovog  de  dr]  avrixQvg  to  totövto ,  dcp  tov 
^dev  vfxetg  r]dixr]G$e,  xcolveiv  iieTadidovai  xoTg  deo^ievoig, 
xatTOi  &eovg  ye  ovTag  aya&ovg  %Qt]  elvai  xai  dioTrjQag 
idtov  xai  e^co  cp&ovov  jzavxog  tötdvai'  ortov  ye  xai  ei 
to  ndv  tovto  TivQ  vcpeXoiievog  xaTexbuiGa  ig  crjv  yfjv 


§.  17.    just  duujuovag  Ald-ionijag]  nach  Horner  LI.  I,  423: 

Zsvg  yaQ  lg  *£ly.savov  /uer   duvjuovag  Al9-tonrjag 
Xfritlog  tßrj  /uerd  Salza,  dsoi  S*aua  Trdvreg  snovro. 

xa\  raüra]  auch  dies  (sc.  was  ich  schon  gesagt  habe),  schon 
dies.  — 

§.  18.  o  ti\  est  qiiöd  =  etwas.  —  Ig  ov\  seitdem,  — 

ipvoig]  sc.  iariv ,  Prädicat.  —  avrtxoug]  geradezu,  offenbar.  —  to 
tolovto  etc.]  s.  zu  §.  7.  Coristr.  xcolveiv  psraSiSovai,  rolg  Seopevoig 
(tovtojv),  d(p9  wv  (durch  deren  IVIittheilung)  jtbjShv  vtung  ydUyj&ß'f.  — 
SojT^ag  &d(av\  (evs)  heissen  I>ei  Horn.  Od.  VI  IL,  325  die  Götter.  — - 
°7tov]  quandoquidem.  — 
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(.irfi  oltog  zi  avzov  xazalmwv,  ov  (.teydXa  vfudg  ftdixovv ' 
ovde  yaQ  v/ne7g  deiG&e  avzov  {iqm  Qiyovzeg  f.ir]ze  eipovzeg 
zijv  dfißQOoiav  injze  tfcozdg  inizeyyrpov  dedfievoi.  oi  de 
dvD^Qionoi  xal  ig  zd  akXa  fiev  drayxauo  yQonzat  zco  tcvq19 
Plethora  de  ig  rag  &vGtag,  oicwg  e%oiev  xviodv  zag  dyvidg 
xal  zov  hßavcozov  &v/uiäv  xal  zd  (.ir^ia  xateiv  inl  zcov 
ß(o/utov.  oqco  de  ye  v/näg  fidkiGza  %aiQOvzag  zto  xanvqi 
xal  zr]v  evwy^av  zavzrjv  ijäiozrjv  olof.ievovgy  dnozav  ig 
zov  ovQctvov  rj  xvioa  naQaylvi^zat  eXiGGOfievrj  uzqI 
xanveo.  ivavzuozdzrj  zoivvv  rj  fisfiipig  avzrj  dv  ykvoizo 
zfi  vfi£z£()qc  im^vf-dec.  &av(.id^to  de  ontog  ovyl  xal  zov 
rjXwv  xeXe^veze  firt  xaza),df.ineiv  avzovg'  xaicoi  tixq  xal 
ovzog  iozL  tioXv  üeiozeQov  ze  xal  nvQtodeozeQov.  rj  xdxthov 
alziaGÜe  iog  ona&wiza  vjuwv  zd  xzrjjua;  ecorjxa.  oepto  de, 
to^EQ^rrj  xal Elyaioze,  ei  zi  prj  xafaog  eloijoÖai  doxel,  diev- 
frvveze  xal  die^eley%eze^  xdyco  av&tg  dnof.oy^oojitai. 

EPM.  Ov  (jädiov,  co  IlQOj.iijdeVy  TiQog  ovzto  yevvalov 
öocpLözrv  dfiillao^ai'  nkrjv  dlld  toyrjGO,  diozt  [Jtq  xal  6 
Zeug  zavza  inijxovoe  aov  ev  yaQ  oida,  *£•  xal  dexa 
yvriag  dv  eneozrjoe  gol  zd  eyxaza  e^aiQrjoovzag'  ovzto 
deinog  avzov  xazrfiomxag  dnoloyeTodai  doxtov.  ixeXvo 
de  ye  öavftd^to,  outog  ^idvzig  tov  ov  TiQoeyiyvtoGxeg  inl 
zovzoig  xolao&ijoojiievog. 

11POM.  IIniGzdf.i  7]v,  to  EQ/Lirj,  xai  zavza  fiev ,  xat 
diozi  de  äTZolv&rjooitiai  av&ig  oida,  xal  )]di]  ye  zig  ex 


§,  19.  rov  ZißavioTov]  Gen.  partitiv.  —  llioao^vr]  etc.]  Horn. 
II.  1,317:  v.viöri  <T  oooavov  \y.sv  sltacro^rrj  negt  xccnvay.  —  fravpafro- 
onwc]  ich  wundere  mich  wie  (es  kommt,  dass)  ihr  etc.  —  elgqw] 
wie  dtxiy  Schlussformel  bei  Beendigung  eines  Vortrags.  — 

§.  20,  wvqoo,  Siori  sqq.J  du  hattest.  Vortheil  dadurch  dass 
etc.,  es  war  dein  Glück,  dass  etc.  —  dion  prj]  s.  zu  D.  Mar.  HI, 
1.  —  fö-olSa]  s.  zu  D.  D.  VII,  2  olfjiai,  —  pdvri<;  wy]  Prometheus 
wird  öfters  von  den  Alten  nicht  nur  als  Wahrsager,  sondern  auch 
als  Erfinder  der  Wahrsagekunst  dargestellt.  —  xa\-Ss]  und  auch.  —  rig 
ix  Qqßiov  etc.]  Herakles  wrar  geboren  zu  Theben ,  ein  Sohn  des  Zeus  und 
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Qrjßwv  dcpi^ezai  Gcg  adelyog   ovx  eg  iuccxqccv  xacaxo- 
^evGcov  ov  cpirg  ercLTiezrjGeo&ai  /uoi  zov  dezov. 

EPM.  El  yccq  yevoizo ,  co  TJQoprjd'ev ,  tarnet  xal 
enidotfd  ae  Xelv/aevor,  iv  vjdv  evcoxovfievov,  ou  (.levzoi 
xal  kQeavopovvrct  ys. 

nPOM.  GpQQSC  xal  Gvvevto%riGO[.icu  vf.ilv  xal  62 
Zeug  Ivoei  fie  ovx  dvzl  fitxQag  eveQyeGiag. 

EPM,    Tivog  zavzi^g;  /tirj  ydq  oxv^Grjg  elnelv. 

zrjv  Qeziv  ;  dXK  ov  %orj 
leyeiv  *  cpvldzzeiv  yaQ  a[ieivov  zo  dnoQQqzov,  tog  jitiGOdg 
eirj  xal  XvzQa  fioi  dvzl  zr)g  xazadixifi. 

EPM.  ^Alld  q)v),azze,  w  Tizdv,  el  zovz  dfieirov. 
rjfuTg  de  dnicopev ,  w  IIc/aiGze'  xal  yaQ  rfirj  nlr^iov 
ovzool  6  dezog.  vn6(.ieve  ovv  xaQztQwg*  ecrj  de  rjdrj  goi 
zov  OqßaTov,  ov  (prjg,  zo^ozrjv  inupav^vat^  wg  navoeiev 
dvaze/iiroiievov  vno  zov  oqvIov. 

derAlkmene,  so  wie  Hermes  des  Zeus  und  der  Mffia% —  ovx  &g  ua~ 
yQav]  non  ifa  mullo  post,  paulo  post.  —  ov  (prjz  -  tov  uctov]  s.  zu 
Catapl.  23  cc7T8q  ou  yrjQ  ra  aTLytuaTa.  —  t7ii7itT>}(7£ofrai]  gewöhnlicher 
snimriöhod-ai.  —  el  ya^]  ittinam.  — 

§.  21.  ovx  avri  juixQctz\  —  avTi  ueydAqg,  —  rtvog  raüTqc]  ab- 
hängig von  avcC  ==  Tic,  eoTiv  avTrj  rj  tvdai/uovfa,  artf  rjQ  o  Zsvg.  Zuosi 
ae.  —  rrjv  QtTir]  Zeus  wollte  die  Thetis  zur  Gattin  nehmen.  Pro- 
mefheus  rieth  ihm  ab,  indem  er  ihm  einen  Schicksalsschluss  mit- 
thcilte,  wonach  der  Sohn  derThefis  seinen  Vater  an  Macht  übertref- 
fen sollte.  Zum  Dank  liessZeus  die  Fesseln  des  Prometheus  lösen. — 
sTy]  wenn  es  doch  möglich  wäre,  dass.  —  navoeisv]  sc.  de.  — 


XAP&N  H  ETinKOnOYNTEZ. 
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Um  das  Leben  und  Treiben  der  Menschen  zu  be- 
trachten begibt  sieh  Charon  auf  die  Oberwelt.  Er  be- 
gegnet dem  Hermes  und  überredet  denselben  ihn  zu 
begleiten  und  ihm  alles  Sehenswürdige  auf  der  Erde  zu 
zeigen.  Auf  Hermes  Vorschlag  thürmen  sie  die  Berge 
Ossa,  Pelion,  Oite  und  Parnasos  auf  den  Olympos  und 
überschauen  von  diesem  erhöhten  Standpunkt  aus  die 
Welt  nach  allen  Richtungen  hin.  Ein  unerfreuliches  Bild 
des  menschlichen  Lebens  stellt  sich  den  Augen  des  Cha- 
ron dar.  Er  sieht  wie  die  Sterblichen  sich  durch  Körper- 
kraft, Macht  und  Reichthum  zu  Stolz  und  Übermuth  auf- 
blähen lassen  und  aus  Hass  und  Neid  einander  sogar  mit 
blutigem  Kampfe  verfolgen.  Den  Grund  dieser  und 
vieler  anderer  Thorheiten  findet  Charon  darin,  dass  die 
Menschen  nicht  an  den  Tod  denken  und  es  vergessen, 
dass  alles  Irdische  nur  für  die  kurze  Dauer  des  Erden- 
lebens Werth  hat.  Nur  wenige  Menschen  sind  über 
diese  Thorheiten  erhaben;  diese  verlachen  das  Treiben 
der  andern.  —  Man  muss  dieses  Gespräch  zur  Zeit 
des  kyros,  Kroisos  und  Solon  gehalten  denken. 


XAPSIN  H  ETIIZKOnOYNTES. 


EPMH2  KAI  XAPSIN. 

EPM.  Ti  yelag,  co  Xccqcov;  rj  tl  to  7tOQ&/neTov  ano- 
XiTicov  devQo  dvelqlvfrag  ig  tvv  qfiatigov,  ov  rcdvv 
etco&cog  ini%coQid£eiv  xdig  dvco  nQayf.iaOLv; 

XAP.  ^ETie^vjii^aa ,  co  'Epfirj,  Idelv  luold  iavc  tot 
iv  reo  ßic[),  xal  d  ttquztovöiv  ol  avdQconoi  iv  avTco,  v 
tlvcov  oreQov/iievoL  ndvxeg  ol/tiai^ovGi  xariovreg  7ca(f  r^tdg' 
ovöelg  yaQ  ddaxQvzl  ddnlevoev.  afojjGajiievog  ovv  naQcc 
tov  c[Aidov  xal  avrog ,  lootisq  xal  6  QeTTaXog  ixsivog 
veavlaxog,  (.dav  rji.i£Qav  Xemovstog  yeveö&ca  dveh'jlv&a  ig 
to  tptbg*  xal  (.tot  doxco  ig  deov  ivT£Tv%rjx£vcu  ooi'  £eva- 
yrjöcig  yaQ  ev  old*  oxi  /iis  £v[itv€qivogtü)v  xal  dei^eig 
exaGva  cog  dv  eldcog  dnavxci. 

§.  i.  T)jv  fjjucTtQav]  sc.  %toQ(xv,  d.  i*.  die  Oberwelt.  —  ov  navv\ 
s.  zn  Catapl.  13.  —  ened-uuqaa]  s.  zu  D.  Mar.  IV,  2  ntourtjcag.  — 
onoia  -  a  -  Ti'vw]  Statt  der  abhangigen  lnterrogativa  treten  oft 
die  directen,  bisweilen  auch  Relativa  ein.  —  ßup\  s.  zu  D. 
D.  III,  1  gogen  Ende.  —  xai  avz6g\  et  ipse ;  je  nachdem  das 
Subject  in  der  ersten,  zweiten  oder  dritten  Person  steht,  kann 
man  übersetzen:  auch  ich,  auch  du,  auch  er.  —  vootifq  *at\ 
s.  zu  D.  Mort.  V.  1.  —  6  Q^rraXog  Ixsivog  veavfoxog]  Protesilaos; 
s.  D.  Mort.  VII  und  IX.  —  Zemorecog  yevf'ofrat]  passt  streng  ge- 
nommen nur  für  Charon,  da  Protesilaos  kein  Schiff  zu  verlassen 
hatte;  es  liegt  aber  darin  der  allgemeine  Begriff:  die  Unterwelt 
verlassen,  was  von  beiden  gilt.  —  eg  St'ov]  zu  rechter  Zeit.  — 
tv  oi$*  ort]  s.  ZU  D.  Mar.  1,3.  —  cog  av  elScog  anavra]  =  av  yaq 
av   oifiai  ttSefyg  anarra.    Über  tag  mit  folgendem  Participium  s. 
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EPM.  Ov  o%olr]  fioty  cJ  nog&ftev'  cmsqywo (Licet  yaQ 
ti  diccxovijoo/itevog  toj  aveo  Ja  twv  dv&Qiomxwv'  6  de 
b^vO^viitog  ioTi,  xal  dlöia  firj  ßQaövvavca  jiie  6lov  vfd- 
tzqov  iaoi]  sivai  TiaQadovg  zco  toefv),  rj  oneQ  tov  Hcpai- 
otov  7iQt!)t]v  tTiohjaSy  (>tipjl  xdfie  xeraycov  tov  noödg  med 
tov  i^BöTieoLOV  ßiftov,  oig  vTtooxaQojv  ysfaüTa  xal  avrög 
naQtxoifu  olvo%otov. 

XAP.  IleQLOipti  ovv  fte  alkwg  nlavw/nevov  vneq 
yrjg,  xal  TavTa  tTatQog  xal  ov/iinlovg  xal  ^vvdiaxzoQog 
oiv;  xal  /Lirjv  xalwg  d%€v,  cq  Maiag  rcai,  exuvcov  yovv  oe 
f.ie(.ivriG$ai ,  otl  ^dervcdrcoTe  oe  tj  dvrluv  extlevoa 
TiQOöxmiov  elvai'  akXa  ov  fiev  qeyxeig  inl  tov  xaTaoTQw- 
fiazog  ixza&elg  oifiovg  ovtw  xaQTSQovg  ex^v,  i]  ^  vwa 


K.  I,  §.  312,  6;  K.  1!,  §.  176,  A.  2;  B.  §.  144,  A.  14;  über  S* 
beim  Participium  K.  I ,  §  260,  2,  5);  K.  11,  §.  153b,  d;  B.  §.  139, 
5  —  T(o  arco  dd\  s.  zu  I).  Morf.  IX  Anfang.  —  tcjv  drd-Qcjmxcor] 
von  tl  abhängig.  —  ßQctdvvavTa]  =  sdv  ßQaSvvco.  —  b'Xov  vptTtQov] 
s.  zu  Catapl.  1  Ende.  —  £öV/>]  das  Dunkel  des  Schattenreiches.  — 
on€(j  tov  "HyaiöTov  e(C.]  s.  zu  D.  D.  Ii  OQytL.optvov  nsigdorj.  — 
hängt  noch  von  StSia  juq  ab.  —  T€Taywr\  epische  Aorislform  mit 
Reduplication,  vom  Thema  rdyco.  Über  tov  nodos  s.  K.  (,  §.  273, 
3,  b,  ß;  K.  II,  §.  158,  3,  b;  B.  §.  132,  5,  e;  R.  §.  162,  I,  5),  b. 
Lucian  hat  Horn.  11.  1,  591  vor  Augen:  ^lipe  nodos  ceTaycov  dno 
ßqXou  &(o7isotoio.  ßyXog  sacrum  coeli  Urnen..  —  wg-na^e'^otut]  s.  zu 
Prom.  1  inajuvvoisv.  —  xai  avrog]  auch  ich,  wie  Hephaistos,  von 
dem  es  II.  I,  59  heisst : 

aaßeaTog  3*  a  q*  svcjqto  ytXtog  juaxuQf  oat  &eolotv, 
tag  XSov  "HcpatOTor  Sid  Sco/uara  nomwovra. 
neqioyjet  -  nXarwperov]  K.  I,  §.  310,  4,  e;  K.  11,  §.  175,  1,  d:  B.  §. 
144,  6;  R.  §  184,  8,  aa.  —  aXXtog]  so  in  den  Tag  hinein.  —  vneq 
yrjg\  Die  Gattungsnamen,  welche  zugleich  als  Eigennamen  gebraucht 
werden,  ermangeln  gewöhnlich  des  Artikels.  —  y.a\  TavTa-av]  s. 
zu  D.  D.  IV,  2  Anfang.  —  ovpnXovg]  SchifFscamerad  (bei  der 
Überfahrt  über  den  Styx).  —  ZvvSLctxTOQog]  Gefährte  im  Geschäft 
die  Seelen  in  die  Unterwelt  zu  führen.  —  xaXiZg  sl^v\  decebat. 
s.  zu  D.  Mort.  III,  2  sdsi. —  exetveov]  s.  zu  Prom.  11  ccvtoTs  avid. — 
/uqdentonoTc]  s.  ZU  D.  D.  I,  4  tag  /urjSs.  —  fl'-  fvqoi$  -  SiaXtyij]  S.  ZU 


C  H  Hfcft« 

Tf>0<fs7o{    K(rB4tf^f  n<z£^c^ 

C  f 

f  o  o  o  y  7i-  ftso-^° 

fTt)(  f  S      J&*Jc*t  -7^^ 

t\ 'poj  tlit^Ut 
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v  idv  nlovv  dialtyr]9 
eQezTtü  jtwvog.  allcc 
diov,  f.trj  xmakln^g 
artavra,  cSg  n  xctl 

,   OVÖeV  TCOV  TV(fltoV 

rat  diohod^ccivovrtS 
\Tcakiv  a/LißlvtoTTwv 
vie,  ig  aal  pßpvtf- 

v  acriov  xaraorijoe- 
:]Q  TieQnjyrjOeojg  ovx 
v  vnovQyrjTSOv  de 
tot€  cpLXog  ng  wv 
h'xccOTOv  ä*Qiß(Sg 
v  yaQ  ixv  ircov  r\ 

xai  amov  xcoXvaei 

nl0Vlü)V0g  CCQXTjV 

ov  xqovov  '  xara 

TiaTQog]  s.  zu  CatapL 
-  77 egLtjyqöai]  ei^ent- 
zeigen.  —  xa\  ISarv] 
escn  sein,  sondern 
yyco]  SC.  oyaXXojuat.  — - 
umgekehrt.  —  S6;~ 
illen  tiiun.  —  KvX- 
utsorte,  dein  Berg 
)\f\  Tempel  errichtet 


av  -  nafroi 


torov]  singulatim.  —  xj?- 
wurde  dies  durch  den 
xrjqv'i  ausgerufen,  und  wer  ihn  entweder  dem  rechtmässigen  Herrn 
zurückbrachte  oder  seinen  Aufenthaltsort  ausfindig  machte,  erhielt 
eine  Belohnung  (jutjvwQov).  —  vnd  rou  <dioz\  mit  xygurTeofrai  zu 
verbinden.  —  xwXuoet]  SC.  rj  Star^iß^,  —  rrjv  IJXovrwvog  a^'/rjv  fy/utovv] 
hängt  ab  von  einem  aus  xwXvosi  zu  entnehmenden  notqaei  oder 
arayxaoei.  fypiovr  in  Schaden  bringen.  —  noXXov  roxi  x^oyov]  K.  I, 


j 
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L  OCI  A  Ni 


EPM.    Ov  Gioli] 

TL  dlCCXOV?jOO/ii€VOg  TCO 

t£qov  iaaj]  htvai  TiaQm  _ 

otov  7iQii)i]v  Ircoir^ae^  { 

tov  &$omoiov  ßrjlovy  -  .';  d 

naQt%oi^a  olvoxowv* 

XslP.    ntQioxpu      ,  ; 

xpi  Torwa  kwpo        3  Jf  4§  2 
ciV;  xca  jiirjv  xalwg  ei 
/ue/.ivrjo&ai,   oti  /nr^de 
kqogxwjiov  eivca'  akli  ß 
fnazog  ixza&elg  w(.tov& 

U  _*>  o  cd  o  0 


T  g       ^  #5  +s  ^  n3 

-£  *t     5  ?  *e} 

K.  i,  §.  312,  6;  K.  1!, 
beim  Participium  K.  I ,  $ 

5.  -   r,o  SyM  *t\  S.  ZU 


ä 

04 

a 


von  n  abhängig.  —  ßoal      „    £  ,  O 
s.  zu  Catapl.  1  Ende.  — 

07r^  ror  Hyctiarov  elc]  t  r.    ■  J 

hangt  noch  von  «taka  ^  g  _5  c  +; 

Redunlication,  vom  Ther 

3,  b,  ß;  R.  II,  §.  158,  \  TD  °  ^  g  * 

Lucian  hat  Horn.  II.  t,  d  *  «g 

ßnlov  deousoCoio.  ßrlog  S(  Ö  H 

„  ,   >        ,  Ö  ,     W  CD 

rrom.  1  snajuwo^y.  —  ;  aJ    ^  q 

dem  es  II.  I,  59  heisst :  j  £ 

* '  ,      #  -i  ir         ^    0         vxS  N  «p 

144,  6;  R.  §   184,  8,  aa.  —        5J  .  

Die  Gattungsnamen,  welche  zugleich  als  Eigennamen  gehraucht 
werden,  ermangeln  gewöhnlich  des  Artikels.  —  xa\  raOra-ay]  s. 
zu  D.  D.  IV,  2  Anfang.  —  ouunXoug]  Schiffscamerad  (bei  der 
Überfahrt  über  den  Styx).  —  %vv$i<xxtoqos]  Gefährte  im  Geschäft 
die  Seelen  in  die  Unterwelt  zu  fuhren.  —  xaXcüg  tl^€y\  decebat. 
s.  zu  D.  Mort.  III,  2  sSsi. —  Ixetvwv]  s.  zu  Prom.  11  avroU  av%a. — 
/urjdeTicdTioTe]  s.  zu  D.  D.  I,  4        /utjSs.  — -  eX- ev$>oi$  -  SiaXt'ytj]  S.  ZU 


G  H  A  «  U  N. 


III 

tov  nlovv  diaUyrj ' 
oeriw  fnovog.  alld 

ov,  (.tij  xaTcdiTtrjS 
rtavTa,  (Hg  Ti  xai 

OVÖeV  TIOV  TV(p)*Ü)V 

m  dioluo&ccivovteg 

whv  a/LtßXvCOTTWV 

e,   ig  aü  f.i8{iv7]- 

acTiov  xaraorijoe- 
'  TieQiijyrjGetog  ovx 
'  vTiovQyrjTeov  de 
6t8  cpLlog  rig  tov 
h'xccGTOv  äxQißcog 
yaQ  ixv  ircSv  rj 
s&ai  derjöEL  xa&ct- 

CU   CCVTOV  X(x)XvG€l 

nlovtcovog  aQxrjv 
w  xqovov '  xqra 

naTQog]  s.  zu  Catapl. 
-  TttQiqyrjaai]  ei^ent- 
zeigen.  —  xat  ISoyr] 
esen  sein,  sondern 

ywj  SC.  o<pct/.XoJuai.  — 

umgekehrt.  —  So;~ 
ilen  thuii.  —  KuX- 
irtsorte,  dem  Berg 
in  Tempel  errichtet 


—   Tt   yaQ  av  -na&oi 

rig]  s.  zu  U.  Mar.  II,  2  naa/si.  —  xatf  sxaorov]  singulatim. — xtj- 
QVTTfafrai]  War  ein  Sclave  entlaufen,  so  wurde  dies  durch  den 
xfjQv'i  ausgerufen,  und  wer  ihn  entweder  dem  rechtmässigen  Herrn 
zurückbrachte  oder  seinen  Aufenthaltsort  ausfindig  machte,  erhielt 
eine  Belohnung  (ptjvvTQov).  —  vnd  tov  dtoc]  mit  xyguTTfofrat  zu 
verbinden.  —  xwXvoei]  SC.  tj  StaTQißq.  —  Trjv  IJXovtuovos  aQX>}v  f^/ztouv] 
hängt  ab  von  einem  aus  xojXvosi  zu  entnehmenden  noiqoei  oder 
dvayxdün,  ^tj/uiovv  in  Schaden  bringen.  —  noXXov  tov  ^6vov]  R.  I, 
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EPM.  Ov  gxo 
ti  diaxovjjoo/itevog  t 
o!;v&v/n6g  ion,  xal 
t€qov  iaarj  tlvat  Tia 

naQtxoi^L  olvo%ot~)v> 
XAF.  IleQioip 
yrjg,  xal  Tavta  ezaJ 
tov;  xal  /iirjv  xaluig 
/nefiv!jo&ai ,  ort  m 
TiQOöxwjtov  elvai'  al 
fiazog  exza&elg  oi/no 


K.  I,  §.  312,  6;  K.  1!, 
beim  Participium  K.  I , 

5.  —    TW  avw  /1u\  S.  ZU 

von  rt  abhängig.  —  ßgt 
s.  zu  Catapl.  1  Ende.  — 
o7T€q  tov  'HipcxiaTov  e(C.) 
hängt  noch  von  St'Sia  /u 
Reduplication,  vom  The 
3,  b,  ß;  R.  II,  §.  158, 
Lucian  hat  Horn.  11.  1 
ßqXov  &£oiisotoio.  ßrjXog  i. 
Prom.  1  ina/uvvoLSv.  — 
dem  es  II.  I,  59  heisst 

äaßsöToq  S*  ct{ 

wg  iSov  'Hepa ig 
7if(>i6yj€i  -  nXavio/usvov]  K. 

144,  6;  R.  §  184,  8,  aa.  —  aXXvog]  so  in  den  Tag  hinein.  —  vneq 
yrjg\  Die  Gattungsnamen,  welche  zugleich  als  Eigennamen  gebraucht 
werden,  ermangeln  gewöhnlich  des  Artikels.  —  xai  TavTa-av]  s. 
zu  D.  D.  IV,  2  Anfang.  —  oupnXoug]  SchifFscamerad  (bei  der 
Überfahrt  über  den  Styx).  —  IwSiäxTOQog]  Gefährte  im  Geschäft 
die  Seelen  in  die  Unterwelt  zu  führen.  —  xaXcüg  ei%tv\  decebat. 
S.  ZU  D.  Mort.  III,  2  sSsi. —  exetviav]  s.  zu  Prom.  11  avTolg  auid. — 
/uqde7i(anoT(]  s,  ZU  D.  D.  I,  4  tag  /utjds.  —  el ;.-  f vqoi$  -  SiccXdytj]  s.  ZU 
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XdXov  vexyov  ev.QOi$9  exeivw  7xaQ  oXov  zov  nXovv  ii&kiyij  * 
iyw  de  nQsoßvzqg  wv  zrjv  dixwmav  iffinttü  /iiovog.  dXXd 

71Q0S  ZOV  TKXTQOQ ,  W  (flXzaZOV  ^FQftddlOV,  /t(fj  xazaXLninfi 

£te,  rreQirjyyöai  de  zd  iv  zw  ßifp  drtavza,  wg  zi  xai 
Idwv  inaveXöoijtn '  o)g  rjv  fie  av  dcpfjgy  ovdev  zwv  zvcpXwv 
dioiow  xa&dneQ  yaQ  exetvot  ocpdXXovzai  dioXio&alvovzeg 
iv  Tti)  oxozei,  ovzw  drj  xdyw  oot  eujiaXtv  d/ußXvwzzwv 
riQog  to  <pwg.  dXXd  66g,  w  KvhXtjvie ,  ig  del  (.isfivq- 
ü&ftivty  zrjv  %uqiv. 

EPM.  Tovzo  to  TtQayjLfa  TtXi]ywv  aeziov  xazaozijoe- 
zai  /hol  •  oqlö  yovv  rfirj  zov  /luo&ov  rrjg  rveQnjy^aewg  ovx 
dxoidvXov  Ti (xvx an ao iv  rjtlv  ioo/uevov  vnovQyqzeov  de 
oficog*  zi  ycxQ  av  xai  naSoi  zig,  bnoze  cpiXog  zig  wv 
ßiaQoizo ;  ndvza  fiev  ovv  oe  Ideiv  xaif  exaozov  dxQißwg 
&ftrj%avbv  ioziv,  w  TiOQ^/itev'  ixotXwv  yaQ  av  izwv  rj 
diazqißr]  yevoizo.  eiza  t/ue  /tiev  xrßvzzeoSaL  derjaec  xa&ä- 
n*Q  dnodQavza  vrro  zov  4iog,  oe  de  xai  avzov  xwXvoei 
ivejQfslv  zd  zov  Qavazov  eQya  xai  zrjv  üXovzwvog  aQxqv 
^r^novv  fit?]    vexQaycoyovvza  noXXov  zov  %qovov  xetza 

I).  D.  Vll,  t  fl  ßf>a%v  Tig  }y.ßat^.  —  n Qog  tov  7iaTQog\  s.  zu  Cafapl, 

22.  —  'EgpaSiov]  Deminütivuna  von  'EQurjg.  —  nfoitjyqoai]  eigent- 
lich: herumführen,  dann:  herumführen  und  zeigen.  —  xai  ISary] 
Charon  will  nicht  blos  auf  der  Oberwelt  gewesen  sein,  sondern 
auch  etwas  gesehen  haben.  —  tag]  denn.  —  xdyw]  sc.  ocpaXXopai. — 
aoi]  Dat.  elhicus.  —  epnaXtv]  im  Gegentheil,  umgekehrt.  —  S6;~ 
rrjv  x^Qtv]  Z(*QIV  d^oveu  gratificari,  einen  Gefallen  thüii.  —  KvX- 
Xrjvie]  Beiname  des  Hermes  von  seinem  Geburtsorte,  dem  Berg 
KvXXrjvr]  in  Arkadien,  auf  dessen  Spitze  ihm  ein  Tempel  errichtet 
war.  — 

§.  2.  xaiaarrjasTai]  s.  ZU  D.  Morf.  X,  1.  —  tl  ydq  av-nd$oi 
Tis]  s.  zu  I).  Mar.  II,  2  nda/si.  —  xad?  sxccotov]  singulatim.  — xq- 
QVTTtofrai]  War  ein  Sclave  entlaufen,  so  wurde  dies  durch  den 
xijqvl  ausgerufen,  und  wer  ihn  entweder  dem  rechtmässigen  Herrn 
zurückbrachte  oder  seinen  Aufenthaltsort  ausfindig  machte,  erhielt 
eine  Belohnung  (jutjvvTQov).  —  vno  tov  dioz\  mit  x^uTTtafrai  zu 
verbinden.  —  xwXvoei]  sc.  rj  SiaTqißtj. — rtjv  IJXovTtavog  ag/yr  ^tj/uiovv] 
hängt  ab  von  einem  aus  xwXvoei  zu  entnehmenden  noiqoei  oder 
avayxduii.  fyutovv  in  Schaden  bringen.  —  noXXov  tov  xqovov]  R.  I, 
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o  zeXwvrfi  Aiaxog  äyavaxTiiGei  fiqd*  bßoXdv  ifunoXwv. 
wg  de  tcc  xecpaXuia  twv  yiyvo^ievcov  idoig,  zovzo  rjdq 
Gxemeov. 

XAP.  Avzog,  co  lEQjitij,  emvoet  zo  ßeXziGzov  eyco 
de  ovdev  oida  zcov  V7ie{)  yrjg,  £evog  cor. 

EPM.  7o  /iiev  ÖXov,  cd  Xcxqcov,  vipqXov  zivog  rtfilv 
det  xcoqlov,  cog  arc  ixeivov  izavza  xcaldoig'  goi  de  el  (.iev 
ig  tÖv  ovqccvov  aveX&elv  dvvccTOV  rjv,  ovx  av  exai.ivof.iev' 
ex  neQiconfjg  yaQ  uv  dxQißtog  anavza  xa&ewQccg.  eaei  de 
ov  &e/mg  eldcoXoig  ael  ^vvovza  emßazevetv  zcov  ßaac- 
Xeloyv  zov  Jiog,  coqcx  v^av  vxprjXov  zi  oQog  TieQiGxonelv* 

XAP.  Oioöa,  co  Eq(.ui  ,  aneQ  eico&a  Xeyeiv  eyco 
TiQog  i)/iiccg,  eneiddv  nXeco/Liev ;  oruozav  yaQ  zo  7ivev(.ia 
xazaiyiGav  nXayia  zf\  odovrj  e/.mear]  xai  zo  xvfia  v^tijXdv 
cxQDfj,  zoze  v/aeXg  /tiev  vri  dyvoiag  xeXeveze  zi]v  6&6v?]v 
GzeiXai  rj  ivdovvat  bXiyov  zov  nodog  ?]  GvvexdQaf.ieXv  z(fi 
nveovzi ,  eyto  de  zi)v  rjov/Jav  ayeiv  naQaxeXevo/nat  v/luv  ' 
avzog  yaQ  eldevai  to  ßeXziov.    xazd  zavzd  dr  xal  gv 


§.  273,  4,  b;  K.  II,  §.  158,  4;  B-  §.  132,  14,  a;  R.  §.  162,  II,  4, 

Zusatz  1.  —  6  TeXwvqg  Aiaxog]    S.   ZU  D.  Mort.  II,  1  nagaXoyito/us- 

vov.  —  tovto]  weist  nachdrücklich  auf  den  vorausgehenden  Ab- 
sichtssatz zurück.  —  ro  /usv  bXor]  omnino  ;  ut  paucis  dicam.  — 
tldioXotg  aei  'iwovxa\  ist  Suhjcct  des  Infinitivs:  einer  der  etc.  — 

WQct]  S.  ZU  Catapl.  11  xaiQog.  — 

§.3.  nXayia  rfj  ofrovrj  s^ntar^  verkürzter  Satz  für:  outco;  e/uneo}] 
rrj  ofrovfo  wäre  (t^v  6&6v)jv)  elvat  nXayiav  (Prolepsis).  Ebenso  das  fol- 
gende ro  xv/ua  vyjqXov  aqfrrj.  Ähnlich  sagen  wir  im  Deutschen:  ein 
Thier  todt  hetzen,  d.  h.  so  heizen,  dass  es  todt  ist.  —  oreiXai]  velum 
contrahere,  das  Segel  einziehen.  —  rov  noSog]  die  Schote,  ein 
Tau,  womit  die  unteren  Zipfel  des  Segels  befestigt  sind  und  das- 
selbe nach  Bedürfniss  angespannt  und  gewendet  wird.  —  ouroe- 
SQctpHv]  mit  dem  Winde  auslaufen,  sich  vom  Winde  forttreiben 
lassen.  —  T(p  nvs'ovri]  SC.  uvtjuip.  —  Ttjv  tjau^av]  SC.  rtv  aysiv  f7rt- 
ßdrcttg  vojuog  iarCv.  —  avrog  ydo  tlStvat]  abhängig  von  einem  aU9 
nagaxfXcuojuai  zu  entnehmenden  Xtyto,  tpyj/ui:  dico  me  ipswn  scire. 
K.  I,  §.  307,  4;  K.  II,  §.  172,  2  und  3;  B,  §.  141,  3  u.  §.  142,  2, 
a;  R.  §.  184,  9,  a.  —  xard  ravrd}  auf  dieselbe  Weise,  ebenso.  — 
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TtQctrtS)  OTCoaa  xaXwg  vo/ul&tg,  xvßeQvrjryg  vvv  ye 

wv  eyco  de,  üaneq  emßdzaig  vo/Liog,  oiwrcrj  xa&edov/iiai 
ndvza  rceid-oiisvog  xeXevovzi  oot. 

EPM.  'OQ&wg  Xeyetg*  avzog  yaQ  eioo^iai  il  rcoirj- 
zeov  xal  e^evQ^oco  zrjv  ixavrjv  oxomjv.  ccq  ovv  6  Kavxaoog 
ertizrjdeiog  rj  6  TlaQvaoog  viprjXozeQog  rj  d/ncpoXv  6  y'Olv/,i- 
nog  exeivooi;  xaizoi  ov  (pavlov  o  dve/LivrjG&r'V  pg  zov'OXv^ 
rcov  ämdwv  ovyy.af.ieXv  de  zi  xal  v7TovQyijocu  xal  oe  del. 

XAP.    IlQOGzazze'  vnovQyrjGco  yaQ  öoa  dvvazd. 

EPM.  "O^irjQog  6  noirjzrjg  cprjot  zovg  ^sllwecog  vleag, 
dvo  xal  avzovg  ovzag,  ezi  ixatdag  e&eXrjoal  noze  zr]v 
ÖGGav  ex  ßdd-Qwv  dvaondoaizag  enidetvai  zq>  ^Olv/urtcp, 
elza  zd  Ilrjhov  en  avzfj,  Ixavrjv  zavzrjv  xXi^iaxa  e^eiv 
oio/Lievovg  xal  TCQOößaoiv  enl  zdv  ovqavov.  ixeivco  jiiev 
ovv  zto  /aeiQaxico,  dzao&dla)  yaQ  rjozrjv,  dixag  iziGazrjV 
vco  de  (ov  yaQ  enl  xaxcp  zwv  &ewv  zavza  ßovlevo/iiev) 
zi  ov%l  olxodo^iov(.iev  xal  avzol  xazd  zd  avzd  emxvXiV' 
dovvzeg  ertdXXrjXa  zd  OQrj,  o)g  exoifiev  dcp  viprjXozeQOV 
dxqißeozeQav  zrjv  oxonrjv;  4. 

XAP.  Kai  övvrjooi.ied'a^  w  ^EQ^ir),  diT  ovzeg  dva&e- 
G&ai  aQa/LievoL  zd  Ilr)Xiov  rj  zrjv"Oooav ; 

EPM.    Jid  zi  d'  ovx  av,  w  XaQwv;  rj  d^iolg  r)[.iag 


a£  ovv\  num  igitur?  —  Jlaqraoog] s  ein  Berg  in  Phokis  (Land- 
schaft in  Mittelgriechenland) ,  an  dessen  Fusse  Delphi  lag.  — 
djucpolv]  sc.  vyjyjXors^og.  —  ^'OXv/unog]  Berg  auf  der  Grenze  von 
Macedonien  und  Thessalien.  —  IdXcoscog  vleag]  Otos  und  Ephialtes, 
die  riesenhaften  Söhne  des  Poseidon  und  der  Iphimedeia,  der 
Gemahlin  des  Aloeus.  Horn.  Od.  XI,  305  sqq.  —  xal  avrovg]  sc. 
ebenso  wie  wir;  ebenfalls.  —  vOaaav]  "Oooa  und  7T?jXiov^  Berge 
in  Thessalien,  südöstlich  vom  Olympos  längs  der  Küste  sich  hin- 
ziehend.  —  txavqv  ravrqv  xXijuaxa  e'&iv]  d.  i.  e'&tv  ravTrjV  (SC.  Ttjv  xXt- 
juaxa)  ixavijv  xXituaxa.  —  draa&dXo)  ydq  etc.]  S.  ZU  §.  10  Anf.  —  Slxag 

eriodTtjv]  dixag  rCveiv  poenas  solvcre,  dare.  A  pol  Ion  tödtete  sie  mit 
seinen  Pfeilen.  —  lnC\  c.  Dativ,  zur  Bezeichnung  des  Zweckes.  — 
vyjqXoTeqov]  substantivisch  =  vxjj^Xors'qov  xioqi'ov.  — 

§.  4.   ovx  av]  sc.  dvYaC[Ac&a>  —  a£toig\  existimare.  s.  zu  D. 
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ayevveGzeqovg  eivai  rolv  ßQScpvlXLoLv  ixeivoiv,  xai  zavza 
&eovg  vndqyovzag ; 

XAP.  Ovx*  dlld  to  7ZQuy/.icc  doxel  [.loi  äm&avov 
tiva  zrjv  f.ieyaXovQyiav  e%eiv. 

EPM.  Elxozcog'  iduozrjg  yaQ  el,  to  Xdotov,  xai 
rjxiGia  noirpixog*  6  de  yevvddag  c'Olu?]Qog  and  dvoiv 
Gir/oiv  avzixa  rjtly  dfißazov  inoirjae  zov  ovqccvov,  ovzcü 
fyydiwg  ovv&etg  zd  OQrj.  xai  dav/ad^co^  ei  ooc  zavza 
TeQccorta  elvai  doxel,  zov  "slzlaiza  dr^ladr}  eldozt,  6g  zov 
Tiolov  avzov  elg  wv  cpeQei  dve%wv  r^iag  dnavzag.  dxoveig 
de  ye  iGcog  xai  zov  ddelcpov  zov  iftov  neyi,  zov  ^HQaxliovg, 
wg  diade^ano  noze  avzov  exeivov  zdvAz\avza  xai  dvanav- 
aete  nQog  oliyov  zov  d%$ovg  vaoSe'tg  eavzov  rcjJ  yoQzuo. 

XAP.  'Axovto  xai  zavza*  ei  de  äfoj&rj,  ov  av,  c5 
*Eq(.iv0  xai  ol  nou]zai  eldeir^ze. 

EPM.  ^AXij'&tGzaza,  to  XaQtov  rj  zlvog  yaQ  evexa 
Goq>oi  avdyeg  ixpevdovzo  dv;  coGze  dvaiio%levcofiev  z^v 


D.  VI,  2  tj'&woa.  —  toIv  ßQ&pvXXCoiv']  Otos  und  Ephialtes.  —  Soxu 
juoi  dnOccvov  nva  rrjv  //eyaXovQyi'av  *X*tv\  ~  V  fJFyaXovqyCa^  rtv  t/Ei 
To  nqay/joty  doxn  /hol  dnCdctvog  rig  eivai.  Über  i\g  bei  Adjectiven 
8.  zu  D.  1).  1,  3.  —  Wuatqg]  ist  derjenige,  welcher  irgend  einer 
Fähigkeit  o  ler  Kunst  nicht  theilhaftig  ist.  liier  ist  es:  wie  sich 
aus  dem  Gegensatze  notyrixog  ergibt,  die  dichterische  Einbildungs- 
kraft, die  dem  Charon  fehlt;  wir  können  übersetzen:  prosaisch. 
—  dno  dvoXv  gtl/oiv]  eigentlich:  von  zwei  Versen  aus,  d.  i.  in 
oder  mit  zwei  Versen.  —  '"JtrXavra]  vArXag  (s.  zu  D.  D.  I,  1  Va- 
ttstov)  war  Anführer  der  Titanen  im  Kampfe  mit  Zeus  und  wurde 
deshalb  verurfheilt  auf  seinen  Schultern  das  Himmelsgewölbe  zu 
tragen  —  dxoveig]  Die  Präsentia  dy.ovio^  nw^dvo/uai,  ala&dvojuaiy 
/javfrdvü)  werden  oft  statt  ihrer  Perfecta  gebraucht,  wenn  der  In- 
halt des  Vernommenen  als  noch  in  der  Gegenwart  dem  Geiste 
des  Subjects  vorschwebend  dargestellt  werden  soll.  —  n*Qi]  K.  I, 
§.  31,  IV;  B.  §.  1 17,  3,  1);  R  §.  163,  7,  a.  Die  Anastrophe 
findet  in  Prosa  nur  bei  n?(>\  c.  Genit.  zuweilen  statt.  —  dvanau- 
oeie-Tov  aXdovg\  K.  I,  §.  271,  2;  K.  II,  §.  157;  B.  §  132,  4;  R. 
§.  162,  III,  1,  a.  —  7t()6g  oXtyov]  s.  zu  D.  D.  IV,  1.  — -  el\  ob.  — 
äXqMoTara]   sc.  lötttj  nämlich  das  über  Atlas  und  Herakles  Er- 
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vOaoav  ttqwtov,  cootcsq  r)(uv  vcprjyslTai  to  l'rtog  xal  6 

CiVTCtQ  87t  UOGr\ 

JJrjXiov  elvooiyvlXov. 
QQ$Si  Ttaig;  (yqduog  a/iia  xai  TtoirjTixcog  i^€LQyaafie&a. 
*q)8()  ovv  dvaßdg  tdco,  et  xai  ravra  Ixccva  rj  snoModoftslv 
btl  dsrjosi.  nccTtai)  xaTco  en  iofisv  iv  vTtcoQsicc  tov 
qccvov*  drtd  fiisv  yccQ  tcov  kcpcov  juoyig  ^Iwvia  xal  Avdia 
gxxivsTai,  and  dtycrjg  hcnsQag  ov  nXkov  ^IraXiag  y.ai  2i- 
xeliag ,  an  6  äs  tcov  ctQXTtpcov  %a  im  rdöe  t?ov  'Iotqov 
(.lovoVj  xaxeT&ev  r]  Kq^ttj  ov  navv  oacpcog.  /uetcouvr/iea 
rj/ulv,  o)  rcoQ&iieifr  xal  r]  OliTrj,  cog  sowev,  aha  6  TlaQva- 

OOg  8TCL  TiaGlV. 

XAP.  Ovrco  7toi(Sjii8v.  oQa  uovov,  fir]  IsnTOTSQOv 
i££QyaGtofi£&a  to  eqyov  dno/,irjxvvovT8g  nsQa  tov  ni&a~ 
vov,  8ha  ovyxaTaQQicp&VTsg  avTco  nixgäg  Trjg  c0/ni]Q0v 
otxodo/iirjTixfjg  neiQa&cüfiev  gvvTQißsvzsg  tcov  xqavLcov. 

EPM.  QaQQ£in  docpalcog  $£ei  ajtavxa.  ^w/^« 
tt]v  OiTrjv  inixvfovdsio&co  6  FLaQvaGog.  Idov  drj,  ind- 
V8i[xi  av&ig*  €v  e%ei-  TtdvTa  oqco'  dvdßaivs  tjdrj  xal  ov. 

XAP.  "0()£§ov,  co  'Eq/litj,  Tr]v  %eiQa'  ov  yccQ  im 
/uixqccv  jus  TavT7]v  ^irj%avr)v  dvaßißd&Lg. 


2ählte.  —  Sars]  deshalb.  £  ^  a^tr&Twr]  "O/u^qog.  s.  Odyss, 
XI,  315: 

^'Oaaav  In  OuAujunw  /us/uaoav  d-e/uev,  ajjrdq  In'  vOoay\ 
Hrthov  elvooicpvttov,  %v  ovqarog  dfißarog 
(peQ-iSw]  s.  zu  Catapl.  8  Anfang.  —  xa\  ravra]  s.  zp  Prom.  17. — 
§.  5.  tu  Itil  tccSs]  was  nach  dieser  Seite  (dies^e^ts)  des  Istros 
(Donau)  liegt.    Ebenso  wie  ln\  rdSe  sagt  man  en  $eiva  jenseits, 
ln\  Se'^ce  rechts,  sn  dyiOTSQd  links.  —  Oirjy]  s.  zu  D.D.  Ill^  1.  — 
elra]  (snftra)  oft  für  y.ai  elra  {sneira)  oder  elra  (I'tisitcc)  de.  —  Tny.oäg]  ist 
prädicativ,  erproben  «als  eine  mx^d«.  — rtZv  y.Qavioov\  Genitiv,  partitiv. 
—  Idbv  Sfj]  vide  modo,  sieh  nur.  —  ov  ydq  Int  etc.]  =  sxvrrj  (sc.  /; 
fAY}%avrj),   ecp*  ?jv  jus  ccvccßißa^stg,   ovx   IW*  /uiy.qd  /uq%ar>}.  ^'/avil 
Prädicat  und  hat  darum  keinen  Artikel.    Wir  können  uns  im 
Deutschen  eben  so  kurz  ausdrücken,  wenn  wir  ravrtjv  durch  das 
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EPM.  Ell  ye  xai  Ideiv  i&eXtig,  co  Xcqcov,  anavTcc  ? 
ovx  evi  de  a[icpw ,  xai  aGcpaXrj  xai  cpilo&ea[.iova  eivai. 
aXti*  e%ov  lLl0v  ,Ty£  de^iag  xai  cpeidov  [irj  xaza  rov 
olto&ilQOv  Tcaretv.  &v  ye,  aveh'ftv&ag  xai  gv'  eneineQ 
de  dixoyv/iißog  6  IJaQvaGog  ion,  (.dav  exazeQog  axQav 
iudaßotuevoi  xa&eQcoine&a'  gv  de   /liol  rjd)]  .ev  xvxfap 

IXSQlßlsTCLOV  intGXOTtSL  (XTlaVÜQ. 

6.  XAP.  ^Oqü)  yrjv  TtolXqv  xai  Xt^ivrjv  xiva  (.teyal^v 
TieQi^Qeovöccv  xai  oqr}  xai  Tcoxafiovg  tov  Kcoxvrov  xai 
UvQiqileyi&ovTog  /nei^ovag  xai  av9"Qü>ic$vg  rzavv  GfuxQOvg 
xai  Tivag  cpioXeovg  avccSv. 

EPM.    Iloleig  ixelvai  eLGiv,  ovg   q>coleovg  elvac 

XAP.  ÖiG&a  ovv,  c<j  'EQ/nij,  ctg  ovdev  rftüv  nenqa- 
xtai,  aXka  f.iazqv  tqv  JJaqvaGOV  avrfj  KaGzaUcc  xai  ttjv 
Qfoqv  xai  %a  ixlXa  oqrj  /iiezexiv?joafiev ; 

EPM.   vOxi  tI; 

XAP.  Ovdev  axQißeg  iyco  yovv  and  tov  vipqlov 
OQW'  ide6jui]V  de  ov  noleig  xai  üqi]  amo  (.ibvov  woneq 

demonstrative  Ortsadverbium  da  übersetzen.  Du  führst  mich  da 
etc.  —  *!'  xai  Idnv  etc.]  Als  Nachsatz  ergänze:  so  musst  du 
dich  anstrengen,  musst  die  Gefahr,  welche  mit  dem  Hinaufsteigen 
verknüpft  ist,  nicht  achten.  —  svi]  =  heori.  —  xai  aoyaZtj  xai 
(pdo&td/uova  eivai\  ist  Erklärung  von  ujutpa.  —  e/ov-rtjg  Se'^iag] 
s,  zu  §.  1  tov  noSog.  —  (peidov  ^  -  ttcct^v]  Ebenso  bei  latei- 
nischen Dichtern  parce  c.  .Inf.  ==  noli  c.  Inf.  oder  cave  c.  Con- 
junet.  Uber  ^  s.  Ii.  I,  §.  318,  7;  K.  11,  §.  177,  7;  ß.  §.  148, 
A.  9;  R.  §.  184,  9,  Zus.  3.  —  Ixar^og]  s.  zu  Catapl.  9  Uxovrag 
ixare^ov.  —  (Ltoi\  Dat.  ethicus.  — 

§.  6.  Mjbrjv\  der  Okeanos,  der  nach  der  Ansicht  der  Alten 
die  ganze  Erdscheibe  umfloss.  —  Kiaxvrov  xai  Uu^upXsysd-oyrog] 
Flüsse  in  der  Unterwelt.  —  wag]  s.  zu  D,  D.  I,  3.  —  olg\  K.  1,  §.  332, 
ö,b;  K.  H,  §.  182,  A.  2;  13.  §.  143,  4;  R.  §.  177,  A.  2,  a,  cc—  au\jj 
KaoTa\lu\  s.  zu  D.  D.  V,  Ende.  Kastalia,  eine  demApollon  und  den 
Musen  geheiligte  Quelle  am  Abhänge  des  Parnasos.  —  ort  n':]  s.  zu 
Catapl.  12.  —  ede6juqv\  Charon  drückt  den  Wunsch,  obwohl  er 
ihn  in  der  Gegenwart  noch  hegt,  mit  Beziehung  auf  die  Zeit  aus, 
wo  derselbe  in  ihm  entstand;  darum  steht  das  Imperfectum,  *lch 
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iv  yqacpaXg  bqav,  alla  rovg  av&QcoTtovg  avrovg  aal  a 

71QCCTTÜVGL    aal    OLCC  UyOVGlV ,    WG716Q   OTS  /HS  TO  ftQWTOV 

ivxvyiov  eideg  yehuvta  aal  rjQOv  jus  o  ti  yeXtyrjv  aaov- 
öag  yaQ  xivog  rjG$r}V  ig  vn£qßoh]v. 
EPM.    Ti  dal  zovto  rjv ; 

XAP.  "Eni  d€invov9  oi^iai,  alrjSelg  vrco  xtvog  twv 
cpihov  ig  trjv  vOTef/aiav,  (.lahorct  rj^co,  l'cprj,  aal  fisza^v 
leyovrog  and  tov  reyovg  x€Qaf,dg  inmeGovGa ,  ova  ottT 
ozov  xivyüavuog,  anixTSivev  avrov.  iyeXaoa  ovv,  ova  ini- 
TsleGavtog  r^v  vti6g%£Giv.  eoiaa  de  aal  vvv  vnoaara- 
ßrjGBG&ai,  cog  {.tallov  ßleizoifti  aal  aaovoi^u. 

EPM.  "E£  arQ^tag'  aal  rovro  yaQ  iyo)  laG0f.ia.i7. 
GOi  aal  G^vdeQasorarov  iv  ßQa%&  ärcocpavM  TtaQ  'OfiijQOV 
nva  aal  nQog  rovro  eTtcpdqv  laßtov,  xäneidav  unco  rot 
tnri,  f,i8-f.iv7]G0  f,i7]ahi  ä(,ißlvcüTt€iv,  alla  oacptog  navra 
OQav. 

XAP.    ylkye  fiovov. 

EPM.    ^AyXvv  §  av  rot  aii   ocp&alfiaiv  elov9  ij 
tcqIv  irzrjev, 
oq>Q  ev  yivojGarjg  rj^ihv  dsov  rjds  aal  avdqa. 
ti  EGT  iv ;  rjdr]  OQgg; 

XAP.   ^YneQcpvcog  ye*  rvcplog  6  Avyaevg  iaelvog 

wünschte  dies«,  sc.  als  ich  mit  dir  heraufstieg.  —  avro  povov]  nur 
allein,  tanlummodo,  nihil  nigi.  —  yqatpaiq]  Gemälde,  Landkarte.  — 
irru/ior]  SC  juoC.  B.  §.  130,  A.  1.  —  r>;V  vore^aCav]  SC.  fjptQav,  — 
juaXiara]  s.  zu  Catapl.  6.  —  ecptj]  nämlich  der,  welchen  Charon  spre- 
chen hörte,  ehe  er  dem  Hermes  begegnete.  —  juera'^C  XtyovTog]  sc. 
avrov.  s.  zu  D.  D.  1 ,  3.  —  ohx  613'  orov  y.ivrjöavTog]  ncscio  quo 
movente.  — ■  ovx  smrsXsaayroc,]  sc.  avrov;  Genitiv,  absol.  den  Grund 
angebend.  —  eotxa  -vTzoy.ctraßqoeoSai]  s.  zu  Catapl.  25  nctQcdetyeiv 
juoi  doxa).  — 

§•  7.  ty']  intransitiv:  sich  verhalfen.  —  laoopat]  s.  zu  D. 
Mort.  IX,  3.  —  ccnotpctvöj]  sc.  oe.  änoyaiveiv  mit  Objects-  und  Prä- 
dicatsaccusativ:  facere,  reddere.  —  jutJurqöo]/ueiuvfjöfraic.  inf.  auf  et  was 
bedacht  sein,  sich  angelegen  sein  lassen;  c.  Part,  eingedenk  sein,  sich 
erinnern.  —  axlvv  sqq.]  Worte  der  Athena  zu  Diomedes;  Horn.  II.  V, 
127.  —  uivyxevg]  einer  der  Argonauten,  sprichwörtlich  wegen  der 
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wg  TtQog  ifd'  ojgts  ov  to  im  Tovxq)  TtQoodldaoxe  f,ie  xal 
dnoxQtvov  iQtoxwvxi.  älld  ßovlet  xdyo)  xaxd  xov  'O^itjqov 
eQrjoofiai  oey  wg  f-Kx&flS  ovd*  avxov  d^ulex^xov  ovxa  fie 
xcov  'O/rir^ov; 

EPM.  Kai  no&ev  ov  e'x€lS  TC  ™v  ixuvov  ddhai 
vavxrjg  del  xal  nQOGxomog  wv; 

XAP.  cOQag;  oveiÖLGXixov  xovxo  ig  xi]V  ti%vi]v. 
iyco  de,  cnoxe  dtertOQ&^evov  avxov  duo&avovxa,  nollcc 
(wiptpdovvxog  dxovoag  ivccov  ext  fAi/nv^fiaL'  xaixoi  %Gifi<$v 
f^tag  ov  juixQog  xoxe  xaxeXd[.ißavev.  ircel  ydq  rjQ^axo 
ccdeiv  ov  ndvv  aioiov  xiva  cpdrjv  xotg  tzXIovöiv,  cog  6  JTo- 
oeidtov  ovvrjyaye  rag  vecpelag  xal  ixccya^s  tov  tcovxov 
Ügtisq  xoQvvrjv  xiva  ijußalwv  xrjv  xQiaivav  xal  naöag 
rag  dvelXag  wqo&ws  xal  dlka  nolld,  xvxcov  xrjv  &dkax~ 
xav  vno  xcov  eTZwv,  %ei(,i(x)v  dcpvo)  xal  yvocpog  ejimeoojv  ott- 
yov  duv  7ieQL£XQ€ip8v  rj/uiv  xi\v  vavv  oxe  tc£Q  xal  vavzia- 
Gag  ixetvog  aTirjfisos  xcov  Qaipcpduov  Tag  nolldg  avxfj 
2xvkk'fj  xal  XaQvßöet  xal  KvxltoTti.    ov  xalenov  ovv  rjv 


Schärfe  seines  Gesichtes  (auch  im  Lateinischen ;  ocuü  Lyncci).  —  cog 
ngog]  (wenn  man  ihn  sich  denkt)  in  Vergleich  zu.  —  t6  ln\  rovrcp]  ad- 
verbial :  zu  dem,  ferner,  weiter.  —  ßovZei-tQqoo/uai]  s.  zu  Catapl.  5 
ßovlei  ejußißaGopsxra.  —  xara  tov  "OpqQovj  nach  Art  des  Homer, 
mit  Homerischen  Worten.  —  oJcT  avror  -  jue]  nec  ipsum  me,  — 
rwv  cOfAriQov\  TuOprjyov  die  Gedichte  Homers.  —  e/etg]  c. inf.  können,  — 
rqv  T^zyipr]  die  Kunst  des  Fährmanns,  —  avrov]  Homer.  —  noXXd 
QCtyjcpdovvTog]  SC.  avrov,  anhängig  von  dxovoag.  —  ovvrjyays  rag 
vtcpüag  etc.]  Horn.  Odyss.  V,  291: 

l£lg  shitov  ovvaysv  vscpeXag,  srd^a'^e  Sh  novrov 
%sqo\  roiaivav  eXiov,  ndoag  S'Öqo&vvsv  ätXXag 
navroicov  dvejutov,  ovv  de  vecpssooi  xdXvipsv 
yaiav  6,uou  xal  novrov  oqloqsl  S*ov(favod~€V 
xal  aXXa  noXXd]  ist  ehen  so  wie  der  vorausgehende  Satz  cog-ioyodws 
abhängig   von    adeiv.     Beides  zusammen   ist  Epexegese  zu  ov 
navv  aiaiov  nvu  wSrjv  roXg  nXeovoiv.  —  oXCyov  Selv]  wie  /uixoov  Stlv. 
s.  zu  D.  Mar.  VI,  2.  —  ore  ns^\  Relativum  für  das  Demonstrati- 
vum :  da  eben,  da  gerade.  —  rag  noXXdg]  die  meisten.  —  Zv.vXXr\ 
etc.]  Von  allem  diesem  wird  in  der  Odyssee  erzählt.  — 
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ix  roaovrov  i/nerov  ollya  yovv  diacpvlatrsiv.  elneyaQ  fioi'8. 

rlg  ydq  od  iarl  Ttd%i(nog  avrtQ  qvg  re  fie- 
yag  re, 

i^oxog    dvd-Qwrtwv    x£cpah)v   xai  evQeag 
tojiiovg; 

EFM.  Miliov  ovzog  6  ix  Kgorcovog  d&?^r^g,  im- 
xqotovgl  d*  avT(f)  oVEilrjveg,  ön  rov  ravQOv  aQa/iisvog 
qjSQ€i  Std  rov  oradiov  fieaov. 

XAP.  Kai  nootp  SixaioreQOv  ccv  i/iia,  cJ  'üp^fy 
ircaivoiev,  og  avxov  ooi  rov  Mllcova  /ner  ollyov  ^vXXaßcjv 
ivdrjao^iccL  lg  ro  Oxacpidiov,  onorav  rjxrj  TtQog  rjfiag  vno 
rov  ccfiaxcozccrov  rcov  arraytoviGrojv  xaranaXaLGi^ug^  rov 
QavccTov^t^de  t-vvelg/oncog  avtov  vrtoGxeXi'Qei;  xqra  oljiico- 
l~erca  ?](.iiv  örjladrj  /ns/nv^^ivog  rcov  oxegidvcov  rovrcov  xcci 
tov  xqoxov'  vvv  de  fieya  gtQOveT  ^avfia^ofievog  im  rfj 
rov  ravQOv  cpooa.  ri  <T  ovv  ol^d-wftev;  ccqcc  ilni^eiv 
avxbv  xai  re&vri^sG&al  itoxe; 


§.8.  eine  yaQ]  Man  denke  hinzu:  da  sollst  dich  gleich  davon 
überzeugen,  wie  ich  in  Homerischen  Redensarten  sprechen  kann, 
denn ....  Die  folgenden  Verse  sind  mit  einiger  Veränderung  aus 
11.  III,  226  entlehnt.  —  K^orwvog]  Krofon,  eine  Stadt  in  Unter- 
italien im  Bruttischen  Gebiete,  berühmt  als  Aufenthaltsort  des 
Pythagoras,  dessen  Anhänger  Milon  war.  —  Milon  lebte  erst  um 
500;  Lucian  lässt  ihn  aber  gleichzeitig  mit  Kyros,  Kroisos  und 
Solon  leben,  um  seiner  in  diesem  Dialog  Erwähnung  thun  zu 
können.  —  Sid  rov  oradiov  fx£aov\  per  medium  siadium.  K.  I, 
§.  245,  A.  5;  K.  II,  §.  148,  A.  4;  B  §.  125,  A.  5;  R.  §.  155, 
A.  9,  a.  Das  Adj.  findet  sich  in  diesem  Falle  selten  nachgestellt. 
Das  hier  Erzählte  geschah  bei  den  Olympischen  Spielen.  —  aoi] 
Dativ,  ethicus,  wie  unten  oljuta'ierat  r^ulv.  —  /uer  oXCyov]  s.  zu  D. 
D.  VII,  1.  —  y.uTa7ia?.aiod-6).g  -  v7io<jxfAi%fi]  Die  Fechtcrausdrücke 
sind  absichtlich  gewählt,  weil  von  dem  Athleten  Milon  die 
Rede  ist.  —  juqSe  Zvrttg  etc.]  nämlich  in  dem  Augenblicke,  wo 
das  xcnancdai&o&ai  Statt  findet.  —  onioq  avzov  vnooxeM&i^  sc.  6 
Qocvarog.  —  ccqa\  sc.  oiqdwpw.  —  elfit&iv]  s.  ZU  D.  D.  VII,  1 
rjAnioa.  —  re d-y^eaS-ai]  mortuum  fore.  —  ovx  elg  /uaxqdv]  S.  ZU 
Prom.  20.  —  juqd'-oux  onwg]  s.  zu  Prom.  8,  — 
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EPM.  n6&€v  ixeivog  &ava%ov  vvv  (AVT^ovevaeiev 
av  Iv  äx/iifj  TOGccvrrj; 

XAP.  vEa  tovtov  ovx  elg  /uaxQav  yeXwza  r^iv  ita- 
Qegovucc,  OTtoiav  nlerj  (.irjS*  ifXTcidcc  tyiTv,  ovx  outog  tav- 
qov,  ezi  ccqcco&cu  dvvd^ievog.    ov  de  /uoi  ixeTvo  eine, 

%ig  x  ccq  od  aKkog  o  oefivog  ccv^q; 
ovx  "EXXrjV)  wg  eoixev  aao  yovv  rfjg  GToXrjg. 

EPM.  KvQog,  üj  XciQwv,  6  Kaiißvoov,  og  tt}v  ayxw 
TtaXai  Mrjötov  exovxoiv  vvv  IleQOuiv  r^dr}  €7ioir]GSv  elvai' 
xai  ^Aggvqiwv  <f  evayxog  omog  ixQaz^os  xai  BaßvXcHva 
TtccQsoirjGaro  xai  vvv  eXaoeiovTi  ini  Avdiav  eoixev ,  wg 
xa&eXwv  tov  KqoIoov  aqxeLV  dnavTcov. 

XAP.   'O  KqoXaog  de  nov  noxe  xdxetvog  eoxiv; 

EPM.  'ExeZoe  drcoßXeipov  ig  %i\v  /iieydXrjv  ccxqotcoXlv 
trjv  to  XQLTtXovv  xeixog %  2aQÖeig  exeivai ,  xai  %6v  KqoI- 
oov avtov  oQag  rjdrj  enl  xXivrjg  y^Qvörjg  xa&rj^ievov  2o- 
Xwvi  ftp  *A&t]vaiq)  dcaXeyo^evov.  ßovXei  dxovcw/uev  avzaiv, 
o  %i  xai  XeyovGt; 

XAP.    Ildvv  fiev  ovv. 

KPOI2.   3ii  l-eve  Idd-qvate,  eldeg  ydq  iiov  tov  ixXov- 
10.  tov  xai  xovg  drjGavQovg  xai  boog  do^/aog  xqvGog  Igtiv 


§.  9.  tis  r  etc.]  nach  Homer  II.  III,  226.  —  dno-Ttjg 
oroXrjg]  s.  zu  Catapl.  3.  —  ndXai  Mrjdwv  s'/ovtwv\  Genitiv,  absol. 
Üeqaiav  Genitiv,  possessivus.  rqv  a^/fjv  ist  Object  sowohl  zu 
l/ovriav  als  ZU  InoCrjatv.  —  y.ct\-  (?\  und  auch.  —  na^sarrjaaro]  na^Cara- 
ad-at  nohv  urbem  in  potestatem  suam  redigere,  expugnare.  —  wg- 
ag/eir]  cog  =  wäre.  Zu  dem  Begriff  der  Folge  gesellt  sich  hier 
der  Begriff  der  Absicht.  —  xa&eXwr]  =  enetSdr  xa&eXtj.  s.  zu  Cat. 
8  fniöxqipLo.  —  nov  iiots\  ubi  tandem.  —  rgv  to  r^mXovv  T€i%og] 
sc.  sgovoav.  s.  zu  Catapl.  4  6  to  \i\ov.  —  Zd^Beig\  Residenzstadt 
des  Kroisos  in  Lydien,  welche  eine  sehr  feste  Burg  hatte.  £dq- 
d€ig  ist  Prädicatj  Ixüvai  Subject.  —  dy.ovacojuer  avi<Zv ,  o  ri  xai  ls~ 
yovoa']  s.  ZU  Prom.  7  ro  y.eipotXaiov  rjXiy.ov.  Uber  xai  s.  ZU  0.  Mar. 
VI,  1.  —  ndvv  jusv  ovv]  s.  zu  Cat.  26,  — 

§.  10.  elSsg  ydq}  Der  begründende  Satz  steht  häufig  vor  dem 
begründeten  oder  wird  in  denselben  eingeschoben.    Sage  mir  — 
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ijfuv  xal  zrjv  clXlijv  nokvTsksiav,  eins  fxoi,  tlva  yyjj  twv 
anavTcov  (xv&qojtvcov  svdai(,ioveOTaTOv  elvai. 

XAP.    Ti  aQcc  6  SoXcov  SQet; 

EPM.    QccQQsr  ovöev  dyevvsg,  a>  XaQwv. 

20  A  Tß  Kyotos,  SUyot  (,iev  oi  svdalfjoveg*  iyia 
de  wv  oidcc  Kleoßiv  xal  Bircovcc  ^yovf^ai  evdaiftoveGTctTOVQ 
yevkoSai,  Tovg  %i\g  ieqelag  natdag  rijg  ^Aqyo&sv. 

XAP.  Orjolv  ovxog  rovg  a[xa  nQtprjv  dnod-avovtag, 
snel  Trpt  fi^TSQa  vrcodvvreg  eUxvoav  S7tl  rrjg  ctTtrjvrjg 
aXQi  ftQog  to  Isqov. 

KPOII.  ^Eöto)  *  e%sTü)üav  ixetvoi  tcc  KQcoTa  trjg 
evdawovlag.    6  devrsQog  de  zig  av  sirj; 

20A,  Tellog  6  ^A&rjvatog,  og  sv  re  sßio)  xal 
dnefravev  vtisq  Trjg  TtaTQtdog. 

KP0I2.  ^Eyw  de,  co  xd3-aQ[xa,  ov  oov  doxco  svdai- 
jLiwv  sivai; 

20A.  OvösTta)  olda,  cS  Kyotos,  rjv  {ir}  TtQog  to 
relog  dcpixrj  tov  ßiov  6  yaQ  SdvaTog  dxQißrjg  slsy%og 
twv  tolovtwv  xal  to  axQi  rtQog  to  tsqiacl  svdaifiovcog 
diaßicovai. 

XAP.    KdlliGTa,  cJ  2olo)v,  otl  rj(,uov  ovx  erzikelt]- 
Occi,  alld  rtaycc  to  7tOQ&/Astov  amog  d^iotg  yevso&ai  Trjv\\. 
tcsqi  tiov  tolovtwv  xqIolv.    dlld  Ttvag  exsivovg  6  Kqol~ 

00g  SXTtSfiTtSly  7]  TL  STtl  TCÜV  C&flCQV  q>eQOvGL ; 

denn  du  hast  gesehen.  —  &vqq€l]  =  apttei.  s.  zu  D.  D.  VII,  I. 
—  ovSty  ayevvt'g]  SC.  sqsT.  —  cor  olSa]  =  tvSaijuovtordrovg  rovrcor, 
ovg  sqq.  s.  zu  D.Mort.lV,  4  onoawv.  — Kteoßiv  xai  Bfrwvct]  Söhne  der 
Argivischen  Priesterin  Kydippe  (nach  andern  Nachrichten  Theano), 
durch  ihre  Liebe  zu  ihrer  Mutter  berühmt.  —  vnoSvvTeg]  sc. 
V7i6  tov  £vyov,  subire  jugum.  —  tarta*  tys'rtoöar]  Imperativ,  con- 
cessivus.  —  rd  tiqwtcc]  den  ersten  Preis.  —  rjv  py]  s.  zu  D.  Mort- 
IV,  7  Anfang.  —  to  afät]  to  gehört  zu  Siaßuovai.  — 

§.  11.  ßroisos  liess  durch  Gesandte  allen  ihm  bekannten  Ora- 
keln, um  ihre  Zuverlässigkeit  zu  prüfen,  die  Frage  vorlegen,  was 
er  an  einem  bestimmten  Tage  thue.  Das  Orakel  zu  Delphi  gab 
die  richtige  Antwort.  Kroisos  schickte  dafür  dem  Pythischen 
Gotte  ausser  andern  kostbaren  Geschenken  nXCv&ovg  xqvoccg,  Spä- 
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EPM.  TlHv&ovg  T(o  Tlv^icp  xQvaag  avari^cfi  (,u- 
o&ov  tlov  %qt]Gi.icov,  vcp*  tov  xai  artoleiTai  fiixQov  vozeqov* 
(fikb^avTtg  de  6  avqQ  ixzomog. 

XAP.  ^Exeivo  yaQ  ioriv  6  %QVö6g,  to  la/iirtQOv  o 
anooTilßei,  t6  vncoxQov  (täi  eQv&r^iaTog;  vvv  yäq  tiqiü- 
tov  elöov  axovcov  aeL 

EPM.  ^ExeTvo,  w  XaQtov,  to  aoiöi/nov  ovo/na  xai 
rt€Qi/iiax^TOv. 

XAP.  Kai  [trjv  ov%  oqco,  o  ti  aya&ov  avtto  ttqoo- 
eatiVy  el  /Lirj  aqa  tovto  /lwvov,  oti  ßaqvvovxai  ol  cyeQov- 
reg  avxo. 

EPM.  Ov  yäq  olo&a,  oaoi  nolefioi  dtd  tovto  xai 
imßovlai  xai  XrioTrjQia  xai  ercioQxiai  xai  cpovoi  xai 
deo/Lta  xai  nloug  /uaxQog  xai  e/nnoQiai  xai  dovlelai; 

XAP.  Jid  tovto,  co  "EQ/iifj,  to  firj  rcolv  tov  %al- 
xov  SiacpeQOv;  olöa  yaQ  tov  %alxov,  oßolov,  cog  olod-a, 
naQa  Ttov  xaTanXeovTLov  exdoTov  ixleytov. 

EPM.    Nai*  alld  6  %aixdg  fiev  no^vg^  coots  ov 


ter  erhielt  er  von  demselben  auf  die  Frage,  ob  er  den  Krieg  ge- 
gen die  Perser  unternehmen  solle ,  die  zweideutige  Antwort : 
KqoIoo$  "AXw  Staßag  jueydXqv  ccqx^v  xaraXvtjsi.  Er  legte  den  Spruch 
zu  seinen  Gunsten  aus,  begann  den  Krieg  gegen  Kyros  und  be- 
reitete seinem  eigenen  Reiche  den  Untergang.  —  rivag  IxeCyovs- 
txne'junfi]  =  rlvtg  slolv  ixsTyoi,  oug  txntjunet.  — -  avaji^tjai\  im  Tem- 
pel aufsteilen ,  weihen.  —  6  xqvoog]  Das  Prädicatssubstantiv  hat 
den  Artikel,  wenn  es  einen  bestimmten  oder  vorher  erwähnten 
oder  bekannten  Gegenstand  bezeichnet.  —  ro  Xa/unQo?  o  ano- 
arUßei]  constr.  o  dnoariXßn  to  AaprrQov.  Der  Ausdruck  ist  zurück- 
zuführen auf  den  volleren:  o  dnoaTCXßsi  r?jy  Xa^u/rqdy  arlXßqv.  — 
extTyo]  sc.  Inrtv.  —  orojua]  für  xwtua-  Auch  wir  sagen:  Gold  ist 
der  gefeieite  Name,  um  dessen  willen  man  Kampf  und  Gefahr 
besteht.  ovotua  passt  hier  um  so  besser,  da  Charon  das  Gold  bis- 
her nur  dem  Namen  nach  kannte.  —  tl  /uij  aga]  s.  zu  Prom.  13- 
—  ov  yaQ]  s.  zu  D.  D.  III,  1  yd(>.  —  boot  noXt/uoi]  sc.  ettftV,  — 
naqd  rcoy  y.aranXiovTcoy  exetorov]  constr.  naq  exdorov  t cor  xaTanXfoy- 
iwy.  —  exXfyfoi']  wird  gesagt  vom  Erheben  der  Abgaben  und  Zölle, 
hier  des  Fährgeldes.    6ßoX6v  ist  Object  von  heteytor,  —  vn  «J- 
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itavv  OTtovSa^evai  vre  avzaiv  zovzov  de  oXiyov  ix  noX- 
Xou  zov  ßd&ovg  ol  fiezaXXevovzeg  dvoqvzzovöi'  nXfjv 
dXXd  ix  yrjg  xal  ovzog  coorveQ  6  ftoXvßdog  xal  zd  üXXcc. 

XAP.  Jeivr\v  ziva  Xeyeig  zwv  avdQcincov  zrjv  äßeX- 
TSQiav,  dl  zoöovzov  egeoza  igcooiv  cüxqov  xal  ßccQ&og 
xzrj[A,azog. 

EPM.  ^AXXd  ov  2oXa)v  ye  ixelvog,  w  XaQwv,  iqav 
avzov  epahezar  wg  OQag,  xazayeXa  yaQ  tov  Kqoioov 
xal  zrjg  ^ieyaXavyiag  tov  ßaqßaQOü '  xal  ftoi  öoxelv  iQS- 
o&ai  ti  ßovXezai  avzov  iTcaxovaw/aev  ovv. 

20  A.  Eine  poi,  to  Kqoios,  oiei  yc&Q  zi  öelo&aitä. 
zwv  nXiv&wv  zovzcov  zov  IJu&iov; 

KP0I2.    Nrj  JLa*  ov  yaQ  iociv  avzcp  iv  JeXcpotg 
avad-rj^ia  ovdev  zoiovzov. 

20A.    Ouxovv  fiaxaQiov  oiei  zov  &edv  dnocpaiveiv^ 
ei  xzijoaizo  ovv  zoig  dXXoig  xal  nXiv&ovg  %Qvoag; 

KP0I2.    Ilwg  yaQ  ov; 

20A.  ILoXXqv  /Lioi  Xeyeig,  to  KQoTae,  neviav  iv  zip 
ovQavqi,  ei  ix  Avöiag  (tezaozeXXeo&ai  zd  xQVoiov  derjoei 
avzovg,  rjv  eni&v^irjocooi. 

KP0I2.  FLov  yaQ  zooovzog  av  yevoizo  %QVö6gf  ooog 
TtaQ  rj^dv ; 

20yL    Eine  /iioi,  old^Qog  de  (pvezai  iv  Avdia; 
KP0I2.    Ol)  Ttdvv  zu 
20A.    Tov  ßeXziovog  aga  ivdeetg  iaze. 
KP0I2.    Tlcog  d/neivcov  6  old?]Qog  %qvgiov  ; 

Twy]  d.  i.  twv  äv  fr  ti  cor.  —  6XCyov\  Prädicatsaccusativ  zu  aVo^vr- 
tovoi.  —  Kiu  ovrog]  sc.  lox\v  oder  dvo^vrrsrai.  —  Seivrjv  nva  sqq.] 
S.  ZU  §.  4  doxn  juoi  anCfravoY  Tiva  sqq.  —  tag  ooag ,  xarayeXu  y«^] 
yuQ  mehreren  Wörtern  nachgestellt.  —  juou  Soxelv]  ut  mihi  videiur. 
IL  6  §.  341,  A.  3;  B.  §.  140  Anm.  4;  R.  §.  185,  5,  Zusatz  2. — 
§.  12.  d  xTqoaiTo]  Der  Optativ  steht,  weil  die  Sache  als 
Ansicht  des  Kroisos  dargestellt,  ihm  in  die  Seele  gelegt  wird 
(oratio  obliqua).  —  nwg  yd^  ol']  wie  denn  nicht?  allerdings. — 
av\ovg]d.  i.  die  Götter,  wie  aus  dem  vorhergegangenen  Iv  tw  ovqccvm 
sich  ergibt.  —  ov  ndvv  n]  nicht  sonderlich  viel.  —  juqdt'y]  durchaus 
nicht   (zurückzuführen    auf   lUqdeptccr   ayavdxrqoiv  ayarccxrelv).  — 
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20A.  *Hv  aTtoxQivri  /.irjdev  dyavaxxwv,  fiia&oiQ  av. 
KP0I2.    ^Eqcotcc,  w  Sohcov. 

20  A.  JJoxeQOi  d^teivovg,  ol  Gw^ovxeg  xivag  rj  ol 
oco^o/iievoi  TtQog  avxwv; 

KP0I2.    Ol  Gw&vxeg  öriladrj. 

20 A.  ^Aq  ovv  rjv  KvQog,  wg  loyoTtoiovöL  xiveg, 
inlrj  Avddlg,  %QVGug  /iiaxcdQag  Gv  noirfir]  %w  Gxqaxt^ 
rj  o  oidrjQog  dvayxalog  xoxe; 

KP0I2.    l0  Gcd?]Qog  örjlov  oxi. 

20A.  Kai  ei  ye  xovxov  jurj  TtaQaGxevaGaio,  oiyjovzo 
av  ooi  6  XQvödg  ig  IleQGag  aiyuid'kwxog. 

KP0I2.    Evcpr]{.i€i9  av&Qwrce. 

20  A.  Mrj  yevoixo  jiiev  ovxw  xavxa*  <paivr\  <T  ovv 
ajLielno  xov  %qvgov  xov  GtdrjQOv  o^ioloywv. 

KP0I2.  Ovxovv  xal  xqj  &eq)  Gidrjqag  rzkiv&ovg 
&eleig  dvaxi&evai  juef  tov  de  %qvo6v  dfiioco  av&ig  ava- 
xaletv; 

20A.  Ovde  GidrjQOv  exeivog  ye  derjGexai,  dlX  rjv  xe 
%alxov  rjv  xe  xqvocv  dva&fjg,  alloig  f,iev  noxe  xxrj/.ia 
xal  €Q/,iaiov  eorj  avaxe&eixwg,  rj  (DwxevGiv  rj  BoiwxoTg 
rj  JeXcpoig  avxoig  rj  xivi  zvQavvtp  rj  XflGxfj,  xl?  de  d-eefi 
dUyov  fLieXei  xwv  gwv  %qvootzoiwv. 

KF0I2.  *Ael  gv  (xov  zw  tcKovxw  TtQOGTtole^ieig  xal 
y&ovelg. 

13.       EPM.    Ov  cpBQei  6  Avdog,  w  Xccqwv,  xrjv  TtaQQtj- 
olav  xal  xrjv  dlrj&eiav   xwv  Xoywv^  dXXd  ^evov  avxcp 

nqog\  S.  ZU  Cüt.  16.  • —  <*Q  ovv~\  S.  ZU  §,  3.  —  ctvayxaZog  tots]  SC. 
IotIy.  —  dtjlov  ori]  s.  zu  D.  Mar.  I,  2.  —  eg  TJ^aag]  Nanie  des 
Volkes  für  den  des  Landes  =  h  ÜsQaCSa.  —  (vcprjju^i]  s.  zu  I).  D. 
V,  2.  —  opoXoywv]  gehört  zu  tpa(vn.  K.  I,  §.  311,  8;  K.  II,  §.  175, 
A.  3,  f;  ß.  §•  144,  6;  R.  §.  184,  8,  Zusatz  2,  a,  ee.  —  oniaia 
av&ig  dvaxaXdv]  Häufung  von  Partikeln  fast  gleichen  Begriffes.  — 
ijv  Tt-tjv  Tf]  sive-sive.  —  ^coxtvaiv]  Anspielung  auf  den  Tempel- 
raub der  Phokenser,  welcher  den  heiligen  Krieg  (356—346)  ge- 
gen sie  zur  Folge  hatte.  — •  deXyoZg]  hier  Name  der  Einwohner 
von  dstyoi.  — 
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doxet  to  7tQay(.ia,  nevr^g  av&QioTZog  ov%  vTtOTtTqoocov,  ro 
de  rcaQioxafievov  eXev&eQcog  leycov.  ^e/nv^oeTat  <T  ovv 
jLiixQOv  votsqov  tov  JZolwvog,  OTdv  avxov  derj  alovTU  ini 
Tt)v  tvvqccv  vno  tov  Kvqov  ava%&rjvaL*  rjxovoa  yaQ  rfjg 
KXto&ovQ  7tQt!)i]v  avayivcoGxovörjg  tcc  exaGTco  enixexltü- 
o/aeva,  iv  oig  xai  tarnet  iysyQanzo,  Kqoigov  jtiev  alwvai 
vno  Kvqov,  Kvqov  de  avxov  vtv  exeiv^oi  vrjg  Maooaye- 
zldog  anoSavelv.  OQag  Trjv  2xv&ida,  Trjv  erii  tov  mxtzov 
tovxov  tov  levxov  e^elavvovoav ; 
XAP.    Nr]  Jia. 

EPM.  To/iWQig  ixeivrj  eoxi,  xai  Typ  xecpalr]v  ye 
aTiOTSf-iovoct  tov  Kvqov  avxrj  ig  aoxov  i/ußalel  TckrjQrj 
a^/naxog.  ooyg  de  xai  tov  viov  avxov,  tov  veavloxov; 
Ka/ußvoijg  exelvog  ioxiv  •  ovTog  ßaodevoec  /.tSTa  tov 
7xaT8Qa  xai  /Livoia  ocpaXelg  ev  Te  TrjAißvp  xai  Al&ioniq 
to  Televxatov  (.lavelg  anoSavuTai  anoxTeivag  tov^Atiiv. 

XAP.  7Xollov  yelcoxog.  dlla  vvv  Ttg  av  avTOvg 
nQOoßleipeiev  oi)Twg  vneQq)QovovvTag  twv  allcov;  ij  Tig 
av  moT€vG€i£v,  cog  (.ist  SUyov  ovTog  juev  atxiidlcoTog 
ecrvaiy  ovxog  de  Trjv  xecpalr]v  e^et  ev  äaxy  atf.iaTog; 


§.  13.  to  -  naoiarajuerov]  TzagtifTarcci  juot  (es  Stellt  sich  ZU  mir) 
es  kommt  mir  in  den  Sinn.  —  dem  Willen  des  Schicksals 
gemäss;  s.  zu  D.  Mar.  VII,  3  e/Q>jv.  —  KXcod-oCg]  s.  zu  Cat.  1. 
Klotho  ward  mit  dem  Schicksalsbuch  in  der  Hand  abgebildet.  — 
aAcovai-ccno&aveTr]  Man  erwartet  den  Infinitiv.  Futuri.  Der  Infini- 
tiv, Aoristi  drückt  die  Handlung  schlechthin  aus,  ohne  alle  Rück- 
sicht auf  die  Zeit,  in  welcher  sie  stattfindet.  —  MaooayejCSog] 
Tomyris,  Königin  der  Massageten,  eines  skythischen  Stammes  in 
der  Gegend  des  kaspischen  Meeres.  —  ntfw]  lustin  I,  8:  caput 
Cyri  amputatum  in  uirem  humano  sanguinc  repletum  conjici 
regina  jubet  cum  hac  exprohraüone  crudelitatis :  Satia  te,  inquit, 
sanguine ,  quem  sitisti  cujusque  insatiabilis  Semper  fuisti.  — 
oycdeCs]  oydXXsod-ai.  ausgleiten,  fallen,  Unfälle  erleiden.  —  ^Amy] 
ein  geheiligter  Stier,  in  welchem  die  Aegypter  ihren  Gott  Osiris 
verehrten.  —  w  noXXov  yeXcorog]  s.  zu  Cat.  5  rijg  evayqfag.  yt'Xtog 
hier:  lächerliches  Zeug.  —  oirog  jue'y]  Kqoiaog.  —  Iv  doxy  ccl/u<x~ 
tos]  «=       daaw  nXfjqet  aijuurog,  r— 


126 


L  ü  C  I  A  N  I 


14.  Ixelvog  ds  rig  iortv,  w  ^  Eqi.it)  y  6  Trjv  rtoQcpvQav  iys- 
otqlöcc  ifineTcOQTi^/nevog,  6  to  ötadrj^ia^  ip  tov  öaxTvhov 
6  fiayeiQog  avadidcooi  tov  1%&vv  ävaTe/nwv, 

vrjoo)  iv  a(.icpiQvTri;  ßaodevg  de  Tig  ev%eTai  ehcu. 

EPM.  Ev  ye  TtaQcpdelg  yd?],  w  XaQtov.  allallohv- 
xQazrjv  OQyg  tov  2a/niwv  TVQavvov  Ttavevdaluova  rjyovftevov 
eivac  (xtccq  xai  ovTog  avTog  vnd  tov  naQeoTcozog  olxe- 
tov  MaiavÖQiov  nQodo&eig  ^Oqoltji  Ttp  oaTQarcr]  dvaoxo- 
lomo&t]G€Tai  aüfaog  ixrceocov  Trtg  evdai^ioviag  iv  dxaQel 
tov  xqovov  xal  tccvtcc  yaQ  Trjg  Kfao&ovg  inrxovöa. 

XAP.  ^Aya^ai  Kfaofrovg  yevvixrjg*  xal  avTovg,  co 
ßelTiOTT],  xai  Tag  xecpaldg  ärtoTefive  xai  ävaoxoXom^e, 
wg  eldcooiv  av&QCürcot  ovTsg-  iv  tooovtco  de  inaiQeG&ow 
cog  av  acp*  vtyrjloTeQOv  alyeivoTeQov  xaTaneoovfievoi.  iyto 
de  yelaoo/iiai  Toze  yvtoQiaag  avTaiv  exaGTOv  yv/nvov  iv  Tcp 
oxacpidlcp  firjTe  ttjv  noQcpvQida  (.ifoe  TtaQav  r]  xlivrjv 
XQvofjv  xo/id^ovTag. 


§.  14.  6  to  SidStjjua^  S.  ZU  Cat.  4  o  to  %vlov.  —  w  tov  Sa- 
KTtfaov  etc.]  Über  diese  Geschichte  vergleiche  Schillers  Ring  des 
Polykrates.  —  vrjow  Iv  d/utpi^vr^  sqq.]  Nachahmung  des  Homer; 
vergl.  Od.  I,  50  u.  V,  450.  Die  Insel,  welche  Charon  meint,  ist 
Samos  im  ägeischen  Meere.  —  dXXd]  macht  den  Übergang  von  der 
vorausgeschickten  Bemerkung  zur  Beantwortung  der  Frage  des  Cha- 
ron. —  atttiog]  S.  ZU  D.  D.  VII,  1  nqoaysiog  evs/Pstg.  —  Iv  dxaqei  tov 
Xqovov]  =  ev  axctQsl  Xqövw,  K.  1,  §.  264,  A.  5;  B.  §.  132,  A.  3. 
dxaqrjg  eigentlich  vom  Haar,  das  wegen  seiner  Kürze  nicht  ge- 
schoren (xf^nv)  werden  kann;  dann  überhaupt  kurz,  knapp,  be- 
sonders von  der  Zeit.  —  ayajuai]  selten  mit  dem  blossen  Genitiv. 
K.  I,  §.  274,  A.  %  b;  K.  II,  §.  158,  A.  4,  b;  B.  §.  132,  A.  15: 
R.  §.162,  III,  3,  b,  Zusatz  it  —  xai  avTovg]  auch  sie,  eben  so  wie 
andere  geringere  Menschen.  Die  beiden  folgenden  xal  sind  = 
et-et.  dnoTEjuvsLV  ist  wie  ein  Verbum  des  Beraubens  mit  zwrei 
Accusativen  construirt.  —  Iv  tooovtw]  sc.  bis  das  geschieht,  s.  zu 
D.  Mar.  III,  1.  —  Inai^eod-cov]  S.  ZU  §.10  I'otm.  —  cog  av  -  xaTansoov- 
pevoi]  ===  dip  vxprjXoTs^ov  yaQ  av  6i/uai  dXyeivoTsqov  xarantootev.  S. 
ZU  §.  1   tag  av  elSojg.   —  avTtov   sxaöTov]   =   avTovg  ndvTag,  daher 

der  Plural  xojut&vTag.  —  xopC&vTag]  hier  :  secum  ferre*  — 
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EPBL   Kai  zd  /iiev  tovtcov  code  egei.  xrjv  dh  Tzlrj&vv  15. 
OQyg,  w  Xuqcov,  rovg  nleovzag  avztov^  zovg  rtole/iiovv- 
rag,  rovg  dixa^o/tievovg ,  zovg  yetOQyovvzag ,  zovg  davel- 
£ovzag,  rovg  riQOGaizovvzag ; 

XAP.  'Oqco  noixtXrjv  nvcc  zrtv  diazQißriv  xal  f.ieozov 
xaQayfig  tov  ßiov  xal  xcig  noleig  ye  avzwv  eoixviag  zoXg 
GturjveGivy  iv  olg  anag  /tev  töiov  ti  xevTQOv  e%ei  xal  tov 
nhjoiov  xevzei,  öMyoi  de  ziveg  aianeo  ocprjxeg  ayovoi  xal 
cpeQovac  10  vJzodeeozeQov.  6  de  TceQiTteTÖftevog  avzovg 
ix  zdcpavovg  obzog  oylog  ziveg  elolv; 

EPM.  ^Elnideg,  to  Xaytov,  xal  deifiaza  xal  ayvoiai 
xal  yd  oval  xal  (pdaQyvQiai  xal  OQyal  xal  /niat]  xal  tcc 
zoiavza.  tovzcov  de  i)  ayvoia  ftev  xdzco  ^vvava(.iei.iixTai 
avzoig  xal  ^vfinolizevezai  ye  vrj  Jia  xal  to  fiäoog  xal 
V  °Qy*1  xaL  fyhozvnia  xal  dfia&la  xal  anoQia  xal  cpiXaQ- 
yvQia,  6  epoßog  de  xal  al  elizideg  vneQccvo)  nezo(.tevoi  6 
f.iev  ejunirtzwv  exrclrjzzei,  svioze  xal  VTC07ZZ^oaeiv  noiel, 
al  <T  eXjiideg  vrceQ  xecpalrjg  auoQovfievai,  orzozav  {.idlioxa 

§.  15.  Tvt-Tourtov]  ihre  Verhältnisse,  ihr  Loos.  —  avrcov] 
bezieht  sich  auf  rtjv  TtXrjfrvv  =  rovg  noXXovg  avd-Qwnovg.  —  ayovoi 
xal  (pfi\)ouoi\  agcre  et  ferre,  eigentlich  von  Siegern  gesagt:  völlig 
ausplündern,  wohei  aysiv  das  Wegführen  von  Menschen  und  Vieh, 
tp^tiv  das  Weghringen  von  tragbaren  Gegenstanden  bezeichnet; 
dann  uncigentlich :  jemanden  misshandeln ,  wie  der  Sieger  den 
Besiegten.  —  to  vnoSetoTtQov]  collectiv  =  rovg  unoSeear^ovg.  Das 
Neutrum  passt  hier  um  so  besser,  weil  die  Schwächeren,  willen- 
los der  Gewalt  des  Starkeren  preisgegeben,  wie  eine  leblose  Sache 
erscheinen.  —  6  Se  neQUieToptvog-ouTog  o/Xog]  s.  zu  D.  Mort.  IX, 
3  t/7  xaXjj  aov  etc.  —  he  raepavoug]  cx  occulto ,  unsichtbar.  —  3e(- 
pccTa  sqq.]  Der  Plural  der  Abstracta  bezeichnet  die  verschiedenen 
Arten  und  Fälle  der  Furcht  u.  s.  w.  —  ayvoia  —  a/ua&Ca]  unter- 
scheiden sich  wie  Unverstand  und  Unwissenheit.  —  6  (pojSog  de 
xal  al  IXnCSeg  —  6  jusv-al  de]  Der  Salz  beginnt,  als  sollten  beide 
Subjecle  das  ganze  Prädicat  gemeinsam  haben,  dann  trennt  aber 
der  Sprechende  die  Subjecte  und  gibt  jedem  ein  besonderes  Prä. 
dicat.  —  ixftXtjrtH]  ausser  Fassung  bringen,  erschrecken,  vno- 
nTfjooeiv  sich  niederducken,  in  Angst  sein.  Jenes  ist  momentan, 
dieses  dauernd,  —  /uaXtara\  maxime,  grade,  —  avanTapevat  ot%ovTeu'\ 
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ollrjTai  Tig  inik^ipead-ai  avTcov,  dvamafievai  ötftovtm 
xexrjvoTag  amovg  arcolinovoaij  otvsq  xal  tov  Tavxalov 
jg  xaTco  7tciö%ovTa  oqag  vtio  tov  vdazog.  rjv  de  äTevlorjg, 
xaToxpec  xal  tag  MotQag  livco  enixlcod-ovoag  exdozco  tov 
aTQaxTOv,  dcp  ov  r]QTrjo&ai  jgnfißißijmv  drcavTag  ix  le- 
7XT(x)v  vrjuaTcov.  OQag  xa&drceQ  ccQaxnd  zivcc  xaTaßaivovra 
ecp  exaOTOv  and  tcov  aTQaxTcov; 

XAP.  10qü)  ndvv  Xemov  exaGTcp  vrj/ua  eninenke- 
yinevov  ye  tcc  nolld,  tovto  /uev  ixeivcp,  exelvo  de  aXlw. 

EPM.  Etxorcog,  cJ  TiOQ&^ev'  eifiaQzai  yaQ  exeivov 
/aev  vrco  tovtov  cpovevSijvai,  tovtov  de  vn  allov,  xal  xlrj- 
Qovof.iijoai  ye  tovtov  £iev  exeivov,  otov  av  r)  ^uxQOTeqov 
t6  vr^ia,  exeivov  de  av  tovtov  TOiovde  yccQ  ti  r]  eui- 
Tcloxrj  drjlol.  OQqg  (f  ovv  and  XertTOv  xQeLia{.ievovg  anav- 
Tag;  xal  ovTog  /iiev  avaöTtao&elg  avco  /neTecoQog  Igtv  xal 
(AeTa  iuxqov  xaTatieowv,  artOQQayevTog  tov  Uvov,  ertet- 
ddv  juqxeTi  äviexj]  rtgog  to  ßccgog,  [ieyav  tov  xpocpov  eq- 
yaoeTai,  omog  de  dXiyov  dito  yijg  altoQovfievog,  rjv  xal 


s.  zu  D.  Mar.  I,  4  w%ovto  dmovreg.  ~  avrovg]  bezieht  sich  auf 
tiq  (man),  worin  der  Begriff:  die  Menschen  liegt.  —  Tdrrcdov] 
Tantalos ,  Vater  des  Pelops  und  der  Niobe,  reicher  König  zu 
Sipylos  in  Phrygien.  Zeus  vertraute  ihm  seine  Rathschlüsse  an 
und  lud  ihn  zur  Tafel  der  Götter.  Tantalos  plauderte  ihre  Ge- 
heimnisse aus.  Zur  Strafe  für  dieses  und  andere  Vergehen  stand 
er  in  der  Unterwelt  durstend  im  Wasser,  welches  stets  zurück- 
wich, sobald  er  trinken  wollte;  Zweige  mit  Früchten  hingen  vor 
seinem  Munde,  die  sich  hinwegneigten,  sobald  er  darnach  griff 
um  sich  zu  sättigen.    Horn.  Od.  XI,  582  sqq.  — 

§.  16.  ov  jjQT~,odai-ex]  Die  Verba  hangen,  hängen, 
haften,  knüpfen,  binden  werden  mit  dnd  und  s%  construirt, 
insofern  etwas  als  von  dem  Gegenstand  aus,  an  welchem  es  be- 
festigt ist,  sich  erstreckend  gedacht  werden  kann.  Ebenso  latei- 
nisch pendere  a,  de.  —  '^v^ßsßtjxsv]  mit  dem  Accus,  c.  Inf.  K.  I, 
§.  307,  A.  3;  B.  §.  142,  A.  2;  K.  §.  184,  A.  7,  b.  —  y^ovo^aat] 
mit  dem  Genitiv  der  Sache:  etwas  erben;  mit  dem  Genitiv  der 
Person:  einen  beerben.  —  Xenrov]  substantivisch:  an  einem  Här- 
chen. —  dvTe'xn  nqos]  widerhalten,  Stand  halten. —  dyjo(pqTl\  passt 
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7t£G7],  dipocpijxl  xeiGexai,  /iiofog  xal  xdtg  yeiiOGcv  e^axov- 
o&evxog  xov  nxco/naxog. 

XAP.    IlayyeXota  xavxa,  cd  'EQ/ufj. 

EPM.  Kai  jLifjv  ovd*  elnelv  e%oig  av  xaxd  xr]v  d'^lav,  1 
ortcog  eGxl  xaxayelaGxa,  co  XaQcov,  xal  /naliara  al  dyav 
GTiovdai  avxcov  xal  xc  jtiexa^v  xcov  elnidcov  ol%8G#ai 
avaqTtaöTovg  yiyvojiievovg  vtco  tov  ßelxiGxov  Qavdxov. 
dyyekoi  de  xal  imrjQexaL  avxov  f-idla  7iolloi,  cog  OQag, 
TjTiLaXoL  xal  nvQexol  xal  cpSoai  xal  TveyiTtvev/novlai  xal 
^icfrj  xal  lrjGT?]Qia  xal  xcoveia  xal  dixaGxal  xal  xvqav- 
vor  xal  xovxcov  ovdev  olcog  avxovg  eiGeQxexai,  bot  av 
ev  nqdxxcoGLv^  oxav  de  GcpalcoGt,  tvoIv  xo  oxxoxol  xal 
aial  xal  ofyioi.  ei  de  ev&vg  e£  aQ%rjg  evevoovv,  ort  &vi]- 
xoL  tb  bIgiv  avxol  xal  oMyov  xovxov  %qovov  eTtidij/iirjGav- 
xeg  tco  ßico  dniaaiv  cogtt£q  l|  ovetQaxog  ndvxa  vtcbq 
yrjg  dcpevxeg,  e^cov  xe  av  GcocpQoveGxeQOv  xal  rjxxov  tjvlcov- 
xo  dnoSavovxeg*  vvv  de  ig  del  eXniGavxeg  %Qr{GeG&ai 
xdlg  rvaQOVGiv,  eueiddv  eniGxdg  6  vrcrjQexr^g  xaXfj  xal 
drcdyrj  nedijGag  xcp  rcvQexqi  rj  xfj  cp&6j]y  dyavaxxovGL 
nQog  xr]v  dycoyrjv  ovrvoxe  TiQOGÖox^Gavxeg  djcoGTcaG&^Ge- 
G&at  avxcov.  rj  xi  yaQ  ovx  av  noi^Geiev  exetvog  6  xrjv 
oixtav  Gnovdfi  OLxodojiiouiLievog  xal  xoug  eyydxag  ercLGireQ 

eigentlich  nicht  zu  xzioerai,  sondern  zu  dem  als  Ursache  des 
xelo&ai  hinzuzudenkenden  Begriff :  herunterfallen.  Er  wird  äxpoiprjTi 
herunterfallen  und  daliegen.  — 

§.  17.  al  ayav  onovdaC]  K.  I,  §.  244,  10:  K.  II,  §.  148,  6: 
B.  §.  125,  6:  R.  §.  154,  A.  3,  —  oixeod-ai]  Dazu  ist  aus  avrwv 
ein  avrovg  als  Subject  zu  denken,  worauf  sich  dann  dvaondarovg 
yiyvo/uevovq  bezieht.  —  tfnCcdoi]  rjniaXog  kaltes  Fieber,  nvgtrog  hitzi- 
ges Fieber.  —  ovdev  oXcog\  durchaus  nichts. —  avrovg  sioe'()/sTai\  iis 
in  montem  venit.  —  nolv\  sc.  larCv.  —  avrot]  Gegensatz  zu  jrdvra 
(ihr  Besitzthum).  —  dliyov  rovrov  %qovov]  oliyov  xqovov  ist  Prä- 
dicat:  dies  wird  klar,  wenn  man  einen  selbstständigen  Satz  bil- 
det: ovrog  (sc.  6  %(j6vog),  av  emSypnvOLV  reo  ßCy,  oXiyog  x^ovog  eon'v. 
Drum  fehlt  der  Artikel.  —  vvv  S&]  s.  zu  From.  14. — h  aet]  gehört 
ZU  /Q)]üfiöd-ai.  - —  avTcov]  d.  i.  twv  TraQOvrtov.  —  rl-ovx  av  noitjoeiev] 
was  würde  er  nicht  thun  ,  welche  Zeichen  des  Schmerzes  und 
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%wv,  el  juvt&oi,  otc  rj  fiev  e%ei  TeXog  amcp,  6  de  cIqtc 
eni&eig  tov  OQOcpov  aueioc  tü  xh^ovo^iq)  xccTcckmwv 
anoXaveiv  ccvxfjg,  amog  [xr^de  deinvrjöag  a&lios  iv  ccvTjj; 
ixelvog  /Liev  yccQ  6  x<xiQwv,  otl  ccQQeva  Tcalda  Texoxev  ccwqi 
rj  yvvrj,  xccl  Tovg  cpiXovg  dia  tovto  eOTiwv  xai  zovvo^a 
tov  naTQog  Ti&e/Lievog  el  r,rcioTaToy  cog  enreT^g  yev6[.ie- 
vog  6  naig  Te&v^eTcci,  äya  ccv  ooc  doxel  %cciQeiv  ert 
avTqi  yevvio^h^ ;  älld  to  alciov,  otc  tov  [xev  evvv- 
yovvra  eni  ttp  nacdi  exeivov  6qS,  tov  tov  ä&X?]TOv  na- 
Tega  tov  ^Olvfima  venxqxoTog,  tov  yekova  de  tov  ixxo- 
{d£ovTcc  to  nacdlov  ov%  oqcI  ovde  oldev,  acp  olag  avTqi 
xQoxr^g  exye/uaTO.  Tovg  fxev  yaQ  neQL  twv  oqcov  dcacpe- 
qo^ievovg  OQc/g,  ogoi  eloi,  xai  Tovg  ^vvayeiQovTag  tcc  xqtj- 
/licctcc,  etTa9  rcyiv  dnolavoac  ccvtcjv,  xalov/uevovg  vcp  wv 
elnov  tüjv  dyyelcov  Te  xai  tcov  vnr^eTwv. 

XAP.  ^Oqü)  tccvt<x  ndvTcc  xai  TtQog  ifxavzov  ye  evvocüf 


Unwillens  würde  er  nicht  von  sich  geben ,  d.  i.  würde  er 
nicht  in  der  grössten  Verzweiflung  sein?  —  y  jutv]  d.  i.  rj  olxia. 
—  «Jtt  reXog]  =  rereX^ajusvrj  earac.  —  6  Se\  d.  i.  6  rqv  olxCav  olxo- 
Sojuovjuerog.  —  a&hog]  ist  nicht  Apposition  zum  Subject  (sonst 
müsste  es  6  äSXiog  heissen),  sondern  gehört  zum  Prädicat  (afrXiog 
wv).  Wir  können  adverbial^  übersetzen:  unglücklicherweise,  lei- 
der. —  ixsTvog  /usv  ydq  sqq.]  Dieses  zweite  Beispiel  soll  die  Rich- 
tigkeit des  ersten  bestätigen,  drum  steht  ydq.  Eben  so  weiter  un- 
ten rovg  juev  yaQ.  Das  dritte  Beispiel  bestätigt  wieder  das  zweite.  — 
tov  naTQog]  Die  Knaben  bekamen  gewöhnlich  den  Namen  des 
Grossvaters.  —  av]  mit  xatyLV  zu  verbinden.  In  directer  Rede 
würde  es  heissen:  h'xcc^ev  äv.  K.  1,  §.  260,  2,  5);  K.  II,  §.  153, 
2,  d;  B.  §.  139,  5.  —  to  ccXtiov]  sc.  tovtov  (tov  ^atjofiv)  eon'v.  — 
*OXvjunia]  'OXvjuma  nxäv  in  den  Olympischen  Spielen  siegen,  wie 
vixäv  vixrjv.  In  den  Olympischen  Spielen  gesiegt  zu  haben  galt 
als  der  höchste  Ruhm.  —  tov  yefrova  sqq.]  noch  abhängig  von 
ort.  —  IxxojuC^ovto]  =  efferre,  zu  Grabe  tragen.  —  (*V  o'iag]  oiog 
hier  =  tag  juix^og,  —  avrta]  d.  i.  rtp  ytCtovi.  Als  Subject  ist  to 
naiSiov  zu  ergänzen.  —  sIto]  s.  zu  §.  5.  —  v<p  wv  iinov  twV  ayyd- 
Xwr]  =  vno  tcov  ayy&wv,  ov$  elnov.  s.  ZU  Catapl.  23  xayra,  aneq 
QV  <pqf  tcc  QTiypaTQt,  — 
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o  ti  to  fftiy  avToTg  rtaQa  rov  ßlov  rj  tL  ixsivo  iariv, 
ov  gt8q6/h8vol  dyavaxrovGiv.  yovv  rovg  ßaoiliag  cörj 
tiq  avTwv,  dineQ  8vdaijiiov8GTaroi  eivca  öoxovglv,  ega) 
tov  aßeßaiov  xal  cog  (prjg  d/ncpißolov  zrjg  Tv%i]g ,  nlelo) 
Ttov  rjdewv  td  änaQci  8vqtjG8l  nqoGOvxa  avuoig,  q)6ßovg 
xal  TaQa%ag  xal  (.hg*]  xal  imßovldg  xal  oQydg  xal  xo- 
laxsiag*  %ovtoig  ydq  aTtavveg  l-vveiGiv.  ew  nkv^  xal 
vooovg  xal  nd&t]  ig  iGOTijiuag  örjladrj  aQ%ovxa  amcüv 
otiov  de  %d  zovtwv  7iovf]Qa9  loyiQeG&ai  xccigog ,  oia  %d 
rdiv  IdiWTcov  dv  efy.  i&elco  d'ow  ooi,  EQ^ii],  einetv^Q. 
q)tivi  eoixevai  (,iol  edogav  ol  ccv&qcotioi  xal  6  ßiog  drtag 
aviwv.  tjÖT]  T10T8  nojiiq)olvyccg  iv  vöcai  iüaccGw  vnd 
xQOvvqj  iiVL  xaxaQavtovxi  avLGxa/iievag ;  Tag  cpvGaXiöag 
leyco,  dcp3  wv  gvvayeiQexat  6  dqiQog*  ixeivcov  xoivvv  xiveg 
jiiev  /LiLXQcxL  ugl  xal  avxixa  ixQayuGai  drteGßrjGav,  al  (T 
im  TtUov  dtccQxovGL  xal  7TQOG%coqovgo)v  avxaig  xwv  dlhov 
avxai  vTzeQtyvGco/uevaL  sg  {dyiGxov  oyxov  aiQOvxat,  eixa 
(lievtol  xdxuvai  ndvxtog  igeQQayrjGav  tzoxs'  ov  yaQ  olov 
xe  ctllojg  yeveo^ai.    xovxo  Igxlv  6  dv&Qwrcov  ßiog'  dnav- 


§.  18.  ttqoi;  f/LiavTov  y?  hvoöo]  mccum  reputo  (spreche  gleich- 
sam in  Gedanken  zu  mir).  —  on-rt]  s.  zu  §.  1  onoTa  etc.  — 
OTegopevoi]  ore^adai  ist  nicht  gleichbedeutend  mit  GTtQnod-ai  (pri- 
vari) ,  sondern  heisst  privatum  esse,  carere.  —  avrcov]  d.  i.  twv 
dvd-Qwntov,  abhängig  von  rovg  fiaodtag.  —  praeter,  abgesehen 
von.  Hier  beginnt  der  Nachsatz.  —  nXeCw  twv  rjSewv  sqq.] 
nXe(u)  ist  Prädicat.  =  evQyoet  tu  dviaod ,  a  ngootOTiv  ccvrolg  ,  uXsiw 
ovra  twv  qStwv.  —  anavrsg]  sc.  ol  ßuadslg.  —  %uv€iaiv]  Man  sagt 
tvvei/Ai  <poß(p,  ich  habe  Furcht ,  und  in  derselben  Bedeutung  auch 
epoßog  nqcoeoTt  juot.  —  Ig  laoTifAiag\  von  gleicher  Berechtigung  aus, 
mit  gleicher  Berechtigung,  mit  gleicher  Macht  (sc.  wie  über  alle 
andere  Menschen).  —  onov]  quandoquidem.  —  r«  tovtwv]  die 
Lage  dieser  (der  Könige).  —  nov^qa]  sc.  Iariv.  —  y.m%og\  es  ist 
Gelegenheit,  und  man  ist  dadurch  im  Stande  etwas  zu  thun,  man 
kann.  s.  zu  Cat.  11.  — 

§.  19.  eSo'fyv]  sie  schienen  mir,  sc.  als  ich  ihr  Treiben  be- 
trachtete. —  xara^ärTovri]  y.ara^ctTrsiv  mit  Getöse  herabstürzen, 
herabtosen.  —  dy  wv\  von  welchen  aus,  durch  welche.  —  dneaßyj- 
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reg  vrco  rcvev^atog  efx7tecpvGi]^evoi,  ol  fxev  jtiei^ovg,  ol  de 
iXaxxovg*  xal  ol  (xev  6liyo%QOviov  e%ovGi  xal  ojxv/lioqov 
to  (pvoTj^icc ,  ol  de  a/iia  to)  t;voTrjvai  £TtccvGctvTo  *  tcccgi 
(f  ovv  (xTVOQQayrjvui  ccvayxaiov. 

EPM.  Ovdev  %eiQOv  gv  tov  10^qov  ecxaGag,  w 
Xccqcov,  dg  cpvlloig  to  yevog  avxcov  o/uolo?. 

XAP.  Kai  TOioviOL  ovzeg,  co  ty/iifj,  oqag  ola  not- 
ovgl  xal  cog  cpdoTijuovvTai  TtQog  allrjlovg  ccq%cov  tvsql 
xccl  ri/Ltojv  xccl  xTtjGecov  a{,ulloo[.ievot,  cciieQ  cctzccvtcc  xcctcc- 
liTzoviag  ccwovg  derlei  eva  oßolov  eypmag  ijxeiv  ttccq 
t](Li(xg.  ßovlei  ovv,  eneiixeQ  ecp  vipqlov  eG/iiev,  äraßorjoag 
Tcafifieye^eg  TtaQaiveGco  avxolg  duexeo&ai  fiev  toov  f,ia- 
Tctkov  tiovcov,  £rjv  de  del  tov  &avaxov  tvqü  ocp&aljLicov 
e'xovTag,  leycov  cd  /ncxTaiot,  tl  eGTtovdccxaxe  rceql  tccvtcc; 
nccvGccG^e  xaj-ivovceg'  ov  yccQ  ig  ccel  ßiuioeG&e'  ovdev  tcov 
evTav&a  oe^ivcov  atdiov  £gtiv,  ovd^  av  ändyoi  Tig  avxcov 
ti  §vv  ccvrcp  ärvotyccvcov,  dlV  dvdyxrj ,  tov  jiiev  yvjiivdv 
oixzGd-cci,  Trjv  olxiav  de  xal  tov  dyQov  xccl  to  %qvglov  ccel 
alXcov  elvai  xal  fieTccßdlleiv  Tovg  deoriOTccg.  ei  tccvtcc  xccl 
tcc  tolccvtcc  e£  enijxoov  eiißoi]Gcuiu  ccvTolg,  ovx  ccv  oiei 
ixeydka  cocpelrj^ijvat  tov  ßLov  xal  GcocpQoveGTeQOvg  ccv 
yeveo&ai  tcqqcc  nolv; 

aar]  Uber  diesen  Aorist  und  die  folgenden  e'Ze^dyqoav  und  enav- 
occvto  s.  zu  Gaü.  21  TVQavv?jasig.  —  usi'£ovg  -  sAaTTovg\  s.  zu  §.  3 
Anfang.  —  og  (pvUoig  etc.  j  II.  VI,  146  sqq.  — 

§.  20.  ßovhi-na^aiveaco]  s.  ZU  Cht.  5  ßovhi.-l^ßißaa6^d-a.  — 
v\prjlov]  s.  ZU  §.  3  Ende.  —  najUjue'yefreg]  s,  zu  D.  D.  I,  4  yXacpv^ov 
etc.  —  eonovSavccTe]  Bei  manchen  Verbis  ist  das  Perfect  schein- 
bar gleichbedeutend  mit  dem  Präsens.  Es  bezeichnet  da  aber  das 
Präsens  mehr  nur  das  Eintreten  eines  Zustandes,  das  Perfect  da- 
gegen entschieden  das  Befinden  in  demselben  So  eoTrovSdxare  ihr 
habt  Eifer  (gefasst)  und  §.  22  nemarevxaai  sie  haben  den  Glauben 
(gefasst).  —  tov  juev]  er,  der  Mensch,  im  Gegensatz  zu  dem  was  er 
besitzt  (olxi'a,  ay^og  etc.).  —  l£  inqxoov]  von  einem  Orte  aus,  wo  ich 
von  ihnen  gehört  werden  kann.  —  «V]  mit  coyefy&fjvac  zu  verbinden; 
s.  zu  I).  D.  V,  2  uv-slneiv.  Als  Subjcct  ist  avrovg  zu  denken;  tov 
ßCov  ist  Accus,  relation.  —  nagd  noXv]  s,  zu  Cat.  4  Ende.  — 
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EPM.  3Q  jiiaxaQie,  ovx  olo&a,  OTtcog  avxovg  rj  ayvoia  21. 
xal  ri  uTtaxi]  diaxe&sixaoiv ,  cog  {.irjd^  av  TQV7idvw  exi 
diavOL%&r}vcu  avxoTg  xd  coxa'  xooovxw  xrjQtf)  eßvoav  avxcc, 
olov  7i€Q  6  ^Odvooevg  xovg  exaiQOvg  eÖQaoe  deei  xijg 
SeiQrjVcov  dxQodaecog.  no&ev  ovv  av  ixeivoi  dxovaai  dv- 
vq&eiev,  rjv  xal  ov  xsxQaywg  diaQQayfjg;  07X€Q  yaQ  TtaQ* 
v(.uv  i]  ylrj&r]  dvvaxai,  xovxo  ivtav&a  rj  ayvoia  i^yd^e- 
rat.  TtXr^v  alti  eiolv  avxwv  okiyoi  ov  TtaQadeöeyixivoi  xov 
xtjqov  ig  xd  wxa  rcQog  xrjv  älrjfreiav  drtoxUvovxsg ,  oifi) 
dedoQxoxeg  ig  xd  ngay^ara  xal  xaxtyvcoxoxeg  old  iaxiv. 

XAP.    Ovxovv  ixsivoig  yovv  i^ßor^ow^iev; 

EPM.  IUqixxov  xal  xovxo,  leyeiv  rtQog  avxovg  a 
iöaoiv.  ogag,  ortcog  drioOTidoavxeg  xwv  TtoXlmv  xaxaye- 
Iwoi  twv  yiyvo/itevtov  xal  ovdaf.iij  ovda/ncog  aQeoxovxai 
avxoTg,  alla  Sijloi  eloi  öqaa^ov  rjd?]  ßovlevovxsg  TtaQ 
v/adg  and  xov  ßiov;  xal  yaQ  xal  i^iaovvxai  iUy%ovxeg 
avxcov  xdg  djiia&iag. 

XAP.    Ei  ye,  w  yevvddai'  tcX^v  navv  okiyoi  eiaiv, 
w  cE{)fiirj. 

EPM.    ^Ixavol  xal  ovxoi.    aXXd  xaxicüfiev  rjdt], 
XAP.   "  Ev  8xi  STio&oW)  0)  Eq/ut},  sidsvai)  xai  fioi  22. 
dei^ag  avxo  evxsl'fj  eorj  xrv  TTeQüjy^aiv  7X€Ttoi?](*evog,  xdg 
ccTZO&rjxag  xwv  öw/udxwv ,  iva  xaxoqvxxovoi ,  SeaoaaSai. 


§.  21.  (3  juaxaQis]  o  du  Glucklicher!  (sc.  der  du  meinst,  dass 
dies  so  leicht  gehe);  ironisch.  —  Stare&stxaoiv]  einen  in  eine  ge- 
wisse Lage,  einen  Zustand,  versetzen,  sei  es  in  körperlicher  oder 
geistiger  Hinsicht.  —  c$g\  =  coots. —  'Odvaoevg]  Horn.  Od.  XII,  177. 

—  dt€i-äxQoaosios\  aus  Furcht,  sie  möchten  hören.  —  dnoondoav* 
reg]  eigentlich  abreissen,  abtrennen,  hier  reflexiv:  sich  trennen,  abson- 
dern. —  rtov  noXX<Zv\  ol  noXXoCvulgus.  —  ovdajurj  ovSaiuog]  nirgends  und 
auf  keine  Weise,  d.  i.  durchaus  nicht.  —  d^saxorrai  avroig]  s.  zu 
Cat.  25  Ende.  —  StjXot  f?<rt]  K.  I,  §.  310,  A.  3;  K.  II,  §.  175,  A- 
4;  B.  §.  144,  6,  a;  R.  §,  184,  8,  a  u.  10,  Zusatz  1.  —  na$  vtudg] 
d.  i.  in  die  Unterwelt.  —  xal  yd$]  etenim.  — 

§.  22.  eno&ow]  sc.  als  ich  mich  so  umsah;  s.  zu  §.6  eSsopqv. 

—  rag  dno&>jxag-&sdoao&aL]  von  eno&ow  abhängig,  nähere  Erklä- 
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EPM.  *HqIcc,  co  XaQwv,  Kai  xv(.ißovg  Kai  xdcpovg 
xalovoi  xd  xoiavxa.  nlrjv  xd  nqb  xwv  nolecov  ixetva, 
xd  %(x>[xaxa  OQag  Kai  xdg  Gxrjlag  Kai  uvQa^iöag;  ixetva 
navxa  veK^odo%eta  Kai  Gtofiaxoq)vldKid  eloi. 

XAP.  Ti  ovv  zküvoi  GxecpavovGi  xovg  ll&ovg  Kai 
XqIovgc  tivQip;  ol  ds  Kai  tivqccv  vrjGavxeg  tzqoxcjv  %o)^a- 
xwv  Kai  ßo&QOv  Teva  bqv^avxeg  xaiovoi  xs  xavxl  xd 
rtoXvxelrj  delnva  Kai  elg  xd  OQvyfiaxa  oivov  Kai  ^elL 
xQaxov,  cbg  yovv  eiKaoai,  ix%£ovoiv; 

EPM.  Ovk  oida,  co  noqd^fiev^  xi  xavxa  rtQog  xovg 
ev  'lAidov*  7i87iiGT€vxaoi  yovv  Tag  ipv%ag  dvausfxTiojLievag 
xarco&sv  demveiv  /nev  wg  oiov  xe  TtsQtnexofievag  xrjv  Kvloav 
Kai  xbv  Kanvov,  niveiv  de  and  xov  ßo&QOv  xd  fieliKQaxov. 

XAP.  ^EKzivovg  dxi  mveiv  rj  io&ietv,  wv  xd  Kqavia 
^Qoxaxa ;  Kaixoi  yelolog  d/tu  ooi  leywv  xavxa  oorj^e^ai 
Kaxayovxi  avxovg.  oio&a  ovv,  d  dvvaivx  av  ext  dveX&etv 
artal;  vtco%9ovlol  yevo/aevoi.  inei  xoi  Kai  nayyeXoia  av, 
(ß  lEQ/ufj,  enaGypv,  ovk  oXiya  nody^iaxa  e%u)v,  ei  edet  /ur} 
Kaxdyeiv  ftovov  avxovg,  dXXd  xücl  avd-ig  dvdyeiv  niofie- 
vovg.  co  /iidxaioi,  xrjg  dvoiag,  ovk  eldoxeg,  r^Uoig  oQoig 
6caK8KQixac  xd  vbkqcov  Kai  xd  £wvxwv  nQay/iiaxa  Kai  ola 
xd  TtaQ  rjjLiiv  toxi  Kai  oxi 

Kax&av  d^iwg  o  x  axv/ußog  dv?]Q  og  x  e%  Xa%e  xvjußov, 

rung  des  unbestimmten  Ausdrucks  sv  stl  sldsvat.  —  Iva  vmtoqvt- 
tovoi]  'Iva  ubi\  als  Subject  ist  ol  ccv&qwtioi,  als  Object  t<x  ovojuara 
zuzudenken.  —  nlr;v\  ceierum.  —  slai\  K.  1,  §.  241,  A.  5;  K.  If, 
§.  147,  A.  2;  B.  §.  129,  A.  2;  R.  §.  148,  A.  1.  —  ti  ovv  Ixtlvoi 
sqq  j  Der  ganze  Absatz  schildert  die  Gebräuche  der  Alten  bei 
Begräbnissen.  —  tag  yovv  ehaoai]  quantum  quidem  conjicere  licet 
s.  ZU  §,  11  juoi  doxslv.  —  tC  ravra  TtQog  rovg  sqq.J  quid  hoc  (sc. 
pertinet)  ad  eos,  qui  sunt  etc.  —  mniorevxaoi]  s.  zu  §.  20  ionov- 
SdxccTs.  —  sxsivovg  hi  ntvtiv]  wie  im  Deutschen :  die  noch  trinken! 
Man  kann  suppliren:  nwg  Swatov  sortv;  —  yeZolog  &/M,-Xeyuv\  per- 
sonal construirt,  wo  es  nach  unserer  Weise  heissen  müsste:  ye- 
Xolov  eaziv  sjuh  Xe'ysiv.  s.  zu  §.  21  SrjXoC  €iot.  —  olo&a-, 
el]  du  weisst,  ob;  für;  du  weisst,  dass  nicht  —  sneC  rot]  nam 
profecto.  —  Die  folgenden  Verse  sind  aus  verschiedenen  Stellen 
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ev  de  Ifj  riftjj  rlQog  xqsIwv  t  ^Aya/te/uvm* 
QsQohr]  <f  laog  Qetidog  rtaig  rjvxo/noio. 
ndvteg  S*  slolv  o^iäg  vsxvcov  d^svrjvd  xaQrjva, 
yv^tvoi  ts  %r]QoL  ts  xat   docpodeXov  Xsif,l(jJVCt. 
EPM.   'HQaxXsig,  wg  noXvv  tov  'Ö/urjQOv  inavtXeig.  23. 
dX£  sTtsiTtsQ  avsjiivr]adg  jus,  id-eXa)  oot  det^ai  tov  tov 
*A%iXXewg  tdq)OV.    OQag  tov  snl   tfj  daXattt];  Ityeiov 
l&v  ixeivd  sött  td  Tqcoixov  dvtixqv  de  6  Acag  ts&arttai 
iv  tcp  'Poitslcp. 

XAP*  Ov  fieydXoi,  c5  'EQ/iirj,  ol  tdyou  tag  noXeig 
äs  tag  iniorj/iiovg  dsT^ov  ftoi  rjdr],  ag  xdtco  axovo/iev, 
trjv  Nivov  trjv  2aQdavandXXov  xal  BaßvXcova  xal  Mvxq- 
vag  xal  KXewvdg  xal  trjv"lXiov  avtrjv'  rcoXXovg  yovv 
jLiijiivTjjiiai  diafioQfytevoag  exeT&sv ,  o)g  dexa  oXcov  itwv 
ßrj  vstoXxrjaai  /nqde  diaxpv^ac  to  oxaqiidiov. 

EPM.  lH  Nivog  fiev ,  cd  rtOQ^/itev,  dnoXwXev  rtdrj 
xal  ovde  t%vog  eti  Xotnov  avtrjg,  övS*  av  sirzoig,  ortov 
note  tjv  r)  BaßvXwv  de  cot  ixsivq  iativ  r)  evjtvoyog,  r] 
tov  ixsyav  nsQißoXov,  ov  /.istd  noXv  xal  avty]  fytTj&qöo- 
fi&Wj  wotcsq  rj  Nivog*  Mvxrjvag  de  xal  KXewvdg  aloxv- 
vofiai  äet§ai  ooi,  xal  fidXiata  to^IXiov*  dnoitvi^eig  yaQ 

des  Homer  entnommen;  vergl.  II.  IX,  319,  320  und  368;  Od.  X, 
521  und  XI,  539.  —  ijj]  ta  epische  Nebenform  von  pta*  —  ~JQog] 
ein  Bettler;  Od.  XVIU  Anfang.  —  Gsgairij]  ein  Grieche  im  Heere 
vor  Troja,  bekannt  wegen  seiner  Hässlichkeit  nnd  Schmähsucht; 
IL  II,  212  sqq.  —  BtriSog  nalg]  s.  zu  D.  Mar."  VI,  1.  —  doyodfXov 
iHjuuva]  s.  zu  Cat.  2  aatpoSsXog.  Über  den  Unterschied  von  aoryo- 
StXog  und  datpoStXog  s.  Lexikon.  — 

§.  23.  oog  noXvv  tov  "Qjuyqov  InavrXsXg]  wie  reichlich  giessest 
du  den  Homer  auf  mich,  d.i.  du  überschwemmst  mich  ja  mit  An- 
fuhrungen aus  Homer.  —  JStyeiov-'Pofrsiov]  beides  Vorgebirge  von 
Troas,  —  ag  xarw  axovojuev]  de  quibus  (quorum  nomina)  infra 
audimus.  —  Ntvo>]  Ninive ,  Residenz  des  letzten  Assyrischen 
Königs  Sardanapal.  —  Mvxqvag]  in  Argolis,  Residenz  des  Aga- 
memnon. —  KXftovdg]  gleichfalls  eine  Stadt  in  Argolis.  —  Sexa 
oXtav  hwv]  So  lange  dauerte  nämlich  der  Trojanische  Krieg.  — 
jy  tov  /us'yav  neqlßoXov)  s.  zu  §.  9  rrjv  ro  tqitiXovv  rel^og.  —  xareZ~ 
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€ v  old*  otc  rov  r'0/ii7]Q0v  xarelütov  irtl  rfj  ^leyalrjyoQia 
rcov  irtcov.  tiXtjv  aXXd  naXcu  ptiv  rjüav  eudai/noveg,  vvv  de 
vedvaöL  xal  avrai'  aTio&vrjöxovot  yaQ,  co  rcoQd-fiev  ,  xal 
noXsig  toGTiZQ  av&QiöTtoi)  xal  ro  TTaQado^OTazov,  xal  reo- 
ra^iol  bloc  Iva%ov  yovv  ovde  rdcpqog  eri  h^'Aqyet  xara- 
Xunerat. 

XAP.    TLartai  rcov  ertaiveov /O^rjQe ,  xal  rcov  ovo 
fidrcov,  ^Ihog  iq/]  xal  evQvdyvia  xal  ivxrt^ievaL  KlstovaL 
24.  alla,  /uerai-v  loytov,  riveg  sxelvoL  elotv  ol  noXe^iovvreg 
rj  vicsQ  rivog  dllrjXovg  yovevovoiv ; 

EPM.  ^Aqydovg  öyag ,  co  Xdqcov ,  xal  Aaxedaifio- 
viovg  xal  rov  fyit&vrjra  exetvov  örQarrjyov  ^0&Qvddt]v, 
rov  emyqdcfovra  to  TQorvaiov  rep  avrov  di^iari. 

XAP.    YrteQ  rivog  d*  avrolg,  co  ^EQ/Lifj,  6  Tiole^og; 

EPM.    'Yft€Q  rov  Ttzdiov  avrov,  ev  (p  fid%ovrai. 


froev]  =s?  tav  xarsA&flS  SC.  slg  "AlSov.  —  to  iicegccSot-OTaTov]  S.  ZU  D. 
tK  II  io  /us'yLOTov.  —  'Ird/ou]  ein  kleiner  Fluss  in  Argolis,  der  im 
Sommer  bei  anhaltender  Trockenheit  versiegte.  — 

§.  24.  jusral-v  Xoywv]  =  halt  einmal,  vergiss  deine  Rede 
nicht;  Iranzösisch:  ä  propos.  —  'Od-qvdSqv^  Dieser  Kampf  galt 
dem  Besitz  des  seit  alter  Zeit  zwischen  den  Lacedämoniern  nnd 
Argivern  streitigen  Grenzgebietes  Kynuria  mi(  der  Hauptstadt 
Thyrea.  Beide  Heere  waren  übereingekommen  durch  einen  Kampf 
von  dreihundert  gegen  dreihundert  den  Streit  zu  entscheiden  (um 
das  Jahr  550  a.  Chr.).  Die  Tapferkeit  war  auf  beiden  Seiten 
gleich  und  als  die  Nacht  einbrach,  waren  von  den  Argivern  nur 
Alkenor  und  Chrom ios,  von  den  Lacedämoniern  allein  Othryades 
übrig.  Während  nun  jene  nach  Argos  liefen,  um  ihren  Mitbür- 
gern die  Botschaft  des  Sieges  zu  bringen ,  blieb  Othryades  auf 
dem  Kampfplatze  zurück  und  errichtete  von  den  Waffen  der  ge- 
fallenen Argiver  dem  Zeus  ein  Siegesdenkmal,  worauf  er  mit 
seinem  Blute  die  Inschrift  setzte:  Ja  r^onaLov/fo.  —  reo  avrov 
aljuari]  Ausser  dem  zu  Cat.  1  angegebnen  Falle  wird  bisweilen 
statt  des  Reflexivums  der  dritten  Person  die  entsprechende  Form 
von  avTos  deshalb  gesetzt,  damit  der  in  eavrov  etc.  nur  abge- 
schwächt enthaltene  Begriff  von  avr^  ipse;  siärker  hervortrete, 
während  man  die  reflexive  Beziehung  nur  aus  dem  Zusammen- 


C  H  A  R  0  N. 


137 


XAP.  xrjg  dvoiag,  dt  ye  ovx  ioaoiv,  otl,  xdv 
olrjv  xrjv  HekonovvrjGov  exaGxog  avxwv  xx^Gwvxai^  f-ioyig 
ccv  TtoömZov  Idßoiev  xonov  TCaQa  tov  Aiaxov'  to  de  ne- 
diov  xovxo  dlloxe  cclloi  yewqyrjGovGL  TColXdxig  ix  ßd&Qwv 
to  xQOTtaiov  dvaGnaGavxeg  xc7j  aQOXQq). 

EPM.  Ovxco  [lev  xavxa  ehxai'  rj/netg  de  xaxaßdvxeg 
rjdrj  xal  xaxd  %wQav  ev&exrjGavxeg  av$ig  xd  oqtj  cmaX- 
lccTTcojiie{}a>  iyw  (,iev  xafP  d  eGxdkrjv,  Gv  de  im  to  tioq- 
&lietov   tj^o)  de  gol  xal  avxög  [tax    oliyov  vexQOGxohov. 

XAP.    Ed  ye  ercoi^Gag,  d  'EQ/tifj'  eveQyexrjg  ig  dei 

dvayeyQdyjrj.    wvd^trjv  de  xi  did  Ge  xrjg  aTtod^jniag  

old  iGxi  xd  xcov  xaxödcu/Liovwv  av&Qamcov  Ttqdy^iaxa*  ßa- 
Gilelg,  TtUv&oi  XQVGat,  exaxofißai,  (.id%af  XaQCovog  de 
ovde  eig  Xoyog. 

hang  errathen  lässt.  —  dl  ys\  ist  gesagt ,  als  wäre  vorausgegan- 
gen :  Twv  avorjTcov.  —  ey.aarog  avrwr]  s.  ZU  Cat.  9  sly.ovrag  exaregov. 
—  uvaysy^ätpr]]  Das  Andenken  verdienter  Männer  ehrte  man  da- 
durch, dass  man  ihren  Namen  nebst  ihren  Thaten  auf  Säulen 
oder  sonstige  Denkmäler  eingrub.  Daher  entstand  die  Redens- 
art: drayQdysiv  nva  sve^ysT);v  für:  einen  als  Wohlthäter  anerken- 
nen.—  (ßva/urjv\  ovivaö&ctt  tl  (d.  i.  ovrjaCv  nva)  Tivog.  K.  1  ,  §.273,  &9 
c;  K.  II,  §.  158,  5,  a;  ß.  §.  132,  10,  i.  —  old  lan  sqq.]  Diese 
Worte  brummt  Charon  vor  sich  hin,  indem  er  kopfschüttelnd 
weggeht.  —  Xaqtovog  Ss  ovSs  dg  Xoyog]  s.  zu  Catapl.  13  Anfang. 
ovös  eig  stärker  als  ovSeCg,  ne  unus  qiiidcm,  omnino  nullus.  — 
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Der  Schuster  Mikyllos  durch  das  Krähen  seines 
Hahnes  aufgeweckt  schilt  diesen  aufs  heftigste,  bis 
er  zu  seinem  höchsten  Erstaunen  von  dein  Thiere 
menschliche  Antwort  erhält.  Es  entwickelt  sich  nun 
zwischen  beiden  ein  Gespräch,  in  welchem  sich  ergibt, 
dass  der  Hahn  früher  Euphorbos ,  Pythagoras  und 
vieles  andere  nacheinander  gewesen,  anderseits  aber, 
dass  Mikyllos  übergrosse  Gier  nach  Schätzen  und 
Reichthum  hegt.  Der  Hahn  kann  über  alle  Zustände 
des  menschlichen  Lebens  aus  Erfahrung  Kunde  geben 
und  benutzt  dies  um  den  Mikyllos  zu  lehren,  dass 
der  Reiche  nicht  glücklicher,  sondern  eher  weniger 
glücklich  sei  als  der  Arme.  Noch  immer  leuchtet  dies 
Mikyllos  nicht  recht  ein.  Da  führt  ihn  der  Hahn  ver- 
mittelst einer  von  seinen  Schwanzfedern,  welche  von 
Hermes  die  Kraft  besitzt  unsichtbar  zu  machen  und 
Thüren  zu  öffnen,  in  die  Wohnungen  mehrerer  Rei- 
chen, die  von  Angst  und  Sorge  um  ihre  Besitzthümer 
gequält  aller  Ruhe  beraubt  sind.  Hier  erst  wird 
Mikyllos  durch  den  Anblick  überzeugt,  dass  Reich- 
thum und  Glück  sehr  verschiedene  Dinge  sind.  — 
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MIKYAA02,  AAEKTPY&N  KAI  21M&N. 
MIK.    3Alla  ae,  XCMIGT8  äfaxTQvcov,  6  Zevg  avzog  1. 

87TlTQLlfj8l8    q)&0V8Q0V    OVTCÜ    Kol    O^VCpCßVOV  OVTCC ,    OQ  ^18 

nXovTOvvxa  yial  rjdiGTq)  ovslqgti  ^vvovtcc  xal  &avjiiaOTr}v 
8vdcci^iovtav  8vdai/novovvTcc  öicctoqov  tl  aal  ysycovdg  dvcc- 
ßorjoag  8Tzrjy8iQas,  cog  fiijös  vvxtcoq  yovv  xi]v  rcolv  oov 
(,uaQC0T8Qav  U8Tiav  diaq)vyoi{ti.  ualxoi  8v  y8  %Qrj  T8%(iai- 

Q8G&(Xt  %f\  T8  T}GV%LCC  TCöD.fj  8TI  OVGf]  VCCI  %(x)  XQV8L  (17]- 
Ö87IC0  (.18  TO   OQ&QIGV,  C0G7T8Q  8U0&8V ,  (XTCOTtrjyvVVTl  (yVOJ- 

jiaov  yaQ  ovTog  dipsvdsGTccTog  (tot  TtQOG8?.avvovGr]g  rjti8Q<xg), 
ovdimo  (Li8Gat  vvxrsg  slow,  o  ds  avjivog  ovrog  wgtcsq 


§.  1.  MixvXloc]  oxvTOTopog;  Catapl.  24.  —  dUd]  Vor  dXXd  ist 
ein  Satz  hinzuzudenken,  etwa:  Nun  bin  ich  schon  wieder  um 
nieinen  Schlaf  gebracht,  aber  dich  etc.,  oder:  Lange  genug  habe 
ich  Geduld  gehabt,  aber  nun  ist  sie  am  Ende,  möge  dich  etc.  — 
sniTQLipeie]  sniTQißeiv,  obterere,  perdere.  —  (pd-ov&qdv  ovtco]  s.  zu  D. 
Mort.  VIIJ,  3  dxqißwg.  —  ydiOTto  Övsi'qccti  %urovTa]  s.  zu  Char.  18 
Zvveioiv.  —  diotToqov  n  sqq.]  ungefähr  wie  wir  sagen :  Deine 
Stimme  hat  so  etwas  Durchdringendes  etc.  s.  zu  D.  D.  I,  3  rig.  — 
Tsxjua^sa&at]  Tivi  (K.  I,  §.  285,  3,  b ;  R.  §.  161,  9,  Zusatz,  d)  = 
dno  rivog.  s  ZU  Cat.  15.  —  jus  to  oq^^iov-dnonr]yvvvTL\  d.  i.  rtjv 
oq&qiccv  nrfciv  dnonrjyvvvTL  pe,  die  morgendliche  Erstarrung  bei  mir 
hervorbringend.  Über  s.  K.  I,  280,  1;  K.  II,  §.  160,  1;  R. 
§.  160,  5,  a.  —  jueoai  vvxTsg\  Mitternacht;  der  Plural  vvy.reg  ist  zu 
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t6  xQVO°vv  ixstvo  xiodiov  (pvlctTTwv  ctcp  eortsQas  €v&vg 
tjdrj  xixQayav,  äl£  ovtl  %cxLq(öv  ye '  ä/uvvov/Aai  yocQ  ccf-ieXei 

G€,  l]v  jUOVOV  TjjUFQO!  y£V7]TCCl,  ÖVVTQlßtOV  XJl  ßaXT7]0lC(  •  vvv 
yCCQ  /LWL  7lQCty[MXTCC  TtaQ£%£lQ  jit€TCC7Z?]dwV  €V  TtO  GXOTCß* 

AAEK.  MlxvlXe  dsonoTa,  co^irjv  ti  %ctQiuG&ai  ooi 
7iQoXaj.ißavcov  rrjg  vvxrog  onoaov  av  dvvcd/Liqv,  wg  z%otg 
£TtOQ&Qev6f(€vog  avvsiv  tcc  nolXd  Toiv  sgycov*  t}v  yovv 
tzqiv  tjliov  avio%£LV  [dav  xQrjriidcc  i()ydorj,  tcqo  odov  eorj 
tovto  eg  rcc  uXcpvta  Ttmovi-jxdg.  sl  de  gol  xa&evdsiv 
ijdiov,  eyco  /usv  rjGv%uGOLiaL  goi  xal  noXv  acpcovoregog 
fGo/iiai  tüjv  1%&vü)v,  gv  de  oqcc,  oncog  j.irj  ovccq  tvIovtcjv 
fo/uwTTjig  dvsyQOjLievog. 
2.  MIK.  3£2  Zev  tSQccGTis  xal  HQccxfeig  ale^ixaxe,  %l 
TO  xaxdv  tovt  €Gtlv;  av&QWJiixwg  zldlrjGSv  dlexTQvwv. 

erklären:  horae  nocturnae.  —  t6  %qvoovv  Ixslvo  xcodiov]  das  gol- 
dene Fell  des  Widders,  auf  dem  Phrixos  mit  seiner  Schwester 
Helle  über  den  Hellespont  geritten  war  (s.  zu  D.  Mar.  V  Anfang). 
In  Kolchis  angekommen  opferte  Phrixos  den  Widder  und  schenkte 
das  Vliess  dem  König  Aietes.  Dieser  Hess  es  durch  einen  schlaf- 
losen Drachen  behüten,  bis  späterhin  lason  mit  Hülfe  der  Medeia, 
der  Tochter  des  Aietes,  es  raubte  (Argonautenzug).  —  sxhvo] 
jenes  berühmte.  Eben  so  gebrauchen  die  Lateiner  ille.  Über 
die  Stellung  s.  zu  D.  Mort.  IX,  3  rrj  xaXrj  etc.  —  xe'xqaysv]  Per- 
fectum  mit  Präsensbedeutung,  was  bei  vielen  Verbis  des  Tönens 
und  Rufens  der  Fall  ist.  s.  zu  Char.  20  eonovSaxar*.  —  ovn 
Xcu'qcov  ye]  nicht  zu  seiner  Freude,  nicht  zu  seinem  Glück,  nicht 
ungestraft.  Wir  machen  lieber  einen  Hauptsatz  daraus:  ovtl 
XatQijoei,  das  soll  ihm  nicht  ungestraft  hingehen,  das  soll  ihm  übel 
bekommen.  —  djusXn]  S.  ZU  Catapl.  17.  —  n^dy/uara  na^eig]  s. 
zu  Cat.  5  n^ay/uara  f/ar.  —  onoaov  av  Swai/urjv]  Wenn  in  relati- 
ven, hypothetischen  u.  temporalen  Sätzen  durch  den  Übergang  in 
die  oratio  obliqua  statt  des  Conjunctiv  der  Optativ  eintritt,  so 
wird  bei  dem  Kelativum  oder  der  Conjuncfion  bisweilen  aV  bei- 
behalten. —  tiqiv  rjXiov  avio/eiv]  Über  die  Construction  s.  zu  D.  D. 
VI,  1  ttqiv  tov  etc.,  über  tjXiov  ohne  Artikel  zu  Char.  1  vntQ  ytjq.  — 
7i()6  odov]  vorwärts,  zum  Vortheil.  nqo  6Sov  novnv  h  arbeiten 
zum  Vortheil  für  etc.,  durch  eine  Arbeit  Vortheil,  Gewinn  haben 
für  etc.  —  ovaq]  adverbial :  im  Traume :  tnaq  im  Wachen.  — 
§.  2.    reqdorie]  Zeus  heisst  so,  weil  er  es  ist,  der  Glück  oder 
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AAEK.    Ehd  ooi  tbqccq  elva*  doxei  to  zoiovrov,  el 
6[xoq)iovog  v/ulv  dfii; 

MIK.    näg  yaQ  ov  reQCcg;  älfc  drtoxqkTtoviE ,  w 
&eoi,  t6  deivov  d<p  r^iuiv. 

AAEK.  2v  ilol  doxs7g,  cJ  MixvXle,  xo^uöfj  artcxL 
devTog  dvai  /nrjde  dveyvcoxevai  tcc  QjurjQov  noiyiiciTcc,  iv 
olg  xai  o  tov  läffllU&g  innog,  6  £dv&og,  pctxQcc  %<xLquv 
cpQccoag  tc?  x^ieTi^eiv  eOTqxev  iv  /neoco  tco  Tcole^c?  dia-  V 
leyo/aavog  erv?]  ola  (jaipcpdwv,  ovx  cogtvsq  iyoi  vvv  dvev 
twv  hbtqcov,  dlld  xai  e^avTevezo  ixetvog  xai  zu  jusllowa 
TXQoefreGm^e  xai  ovdev  ti  Jiaqddo^ov  iöoxec  rcoielv  ovds 
6  dxovcov  enexaleiTo  Üojisq  ov  tov  dle^ixaxov  ccttotqo- 
Tiaiov  rjyov/xevog  to  dxovo^ia.  xalxoi  %l  dv  moirjOag,  x 
ei  ooi  rj  Ttjg  ^Aqyovg  TQoirig  tlakrjoav  rj  Jcodiovq  amo- 


Unglück  vorbedeutende  Wunderzeichen  sendet.  Mikyllos  furch- 
tet, dass  das  wunderbare  Sprechen  des  Hahns  das  Herannahen 
eines  Unglücks  anzeigen  möge,  und  ruft  den  Zeus  an,  damit  er 
dieses  abwende.  —  'HqdxXetg  dXelCxaxs]  Auch  den  Herakles  pflegte 
man  zur  Abwendung  eines  Unglücks  anzurufen.  Daher  sein  Bei- 
name dXe'££xaxog  ===  dnoTgonatog.  —  €ira\  s.  zu  Catapl.  3.  —  6/uo- 
(piavog]  tiyC  gleiche  Stimme  oder  Sprache  habend  mit  jemand.  — 
ncog  ydq  ov]  s.  zu  Char.  12.  —  Sdvd-og]  Als  Achilleus,  um  den  Tod 
seines  Freundes  Patroklos  zu  rächen,  in  den  Kampf  zog,  weis- 
sagte ihm  eines  seiner  Rosse,  Xanthos,  seinen  nahen  Untergang. 
Horn.  II.  XIX,  408  sqq.  —  jnaxqd  %ai%eiv  (pqdaag]  fiiaxqd  oder  noXXd 
X<xCqw  tpqdltiv  (elneTv,  Xeysiv)  multum  valere  jubere,  plane  non  cu- 
rare» —  s7itji\  versus,  im  Gegensatz  von  avev  rtav  jus'tqwv.  —  aXXd 
*cc£]  quin  etiarn.  —  ovSsv  ti]  nihil  quidquam.  —  dnoTqonaiov] 
eigentlich  =  dXellxaxog,  Böses  abwendend,  averruncans,  averrun- 
cus ;  dann  etwas,  weswegen  man  die  &eovg  dnor^onaCoug  anruft: 
Böses  vorbedeutend,  unheilbringend,  averruncandus ,  abominan- 
dus*  —  ]Aqfovg\  IAq/oj  das  Schiff  der  Argonauten.  In  den  Kiel 
desselben  hatte  Athena  ein  Stück  von  der  Eiche  eingefügt,  die 
den  Dichtern  zufolge  in  Dodone,  dem  Heiligthum  des  Zeus  in 
Epeiros,  Weissagungen  ertheilte.  Dieses  Stück  behielt  dieselbe 
Fähigkeit,  welche  der  ganze  Baum  hatte.  —  d(a$<avrf\  Die  Eiche 
in  Dodone  ist  gemeint. —  auroycovog]  selbstredend,  ayeu  vnoytjrou 
(nicht  mittelbar,  so  dass  die  Eiche  etwa  blos  unverständliche 
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q)covog  ijLiavTsixJctTO,  rj  el  ßvQGag  eldeg  eQitovGag  xal  ßocüv 
xQscc  /uvxcoueva,  rj/Liiscpd'a,  TteQineTcaQf.ieva  xolg  dßelolg ; 
eyco  de  ^Eq/liov  TcaQedyog  äv,  XccIlotcctov  xal  XoyLwxaxov 
&ewv  ccTcavTcov,  xal  xdlka  ö/nodiaizog  v/luv  xal  ovvTQoepog 
ov  xalervcog  e/neXlov  ex^a&rjGeG^ai  ttjv  ccv&qojtiwv  (pcuvrjv. 
el  de  exe^iv^Gecv  vti6g%ol6  /hol,  ovx  av  öxvrjGaijui  gol 
ttjv  alrj&eaxeQav  alxiav  elrcelv  xrjg  Tcqdg  v^iäg  bfxocpooviag 
xal  o&ev  vnaQ%ei  [toi  ovxco  lalelv. 

MIK.  ^AXlä  Iii]  oveiQog  xal  xavxa  eGxiv^  älexxQvwv 
ovt(x)  TtQog  ixe  dtaleyofievog;  eine  d'  ovv  TtQog  xov  Eq- 
/uov ,  w  ßelxiGxe,  o  xi  xal  allo  gol  xrjg  cpcovrjg  aixiov. 
cog  de  Gicü/zi]Goinai  xal  oxQog  ovdeva  eqw,  xi  Ge  %Qrj  dedie- 


Töne  von  sich  gegeben  hätte ,  die  noch  der  Deutung  eines 
Priesters  bedurften).  Der  altem  Sage  nach  war  die  Eiche  von 
Dodone  mit  menschlicher  Stimme  begabt;  später  achtete  man  auf 
ihr  Rauschen  und  Säuseln  im  Winde.  —  ßv^oag  sqq.]  Horn.  Od, 
Xll,  394  sqq.  Die  Gefährten  des  Odysseus  hatten  einige  von 
den  dem  Helios  heiligen  Rindern  geschlachtet: 

tololv  cVcxvtix  aneira  deo\  tf'qoccc  ngovcpcuvov  • 
elQTiov  juhv  qivoi)  xQs'oc  S'  d/uq>   oßsloig  ejusjuvy.si, 
onraXsa  ts  xai  cotud  •  ßocov  <T  cog  ylyvsro  cpcovrj. 
ndqeSQog]  Die  bildende  Kunst  der  Alten  stellte  den  Hermes  als 
Gott  der  Palästra  mit  einem  Hahn  dar  als  Symbol  des  Mulhes 
und  der  Kampfeshitze  (Hahnengefechte  waren  bei  den  Griechen 
häufig).  —  lahardrov  etc.]  sc.  ovrog.  Die  Adjectiva  stehen  in  prädi- 
cativem  Verhältniss  und  bedürfen  deshalb  keines  Artikels.  — 
sfiellov  ix/uad-rjasod-ai]  ich  sollte  doch  wohl . . .  fe&Zlia  entspricht  dem 
lateinischen  in  eo  esse  ut .  . .  Ist  die  im  nachfolgenden  Infinitiv 
ausgedrückte  Handlung  aus  dem  Willen  des  Subjects  hervorge- 
gangen, so  übersetzen  wir:  wollen;  ist  dieselbe  dagegen  durch 
Einwirkung  von  Aussen  veranlasst,  so  übersetzen  wir:  sollen. 
—  rrjg  TiQog  v/udg  o/uocpcoviag]  =  tov  vjutv  6/uocpcovHV  —  oder  vtcocq/fi 
juoi]  unde  mihi  contigerit,  unde  mihi  Sit  facultas.  — 

§.  3.  /ur]\=:  dqa  w  doch  nicht  etwa.  —  dZexiQVcov  ovtco  nqog  jus 
Siafoyopevog]  ist  Erklärung  des  vorausgegangenen  ravra.  —  nqog 
tov  cE^juoO\  s.  zu  Cat.  22  n^og  tov  TnxTqog,  Der  Hahn  ist  nd^eS^og 
des  Hermes;  vergl.  §.  2.  —  o  ti  xa\  dUo]  welcher  andere  Um- 
stand noch  etc.  —  cog  Se  OLcon^aojuat]  Der  abhängige  Satz  ist  so 
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vcu;  rig  yciQ  dv  moTzvöeie  fioi,  ei  xi  dir]yoi/iir]V  wg  die- 
xTQvovog  avxo  elnovTog  dxrjxowg; 

AAEK.  vAxove  toIvvv.  TtaQado^oxaxov  ooi  Xoyov 
ev  öl<f  ort  leyw,  w  MixvlXe '  ovxoal  yccQ  6  vvv  öol  dle- 
xtqvwv  (paivofuevos  ov  tcqo  nollov  dv&QWUog  fy. 

MIK.  vHxovod  ti  xal  nakai  tolovtov  d/itelet  neql 
v/iicovy  wg  ^AlexTQvwv  %ig  veavhxog  yttog  yevono  t$ 
ytAQ€i  xal  ^v^rnivoi  reo  xal  ^uyxcojLid^oi'  tov  d*"AQrj 
dyavaxifjöai  xazd  tov  ^AlexTQvovog  xal  fueraßalelv  avTov 
ig  tovtl  to  OQveov  avTolg  oixlotg^  wg  8Ti  rrjg  xoQv&og 
tov  locpov  £%eiv  irtl  Trj  xecpaXi}.  — - 

AAEK.    Oaol  [.ih  xal  %ama*  w  MixvlXe"  to  (f  4, 
ijnov  €T€qoTov  tl  yeyove  xal  tcccvv  evay%og  ig  dlexTQvova 
gol  (.leTaßeßrjxa. 

MIK.    JTLwg;  i&elw  yccQ  tovto  /udliara  eldevai. 

AAEK.    ^Axovug    Tivd   IIv&ayoQav  Mvt]OaQ%tdr]v 
2d(xiov; 


gebildet,  als  sollte  ein  Hauptsatz  folgen,  wie:  darauf  kannst  du 
dich  verlassen.  Es  steht  zwar  auch  sonst  bisweilen  nach  Verbis 
der  Furcht  w$,  aber  immer  nur  wo  das  Eintreten  einer  Hand- 
lung befürchtet  wird;  wo  hingegen  das  Nichteintreten  einer 
Handlung  befürchtet  wird,  wie  hier,  steht  nicht  o>s,  sondern  tag  ov. 

—  e%  ti  S^yoC/u^v  wg-axqxowg]  wenn  ich  etwas  erzählte  wie  es  ge- 
hört habend,  d.  i.  wenn  ich  etwas  erzählte  (mit  dem  Vorgeben), 
als  hätte  ich  es  gehört.  —  ev  olS'  bn]  s.  zu  D.  Mar.  1,3.  —  ovToot\ 
Er  meint  sich  selbst  damit.  — -  xa\  ndXai]  sogar  längst,  schon  längst. 

—  ajuüet]  s.  zu  D.  D.  VII,  1.  —  yevoao-\vfxn(voi  sqq.]  Der  VVech 
sei  des  Optativus  Aoristi  und  Präsentis  erkläri  sich,  wenn  man 
den  abhängigen  Satz  in  einen  Hauptsatz  verwandelt:  <p£Xog  eyeveTo 
xai  'iwemvev.  Das  '^v/unCveiv  etc.  dauerte,  so  lange  Aiektryon 
Freund  des  Ares  war.  —  tov  <T  sqq.]  hängt  noch  von  Ijxovoa 
ab.  —  dyaraxT^oat  xctTcc  tov  IdAexTqvorog]  Gewöhnlich  sagt  mau 
dyaraxTeTv  tivi.  Uber  den  Aorist  s.  zu  D.  Mar.  IV,  2  nXovTrjaccg.  — 
aviolg  onloig\  s.  zu  D.  D.  V,  2  Ende.  —  cJg]  sss  motz.  — 

§.  4.  to  l/u6v\  was  mir  widerfahren  ist,  mein  Fall.  —  aoi] 
Dativ,  ethicus.  —  dxovet$\  s.  zu  Ghar.  4  und  über  den  Aceusativ 
zu  Char.  23  dg  xara)  dxovo/uer. —  Jlv^ay6(jar\  Der  Philosoph  Pylha- 
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MIK.  Tov  cotyiCTijv  leyeig,  tov  ccka^ovcx,  og  svo/äo- 
&8T8i  /li^ts  xQ£cov  yevsG^ai  ^LTjxe  xvdfxovg  iG&ieiv,  rjdi- 
gtov  if-iol  yovv  oxpov  ixzQaTts^ov  ditocpaivcov ,  en  de 
7i£L&cüv  Tovg  av&QcoTtovg  ig  tisvts  8tt]  Lirj  dtaleyeG&ai ; 

AAEK.  Ig&i  diyca  xdxuvo,  tog  tiqo  tov  Tlvfrayo- 
qov  Evq)OQßog  yavoiTo. 

MIK.    Torpd  cpccGi  xai  TSQctzovQyov  tov  dv$QioTtov, 

CO  dlsXTQVCOV. 

AAEK.  ^Enetvog  avzog  iyco  ooi  el(.u  6  Ilv&ayoQag, 
C0OT8  nav  ,  coya&e,  Xotdoyovfxsvog  fioi,  xal  %ama  ovx 
eldcog  otog  Tig  r\v  tov  tqotcov. 

MIK.  Tom  av  fiaxQcp  ixaivov  T8QarcoÖ8GT8QOv, 
dlexTQvcov  cpiXooocpog.  eine  de  o/ticog,  cd  Mvt]GuQ%ov  naZ, 
Öncog  rjjuiv  dvTi  jiiev  dv&Qconov  OQVtg,  dvri  de  2a/,uov 
TavayQixdg  dvvnecprjvcxg '    ov  Ttc&avd  yaQ  xama  ovde 

Tldw   TILGT 8VGCCL  fyadlCC,   8TX8L  XLXl  8v    7]8l]  jilOL  T8T7]Qi]X8V(Xl 

doxto  Tcdvv  iv  Goi  dlloTQicc  tov  TIvd-ayoQOv. 


goras  lebte  im  sechsten  Jahrhundert  a.  Chr.  Er  lehrte  die  See- 
lenwanderung. —  svojuofrt'Tei]  für  seine  Anhänger  (den  pythago- 
reischen Bund).  —  <xno(paCi>(x>v\  s.  zu  Char.  7.  —  in]  s.  zu  Cat. 
15.  —  net&tov]  Eigentlich  raüsste  das  Verb,  finit.  insi&e  stehn, 
coordinirt  dem  evo/uo&s'tet.  Das  vorausgehende  Participium  ano- 
ipaivuöv  hat  diese  Anakoluthie  veranlasst.  —  lg  narre  prj  SiaU- 
yeofrcu]  Zur  Prüfung  musste  jeder,  der  in  die  Gesellschaft  der 
Pythagoreer  eintreten  wollte,  fünf  Jahre  lang  bei  den  philosophi- 
schen Untersuchungen  derselben  ein  vollkommnes  Stillschweigen 
beobachten  (s/^t^ta).  —  nqo  tov  nvfrayoQov]  d.  i,  nqo  tov  Hv$a- 
yoqag  elvcct.  —  Evyoqßog]  ist  Prädicat.  Euphorbos  war  ein  edler 
Troer,  den  Menelaos  tödtete.  Pythagoras  behauptete,  dessen  Seele 
sei  in  ihn  übergegangen.  Ovid.  Metamorph.  XV,  161.  —  ytrocro] 
Der  Optativ  lässt  sich  wohl  nur  als  eine  Art  oratio  obliqua  auf- 
fassen, für  i(ptj  ysraö&ai.  —  wors]  s.  ZU  D.  D.  I,  4  Ende.  —  nav] 
naveiv  eigentlich  aufhören  machen,  navsofrai  aufhören;  hier  ist 
das  Activum  für  das  Medium  gebraucht,  — -  xal  Tavra]  s.  zu  D. 
D.  11.  —  o\6q  Tig]  wie  ungefähr,  s.  zu  D.  D.  1,  3  r\g.  —  Tava- 
YQixog]  Die  Hähne  von  Tanagra,  einer  Stadt  in  Böotien,  waren 
berühmt,  besonders  als  Kampfhähne.  — -  ovde  ndrv]  s.  zu  Cat.  13 
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AAEK.    Ta  rtolcc; 

MIR.  £V  (.dv,  qti  lalog  el  xal  xQaxvixog,  6  de 
Gicoixdv  ig  nev%e  6la  errj,  ol[,iai,  TtaQrjvec,  eveQOv  de  xai 
Havreltdg  7zaQavo/uov  ov  yaQ  e%covo  %i  gol  TtaQaßdXoL^ 
xvd^tovg  %&eg  rjxov,  cog  oto&a,  e'xcov,  xal  av  ovde  (,ielXrj- 
Gag  dvele^ag  amovg*  coGxe  rj  eyjevG&ai  gol  dvdyxrj  xai 
all(p  eivai,  rj  IlvfrayoQa  ovtl  rtaQavevo/urjxevaL  xal  to 
I'gov  ijGeßr/xevai  xvd^iovg  cpayovxa,  wg  dv  ei  xr]v  xecpaXr]v 
toZ  TtaTQog  ßeßQcoxeig. 

AAEK.  Ov  yaQ  OLG&a,  cd  Mlxvlle,  rjzig  ahia  5. 
towwv  ,  ovde  xd  TtQOOcpoQa  exaGrcp  ßicp.  eyco  de  xme 
/Liev  ovx  rjGdiov  twv  xvd^aov,  eq)iloGOcpovv  yaQ'  vvv  de 
cpdyoiß  dv ,  OQn&Lxrj  yaQ  xal  ovx  aTCOQQrjzog  rjf.dv  rj 
TQOcpi'].  nlrjv  alld,  ei  gol  cpilov,  dxove,  OTicog  ex  Ilv&a- 
yoQOv  %ov%o  vvv  ei/Lit  xai  ev  oioig  ßioig  TiQoceQOv  eßio- 
xevoa  xai  dxwa  %r]g  jueraßolrjg  exdovrig  dnokelavxa. 


ov  ndvv.  —  niöTevocci  qdSia]  R.  I,  §.  306,  A.  10;  K.  II,  §.  171, 
Anm.;  B.  §.  140,  2.  —  dXXor^a]  s.  zu  D.  1).  III,  1.  —  rd  nola] 
Catapl.  9.  —  ovSh  /u€XXrjaag\  ohne  nur  einmal  zu  zaudern.  ovSh 
weist  hin  auf  den  zu  ergänzenden  Gedanken :  während  du  sie 
eigentlich  gar  nicht  hättest  essen  dürfen.  —  syjsvod-ai  aoi  dvdyxrj 
etc.]  dvdyxrj  (sotC)  ae  rj  eifieuGfrat  xal  aXXoy  elvai,  rj  JJvd^ayoQar 
ovra  naQavsvojurjxsvai.  aXXco  ist  Attraction ,  während  cpayovra  im 
Accusativ  steht,  als  wäre  os  als  Subject  des  Infinitivs  vos ausge- 
gangen; R.  1,  §.  307,  2  u.  A.  2;  R.  II,  §.  172,  3  u.  A.  1;  B.  §. 
142,  2,  b  u.  A.  1;  R.  §.  184,  9,  a  u.  A.  7,  b.  Die  Attraction  ist 
bei  (payovra  vermieden ,  weil  der  Dativ  leicht  als  von  t6  Xoov  ab- 
hängig erscheinen  könnte.  —  wg  av]  sc.  rjoeßrjxsig.  —  ßeßQwxag] 
Das  syllabische  Augment  des  Plusquamperfects  wird  häufig  weg- 
gelassen. —  Ein  pythagoreischer  Spruch  lautete:  laov  toi  xudpovg 
TQCoyetv  xscpaXdg  ts  roxrjwv.  — 

§.  5,  ov  yd^  etc.]  es  ist  natürlich,  dass  du  so  denkst,  denn 
etc.  —  eyw  Sh  etc.]  ich  aber  weiss  es  und  deshalb  ass  ich  damals 
etc.  —  cpdyoiju  av]  ich  kann  (darf)  sie  wohl  essen.  —  toüto]  das, 
was  ich  jetzt  bin,  nämlich  ein  Hahn.  Statt  vvv  dtui  sollte  man 
eigentlich  erwarten  yeyavri/uai.  effccius  pro  causa;  ich  (hin  ge- 
worden und)  bin  jetzt.  —  anvcc  rrjg  /ueraßoXrjg   exdorrjg  dnofo'Xavxa\ 
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MIK.  Aeyoig  av  wg  e/uoiye  VTteQTjdiOTov  av  to 
dxovofta  yevoiTO,  coore  ei  Tig  aiQeoiv TtQodurj ,  tiotsqcc 
(.laXXov  i&efao  oov  dxoveiv  %a  Toiama  6is§i6vzog  rj  tov 
navevdai/uova  ovslqov  ixelvov  av&tg  oyav,  tov  {iixqov 
sfimQOG&ev,  ovx  oida  6tvot€Qov  av  eloi^irjv'  ovicog  adeltet 
^yovfiiac  zci  od  ToTg  fjdloToig  cpaveXoc  %al  iv  ior\  v^iäg 
Ti^ifi  dyw,  08  ts  aal  to  tcoXvtl^tov  svvtiviov. 

AAEK.  'Eti  ydq  ov  dvaTte/HTVcc^rj  tov  oveiQOv,  Tig 
tcotz  6  cpaveig  ooi  r\v^  xai  Tiva  Ivddlftava  [laTaia  diayv- 
XaTTSig,  xevrjv  xal,  tog  6  TiOLrjTixog  loyog,  d^ievrjvrjv  tiva 
svdaifioviav  vfj  (.ivrjfxji  {neTadicoxwv ; 
6.  MIK.  *Al?J  ovde  inil^oo^ai  noTe ,  d  älexTQvwv, 
ev  totti)  Ttjg  oipecog  ixeiv?]g*  ovtcj  poi  rcolv  to  f,dfo  Iv 
ToXg  ccp&alfioXg  6  ovetQog  xaTahrtwv  cI)%£to,  wg  /Lioyig 
dvoiyeiv  Ta  ßlecpaqa  vrt  avTOv  ig  vtcvov  av&is  xcctcc- 
OTiwfieva.  oiov  yovv  Iv  Totg  cool  rd  TtTtQa  iqyd^eTai 
ozQeq^6jii€va3  tolovtov  ydoyalov  naquyß.  /lioi  Ta  OQco/Keva. 

AslEK.    'Hgaxleig,  öeivov  Tiva  tov  eQtoTa  epr^g  tov 


s.  zu  D.  D.  V,  2  Anfang.  —  /Leyoig  av]  für  h'ys.  K.  1,  §.  260,  2, 
4),  b;  K.  II,  §.  ej  13.  §.  139,  3,  4);  R.  §.  152,  5,  c.  — 

noitQa-ldeXw]  oratio  recta  pro  indirecta.  —  navevdaCjuova]  Auch 
wir  sagen:  ein  seliger  Traum.  —  juiy.Qov]  Adverbium.  —  dSeXcpd] 
=  o/uoice,  Xocc.  —  tu  od]  deine  Geschichte.  —  ToTg-yavHai]  rd  (pa- 
vtvTa  =  to  h'VTiviov.  —  Iv  Xorj-Ttjurj  ayio]  ich  halte  in  gleichen  Eh- 
ren, schätze  gleich.  —  Tig  tiots]  In  dvansjuTtd^aSai  —  animo 
revolvere,  retractare  —  liegt  hier  zugleich  der  Begriff :  deliberare 
und  davon  hängt  der  Fragesatz  ab.  Über  Tig  s.  zu  Char.  1  onoTa 
etc.  —  6  (pavstg]  sc.  ortiQog.  —  tog  6  noitjTixög  Xoyog]  wie  die  Dich- 
ter sagen.  Das  Wort  djuevyvdg  wird  nur  von  Dichtern  gebraucht.  — 
§.  6.  ev  Xofri]  s.  zu  D.  D.  VII,  1  oljuat.  -  ovTto  /uoi  nolv\  to 
(jhXi  etc.]  d.  i.  ovtw  Tiolu  sori  to  /nsXi,  o  6  ovfioog  xaraLnwy  Iv  ToXg 
6(p9-cä/uoTg  w/tTo.  —  y.aTafamov  oj^sto]  ist  hier  nicht  in  der  Weise 
wie  D.  Mar,  I.  4  zu  verbinden,  sondern  bezeichnet  zwei  verschie- 
dene Handlungen.  —  tog  /uoyig  dvotysiv]  sc.  bjus\  —  vn*  avrov]  d.  i. 
tov  (AtliTog.  —  oiov]  SC.  ydoyalov.  —  Seivov  Tiva  etc.]  S.  ZU  D.  ]).  1, 
3  yoqyov  Tiva  etc.  Sinn:  Die  Liebe  des  Traumes  zu  dir  muss  ja 
erschrecklich  gross  sein,  wenn  er  dich  auch  im  Wachen  noch 
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evvrtviov,  ei  ye  Tttrjvog  wv,  aig  qxxöi,  xal  oqov  e%wv  %vkg 
TtTrjOStog  rov  vrtvov  vtcsq  %a  eaxa/iqieva  rjdrj  Tirjöa  xal 
ivdictTQißet  dvecoyoai  töig  dcpttal/uoTg  juelixQog  ovrog  xal 
evccQyrjg  cpaivofievog'  e&eXco  yovv  anovocci,  oiog  zig  eaxiv 

OVTO)   Cot  TQLTtO^rjTOg  ü)V. 

MIK.  Etoi^iog  Xeyeiv  rjöv  yovv  fiot  to  /nefLivrjG&at 
xccl  die'gievcci  %i  neQi  amov.  av  de  Ttqvlxa,  w  Ilv&a- 
yoQcc,  dirjyrjaj]  %a  ttsql  twv  /ueTccßolwv ; 

AAEK.  ^Erteiddv  <sv,  w  MixvXXe,  rcavörj  dveiQWT- 
rcov  xal  aTtoiprjö]]  dito  tcov  ßXecpdqwv  to  {leXf  to  vvv 
de  TtQoteqog  elrte^  wg  ftd&co,  ehe  did  rcov  eXecpavxivwv 
rtvXcov  ehe  did  tcjv  xeQccrlvwv  aoi  6  oveiQog  fjxe  ne^iTto- 
jiievog. 

MIK.    Ovde  di  eteqag  vovtcov,  ai  flvd-ayoQa. 
AAEK.    Kai  ^v  c'O^Qog  dvo  ftovag  Tctmag  Xeyei. 


nicht  loslässr.  Der  Traum  ist  personificirt;  darum  wird  trotz  des 
Neutrums  Ivvnviov  masculinisch  fortgefahren,  als  wäre  ovsiqog  vor- 
ausgegangen. —  t a  saxa/ujueva]  der  Graben,  welcher  in  den  Kampf- 
spielen das  Ziel  bezeichnete,  dem  die  Springenden  möglichst  nahe 
zu  kommen  suchten,  vnsq  rd  ioxa/upfra  nqSdv  (noch  über  das 
Ziel  hinausspringen)  bildlich  für:  mehr  thun  als  einem  zukommt 

(V7l€()   TO   (jOqiÖ/UtVOV  TL  TlOlSlv),    STOl^Oc]     S.   ZU   Catapl.    10.    —  TO 

vvv  ds\  geht  wie  das  lateinische  nunc  vero  und  unser:  für  jetzt 
in  causale  Bedeutung  über,  =  quae  cum  ita  sint  (da  du  dich 
noch  immer  des  Traumes  nicht  entschlagen  kannst).  —  ehe  Sid 
rwv  Ut(pavTiv(jöv  etc.]  Horn.  Od,  XIX,  562—567: 

Souai  yd(j  ts  nvAat  d/usvqvwv  ilo\v  ovsiqwv 
al  /u8v  ydq  xsodsoat.  TeT€v%ccTai)  al  <T  sXs(pavTt  • 

TCOV  Ol  jUSV  X    sX&WOL  Sld  71QIÖT0V  IXtcpavTog, 

o%  q  eÄecpatyovTai)  ena  dxqdavTa  (p8^ovT€gy 
ot  Ss  Sid  1-saTwv  xs^dcov  sX&cooi  ^v^a^ 
o*l  q  eTvtua  xqatvovöi)  ßqoTcov  ors  xsv  Tig  XdrjToci. 
Das  Wortspiel   xeqag  -  xquCvta  (vollenden)  und  eXetpag  -  sXecpatytad-at 
(täuschen)  ist  unverkennbar.  —  ooi]  Dativ,  ethicus.  —  ovSe  öV 
htQug]  =  St  ovSsT^ag^  nur  etwas  stärker,  wie  wir  sagen:  gar 
keiner  von  beiden.    Ebenso  sagt  man  für  ovSe\g  verstärkend  ovSe 
flg-j  s.  zu  Char.  Ende,  —  he'qag]  Singular,  als  wäre  nvXrjg,  nicht 
nvtöv  vorausgegangen.  —  dvo  juovag  TuvTag]  Mit  Svo  verbindet  sich 
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MIK.  vEa  %cliqeiv  xov  IrjQov  exsfoov  Ttoiqtrjv  ovdh 
elöoia  oveiQcov  tibqi.  oi  nevrjtsg  iGcog  oveiQoi  diä  tcov 
xoiovxcov  el-iaGLV,  oiovg  ixeivog  ecoQa  ovde  nävv  Gacfcog^ 
xvcpXdg  avxdg  cor,  i/uol  de  diä  xqvgcov  xivcov  rtvlcov  6 
rjdiGxog  äcpixsxo,  xQvoovg  xal  avxog,  %qvg5  nävxa  tzsqi- 
ßeßl?]tdvog  xal  tcoIv  inayofxevog  %qvglov. 

AAEK.  Ilave,  cd  Mida  ßalxiGxe,  %QVGokoycov*  äxe- 
%vcog  yaQ  ix  xijg  ixeivov  Got  €v%rjg  xo  ivvTtviov,  xal 
^  /xsxalla  tila  %QVG£ia  xexoif.ii]G&ai  fxoi  doxslg. 
7.  MIK.  nolu,  cd  nv&ayoQa,  %qvglov  eidov,  nolv, 
ncog  oliei  xalov,  diav  xrjv  avyrjv  ccTCaGT^änrov '  xi  noxe  6 
UivdaQog  cprjGi  ttsqI  avxov  ircaivcov  (ävä/Livr]GOv  yaQ  /u€, 
et  oio&a))  onoxe  vöcoq  ccqigxov  sItvcov  elxa  xo  xqvglov 

sowohl  der  Dual  als  der  Plural.  —  sa  xaCqeiv]  missum  facere  ali- 
quem.  s.  zu  §.  2  juctxqä  xa^€ir  tpqaaag.  —  Zrjqov]  1)  Geschwätz; 
2)  abstractum  pro  concreto:  Schwätzer;  hier  adjeclivisch  ge- 
braucht, wie  im  Lateinischen:  populus  rcx ,  Victor  cxercilus.  — 
orsiQOJv  Tie'Qi]  s.  zu  Char.  4.  —  ner^rsg-orsi^oi]  Personifikation :  das 
Bettel volk  von  Träumen,  die  Lumpenträume.  —  rviplög]  Die  Sage, 
dass  Homer  blind  gewesen  sei,  war  bei  den  Alten  ziemlich  all- 
gemein Verbreitet.  —  o  tjSiozog]  SC.  ovsiqog.  —  xqvoa  Jidvra  7i€Qi- 
ßeßÄtj/ubVoq}  d.  i.  navTa,  a  nSQisßsßXyTOy  %(jvoä  rjv.  —  navs]  s.  ZU  §. 
4.  —  MiSa]  s.  zu  D.  Mort.  1,  1.  —  drs^ycog]  eig.  kunstlos,  dann 
=  änXwg ,  einfach  (ohne  dass  es  einer  kunstlicheren  Erklärung 
bedarf).  In  der  eigentlichen  Bedeutung  schreibt  man  dra'xviog.  — 
ix  rfjg  exsfoov  etc.]  SC.  sötC  (sytvero)  ==  ix  tov  tv%eodcti  a  }x€ivog 
(o  MlSctg)  €v%<xto,  Midas  soll  nämlich  gewünscht  haben,  dass  alles 
was  er  anfasse,  sich  in  Gold  verwandele.  Die  Erfüllung  dieses 
Wunsches  brachte  ihm  den  Tod,  indem  sich  auch  alle  Speise, 
die  er  berührte,  in  Gold  verwandelte.  —  xsxoipijö&ai]  xoijuäo&ai 
eig.  schlafen;  hier  transitiv:  durch  das  Schlafen  gewissermassen 
produciren,  im  Schlafe  erblicken.  — 

§  7.  7i wg  olei  xaXor]  wie  schön  glaubst  du  =  du  glaubst 
nicht  wie  schön.  —  dvdfxvriaov  ydq\  In  der  Aufforderung  dvd/uvrjaov 
/u*  liegt  zugleich  das  Eingesländniss,  dass  er  selbst  die  Stelle  nicht 
weiss,  und  dieses  gibt  den  Grund  ab  zu  der  vorausgehenden  Frage. 
Vollständiger  würde  es  also  heissen:  Was  sagt  Pindar?  Ich  frage 
dich  darnach,  denn  es  fällt  mir  nicht  gleich  ein;  führe  du  es  mir 
ins  Gedächtniss  zurück.  —  a^Lnrop\  Accusativ  des  Prädicats.  — 
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dav^d^st,  sv  rtoicov,  sv  ccqxÜ  sv&vg  tov  ßißliov,  xdkli- 
azov  zi  atffsiccTwv  ccttccvtcov; 

AAEK.    Mwv  exeTvo  fyzslg- 
dqiözov  jiiev  vömq,  6  de  XQvoog,  al&o^isvov  tcvq 
azs  diarcQSTtst  vvxzi,  ^isydvoQog  e%o%a  rclomov ; 

MIK.  Nr}  Jia,  zovz*  avzo*  wotisq  yaQ  zov/liov 
evvnviov  löcov  6  IIlvdctQog  ovzwg  ercaivel  zo  xqvolov. 
tag  de  Tqdrj  /.idd-rjg  olov  zi  rjv,  axovoov,  w  oocpcozaze  dle- 
xzqvwv.  ozi  fiev  ovx  olxoaizog  rjv  %3eg,  oio&a '  Evxydzrjg 
yaQ  /ii8  o  Tilovatog  evzv%(ßv  ev  dyoQa  lovöd^isvov  ijxeiv 
sxslsvs  zrjv  aiyav  srd  zo  dstrcvov. 

AylEK.    Oida  ndvv  zovzo  nsivrjGag  tkxq*  olrjv  zrjvS 
^/ueQav,  d%Qi  f.ioi  ßa&siag  ijdt}  eöneqag  rjyieg  vnoßsßQe- 
yfievog  zovg  rcevzs  xvdjiiovg  exeivovg  xo/lu^cov,  ov  ndvv 
dcafjileg  zo  dstnvov  ccIsxzqvovl  a&lrjzfj  jtoze  ysvo/asvcp 
xal  X)lv/.i7tia  ovx  dcpavwg  dycoviaa^ievoj. 

MIK.   ^Ercel  de  dsmvrjoag  snavijl&ov,  sxd&svdov 

slra]  oder  Mneaa  steht  oft  nach  einem  Participium,  um  hervorzuheben 
dass  die  Haupthandlung  nach  (so  hier)  oder  trotz  (so  §.  14) 
der  im  Partie,  ausgedrückten  stattfindet.  — -sv  noiwv]  recht  daran 
thuend,  mit  Recht.  —  ev  dqxn  ßißh'ov]  Der  erste  Olym- 

pische Siegesgesang  des  Pindaros  (berühmter  lyrischer  Dichter 
aus  Theben,  lebte  517 — -445  a.  Chr.)  beginnt  mit  den  Worten: 
cIqiötov  jutv  vSwq  etc.  Der  Mangel  an  grammatischem  Zusammen- 
hang in  den  Worten  ev  noiwv,  ev  dqxh  ev&vg  rov  ßißh'ov }  xdUiörov 
ri  aöpccTüJv  dndvTwv  schildert  recht  schön  die  Anstrengung,  mit 
der  Mikyllos  alle  die  Merkmale  zusammensucht,  die  dazu  dienen 
können  ihm  selbst  und  dem  Hahn  die  Stelle  des  Pindar  ins  Ge- 
dächtniss  zurückzurufen.  —  6  de  XQva°$>  alfrojuevov  sqq.]  Con- 
Struire:  6  Se  X£va°$  (Sianqe'net)  f£o%a  /ueydvoqog  nlovrov,  are  (sicut) 
al&o/jevov  nvq  Stan^enei  vvxrv  (dativ  temporis).  —  hrvxtov]  sc.  /uoL 
B.  §.  130,  A.  1.  —  Zovodpsvov]  Vor  einem  Gastmahl  pflegte  man 
sich  zu  baden.  Bei  Mikyllos  mochte  das  besonders  nöthig  sein. 
—  rijv  wQctv]  =  xocxf  wQav,  s.  zu  Cat.  5  Ende.  — 

§.  8,  ßa&ei'ag-ione'Qas]  Genit.  temporis.  —  to  öeXnvov]  Warum 
der  Artikel  steht,  wird  klar,  wenn  man  aus  der  Apposition  ov 
ndvv  datpifog  to  Selnvov  einen  eignen  Satz  bildet:  to  Selnvov  (2 
exo/u&g)  ov  ndvv  SaxpiXeq  qy\  —  'Cttv/unia]  s.  ZU  Char.  17.  Pythago- 
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ev&iig  tovQ  xvdjuovg  ooi  itaQccßaXwv ,  ehd  /lwi  xcctcc  tov 
rO(ÄtjQOv  a(,ißQoolr4v  did  vvxtcc  &etog  Tig  wg  dXrj&wg  ovet- 
Qog  eitimdg  ... 

AAEK.  Ta  itccqd  Ty  EvxQaTei  itQOxeQOv,  w  Mi- 
xvXXe,  dir^rjoai  xal  to  öelitvov  oiov  eyeveTO  xal  rd  iv 
zip  ov[ätcoglw  drtavTa'  xwXvet  ydq  ovöev  avüig  oe  dei- 
rtvetv,  woiteQ  oveiQOv  tivcc  tov  deiitvov  ixeivov  dvaitXdT- 
tovtcc  xal  dva^taQvxw^evov  Ttj  fjvrj/urj  tu  ßeßQw^eva. 

MIK.  v£2ijnr/v  ivoxXrjoeiv  xal  Tavxa  diqyov/Lievog, 
eitel  de  av  ttQodv/Lifj,  xal  drj  Xeyw.  ov  nQoreQOv,  w  IIv- 
&ayoQct,  itaqd  nXovoiw  tlvI  demvqoag  iv  dnavTi  tw  ßiw 
xi]  tlvI  dycc&fj  ivTvyxdvw  x^S  t$  EwQdxec  xal  iyw 
/,iev  itQoaemwv  amov,  warte q  etw&eiv,  öeoitoTrjv  dnt}X- 
XaTTOjuqv,  wg  /ht]  xaTaiaxvvoijtit  aviov  ovv  TQißaxcj)  Tq> 
TQtßwvi  ovtiitctQO/iiaQTüJv*  6  de,  MixvXXe,  yrjGL)  &vyaxQog 
TrjfieQOv  eariw  yeve&Xia  xal  itaqexdXeaa  twv  cptXwv  ^taXa 
itoXXovg'  eitel  de  Tivd  cpaatv  amwv  /aaXaxwg  exovra  ovx 
oiov  re  eivai  t-vvdeiitvetv  /uetf  rj^twv,  öv  dvx  ixeivov  rjxe 
Xovod^evog,  rjv  o  ye  xXrj&elg  av&ig  emj]  dcpi^eofrai) 
wg  vvv  ye  dficplßoXog  ioTi.  tovto  dxovoag  eyw  izqooxv- 
vr\öag  ditrjeiv  ev%6/Lievog  ditaöi  &eotg  ijniaXov  tivcc  rj 

ras  soll  Ol.  48  (588  a.  Chr.)  in  dem  Faustkampf  der  Männer  zu 
Olympia  gesiegt  haben.  —  "O^qov]  s.  zu  Prom.  4;  vcrgl.  11.  II, 
56  —  57: 

&eTog  juoi  svvnvioy  qZdsv  ovsiQog 
a^ßfjoatrjV  Sloi  vvxia.  — 
ws  afyd-ws]  in  derThat,  ganz  gewiss;  K.  I,  §.343,  A.  2;  B.  §.  149, 
1,  cos,  2).  —  oreiQov  Tivot]  s.  zu  D.  D.  1,3   rig  2)    —  drapccQvy.üj- 
juivor]  drapaQvxäo&ai  wiederkäuen.  — 

§.  9.  xa\  8i'j\  =  rjStj.  —  Seonorqv]  ti^oghtihv  Tiva  Ssonorrjv 
einen  als  Herrn  anreden,  ehrfurchtsvoll  begrüssen.  —  djiqttaTro- 
juqv]  s.  zu  Cal.  3  dn^Sidqaoxs.  —  ovv]  wird ,  wie  das  lateinische 
cum,  öfters  gebraucht  um  das  Bekleidetbein  mit  etwas  auszudrü- 
cken. —  sozio)  ysve'&ha]  die  ysre'&foa  durch  ein  Gastmahl  feiern; 
ebenso  soriav  yu/uovq.  Man  denke  an  laziaoiv  soriav.  —  {ACtlaxios 
eftovra]  schwächlich,  unpässlich  sein.  —  wg  vuv]  cog  denn.  —  n^oa- 
*bv>joag\  nQOöxvvtTiv  bezeichnet  gewöhnlich  die  sclavische  Vereh- 
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nXevQiTiv  rj  TtoddyQcev  eTtiTte^xpat  tqi  /nalaxi^o/nevcp 
exeivq),  ov  ecpeÖQOS  iyw  xai  avTideirtvog  xai  diado%og 
exexX^irjv*  xai  to  ct%Qi  tov  Iovtqov  alcova  fiieyiGTOv  iri- 
&B[,ir}v  avve%eg  ertiGxoTtwv ,  bnoGanovv  to  ötol%uov  ehj 
xai  rxrjvLxa  r)dr]  XelovG&ai  deoi.  xaiteidrj  nors  6  xaiQog 
dcpixeTo,  TCQog  Ta%og  e/navTov  dnoQQvxpag  anei^u  xoGfdcug 
fiala  8G%ii[j.a.TiG[,ihoS)  dvaGTQexpag  to  TQißoiviov,  wg  erii 
tov  xa&aQtoTeQov  yevowo  rj  dvaßoXrr  xaTaXa^ßavco  TfilO. 
fCQog  raXg  d-vqaig  dXXovg  T8  TtoXXovg  xai  drj  xdxelvov 
q)OQaärjv  vrto  TeTTaQov  xexo/LUG^ievov ,  (p  f^ie  viioöeiTivelv 
edei,  tov  voaüv  Xeyo^ievov,  xai  ediqXov  de  novrjQcog  e^cov'^ 
vneGTeve  yovv  xai  vixeßrjTTe  xai  ixQef-tTCTeTO  (av%lov  ti 
xai  övöTiQooodov ,  co%Qog  oXog  wv  xai  diqjö^xwg ,  a£icpl 
ta  e^xovTa  bttj  G%ed6v  iXeyeTO  de  (fiXoGocpog  Tig  eivai 
twv  TtQog  Ta  [,ieiQaxia  (pXvaqovvTwv  •  6  yovv  nwywv  jitaXa 
TQayixdg  ijv  ig  VTteqßoXrjv  xovqiwv.    xai  alTitofxevov  ye 


rung  der  Perser,  welche  vor  Vornehmen,  insbesondere  vor  ihrem 
König,  sich  niederwarfen  und  die  Erde  k'üssten;  dann  überhaupt 
jede  ehrerbietige,  unterthänige  Begrüssung.  —  tfpedqog]  eig.  ein 
Fechter,  der  an  die  Stelle  des  Überwundenen  tritt  und  den  Kampf 
erneuert;  dann  überhaupt:  Stellvertreter.  —  hiM/uqv]  existimarc, 
putare.  —  otol^sIov]  der  Zeiger  an  der  Sonnenuhr;  hier:  der 
Schatten,  welchen  der  Zeiger  wirft.  Nach  der  Grösse  desselben 
bestimmte  man  die  Stunden  des  Tags.  —  nors]  tandem.  —  nqdg 
Ta%og\  =  raxewg.  So  dient  n^og  c.  Accusat.  oft  zur  Bildung  ad- 
verbialer Ausdrücke,  Z.  B.  nqog  ßtav  =  ßiaCiaq,  nqog  ax^tßeiav  = 
ax^ißcog,  nqog  (fdlav  =  (pdixoig,  ngog  oqyrjv  iracundc.  —  int  tov  xa- 
S-ccqcotsqov]  auf  der  reineren  Seite.  —  dvaßoXyj]  das  Gewand.  — 

§.  10.  xa\  Sfj  xai]  et  vero  eüam,  und  wahrhaftig  auch.  — 
ISrjXov]  s.  Z,  D.  D.  I,  1  S^Xoi  änoß^ao/usvov.  —  SvanQoooSov]  ita  llt 
prope  ipsum  accedere  metueres.  Über  ti  s.  zu  §.  1  Skxtoqov  tu  — 
a/u<p\  tu  e'ZqxovTa]  Bei  summarischen  Zahlangaben,  wo  es  auf 
etwas  mehr  oder  weniger  nicht  ankommt,  steht  regelmässig  der 
Artikel,  besonders  nach  aju(p£,  nsqi,  se?,  vTts'ji  (nie  nach  cogy  etwa). 
So  sagen  auch  wir:  um  die  sechzig.  —  6  yovv  nioyiov  etc.]  Die 
griechischen  Philosophen  der  späteren  Zeit  zeichneten  sich  durch 
starke  ßärte  und  überhaupt  durch  nachlässige,  verwilderte  Tracht 
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ldQ%ißiov  tov  lavQOv,  diori  ovrtog  e%(ßv  äylxeio,  rd 
xa&qxovra,  Ecprj,  ov  %qt}  rtQodidovai,  xal  %av%a  cpiXoao- 
(pov  dvÖQa,  xdv  iivqicu  voooi  E/Li7todü)v  larwvTaf  rjyrjGE- 
tat  yaQ  EvxQaTrjg  vriEQEWQaa&ai  TiQog  rjfuwv.  ovfASvow, 
einov  iyco,  dlfi  ETtaivEGETai  rjv  oixoi  naQa  aavtqi 
ftalkov  dno&avEiv  s&ehfi  tjtxeq  ev  nfi  av/unoolq)  avv- 
amxQS/mpajiisvos  ttjv  \jjv%rjv  /uEzd  %ov  ylEy^arog. 
ExEivog  ^iev  ovv  vno  [xeyaXoq)QOGvvrjg  ov  tiqoöetioieTto 
dxi^xoEvat  tov  üxcojLifictToS '  E(fia%axai  ds  (xetcc  (.uxqov 
EvxQaTrjg  Xelov^kvog  xal  iöwv  tov  Geg^otcoIlv  (tovto 
yaQ  6  (ptlooocpog  ExaleTvo),  diddoxaXe,  cprjaiv,  ev  [aev 
inoirjaag  avrog  ijxwv  nccQ*  rj^iäg,  ov  /uelov  av  n 
iyevexo,  xal  drcovri  yaQ  artavxa  hgijg  artEGtahco  av  xal 
d^ia  Xeywv  iorjet  %etQayo)y(ßv  tov  Gea^ionohr  eTteQEido- 
W^ievov  xal  xoig  olxeratg.  eyco  f.ihv  ovv  drcdvai  naQE- 
axeva^o^irjv,  6  de  iniatQacpelg  xal  ircl  rtolv  Evdoidaag, 
titel  /lis  itavv  Gxv&qcdttov  elöe,  nccQt&i,  eq>t],  xal  ov,  cJ 
Mixvlle,  xal  awSeirtvet  [,ieff  rj/nwv  tov  vlov  yaQ  iyci) 
xelevaco  iv  %f\  yvvawwvLxidi  f,ietd  xrjg  /nfjtQog  EGtiao&ai, 
wg  av  %wQav  e%otg,    iarjeiv  ovv  {idxrjv  Ivxog  %avtov  naQa 


aus.  —  ovrcog  i'%(av]  d.  i.  novyQwg  e%cov.  —  (pdoao(pov  c1vSqo\  S.  ZU  §.  18 
ooyiOTtjg  clvd-Qccmoq.  —  ov  ngooenotelTO  axqxowcci]  dissimulabat  etc. ,  er 
that  nicht  als  oh  etc.  — Tovro-excdtTro]  ist  zu  erklären  aus  dem  volleren 
Ausdrucke  tovto  to  ovo/uet  exctZslro.  —  ev  juev  enoirjoag  avrog  tjxwv] 
K.  I,  §.  310,  4,  g;  K.  II,  §.  175,  1,  f;  B.  §.  144,  6.  —  ov  fjtüov  <T 
av  tl  sysvtro]  es  wäre  dir  durchaus  kein  Nachtheil  daraus  erwach- 
sen, sc.  et  jutj  avrog  fjxeg.  im  entgegengesetzten  Sinne  sagt  man : 
nfo'ov  eorC  juoi  oder:  nXsov  eftM  ich  habe  Vortheil.  —  anorri]  sc. 
ooi.  —  a/ua  fo'ywr]  S.  ZU  D.  D.  I,  3  jueralv.  — 

§.  11.  enl  noXv]  s.  zu  D.  D.  VII,  2.  —  cog  ov  %co(>av  lx°L$\ 
Stände  der  Conjunctiv,  so  würde  Eukrates  dem  Mikyllos  sagen, 
warum  er  dem  Sohne  einen  solchen  Befehl  geben  will  (oratio 
recta) ;  indem  er  aber  den  Optativ  gebraucht,  sagt  er  dem  Mikyl- 
los, welchen  Grund  er  seinem  Sohne  bei  dem  Befehl  angeben 
wolle  (oratio  obliqua).  Lateinisch  könnte  man  in  ersterem  Fall 
sagen:  jubebo  filium  apud  matrem  coenare :  ita  tu  locum  habe- 


GALLUS. 


155 


(liixqov,  alaxvv6fi8vog  otl  edoxovv  e^elqlaxhac  tov  av^ 
rtooiov  t6  Ttaidiov  tov  EvxQctTOvg.    xaneidrj  xaTaxlive- 

G&CCL   XCCIQOg   ?]V,    71QWT0V    /U£l>    aQaf,l£V0L   äve&eGav  TOV 

Qeö(.iOTtohv  ovx  artQay^ovwg  jiicc  Ata  nevTe,  ol/uai,  vea- 
vigxoi  ev^eye&eig,  V7tav%evia  rteQißvGavTeg  avTif)  navro- 
&ev,  wg  diafsievoi  ev  Tip  G%rj[j,aTi  xal  im  rtolv  xaQTeQelv 
dvvaiTo.  eiTce  jtiydevog  ave%o^ievov  ftlrjGiov  xaTaxeiG^ai 
aviov  £(A8  vnoxaTaxHvovGi  (peQoneg ,  wg  ofüOTQaTte^oi 
eirtfisv.  TOvvTev&ev  edeiTtvovfiev^  w  nv&ayoQa>  nolvoxpov 
tl  xal  ftoixilov  öelnvov  ml  %qvgov  rtollov  xai  agyvQOv' 
xccl  ixTCco/LiccTa  i)v  %qvg&  xal  diaxovoi  wQaloi  xal  ftov- 
GovQyol  xal  yekwTonoioi  fieTat;v,  xal  oXwg  rjdiGTt]  Tig  rjv 
rj  öiaTQißrjy  nXrjv  all*  e^ie  eXvrcei  ov  [.teTQiwg  6  QeGfio- 
rtolig  evo%kwv  xal  ayeTtjv  Tiva  nqog  f.ie  die^iwv  xal 
didaGxcov,  wg  ai  dvo  arcocpaGug  /uiav  xaTacpaGiv  anoTe- 
Iovgl,  xal  wg  ei  tjjueQa  egtI,  vv%  ovx  sgtiv,  evioTe  de 

bis;  in  letzterem  Fall:  jubebo  filium  apud  matrem  cocnare,  (et 
dicam)  ita  te  locum  habiturum  esse.  s.  zu  Prom.  1  Inafxvvoisv.  — 
judrtjv  Xvxog  /av(6v\  sprichwörtlich  von  denen,  die  sich  in  ihrer 
Hoffnung  getäuscht  sehen.  —  na^d  {umqov]  s.  zu  Cat.  4  Ende.  — 
ave'&€0av]  SC.  int  rrjv  xXCvtjv.  —  vnoxarayMvovoi  (peqovrsg]  Das  Partie. 
(psQcov  wird  häufig  mit  Verbis  der  Bewegung  scheinbar  überflüssig 
verbunden.  Ursprünglich  bezeichnet  es  mit  einer  allerdings  nicht 
gerade  nöthigen  Umständlichkeit  bei  Verbis  des  Gebens,  Setzens 
und  ähnlichen  die  dem  Geben,  Setzen  etc.  vorausgehende  Hand- 
lung. So  besonders  oft  bei  Homer;  z.  B.  Od.  XVII,  345:  Sog 
tw  %sCvtA>  ravTcc  (ps'qcov,  bringe  das  dem  Fremdling  und  gib  es  ihm. 
Dann  enthält  es  aber  auch  häufig  den  Begriff  der  Schnelligkeit, 
wie  unser:  er  nahm  es  und  etc.  Ist  das  Object  eine  Person,  so 
tritt  noch  der  Begriff  der  Rücksichtslosigkeit  hinzu,  indem  die 
Person  wie  eine  Sache  behandelt  wird;  so  hier:  sie  nahmen  mich 
ohne  weiteres  und  legten  mich  etc. ,  sie  packten  mich  auf  und 
etc.  Oft  kann  man  es  adverbial  übersetzen:  rasch,  geradezu, 
ohne  weiteres,  rücksichtslos,  mir  nichts  dir  nichts.  —  sl^^sv] 
Optativ  nach  histor.  Präsens.  —  «^r^V  Tiva-Sie£iwv]  e"r  schwatzte 
mir  etwas  vor  von  Tugend,  ich  weiss  nicht,  was  er  darunter  ver- 
stand (dies  letztere  liegt  in  rtya,  nescio  quam  :  s.  zu  1).  D.  f,  3 
Tis).  —  at  Svo  anoydosig]    Der  Artikel  enthält  hier  den  Begriff: 
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xal  xeqaxa  IcpaGxev  elvcci  fioi.  xoiavta  nolld  ovdev  deo~ 
/iievq)  TCQOGcpdoooqicüv  ovvuqbi  xal  vaexe^ivexo  Typ  evcpQO- 

^  avvjjv  ovx  icov  dxovetv  xcov  xL&aQiQovTtov  rj  qdovicov. 
toiovto  /usv  ooi,  to  alexxQvcov,  to  detnvov. 

AAEK.    Ov%  rjdiGiov,  cd  MixvXle,  xal  ^ioXiGxa  inel 
GvvexXrjQto^g  xco  XrjQip  ixeivcp  yeyovxi. 

12.  M1K.  "Axove  de  rjdrj  xal  to  svvtcvlov'  o^irjv  yaQ 
xov  EvxQaxrjv  avxov  artaida  ovxa  ovx  o!(T  orccog  drco^vr^ 
Gxeiv,  eixa  nqoGxakeGavxd  f,ie  xal  diaörjxag  &ejiievov,  iv 
als  o  xlrjQovofiog  rjv  anavxtov  iyco,  /LaxQov  inio%6vxa 
dno&avelv  •  e^avxov  de  TiaQel&ovxa  ig  xrjv  ovoiav  to  (.tev  \ 
XQvoiov  xal  to  aQyvqiov  e^avxletv  Gxdcpaig  xlgI  (,ieyalaig 
devaov  xe  xal  noXv  eniQqeov,  xd  d*  alla,  xrjv  eo&rjxa 
xal  XQarce^ag  xal  exnco^iaxa  xal  diaxovovg,  ndvxa  e^id, 
wg  to  elxog,  elvai.  eha  i^rjkavvov  ItcI  Xevxov  ^evyovg^  ^ 
e^vnxiaQcov,  JieQißXemog  anaGi  xolg  oqcogi  xal  ertLtp&o- 

jede  beliebigen,  jedesmal.  —  xegara  syaoxev  dval  juoi]  Dies  bezieht 
sich  auf  den  bekannten  Trugschluss  der  Stoiker:  st  ri  ovx  dneßa- 
Xgg,  tovt  e%eig  *  xsqcctci  S*  ovx  dntßaXsg  *  xeqaTa  aga  Dieser 
Trugschluss  hiess  xsqaTivt]  oder  xeqag,  Syllogismus  cornutus.  — 
ovSs'v]  s.  zu  Char.  12  /uySsv.  —  Ssojuevw]  sc.  juoL  —  ovvdq€i\  s. 
zu  Prom.  5.  —  öwei^si  xal  vtists/uvsto]  Wechsel  des  Praes.  hi- 
stor.  mit  dem  Imperfect.  Wo  dieser  stattfindet,  zeigt  das  Präsens 
die  Haupthandlung  an,  das  Imperfect  entweder  einen  Nebenum- 
stand oder,  wie  hier,  eine  Folge  der  Haupthandlung.  Darum  steht 
auch  gewöhnlich  das  Präsens  voran,  das  Imperfect  in  derzwreiten 
Stelle.  — 

§.  12.  Mtu)jv]  es  kam  mir  vor,  nämlich  im  Traume.  —  dno- 
&v>jox€iv\  im  Sterben  liegen.  —  6  xXrjqovo/uog]  sc.  den  er  einsetzte, 
s.  zu  Char.  11  o/^vcrds. —  juixqov  enio/orTa]  ein  wenig  angehalten, 
gewartet  habend,  d.  i.  nach  kurzer  Zeit.  —  sjuavTov]  Auch  wo  der 
Infin.  und  das  regirende  Verbum  gleiches  Subject  haben,  steht 
doch  der  Accusativ.  c.  Infin.,  wenn  das  Subject  des  Infin.  nach- 
drücklich hervorgehoben  werden  soll,  besonders  in  Gegensätzen 
(EvxQctTqv  —  IjuavTov  de).  —  na^eX&orTa]  nctQhQXta&cci  ig  Trjv  ovalav  in 
den  Besitz  der  Erbschaft  eintreten,  hereditatem  adire.  —  la9rjTct\ 
collecti v.  —  wg  to  eixog]  oder  wg  elx6g,  ut  consentancam  est,  na- 
türlich. —  ntqtßXenTog  elnuoi]  Dativ  bei  Passiven;  s.  zu  D.  D.  III, 
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VOQ.     XCcl  TtQOE&EOV  TtoXXol  Xal  TCQOLTVTteVOV   xal  UTtOVTO 

nlelovg.  eyto  de  Tfjv  io&rjnx  tt\v  exeivov  e%o)v  xal  da- 
xTvliovg  ßccQsig  ooov  exxaidexa  e^?]/njnevog  tcov  daxTvlwv 
exeXevov  hciiaoiv  Tiva  XafXTtQav  eviQemo&ijvai  eg  vrto- 
do%rjv  tcov  cpihov'  oi  de,  dg  ev  oveiQip  elxog,  ydtj  naQrj- 
oav  xal  to  delrcvov  Mqtc  eGexo/ulQeTo  xai  6  nozog 
GvvexQoretto.  ev  towco  ovnx  /^e  xal  tyiXoTrjaiag  tiqotcL-  \ 
vovra  ev  %Qvaalg  tfkalaig  exdavtp  tcov  jkxqovtcov  ijdrj 
iöv  rtlaxovvTog  ^GtöMw^ojLievov  ävaßoijGag  axalycog  ovve- 
raQa^ag  fiev  rj/ulv  to  ovfinooiov,  dveTQexpag  de  Tag  tqcc- 
ns£ag ,  tov  de  rtXomov  exeivov  vnrjve^tLOv  q>eQeo&ai  rca- 
qeöxevaoag  diaoxedaGag.  ccqoc  goi  dXoywg  dyavaxTrjoai 
xaTa  ooii  doxat;  TQieGTteqov  av  rjdewg  ext  eidov  tov 
oveiyov  jiioc  yevojuevov. 

AAEK.    Ovtiü  cpdoxQvoog  el  xal  cpdorclovTog ,  wj3t 
Mlxvlle,  xal  (xovov  tovto       drtavTog  &avjiia£eig  xal 
Yflfi  svdai/.iov  eivai,  ixolv  xexTrjG&ai  %qvglov; 

MIK.  Ovx  eyai  /novog,  cJ  Tlv&ayoQa^  tovto,  alld 
xal  gv  avTog,  bnoTe  EvqioQßog  r}G&a,  %qvgov  xai  aqyv- 
qov  tcüv  ßoGTQv%ojv  e^/ufievog  r\eig  nole^Gcov  Tolg 
^A%aiolg  xal  ev  Tqj  Ttole/uq),  ev&a  Gid^QOcpoQeZv  /nällov 
rj  %qvGoq>OQeiv  a/iieivov  fjV  ov  de  xal  TOTe  rj^iovg  XQva(fi 
dvadede/uevog  Tovg  Ttloxdgxovg  diaymi^eG&ai.  xai  ixoi 
äoxel  -o  O^Qog  did  tovto  XaQiTEGGiv  6/uoiag  eineiv 


1.  —  oaov]  bei  Zahlwörtern:  circiter.  —  dctxTvliovg-e'fyiujuevog)  s. 
zu  D.  1).  IV,  1  ävadedejuevog.  —  ev  tovtm  ovtcc]  darin  begriffen, 
damit  beschäftigt  sein.  Der  Accusativ  steht,  als  wenn  statt  owe- 
rd()ce%ag  etc.  ein  Verbum  wie  enrjyeiqctg  folgen  Sollte,  —  vnrjve/uioy 
(psgeod-ai]  wie  wir  sagen:  in  die  Lüfle  gehen,  wie  weggeblasen 
sein?  —  TQie<me(>ov-juoi  yevo,uevov\  d.  i.  el  Theene  $6g  tuoi  eye'vtTo,  — 
§.  13.  Q  anccvTog]  auf  jede  Weise,  durchaus.  —  cudatuov] 
ein  glücklicher,  seliger  Zustand.  —  nolv  xexTfja9-at  /^vaiov]  Ep- 
exegese  zu  ,  /uovov  tovto.  —  ovx  eyco  juovog-TovTo]  sc.  nöua  (d.  i. 
d-av/uafa  etc.).  —  xai  h  rto  nofo'pa)]  xai  sogar.  —  juaUov]  vielmehr. 
—  föfovg]  s.  zu  D.  D.  Vi,  2  fäcoocc.       XaqiTeooiv\  epische  Form, 
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gov  rag  xoftag,  otl  x9vaV  xe  xcc^  aQyvQw  iGcprjxitivTo* 
/iiaxQcp  yccQ  d/isivovg  drjladrj  xal  8QaG(XL(X)T8QaL  icpaivovTo 
övvavaneTcXey^ivai  tw  %qvglw  xal  GwartolafiTiovoai 
/list  avTOv.  xaixoi  tcc  [A8v  od,  co  %QVG0x6/irj ,  /.tezyia, 
et  Ilav&ov  vidg  wv  hi/iag  to  %qvglov  6  de  TiarqQ 
dnaVTcov  dvÖQcov  xal  &swv,  o  Kqovov  xal  Psag ,  otcots 
r$aG&r}  vijg  IdQyohxrjg  ixeivqg  /uetQaxog,  ovx  8%o)v  ig  o 
tl  8QaGiMO)T£Qov  avTOv  y.8TaßaXoL  ovöe  OTtcog  av  dia- 
q)&UQ8i£  tov  IAxqlglov  tt]v  cpQovqQßi  * —  äxoveig  drjrtov 
wg  xqvglov  eyeveTO  xal  fyvelg  dia  tov  Tsyovg  Gvvrjv  tt\ 

dya7t(x)/il8Vrj.     0)GT£  TL  (XV  GOL   TO  im  TOVTCp   8TL  leyoL^u, 

oGag  /.liv  xgeiag  naQ8%8TaL  6  %QVGog,  wg  de,  oig  av  nayfi, 
xalovg  T8  avTOvg  xal  Goyovg  xal  lG%vQovg  dn8QydQ8TaL 
Ti/irjv  xal  do^av  tcqogcctctwv  xal  dtpavcov  xal  döo^cov 
ivioTS  TC8QLßXenT0vg  xal  doLÖL/novg  iv  ßya%8X  tl^gl; 
14.  idv  ysLTOva  yovv  /hol  tov  6[a6t8%vov  oiG&a,  tov  ^i/ncova^ 
ov  tt(>o  itoVKov  deLTtvrjGavxa  Jtaq  i/uoi,  6t8  to  ervog 
rjtprjGa  Totg  KQOvioLg  övo  T8[Äa%rj  tov  dlldvTog  ifxßalcjv. 


weil  der  Vergleich  aus  Homer  entnommen  ist.    II.  XVII,  51 — 52: 

aijuajC  ol  Sevovro  xo/uai  Xagfoeooiv  ojuoTai 

7llo%fAOi  OL  X0VOlP    T€  X(*1   UQyVQW  ^0(p^XtOVTO. 

ralg  Xaqfreooi  für  Talg  twv  XaqCriav  xo/uaig.  So  wird  Öfters  in 
Vergleichungen  statt  das  tertium  coinparationis  in  beiden  Gliedern 
zu  setzen,  in  dem  zweiten  der  Kürze  halber  nur  der  verglichene 
Gegenstand  genannt.  —  rd  jusv  oa-/us'TQia]  bei  dir  ist  es  noch  er 
träglich,  wenn  du  etc.  —  ndvd-ov  vl6g\  also  ein  Mensch.  —  rljg 
'Aqyolixrjg  sxstvrjg  fjisiqaxog\  Danae;  S.  ZU  D.  D.  VI,  2.  —  /usraßdloi-av 
Siayfretyeie]  jueraßdXoi  ist  deliberativus ,  av  StatpfretQSL?  potenfialis. 
In  directer  Rede  würde  es  heissen:  h  rC  jueraßäXia  und  nwg 
av  dia(p&et(>at.jui.  —  dxovsig  drjnov  etc.]  Anakoluth.  Der  Satz  hätte 
eigentlich  mit  Weglassung  von  dxovsig  Synov  wg  einfach  so#  fort- 
gehen sollen :  x$vat°v  eywero  etc.  —  ro  ln\  zovtw]  s.  zu  Char.  7.  — 
TC&tjöi^  =  noisl.  — 

§.  14.  tov  ysfrova-juoi]  S.  zu  Catapl.  1  6  xaXog  q/uiv  sqq.  — 
Kqovtoig]  Dativ,  temporis.  Kgovia,  ein  Fest  zu  Ehren  des  Kronos, 
das  zu  Athen  am  zwölften  Tage  des  Monats  Hekatombaion  (Juli) 
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AAEK.  Ölda,  tov  aif^ov,  tov  ßQa%vv,  dg  to  xsqcc- 
/neovv  TQvßMov  vcpeXo^ievog  cpxeTO  vtio  {xccXrjv  e'xtov  /uexd 
to  deTrcvoy,  o  /Liovov  rj/utv  VTcrjQ%8V  eldov  yaQ  avTog,  co 
Mixvlle. 

MIK.  Ovxovv  exelvog  ccvto  xleipag  ehcc  imoito- 
golto  &eovg  TOöomovg;  dlld  tl  ovx  eßoccg  xai  e^rjvveg 
tot€,  cd  dlexTQvcov,  IrjiQo^ievovg  rjfxäg  OQtov ; 

AAEK.  *Ex6kxv£ov,  f.iovov  o  TOTe  dvmzov  rjv.  tI  (T 
ovv  6  2i(,tcov;  itjjxeig  ycxQ  tc  tcsqI  cxvtov  eyelv. 

MIK.  ^Avei/iuog  fjv  avTtp  nlovGiog  ig  vTteQßolqv, 
Ji/Livlog  Tovvo^ia.  ovrog  ^tov  (,iev  ovde  ößoldv  edtoxe 
Tip  2ijLicovr  rtiog  yaQ,  6g  ovde  awog  ^tctsto  twv  xq*]- 
liccTtov;  ertel  de  äne&ctve  rcQcpqv,  ccTtavTa  exeiva  xard 
rovg  vo/novg  2if,icov6g  ion,  xai  vvv  exelvog  6  tcc  qccxlcc 
tcc  mvccQa,  6  to  TQvßUov  neQiXeL%tov  ao^ievog,  i^elavvet 
dlovQyrj  xai  voyivoßacprj  dfiTtexo^ievog^  olxmag  xai  ^evyrj 
xai  %Qvoä  exitco/uaTa  xai  elecpavTorcodag  TqaiteQag  e%iov, 
vcp  ccTCctvTcov  TiQOGxvvov^evog  ovde  itQOößXejitov  exi  rtfiag* 
evayxog  yovv  eyco  £iev  tdcov  tcqogcovtcc,  %cxiQe,  ecprjv,  u> 
2l/loov  6  de  dyavaxTtjGag,  ecrcare,  ecpi],  tqJ  tctcoxco  tovtco 
f.irj  xcxTaGfAixQvveiv  [xov  Tovvojua'  ov  yaQ  2i(,icov,  aXlcx 
2ijiitovidr]g  ovo^id^o^iai.    to  de  jtieyiOTov,  rjdrj  xccl  egwoiv 

gefeiert  wurde.  — -  tov  o^uov]  Wortspiel  mit  dem  Namen  £Cjuwv. — 
vtio  judZqv]  Man  erwartet  vno  judlqg.  s%eiv  ist  wie  ein  Verbum 
der  Bewegung  construirt,  weil  das  Haben  die  Folge  einer  Bewe- 
gung ist:  er  nahm  es  unter  den  Arm  und  hatte  es  also  unter 
demselben.  Umgekehrt  werden  auch  Verba  der  Bewegung  oft  mit 
dem  Casus  der  Ruhe  statt  des  Casus  der  Bewegung  verbunden, 
indem  der  aus  der  Bewegung  erfolgende  Zustand  vorausgedacht 
wird.  —  o  /uovov  etc.]  ist  auf  rqvßMov  zu  beziehen.  —  elra]  s.  zu 
§.  7.  —  S7i(oju6oaro  &eovg\  wie  zuweilen  jurare  (per)  deos.  K.  I, 
§,  279,  4;  IL  II,  §.  159,  3,  4);  B.  §.  131,  2.—  juovov  b]  fxovov  mit 
Nachdruck  vor  das  Reiativum  gestellt.  —  t(  ovv  6  ZCfiwv]  sc. 
enotyasv  oder  snafrev;  was  ist  aber  nun  mit  dem  Simon?  —  ncog 
ya$\  denn  wie  sc.  hätte  er  es  ihm  geben  sollen.  —  6  rd  ^axia] 

S.  ZU  Calapl.  4  6  to  —  dXovQytj  xal  voyivoßacprj]  SC.  t/udricc.  — 

dnare]  Simon  redet  seine  Diener  an.  —  iipn'^s]  Simon  hatte, 
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amov  ccl  yvvatxeg.  oQag  oowv  dya&wv  6  %Qva6g  afaiog, 
€i  ye  xal  fieraTCoiel  Tovg  duoQtyovg  xal  i()aofiiovg  dneq- 
yä&Tcci,  üöiieQ  6  Ttovqiimg  exeTvog  xeorog.  dxoueig  de 
xal  twv  TVOirjTwv  keyovTiov 

w  %Qvoe,  det-lco^ia  xdXXiotov, 

xal 

XQvaog  yccQ  eOTiv,  og  ßQOTcov  e%ei  xQaxrj. 
alld  tl  fieTa^v  eyeXaoag,  to  alexTQvwv ; 

AAEK.  'Otl  vtl  dyvoiag,  w  MixvXXe^  xal  av  Tot 
o/llolci  Tolg  nollotg  e^TiaTi^oaL  ixeql  zwv  nlovolwv  oi 
de,  ev  lo&l,  rcolv  vficov  d&fowTeQOv  tov  ßiov  ßiovoL* 
leyco  de  ool  xal  nevrjg  xal  rtXovoiog  nokXdxtg  yevofxevog 
xal  TtavTog  ßiov  TteneLQa^evog*  ^exd  /.uxqov  de  xal  avxog 
etorj  exaöxa. 

MIK.  Nrj  dia,  xaiQog  yovv  rjdt]  xal  oe  elneiv, 
onwg  fjlldyrjg  xal  d  ovvöLö9a  Ttji  ßicp  exdoTtp. 

AAEK.  "Axove  tooovtov  ye  TCQoeidwg ,  (.iiydeva  fie 
oov  evdaLfioveoTeQov  ßLOvvxa  ecoQaxevaL. 

MIK.   ^EftoV)    co   dlexTQvwv;    ovtco  ool  yhoixo. 


um  seine  frühere  Niedrigkeit  vergessen  zu  machen,  einen  vorneh- 
men Namen  angenommen.  Den  Namen  Simonides  führte  z.  ß. 
ein  berühmter  lyrischer  Dichter  aus  Keos.  —  to  -  /ueyMov]  s. 
zu  D.  D.  II.  —  6  noitjTixds  ixelvag  xiorog]  Dieser  Gürtel  wird  ein 
Eigenthum  der  Aphrodite  genannt.  —  delCw/ua]  das  gern  Ange- 
nommene, das  Geschenk.  Der  Vers  ist  aus  Euripides.  —  ##pt 
xQctTq]  Der  Plural  steht,  weil  die  Personen,  über  welche  die  Ge- 
walt des  Goldes  sich  erstreckt,  viele  sind,  also  die  Gewalt  selbst 
gewissermassen  eine  vielfache  ist,  oder  weil  die  Gewalt  in  viel- 
facher Hinsicht  sich  äussert,    s.  zu  Char.  15  SeC/uccra.  — 

§.  15.  tu  o/uoia  rolg  noUoTg]  s.  ZU  §.  13  Xaqfreooiv.  rä  opoia 
el^ndrrjaoci  ist  zu  erklären  nach  /ucc/^v  /udxeofrcu.  —  fc'yio  de  aot\ 
sc.  rovro.  —  tw  ßha  exdarco]  ßiog  1)  Leben;  2)  die  Lebenden 
(Menschen)  und  ihre  Verhältnisse,  die  Welt;  3)  Lebensweise;  4) 
die  Menschen,  welche  dieser  oder  jener  Lebensweise  angehören; 
Stand.  —  ovria  aoi  yhoiTo\  nämlich:  so  glücklich  zu  sein,  wie 
ich.    Er  sagt  dies  im  Ärger,  weil  er  sich  für  unglücklich  hält 
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TtQoayr]  yccQ  f^e  XoidoQUG&aL  aoc.  dlld  eine  dnd  tov 
EvqtÖQßov  aQ^d/uevog,  oncog  eg  nud-ayoQav  jueTeßlfö^g, 
eita  e'^rjg  axQc  tov  älexTQvovog'  elxog  yccQ  oe  nocxila 
xai  Idelv  xai  na&elv  ev  nolveiöeGt  xolg  ßioig. 

AAEK    £2g  /Liev  e|  Idjzolkcovog  xd  tiqcotov  rj  xpv%rj  1 
fiot  xazama/uevT]  ig  xrjv  yfjv  evedv  eig  dv&Qconov  Gtöf,ia, 
ijvTiva  xrjv  xaxadixrjv  ixzelovGa,  /LiaxQOv  av  eirj  leyew, 
alXcog  T8  ovöe  ooiov  ovt  etioi  einelv  ovxe  ool  dxoveiv 
%d  TOiama.  eneiT  EvqiOQßog  eyevo^trjv. . . . 

MIK.    ^Eyco  de  tzqo  ye  xovTOvy  ci  &av[AaGie,  xig  rjv; 

TOVTO  (ilOl  7VOÜTSQ0V  eine,  £1  xäyüJ  7T0T6  ijlldyrjV  COOTttQ  GV. 

AAEK.    Kai  (xdla. 

MIK.    Tlg  ovv  rjv ;  ei  %i  e%eig  einelv.    e&elw  yaQ 
tovto  eldevai. 

AAEK.    2v;  l^vQ^rj^  ^Ivdixdg  tcov  to  %qvgiov  dvo- 

QVTTOVTCOV. 


und  glaubt,  der  Hahn  wolle  ihn  verspotten,  indem  er  ihn  glück- 
lich preist.  —  TiQodyti]  ngoocyetv  und  ngodysod-ai  provocare ,  irri- 
tare.  — 

§.  16.  'AnoMcövoq]  Solche  Sagen  ,  dass  Pythagoras  niemand 
anders  sei  als  der  menschgewordene  Apollon,  ferner  (s.  §.  18) 
dass  er  eine  goldene  Hüfte  habe  und  dass  er  einmal  gestorben, 
aber  wieder  lebendig  geworden  sei,  waren  wirklich  verbreitet.  — 
tjvTiva  rtjv  xaraSCy.rjv  IxreXovaa]  ist  Epexegese  zu  wg.  »um  diese 
Strafe  als  was  für  eine  (d.  h.  für  was  für  ein  Vergehen)  abzu- 
büssen.«  Dass  das  Übergehen  der  Seele  aus  einem  göttlichen 
Körper  in  einen  menschlichen  eine  Strafe  war,  wird  als  sich  von 
selbst  verstehend  angenommen.  —  juccxqov]  zu  lang,  wie  im  La* 
teinischen  longum  est.  —  aUcjg]  s.  zu  D.  Mort.  VI,  3.  —  ngo  ys 
tovtov]  s.  zu  §.  4  tiqo  tov  JIvttayoQov.  —  tovto]  bezieht  sich  auf 
die  vorhergehende  Frage,  sl  nicht  etwa  num ,  sondern  si.  — 
xai  /uaXa]  allerdings,  sc.  yMayqg.  —  uv^ju^'S,  'JySixog]  Üher  dieses 
Thier  erzählt  Herodot,  III,  102—105,  es  habe  ganz  das  Aussehen 
einer  gewöhnlichen  Ameise,  sei  aber  grösser  als  ein  Fuchs  und 
sehr  schnell  und  gefährlich;  es  wühle  einen  goldhaltigen  Sand 
aus  der  Erde,  dem  die  Inder  mit  grosser  List  nachstrebten. 
Vielleicht  ist  unter  diesem  Thier,  wenn  es  nicht  etwa  ganz  fabel- 
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MIK.  Eitcc  coxvovv  6  xaxodai/ucov  xav  okiya  tcov 
xprjyftaTcov  rjxeiv  ig  Tovde  tov  ßiov  £!;  ixeivov  inioiTioa- 
jiievog ;  cclld  xai  tL  uera  tovto  soojLiai,  eine'  elxog  de 
eldevat  Ge.  el  yctQ  ti  dya&ov  eiy,  andy^o/uai  ijdr]  dva- 
^  Gxdg  dno  tov  nazTalov,  icp  ov  gv  eGTrjxag. 
17.  AAEK.  Ovx  dv  /ud&oig  zovto  ovde/uta  ^ri%avr\. 
nlrjv  dlld  irveineQ  EvcpoQßog  eyev6fO]V  {indveL^u  yccQ 
in  ixelva),  if.ta%6f.iriv  in?  ^Ilicg  xai  wiofravcov  vuo  Me- 
veleco  xQovto  vozeQov  ig  IIv&ayoQav  rjxov.  rewg  de  ixeqie- 
juevov  dolx7]Tog  eoTtog. 

MIK.  ""Aoizog,  co  TavP  xai  aTiorog; 

AslEK.    Kai  fxdla'  oide  yccQ  edei  tovtcov  rj  fiovcp 

TCp  GCO/LlCCTt. 

MIK.  Ovxovv  lex  iv  ^Ilico  /hol  tcqcotov  elfte '  tokxvtcc 
tjv,  oicc  yrjGLV  cOj.ir}Qog  yeveo&ai  awd; 

AAEK.  IloS-ev  ixelvog  fjniGTavo,  cd  Mixvlle,  og 
yiyvofxevcov  ixeivcov  xdfirjlog  iv  BaxTQOig  fy;  iyco  de  %o- 
govtov  Goi  cp?](,u,  viteQcpveg  juqdev  yeveo&ai  Toxe^  /uiyre 
tov  AictvTcx  ovtco  fueyav ,  /urjTe  tt]v  EXevrp  cxvttjv  ovtco 
xaXriv  >  eug  oiovTcxi.  eldov  yaQ  Xevxrjv  fiev  Tiva  xai  efti- 
firjxr]  tov  TQaxyhov,  cog  elxd^eiv  xvxvov  &vyaT£Qa  elvai, 
tcc  de  alla  navv  7iqeGßvTivy  t)Ilxicotlv  G%eddv  Tjjg  *Exa- 


haft  ist,  eine  Art  Hyäne  zu  denken.  —  tlra]  s.  zu  Cafapl.  3.  — 
6  xayoSa^ucor)  K.  I,  §.  266,  1;  K.  II,  §.  154,  2;  B.  §.  129,  A.  15; 
R.  §.  154,  4.  —  ftav  oltya  tcov  tprjy judrojv]  hängt  ab  von  enioiTiod- 
jusvog.  Über  xav  s.  ZU  D.  Mort.  V,  6.  —  dndy^ojuai  —  dno]  s.  ZU 
Char.  16  Anf.  — 

§.  17.  xq°vi?  QOfeQov]  post  aliquod  tempus ,  posier o  tempore, 
postea.  —  ts(o;]  nämlich  bis  Pythagoras  geboren  wurde.  Über 
seine  Lebenszeit  s.  zu  §.4.  —  doUtjrog)  hier=  aoixog,  unbehaust, 
ohne  Behausung;  sonst:  unbewohnt,  unbewohnbar.  —  <J  rdv]  An- 
rede des  gemeinen  Lebens:  o  du,  o  Freund.  —  ov3e-f/\  ovx-q  = 
non-nisi^  —  rotavra  ijv]  SC.  rd  %v  ''IXuo.  —  tov  Tga/ylor]  Accus, 
relat.  —  xvxvov  d-vyare^a]  Helene  war  die  Tochter  der  Leda  und 
des  Zeus,  der  in  Gestalt  eines  Schwans  zur  Leda  kam.  —  '2?xa'- 
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ßyS  y  fjv  ye  Qrjaevg  tcqcozov  aQTidaag  ev  ^AcpLdvctig  ei%e 

Xttzd   ZOV  ^HqaxXstt  y8v6jLl€VOg  y    6    (f  'HQCCxIrjg  7CQ0T8Q0V 

eiXe   TqoIccv  xcczd  zovg  nazeQag  rj^wv  zovg  zoze  (j,d- 
Xiöza.    diyyetzo  ydq  /hol  6  Ildv!}ovg  zavza  xo/Ludfj  fxei 
qdxiov  wv  ewoaxevai  Xeywv  zdv  ^IlQaxXea. 

MIR.  TL  dal;  o  "Ay^XXevg  TOlOVTOg  7]V,  (XQlGTOg  Za 
ndvza,  rj  jivSog  dXXwg  xal  tarnet; 

AAEK.  ^ExeLvw  fiev  ovdev  övvrjve%d'rjv^  w  MlxvXXe, 
ovd^  av  e%01j.iL  öol  dxQißwg  ovzw  zd  nagd  zoTg  ^A%aioig 
Xeyeiv  TioSev  ydq,  noXe/niog  wv ;  zdv  ftevzoi  ezaiQOv  <xv- 
zov,  zdv  ndzQoxlov,  ov  %aXenwg  anexzeiva  dceXdoag  zep 
doQazLco. 

MLK.  Ehcc  oe  6  MeveXewg  ^axQcp  evxeqeazeqov. 
aXXd  zavza  fiev  txavwg*  zd  llv&ayoQOv  de  r]6i]  Xeye. 


ßrjg\  Hecuba,  die  bejahrte  Gemahlin  des  Priamos.  —  >jv]  geht  auf 
Helene.  Dieselbe  wurde  in  ihrer  Jugend  von  Theseus  entführt 
und  nach  Aphidnä  in  Aftika  gebracht,  von  dort  aber  durch  ihre 
Brüder,  die  Dioskuren  Kastor  und  Polydeukes,  befreit.  Die  ganze 
Erzählung  bis  zu  Ende  des  Satzes  soll  nur  zeigen,  dass  Helene 
zur  Zeit  des  trojanischen  Krieges  schon  alt  gewesen  sein  müsse. — 
xctrd  tov  'H^axlza  yevo/uevoq]  welcher  lebte  zur  Zeit  des  Hera- 
kles. —  elXs]  Aorist  statt  des  Plusquamperfects ;  K.  1,  §.  256,  A. 
1;  K.  II,  §.  152,  A.  5;  ß.  §.  137,  3.  Als  Eaomedon,  der  Vater 
des  Priamos,  für  die  Errettung  seiner  Tochter  Hesione  von  einem 
Seeungeheuer  dem  Herakles  die  versprochenen  Rosse  nicht  geben 
wollte,  eroberte  und  verwüstete  dieser  die  Stadt  Troja.  —  tou\ 
tot*]  Der  Hahn  will  durch  diesen  Zusatz  andeuten,  dass  er  hier 
in  der  Person  des  Euphorbos  spricht,  dass  also  die  Väter  des 
Euphorbos  und  seiner  Zeitgenossen  gemeint  sind.  —  /udLoTa]  un- 
gefähr, so  ziemlich.  —  IIdvdo*g]  Vater  des  Euphorbos.  —  xopiSij 
jueigaxiov  etc.]  COnstr. :  Xsycov  Iw^axivai  tov  'Hgccxlea  xopiSjj  /usiqdxiov 
wv.  —  Toiovrog  qv\  d.  i.  oiov  (prjOLV  vO/ur]{>og  y€veo9-cci  avTov.  —  vcXXwg\ 
S.  zu  Catapl.  25.  —  tccvtcc]  s.  zu  Prom.  11  avTolg  av\d.  —  ovtco] 
S.  ZU  D.  Mort.  VIII,  3  dxtJißcog.  —  nodsv  ydq]  s.  ZU  §.  14  ncog  ydq. 
—  änzxTsiva]  Euphorbos  hatte  den  Patroklos  nur  verwundet,  nicht 
getödtet.    Horn.  11.  XVI,  812—813: 

og  toi  TzqwTog  scpijxe  ßtlog,  HccTqoxfeig  tTinev, 

ovdh  ddpaao\  —  ■ —  — 

u* 
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18.  AAEK.  To  f^iev  oiov,  w  Mixvll§,  aocpiöTrjg  av&Qco- 
nog  r/V  xqtj  yaQ,  ofyiai,  Talrj&eg  leyeiv*  ixllcog  de  ovx 
ditaideviog  ovde  djuelex?]Tog  tcov  xalliGTcov  ^ia&7]^iaT0)v' 
aueörjf.irjöa  de  xal  ig  Acyvnxov ,  wg  ovyyevoi^trjv  Tolg 
TtQO^rjraig  inl  oocpia  ?  xal  ig  %d  advxa  xaxeX&aiv  it;e~ 
jua&ov  zag  ßißlovg  Tag  ^Qqov  xal  'löidog  xal  av&ig  ig 
^Ixaliav  ixixXevöag  ovxco  die&r>xa  %ovg  xax  ixelva  c'ElX?]- 
vccg,  coöxe  &edv  rjybv  /ue. 

MIK.  ^Iixovoa  xavxa  xal  tag  do^etag  dvaßeßicoxevai 
ano^avcov  xal  wg  %qvgovv  tov  /lit/qov  inidei^aio  noxe 
avTotg.  ixelvo  de  1101  eine,  %L  oql  eTtrjl&e  vojxov  tcoltj- 
oao&ai  /nrjxe  xQewv  (.irjxe  xvd/ncov  io&ieiv; 

AslEIL    Mr)  dvaxQLve  xd  toiavxa,  c3  Mixvlle. 


Heklor  war  es,  der  den  Patroklos  tödtete.  Lucian  lässt  hier  den 
Euphorbos  absichtlich  des  Scherzes  halber  ein  wenig  aufschnei- 
den. —  6  Mevifeiag]  sc.  dnt'xTSirev*  —  txarcjg]  SC.  slorjod-co.  ^— 

§.  18.     To    /usv    blov]    s.    ZU    Char.    2.    —    oocpiaryg  ard-Q(j07ios] 

aocpiar^g  bedeutet  ursprünglich  so  viel  als  ävrjq  coyog,  erhielt  aber 
später  einen  verächtlichen  Nebenbegriff  und  bezeichnete  diejeni- 
gen ,  welche  für  Geld  alles  Mögliche  zu  lehren  unternahmen  und 
sich  durch  Grossprahlerei  und  Spitzfindigkeiten  lächerlich  mach- 
ten. —  Soll  ein  Mensch  in  der  Weise  benannt  werden,  dass  die 
Art  (d.  h.  der  Stand,  die  Nation,  das  Lebensalter  etc.),  wozu  er 
gehört,  ausdrücklich  hervorgehoben  wird,  so  fügt  man  zu  dem 
die  Art  bezeichnenden  Substantiv  noch  ävrjq  oder  avd-qconog  hinzu. 
Der  Nachdruck  liegt  alsdann  darin,  dass  sowohl  die  Person  an 
und  für  sich  als  die  Art,  zu  welcher  sie  gehört,  jedes  durch  ein 
besonderes  Wort  bezeichnet  ist.  Vergleiche  im  Deutschen:  ein 
Hirt,  und:  ein  Mensch,  der  ein  Hirt  ist.  Das  die  Art  bezeich- 
nende Substantiv  (hier  oocpiortjg)  ist  in  diesem  Falle  adjectivisch 
oder  als  Apposition  aufzufassen,  avd-qoonog  hat  dabei  gewöhnlich 
eine  verächtliche  Nebenbedeutung.  —  TiQoyyrcug]  die  ägyptischen 
Priester.  —  snl]  s.  zu  Char.  3.  ad  discendam  sapientiam.  —  rag 
ßißlovg  Tag  "'Sloov  xcci  v[öiSog\  hier  wohl  nur  ungefähre  Bezeichnung 
der  heiligen  Bücher  der  Ägypter  im  Allgemeinen.  —  Siefryy.a]  s. 
ZU  Char.  21.  —  xar  sxeiva]  d.  i.  xar  Ixdvovg  rovg  ronovg ,  in  Ulis 
regionibus.  —  rjyov]  ducere,  putare.  —  avrolg]  d  i.  rölg  xar 
exeh  a'Ellrioiv.  —  tL  aot  entjtöe]  quid  tibi  in  mentem  venit,  was 
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MIK.    diu  xl,  d  dlexxQvcov ; 

AAEK.  Ort  alö%vvo[.iai  Xeyeiv  TCQog  as  xrjv  dlr]- 
&eiav  vTt€Q  avxcHv. 

MIK.  Kai  Li?)v  ovöev  e%Qrjv  oxvelv  Xeyeiv  tcqoq  avÖQa 
Gvvoixov  xai  cptlov  deGrcoxrjv  ydq  ovx  av  ex*  einoifxi. 

AAEK.  Ovöev  vyieg  ovde  Gocpov  r\v )  dlXd  hoQcov, 
oxi  et  /Ltev  xd  ovvrftrj  xai  xavxov  xdtg  rcoXXdig  wpSQotfM, 
rjxtGxa  eniGrcaGOfiai  xovg  dv&Qcorcovg  eg  xd  &avf,(a,  ooqt 
(f  av  £€vl£oijiii,  xogovxci)  xaivoxeQog  co^v  avxoig  eoeo&ai. 
diu  xovxo  xaivonoieiv  eiXourjv  aTioQQrjxov  noir^Gaftevog 
xrjv  alxiav,  tag  eixuQovxeg  dXXog  aXXtog  drtavxeg  ex7iX/]t- 
xcovxai  xaSaneQ  erci  xotg  aoacpsoi  xüv  xQrjGfiwv.  OQag; 
xaxayeXqg  fiov  ytai  ov  ev  xcu  ^leqei.  ^ 

MIK.  Ov  xogovxov,  oaov  Kqoxcoviuxcov  xui  Mexu- 
rcovxivcov  xai  TaQavxivcov  xai  xolv  aXXwv  ucpiovow  ooi 
tTto/iihcov  xai  tcqogxvvovvxcüv  xd  Lyyi],  d  gv  naxcov  utco- 
XifsiTcdveig.    xlg  de  drj  fiexd  xdv  Tlv&ayoQav  uvecpuvrjg,\§. 


kam  dir  an,  was  fiel  dir  ein.  —  *XWV]  s-  zu  Mort.  IH,  21'Sei.  — 
oxvelv]  SC.  08.  —  Seanorrjv  yccQ  ovx  av  k'r  eXnoijui]  Der  Ausdruck 
Herr  scheint  dem  Mikyllos  unpassend,  weil  er  in  dem  Hahne 
eine  so  berühmte  Person  entdeckt  hat.  —  el  voja^oi^i-encanddo^at] 
S.  ZU  D-  D.  VII,  1  el  ßQcc%v  ng  etc.  vo/ui&lv  hier  =  vo/uov  noi- 
eio&at.  —  InKmdaojuai-eg  ro  9-avjua]  zum  Staunen  hinreissen.  Der 
Artikel  bezeichnet  das  Staunen  als  ein  von  rytnaSoras  beabsich- 
tigtes und  zur  Durchführung  seiner  Rolle  notwendiges.  —  ooco 
av]  s.  zu  §.  1  onoaov  av  etc.  In  dem  relativen  Gliede  einer 
Vergleichung  steht  öfters  6W  (in  welchem  Maasse)  ohne  Compa- 
rativ.  —  levC^oi/tu]  fremdartig,  sonderbar  handeln.  —  r>jv  ahlav] 
SC.  rcov  xaivcov.  —  aXXog  aUwg]  al'iUS  allter.  S.  ZU  Cat.  9  %lxovrag 
exdrsQov.  —  Im]  s.  zu  D.  D.  I,  3.  —  o^ag]  siehst  du?  sc.  ich 
hatte  Recht,  wenn  ich  nicht  mit  der  Sprache  heraus  wollte;  s. 
ohen  ala%vvojuai  fo'yeiv  etc.  —  ev  zw  /ue'qei]  vicissim ,  deinerseits. 
Früher  hatte  der  Hahn  über  den  Mikyllos  gelacht;  s.  §.  14  Ende. — 
ov  roaovrov]  SC.  xarayelw  aov.  —  K^ortoviarwv  etc.]  die  Einwohner 
der  Städte  Kqotmv ,  Merdnovrog,  TaQag  (Tarent)  in  Unteritalien, 
wo  des  Pythagoras  Lehre  besonders  Anhang  fand.  —  äywviav] 
ist  nähere  Bestimmung  des  Prädicats  enopevtov.  s.  zu  §.  4  h  ne'vie 
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AAEK.  *0  xvviaxog  KQatrjg,  eha  ßaodevg,  eha 
rcevrjg  xai  /übt  oXlyov  GaxqaTzrjg,  eha  innog  xal  xoXoiog 
xal  ßaTQaxog  xal  aXXa  /LivQia'  fjaxQOv  <T  av  ysvoixo  xa~ 
xaQi&^T]öao&at  exaoxa  *  tcc  TeXevrala  de  aXexzQvcov 
JioXXaxig,  rjo^v  yaQ  rqi  xoiovTtp  ßlcp,  aal  naqa  rcoXXoig 
aXXoig  dovlevoag  ßaoilevoi  xal  Tihrjai  xal  nXovGloig 
rd  xeXevxaia  aal  aol  vvv  ovveifii  xaxayeXwv  6o7]^eQai 
gov  7iOTvi(x)^ievov  xal  olfico^ovxog  inl  xfj  ixevtcc  aal  xovg 
nXovoiovg  d^av^d^ovrog  in  dyvoiag  xwv  exehoig  tcqog- 
ovxwv  xaxwv.  el  yovv  fjdeig  Tag  yQOvxLdag  avxaiv,  ag 
eXOVGiVy  iyeXag  av  ini  Gavxqi  tiqwzov  olrj&hxt  vtczqsv- 
dalfiova  elvac  xov  tcXovxov. 

MIK.  Ovxovv,  w  nv&ayoya,  xal  ei  xi  fidXiGxa 
XatQOig  xaXovjuevog,  wg  /.ijj  eitixaQaxxöiixi  xov  Xbyov  aX- 
Xoxe  aXXov  xaXcov  .... 


y4rrj  etc.  —  anohjundvag]  Das  Präsens  ist  gesetzt,  weil  Mikyllos 
sich  im  Allgemeinen  darüber  wundert,  dass  so  etwas  geschehen 
kann,  ganz  abgesehen  von  der  Zeit,  wo  es  wirklich  geschah. 
Auch  wir  sagen  von  längst  vergangenen  Dingen:  Nein,  das  kann 
ich  nicht  begreifen,  dass  Leute  so  etwas  thun.  Auch  die 
Participien  inojusvcov  und  tiqogxvvqvvtwv  sind  präsentisch  aufzulö- 
sen. — 

§.  19.  xvvCoxog]  s.  zu  D.  Mort.  I  Anfang.  Über  den  Artikel 
s.  zu  Char.  11  6  /gvoog.  —  vn\  s.  zu  D.  D.  1,  4.  —  avrtav,  ag 
s/ovaiv]  ein  auch  bei  uns  in  der  alltäglichen  Rede  oft  vorkom- 
mender Pleonasmus.  —  vnBQBuSa^uora]  S.  ZU  §.13  bvScuuov.  — 
xa\  et  riete.]  Da  der  Hahn  nacheinander  Eupliorbos,  Pythagoras, 
Krates  etc.  gewesen  war,  konnte  er  nach  Belieben  mit  allen  die- 
sen Namen  angeredet  werden.  Mikyllos  will  jedoch,  um  die  Rede 
nicht  zu  verwirren,  immer  nur  den  Namen  Pythagoras  gebrauchen. 
Damit  aber  der  Hahn  nicht  etwa  darüber  zürne,  dass  ihm  gleich- 
sam ein  Titel  entzogen  wird,  so  fügt  Mikyllos  nach  der  Anrede: 
?o  Pythagoras-»  hinzu:  und  wenn  du  mit  irgend  einem  Namen 
besonders  gern  dich  nennen  hörst  (sc.  so  nimm  an,  ich  hätte  ihn 
gebraucht;  ich  will  nur  den  Namen  Pythagoras  gebrauchen),  da- 
mit ich  etc.  —  Ti-xaZovjuBvog]  s.  ZU  §.  10.  —  cog  fxrj  Bnira^aTTo^ut] 
S,  zu  Prom.  1  BnajuvvoiBVy  2).  —  xaloov]  sc.  ob*.  —  to  vvv  oqcojuByov 
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AAEK.  dioiöu  /nsv  ovdev,  ijv  t  EvcpOQßov,  rjv  te 
FLv&ayoQav  xalfjg  rj  KQ<xz?]Ta9  tcccvtcc  ycxQ  ravxa  iyco 

€Lf,ll.  TllrjV  TO  VVV  0Q0J/H8V0V  TOVTO   CcXeXTQVOVd  OVO^Ci^COV 

afteivov  av  noioig,  cog  /irj  ari/ud^oig  svzaleg  ehest  doxovv 
to  OQveov,  xcsl  ravza  tOGavzag  ev  amqj  ipvyag  eyov. 

TV1IK.  Ovxovv,  co  cslexTQvcov ,  STieidrj  tzccvtojv  g%s- 
dov  rcov  ßicov  eneiQcc^g  xcsl  ttcsvtcc  ijada,  llyoig  av  r^drj 
Gacpcog  iöiq  ^iev  tcc  tojv  TtlovGiorv,  ortcog  ßiovoiv,  Iöiq 
de  tos  TZTMywct,  cog  fia&co,  u  älrj&rj  tccvtcc  q>qgy  svdai- 
/uov£gt€QOv  anoepaiveov  (,ie  tojv  nlovauov. 

AAEK.  ^löov  drj,  ovTcog  irtiGxsipai,  co  Mixvlle* 
aol  £iev  ovt€  nole^iov  Tiolvg  leyog,  jjy  ).eyt]Taii  cog  oi 
Ttole/noi  TiqoGelccvvovoiVy  ovöe  cpQOVTi^eig,  /atj  tov  ay^ov 
t^icogiv  i(nßalovTeg  rj  tov  rtccQcsdeioov  t-v/iincmzocoGiv  q 
Tag  äimelovg  drjcoGcooiv,  alld  Trjg  Galniyyog  dxovcov 
fiovovy  eineQ  aqa,  TteQißlerceig  to  xaTa  GeavTov,  oi  TQa- 
no^vov  XQ7]  GOJ&rjvai  xal  tov  mvdvvov  diacpvyeiV  oi 


rovro]  d.  i.  lfis9  oiog  vvv  oqw/uai.  —  evreXhg  elrai  Soxovv]  gibt  den 
Grund  des  dr^uaCsiy  an.  — 

§.  20.  isyolg  ar]  s.  ZU  §.  5.  —  IStce  /uev-ldta  St]  separatim  ; 
auch  wir  sagen  nachdrucksvoll  trennend:  das  besonders  —  und 
das  besonders  (Anaphora).  —  oniag  ßiovoit]  sc.  ol  nXovoioi,  ist  nä- 
here Erklärung  dessen,  was  mit  ra  rwv  nXovaiwv  gemeint  ist.  — 
cvdaLjuovtoTSQov  dnoyatvitiv  sqq.]  ist  nähere  Ausführung  des  tccvtcc. 

  nols/uov  nolvg  Xoyog]  s.  zu  Cat.  13  Anf.  —  ovts]  Dieser  Partikel 

entspricht  das  ts  im  Anfang  von  §.  21.  Der  Sinn  ist  kurz:  du 
hast  weder  im  Krieg  noch  im  Frieden  grosse  Sorgen.  Der  letztere 
Theil  des  Gedankens  ist,  weil  er  durch  eine  längere  Ausfuhrung 
von  dem  ersten  Theile  weit  getrennt  ist,  in  eine  andere  Rede- 
weise, nämlich  aus  der  negativen  in  die  affirmative  übergegangen. 
Das  ovSh  vor  (pqovTi&ig  setzt  nur  die  in  ovts  enthaltene  Vernei- 
nung fort.  Dem  oo\  jusv  entspricht  ol  S'.  —  porov,  etnej)  aga, 
neQtßXensig]  d.  i.  negifiXenstg  fjiovov,  eXn(Q  eeget  ncQißXznsig ,  weniv  du 
anders  nämlich  etc.  Wir  können  das  elliptische  sIttfq  a$a  füglich 
übersetzen:  höchstens,  allenfalls.  —  to  xoctu  osccvtov]  to  xona 
(riva):  was  anlangt.  *für  deine  Person.*  —  ol  T^anofitvov  etc.] 
d.  i.  ol  xt&  ae  T£a7**0#ß*  wäre  oco&ijvai  etc.  —  ol  cT]  d.  i.  ol  nXov- 
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<T  evXaßovvTat  pin  xal  ajucp  eavrotg,  avuSvtai  de  opcSv-  />  / 
zeg  arco  %üjv  zeiyjcov  ayo^eva  xai  yeQO^ieva  ooa  ei%ov 
iv  idig  ayQÖig.  xotl  jjv  tzsq  ioqjjqeiv  derj,  /novoi  xaXovv-t 
Wv  tat,  rjv  T8  ircs^ievat >   TtQöxadyvevovoi  OTQaxrjyovvTeg  rj  * 
IjtftaQxovvTeg  •  od  ds  olovtvrjv  aonidcc  z%a)v ,  evoTaXr\g 
ytal  xovcpog  ig  ocor^Qiav,  exoi^og  loxiaoüai  %a  imvtxia,  v 
2\,iiX£töav  d~urj  6  ovQazijyög  vevixqxojg.    iv  UQrjvri  ze  av 
ov  fiev  zov  drjfiov  wv  avaßag  ig  ixxXqoiav  zvQavvyoeig  « 
xwv  nXovoUov,  ol  ös  cpQlzzovoi  yai  vnonzrjooovOL  xal 


oioi.  • —  xai  apy  eavroTg]  SC.  eben  SO  gut  als  du.  —  ayoueva  xai 
(p€Qo/u€va\  s.  zu  Char.  15.  —  eaye'QSiv]  Steuern  (besonders  Kriegs- 
steuern —  elflyoqd)  entrichten.  —  ar^ar^yoüvrsg  etc.]  Die  Strategen 
und  Hipparchen  wurden  zu  Athen  nur  aus  den  reicheren  Bürgern 
gewählt.  —  olavivrtv  etc.]  Die  ärmsten  Bürger  waren  nach  Solons 
Gesetzgebung  vom  regelmässigen  Kriegsdienst  frei  und  dienten 
nur  im  Nolhfaii  als  Leichtbewaffnete.  —  e$  ator^av]  ad  salatem 
(fuga  pstendam).  —  hoi/uog]  sc,  et.  s.  zu  Catapl.  10.  —  eartäad-ai 
rä  STitvc'xca]  s.  zu  §.  9  s^tlw  y&vs&Aia.  — 

§.  21.  In  der  allrnähligen  Entartung  der  Demokratie  (d.  i. 
derjenigen  Staatsverfassung,  wo  die  höchste  Entscheidung  über 
alle  öffentlichen  Angelegenheiten  in  den  Händen  der  Volksver- 
sammlung lag,  an  der  jeder  Bürger  Theil  zu  nehmen  berechtigt 
war)  kam  es  endlich  dahin,  dass  die  Aermeren  als  die  Mehrzahl 
eine  förmliche  Tyrannei  gegen  die  Reichen  als  die  Minderzahl 
ausübten,  indem  sie  denselben  alle  Staatslasten  aufbürdeten  und 
sie  auf  manmchfacho  Art,  besonders  durch  Missbrauch  ihrer  Rich- 
tergewalt zwangen,  Sicherheit  und  Ruhe  durch  Aufopferung  ihres 
Vermögens  zu  erkaufen.  Diese  entartete  Demokratie  heisst  Och- 
lokratie (Pöbelherrschaft).  — -  tov  S^aov]  gemüvus  partitivus.  — 
araßdg  sg  b/.xXrjGiar]  Die  Pnyx ,  der  Platz  wo  in  früherer  Zeit  zu 
Athen  die  Volksversammlungen  gehalten  wurden,  lag  hoch.  — 
TVQavvrjvsig]  Weiter  unten  folgt  der  Aorist  xaT^^aXat^aac.  Durch 
beide  Yerba  soll  etwas  ausgedrückt  werden,  was  in  der  Ochlo- 
kratie regelmässig  oder  wenigstens  häufig  wiederkehrt.  Statt  der 
Regel  setzt  aber  der  Grieche  gern  ein  einzelnes  Beispiel,  sei  es 
nun  dass  er  als  Folgerung  aus  der  Regel  einen  Fall  für  die  Zu- 
kunft mit  Bestimmtheit  voraussagt  (Futurum),  sei  es  dass  er  aus 
der  Vergangenheit  einen  einzelnen  Fall  berichtet,  in  dem  die  Regel 
sich  erweist  (Aorist).    Wir  übersetzen  meist  nur  durch  das  Prä- 
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dtavojiiaig  llaaxovrai  oe.  Iovtqcc  per  yaQ  wg  s%oig  xai 
p     dycovag  xal  ^edjuaxa  xal  xdlXoc  diaQxrj  drcavxa ,  ixeivot 

novovoi,  av.de  e^exaGxrjg  xcd  doxiitaaxrjg  TuxQog  wottsq  -<.t^ 
deoTtOTrjg  ovöe  loyov  {Liexadidovg  ivloxe,  xdv  ooi  dozf, 
7% xaxe^aXd^aac,  avxwv  dcp&qvovg  xovg  Hd-ovg  rj  rag  ov-^  t 
aiag  avxcov  idrjievGag  ■  ovxe  ds  Gvxo<^dvxrjv  öedtag  avxog  j 
ovxe  Irjqjrjv,  (,ir)  vcpelrjxai  xd  %qvglov  vneqßdg  xo  &Qiy-xr~  t?> 
xlov  rj  öiOQv^ag  xdv  xdlyov ,  ovxe  nydyiiaxa  e%eig  Xoyi-  -~ '*".J"gp 
Att  ^ouevog  r]  diiaixwv  rj  xolg  xaxaqdxoig  oixovo/Lioig  diarcv-  ö" 
xxevcov  xal  TtQog  xoGavxag  q)QOvxidag  M&p$^£ofi$fp$ 
dlXd  xQTj'icTda  GvvxeXeoag  ertxd  oßoXovg  eytov  xdv  {m-  < 
G&ov,  dnavaGxdg  mkfä,  deiXrjv  dxptav  Xovadfievog,  rjv  doxfj, 
octneQÖrjv  Tivd  r]  fiaividag  rj  xQO/ti/Lwcov  xetyaXLdag  oXiyag 
rtQidjuevog  evcpQaiveig  oeavxov  qdtov  xd  rtoXXd  xcci  xr( 
ßeXxiGxr\  nevia  7iQooq)doooq)cov.  cooxe  did  xavxa  vyiaheig  ^ 
xe  xccl  sqqwgcci  xo  gm^cc  xai  diaxccQxeQelg  rtQog  xd  xQvog'  v 
kft  rcovot  yd{)  GS  iraQa$r]yovxeg  ovx  evxaxacpQOvrjxov  dv~  sft 
^    xaycoviGxrjv  drcocpaivovGi  TiQog  xd  öoxovvxcc  xolg  uXXoig 
cc(.ia%a  eivat.    djtielec  ovdev  gol  xcov  %aXencov  xovxtov  vo- 
GrjfLidxwv  TCQOGsiGLv,  aXK  rjv  rtoxe  xovcpog  TtvQezog  emXd 
ßrixai,  ftQog  oXiyov  vurjQexrjoag  avxq)  dvenrßrjGag  ev&vg 

sens,  bisweilen  aber  durch  »pflegen«  und  den  Infinitiv.  — 
%Xoig]  S.  ZU  Prom.  1  ena/uvvoiev,  1).  —  anavra]  gehört  ZU  rdUa. 
StaQXfj  ist  prädicativer  Accusativ  zu  e/oig.  —  loyov  jusraSiSovg] 
Xoyou  jusTccdiSorccL  nvi  einem  Erlaubniss  geben  zu  reden,  sieh  zu 
vertheidigen.  —  %av]  =  xai  lav,  xa\  (sogar)  gehört  zu  xare/edd- 
fyactg.  —  d(pS-6vovi  rovg  Xföovg]  Steine  in  Masse  schleudern;  Ad- 
jectiv  prädicativ.  Der  Artikel  steht  hinzeigend:  die  gerade  zur 
Hand  sind.  —  avrog]  du  für  deine  Person  (im  Gegensatz  vom 
Vermögen,  das  von  Räubern  bedroht  werden  kann).  —  ngceypara 
i'xeig]  s.  zu  Cat.  5.  —  anatreov]  nämlich:  /Qta  (Schulden).  —  3ia- 
nvxTsvwr]  Auch  wir  sagen  bildlich:  sich  mit  einem  herumschla- 
gen, für:  lästige  oder  unangenehme  Verhandlungen  mit  einem 
haben.  —  inrd  oßolovg]  Prädicatsaccusativ.  i  juiofrog,  6V  fy&j, 
lariv  Inrd.  oßoXoL  — 

§.  22.    wäre  Sid  rceura]  Pleonasmus.  —  tiqoobioiv]  von  nqooie- 
yet,  —  $7idctßr]Tai\  SC.  <fov, — vnrj^BXrjöag  avrtp]  nämlich  Tip  7it>££Tw, 
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artoaeiaa^ievog  xi)v  aat]V,  6  de  tpevyei  avxlxa  q)oßj2&eig  % 

XpVXQOV  X8  0QC0V  e^CfOQOV^ieVOV  xal  jUCCXQU  olftw^eiv  Xe-I^- 
yovxa  xalg  laxQtxaXg  TceQiodoig,  ol  de  vti  axQaoiag  a&lioi 
vi  tojv  xaxwv  ovx  e%ovoi,  nodayQag  xai  cp&bag  xai  neqi- 
nvevjiioviag  xai  vde.QOvg ;  xavxa  yaQ  xcüv  TioXvxeXwv  ixeL 
vcuv  öemvcov  anoyova.  xoiyaQovv  ol  f^iev  avxcSv  wörceQ  6 
'ixaqog  etil  noXv  aQavzeg  avxovg  xai  TcXrjaidöavxeg  x($ 
yXicp  ovx  eldoxeg,  oxi  xjjqco  rß/nooro  avxolg  y  nzeQcooig, 
f-ieyav  ivioxe  xov  itdxayov  enoirjöav  eni  xecpaX^v  eg  rce- 
Xayog  e^neohvxeg*  ogol  de  xaxd  xov  JaldaXov  navv 
jiietecoya  fxrjde  viprjXd  ecpQov^aav,  dXXd  TtQQoyeia,  cog 
voxi^eoSai  ivioxe  xfj  dX^it]  xov  xtjqov^  dg  xo  noXv  ovxoi 
doqiaXwg  dienxrjoav. 

die  Krankheit  warten  (sich  ihr  fügen),  —  dvcn^Srioaq\  Über  den 
Aorist  S.  zu  §.  21  rv^avvjjoeig.  —  6  Ss]  d.  i.  6  nvgsTog.  —  \pv%()Ov\ 
vSarog.  —  6(jcoy]  SC.  as.  —  /uaxgä  olpwteir  ltyovra\  ähnlich  oben 
§.  2  /uaxQcc  %ct(QSiv  (pQaaag,  Beides  bedeutet:  einen  oder  etwas  von 
sich  fortweisen.  Das  xat'$SLV  ist  spöttisch,  wie  unser:  einem  Valet 
sagen,  das  olpw&iv  grob  =  einem  sagen:  krieg  du  das  Unglück, 
geh  zum  Henker.  Ubersetze:  zum  Henker  jagen.  —  lar^ixalg  ns- 
Qiodoig]  die  Perioden  oder  Stadien  des  Krankheitsverlaufs,  welche 
die  Ärzte  abgewartet  wissen  wollen.  —  ol  Ss\  ol  nXovatoi.  —  a&koi] 
s.  zu  Char.  17.  —  vi  twv  xaxav]  für  ovSsr  twv  xaxcov.  Das  Object 
ist  in  der  Lebhaftigkeit  der  Rede  in  Fragform  ausgedrückt.  — 
ol  juev  avrcor]  d.  i.  rwr  nXovotiov.  Dem  ol  juhv  avriav  steht  entgegen 
Boot  Ss.  Sinn:  Gefahr  ist  bei  dem  Reichthum  jedenfalls,  wie  bei 
dem  Fluge  des  Daidalos  und  Ikaros,  und  die  meisten  gehen  wie 
Ikaros  zu  Grunde;  nur  die,  welche  vorsichtig  zu  Werke  gehen 
wie  Daidalos  (emeixsig  xai  ovvsrovg),  kommen  gewöhnlich  glücklich 
durch.  —  vIxa$og]  Sohn  des  berühmten  Bildhauers  und  Baumei- 
sters Daidalos.  Der  König  Minos  auf  Kreta  sperrte  beide  in  das 
Labyrinth  ein,  welches  Daidalos  selbst  erbaut  hatte.  Sie-  entflo- 
hen aber,  nachdem  sie  sich  Flügel  von  Wachs  und  Leinwand 
angesetzt  hatten.  Daidalos  rettete  sich  glücklich  nach  Sicilien. 
Ikaros  aber  flog  zu  hoch,  so  dass  die  Sonne  seine  Flügel  schmolz, 
und  stürzte  in  das  Meer,  das  von  ihm  den  Namen  des  Ikarischen 
erhielt.  Ovid.  Metam.  VIII,  183  sqq.  —  ent  nolv\  hier  vom  Orte 
(weit);  §.  11  von  der  Zeit  (lang).  —  ln\  xecpabjv]  s.  zu  D.  D.  III, 
2.  —  xard]   s.  zu  D,  D.  II   xocrd  rqv   EUqd-viar.  —  tag  tq  noXv] 
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MIK.    ^Eniewelg  Tivag  xal  avvezovg  Xeyeig. 

AAEK.  Tcov  /LievroL  ye  ulliov ,  co  Mixvlle ,  tcc 
vuvdyia  nccvv  alaxQcc  cdoig  av9  oxav  6  Kqolgoq  nsQireTil- 
iievog  tcx  iXTeod  yelcora  naQS%rj  ÜSQöaig  dvaßcclvwv  im 
to  tcvq,  rj  diovvGiog  xaradvo^g  xrjg  TVQccvvtdog  ev  Ko- 
Qivfrcp  ygaii/naTiGTrjg  ßXenrjTcti  /neTtx  r?jXuavz/]v  <xq%t}v 
ncudict  Gvllaßl^eiv  diddoxtov. 

MIK.    Eine  fioi,  to  cxlexTQvcov,  ov  de  onoxe  ßaoi-  23. 
levg  rjGÜa  (tfr^g  yaQ  xai  ßaoilevGcd  noTe) ,  nolov  tot 
irt€iQcc&T]g  tov  ßiov  exeivov;  rj  tcov  Ttavevdaititov  rjofra 

TO  XSCpdlaiOV  0  TL  eOTC  TCOV  äyCC&ü)V  aTCCCVTCJV  e%o)v; 

AAEK.  Mrjöe  dvaiivqGrjg  iie,  cd  Mixvlle,  ovtco 
TQiGCi&liog  rpf  tots,  ToTg  Liev  Ifct)  rcäoiv,  oneq  sqjtjG&a^ 
navevdai/ncov  elvau  doxcov,  evdo&ev  de  LivQiaig  dviaig 
gvvwv. 

MIK.    Tioi  TavTcug;  TiaQadot;a  yaQ  xal  ov  rtdvTt] 
moTcc  cprjg. 

AAEK.  yÜQ%ov  tiev  ovx  oliyrjg  %coqag9  to  Mixvlle9 
rtaiicpoQOV  Tivog  xal  nXrftei  av&qtoncov  xal  xdXkei  tcov 


plerumque.  —  nvag\  Leute;  S.  ZU  I).  D.  I,  3  rig.  —  tcov  jusvtoi  ye 
aMtov\  Es  sind  diejenigen  gemeint,  die  oben  unter  ol tutv  verstanden 
sind.  —  orar  6  Kqoiaog  sqq.]  Lucian  gibt  Beispiele  an.  —  n&gi- 
Tsrdjuerog]  Lucian  geht  wieder  auf  die  Vergleichung  mit  Ikaros 
zurück.  —  to  tjvq]  d.  i.  rrjv  nv^dv.  —  diovvotog]  der  Jüngere, 
Tyrann  von  Syrakus,  wurde  343  a.  Chr.  von  dem  korinthischen 
Feldherrn  Timoleon  aus  seinem  Reiche  vertrieben.  Cornel.  Nep. 
vit.  Timol.  2.  —  xaradvoqg]  Gleichniss  vom  Schiffbruch.  — 

§.  23.  noiov\  ist  prädicativ.  —  to  xecpataiov]  nachdrücklich 
vorangestellt,  für  ort  nt'q  Ion  to  xecpdZaiov.  —  /uyjSf^  nicht  einmal, 
sc.  geschweige  dass  du  verlangst,  dass  ich  davon  erzählen  soll. 
Wir  können  übersetzen:  gar  nicht.  —  röig  per  e'tgco  ticcow]  Neu- 
trum: rebus  externls  omvibus.  —  otcsq  Fcpqa&a]  ist  auf  navevSatjucov 
zu  beziehen,  welches  Prädicat  oben  Mikyllos  dem  Hahn  beigelegt 
hatte.  —  pvQi'cctg  avvccig  Zwar]  s.  zu  Char.  18  %vre taiv.  —  r/at  tlxv- 
zaig]  abhängig  von  'tgvvwv  =  Tiveg  elo\v  ccvtccl  (al  cxvlcti) ,  alg  l;vrrjöd-a. 
—  ov  navrq]  nicht  durchweg,  nicht  ganz;  s  zu  Cat.  13  oJ  ndw. — 
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nolewv  iv  taig  /udliGza  &aviud£eG$ai  d^iaig,  rtoza/LioTg 
xe  vavGinoQOig  xaxaQQSO/itevrjg  xal  &aXdxxrj  eioQ^ttt)  %qü)- 
/uevrjg,  xal  GXQaxid  r)v  vcoXXr)  xal  fotrcog  GvyxexQOxrj^ievrj 
xal  öoQvepoQixov  ovx  oXlyov  xal  xQirjQeig  xal  xQrj^dxwv 
nXrjSog  avaQi&inov  xal  %QVGog  6  xdiXog  nd/tmolvg  xal  rj 
aXXrj  xrjg  aQ/rg  XQaycoöia  näaa  ig  vneQßoXrjv  i^ajyxo)- 
fievrj,  coGxe,  bnoxe  nQötoi^it,  ol  fdiw  noXXol  rcQOGexvvovv 
xal  &£0v  xiva  oqüv  coovxo  xal  aXXoi  irr  aXXoig  ^vve&eov 
dipof-tevoi  |t/e,  ol  de  xal  ircl  xd  xeyrj  dvicvxeg  iv  fteydXq) 
ixiSsvxo  axQißtog  etoQaxevat  xo  Cevyog,  xrjv  ixpeGXQida, 
xo  diadrj[Aa,  xovg  nQono^Ttevovxag,  xovg  eixo^ievovg.  iyco 
de  eldcog,  onoGa  f,is  rjvia  xal  eGXQecpev,  ixeivoig  j.iev  xrjg 
dyvolag  GvveyivcoGxov ,  i/navxov  de  rjXeovv  o/itoiov  ovxa 
xolg  [.leydloig  xovxoig  xoXoGGoZg,  oiovg  rj  Weidiag  rj 
Mvqcov  rj  ÜQa^ixeXrjg  irtoirjGav  xaxeivwv  yaQ  exaGxog 
exxo&ev  jiiev  IloGeidcov  xig  rj  Zevg  sgxc  ndyxaXog,  ex 
XQVGlov  xal  iXecpavxog  ^vveiQyaGjiievog,  xegavvov  rj  aGXQa- 
nr)v  rj  xqiaivav  e%cov  iv  rfj  de^ia,  rjv  de  vnoxvxpag  idf]$ 
xd  y  evdov,  oxpei  (Lio%Xovg  xivag  xal  yo/ncpovg  xal  rjXovg 
dia^Ttd^  diaTtejiEQOvrjtievovg  xal  xoQfiovg  xal  Gcprjvag  xal 

er  raig  uahara  dav/sd&ad-ai  a£iaig\  SC.  ovoqg,  in  numero,  inter.  — 
xaraQQeojuevqg]  d.  i.  %ia()ag,  Iv  rj  xarsQQtov  nora/uoC.  S.  ZU  Prom.  14 
rrjv  d-aXarrav  nXsope'vqv.  —  /(»w^V^s]  uti,  habere  (mit  dem  Neben- 
begriff des  Vortheils  oder  wohl  auch  des  Nachtheils,  der  aus  dem 
Besitze  erwächst).  —  Vnnog]  als  Femininum:  die  Reiterei.  — 
övyxsxQorrjusvtj]  gut  einexercirt.  —  doQvyoqixov  ovx  oXfyov]  =  Soqv- 
<pogoi  ovx  öli'yoi,  s.  ZU  D.  D.  IV,  1  ar^aTuoTixco.  —  /Qvoog  6  xolXog\ 
Der  Artikel  steht  erst  bei  dem  nachgestellten  Attribut,  wenn  ein 
Gegenstand  zuerst  unbestimmt  hingestellt  und  alsdann  näher  be- 
stimmt wird.  —  r^aycpdia]  Prunk,  Pomp.  —  onore  ttqoioi^l]  K.  I, 
§.337,7;  K.  II,  §.  183,3,  c,  a;  B.  §.  139  Cs  A.  2:  R.  §.179,  5,  c. 
npöievai  prodire  (in  publicum),  sich  öffentlich  zeigen.  —  aXXoi  in 
aXXoig]  alü  super  alios,  schaarenweise.  —  Iv  /ueyaho  hC&evro] 
etwas  unter  das  Grosse  rechnen,  für  etwas  Grosses  (ein  grosses 
Glück)  haben.  —  i'oTQeyev]  torquere,  quälen,  peinigen.  —  aweyl- 
vcoaxov]  ovYyivcooxeiv  tlvC  nvog  (oder  tl)  einem  etwas  ^verzeihen.  — 
tpeiSi'ag  etc.]  s.  zu  Somn.  8.  —  xäxstviov]  d.  i.  tcjv  xolooodiv.  — 
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TtLzzav  xal  rtyXov  xal  TtoXXrjv  ziva  zoiavzrjv  dpoQcpLav 
vnoixovqovGav  icü  Xeyeiv  (xvüv  TiXijfrog  rj  ^wyaXwv 
i/^TioXizevo^evov  avzolg  ivLoze.    zotovzov  zi  xal  ßaGiXua 

SGzLv. 

MIK.  OvdsTto)  acprjG&a  zdv  tc^Xov  xal  zovg  {io%Xovg  24. 
xal  yo/uyovg  oiziveg  zfjg  dqx^g,  ovös  zrjv  d/LWQcplav  ixsL- 
vrjv  zrjv  7ioXXr]v  rjzig  sgzLv  wg  zo  ye  e^tXavveiv  dnoßXe- 
no/iisvov  xal  zogovzcov  aQ%ovza  xal  TiQOGxvvov^ievov  öai- 
jiiovicog  eoixev  ovzojg  zqi  xoXoGGiaLcp  naQadeLy^iazL'  &8- 
gtisgiov  yaQ  zi  xal  zovzo.  ov  da  zd  evdov  ijör]  zov 
xoXoggov  Xeye. 

AslEK.  TL  tcqcozov  eirto)  öoi ,  co  MixvXXe;  zovg 
<poßovg  xal  zd  deLfiaza  xal  vTioxptag  xal  /uliog  zd  TtaQa 
zwv  gvvovzcov  xal  erußovXdg ,  xal  did  zavza  vrcvov  ze 
öXLyov,  STiLTibXaLOv  xaxüvov^  xal  zaqa%ijg  f^SGzd  oveLqaza 
xal  ivvolag  TtoXv7iXbxovg  xal  eXniöag  del  novrjQag,  ij 
zrjv  ccGxoXLav  xal  xQ^/xaziGfiodg  xal  ölxag  xal  ixGZQazeiag 
xal  vxQOGzdy/Liaza  xal  Gvv&r^iaza  xal  XoyLG^iovg ;  vcp  cov 
ovde  ovaQ  duoXavGaL  zwog  rjdeog  cyyLvezai,  dXX  dvdyxrj 


§.  24.  tov  ny^l6v\  s.  zu  Prom.  7  t6  xsqxxZaior  tjMxov  sqq.  — 
(firivsg  rijg  aQ/ijg]  sc.  sloCv.  —  cSg]  denn.  —  ovrwgj  wenn  man  die 
Sache  so  betrachtet,  wie  du  es  gethan  hast.  —  covg  (poßovg  sqq.] 
Bei  Aufzählung  mehrerer  bestimmter  Gegenstände,  selbst  wenn 
Genus  und  Numerus  wechselt,  wird  oft  der  Artikel  nur  bei  dem 
ersten  Giiede  (auch  wohl  hei  einigen  der  ersten  Glieder)  der  Auf- 
zählung gesetzt,  indem  der  Schriftsteller  entweder  es  für  unnöthig 
hält  die  weiter  aufzuzählenden  Dinge  noch  besonders  als  be- 
stimmte hervorzuheben,  oder  die  einzelnen  Gegenstände  der 
Aufzählung  nicht  ausdrücklich  als  besondere  auseinander  hal- 
ten, sondern  mehr  als  ein  Ganzes  in  einen  Gesammtbegriff  zu- 
sammenfallen lassen  will.  In  beiden  Fällen  wirkt  aber  doch 
natürlich  der  Artikel  in  dem  ersten  Giiede  auch  auf  die  übrigen 
Glieder  einigermassen  durch.  —  Über  den  Plural  der  Abstracta 
s.  zu  Ghar.  15  SsC^ara.  —  lnm6laiov\  das  Gegentheil  von  ßad-vg.  — 
UnCSag\  nicht  Hoffnungen,  sondern  Erwartungen  (die  gut  und 
schlimm  sein  können);  s.  zu  D.  D.  VII,  1  qlmocc.  —  8raq]  s.  zu 
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V7T8Q    aTiaVXOiV    flOVOV    dlCCGX07l£L0&CCt    xal    (,tVQLCC  S%81V 

ovde  yaQ  ^ATqeidr^v  Idya/LiejLivova 
vnvog  e%e  ylvxeQog  uolld  CpQSOLV  OQ^aivOVTCCy 
xal  Tarnet  fyeyxovTcov  ^A%aiwv  ccthxvzcjv.  Ivrcel  de  tov  fiev 
Avdov  6  vlog  xeoepog  ah>,  tov  TleQGrjv  de  KleaQ%og  KvQcp 
gevoloytov,  allov  de  Jkov  nyog  ovg  tigl  tcjv  Svqccxov- 
oicov  xoivoloyov/Lievog,  xal  allov  IlaQ/Lieviwv  eTtaLvou/Lievog 
xal  TLeQdLxxav  JUTole/uaTog  xal  Thole^iaiov  Selevxog* 
dlld  xdxelva  Ivrcel ,  dnooTrjaeG&cd  Tiveg  leyb^ievoi  xal 
diT  rj  TexTaqeg  twv  doQvcpoQcov  TVQog  dllrjlovg  diaipifrv- 
Qi^ovreg.  to  de  jtteyiGTov,  vcpoQaöSai  del  indhoza  Tovg 
cpilTarovg  xal;  exeivcov  aei  %i  deivov  elniQeiv  rj^eiv.  6 
f^ev  yovv  vtco  tov  rcatdog  drzed-avev  ex  tyaQ/udxwv,  6  de 
xal  amog  vuo  tov  eQojfievov,  tov  de  allov  iGcog  Öf-iowg 
TQonog  &avaTov  xaTelaßev. 

MIR.  "Arcaye,  deivd  TavTa  cpr)gy  to  alexTQvwv.  i/uol 
yovv  nolv  aGtyaleGTeQOv  GxvTOTo^telv  eTCixexvcpoTa  rj  tci- 
veiv  and  xqvGrtg  cfidh]g  xwveiw  rj  dxoviTio  GvvavaxQa&eZ- 


§.  1.  —  Tivog  fjSeog]  substantivisch.  —  fiovov\  SC.  tov  ßaode'a.  — 
ovSh  yd(>  sgq.j  entlehnt  aus  Horn.  II.  X,  3  —  AuSov]  Kroisos.  — 
IIeqatjv\  Artaxerxes  Mnemon.  —  KleaQxog]  der  Anführer  der  grie- 
chischen Hülfstruppen  des  jüngeren  Kyros,  welche  später  Xeno- 
phon  zurückführte  (Anabasis). —  aklov  Se\  der  jüngere  Dionysios. 
—  dtiov]  anfangs  der  wohlwollende  Rathgeber,  später  (als  derselbe 
ihn  verbannt  und  seines  Vermögens  beraubt  hatte)  eifriger  Gegner 
des  jüngeren  Dionysios;  Cornel.  Nep.  vit.  Dion.  —  ttq6$  ovg]  ins 
Ohr,  heimlich.  —  aXXov]  Alexander  der  Grosse.  —  IlaQpevi'wv] 
einer  der  tüchtigsten  Feldherrn  Alexanders,  den  dieser  aber  aus 
Misstrauen  tödten  Hess.  —  Perdikkas,  Ptolemaios  und  Seleukos 
sind  Feldherrn  und  d\dSo^oi  Alexanders.  —  änoaTqöeod-ai-diax{ji9-v- 
qli,ovTsg\  Epexegese  ZU  xdxelva.  —  vno  tov  naiSog  dned-avsv]  S.  ZU 
D.  Mort.  II,  2  gegen  Ende.  —  ex  (pa^judxwv]  s.  zu  Cat.  6  Tovg  Ix 
SixaoTyQi'üyv.  —  vno  tov  Iqu/uwov]  von  seinem  Günstling,  also  eben- 
falls {xal  avTog)  von  einem  yÜTctTog.  — 

§.  25.  anaye]  s.  zu  Prom.  8.  —  Seivd  TavTa  (p>}g]  s.  zu  D,  D. 
I,  3  yoqyov  etc.  —  e/zol-emxexvyoTa]  s.  ZU  §.  4  eipeva&at  oot  ävdyxyj 
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Gccv  cpilox^Giav '  o  yovv  xivdvvog  i/uol  /nev,  et  tcccqoXlo&oI 
to  GftMov  xal  d/naQXOi  xrjg  xoiifjg  xrjg  eiz  evd-v,  oliyov 
xi  al/ad^at  xovg  daxxvlovg  evxefiovxa'  ol  de,  tag  cprjg, 
&avaoi[ia  evcoxovvxai,  xal  xavxa  /uvQioig  xaxolg  ^vvovxeg, 
Sir  eneiddv  TzeötoGiv,  6/hoiol  [idXiGxa  cpaivovxai  xolg  xqa- 
yixoig  vrtoxQtxalg ,  tov  noXXovg  ideTv  eGxi  xetog  /aev  Ke 
XQorcag  drjd-ev  ovzag  ?]  SiGvcpovg  r]  Trjlecpovg  dtad^iaxa 
e%ovxag  xal  ^icprj  eXecpavxoxcorca  xal  enioeiGiov  xo(.irjv 
xal  %Xa[.ivda  %QvG07iaGxov ,  rjv  de,  olcc  TtoXXd  yiyvexai, 
xeve/ußaxr^Gag  xtg  avxtov  ev  /Lieorj  xfj  Gxrjvfj  xaxaneGr\, 
yeXtoxa  drjXadrj  7MXQe%ei  xöig  deaxaig  xov  TXQOGtOTzeiov 
fiev  ovviQißevxog  avxq)  dtadrj.iaxi,  vxiay^evrjg  de  xrg 
dXrjd-ovg  xetpaXrjg  tov  vtxoxqixov  xal  xtov  oxeXtov  enl 
noXv  yv/uvov/uevtov,  log  xrjg  Te  eG&rjxog  xd  evdo&ev  cpai- 
veGfrai  ()dxia  dvoxrjva  ovxa  xal  xtov  xo&OQVtov  xrjv  vtco 
öeGLv  d{tOQcpoxdx7]v  xal  ov  xaxd  Xoyov  xov  nodog.  OQag, 
0710) g  /Lte  xal  elxaQeiv  edtdd^to  rjdr],  to  ßeXxioxe  dXexxqvtov ; 

etc.  —  In  sv$v]  gerade  aus,  in  gerader  Richtung  hin.  —  t4 tag  per] 
eine  Zeit  lang;  eigentlich:  bis  dahin,  bis  zu  dem  Puncte,  den  der 
Gegensatz  (hier  tjv  Sh  etc.)  bestimmt.  —  Kexoonag]  Kekrops,  der 
älteste  Herrscher  in  Athen  (von  ihm  hiess  die  Burg  Kekropia). 
Spätere  griechische  Schriftsteller  lassen  ihn  aus  Ägypten  nach 
Atlika  eingewandert  sein.  —  Sij&ev]  scheinbar,  vorgeblich.  — 
£iov(poug]  Sisyphos,  Herrscher  in  Ephyra  (Korinth),  musste,  weil 
er  den  Menschen  die  Geheimnisse  der  Götter  verrathen  hatte,  in 
der  Unterwelt  einen  stets  wieder  herabrollenden  Stein  bergan 
wälzen;  Horn.  Odyss,  XI,  593  sqq.  —  TrjXeyovg]  Telephos,  Sohn 
des  Herakles.  —  Der  Plural  Kexqonag ,  Ziövyovg ,  Tt^Xeipovg  steht, 
weil  jeder  von  den  Schauspielern  die  Rolle  des  Kekrops,  Sisy- 
phos,  Telephos  spielen,  also  für  die  Dauer  der  Aufführung  ein 
Kekrops  etc.  sein  konnte.  —  Iniösiorov  xo/urjv]  =  xo/urj,  rj  lm.oetoai, 
Haar,  das  durch  Wind  oder  eine  Bewegung  des  Körpers  leicht 
geschüttelt  wird,  langes,  wallendes  Haar.  —  nQoouyneiov]  Die 
Schauspieler  traten  bei  den  Alten  in  Masken  auf,  die  natürlich 
je  nach  der  Rolle  verschieden  waren.  —  avrcp  SiccStjjuari]  s.  zu  D. 
D.  V  Ende.  —  raV  xnd-Gqvoov  rrjv  vnoSsoiv]  Genitiv,  definitiv,  statt 
der  Apposition,  wie  'IXCov  nroXCsd-^ov.  —  xard  Xoyov]  im  Verhältniss 
zu.  —  3<?«?ajja>]  Das  Medium  SMoxeo&cu  heisst  gewöhnlich  einen 
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aXlct  vvQCivvlg  /aev  toiovtov  ti  ioq)&rj  ovoa.  irmog  de 
ij  xvü)v  rj  Ix&vg  rj  ßaTQcc%oQ  onore  yevoio ,  nwg  ecpeqeg 
exeivrjv  xt)v  diarQißrjv; 

26.  AAEK.  MaxQOv  zovtov  dvaxivetg  tov  loyov  xal  ov 
tov  TxetQovTog  HctiQOv '  nlrjv  to  ye  xecpdlaiov,  ovdelg 
öjTig  ovx  <x7iQayiuov8GT€Qog  twv  ßicov  edo§e  /uoi  tov 
ävd'QcoTcsiov  /uovaig  Talg  (pvötxalg  €Tii&v/iuaLg  xal  %Qeiaig 
^v/iijuejLi€TQr]iLievog'  Telwvrjv  de  itvtvov  rj  ovxoq)dvTrjv  ßd- 
tqcc%ov  rj  ootyLOTrjv  xolotov  r]  öxponoidv  xcivcoTza  ?j  oaa 
V[4,elg  fwoetTe,  ovx  av  lldoig  ev  exeivoig. 

27.  MIK.  ^sllrjdrj  cacog  TavTa,  to  dlexTQvcov.  eyoj  de  o 
TteTiov&a  ovx  aiö%vvof.iai  nqog  oe  etntlv  ovdenw  dvva- 
fiiai  aTVOjua&elv  Trjv  eTZidv/ulav,  rjv  ex  naidcov  ei%ov,  nlov- 
owg  yeveo&ai,  dlld  poi  xal  to  evvnviov  eTi  nqo  tcov 
dq)&aXj.iiüv  eorrjxev  enideixvvixevov  to  xqvoiov,  xal  /udfo- 
gtcc  erci  Tcp  xaTaQaTcp  Simeon  utiotiv Lyogen  TQvcpwvTi  ev 
dya&oTg  TooovToig. 

AAEK.    ^Eyco  oe  Idoofuai,  w  Mixvlle,  xal  eneiTce^ 
eTi  vvt~  eoTiv,  e^avaOTag  enov  /not  "  dnd^a)  yccQ  oe  Ttaq 


unterrichten  lassen;  hier  weicht  es  in  der  Bedeutung  nicht  merk- 
lich vom  Activum  ab.  — 

§.  26.  juaxqov  tovtov  Sqq.]  d.  i.  ovTog  6  Xoyog,  ov  ävaxivüg, 
fiaxqog  €OTt  xal  ov  tov  nagovrog  xaiqov.  —  to  ys  xecpaZaiov]  s.  zu  D. 
D.  II  to  jUt'ytoTov,  —  oCS elg  ooTtg  ovx]  nullus  non  ;  vollständig: 
ovSelg  twv  ßiwv  {eoTiv),  ooTig  ovx  dnqay/uoviOTeqog  eSo'lge  etc.  — 
ju6vccig-%VjU[ieiueTQr]iuivog\  nur  nach  den  (pvoixa\  emdv/utai  xa\  /Qslai 
abgemessen  sein,  die  Grenzen  derselben  nicht  überschreiten.  Diese 
Worte  enthalten  den  Grund ,  warum  dem  Hahn  jedes  Thierleben 
müheloser  erschien  als  das  menschliche  Leben.  —  TeZcovqv-innov] 
s.  zu  §.  6  Xrjqov.  —  €vvo€lts]  =  eniTySevsTe,  worauf  eure  Gedanken 
gerichtet  sind.  —  ev  lxsivoig\  d.  i  zdtg  dr^Coig.  — 

§.  27.  o  nsTiov&a]  was  ich  für  eine  Einwirkung  empfangen 
habe,  wie  es  mir  geht.  —  Ix  naCduov]  und  Ix  naiSog,  wie  apuero, 
a  pueris:  von  Kindheit  an.  ex  naidiov  wird  auch  von  einem  Ein- 
zelnen gesagt.  —  7iAovöiog  ysveo&ai}  für  tov  nXovoiog  ysveofrai,  weil 
tni&vjuCav   s^eiv  =  en&vfxelv   ist.   —   an onvCyoju ai\   vor  Arger  er- 
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avTOv  ixsTvov  tov  Hifiova  xai  ig  Tag  raiv  aXXcov  nXov- 
oicov  oixlag,  cog  idjjg,  oia  ra  nao  avioTg  ioti. 

MIR.  TI(og  tovto  xexXeiofdvcov  twv  &vqwv;  et  ftin 
xai  Toi%toQü%dv  ye  0v  /tt€  avayxaoeig. 

AAEK.  Ovdajuojg,  älV  b'Eo/urjg,  ovtzsq  IsQog  etjiu, 
tovto  i^aiQSTOv  sdioxe  jiioi'  rjv  Tig  to  ovqcciov  thsqov  to 
[i^xiGTOv,  o  di  arcaloTrjTa  imxaftnes  sgtI  /lioi  .... 

MIK.    Jvo  <f  f'ou  goi  Toiama. 

AAEK.  To  ds^ibv  toLvvv  orcp  av  tyto  anoGftaGai 
TtaQaG%io  xai  £'%f],  ogov  av  ßovXco/nai  avoiyeiv  t€  6 
TOiomog  reäoav  &vqav  dvvaxai  xai  oqvcv  anavTa  ov% 
OQuifievog  avxog. 

MIK.  ^EXsXrjdeig  f,i€9  c5  aXexTQvcov,  xai  av  ybrjg 
wv.  ifiol  <f  ovv  rjv  tovto  anal*  TvaQaoxjjS,  bipsi  tcc 
2i/iiü)vog  riavTa  iv  ßQa%el  devQO  /ueTevqveyjiieva'  jueToiaco 
yaQ  avTa  naQeaeX&toV  6  de  av&ig  neqiTQW^aTai  ano- 
Teivcov  Ta  xaTTVfiaTa. 

AAEK.  Ov  &e/iiig  yeveo&ai  tovto  •  ixaQtjyyeiXe  yaQ 
6  LEQ/nrjg,  rjv  Tiva  toiovtov  SQya^Tai  6  s%(ov  to  tztsqov, 
ävaßorjöavTcc  /li€  xaTacptoQaGai  avTOV. 

MIK.  Ajii&avov  Xeyeig,  xXetxttjv  tov  cEQjiirjv  avTov 
ovTa  Tolg  aXXoig  cpfrovslv  tov  toiovtov.  dmco/Liev  6* 
o/Licog*  acpe^o/Ltai  yaQ  tov  %qvgiov,  rjv  dvvco^ai. 

AAEK.  ^AtiotiXov  ,  co  MixvXXe9  tiqotsqov  to  ttti- 
Xov.  ...    tL  tovto;  a^cpco  anhiXag. 


ersticken.  —  nag  tovto]  sc.  yhoct  av.  —  hqog]  wird  mit  dem 
Genitiv  verbunden,  weil  es  den  Begriff  der  Angehörigkeir  enthält 
(Genir.  possess.)  Über  den  Sinn  s  zu  §.  2  'Eopov  naQeSqog  wv. 
—  tovto\  präparativ.  —  j^V  Tig  etc.]  Dieser  Vordersatz,  der  etwa 
mit  änoonacsr\  scbliessen  sollte,  wird  nach  der  Unterbrechung  in 
anderer  Form  wieder  aufgenommen.  —  dnoandaai]  Infinitiv  des 
Zweckes.  —  s/n]  d«  **  xat  <*v        tovto.  s.  zu  1).  Mort.  I,  1 

dXXa.  —  xai  av\  San€Q  xai  Jlvd-ayoQCcq  ijv.  —  dnoTetvcov\  mit  den 
Zähnen.  —  toiovtov\  Neutrum,  s.  zu  D.  I).  IV,  2  olov  3e  6  'Ixdqiog 
S(J<J.  —  xfe'nrqv]  s.  ZU  Prom.  5  ojuoTe'^vto.  —  (pPovilv]  tivi  rwog.  K. 
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MIK.    IdGcpaleGzeQov  ovztog,  to  aXaxTQvcoVy  xal  ooi 
rjzzov  av  aftOQqiov  zo  rtQäy/ucc  elt],  oog  /lit}  %o)ltvoig  ötd 
&ccz€qov  zrjg  ovQag  (*e(*0Q. 
28.        AAEK*    Eiev.    irci  zov  2ificova  tvqlozov  aTiijxev  y 
rtaQ*  dllov  zivd  zwv  rclovoiwv ; 

MIK.  Ov/LievovV)  dlld  naqd  zov  ll^nova^  6g  dvzi 
diGvXXdßov  zezqaGvXXaßog  rjdr]  nXovzr^Gag  eivai  d%iol. 
xal  Ttd^eG/Liev  enl  zdg  &v(>ag.  zL  ovv  ttoloj  zo  fxezd 
zovzo ; 

ZO  71Z8Q0V  8TCi  ZO  xX&&QOV. 

MIK.  "idov  i]drr  to  ^HqdxXsig,  dvan^nizaozm  aio- 
tcbq  xXeidi  rj  &vqa. 

AAEK,  ^Iiyov  ig  zo  TTQOG&ev.  bqag  avzdv  dyqv- 
nvovvza  xal  Xoyi£6(,i€vov ; 

MIK.  c0q(j5  vrj  Jia  nqog  dfxavqdv  ze  xal  dixpid- 
oav  zi\v  &ovaXXida ,  xal  ooxydg  (T  zgziv  ovx  o/(f  od-ev, 
w  dXexzQvwv,  xal  xazeoxX^xev  öXog  ixzezrjxcig,  vrio 
(fQOvzidcov  ö/jladrj  *  ov  yaQ  voGelv  dXXoog  ileyezo. 

AAEK.   "Axovgov  a  (fiyoiv  €cgtj  yccQ,  odev  oxiztog 

2IM.  Ovxovv  zdXavza  fihv  eßdo/Lirxovza  ixeTva 
Ttdvv  docpaXtog  vixo  zfj  xXivrj  xazoQujQvxzac  xal  ovdug 
oXwg  aide,  zd  de  hxxatöexa  eidsv,  oI/acci,  2coGvXog  6 


1,  §.  274,  1,  e;  R.  II,  §.  158,  6,  1,  e;  B.  §.  132,  A.  15;  R.  §.  162, 
III,  3,  cc.  —  xcoXcvoic]  Der  Optativ  steht,  weil  als  Hauptverbum 
ctntTda  zu  denken  ist.  Der  Satz  wg  (Jtrj  etc.  ist  als  Erklärung  des 
vorausgegangenen  xal  oo\  tjTrov  sqq.  aufzufassen,  das  die  Absicht, 
weiche  Mikyllos  beim  Ausreissen  der  beiden  Federn  hatte,  im 
Allgen  einen  ausdrückt  (freilich  nicht  in  Form  eines  Absichts- 
satzes). — 

§.  28.  StavUdßou  rsTQaoMaßoq]  Simon-Simonides ;  §.  14.  — 
nXovTrjaag)  s.  zu  D.  Mar.  IV,  2.  —  Trageo/uev  enl  rccg  &VQag\  s.  ZU 
§.  14  vtio  /udXrjv.  Ebenso  weiter  unten  ttqö;  d/uav^dv-S-QvaXUSa.  — 
to  /und  toCto]  hiernach,  weiter.  —  ISov  JjS^]  Ausdruck  des  Ge- 
horchens: siehe  (ich  thue  es)  schon.  —  ^yov\  s.  zu  Cat.  14  Anf 
lg  to  Tiqoad-ev  vorwärts,  weiter.  —  o^wj  sc.  avror.  —  jrai-<Tj  und 
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tTtTtoxdfiog  vvco  tfj  cparvrj  xaraxQVTtzovTa  /ne  •  olwg  yovv 
TieQi  tov  inmova  sgtiv  ov  Ttdvv  zTtifielrjg  dllo)g  ovöe 
qttXoTtovog  wv.  eixog  de  dirjQTtdoü-ai  nolhS  nleiü)  tov- 
tlov,  rj  rzo&ev  yaQ  6  Tißiog  Ta$)i%ovg  ovno  fuydlovg 
(hiptovrjy.hai  %Szg  eleyezo  rj  Tt\  yvvaixl  illoßwv  icovij- 
o&cci  7ievT€  ÖQax(.i(7)v  olcov;  Taftd  ovxoi  oicccfrwot  tov 
xccxodaifuovog.  alX  ovöe  %a  ixnojfKXTcc  iv  aGyalti  fiot 
anoxencu  zooavxa  ovtcc.  dedia  yovv,  fn?j  Tig  vrtOQv^ag 
zov  Tol%ov  vcpkXrfim  amd%  Ttolkoi  cp&ovovGi  xai  irtißov- 
levovoi  fiot,  xai  fidliOTa  6  yehcov  Mixvllog. 

MIK.  Nr)  Jla,  Gol  yaQ  ofioiog  iyoj  xai  tcc  TQvßUa 
vtco  fidlrjg  aTtsif.il  £%u>v. 

AAEK.  SiojTta,  co  Mixvlle  5  fj.Tj  xaTacpcoQaGf]  Tta- 
Qovzag  r)fiäg. 

2 IM.  Aqigtov  yovv  ayqvmov  avxov  öiacpvXazxuv 
drtavTa'    iteoieifu  diavaGTag  iv  xvxho  Trjv  olxiav.  Tig 

ovxog;  OQto  gs  ye ,  w  toi%coqv%8  fia  Ji\  inel 

xicov  ys  wv  Tvy%dv€ig,  ev  s%ei.  aQid-firjGco  av&ig  dvo- 
QvSag  to  xqvoLov,  fir)  %L  f.ie  rtQ^rjv  diela&ev.  Idov  Ttakiv 
ixpocprjxe  Tig,  irt  ifie  diftadr]  •  Ttofaooxovfiai  xai  mißov- 
Xevofiiai  TtQog  cctiocvtcov.  rtov  fioi  to  ^iq>idtov;  dv  kdßco 
TLvd  d-d/iTcofiiev  avO-ig  to  %qvglov. 

AAEK.    Totama  fiiev  goi,  w  Mixvlls,  Ta  2i/>icovog, 


auch.  —  ovSt\g  olcog]  s.  zu  Char,  17.  —  bXwg  yovv  etc.]  bliag  gänz- 
lich, unablässig.  —  dxog  s.]  zu  Cat.  11  xaiqog.  —  Ttfiiog\  Name 
eines  Sciaven.  —  Tocjua-Tou  xay.odaC/uuvog]  K.  1,  §.  266.  2;  &  H, 
§.  154,  3:  B.  §.  127,  A.  13  Ende:  K.  §.154,  4,  Zus.  a.—  v)  ACat 
aol  yaQ  bjuoiog  etc.]  ironisch.  —  a^i^rov  yovv]  sc.  lariv.  —  avxov] 
ipsum.  —  jua  dC]  s.  zu  Prom.  5.  In  dem  Folgenden  liegt  zugleich 
die  Verneinung:  es  ist  ke  in  ToixtoQv/og.  —  //y]  in  abhängigen  Fra- 
gen nach  den  Verhis  des  Zusehens,  Ervvägens:  ob  doch  nicht 
etwa.  s.  zu  §.  3  Anf. —  Ire'  m\  drückt  zugleich  die  Richtung 
auf  einen  Gegenstand  hin  und  die  feindselige  Absicht  aus-  — 
emßovXeuopai)  K.  1,  §.  251,  4;  K.  II,  §.  150,  6;  ß.  §.  134,  5;  R. 
§.  150,  7,  a.  — 
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dTvico/uev  de  xal  tcccq*  aXXov  tivcc,  ecog  epi  oXiyov  rfjg 
vvxxog  Xoinov  ioriv. 

BUK.  ^1  xaxodai/uov,  oiov  ßiot  tov  ßiov.  tyßQoTg 
ovxto  nXovxelv  yeroixo.  xaxd  xooQTjg  (T  ovv  naxd^ag 
avxov  änelxfuv  ßovXoj.iat. 

Ttg  endxa%k  Iis:  Xrjozevo/uai  6  dvoxvyrjg. 

MIK.    Oiiuo^s  xal  diayQimvei  xal  bfioiog  yiyvov  xd 

XQCJ/ilCC    X(ü    %QVOCü    Tl$OGX£XrjXtög    aVXCO.      r/U£L$   ÖS  7TCiQ(X 

Tvltpiova,  et  doxeT,  xov  daieioxrjv  icoiiev.  ov  (ttaxQav  de 
xal  ovxog  olxel.    dvecoye  xal  avxrj  v^uv  rj  üvqa. 

AAEK.  'OQag  inayqxmvovvxa  xal  avxov  im  cfQOv- 
•ridtoV)  avaloyi^oiievov  rovg  xoxovg  xal  xovg  daxivlovg 
rfirj  xaxeGxXi^xoxa ,  Öv  derjoei  £iex  oXiyov  ixdvxa  xavxa 
xazaXinovxa  oLXcpr^v  rj  etmida  rj  xvvofiviav  yeveo&ai ; 

MIK.  'Oqcü  xaxodalf-iova  xal  dvo?]xov  av^Qamov 
ovde  vvv  txoXv  xijg  öiXtprjQ  rj  e^midog  aueivov  ßiovvxa. 
tag  de  xal  ovxog  exxexrjxev  oXog  vrzo  xcov  XoyiGLicov. 

AAEK.  TL  ovv;  e&£Xoig  av,  cd  MixvXXe,  ndvxa, 
#  e^e iv  xd  xovxcov ; 

MIK.  Mrjdaiuog ,  co  dXexTQvtov  Xiiico  dnoXoliirjv 
nQOxeqov.  yaiQexco  xd  xqvolov  xal  xd  detTiva,  dvo  6ßo~ 
Xol  e/noi  ye  TiXovxog  eoxc  iiaXXov  rj  xoL%toQv%eio&ai  TCQog 
xcov  olxexwv. 

AAEK.  slXXd  vvv  lisv,  rjiteQa  ydo  ?}dq  dticpl  xd 
Xvxavyeg  avxo,  dmcotiev  ocxade  uaQ^  rj/Lidg'  xd  Xoind  de 
eg  av&tg  oxpei,  co  MixvXXe. 

§.  29.  o  SuoTv/qg]  s.  zu  §.16  6  xay.oSccijucoy. —  juaxqdr]  weit. — 
§.  30.    inayqvnvovvTa]  bei  seinen  Schätzen.  —  Ini  (pQorrtScov] 

in,  unter  etc.  —  rovg  Sax.TvXovg-xaTeoxXr]y.6Ta\  vom  Geldzählen.  — 
§.  31.    q/aeQa  yuq]  S.  zu  Char.  10  slSsg  ydq.  —  eg  avfris]  auf 

ein  andermal.  — 
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Das  Somnium  ist  ein  Vortrag,  den  Lucian  in  einer 
öffentlichen  Versammlung  hielt,  als  er  durch  seine  Lei- 
stungen schon  weithin  berühmt  in  reiferem  Alter  wieder 
einmal  in  seine  Vaterstadt  Samosata  zurückkehrte.  In 
Form  eines  Traumes  legt  er  die  Gründe  dar,  die  ihn 
einst  bewogen  hatten  die  Bildhauerkunst  aufzugeben 
und  sich  trotz  der  Ungunst  äusserer  Verhältnisse  ganz 
den  Wissenschaften  zu  widmen.  Der  Zweck  dieses 
Vortrags  ist  nach  Lucians  eigner  Aussage  (§.  19)  der: 
das  heranwachsende  Geschlecht  zum  regsten,  keine 
Mühe  scheuenden,  vor  keinem  Hinderniss  zurücksohrek- 
kenden  Eifer  für  die  Wissenschaften  zu  entflammen; 
daneben  aber  weiss  Lucian  auf  eine  feine  Art,  indem 
er  die  Vorzüge  einer  wissenschaftlichen  Laufbahn  schil- 
dert, sich  selbst  seinen  Landsleuten,  von  denen  manche 
vielleicht  noch  mit  Geringschätzung  an  seine  frühere 
Armuth  und  Niedrigkeit  denken  mochten ,  in  einem 
Achtung  heischenden  Lichte  zu  zeigen. 


JIEPI  TOY  ENYIINIOY  HTOI  BIOS 
AOYKIANOY. 

*Aqti  t-iav  aTt€Ttctvfii7]v  alg  za  didaoxctlata  qiotrwvi. 
rjdrj  tt]V  fjlixtav  TiQoarjßog  a>V,  6  de  TtaTrjQ  icfkökstto 
(U€tcc  tcov  cflXißv^  o  ti  xal  dida^atio  /tte.  roTg  nlaiarotg 
ovv  edo^a  natdelcc  f,isv  xal  Ttovov  nollov  xal  %qovov 
juaxQOv  xal  dandvijg  ov  juixQag  xal  rvx^g  dato  bat  la/n- 
TtQag,  %a  cT  Tj^iaxaQa  [AixQa  %a  alvai  xal  Ta%aldv  xiva  T?jv 
amxovQiccv  dnaizalv  et  de  tivct  xa%vr^v  rcov  ßaravotov 
rovrcov  axfsia&oi/LU,  to  /aev  tzq&tov  av&vg  ccv  avzog  a%aiv 


§.  |-  TTQoorjßoq]  dem  Jünglingsalter  nahe,  etwa  von  Ii  bis  15 
Jahren.  —  foxonuro]  axonslv  anschauen,  betrachten;  oxoneTod-ai 
aufmerksam  anschauen,  prüfen,  überlegen.  —  6  n  xaC]  s.  zu  D. 
Mar.  VI,  1  Sid  rt-xat,  Dass  er  mich  etwas  lehren  lassen  wollte, 
stand  fest;  es  fragte  sich  nun  aber  auch  was.  —  iiia%aCrd\  s.  zu 
Gall.  25.  —  natSna)  doctrina,  humanitas,  Gelehrsamkeit,  wissen- 
schaftliehe Bildung.  —  Tvyrfi\  Glücksumstände,  Vermögensverhält- 
nisse; in  demselben  Sinne  ist  auch  das  folgende  t«  ^u^fqu  zu 
nehmen.  —  Ta%eidv  rtva]  s.  zu  Char.  4  anföavov  nva.  —  tcov  ßa- 
vavotov  rovrtov]  sc.  re/viov.  ßdvavaoq  re/ry  eigentlich  eine  Beschaf. 
tigung,  die  am  ßaüvoq  (Schmelzofen,  Feuerherd)  betrieben  wird, 
dann  überhaupt  eine  niedrige,  mechanische  Beschäftigung,  ein 
Handwerk;  Gegensatz:  artes  liberales,  roirvov  dieser  gewöhnli 
chen,  einfachen.  —  ro  per  ngtaroy]  zuerst,  anfangs.  —  av] 
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%a  aQxovvza  naQa  rrjg  reyj^g  xai  /.trixex  olxooiTog  elvcu 
T7]lixovTOQ  wv,  ovx  eig  fiaxQav  de  xai  tov  naxeQa  evqqa- 
^•veiv  GTiocpeQtov  aei  ro  yiyvo/uevov.  devxeQag  ouv  oxeipewg 
ccqx^}  TiQomeSi],  %lg  cqIottj  twv  t£%vwv  xai  (hxotti  ix[.ia- 
&elv  xai  avÖQi  ileviteQcp  nqeriovoa  xai  nqo^eiQOv  e'x&v- 
aa  n]v  xoQijylav  xai  diaQxfj  tov  tcoqov.  allov  toIvvv 
allrjv  inaivovvrog,  wg  exaöTog  yvcojiii]g  i]  e/aneiQlag 
6  naz?]()  eig  tov  &etov  artidwv  (naQrjv  yaQ  0  nQog 
TQog  dslog,  (xQiorog  eq^ioylvcpog  eivat  doxwv  xai  ki&o- 
i;6og  iv  xolg  /ualioza  evdoxi/noig),  ov  &&tit§,  emev,  allrjv 
i£%vr}v  imxQaTeiv,  oov  TtaQOvxog ,  dlla  tovtov  aye  (dei- 
!-ag  e/ne)  xai  didaaxe  rraQalaßcov  ll^cov  tQyaxrjv  aya&dv 
eivat  xai  ovvaQ^iOöTi)v  xai  eQjLioyXvqiea'  dvvaxai  yaQ  xai 
xoixo  (pvoewg  ye ,  cog  oio&a,  %v%cov  de^iäg'  iTexfialQexo 
de  TaJg  ix  tov  xrjQOv  Ttaididig9  onore  yaQ  acpe&eirjv  vtio 
rwv  didaoxalcov,  arco^ecov  av  tov  xtjqov  iq  ßoag  rj  tnnovg 


gehört  sowohl  zu  l'/eiv  als  zu  elvou.  s.  zu  D.  D.  V,  2  av  tlneiv. 
Beide  Infinitive  sowie  auch  evcpqaveTv  hängen  von  tSo^a  ab,  wel- 
ches aus  dem  vorausgegangenen  sSol-s  zu  ergänzen  ist.  —  olxo- 
rfirog]  wer  noch  am  elterlichen  Tische  speist,  sein  Brod  noch  nicht 
selbst  verdienen  kann.  Dagegen  Gall.  7:  zu  Mause  essend,  im 
Gegensatz  von  zu  Gaste  essend.  —  ovx  eig  pay^dv]  s.  zu  Prom. 
20.  —  to  yiyvopevor]  sc.  ex  rrjg  re'xvqg,  was  hei  dem  Betrieb  eines 
Handwerks  herauskommt,  der  Verdienst  (unten  noqog). 

§.  2.  Ausgangspunct,  Thema.  —  X°(>wtalf]  Kostenauf- 

wand (ursprünglich:  zur  Ausrüstung  eines  Chors);  nqoxeiQog  leicht 
zu  bestreiten.  —  aUov-attqv  enaivovvrog]  alio  aliam  eommendantc. 
—  tog-yvcojuqg-slxtv]  P.  zu  Cat.  4  ojg  el%ov  ra/oug.  yvco/urj  Einsicht.  — 
6  nqog  jurjTQog  öeiog]  der  Oheim  von  mutterlicher  Seite,  avuncu- 
lus.  — -  Soxtar]  der  dafür  galt,  in  dem  Rufe  stand.  —  iv  rolg  /ua- 
Xiora  evSoxtjuoig]  s.  zu  Gall.  23.  —  Set't-ag  e/ue]  schliesst  sich  an  das 
vorausgegangene  einer  an.  —  tovto]  nämlich  eQ/uoyXvtpevg  elvai.  — 
hexjuaiQfro]  sc.  6  narqQ.  Uber  den  Dativ  s.  zu  Gall.  1  rex/uaCqe- 
afrai.  Von  hier  an  spricht  Lucian  wieder  in  eigner  Person.  —  tov 
xqqov]  Die  Schreibtafeln  der  Knaben  waren  mit  Wachs  überzo- 
gen. —  onoTs-atped-tfyv]  K.  I.  §.  337,  7;  K.  II,  §.  183,  3,  c,  a;  B. 
§.  139,  C,  A.  2;   R.  §.  179,  5,  C    —   anolewv  av-dvenXaTTov]  = 
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r}  xai  vrj  J'i  äv&QcoTtovg  dvertlaTTOv,  eixOTcog,  cog  ido- 
xovv  tcp  tzotqI'  icp  oig  TcaQa  /tiev  tcov  diöaoxdkcov  nXr]- 
ydg  ildf.iß(xvov ,  tots  de  enaivog  elg  ttjv  evcpviav  xai 
Tavxa  r)V)  xai  %QrjGTag  ei%ov  in  i/iol  Tag  ikmöag,  cog 
iv  ßQa%et  f.ia&rjO0(.iai  tt)v  zexvrjv,  d/i  ixelvrjg  ye  Trjg  nla- 
OTLxijg.  d^a  Te  ovv  ijiizr]deiog  edoxei  rj/.ieQct  ze^v^g^ 
evaQxeodai,  xdyco  TiaQededo^v  zco  &eicp,  /Lid  tov  Ji  ov 
ocpoÖQa  tco  rc^dy^iazi  d%&6{ievog,  dlld  f.ioi  xai  naiöidv 
Tiva  ovx  azeQjiij  iöoxei  e%eiv  xai  TiQog  zovg  r)faxicoTag  hei- 
deii;iv,  et  qtaivolfirjv  üeovg  Te  ykvtpcov  xai  dyaX^dzid 
Tiva  ftixQa  xaTaoxevaQcov  ifiavTcfi  ze  xdxelvoig,  oig  tiqo- 
rjQOvfirjv.    xai  to  ye  jiqcotov   ixetvo  xai  Gvvrjöeg  zoig 


ans'&ov  dv  xai  dvtnXaTTov.  R.  I,  §.  260,  2,  2),  ß\  K.  II,  §.  153b, 
a,  ß;  B.  §.  139,  3,  2),  a;  R.  §.  152,  A.  1,  «.  —  tlxorcog]  ähnlich, 
naturgetreu.  —  wg  cdoxovv]  Die  persönliche  Construction  ist  bei 
Soxw,  wie  bei  videor,  auch  in  Zwischensätzen  mit  cog  üblich.  — 
l(p  oig]  propter  quae  d.  i.  wegen  der  Spielereien,  wodurch  die 
Schreibtafel  verdorben  wurde;  eben  so  ist  auch  das  folgende 
javra  zu  verstehen.  —  tot*]  nämlich  bei  der  ßerathung  über  den 
für  Lucian  zu  erwählenden  Beruf.  —  pa&yoojuai]  s.  zu  Gali.  5 
noTfqa  id-slu.  —  an  exsivqg]  S.  ZU  Catapl.  3  ano  tcov  oSvqjuwv.  — 
§.  3.  ajua  rs-xal]  Eigentlich:  zugleich  geschah  sowohl  dies, 
als  auch  jenes.  Wir  können  übersetzen:  sobald  als;  natürlich 
wird  dann  der  mit  xai  beginnende  Satz  zum  Nachsatz  und  xa\ 
bleibt  unübersetzt.  Vergleiche  das  lateinische  simulatque.  — 
enuijSeiog]  Man  glaubte  im  Alterthum,  dass  gewisse  Tage  Glück, 
andere  Unglück  (tj^ai  dncxp^dSeg,  dies neffasti) [  brächten.;  für  jedes 
wichtigere  Vorhaben  wählte  man  die  ersteren.  —  evdqxiad-ai]  hängt 
ab  von  tnirtjSeiog.  —  na^fSeSo^fjr]  Man  erwartet  den  Aorist.  Lu- 
cian gebraucht  aber  das  Plusquamperfectum ,  weil  er  das  Eintre- 
ten in  die  Lehre  als  etwas  Abgemachtes  nur  nebenbei  angeben 
und  gleich  zu  dem,  was  nun  in  der  Lehre  geschah  (xai  to  ye 
nqwTov  etc.)  übergehen  will.  —  c\j-d%$6juevog,  dXXd- edoxei]  anako- 
luthischer  Ubergang  in  einen  Hauptsatz.  —  e/eir]  in  sich  haben, 
mit  sich  führen  ,  gewähren.  h*%stv  eniSei'^r  habere  ostentatiomm, 
h.  e.  praebere  materiam,  occasionem  ostentationis.  —  el  (paivoi/urjv] 
oratio  obliqua.  —  cpaivoC/urjv^yXijipwY]  K.  1,  §.  311,  8;  K.  II,  §.  175, 
A.  3;  B.  §.  144,  6;  R.  §.  184,  8,  Zus.  2,  a,  ee.  —  to  ye  af&ror] 
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aQ%of,dvoig  iyiyvezo  •  lyxonka  yaQ  zivd  f,ioi  dovg  6  9eTog 
ixekevoe  fioi  i]QSf.ia  xaSixeod-ai  nXaxog  iv  f^eoo)  xei^drrjg 
IfceiTitov  zo  xoivov  ceQXV  &  &  toi  fj  ftiiov  navzog. 
GxXrjQineQOv  de  xazevtyxovzog  wt  anetQlas,  xazedyrj  f,iev 
tj  nXd§,  6  de  dyavaxxrjoag  oxvzdlrjv  zivd  nkrjoiov  xei- 
ftsvrjv  Xaßcov  od  TiQgwg  ovde  nQozQenzixtog  /uov  xazrß- 

4.  %azo,  ü)gt€  ddxQvd  jitoi  za  7tQ00tf.ua  zrg  zeyvrjg.  dnodqdg 
ovv  ixel&ev  ini  zrjv  olxlav  dtyixvovpai  ovveyjg  avoXo- 
Xv^cov  xal  öaxQvojv  zoiig  6q)&aXjitovg  vnonXewg,  xal 
6uiyovf.iai  zrjv  oxvzdXrjv  xal  zovg  /utoXconag  idelxvvov' 
xal  xaz^yoQovv  noXlr^v  ziva  w/uoziyza,  TtQQG&eigy  ort  vtcö 
q)&6vov  zavza  edgaoe,  ptoj  avzov  vneQßdXofiai  xazd  zqv 
zeyvrjv.  ayavaxT7]Gafdvr]g  de  zfjg  /nrjzQog  xal  noXXd  zip 
ddeXcpcp  XoidoQ7]Oaf(ev?]g ,  ind  vvt;  enrjX&e,  xazedaQ&ov 

h.ezi  evöaxQvg  xal  zr]v  vvxza  oXrjv  evvoaiv.  fiexQi  ftBV  dt] 
zovzwv  yeXdotf,ia  xal  fieiQaxiwdi]  za  eiQ^ieva'  za  jtiezd 


nicht  adverbial,  sondern  substantivisch.  —  otg  n^o^ov/u^y]  sc. 
x&raozivd&iy  ayaljuana.  7iQoaiQHöfrai  eigentlich:  eins  dem  andern 
vorziehen,  dann  überhaupt:  sich  entschliessen,  wollen.  —  xafrtxt- 
o$ai]  s.  zu  D.  D.  II.  Über  den  Genitiv  s.  K.  1,  §.  273,  3,  b,  ß; 
K.  II,  §.  158,  3,  b;  B.  §.  132,  5,  e;  R.  §.  162,  I,  5,  b.  —  n Xaxog] 
nlal  jeder  platte,  flache  Körper  odei  Raum,  hier  Steinplatte.  — 
to  xotyov]  quod  vulgo,  in  proverbio,  dicitur.  —  uqxi  ^6  TOt  >i/ulCfv 
navrog]  Sprichwort:  dimidium  facti  qui  coepit  habet;  frisch  ge- 
wagt, ist  halb  gewonnen.  —  xctrsyFyx6yrog\  sc.  juov.  s.  zu  l).  D.  II. 

—  xanj^aro]  xaraQ/eofrai  einweihen;  scherzhafter  Ausdruck  von 
der  Opferhandlung  hergenommen;  ebenso  ngootjutov,  welches  eigent- 
lich das  Vorspiel  der  Opfergesänge  bezeichnet.  —  &gts  etc.]  sc. 
jy.  — 

§.  4.    Sirjyovjuai-lSsixYvor]  s.  zu  Gall.  11  Ende:    Ich  erzählte 

—  indem  ich....  —  rrjv  axvrdXtjv]  Wir  können  etwa  sagen:  die 
Geschichle  mit  der  oxurdXq.  —  xarrjyoqovy]  sc.  tov  frfi'ov.  s.  zu 
Catapl.  22  xaTyyoQrjoai  etc.  —  /uq  etc.J  hängt  ab  von  einem  aus 
(p$6vou  zu  entnehmenden  verbum  timendi:  Sedoixcog,  ipoßouuevog.  — 
ivyowv]  Auch  im  Schlafe  noch  ging  ihm  die  Sache  im  Kopfe  her- 
um. — 

§.  5.    fd  /uerd  rccvTa  sqq.]  =  er  /uBjd  ravra  axovoeöfre ,  ovxirt 
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zavza  de  ovxezt  evxaza(pQ0V7]za ,  w  avdQeg,  dxovoeo&e, 
dXXd  xal  ndvv  (piX^xowv  dxQoazwv  de6[A.eva%  iva  yccQ 
xa$  O^irjqov  ema), 

&e%6g  fioi  hvnvLOv  rjX&ev  oveiQog 
afißQOoirjv  did  vvxza 
evaqyrfi  ovzwg,  woze  /nrjdev  dnoXeineo&ai  zrg  dXrj&elag* 
ezi  yovv  xal  f^ezd  zooovzov  %qovov  zd  ze  o%rj.iazd  jiioi 
xwv  (pavsvtfov  iv  zolg  ocp^aX/notg  naqaf.ievei  xal  rj  cpwvr] 
zwv  dxovo&evzwv  evavXog'  ovza)  oacfrj  Ttdvza  r\v.  dvo6. 
yvvalxeg  Xaßof-ievai  zaiv  %eQoiv  elXxov  f(e  nQog  eavzrjv 
exazeQa  f,tdXa  ßiaicog  xal  xagzeQwg'  (luxqov  yovv  fie  die- 
üTidoavzo  UQog  dXXrjXag  (piXozi(.iov^evaC  xal  yaQ  dqzi 
/A€v  av  rj  eztQa  inexqdzei  xal  nuQa  ftixQOv  oXov  e\ye  /ii€9 
ccqzl  <T  av  av&ig  vno  zrjg  ezeQag  elxo^irjv.  ißowv  de 
rtQog  dXXrtXag  exazeQa,  rj  /.tev,  cog  avzrjg  ovza  fie  xexzr\- 
G&ai  ßovXotzo,  rj  de,  tog  /udzqv  zuiv  dXXozQLtov  dvzinoiolzo. 
rjv  de  rj  fiev  eqyazixr}  xal  dvdQixr]  xal  avxfii]Q<x  tt(v  xo- 
/Li?]Vy  zw  %etqe  zvXcov  dvanXecog,  die^coofievr^  zrjv  eo&ijza^ 
zizdvov  xazayejiiovoa ,  olog  rjv  6  &elog,  oicoze  l~eoi  zovg 
Xi&ovg*  7}  ezeqa  de  [idXa  evTiQOOtortog  xal  zo  G'/rj/aa 


fvxarcupQOvrjTa)  dXXd  x.  n.  (p.  axQ.  Ssojusva  eany.  —  "OpqQor]  S. 

zu  Char.  7.  Die  Worte  sind  aus  11.  11,  56  und  57.  —  hvnviov'] 
adverbial:  im  Schlafe.  —  ovrwg]  s.  zu  D.  Mort.  VIII,  3  axQißwg, — 
anoZetneo&ai]  Subject  ist  rov  ovetQOv.    Über  juqSkv  s.  zu  Char.  12. 

§.  6  Der  hier  erzählte  Traum  ist  der  Dichtung  des  Sophi- 
sten Prodtkos  von  Herakles  am  Scheidewege  sehr  ähnlich.  — 
Suo  yvYaixFg-exare^a\  s.  zu  Cat.  9  zXxovrug  exdifQoy, —  /uixoov\  =z iuixqov 
Setv.  s.  zu  D.  Mar.  VI,  2.  Gleichbedeutend  ist  das  folgende  na^d 
jUiXQOV.  —  ccqti  juiv-a^Tt.  de]  s.  zu  D.  D.  VIII,  1.  —  av-?7i£X()dTfi\ 
s-  zu  §.  2  uno'%hov  av  etc.  —  avrrjg  ovra]  quippe  qui  ipsius  csscm 
Uber  avrijg  s.  zu  Char.  24  tw  avrov  aljuan.  —  rwv  cIXXotqiwv]  neu- 
tral: fremdes  Gut.  Über  den  Genitiv  s.  K.  I,  §.  273,  3,  b,  S; 
K.  II,  §.  158,  3,  b:  B.  §.  132,  10,  f:  R.  §  162,  I,  5,  a.  —  aVrt- 
noiolro]  Subject  ist  nicht  die  redende,  sondern  die  angeredete 
Traumgestalt.  —  St^a^vr}]  Um  nicht  bei  der  Arbeit  gehindert 
zu  sein  entblösste  man  den  Oberkörper  und  band  das  Kleid  um 
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evTXQBTtrjg  xal  xoOf,aog  zrjv  avaßoXr/v.  zeXog  <f  ovv  iyiaot 
fiot  dixd^eiv,  otiozsqcx  ßovXoi^v  Gvvehac  avzwv.  nQoze^a 

7.  de.  r;  öxXrjod  ixelvq  xal  dvdqwö^g  eXe^ev'    eyto ,  yiXe 
Tiai/EQiioylvyixrj  zeyyri  elfd ,  rjv  yßeg  |pgeo  fiavfrdvei» 
olxeia  ze  ooi  xal  ovyyevrjg  ocxodev*  o  ze  yaQ  ndnnog 
oov  (elnovoa  zorno/tia  zov  ^irjzQortdzo^og)  Xifro^oog 

xal  zw  Setto  df.icpoz8i)U)  xal  f.idXa  evdoxifieizov  öi  r^/näg. 
et  (f  e&eXeig  Xtjqcov  /,iev  xal  (plrjvdcpo)v  zcov  Tiatid  zavrrg 
djieyeo^at  (öei^aöa  ztjv  foegav),  eneoO-ai  de  xal  övvol- 
xelv  eiioi,  jcQcoza  piev  &Q£4>r  yevvixüg  xal  zovg  w/uovg 
e§€ig  xayzeQovg,  (p&ovov  de  navzog  dXXozQiog  eorj  xal 
ovTioze  dnei  enl  zr\v  akXodanrjv  zrjv  nazQida  xal  zovg 
olxeiovg  xazaXmtov  ovde  enl  Xoyoig  ejiatveoovzal  oe  nav* 

8.  zeg.  /iirj  fivoax&fiG  äs  zov  Gto/aazog  zo  svzeXeg  /nrjäs 
zrtg  io&rjzog  zo  mvaQoV  and  yccQ  zowvzmv  OQ^w/nevog 
xal  Qeiäiag  exelvog  sdei^s  zov  Jia  xal  IloXvxXeizog  zyv 
"Hyav  eiQydoazo  xal  Mvqcjv  enrived^rj  xal  ÜQa^izsXrjg 


die  Hüften  fest.  Über  den  Accusativ  s,  zu  D.  D.  IV,  1  dvadede- 
/ut'vog  etc.  —  ava/Solqv]  s.  zu  Gall.  9.  —  re'Xog]  s.  zu  D.  Mar.  I,  2. — 

§.  7.  elnovoa  etc.]  s.  zu  §.  2  Sti'£ag  ejus.  Ebenso  gleich  nach- 
her Sel'$aoa.  —  Si  yjuag]  weil  sie  sich  zu  meiner  Kunst  und  deren 
Genossen  halten.  —  rwr  naqa  ravr^g]  die  von  dieser  kommen^ 
die  diese  verleiht.  Über  die  Auslassung  des  Artikels  bei  X^wv 
s.  zu  Gall.  23  /Qvodg  6  xoXXog.  —  yevvixiag]  tüchtig,  vortrefflich.  — 
(p&ovou  etc  ]  Anspielung  auf  die  gegenseitigen  Anfeindungen  der 
Philosophensecten ,  sowie  das  Folgende  auf  die  Reisen,  welche 
die  Rhetoren  zu  machen  pflegten  um  in  grösseren  Städten  durch 
Unterricht  in  der  Beredsamkeit  und  durch  Prunkreden  Geld  zu 
verdienen.  —  dXXorgiog]  entfernt,  frei.  —  r?jv  dXXoSan?jy]  sc.  yijr, 
%ttiQav.  —  ovSh  int  Xoyoig  snaivtoovTai  ae  Tiarreg]  Als  Gegensatz  ist 
zu  denken:  dUÜ  In  fyyoig.  Die  Worte  einhalten  einen  verächt- 
lichen Seitenblick  auf  die  naidn'a,  die  nur  reden,  nicht  handeln 
lehre;  vergl.  oben  X^quv  xai  tpXr/vdcpiov,  — 

§.  8.  dno-ToiovTwv  oQ/uw/usvog\  von  einem  solchen  Zustand 
aus;  indem  er  während  der  Arbeit  einen  solchen  Zustand  nicht 
scheute.  —  Ixnvog]  s.  zu  Gall.  1.  —  Mdtd-e J  darstellen.  —  <t>adCag- 
IIoXvxXeiTog-Mvqwr]  Bildhauer,  Zeitgenossen  des  Perikles.  Pheidias 
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id-avmda&r^  nQOGxwovvxat  yovv  ovxoi  /ttexd  xcov  Öewv. 
ei  dr]  tovtcov  eig  yevoio,  nwg  fiev  ov  xletvog  aviog  naocc 
naöiv  dvfrydnoig  yevoio ;  C^horov  de  xal  tov  iiaTeqa 
arcoöei^eig,  neQißXeTixov  de  d/cocpaveTg  xal  tt]v  TvaTQtäa. 
Tcevia  xal  en  tovtcov  ixXeiova  diariTaiovoa  xal  ßayßaoi- 
£ovgcc  7idvxo$ev  eifiev  rj  Te%vrj,  jttdla  0rj  Gnovdfj  Gvvei- 
qovgcc  xal  Tiei&eiv  f.ie  neiQcojiievr]'  all*  ovxexi  fie/uvrj- 
iiat'  xd  Tileloia  ydo  fiov  tt]v  fivvfirjv  rjärj  diecpvyev.  inel 
<f  ovv  euavoaTo,  aQxezai  rj  exe^a  code  ntog-  eyco  de, 
(5  xexvov,  Tlaideia  elfil  r^drj  Gvvrjdrfi  gol  xal  yvcoolfi?], 
el  xal  fi^derco)  elg  xelog  fiov  rceneiQaGai.  r))dxa  fiev 
ovv  xdya&d  nooifj  Xi&o^oog  yevofievog,  aikrj  TVQoelorjxev ' 
ovdev  ydi)  otl  fir]  eoydir]g  eorj  tlo  Gcofiazi  novtov  xdv 
tovt([)  xr]v  anaoav  eXnida  xov  ßiov  ze&eifievog,  dcpavrjg 
fiev  avTog  tov,  oliya  xal  dyevvrj  laiißdv(ov}  xaneivog  xr]v 


aus  Athen  zeichnete  sich  besonders  durch  Verfertigung  von  Göt- 
terbildern aus,  worunter  die  Statue  des  Zeus  zu  Olympia  am 
berühmtsten  war.  Polykleitos  (Polyklet)  aus  Argos  verfertigte 
eine  Bildsäule  der  Hera  für  den  Tempel  in  Argos,  erreichte  aber 
seine  grösste  Meisterschaft  in  der  Darstellung  jugendlicher  Men- 
schenkörper; besonders  berühmt  war  sein  doQV(po^og.  Myron  aus 
Eleutherä  in  ßöotien  erwarb  sich  Ruhm  durch  treue  und  lebens- 
volle Darstellung  sowohl  von  Menschen-  als  besonders  von  Thier- 
gestalten, unter  denen  seine  Kuh  die  gelungenste  war.  Praxiteles 
aus  Paros  lebte  um  360  a.  Chr.  zu  Athen.  Seine  Aphrodite  auf 
Knidos  war  Gegenstand  der  allgemeinsten  Bewunderung.  —  //era  tiZy 
&ewv]  Indem  die  Menschen  sich  anbetend  vor  den  Götterbildern  nie- 
derwerfen, beten  sie  gewisserraassen  zugleich  die  Künstler  an ,  wel- 
che dieselben  geschaffen  haben.  —  y«Vcuo]  Der  Optativ  ohne  äv  ist 
selten  im  Nachsatz  des  dritten  hypothetischen  Falles,  s.  zu  D. 
Mort.  IV,  2  nZt-'ov-ere'yxaiTo.  —  ano(pav&U\  s.  zu  Char.  7;  gleich- 
bedeutend ist  anodet&ig.  —  navro$$v\  undique,  omni  ex  parte.  — 
ovveiqovoa]  s.  zu  Prom.  5.  —  iads  nw<;\  hunc  fere  in  modum.  — 
§.  9.  eyd  Se]  Gegensatz  zu  lyct,  §.  7  Auf,  —  owy&rjs  aot  xal 
yvwQLpq]  von  der  Schule  her.  —  /uou]  hängt  von  Ttenet^aaai  ab.  — 
t}Xiy.a-Tayct9d   noqijj]  =  tjXCxa  va  aya&d  sorir,   a  noQijj.  —  ort  p>}\ 

Pich  negativen  Ausdrücken  m_  nisi.      otpavfc  pw-eCzti^  fc]  Zu- 
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yvcojurjv,  evTeXrjg  de  Trjv  tiqooSov,  ovts  cpiXoig  imdixaGi- 
ftog  ovts  i%&Q0ig  cpoßeQog  ovts  xdlg  noXhatg  QrjXcoTog, 
dXX  amo  (iiovov  iQyaTrjg  xai  tcov  ix  tov  noXXov  drj- 
/liov  eig^  del  tov  n^crvxovxa  vtiotitt^ggcov  xai  tov  Xsysiv 
dvvaftevov  &€Qcc7ieva)v,  Xayco  ßiov  £cov  xai  tov  xQeixxovog 
ZQfiaiov  cov  el  ds  xai  (Deidiag  rj  IloXvxXetxog  ykvoto  xai 
noXXd  ^av/Liaoxd  i^sqyaGaio ,  Trjv  fj.iv  T£%vrjv  djiavxeg 
enaiveoovxai ,  ovx  eoxt  de  boTig  tcov  tdovicov,  et  vovv 
$XOt>,  ev^aiT  dv  o/Liowg  ooi  yevto&ai'  oiog  ycxQ  av  r)g, 
ßdvavoog  xai  %eiQcovai;  xai  aTto%eiQoßUoxog  vo/iiiGtrrjorj. 
9rjv  cf  ifioi  nelör],  tiqcoxov  fiiev  ooi  uoXXd  imSei^co  na- 
Xai tuv  ccvöqcov  tQya,  xai  nqd^eig  &av/Liaoxdg  xai  Xoyovg 
avxcov  drcayykXXovoa  xai  ndvxcov,  cog  elnslv,  ejtineiQov 
dnocpaivovoa,  xai  Trjv  *pv%/jv,  otxsq  oov  xvQicoxaxov  toxi, 
xaT axoG/Lirjacü  noXXotg  xai  dyad'olg  xoofirj(,iaoi,  otocpQO- 
ovvrj,  dixaioGvvj],  evoeßeia,  TiQaoxrjxi,  imeixsia,  avveasi, 

XaQTEQia^    Tip  TCOV  XaXcOV  8QCOTI)   Xjj  TCQog  Xa  G£/iiv6xaxa 


erst  werden  die  Folgen  des  Betriebs  der  cEQjuoyXv(pixr}  in  Bezug  auf 
den  einzelnen  Menschen  an  und  für  sich  (avrog),  dann  in  Bezug 
auf  seine  Stellung  im  bürgerlichen  Leben  geschildert.  —  yvaijuqv) 
Denkungsart.  —  dXiya  y.a\  dyivrfj]  nämlich  als  Lohn.  —  tiqooSov] 
das  öffentliche  Erscheinen;  s.  zu  Gall.  23  onore  nQoibipi.  Sinn: 
Es  werden  sich  nicht  (wie  dies  bei  angesehenen  Leuten  der  Fall 
ist),  wenn  du  dich  öffentlich  zeigst,  Begleiter  an  dich  anschlies- 
sen.  —  iniSixdoLpog j  TtrC  fähig  für  jemanden  vor  Gericht  zu  strei- 
ten, jemandes  Sache  vor  Gericht  zu  verfechten.  —  avro  povov] 
s.  zu  Char.  6.  —  tov  noXXov  Srj/uov]  r=  rwv  noXXwv ,  der  grosse 
Haufe.  —  &£()a7T€vior]  s.  zu  t).  Mort.  III,  1.  —  fyjuaiov]  ein  glück- 
licher Fund,  eine  gute  Beute.  "EQ/ufjg  x?(>$tpog  galt  als  Urheber 
jedes  unverhofften  Gewinnes.  —  ovx  eoTi-oozig]  s.  zu  Prom.  10. 
Diese  lifÄscht feübun'g  war  so  geläufig,  dass  sie  ohne  Veränderung 
des  Tempus  auch  in  Bezug  auf  Zukunft  (so  hier)  und  Vergan- 
genheit angewendet  ward.  —  olog\  was  für  ein  vortrefflicher  Bild- 
hauer.   Über  olog  dv  c.  Conj.  s.  zu  D.  D.  IV,  2  og  W  dv.  — 

§.  10.  *{>YiX\  (Werke)  umfasst  die  nguhng  und  die  Xoyovg.  — 
&avjuaaidg\  gehört  dem  Sinne  nach  auch  zu  Xoyovg.  —  tog  elnnv] 
oder  ws  enog  tlnslv :  ut  ita  dicam,  propemodiim  dtxerim.    IL  I,  §. 
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OQ/iiij'  zavza  yaQ  eaziv  6  zrjg  ipv%rjg  dxrjQazog  wg  alt]» 
&cjg  xoofiog.  Irjoei  de  ae  ovze  nakaidv  ovdev  ovze  vvv 
yeveo&ai  deov,  dlld  xal  zd  /iiellovza  TiQOOipei  /uez  ifiov, 
xal  olojgy  duavza,  brtoaa  iozi,  zd  ze  &eia  zd  z  dv&QüJ- 
Glivec,  ovx  eig  itaxqdv  ae  diddt~oiLiai.  xal  6  vvv  nevrjg  y  oll. 
zov  delvog,  6  ßovlevod/uevog  zi  Tteql  dyevvovg  ovzo)  zexvqg, 
(ast  oliyov  drcaai  ^rjlcozog  xal  eniydovog  eor],  zi/uoj/uevoc 
xal  enatvov(,ievog  xal  erzl  zoig  dgiozoig  evdoxi/uwv  xal 
vtio  zuiv  yevei  xal  nlovzct)  tzqov%6vzü)v  dnoßlenofievog, 
ea&rjva  /Liev  zoiavzrjv  d(xne%6(,Levog  (dei^aoa  rrjv  eavzrjg* 
navv  de  lajATtgav  ecpoQei) ,  dq%rtg  de  xal  TiQoeÖQiag 
d^tov^evog  •  xdv  ixov  dnodr^tfjg,  ovd*  enl  zrjg  dlXodaufjg 
ayvcig  xal  dcpavrjg  eoj] '  zoiavzd  gol  neyid-rjOü)  zd  yvcoyi- 
o/uaza,  oiöze  zwv  oqojvzcov  exaozog  zov  nXrjöiov  xivrjaag 
dei&i  oe  zip  daxzvho  OYT02  EKEIN02  Mycov.  avi2. 
de  zi  arcovdfjg  d^iov  fj  xal  zovg  cpilovg  rj  xal  zrjv  rcofav 
oltjv  xazala/iißdvrj)  elg  oe  ndvzeg  dnoßleipovzai'  xdv  nov 

341,  A.  3;  B.  §.140,  A.  4;  R.  §.185,  5,  Zusatz 2.  —  iqjtjß  Drang, 
Eifer.  —  wg  s.  zu  Gall.  8.  — 

§.  11.  o  vvv  nevrjq]  Apposition  zu  dem  in  $0$  liegenden  ov. — 
6  tov  delvog]  der  Sohn  von  dem  und  dem.  6  deTva  bezeichnet  eine 
bestimmte  Person  ,  deren  Namen  man  nicht  nennen  wiil  oder 
kann.  —  6  ßovlsvodjuevog  ri  7i€(jt]  der  du  schon  so  ziemlich 
einen  Entschluss  gefasst  hast  über  eine  so  unedle  Kunst,  d.  h. 
der  du  schon  so  ziemlich  entschlossen  bist  dich  einer  so  unedlen 
Kunst  zu  widmen.  —  ht\  roXg  agfozoig  tvSoy.i/uwv]  propler  optima- 
rum  verum  Studium  insignis.  —  unoßlsno/usvog]  wie  suspicere: 
beachten,  bewundern,  hochachten.  —  nqo&Sqiag\  das  Recht  bei 
öffentlichen  Schauspielen  auf  den  vordersten  Bänken  zu  sitzen, 
eine  Ehre,  die  insbesondere  Männern  zu  Theil  ward,  welche  sich 
hohe  Verdienste  um  den  Staat  erworben  hatten.  —  rotavrd  001 
TieQifrqOü)  id  yvWQfojUaTct]  d.  i.  roiaird  eari  rd  yvoiQiOjuaTa^  a  001  ne- 
Qiirrjota.  Toiauza  weist  nicht  auf  wWp  etc.  hin,  sondern  auf  das 
Vorausgegangene.  —  xinjaug]  einen  anstossen  (um  ihn  aufmerk- 
sam zu  machen).  —  olrog  ixsirog]  das  ist  der  berühmte 
Mann!  s.  zu  Gall.  1.  — 

§.  12.  ti  onoudijs  a%iov\  was  der  Mühe  werth  ist,  etwas  Wich- 
tiges, -m  xaxaX<xfißdvri\  ergreifen,  betreffen,  widerfahren  (gewöhnl. 
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tl  leycov  fpfflffft  xsyrjvoreg  ol  noXlol  dxovGovzai  dav^a- 
£ovzeg  xal  evdui/nonQovisg  gs  zrjg  dwa/tiecog  twv  loycov 
xal  tov  naxk^a  n]g  ewcor/Ldag  •  6  ds  liyovoiv,  tag  aQa 
xal  a&dvaxoL  Tiveg  yiyvovTai  i£  dv&Qomcov,  tovto  gol  neQi- 
noirjGco "  xal  ya\>  rtv  amog  ex  tov  ßiov  ansld-flg,  ovnoTe 
navGi]  gvv(ov  ToTg  TveTiaidev/nevotg  xal  tcqogoi-uIlov  ToXg 
doLGTOig.  üQc/g  tov  Jr^toG^hrjv  ixetvov,  Ttvog  viov  ovtcc 
iyw  ijUxov  inoL?]Ga ;  OQag  tov  AiG%iv7]v,  6g  TVfmaviGTQiag 
viog  rjv;  ali?  o/ticog  amov  di  i/iie  (DLurtnog  ed-eQccrtsv- 
oev.  6  de  SioxQaTrjg  xal  avi6gvnoTfjEQ]itoylvg)ixfjTavTr] 
TQacfeig,  eneidrj  Tay^iGta  ovvijxe  tov  xQuuxovog  xal  ÖQa- 
7i£Tevoag  naq  amijg  qvTOjLtotyoev  wg  ejus ,  dxoveig  tag 
13.  TittQa  ndvTtov  adeTai.  dcpelg  de  amovg  TylixovTovg  xal 
TOiovTOvg    dvÖQag   xal    nQa^eig    ka^mqdg  xal  koyovg 


von  Übeln).  —  Svvu/utwg  -  evnorpi'ag]  Genitiv,  causae.  —  tag  a$a 
etc]  dass  nämlich  etc.  Erklärung  des  o.  —  avrog]  Gegensatz: 
deine  Werke,  das  ruhmvolle  Andenken,  in  dein  du  stets  hei  allen 
Gebildeten  fortleben  wirst.  —  d^/uoa^f-'vrjv]  Demosthenes  Vater,  der 
auch  Demosthenes  hiess,  war  ein  achtbarer  und  vermögender 
athenischer  Bürger,  Besitzer  einer  Waffenfabrik  (^a/aiQonoiog), 
aber  ohne  Einfluss  im  Staate;  seine  Mutter  Kleobule  war  die 
Tochter  eines  wegen  Verrätherei  aus  Athen  vertriebenen  Mannes 
und  einer  Scythin.  —  rivog  vlov  ovra  eycj  fj).Cxov  InoCrjOa]  d.  i.  rCvog 
vlog  rjv  xal  tjXUov  eyw  Inolrjaa  (avrov),  Sa  werden  im  Griechischen 
und  auch  im  Lateinischen  öfters  zwei  oder  mehrere  Fragen  in 
einen  Satz  verschmolzen.  —  Ala/Cvr^v]  Aeschines,  ein  berühmter 
Redner  zu  Athen,  bestochener  Anhänger  des  Königs  Philippos  von 
Macedonien  und  deswegen  Gegner  des  Demosthenes.  —  6  Se  ^w- 
xqdrqg]  Construire :  dxoveig  Sh  cog  6  ZuxQarrjg -naget  ndvroov  aSezai. 
Sokrates  war  der  Sohn  des  Bildhauers  Sophroniskos  und  lernte 
in  seiner  Jugend  ebenfalls  diese  Kunst.  —  xal  avrog]  ebenfalls, 
s.  zu  Char.  1.  —  vno  rfj  'EQpoyXuytxjj  ravry)  bildlich:  ander  Brust 
etc.  Die  'EQjuoyXvyix)}  wird  als  Nährerin  und  Pflegerin  seiner  Ju- 
gend gedacht.  —  InsiSij  rd/iora]  simulatque.  —  (ag  l/ie'J  ad  me, 
K.  i,  §.  290,  3;  K.  Ii,  §.  165,  3;  B.  §.  146,  A.  1.  — 

§.  13.  äyelg  Sh  avrovg  rtjXixovrovg  xal  roiovrovg  arSqag]  sc. 
ovrag.  »und  du  willst  sie,  die  so  berühmte  Männer  sind,  aufgeben,* 
d.  h.  du  willst  es  aufgeben  ihnen,  die  etc,  nachzueifern  (gleich 
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Ge/nvovg  xai  G%rj(ta  evrtQerteg  xai  Ti/urjv  xai  do^av  xai 
enaivov  xai  TtQoedQiag  xai  dvva/niv  xai  aQ%äg  xai  to  im 
Xoyoig  svdoxifisiv  xai  to  im  GvveGei  eudaifiovlQeG&ai 
XiTühuov  tl  mvaqbv  ivdoGi]  xai  Gyrata  dovlojiQerceg  ävcc- 
ktfipfl  xai  /uo%Ua  xai  yXvcpeta  kai  xojxeag  xai  xolamrjQag 
iv  xaiv  %$Qblv  sgeiS  xarw  vevevxwg  elg  to  eQyov,  xa^iai- 
iiETrjg  xai  xccjuaitylog  xai  Ttdvxa  tqohov  zurceivog,  äva~ 
xvtctwv  de  ovdeTtote  ovde  ävdQaideg  ovde  ilevOeQiov 
ovdev  imvoaiv,  ccllcc  tcc  /uev  eqya  orvcog  evQud-i'.cc  xai 
evoxtf/iiovcc  eGxai  ool  tcqovowv  >  orccog  de  avxog  evQv- 
&/uog  xed  xoofuog  aar/,  rjxiGTa  necpQOvxLxwg,  dlV  dxtixo- 
TeQOv  tcolcov  Geavxov  U&wv\  rama  e%i  leyovGr^g  avtijsXb. 
ov  neQiiieivag  iyco  to  Telog  nSv  koywv  dvaGtdg  aTtecprj" 
vdjiiTjv,  xai  rrjv  a(iOQq)Ov  ixeivyv  xai  iqyaxixr^v  aTCohucov 
/ueTeßcuvov  TtQog  ryv  JJaideiav  fidla  yevq&wg,  xai  /ud* 
XiGxa  ircei  (tot  elg  vovv  jjl&ev  rj  Gxvxakr]  xai  6tl  nlrj- 
yä$  ovx  bliyag  ev&vg  dq^o^iev^  /not  %9-eg  ivexQcipaxo.  rj 
de  aTtoleup&eiGa  to  (tev  jcqcjxov  rjyavdxvei  xai  reo  %elqe 
GvvexQOTei  xai  rovg  odovrag  GvvertQie'  telog  de,  cooTteQ 
xrjv  Nioßijv  dxovoiievj  iuen^yei  xai  elg  M&ov  fxexeßeßlrjxo. 
ei  de  uaqddo^a  e/tad-e,  (m)  amQir]Or[ce'  &avfiaroTtoioi 
yaQ  oi  oveiQOi.    y  et&Qa  de  TiQog  fie  ämdovGa,  xoiyaQ~\h. 


zu  werden)?  —  dvaxvnTcov]  ist  hier  in  doppeltem  Sinn  zunehmen, 

1)  im  eigentlichen,  entgegengesetzt  dem  xoctcö  vevevxug  elg  to  e^yor, 

2)  im  übertragenen,  wo  es,  entgegengesetzt  dem  xapainertjg  etc., 
die  Erhebung  zu  einem  höheren,  edleren  Streben  bezeichnet,  was 
durch  das  folgende  ovSh  dvdqwSeg  etc.  noch  bestimmter  ausgedrückt 
wird.  —  onwg-h'orai]  K.  1,  §.  330,  6;  K.  II,  §.  181,  3;  ß.  §.  139 
E,  1 ;  R.  §.  186,  4.  — 

§.  14.  äne<pqvdjuqv\  anocpaCveo&cci  =  dnoqatveod'ai  ztjv  yvuj/uqv, 
wie  im  Deutschen:  sich  erklären  =  seine  Meinung  erklären.  — 
(v&vg  (tQ/o/iertp]  s.  ZU  D.  1).  I,  3  /uera'^v  enaivov jueyog.  —  eye rgiiparo\ 
aufzählen  Hess,  sc.  >/  'EqjuoYXvtpixq.  —  tcj  zeige  aurey^orei]  hier  Aus- 
druck des  Unwillens  (sonst  des  Beifalls).  —  rovg  6S6vrag  avve'n(>ie\ 
mit  den  Zähnen  knirschen.  —  waneQ  t^v  Nioßyv  dxovopev]  sc.  nenrr 
yivm.  Ovid.  Metam.  VI,  155  sqq.  — 

13 
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ovv  afieiipo^iai  (X£?  e<pt],  rrjade  rrjg  dixaioovvrjg ,  ort 
xaltog  %i)v  dixijv  edixaöag,  xal  el&e  rfirj,  inlßrj&i  tovcov 
too  oyjif.ici%QQ)  (det^aod  tl  oyr^ia  vnoitreQcov  mncov  tivcov 
%i7)  Ibjyctoq)  iöLxOTcov),  brtcog  eidfjg,  oia  xal  rfkixa  /nr^ 
dxolov&^aag  e^iol  dyvorjoeiv  e'ftelleg.  enel  de  avrl&ov,  rj 
/tiev  ijlavve  xal  vcprjvioxei,  ccQ$elg  de  elg  vi[)og  eyio  ene 
gxotcovv  and  %rtg  eco  aQ^d/iievog  d%Qt  ngbg  td  eoneQia 
noleig  xal  e&vrj  xal  dq/tiovg,  xa&aTieQ  6  iQimole/iog 
djtoaneiQcov  tl  ig  %rtv  yrjv.  ovxhi  fievroi  (te^ivr^iai  y  o 
tl  To  o^eiQOftevov  exelvo  rjv,  rtlrjv  tovto  /iiovov,  otl  xd- 
tco&ev  acpoQtovzeg  av$QtonoL  eTirjvovv  xal  /uer  evq^r^dag, 
xaf?  ovg  yevoifiü]v  tj\  rntjoei,  itaQene^mov,  deiiaaa  de 
(.toi  id  Tooavta  xdf.ie  roig  ertaivovotv  exehoig  enavr^yayev 
av&ig  ovxeTi  Ttjv  eo&fjrcc  exeivr^v  evdedvxota ,  tjv  ei%ov 
dq)iiiTdfievog,  dl£  e/nol  edoxovv  evrtaQvcpog  %ig  mavrjxeiv. 
xarcdaßovGce  ovv  xal  tov  rtaxeqa  eoTwza  xal  TieQifievovTa 

§.  15.  äpeiifjo/uai  etc.]  d/ueißeod-aC  nvd  nvog  (gen.  causae)  einen 
für  etwas  belohnen,  einem  etwas  vergehen.  —  oxypu  vnonzsqtav 
Inncov]  ein  Wagen  mit  geflügelten  Pferden  (bespannt).  Genitiv, 
qnalitätis.  —  Ilqydocp]  das  geflügelte  Musenross.  —  axoXov&qoag] 
=  st  juq  TjXoXovd-rjoaq.  —  ayvo/jaeiv  e/ueXXeg]  ignoraturus  Cl'ClS ,  du 
warst  im  Begriff  etc.  (und  es  würde  wirklich  geschehen  sein), 
wenn  du  nicht  etc.  Über  den  Inf.  Fut.  s.  K.  1,  §.257;  B.  §.137, 
A.  H  ;  R.  §.  151,  A,  6.  —  r«  sans^ia]  regiones  occidentales.  — 
TyinroXspog]  Sohn  des  Keleos,  Königs  von  Eleusis,  und  der  Me. 
taneira.  Ihm  verlieh  Demeter,  weil  sie,  umherirrend  um  ihre  von 
Pluton  geraubte  Tochter  Persephone  zu  suchen,  von  seinen  Eltern 
gastf  reundlich  aufgenommen  worden  war,  einen  mit  Drachen  bespann 
ten  Wagen,  damit  er  als  ihr  Abgesandter  über  die  Erde  hinfahre  und 
allerwärls  Getreidesamen  ausstreue.  Lucian  vergleicht  sich  mit 
Triptolemos,  weil,  wie  dieser  den  Getreidebau,  er  die  Lehren  der 
Weisheit  und  Beredsamkeit  unter  den  Menschen  verbreitete.  Aus 
Bescheidenheit  aber  sagt  er,  dass  er  nicht  wisse,  was  das  von  ihm 
Ausgesäete  gewesen  sei.  —  ovg  yevo^uqv]  yCyvsad-at  in  Verbindung 
mit  localen  Adverbien  oder  Präpositionen  (ev,  elg,  xard,  eni,  vntq) 
ist  oft  durch  kommen  zu  übersetzen.    Über  den  Optat.  s.  zu  §.2 

6n  ort:  aq)£&€/!qr.  — 

§    16.    srSeSuxoTa  ~  eSoxour]    S.  zu   §.  3  ou  -  d^^ofievog  etc.  — 
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iöeixvvev  avrqi  ixeivrjv  rrjv  io&foa  xa/ite ,  olog  rxotf.it, 
xal  tl  xal  vTzsftvqoev,  oia  {mxqov  duv  tvsqI  i-ftov  ißov- 
levöavTO.  %av%a  /Lt8/nvrjfiaL  idoh  ävrlnatg  in  Covy  tfiol 
Soxe7,  exTaQax&elg  nQog  tov  tcov  nhjycou  (poßov.  //€t«£J17. 
de  XeyovTog,  TtQaxletg,  ecprj  rtg,  cog  {.laxoov  to  Ivvixvtov 
xal  dixanxov.  ei%  allog  imexQOvae:  %eifi8QLvdg  ovetoog, 
Qie  jLtqxiOTcd  elticv  al  voxveg.  ri  cf  ovv  £rtfjli}ev  aü%c7) 
Xt]Qrjaat  zama  itQÖg  r^iäg  xal  [ivrjo'&rjvai  Tiatötxrg 
vvxzog  xal  ovsiycov  rtaXaicov  xal  rjörj  yeyrjQaxoxcov ; 
k'wXog  yaQ  r)  ipv%Qoloyia'  ftr)  ovetQcov  inox^ixag  n~ 
vag  rjjiiag  vnetXrjcptv;  ovx,  coya'&k9  ovöe  yaQ  o  £evo- 
cptov  Ttore  dLrjyovjtievog  to  ivvrtyioy ,  cog  idoxei  avrcp 
xaUo&ai  r)  naTQcpa  olxia  xal  %a  alla  {igte  y&Q),  ov% 

xaralaßovaa]  antreffen,  finden.  —  xal  tl  xat\  Das  erste  xal  heisst 
und,  das  zweite  auch;  n  etwas,  einigei  massen ,  ein  wenig.  — 
IßovfovoavTo]  Subjcct  sind  die  Eltern  und  Verwandten.  —  IStov] 
sc.  ev  orei\)(p.  —  av  T^naig]  aus  avrl  nacSog  <n(standen:  noch  so  gut 
wie  ein  Knabe,  kaum  über  das  Knabenalter  hinaus.  Oben  §.  I 
hatte  er  sich  nqoorjßog  genannt.  —  epoi  Soxsl]  bezieht  sich  auf 
exra^a^SsCg.  s.  zu  D.  D,  VII,  2  oljuat/ —  ngog  rov-cpoßov]  s.  zu  D. 
Mar.  V,  2  Ende.  — 

§.  17.  peTa'Zv  §h.  fo'yovTo$\  sc.  /uov.  —  'HqdxXsu;]  s.  zu  Catapl. 
21.  —  B(p>]  rig]  Lucinn  führ!  die  Einwendungen  an,  von  denen  er 
voraussetzen  konnte,  dass  sie  von  seinen  Zuhörern  gegen  die 
Zweckmässigkeit  und  Erheblichkeit  seines  Vortrags  gemacht  wer- 
den würden.  Mit  ovx,  wyadz  beginnt  die  Widerlegung  derselben. 
—  Sixavixor]  doppelsinnig,  1)  auf  die  Ähnlichkeit  des  Traumes 
mit  einer  Verhandlung  vor  Gericht  hindeutend  (s.  §.  15  Anf.), 
2)  auf  die  umständliche  Weitschweifigkeit  der  Advocatenreden  an- 
spielend (Lucian  war  selbst  früher  als  Sachwalter  aufgetreten;  s. 
Leben  Lucians):  advocafen  massig.  —  naiSixijg  vvxzog]  Kinder- 
nacht; doppelsinnig  1)  Nacht  aus  der  Kinderzeit,  2)  kindische 
Nacht.  —  ysytiQccxoTcov]  eig.  nur  von  Personen:  hochbejahrt  uud 
altersschwach:  hier  =  obsolelus,  veraltet,  verlegen.  —  toolog]  in 
übertragener  Bedeutung  von  Dingen,  welche  durch  längeres  Auf- 
bewahien  ihre  Kraft,  ihren  Geschmack  verloren  haben:  abgestan- 
den, schal,  abgeschmackt.  In  der  eigentlichen  Bedeutung  steht 
es  Prometh.  8.  —  jutj]  s.  zu  Gall.  3.  —  ouSk  yaQ  6  aeroepcov  sqq.] 
Man  verbinde:    ovSi   ydq    6   Sevocpcoy    (pu%)    cog  vnoxqioiv   T)]y  tytv 
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vtioxqiglv  z?]V  oipiv  ovd^  tbg  cpXv  ccq  elv  iyvwxtbQ  avrd 
dieZfjei,  xal  tavxa  iv  TtoXefitp  xal  dnoyvaiGei  nQay(,idTiov> 
TtSQieOTtüTwv  Ttolsfiiwv ,  dXXd  %i  xal  %qt}GI[aov  el%ev  rj 
1 8.  dirjp]Gig.  xal  roivvv  xdyo)  xomov  tov  oveiqov  v/luv  dir]- 
yrjoai-irjv  ixeivov  h'vexa,  ontog  oi  veoi  TtQog  %d  ßeXrioj 
TQSTttovTai  xal  naideiag  e%covrac,  xal  /Ltdliara  et  tlq 
amwv  vno  neviag  i&eXoxaxel  xal  TiQog  vrjv  ?}tto)  dito- 
xXlvet  (pvöiv  ovx  dyevvfj  dtaq)&€l()tov  eniQQiOG^rjGexai 
ev  old*  otl  xdxetvog  dxovaag  tov  (.ivd-ov,  ixavov  eavzq) 
TtaQddeiy/na  if-ie  rtQOGTqodiuevog ,  ivvowv  olog  /uev  wv 
rtQog  Ta  xdXXiGza  coQ{ii]Ga  xal  rtaideiag  erted^v^Ga  /arj 
dev  dnodeiXiaGag  TCQog  zrjv  neviav  zrjv  tore,  oiog  de  TtQog 
v/iias  i7taveh']Xv&ay  ei  xal  fir/dev  aXXoy  ovdevog  yovv  t(Sv 
Xt&oyXvcpojv  ctdo^oreQog. 

SieZjqei.  Die  Negation  ist  wiederholt,  weil  ovSe  durch  den  Zwi- 
schensatz zu  weit  vom  Prädicat  getrennt  ist.  Xenophon  berichtet 
den  hier  gemeinten  Traum  in  der  Anab  III,  1,  11:  eSol-ev  avrta 
ßQOvrrjg  ysvo/usvrjg  oxyrirog  neoelv  slg  rrjv  n  ar  q\o  av  olxiav  xat  Ix 
tovtov  Zdjunso&ai  naaav.  Mit  den  Worten  (og  eSoxst  avrw  xqfeo&cti 
rj  nctTqwa  oly.Ca  beginnt  Lucian  den  Traum  des  Xenophon  zu  er- 
zählen, bricht  aber  dann  ab  (xa\  zd  aXXa  =  und  so  weiter),  weil 
er  voraussetzt,  dass  der  Traum  seinen  Zuhörern  bekannt  ist  (Xort 
yaq).  ovx  vnoxQioiv  bezieht  sich  auf  die  Frage  der  Zuhörer:  fitj 
ovbCqijöv  vrtoxQirdg  nvag  ypdg  vnstltjipsv ;  und  ist  zu  übersetzen: 
nicht  als  einen  Gegenstand  der  Deutung,  d.  h.  Xeno- 
phon erzählte  diesen  Traum  nicht,  um  die  Traumdeutekunst  seiner 
Zuhörer  auf  die  Probe  zu  stellen.  —  cJ$  -  tyvcoxcog]  weil  er  sich 
vorgenommen,  beschlossen  hatte.  —  avrd]  d.  i.  rd  rrjg  oxpaog  =c 
rt]v  oipiv.  Wiederholung  des  Objects  in  anderer  Form  um  das 
Eingehen  auf  alle  Einzelheiten  des  Traumes  hervorzuheben.  — 

§»  18.  dirjyqödprjv  -  onwg  -TQs'7iwrT<x(,\  Der  Conjunct*  nach  vor- 
ausgegangenem historischen  Tempus  steht  hier,  insofern  der  zu 
erreichende  Zweck  als  noch  in  der  Gegenwart  dem  Sprechenden 
vorschwebend  bezeichnet  werden  soll.  —  naidsCag  h'xwvTai]  h'/so&at 
nvog  hier  in  übertragener  Bedeutung:  sich  an  etwas  halten, 
sich  eifrig  mit  etwas  beschäftigen.  In  eigentlicher  Bedeutung  steht 
es  Char.  ö.  —  vnd  nevtag  i&eZoxaxel]  gleichbedeutend  mit  dem 
weiter  unten  folgenden  dnodedidöag  TiQog  rrjv  ntvlav,  —  tov  /uv&ov] 
die  erdichtete  Traumgeschicbte.  — 
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A. 

Ayavaxretr  xard  nvog  Gall.  3. 
dyanav  D.  Morf .  SV,  4. 

ayaa&ai  mit  dem  blossen  Genitiv 

Char.  14. 
ayt  vor  dem  Conj.  adhort.  Ca- 

tapl.  8. 

ayeir  ducerc,  putare  Gall.  18.  — 
olyeiv  Iv  Xcffl  ^i^jj  Gall.  5.  — 
a'yfiv  xcä  (ptQt-iv  Char.  15.  — ■ 
aycov  mit  D.  Mar.  VI,  2. 

aysvoTo;  activ  und  mit  dem  Ge- 
nitiv Catapl.  16. 

ayvoia  und  a/tafrfa  Char.  15. 

ayiovi'C,ead-ai  flcptoiv  Prom.  4.  — 
VXüjuma  Gall.  8. 

ddeXyog  Schwager  1).  Mort.  IV, 
2.  —  gleichbedeutend  mit  Sjuotog 
Gall.  5. 

Alaxog  D.  Mort.  IV,  1;  11,  l; 
seine  Söhne  und  Enkel  D.  Mort. 
X,  1. 

aiduöd-oa  1).  Mar.  VI,  2. 
'A'lS  wvevg  D.  Mort.  II,  1. 
ctlö&dvtofrai   mit  Perfectsbedeu- 

tung  Char.  4. 
Aloyjvrjg  Somn.  12. 
alriaod^ai  nvog  ti  Prom.  1 1 . 
dxa/urjg  Prom.  11. 
dyMQrjg  Char.  14. 
dxovio  mit  dem  Genitiv  und  Par- 

ticip  D.  D.  1,  3.  —  Präsens 

mit  Pcrfectsbedeutung  Char.  4. 
äxQißws    nachgestellt    D.  Mort. 

VIII,  3. 


axqog  in  prädicativer  Stellung  D. 
s  Mar.  V,  1. 

dXe'&xaxog  (ÜQaxXtjg)  Gail.  2. 

"Mxportg  D.  Mort.  IX,  3. 

tt^a  doch  wenigstens  l).  Mar,  IV. 
2.  —  macht  den  Übergang  Char. 
14.  —  zu  Anfang  der  Rode 
Gall  in it,  —  dXXd  xaC  quin  ctiam 

v  Ga,i;  % 

aXXog  aXXwg  Gall.  18. 

dXXoTQiog  mit  dem  Genitiv:  un- 
passend für  D.  D.  III,  1;  ent- 
fernt, frei  von  Somn.  7.  —  rd 
dXXoTQia  Somn.  6. 

aXXwg  den  Übergang  zu  einer  an- 
dern Belrachtungsweise  be- 
zeichnend D.  Mort.  VI,  3.  — 
in  Verbindung  mit  Substanti- 
ven Catapl.  25.  —  so  in  den 
Tag  hinein  Char.  1. 

yAXo)€vg  Char.  3. 

a/ua  beim  Par(icip  D.  D.  I,  3.  ■ — 

ajua  rs-xaC  Somn.  3. 
d päd  Ca  und  ayvoia  Char.  15. 
djuuQTVQog  Prom.  15. 
djueCßsofraC  rtvd  nvog    Somn.  15. 
d/teXei  D.  D.  VII,  1.  —  ironisch 

Catapl.  17. 
*A/uuü)y  D.  Mort.  IV,  2. 
"A/uyxog  D.  D.  VIII,  1. 
djuvvea&at  rivd  Tivog  D.  Mort.  V.  6. 
djutpC  ti  $%e&  Prom.  5. 
Au(piTQiT>j  I).  Mar.  III,  1. 
av  beim  Imperf.  Somn.  2.  —  beim 

Optaliv  =  Imperativ   Gall.  5; 

in  der  oratio  obliqua  Gall.  1.  — 
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beim  Infinitiv  D.D.  V,2;  Char. 
17.  —  beim  Particip  Cbar.  i ; 
beim  Part.  Futuri  Char.  14.  — 
wiederholt  l),  I).  V,  2  —  steht 
nicht  beim  Optativ,  wenn  der- 
selbe eine  Vermuthnng  ohne 
Hinweisung  auf  bedingende 
Umstände  ausdrückt  l).  Mort. 
IV,  2;  desgl.  im  Nachsatze  des 
dritten  hypothct.  Falles  Somn. 
8.  —  steht  nicht  im  Nachsatze 
des  vierten  hypothet.  Falles, 
wenn  die  Folge  als  unausbleib- 
lich bezeichnet  werden  soll 
Prom  5.  —  steht  nicht  bei  den 
Imperfecten  eSei,  *XWV  e*c-  D. 
Mort.  III,  2. 

av  Ts-  ar  rs  Catapl.  13. 

araßatrsiv  lg  IxxXqOLav  Gall.  21. 

dvaßoXq  Gall.  9. 

avaygdfpsiv  Tivd  evsqyf.Ttjv  Char.  24. 

dvaxvnTsiv  Somn.  13. 

avccjuciQvxaofrcci  Gall.  8. 

avanavstv  mit  d.  Genitiv  Char.  4. 

dvcc7i£jundt,söfrcu  Gall.  5. 

dvatslvsiv  Tag  ocpqvg  Catapl.  4. 

nvazi$hvcu  Char.  11. 

dvsniy^atpog  Catapl.  24. 

dvrjQ  oder  ar&Qconos  dem  die  Art 
(Stand,  Nation,  Lebensalter 
etc.)  bezeichnenden  Substantiv 
beigefügt  Gall.  18. 

dv?  cor  D.  Mort.  VIII,  1. 

"Avvißag  D.  Mort.  IV,  1. 

"Avovßig  D.  Mort.  V,  3. 

c2vts%slv  nqog  ti  Char.  16. 

aVTiXQvg  Prom.  18. 

AvTiXo/og  D.  Mort.  VI,  1. 

AvTiont]  D.  D.  VI,  2. 

dvTinaig  Somn.  16. 

dvTMotsZofrai,  sibi  vindicare  D. 
Mar.  III,  2.  -  mit  dem  Geni- 
tiv Somn.  6. 

abog  billig  D.  Mort.  11,  1. 

abovv  l).  D.  VI,  2. 

doCxtjTog  Gall.  17. 

anays  Prom.  8. 

anayoQsvsir  neutral  I).  L).  VI,  2. 
dnaCSsvTog  mit  dem  Genitiv  I). 

Mort.  IV,  3. 
dnoiiTslo9aC  ti  passivisch  Catapl. 

14. 

dnavTav  ini  t»  Catapl.  11. 


dnaar^dnTSiv  aCyqv  Gall.  7. 
Idnig  Char.  13. 

ccno  nach  Catapl.  3;  rücksicht- 
lich Catapl.  23;  mit  Char.  4; 
durch  Cbar.  19.  —  bei  den 
Verbis:  hangen,  hängen,  baf- 
ten  etc.  Char.  16.  —  an'  IxsC- 
vov  D.  Mar.  1 ,  2.  —  aV  ov 
Catapl.  4.  —  ano  toiovtwv  oq- 
(jua/uisvog  Somn.  8. 

dnoßctd-qa  Catapl.  5. 

dnoßlf-nsad-ai  Somn.  II. 

anoSsixrvvai.  Somn.  8. 

dnodvrjoxsLv  im  Sterben  liegen 
Gall.  12.  —  mit  Perfcctsbedeu- 
tung  Catapl.  26. 

dnolavsw  Construction  und  Be- 
deutung I).  D.  V,  2. 

dnoXoysla&at  Pi  om.  10. 

dnonviysod-ai  Gall.  27. 

dnooTiav  Char.  21. 

dnoTfiprsiv  mit  zwei  Accusativen 
Char.  14. 

dnoxqonaiog   Gall.  2. 

dncxpcti'vsLV  r  edder  e^  facere  Char. 
7.  —  dnoyaivsofrai  Somn.  14. 

a7iox{iqo&ai  stark  gebrauchen, 
verwenden  Catapl.  2. 

dg  oliv  Char.  3. 

ccqoi(jsv  Catapl.  8. 

Argonautenzug  Gall.  1. 

Id^yta  («all.  2. 

d^eoxsndat  mit  dem  Dativ  Catapl. 
25. 

yA^LOTOTÜr]g  D.  Mort.  IV,  3. 
Uqüot  D.  Mar.  IV,  1. 

CtQTt  /USV-CCQTl   ÖS    D.    D.    V  III,  1. 

dg/r]  dt  toi.  tj/uiov  navTog  Somn.  3. 

dg/t]  axhipsvag  Somn.  2. 

dQ%rjv  oder  Trjv  d^x^v  in  Verbin- 
dung mit  einer  Negation  Ca- 
tapl. 20. 

'Aoxhmog  D.  D.  III,  1. 

dacpodsXog  Catapl.  2:  und  dcHpoSs- 
Xog  (Xsijuwv)  Char.  22. 

aTs  beim  Particip  l).  D.  III,  2. 

aTSQog  D.  D.  VW,  1. 

dr e %v cog  und  aTS/vag  Gall.  6. 

"AtXavTig  l).  D.  VI,  2. 
"Atlas  D.  D.  1,  1;  Char.  4. 

aTQSjuslv  Prom.  11. 
*'ATQonog  Catapl.  Ii 

ad  D.  Mort.  V,  5. 
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auiLxa  beim  Particip  L).  L).  I.  3. 

aJrds  is  ipse,  gerade  er  D.  Mort. 
X,  1.  —  in  den  entsprechenden 
Formen  statt  der  Reflexiva  der 
dritten  Person  gebraucht  Ca- 
tapl. 1:  damit  der  Begriff  von 
avrog,  ipse.  stärker  hervortrete 
Char.  24.  —  xdi  avrog  Chat*.  1. 

avro  uovov  Char.  6. 

otvTov  dort  Prom.  8. 

ävTico,   avzolg  mit.  säinmt   D.  i). 

ys  2. 

avTO(f)OfVog  Gall.  2. 

Id/iXXevg  QsTiSog   Tiaig    Char.  22; 

sein   Kampf  mit   dem  %dvd-og 

!>.  Mar.  VI,  I. 

B. 

Bdxrqa  L>.  Morl.  V,  4" 
ßdvavaog  Te%vrj  Somn.  1. 
ßdqßaqog  I).  Mar.  VII,  4. 
ßfßqxa  l).  D.  VIS,  2. 
ßid&aft&i  intransitiv  D.  0.  V,  1. 
ßiog  Gall.  15. 
Btztov  Char.  10. 

ßouXet  mit  folgendem  Futurum 
statt  des  Conjunctiv.  delibera- 
tiv.   Catapl.  5. 

Bqidqetos  D.  L>.  V,  2. 

r. 

rdäeiQ*  D,  Mort.  IV,  6. 

ZaAaVfft  I).  Mort.  IV,  2. 

raliyVjy  D.  Mar.  III,  1. 

raWjUtjdqg  D.   D.  VI,  Ii 

ydg  elliptisch  D.  D.  L,  3;  Gall. 
7;  in  Fragen  D.  D.  LH,  1.  - 
der  begründende  Satz  dem  zu 
begründenden  vorausgeschickt 
oder  in  denselben  eingescho- 
ben Char.  10.  —  mehreren 
Wörtern  nachgestellt  Char.  11. 
—  ydq  oöv  Catapl.  25. 

ye  L).  Mar.  I,  2. 

yeXolog  el/ui  mit  dem  Particip  per- 
sönlich construirt  Chal\  22. 

ye'Xwg  Char.  13. 

yewix(Zg  Somn.  7. 

yeveod-at.  mit  dem  Genitiv  Catapl. 
12. 

ytwyyiu  PfOHl.  14. 


yCyvead-ctL  in  Verbindung  mit  loka- 
len Adverbien  oder  Präposi- 
tionen oft  durch  k  o  m  m  e  n  zu 
übersetzen  Somn.  15.  —  to 
yiyvopevoY  Somn.  1. 

yvcofri  occvior  L).  Mort.  I,  2. 

yvw/urj  Catapl,  22:  Somn.  9. 

roQyoreg  D.  Mar.  VII,  2. 

yolv  D.  I).  II. 

yqdipfiiv  xatf  vSarog  Catapl.  20.  — 
yadcpea&aC  nva  naQarojUcoy  Ca- 
fapl.  17. 

yQcccpt]  Char.  6. 

yv/uvog  mit  dem  Genitiv  Prom.  1. 
J. 

<jadov%elv  Catapl.  21. 
daCdaXog  Gall.  22. 

davdrj  D.  D.  VJ,  2;  Gall.  13. 
de  in  Nachsätzen  anakoluthisch : 

doch  D.  Mort.  V,  6. 
Ss'Soxrac  ü.  Mort.  VI,  4. 
Seixrvvai  darstellen  Somn.  8.  — 

mit  dem  Particip  D.  Mar.  IV,  2. 
SeZv.  Sei  es  ist  vom  Schicksal 

bestimmt  Char.  13.  —  Seiv  pt- 

xqov  D.  Mar.  17,  2;  mifvv  Öi- 

tapi.  3. 
Selva  (o)  Somn.  11. 
Seinrov  D.  Mar.  LH,  1. 
SeiofraC  nvog  naqd  rtvog  D.  Mort. 

ix,  i. 

dtlyoi  Name  der  Einwohner  vou 
JeXyoC  Char.  12. 

Setyoj/ua  Gall.  14. 

Seor  absolut  D.  Mar.  IV,  1.  — 
dvelv  Seovreg  Catapl.  5.  —  ig 
Ssov  s.  eg. 

deono'Qsiv  mit  dem  Genitiv  Ca- 
tapl. 2. 

Si}  profecto  D.  D.  V,  1.  —  nimmt 
den  Faden  der  Rede  wieder 
auf  D.  Mar.  VII,  2.  —  ISol  Srj 
vlde  modo  Char.  5. 

SnPev  Gall.  25. 

SrjXov  Sri  adverbial  gebraucht  D. 
Mar.  I,  2. 

SfjXog  el/ui  Char.  21. 

SfjXovr  mit  dem  Particip  im  No- 
minativ D.  D.  I,  1. 

Jt]juoa^€y>]g  Somn.  2. 

Siajtvxreveir  Gall.  21. 
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diduoxeo&cu  unmerklich  verschie- 
den von  Siddaxtir  Gall.  25. 

SiSovat  %a()tv  Char.  I. 

Si'xaia  (rd)  Prom.  5. 

öixavixog  Somn.  17. 

dixqv  Tivog  Xa/ußdvsiv  nagd  nvog 
Catapl.  25. —  Si'xagrCvsiv  Char.  3. 

dioysvrjq  D.  Mort.   V,  1. 

diovvoiog  Gall.  22. 

dtovvooq  D.  1),  IV. 

Jlcov  Gall.  24. 

Jo*ft>  persönlich  gehraucht  in 
Zwischensätzen  mit  <ag  Somn. 
2.  —  (wofür)  gelten  ibid.  — 
Soxca  /uot  mit  folgendern  Infini- 
tiv Futuri  Catapl.  25.  —  s/uoi 
doxsl  parenthetisch  Som.  16.  — 
juol  Soxslv  absolut  Char.  11. 

doQvcpoQixov  (to)  Gall.  23. 

Svvaa&ai  Catapl.  27. 

Svo  mit  dem  Plural  verbunden 
Gall.  6. 

SuonQOOoSog  Gall.  10- 

dui>k  D.  Mar.  VII,  L 

'jEar  xaiQtir  Gall.  6. 

savrov  für  asavrov  D.  Mar.  11,3; 
eauTco  für  s/uavTM  Cafapl.  9. 

syxavjua  Catapl.  23. 

et  ob  D.  1).  II;  ob  =  dass  nicht 
Char.  22;  ob  nicht  (nach  Ver- 
ben des  Zweifeins)  Catapl.  2. 

—  mit  dem  Conjunctiv  1).  Mort. 
III,  1.  —  mit  dem  Infinitiv  in 
der  oratio  obliqua  Catapl.  11. 

—  el  ydq  Prom.  20.  —  sl  xai 
ori  fjtdhara  [).  Mort.  VI,  2.  — 
tl  /urj  aqa  Prom,  13. 

elev  Catapl.  1. 

slxÖTiog  Somn.  2. 

Eüetfvta  D.  I).  II. 

slvai.  sl/ui  wo  man  yeyevrjjuat  er- 
wartet GalL  5.  —  slvai  sv  tov- 
rw  Gall.  12.  —  elyai  nqog  nvi 
(Xoyoig)  Prom.  5.  —  ausgelas- 
sen Catapl.  10  und  11. 

slnsq  ccQa  Gall.  20, 

siQrjxa  Prom.  19. 

eioqaerat  D.  Mar.  11,  1. 

elo€()%eTai  avrovg  iis  in  mentem 
venit  Char.  17. 


elra  in  Fragen  der  Verwunde- 
rung oder  des  Unwillens  Ca- 
tapl. 3.  —  slra  und  snsiva  nach 
Participien  Gall.  7.  —  für  xa\ 
slra  oder  slra  Se  Char.  5. 

e*die  Ursache  bezeichnend:  durch 
Catapl.  6.  —  bei  den  Verbis: 
hangen,  haften  etc.  Char.  16. 

—  ix  SictjueTQov  Catapl.  13.  — 
Ix  naiSog  und  nalStav  Gall.  27. 

—  ex  rd(payovg  Char.  15.  — 
s%  anavTog  Gall.  13. —  ¥%  UQXV'» 
Cat.  23.  —  s'£  snyxoov  Char. 
20.  —  s'£  looTijuCag  Char.  18.  — 
s£  ov  Prom.  18. 

'Exaftq  Gall.  17  . 

'Exdrrjg  to  Sslnvov  D.  Mort.  VI  II,  3. 

ixslvog  jener  berühmte  Gall.  1. — 
durch  Localadverbien  übersetzt 
D.  Mort.  V,  6.  —  zwischen 
das  Attribut  mit  dem  Artikel 
und  das  Substantiv  gestellt  D. 
Mort.  IX,  3. 

Ixxofjii&iv  Char.  17. 

sxXeyetv  Char.  11. 

exTiXrjTTsiv  Char.  15. 

"EUvtj  Gall.  17. 

sXevSsQid^siv  Catapl.  1. 

ttevfrsqog  ungenirt,  rücksichtslos 
1).  Mort.  VJU,  3;  frech,  un- 
verschämt Catapl.  12. 

sXxsiv  Catapl.  9. 

lEXXdg  adjectivisch  D.  Mort.  IV,  2. 
"EXXrj  D.  Mar.  V,  1. 
eXXe'ßoqog  D,  Mort.  V,  6. 
UnttHv  D.  D.  VII,  1. 
sXnCg  Gall.  24. 

IjLtßQQVTqTOg    O.    D.    III,  1. 

e^oi^o*«:  parenthetisch  D.D.V1I,2. 

s^naXiv  Char.  1. 

sv  in  numero ,  inier  Gall.  23. 

—  wo  man  den  Dativ,  in- 
strument.  erwartet  D.  Mort.  IX, 
3.  —  sv  sjuavrov  1).  Mar.  1,  2. 

—  sv  psQei  D.  Mort.  IV,  1.  — 
sv  TooooTip  D.  Mar.  III,  1,  — 
sv  tw  jue'qet.  Gall.  18. 

svavTioTqq  1).  Mort.  VI,  1. 
svsxa.  tovtou  ys  svsxa   D.  Mort. 
VIII,  2. 

hd-a  wohin  D.  D.  VII,  U  —  (da- 
hin) wo  D.  Mar.  III,  I. 
svi^zsvsari  Char.  5. 
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iWttlQ*  Gall.  26.  —   erPoco  rtqog 

sjuavrov  Char.  18. 
evTev&sv  Catapl.  18. 
evTQißetv  und  eisTQi'ßeofrai  xovSvlov 

Piom.  10. 
evvnviov  adverbial  Somn.  5. 
l'iaiipvtjs  bei  dem  Particip.  D.  D. 

'.3. 

f^aTtaräft&ai  td  opoia  Call  15. 
e'&'raoic  yiyveTai  n$6g  n  Prom.  12. 
il-ijxio  Präsens  mit  Perfectsbedeu- 

deutung  Catapl.  8. 
i'lftj  abgesehen  von  Char.  i8 
i$6v  absolut  D.  Mort.  VI,  1. 
Foixa  mit  folgendem  Infinitiv  Vn- 

turi  Char.  6 
enei  toi  Char.  22. 
eneiSdv  Ta/iOTa    S>.  Mor-.  III,  1 
eneiSrj  Ta/iöTa  Catapl.  23. 
eneaa  für  xat  enetta  oder  enewa 

de  Char.  5.  —  nach  Participien 

Gall.  f. 

eneq/eodcu.  rC  aoi  enijlfre ;  Gall.  1 8. 

inl.  en  Xotfi  l>.  Mort.  IV,  3.  — 
eni  ndvTwv  Catapl.  4.  —  mit 
dem  Dativ,  bezeichnet  den 
Grund  D.  D.  I,  3:  die  Abhäng- 
igkeit D.  Mort.  X,  2;  den 
Zweck  Char.  3.  —  aUoi  en' 
alloig  Gall.  23.  —  in  ejuoC  me 
relicto  herede  D.  Mort.  III,  t. 

—  en   e/joi  eatt   D.  Mar.  K  4. 

—  erii  frctvoTip  övkXttjußdveiv  Ttvd 
D.  Mort.  IV,  3.  —  eni  näoi 
Prom.  3. — eni  tovtco  überdies, 
obendrein  I).  Mort.  VIII,  3; 
deshalb,  dafür  Catapl.  26:  rd 
eni  Tovzip  zu  dem,  ferner,  wei- 
ter Char.  7.  —  eni  Tovtoig  post 
hos  Catapl.  5.  —  oöov  eni  mit 
dem  Dativ  s.  oaov.  —  mit  dem 
Accusativ.  die  Richtung  und 
feindliche  Absicht  zugleich  be- 
zeichnend Gall.  28.  —  en  ev&v 
Gall.  25.  —  eni  xeyaZqr  [).  D. 
111,2:  en\  t^d^lov  Catapl.  24. 

—  eni  nleov  Catapl.  2.  —  eni 
noXv  vom  Orte  Gall.  22;  von 
der  Zeit  D.  D.  VII,  2.  —  td 
eni  rdSe  und  ähnliche  Ausdrük- 
ke  Char.  5.  —  ey  onooöv  D. 
D.  VII,  2* 


entdtdorai  ent.  nqtig,  e'g  ti  Prom.  12. 
emdixdoijuog  Tin  Somn.  9. 
entxXaj&fiv  Catapl.  i. 
endavd-dveafrat  mit  dem  Particip 

D.  I).  III,  1. 
eni/uelela&cci  spöttisch  Prom.  4. 
lnineT)jaea^ai  Prom.  20. 
enCoeiaTog  xo/uyj  Gall.  25. 
emoriäod-ai  ig  davjua  Gall.  18. 
emaT()t(peiv  Cafapl.  14. 
enia%o)v  juixqov  Gall.  22. 
eniTijdeiog  (yptqu)  Somn.  3. 
eniTQißeiv  Gall.  1. 
enouvbo&ai  &eo6q  Gall.  14. 
enwvu/uog  activisch  iiild  passivisch 

D.  Mar.  V,  1. 
egyaLeod-tiri  Tivd  ti  D.  D.  IV,  2. 
"EQtg  I).  Mar.  III,  f. 
%q potior  Somn.  9 

KE^pijg  D.  I).  I:  VI:  Kvll^viog 
("har.  1.  —  rpv/ayioyog ,  yju%o- 
nofinog,  vex^onopnog  D.  D.  I, 
4.  —  gehört  durch  seine  ver- 
schiedenen Geschäfte  sowohl 
der  Oberwelt  als  der  Unter- 
welt an  Catapl.  1 .  — .  x^ul  bei 
den  Gerichten  in  der  Unter- 
welt Catapl.  22.  —  Gott  der 
Redekunst  Prom.  5.  —  der 
hiebe  ibid.  —  xegdwog  Somn. 
§.  —  der  Hahn  sein  ndgeSgog 

.  Gall.  2. 

eg  in  Bezug  auf  D.  Mort.  V,  5. 

—  xov(pog  eg  awT^tar  ad  Salll- 
tcm  (fuga  petendam)  Gall.  20. 

—  eg  av&ig  Gall.  31.  —  eg  de'oP 
Char.  1;  ig  ovSev  deov  Prom.  4. 

—  eg  to  e/unaliv  Catapl.  14.  — 
ig  to  xoivov  D.  Mort.  X,  2.  — 
eg  to  n^oo&er  Gall.  28. 

e'otf  o  ti  est  quod,  etwas  Prom.  18. 

eod-fjg  collectiv  Gall.  12. 

eoTtaV  yeve&ha*  ydfuovg  etc.  Gall. 

9;  eöTidöfrei  Ta  emvlxta  Gall.  20. 
eo(p8Qeip  Gall.  20. 
eri  noch  dazu,  überdies  Catapl. 

20. 

ev  lod-i  Gall.  6;  ev  olda  D.  D. 
VII,  2  {ol/ucti).  —  ev  old*  ort 
D.  Mar.  1,  3.  —  ev  itoieiv  mit 
dem  Particip  Gall.  10.  —  ev 
Ttoiiop  Gall.  7. 

evSaifjiwr  Gall.  13. 

13* 
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evttvg  bei  dem  Particip  I).  D. 

EvxXeCdqg  Catapl.  5, 
EvQtoTiq  D.  D.  VI,  2. 

SV(pj}jUfl  D.   I).   V,  2. 

Evyogßog  Gall.  4  und  17. 

npsSgog  Gall.  9. 

tcpföiv  dyiaviLeo&m  Prom.  4. 

"Eyictlrrig  Char.  3. 

hpLsofraimitdem  Genitiv  Catapl.  4. 
können  D.  I).  I,  3;  sich 
verhalten  Char.  7:  in  sich  ha- 
ben, mit  sich  führen,  gewäh- 
ren Somn.  3.  —  wie  ein  Ver- 
bum  der  Bewegung  consfruirt, 
vno  /udXrjv  Gall.  14.  —  $%8tv 
d/uept  ti  Prom.  5.  —  e%siv  pa- 
Xaxiag  Gall.  9.  —  H/siv  nqdy- 
para  Catapl.  5.  —  f%(av  m  i  t 
D.  Mar.  VI,  2:  zu  suppliren, 
6  to  \vXov  Catapl.  4.  —  ^/eaS-ai 
mit  dem  Genitiv  l).  I).  VII, 
2;  in  übertragener  Bedeutung 
Somn.  18.  —  tag  ü%ov  Tu/ovg 
S.  tag. 

staXog  Somn.  17. 

Z. 

Zevg  xaTa%&6viog  und  o  avto  Ztvg 
D.  Mort.  IX,  1.  —  jeqdöTiog 
Gall.  2. 

tyjuiovv  Char.  2. 

Z^votpdvrrjg  D.  Mort.  III,  1. 

L,vyovv  D.  D.  I,  4. 

Itaqorsqov  D.  Mort.  III,  1. 

H. 

H  eine  einfache  Frage  beginnend 

I).  l>,  HI;  1. 
^7)  aqa  nov  Catapl.  21. 

yytio&ai  vorangehen  Catapl.  14. 
HXiog  D.  D.  VII,  1. 

fjxta  mit  Perfectsbedeutung  D.  D. 

rj/urjv  =  YjV  D.  Mar.  I,  2. 

r}v-/uovov  Catapl.  18. 

rjv  rf-;;V  t€  Char.  12. 

jjTiCaXog  Char.  17. 

HQaxXfc  D.  D.  HI,  1  und  2.  — 
Sohn  des  Zeus  und  der  Alk- 
mene  Prom.  20.  —  erschiesst 
den  Adler,  welcher  die  Leber 


I,       des  Prometheus  benagte  Prom. 

20.  —  dXe'&xctxog ,  dnorqo'naiog 
Gall.  2.  —  ta  'HqaxXeig  Catapl. 
21. 

'HqiSavog  D.  I).  VII,  3. 

'HoLodog  Prom.  3. 

0. 

SdXctjuog  D.  Mar.  III,  1. 
d-d^Qsi  Char.  10. 

&ctvudL,ta  OTuag  Prom.  19, 
&t/Litg  s.  ov  S'SjUig. 
degansuetv  D.  Mort.  III,  1. 
Mq/uos  D.  Mort.  VIII,  3. 
QtQot'rqg  Char.  22. 
Ger  ig  Prora.  21. 

/. 

"/«,  Dativ  In  Char.  22. 
^Icmeiog  D.  D.  1,  1. 
laa&ai  l).  Mort.  IX,  3. 

*Ißw(a  D.  Mort.  IV,  2. 
vlSyj  1).  Mar.  III,  2. 
IS  Ca  /uev-lSia  Ss  Gall.  20. 
lSi(aTqg  Char.  4. 
ISwv  elSov  D.  Mar.  II,  3. 
Uoog  mit  dem  Genitiv  Gall.  27. 
'IxaQiög  D,  D.  IV,  2. 
"IxccQog  Gall.  22. 
VV«  wfo'  Char.  22. 
Ivceneq  D.  D.  VII,  3. 
"Ivaxog  Char.  23. 
'Irta  D.  Mar.  IV,  1. 
'vTTTiog  (jj)  Gall.  23. 
!r?o$  Char.  22. 
loqyoQi'a  D.  Mort.  VI,  2. 
'itpidvceooa  D.  Mar.  VII,  1. 

K. 

Kad-atqnv  D.  Mort.  IV,  7, 
xad-dneq  mit  dem  Particip  D.  D. 
1,  2. 

seafrixveTo&ai  L>.  D.  II.  —  mit  dem 

Genitiv  Somn.  3. 
xafrtozaod-ai  =  yCyvsa&ai  D.  Mort. 

x,  iL 

xai  vel,  sogar  Catapl.  18;  auch, 
schon  Prom.  17;  noch  Gall.  3; 
in  Fragen:  eigentlich  D.  Mar. 
VI ,  1.  —  in  beiden  Gliedern 
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der  Vergleichung  l).  xMort,  V, 
1.  —  xai  avrvg  Chat*.  1.  —  x«t- 
y«>  D.  Mort.  V,  6.  —  xai-Ss 
D.  Mort.  II,  1.  —  xai  SA  und 
siehe  Prom.  13;  =  ySt}  Gall. 
■9.  —  xai  Sfj  xai  Gal!.  10.  — 
xai  /udXa  Gall.  16.  —  xai  /ut'vToi 
Catapl.  25.  —  xai  /urjv  D.  D. 
I,  2.  —  xai  nvXai  Gall.  3.  — 
xai  raCra  und  zwar,  und  noch 
dazu  D.  I).  II,  Prom.  12  (xai 
rauraig);  mit  folgendem  Parti- 
eip:  ohgleich  D.  i).  IV,  2. 

xaivovoyov  (ro)  Catapl.  25. 

xatQog  sc.  lori  man  kann  Char. 
18. 

xalnod-aC  n  Gall.  19;  tgvto  Gall. 
10. 

KaUiStjiiCStjq  D.  Mort.  III,  1. 
KaUia&trqg  I).  Mort.  V,  6. 
xav  und  xav  |)   D.  V,  2. 
xav  wenigstens,  auch  nur,  sogar 

D.  Mort.  V,  6. 
Kanvr]  D.  Mort.  IV,  6. 
KaQXtjdttivxm&Kaoyridoviot;  D.Mort. 

IV,  1. 
KdoTiiai  nvXai  Prom.  4. 
KaaxaXia  Char.  6. 
xaS?  vSarog  yqaysiv  Catapl.  20. 

xara.  mit  dem  Accusativ:  se- 
cundum,  nach  Art  D.  D.  II; 
(zufolge,  gemäss)  aus  D.  D. 
III,  1 ;  post,  sequens  Catapl.  17; 
zur  Zeit  Gall.  17;  mit  Cardi- 
nalzahlen  verbunden  bildet  Dis- 
tributiva  D.  D.  V,  1 ;  xatf  %xa- 
orov  singulatim  Char.  2;  xad? 
exaarov  avrcov  Catapl.  23.  — 
xax  Ixslvct  Gall.  18.  —  xara 
Xoyov  Gall.  25.  —  xara  juixqov 
paulatim  D.  Mar.  VII,  3;  in 
kleinen  Portionen,  nach  und 
nach  Catapl.  16;  xar  oXiyov 
Catapl.  23.  —  otisq  D 

Mar.  V,  1.  —  xatf  otiotsqov 
Prom.  11.  —  xara  ravrd  Char. 
3.  —  xara  rov  rÖp>j(>ov  wie  Ho 
mer  sagt  Prom.  4;  mit  Home 
rischen  Worten  Char.  7.  — 

xa#'  wqav  Catapl.  5. 

xaraßdXXsiv  erlegen,  bezahlen  D, 

Mort.  II,  1. 
xaraytyvwoxstv  Ttvog  ri   Catapl.  5 


xaraXapßdveiv  ergreifen ,  wider- 
fahren Somn.  12;  antreffen, 
finden  Somn.  16. 

xara^aTTEiv  Char.  19. 

xaraQQSOfisvrj  X^^u  (^OTa/uoig)  Gall. 
23. 

xardQxeö&ai  Somn.  3. 
xaraaßevvvvai  D.  Mar.  VI,  1. 
xaraTQe%€iv  verheeren  D.  Mort. 
IV,  2. 

xaracpfigeiv  (sc.  rov  nt'XFxuv)  D.  O, 
II;  (sc.  rov  iyxonza)  Somn.  3. 
xarriyoqnv  nvog  r*  Catapl.  22. 
xt'xgaya  Gall.  1. 
Kh'xQOJip  Gall.  25. 
xt'X&vopa  und  xfXfvorrjg  Catapl.  18. 
K(XrCßrjQ8g  I).  Mort.  IV,  2. 
xsQag,  xe^azCvt]  Gall.  11. 
xqQos  D.  Mort.  II,  1. 
xqqvTTeofrai.  Char.  2. 
Kqtpevg  D.  Mar.  VII,  1. 
xiv ^ lv  Somn.  11. 
KXe'aQ/og  Gall.  24. 
KXzlrog  D.  Mort.  V,  6. 
KXs'oßig  Char.  10. 

xXtnrixtj  (q)  D.  D.  I,  2. 

KXwvat  Char.  23. 
xXrjqovo/uslv  mit  dem  Genitiv  Char. 
16. 

KXcoöw  Catapl.  1;  Char.  13. 
xoijuaa&ai  Gall.  6. 
x6XXaßog  D.   D.  I,  4. 

xoptXeiv  secum  ferre  Char.  14. 
xQaT€lv  construirt  D.  Mort.  IV,  3. 
KgoToog  Char.  11. 
K^ovia  Gall.  14. 
K^ovog  Prom.  3. 
Kqotüjv  Char.  8. 
KvxXtorp  I).  Mar.  I,  1. 
KvXXrjvq  Char.  1. 
Kwixot  0.  Mort.  I,  1. 
xwlaxog    spottische  Benennung 
eines  Cynikers  D.  Mort.  I,  1. 
KvQog  Char.  13. 

xvojv  von  Cynikern  D.Mort.  1,1. 
xwStov  (to  xqvoovv)  Gall.  f. 
Kwxvrog  Char.  6. 

A. 

Aaß(x>v  mit  L).  Mar.  VJ,  2. 
Xapßdvsod-a.  mit  dem  Genitiv  D. 
Mar.  VII,  2. 
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fav&dreir  mit  dem  Particip  D. 
Mar.  1,  4  —  im  Particip  statt 
im  Verbo  finito  D.  D.  1,  1. 

A<*x*ai$  Catapl.  1. 

A^ag  Tf'xvce  1).  D.  VI,  2, 
Ayd-vj  D.  Mort.  V,6;  ?  avtojtföy 

Catapl.  1. 
irjqog  Gall.  6. 
Aißvg  P.  Mort.  IV,  1. 
U/uvrj  der  Styx  D.  Mort.  V,  3; 

der  Okeanos  Char.  6. 
ioyog.   ovSfig  Xoyog   eazl  /uoi  rwog 

Catapl.  13.  —   ov  noXvg  Xoyog 

Gall.  20.  —  Xoyov  jueraStSorat, 

TtyC  Gall,  21. 
kotdoQHofrai  mit  dem  pativ,  Xa- 

SoQelr  mit  dem  Accusativ  D. 

D.  IV,  1. 
Avyxsvg  Char.  7. 

M. 

Ma  /IIa  Prom.  5;  Gall.  28. 
Maxdqiov  vrjaot  Catapl.  23. 
juccxqov  eortv  Gall.  16. 
/uaxQccr  Gall.  29.  —  W#  sig  jua- 

x{idv  Prom.  20. 
judXiöTcc  ja  wohl,  allerdings  Ca- 
tapl. 6;  maxime  grade  Char. 

15:  ungefähr,  so  ziemlich  Gall. 

17.  —  Iv  roig  judXiöTa  s.  Iv. 
/naXXov  vielmehr  Gall.  13.  —  /uaX- 

Xov  Ss  vel  potius  Prom.  14. 
fiav&dvu)  Präsens  mit  Perfects- 

bedeutung  Char.  4. 
Mctoaays-cCg  {TopvQtg)  Char.  13 
MsyiUog  Catapl.  21. 
juslov  yCyvsTat  juot  Gall.  10. 
Msteayqog  D.  Mort.  VI,  3. 
jueXXto  Bedeutung  Gall.  2.  —  mit 

folgendem  InfinitivFuturiProm. 

15. 

/usv  in  der  Schlussformel:  negl 
/u€v  (Genit.)  roaavra  Prom.  10. 

jutr-re  I).  Mar.  IV,  1. 

Me'nnnog  D.  Mort.  I,  1. 

/ns^sa^at  D.    D.  VI,  1. 

peQog.  Iv  jut^eir  D.  Mort.  IV,  1 ; 
Iv  tw  jutqei  Gall.  18. 

ps'öog  prädicative  Stellung  Char.  8. 

just   oXCyov  D.   D.  VII,  1. 

jusTadicciTccv  mit  zwei  Accusativen 
D.  Morl.  IV,  3. 

psrccSiSovai  Xoyov  T\vi  Gall.  21. 


jusralv  beim  Particip  D.  D.  1,3. 

—  /usraigv  Xoywv  Char.  24. 
Merdnovrog  Gall.  18. 

ju*j  in  mit  wg  oder  on  eingeleite- 
ten Sätzen  I).  D.  1 ,  4.  —  in 
causalen  Nebensätzen  I).  Mar. 
III,  Ii  —  beim  Particip  ibid. 

—  nach  Verbis  des  Leugnens, 
sich  Enthaltens  etc.  Prom  6. 

—  in  Fragen:  doch  nicht  etwa 
Gall.  3;  ob  nicht  etwa  Gall. 
28.  —  ov  dvva/ucu  jurj  ov  D. 
Mort.  X,  2.  —  /utj  ov%i  beim 
Particip  nach  negativen  Aus- 
drücken: nisi  Catapl.  22. 

/ur^Sttjutoq  Catapl.  8. 
M&i  Gall.  23. 

/uySt'r  scheinbar  für  juq  Char.  12. 

—  r6  wSsr  D.  Mort.  IV,  2. 
M^v/uvrj  D.  Mar.  IV,  1. 
MCSag  I).  Mort.  I,  1;  Gall,  6. 
juixQov  adverbial  Gall.  5. 
juixqov  Snv  paene  D.  Mar.  VI,  2. 

—  ohne  SsTv  Somn.  6, 
MtxvUog  Gall.  1. 
Mtbav  Char.  8. 

juLuv^oxeodat  mit  dem  Infinitiv  oder 

Particip  Char.  7. 
MCvwg  D.  Mort  IV,  1. 
MgIqcu  Catapl.  1. 
juovovov%C  Catapl.  15. 
juovog  rtov  dXXwv  D    D.  VI,  1. 
Mvxtjvai  Char.  23. 
juvq/urj'^  ^JvStxog  Gall.  16. 
Mvqwv  Somn.  8. 

N. 

JVtj  dia  Prom.  5. 

vixäv  ^Olv/unia  Char.  17. 

NCvog  {rj)  Char-  23. 

Nioßrj  Somn.  14. 

ro/utL)Bi.vz=zv6/uoY  noieicdai  Gall.  18. 

vvxreg  Gall.  1. 

yvv  Ss  Prom.  14. 

527, 

Hl! 

Sdrd-og  Fluss   D.   Mar.   VI,  1; 

Pferd  des  Achilleus  Gall.  2. 
levi^iv  Gall.  18. 
\vfjLfxsTQelo&(xi  Gall.  26. 
t-vvdidxTOQog  Char.  1. 
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igvvelvai  (poßw  Char.  18;  ovsiqm 
Güll.  1  ;  /uv^taig  ävCaig  Gall.  23. 

0. 

cO  s.  Artikel. 

6  to  %vXov  sc.  bxmv  Catapl.  4. 

6S6g  ausgelassen  D.  Mort.  II!, 
2;  V,  6;  Catapl,  4.  —  oSov 
TQtTieofrai  D.  Mort.  III,  2.  — 
Ttfjo  odov  novHv  ?g  n  Gall.  1. 

Wvaaev'g  D.  Mort.  X,  1. 

'OÖQvuSqg  Char.  24. 

olSa  mit  dem  Particip  Prom.  5. 
—  olSag  Catapl.  2 

olsadat  Gall.  12. 

olxoanog  Somn.  1. 

oljuai  parenthetisch  D.  D.  VII,  2, 

oljuco&ir.  /uaxqd  ol/u(ot,siv  Xs'yeiv 
Gall.  22. 

oXov  zum  Beispiel  Prom.  15. 

olog=ort  Totovrog  D.  Mort.  III,  2; 
Prom.  4. 

Olrfj  D.  D.  III,  1. 

oix^ceL  mit  Perfectsbedeutung 
D.  D.  VII,  1.  —  mit  dem  Par- 
ticip  D.  Mar.  I,  4;  zwei  ver- 
schiedene Handlungen  bezeich- 
nend Gall.  6. 

oXog.  rd  bXa  Prom.  15. 

6U&Qiog  D.  Mort.  I,  1. 

oXe^og^  D.  Mort.  IV,  3. 

oXtyov  baov  Prom.  12. 

oXCyov  Sslv  s.  SsTv. 

'OAvjunia  vixdv  Char.  17. 

'Ölvjumag  D.  Mort.  IV,  2. 

"'OXvjunog  Char.  3. 

oXwg  Gall.  28. 

"OjuqQog  Sage  von  seiner  Blind- 
^  heit  Gall.  6. 
o/uoipwvog  tlvi  Gall.  2. 
o/uyaxtag  Catapl.  5. 

ovccq  adverbial  Gall.  1. 
ovivctaSai  ti  rtvog    Char.  24.  — 

o»vr)öo  Sioti  Prom.  20.  —  w^- 

oag  [X  D.  VIll5  1. 
ovo/ua  für  XQfj/ua  Char.  11. 
bvTiva  tov  tqotiov  Catapl.  11. 
"'O^vd^rrjg  Catapl.  6. 
onors  mit  dem  Optativ  Somn.  2. 
bnov  quandoquidem  D.  D.  IV,  1. 
ornag  mit  folgendem  Indicativ  Fu- 

turi  nach  axonelv  Prom.  12; 


nach  TiQovoeXv  Somn.  13.  — 
ohne    Hauptsatz    Catapl.  12; 
Prom.  5. 
oqSö&cci  aussehen  wie  D.  Mar. 

11,  2. 

oofyv  D.  D.  VII,  2. 

oQxog  Catapl.  11. 

oQurj  Somn.  10. 

'Oqipevg  I).  Mort.  IX,  3. 

og  da  du  Prom.  4.  —  Constru- 

ction  s.  Relaliva. 
"Oöi<>tg  D.  Mort.  V,  3. 
baov  Inl  mit  dem  Dativ  D.  D. 

I,  1.  —  bei  Zahlwörtern  Gall. 

12.  —  oXtyov  baov  s.  oXtyov, 
"Oaaa  Char.  3. 

oota  ohne  Comparativ  in  dem  re 
lativen  Gliede  einer  Verglei- 
gleichung  Gall.  18. 

o  rt.  so 9*  Sri  Prom.  18. 

ort  wenn  die  eigenen  Worte  eines 
Andern  in  derselben  Form, 
wie  er  sie  selbst  ausgespro- 
chen, angeführt  werden  Ca- 
tapl. 13. 

Sri  fjiri  nach  negativen  Ausdruc- 
ken: nisi  Somn.  9. 

ort  rt;  Catapl.  12. 

ov  verschmilzt  mit  dem  Worte, 
zu  dem  es  gehört,  zu  einem 
Begriffe  Prom.  16  und  17.  — 
ov  dvvajuai  jurj  ov  D.  Mort.  X, 

%  _  ov  teptg  D.  Mort.  V,  3. 

—  ov  ptjv  Catapl.  25.  —  ov 
navrsXoSg  Catapl.  4. —  ov  ndvrrj 
Gall.  23.  —  ov  ndvv  Catapl. 
13;  ov  ndvv  ti  Char.  12;  ovSe 
ndvv  Gall.  4.  —  ovx-ri  Gall.  17. 

—  ovx  dg  /LtaxQav  Prom.  20. — 
ovx  eoTtv  banc  niemand  Prom. 
10;  Somn.  9.  —  ovx  e/a  nescio 
D.  D.  VII,  1.  —  ovx  e%to  OTHog 
non  possum  Catapl.  15.  —  ovx 
old"  bnvog  adverbial  D.  D.  I,  3. 

—  ovx  b'ncog  nedum  Prom.  8. 
ovSa/urj  ovSccuw$  Char.  11. 
ovdct/uov—ovda/uojg  Catapl.  25. 
ovSs  auch  nicht  D.  Mort.  I,  2.  — 

weist  hin  auf  einen  zu  ergän- 
zenden Gedanken  Gall.  4.  — 
ovdk-rj  Gall.  17.  —  ov$h-ov% 
bniog  ne  quidem-nedum  Prom. 
8.  —  ovSb  eig  Char.  24;  ovSk 
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I'rtgog  Gall.  6.  —  nach  ovie 
Gall.  20. 

ovSslg  bXiog  Gall.  28. 
ovSeig  oong  ov  Gall.  26. 
ovSciq  (pfrovog  D.  D.  IV,  1. 
ovSkr  scheinbar  für  ov  Gall.  11. 
ovShv  oXiog  Char.  17. 

OuStV   O  Tl   OV    D.    D.    VII,  J. 

ovSer  ravTct   noog   sjue  D.  Mort. 

VIII,  2. 
oJ&V  Ti  Gall.  2. 

ovxow  und  OVXOVV  D.  D.  III,  1. 

ovxovv  dXXd-ys  Catapl.  11. 

ovv  die  durch  die  Parenthese  ab- 
gebrochene Rede  wieder  auf- 
nehmend Prom.  12. 

ovrs-tj  Prom.  12.  —  ovre-xat  D. 
Mar.  VII,  1.  —  ovrs-re  Gall. 
J20. 

ovrog  dieser  gewöhnliche,  einfa- 
che Somn.  1.  —  durch  Local- 
adverbien  ubersetzt  D.  Mort. 

V,  6;  Char.  5.  —  heus  tuCa- 
tapl.  9.  —  co  ovroi  ibid.  20. 

ovTcog  nachgesetzt  D.  Mort.  VIII, 
3.  —  ovtü)  Srj  so  erst  Proin.  15. 
6(pqvg  (rag)  avareCvsiv  s.  ävarstveiv. 

n. 

UaiSeta  Somn.  1. 
naiSixtj  vv%  Somn.  17. 
Uauav  D.  D.  III,  2. 
navevSaCjuwv  Gall.  5« 
üdv&ovg  Gall.  17. 
Jlavontj  D.  Mar.  III,  1. 
navrsXtog.    ov  navreXwg  Catapl.  4. 
ndrv  nachgesetzt  D.  Mort.  VIII, 

3.  —  ndrv  yovv  ironisch  Prom. 

6.  —  fidw  jutv  ovv  Catapl.  26. 

—  ov  ndw  Catapl.  13;  ovSe 

ndvv  Gall.  4. 
ndvTotrsr  Somn.  8. 
navroiog  ei/ui  D.  D.  V,  2. 
naqd.    naq    qjue'qav  Tag   um  Tag 

D.  D.  VI,  2;  während  D.  Mort. 

VI,  4;  nag  %va  praeter  unum 
Catapl.  4 ;  praeter  gegen  Prom. 
2.  —  naqd  tooovtov  tjX&sv  Sia- 
(pvytlv,  naqd  noXv ,  juixqov  etc. 
Catapl.  4. 

nagayetv  Catapl.  22. 

naqctxqoveiv  rtjv  6&6vqv  Catapl.  L 


nctQccZoyt&od-at  D.  Mort.  II,  1. 
na^a^w^slv   Twt  nvog    D.  Mort. 

X,  X. 
nvQtlfrtov  Catapl.  1, 
nccQe'QX&o&ai  IgxrjV  ovotav  Gall.  12. 
7tct()?x*iv  n^dy/uara  Gall.  t\ 
naQiüTaöfrcu  noXiv  Char.  9.  —  Tia- 

QiaTaraC  fioi  Char.  13. 
HaQjusvfiov  Gall.  24. 
ITaQVaoog  Char.  3. 
ndoxetv  D.  Mar.  II,  2. 
7iav€ivz=7iav€afrat  Gall.  4. 
navso&ai  mit  dem  Particip  D.  D. 

III,  1. 

netQaodat.  mit  dem  Genitiv  und 

Particip  D.  D.  II. 
nentoTtvxa  s.  Perfectum. 
negaiveiv  Prom.  5. 
JhQd{xxag  D.  Mort.  V,  2. 
ticqC  nachgestellt  Char.  4. 
ntQCavSqog  D.  Mar.  IV,  2, 
neQißdXXsad'at,   Svva/niv    D.  Mort. 

IV,  2. 
neqirjynp&ai  Char.  1. 
nfQioSoi  lacqtxaC  Gall.  22. 

neqioqav   mit   dem  Particip  D. 

Mar.  IV,  1. 
JTtQoevg  D.  Mar.  VII,  1. 
H€Qö€(p6v>i  D.  Mort.  IX,  1. 
Ilrjyaaog  Somn.  15. 
nrjdäv  vTieq  rd  laxa/u/ueva  Gall.  6. 
JlijXiov  Char.  3. 

nrjxvg  ßaaUtxog   Catapl.  15.  — 

JlivSaQog  Gall  7. 
Uiotöai  Catapl.  9. 
nXd\  Somn  3. 

nXsiv.    rrjv    SaXarrav  TzXsojuivrjy 

Prom.  14. 
nXe'ov  loxi  juoi  und  nXeov  s/^  Gall. 

10.  —  nXsov  ovSsv   ioriv  (sc. 

l/uoC)  Catapl.  18.  —  nXs'ov  (pe- 

Qso&af  nvog  D.  Mort.  IV,  2. 
nXt]v  tarnen  D.  D.  II.  —  ceterum 

Char.  22.  —  nXrjv  dXXd  verum- 

tarnen  D.  D.  VIII,  2. 
nodsv  ydq\  Gall.  17. —  no&evde; 

Prom.  12. 
noXiTsvjua  Prom.  15. 
noXvStvxrjg  D.  D.  VIII,  1. 
üoXvxXsnog  Somn.  8. 
noXvnovg  D.  Mar.  II,  2. 
noXvg.  o  noXvg  dijjuog  Somn.  9.  — 
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ol  noXXoi  plerique  Char.  7 ;  vul- 

gus  Char.  21. 
noH  Gall.  9. 
norsqa  Prom.  11. 
nov  Catapl.  11. 
nov  7roT£;  Char.  9. 
novg  Char.  3. 

nqdy/uara  s/eiv  S.  %ftr,  nqdypara 
naqs'/etv  s.  naqs/€iv. 

IT(>ctZiTzXr)s  Somn.  8. 

nqCv  Construction  D.  D.  VI,  1. 

nqo  noXXov  D.  D.  V,  2.  —  nqo 
6Sov  novHv  tg  ri  Gall.  1. 

nqodyetv  und  nqodysod-at  Gall.  15. 

nqoaiqei  od-ai  Somn.  3. 

nqosdqia  Somn.  11. 

nqo'Uvai  Gall.  23. 

nqoxardyeo&ai  Catapl.  17. 

IlQotutj^fvq  etymologische  Bedeu- 
tung des  Namens  Prom.  12.  — 
Sohn  des  Japetos  D.  D.  I,  1. 

—  gottlich  verehrt  Prom.  14. 

—  Erfinden  der  W  ahrsagekunst 
Prom.  20.  —  räth  dem  Zeus 
ab  die  Thetis  zur  Gattin  zu 
nehmen  Prom.  21. 

ngooSog  Somn.  9. 

nqooC/uiov  Somn.  3. 

nqog  mit  dem  Genitiv  bei  Pas- 
sivis  und  Intransitivis  Catapl. 
16.  —  bei  Schwüren  und  Be- 
theuerungen Catapl.  22.  —  6 
nqog  firjrqog  &(iog  Somn.  2.  — 
mit  dem  Dativ  nqog  nvi  (X6- 
yoig)  elvat  Prom.  5.  —  mit  dem 
Accusativ:  wegen  D.  Mar. 
V,  2;  nach  Catapl.  6;  in  Be- 
zug auf  Catapl.  13;  im  Ver- 
hältniss  zu,  im  Vergleich  mit 
Prom.  12;  dient  zur  Bildung 
von  Adverbien  {nqog  rdx°?\ 
Gall.  9.  —  nqog  ejuavTov  Ivvow 
Char.  18.  —  nqog  oXtyov  D.  D. 
IV,  1.  —  ovShv  ravra  nqog  l/us 
D.  Mort.  VIII,  2;  rt  ravra  nqog 
ejus  Char.  22.  —  adverbial:  da- 
zu, darüber  Catapl.  8. 

nqoostnelv  rtva  Seonorqv  Gall,  9. 

nqooeraiqeiöd-at  Catapl.  25. 

nqoarjßog  Somn.  1. 

nqooxvvslv  Gall.  9. 

Ilqovolag  D.  Mort.  IV,  6. 

nqo^iqog  Somn.  2. 


ITqvraveiov  Prom.  4. 
JTqcozeoäaog  D.  Mort.  VII,  1  und 

IX,  1. 
ITqwr&vg  D.  Mar.  II,  1. 

IlroXsjuaTog  Gall.  24. 
üv&ayoqag  Gall.  4,  8,  16. 

nwd-dveofrai  mit  Perfectsbedeu- 

tung  Char.  4. 
nvqz=nvqd  Gall.  22. 
nvqsrog  Char.  17. 
nvqupXtys&wv  Catapl.  26. 
Uiaqog^  L>.  Mort.  IV,  5. 
nwg.  wSs  ntog  Somn.  8. 
ncog  ydo;   D.  D.  VIII,  2;  Gall. 

14.  —  ntog  ydq  ov  Char.  12. 

p. 

'Peo/utvog  ISqwrt  Catapl.  3. 
'Potrtior  Char.  23. 

2. 

ZdqSsig  Char.  9. 

^Xevxog  Gall.  24. 

JZijqeg  Catapl.  20. 

Ziyeiov  Char.  23. 

J£tov(pog  Gall.  25. 

aCrrjmg  lv  HqvravsCw  Prom.  4. 

oxevrj  D.  Mar.  IV,  1. 

Zxrjniwv  D.  Mort.  IV,  1. 

oxonslv  und  axonüaSai  Somn.  1. 

ooßslv  D.  D.  VI,  2. 

öocpiorqg  Gall.  18. 

onovSa^siv.  lanovSaxa  S.  Perfect. 

ore'XXeiv  velum  contraherc  Char.  3. 

ors'qfod-ai  und  ereqno&ai  Char.  18. 

oriy/ua  und  öriyjuarfag  Catapl. 23. 

oroi%üov  Gall.  9. 

orojuiov  D.  Mort.  V,  3. 

orqariwrixov  (to)  D.  D.  IV,  1. 

orq&'(p€iv  Gall.  23. 

ovy)  lyvwoxeiv  nvC  nvog   oder  t* 

Gall.  23. 
ovyyvwur]  (sc.  larC)  D.  Mort.  X,  2. 
avyyyworog personal  D.  Mort.  IV,  5. 
ovyxqorslv  rw  x€^9€  Somn.  14.  — 

ovyxexqoTtjpsvrj  'innog  Gall.  23. 
ovXXa/ußdveiv  nvd  ln\  &avdrw  D. 

Mort.  IV,  3. 
ovjußatrei  mit  dem  Accusativ  c. 

inf.  Catapl.  13. 
ov/ußoXor  Catapl.  4. 
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av/unXovg  Char.  1. 

Gvfinoaiov  Speisesaal  l).  D.  VI, 
1.  —  unterschieden  von  Selnvov 
D.  Mar.  III,  1. 

üv/xn^UiV  rovg  oSovrtzg  Somn.  14. 

ovv  drückt  das  Bekleidetsein  mit 
etwas  aus  Gall.  9. 

övvavaöndv  Catapl.  17. 

owetysiv  zusammenfügen,  wieder- 
holen D.  Mort.  1,1  —  eine 
zusammenhängende  Rede  hal- 
ten Prom.  5. 

avvsxS^ctjunr  Char.  3, 

ovvenioTccötrai  nvi  mit  dem  Par- 
ticip  Catapl.  22. 

ovviöTaofrcci  Prom.  16. 

ocpdXXeo&ai  Char.  13. 

o(p6SQa  nachgesetzt  D.  Mort. 
VIII,  3. 

^wxqaTqg  Somn.  12. 

T. 

Tct.  rdXXa  Se  Catapl.  18.  —  rd  iv 
nooiv  D.  Mort.  IV,  4;  tempo- 
ral ibid.  V,  3.  —  rd  Xomd  ad- 
verbial Catapl.  16.  —  id  just 
e/ue  Catapl.  11.  —  rd  noXXd 
plerumque  D.  D.  I  V ,  1 ;  plu 
rimae  partes  D.  Mar.  VII,  3. 

—  rd  7TQü)Ta  Char.  10.  —  rd 

toutcov  Char.  15. 
Taivaqov  Catapl.  4. 
Tdvayqa  Gall.  4. 

Tdvdig  D.  Mort.  IV,  5. 

TdvraXog  Char.  15. 

Tdqag  Gall.  18. 

tccvt  ocqcc  Catapl.  11. 

Tccvrr]  in  dieser  Beziehnng,  in  so- 
fern D.  Mort.  VI,  4. 

Ta%a  nov  Catapl.  1. 

rsx/uaCqsad'aC  ri  dno  nrog  Catapl. 
15.  —  mit  dem  Dativ  Gall.  1. 

reXsiv  Catapl.  21. 

riXog  adverbial  D.  Mar.  I,  2. 

rMvrjg  adjectivisch  gebraucht 
Gall.  26. 

TPQuGTtog  Zsvg  Gall.  2. 

ceraytöv  mit  dem  Genitiv  Char.  1. 

T£xvCrt]g  D.  Mort.  V,  5. 

re'tog  Gall.  25. 

TijXscpog  Gall.  25. 

n&evai  in  Rechnung  bringen  D. 


Mort.  II,  1;  annehmen,  ponere 
Prom.  9;  =  notelv  Gall.  13.  — 
rifreod-ai  existimare  Gall.  9:  }v 
/ueydho  Gall.  23. 

Ti&tovog  D.  Mort.  III,  U 

TLjuäa&aC  rtvi  rivog  Prom.  4. 

rig  bei  Substantiven  und  Adjec- 
tiven  D.  I).  I.  3. 

tCg  in  der  indirecten  Frage  Char. 
\t —  rig  xai  nddev'  Catapl.  5. 

—  tt  nafr<äv\  I).  Mar.  V,  2.  — 
ri  ravra  nqog  spe ;  Char.  22. — 
ri  oot  enrjZSe;  Gall.  18. 

Tiaiipovtj  Catapl.  22. 

Taavtg  iX   I).  VII,  1. 

TiTQOjoxsofrai  onooa  {rqav/uaTa)  D. 
I).  VIII,  1. 

TjutSZog  D    I).  IV,  1. 

to.  t6  an  txsivov  Prom.  13;  to 
dno  tovtov  J).  Mort.  IV,  5.  — 
to  yiyvv/uevov  Somn.  1  —  to 
Sslva  parenthetisch  Catapl.  12. 

  TO    {jldvTWV)     SflVOTCCTOV  D. 

D.  VI,  1.  —  to  &ju6v  D.  Mort. 

III,  1.        t6  In   Ifxoi  D.  I).  II. 

—  to  ln\  tovtü)  Char.  7.  — 
to  xaXvcg  l'%ov  D.  D.  IV,  2.  — 
to  xard  (tlvo)  Gall.  20.  —  to 
xecpdiaiov  Gall.  26.  —  to  xoirov 
Somn.  3.  —  to  jutyiorov  Catapl. 
14.  —  to  juyShv  elvai  D.  Mort. 

IV,  2.  —  to  vvv  Se  Gall.  6. — 
to  vvv  s%ov  Catapl.  12.  —  td 
oXov  Catapl.  25.  —  to  naqaSo- 
'ioxaTov  Char.  23.  —  to  nagd- 
nav  D.  Mort.  I,  2.  —  to  nöiov 
Catapl.  9.  —  to  ngcoiov  Somn. 

1.    TO   OTQaTUOTlXOV  D.  D.  IV, 

1.  —  to  ts Xevralov  D.  Mort.  IV, 
6.  —  to  tov  Xoyov  Prom.  9.  — 
to  Soqv(fOQix6v  Gall.  23. 

To/uvQig  Char.  13. 

TqaywSia  Gall.  23. 

TQctv/xaTiag  Catapl.  6. 

TQF.nsod-cci  6S6v  D.  Mort.  III,  2. 

T^mToXsfiog  Somn.  15. 

TqCrtav  D.  Mar.  VII,  1. 

Tvy%dvtx)  (mit  dem  Particip)  schein- 
bar überflüssig  D.  Mort.  IX, 
1.  —  6  tvxuv  D.  Mar.  VII,  3. 

Tv/unavov  Catapl.  6. 

Tvxn  Vermögensverhältnisse 
Somn.  1 . — dya&jj  Tv'xn  Catapl.  7. 
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rw==nVt  D.  D.  I,  3;  qua  re,  quo- 
modo  Catapl.  21. 

Y. 

"YSsi  von  v3og  =  vSa)()  Prom.  13. 

vSwq.  xa&' vSarog  y^a^etvCatapl^O. 

vndysiv  rovg  %nnovg  D.  1).  VII,  3. 

vndq/stv.  o&ev  vna^/n  /uoi  Gall.  2. 

v7i€Q?uScc£ucov  Gall.  19. 

vnt(>(pf'(>?ö$ai  D.  D.  VII,  2. 

vnrjvt/uiov  (p&QSod-ai  Gall.  12. 

vni^fjfTe'iv  rw  TivQSTw  Gall.  22. 

vno  mit  dem  Genitiv  bezeich- 
net die  Ursache,  Veranlassung 
D.  D.  1,  4;  den  Urheber  bei 
Intransitiven  D.  Mort.  11,2.— 
mit  dem  Dativ:  unter  der  Ge- 
walt, Einwirkung,  Leitung  D. 
Mort.  IV,  3.  —  vno  rvtundvoig 
D.  D.  IV,  1.  —  vno  /LiaXyjv  e%€iv 
wo  man  vno  /udXqg  erwartet 
Gall.  14. 

vnoSveiv  subire  jugum  Char.  10. 

vnoxeXevsiv  Catapl,  18. 

vnonrtjooeiv  Char.  15. 

a>. 

<I>a&(*v  D.  D.  VII,  1. 

<patr€cs&at  mit  dem  Particip  Char. 
12. 

(paaCv  Catapl,  13. 
<f>tidCa<;  Somn.  8. 
(peiSov  /urj  mit  folgendem  Infinitiv 
Char.  5. 

<P^qb  dem  Conjunctivus  adhorta- 
tivus  vorgesetzt  Catapl.  8. 

«peqsiv  mit  dem  Particip  D.  Mort. 
1,1.  —  oysiv  xat  (passiv  Char. 
15.  —  (psQcov  mit  D.  Mar.  VI, 
2;  geradezu,  ohne  weiteres, 
rücksichtslos  Gall.  11. 

(psQBö&cct  eine  rasche  Bewegung 
ausdrückend  Catapl.  17.  — 
vnyve'/utov  Gall.  12.  —  nXiov 
tivoq  D.  Mort.  IV,  2. 

(pfrdvü)  mit  dem  Infinitiv  D.  Mort. 
V  2. 

&&i(5Ttg  D.  Mort.  VI,  1. 
(p&ovBiv  Tivi  nvog  Gall.  27. 
(p&ovog.  ovSiig  (pfrovog  D.  D.  IV,  1. 

Philosophentracht  Gall.  10. 


&ofal  D.  Mort.  VI,  1. 
yoqd  D.  Mar.  V,  2. 
*CtJ£  D.  Mort.  VI,  1. 
(pvytj  l).  Mort.  IV,  6. 
<f>o)xeug  Char.  12. 

X. 

Xatysiv  Gefallen  finden  D.  Mar. 
IV,  2.  —  mit  dem  Particip  I) 
Mort.  I,  1.  —  ovri  xatywy  ye 
Gall.  1.  —  juax^d  {nolXd)  %al- 
qsiv  cpQci^Biv  (clnfZv,  Xsysw)  Gall. 
2.  —  %uIq£i.v  luv  Gall.  6. 

%dgiv  SiSovcu  Char.  1. 

Xd^cor  D.  Mort.  II,  1. 

Xbi'qwv  D.  Mort.  VI,  1. 

XOQfiyta  Somn.  2. 

%(jtj  es  ist  vom  Schicksal  be- 
stimmt D,  Mar.  VII,  3. 

Xgijo&ai  TtVV  Tt  I).  I).   VII,    1.  — 

utiy  habere  Gall.  23. 
XQovio  votsqov  Gall.  17. 
%wqcc  ausgelassen  Char.  1. 

¥%w  Xaßslv  Catapl.  12.  —  rt 

&Bofrcci  Prom.  4. 
ipvxaywyelv  L).  I).  I,  4. 

ß. 

Iß  'HqdxXeig  Catapl,  21. 

w  zdv  Gall.  17. 

coSe  ntag  Somn.  8. 

oovrjadjurjv  D.  Mort.  II,  1. 

wvrjaag  D.  D.  VIII,  1. 

üjqcc.  Trjv  wQctv  Gall.  7.  —  xa& 
wqciv  Catapl.  5- 

tag  Präposition  Somn.  12, 

ojs  Conjunction  mit  dem  Opta- 
tiv nach  einem  Präsens  hi- 
stor.  Gall.  11;  nach  einem 
Haupttempus  Prom.  I.  —  mit 
dem  Optativ  und  «Vnach  einem 
Haupttempus  D.  Mort.  II,  2. 
—  mit  dem  l  n  f  i  n  i  t  i  v  =  £<jtb 
D.  D.  I,  4  ;  tag  yovv  elxdaai  Char. 
22;  ilnBiv  {tag  %nog  slnsTv) 

Somn,  10.  —  mit  dem  Infinitiv 
den  Zweck  ausdrückend  D. 
Mort.  II,  1;  die  Absicht  Char, 
14 
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9.  —  mit  dem  Particip  Catapl. 
3 ;  und  ar  Char.  1 ;  mit  dem  Par- 
ticipium  Futuri  D.  Mar.  IV,  2; 
und  av  Char.  14.  —  mit  Geni- 
tivis  absolutis  nach  Verbis 
des  Wissens  und  Denkens  D. 
Mort.  I,  2.  —  tag  und  tag  ov  nach 
Verbis  der  Furcht  Gall.  3.  — 
denn  Catapl.  26.  —  tag  dXq&tag 
Gall.  8.  —  tag  aoa  dass  nämlich 
Somn.  12.  —  tag  slxog  oder  tag 
t6  elxog  Gall.  12.  —  tag  evi  jud- 
Xiara    Prom.  6.    —    tag  Intnotv 


und  tag  ro  Intnav  Catapl.  23. 
—  tag  e%ta  mit  dem  Genitiv 
Catapl.   4.    —   tag    6  noiqrtxog 

Xoyog  GalL  5.  —  tag  ov  als  wenn 
nicht  Catapl.  5.  —  tag  noog 
Char.  7.  —  tag  t6  noXv  Gall.  22. 

taoneo  bei  dem  Particip  Prom, 
13.  —  taonSQ  rig  aXXog  Catapl.  1. 

taars  an  der  Spitze  eines  selb- 
ständigen Satzes:  daher  D.  D. 
I,  4. 

Slrog  Char.  3. 
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Accusativ  eines  Substantivs  (oder  Adjectivs  im  Neutrum)  bei 
einem  Verbum  von  gleichem  oder  gleichbedeutendem  Stamm 
IX  I).  I,  4  /usZmSsTv  yZayvQov'  Char.  17  *OZv/u7na  vixäv;  Gall.  9 
§OTtäv  yevs&Las  Catapl.  5  ovnva  re&vewg  rov  tqotiov.  —  beim 
Passivum  reflexiv  aufzufassen:  dvaSsS&juevog  rrjv  xojuqv. —  Ac- 
cusativ der  Sache  bei  Passivis  derjenigen  Verba,  deren  Activ 
einen  doppelten  Accusativ  regiert  Catapl.  14  dnaiTsla&ai  rd 
D.  D.  VIII,  1  onoact  (sc.  T^av/uara)  er^tu^/ ;  Gall,  10 
xaleTo&ai  tovto  und  Gall.  19  xalaloSai  Ti.  —  Accusativ  der 
Sache  bei  Passivis  derjenigen  Verba,  deren  Activ  den  Dativ 
der  Person  und  Accusativ  der  Sache  regiert  Prom.  1  ixns- 
raod-tts  tw  x€^Q€-  —  Accusativ  des  Raumes  D.  Mort.  III,  2; 
Prom.  14.  —  bei  Verbis  des  Schwörens  Gall.  14.  —  bei  aus- 
gelassenem e'xooy  Catapl.  4  6  to  \ilov,  —  wo  man  den  Genitiv 
erwartet  Gall.  14  $xeey  vno  jutlXqv. —  doppelter  Accusativ  Gall. 
1  jus  to  oqd'fJior  auonriyvvvTL^  bei  jueraSiairäv  D.  Mort.  IV,  3. — 
Accusativ  mit  dem  Infinitiv  bei  Verbis,  welche  das  einfache 
substantivische  Object  im  Genitiv  oder  Dativ  zu  sich  nehmen 
Catapl.  13;  unabhängig  Char.  22;  wo  der  Infinitiv  gleiches 
Subject  mit  dem  regierenden  Verbum  hat  Gall.  12. 

Adjectiv  in  prädicativer  Stellung  D.  D.  II:  D.  Mar.  V,  1  a^o; ; 
Char.  8  /usoog-  —  gehört  zum  Prädicat  Char.  17.  —  als  Sub- 
stantiv mit  dem  Genitiv  Char.  14.  —  im  Neutro  substantivisch 
D.  D.  IV,  1;  Char.  17:  Catapl.  25;  Char.  17.  —  wo  wir  ein 
Adverbium  setzen  I).  D.  VII,  1  nQoayewg  hs/dsig]  D.  I).  !, 
4  ejuehodsi  ylayvQov.  —  proleptisch  Char.  3.  —  s.  Verbalad- 
jectiv. 

Adverbium  adjectivisch  Char.  17. 

Anakoluth  D.  Mort.  IV,  5;  Catapl.  25;  Prom.  12;  Gall.  4.  12. 

13;  Somn.  3.  16. 
Ana  Strophe  bei  neqC  Char.  4. 

Aorist  von  Verbis,  die  einen  Zustand  ausdrücken,  bezeichnet 
das  Eintreten  dieses  Zustandes  D.  Mar.  IV,  2  —  in  der  Be- 
deutung pflegen  Gall.  21.  —  im  Conjunctiv,  Optativ,  Impe 
rativ  und  Infinitiv  zeit-  und  dauerlos  D.  D.  II.  —  Der  Con" 
junetiv  des  Aorists  mit  av  drückt  das  lateinische  Futurum- 
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exactum  aus  D.  D.  V,  1.  —  Der  Optativ  Aoristi  und  Präsentis 
mit  einander  verbunden  Gall.  3 —  Aorist  statt  des  Plusquam- 
perfects  Gall.  17. 
Aposiopese  Catapl.  12. 

Apposition  mit  dem  Artikel  bei  einem  Pronomen  personale, 
auch  wenn  dasselbe  nur  im  Verbo  enthalten  ist  D.  D.  VI, 
2.  —  in  der  Anrede  einem  Substantiv  oder  substantivischen 
Personalpronomen  als  Nominativ  mit  dem  Artikel  beigefügt 
Catapl.  5.  —  im  Genitiv  beim  Pronomen  possessivum  Gall. 
28.  —  partitivc  Apposition  der  Wörter  sxaorog,  ixdrsqog,  6 
jus* -6  S&\  akloq-alXov  Catapl.  9, 

Artikel  beim  Prädikatsnomen  Char.  11.  —  bei  summarischen 
Zahlangaben  Gall.  10.  —  enthält  den  Begriff:  jeder  beliebige, 
jedesmal  Gall.  11.  —  hinzeigend  Gall.  21.  —  im  Masculinum 
beim  Femininum  im  Dual  Prom.  1.  —  steht  bei  Aufzählung 
mehrerer  Substantiva  bei  dem  ersten  oder  einigen  der  ersten 
und  fehlt  bei  den  folgenden  Gall.  24.  —  vor  der  Apposition 
s.  Apposition.  —  bei  den  Ouantitäts-  und  Oualitätspronomini- 
bns  D.  D.  V,  1.  —  vor  Fragpronomjnen  Catapl.  9.  —  beim 
Substantiv  weggelassen,  wenn  das  Attribut  mit  dem  Artikel 
nachfolgt  Gall.  23.  —  weggelassen  bei  rv^awog  Catapl.  15; 
bei  Gattungsnamen ,  die  zugleich  als  Eigennamen  gebraucht 
werden  Char.  1. 

Atfraction  Gall.  4:  unterlassen  ibid.  —  beim   Relativum  D. 

Mort.  IV,  4;  und  Umstellung  Catapl.  23. 
Comparativ  wo  im  Deutschen  der  Positiv  steht.  D  Mort.  VIII,  1. 
Conjunctiv  nach  einem  historischen  Tempus  Somn.  18;  nach 

einem  historischen  Tempus  der  Verba  des  Fürchtens  D.  I). 

VII,  2.  —  adhortativ.  mit  vorangehendem  <pe'qe  und  ays  Catapl. 

8.  —  deliberativ.  mit  vorangehendem  ftovXei  Catapl.  6.  —  de- 

liberativ.  nach  einem  historischen  Tempus  Catapl.  26.  —  de 

liberativ.  mit  av  Catapl.  19. 
Constructio  xard  ovvsaiv  D.  D.  I,  2;  VII,  1;  Mort.  IV,  4;  V, 

2:  VI,  2:  Char.  15.  24. 
Dativ  bei  Passivis  D.  D.  III,  1.  —  bei  den  mit  den  Präpositionen 

elgi  7TQog ,  Ini  zusammengesetzten  Verbis  der  Bewegung  D. 

Mar.  V,  1.  —  bei  den  Verbis  Kommen  und  Gehen  zum 

Ausdruck  des  Gegenstandes,  mit  dem  man  kommt  oder  geht 

D.  Mort.  IV,  3.  —  possessiv,  bei  Substantiven,  wo  sonst  der 

Genitiv  steht  Catapl.  1.  —  temporis  Gall.  14.  —  ethicus  D. 

Mort.  II,  2;  Catapl.  5.  8;  Char.  1.  5.  8;  Gall.  4.  6.  —  s. 

avTw,  avTolg. 

Dual  und  Plural  mit  einander  verbunden  Gall.  6. 
Epexegese  Catapl.  23;  Prom.  17.  20;  Char.  7.  17;  Gall.  13. 
16  24. 

Fragen  zwei  oder  mehrere  mit  einander  verbunden  Somn.  12. 

Futurum  in  der  Bedeutung  des  Sollens  D.  Mort.  V,  6;  D. 
Mar.  11,  1  sl^asrat.  —  nach  ßovlti  für  den  Conjunctiv.  deli- 
berativ. Catapl.  5.  —  die  Frequenz  ausdrückend  Gall.  21.  — 
Futurum  tertium  Char.  8. 

Genitiv  partitiv.  D.  D.  III,  1;  Char.  5  övvTQißsvTsg  rcov  xQart'iov; 
bei  Verbis  des  Berührens,  Anfassens  etc.  Char.  1.  —  causae 
D.  Mar.  IV,  2.  —  pretii  D.  Mort.  II,  1.  —  temporis  D.  Mort. 
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IV,  2.  —  bei  den  mit  d  privativum  gebildeten  Adjectiven  D. 
Mort.  IV,  3.  —  possessiv.  Catapl.  8.  —  bei  tag  k'x^  Catapl. 
4.  —  in  Exclamationen  Catapl.  5.  —  von  Seiten,  nach  Catapl. 
16.  —  definitiv,  statt  der  Apposition  Gall.  25. 

Hypothetische  Sätze.  Dritter  Fall,  im  Nachsatz  steht  der 
Indicativ  D.  D.  VII,  1.  —  im  Nachsatz  des  dritten  oder  vier- 
ten hypothetischen  Falles  steht  av  nicht  s.  av. 

Imperativ  concessiv.  Char.  10.  —  Perfecti  Passivi  D.  Mort.  IV,  7. 

Imperfectum  scheinbar  für  das  Präsens  Char.  6.  —  Wechsel 
desselben  mi  dem  Präsens  historicum  Gall.  11.  —  de  conatu 
Catapl.  3.  —  mit  av  verbunden  s.  av.  —  ohne  av  bei  Verbis 
der  Pflicht  etc.  s.  av. 

Indicativ  oratio  recta  pro  indirecta  Gall.  5. 

Infinitiv  drückt  den  Zweck  aus  D.  D.  1,  4.  —  Perfecti  drückt 
das  sofortige  Eintreten  der  Handlung  aus  D.  D.  VI,  2.  — 
Futuri  nach  fittlw  Prom.  lö.  —  Aoristi  s.  Aorist.  —  Activi 
bei  Adjectiven,  wo  man  den  Infinitiv.  Passiv,  erwartet  D.  Mar. 
VI,  1.  —  Sslv  juixqov  etc.  s.  Snv'y  juo\  Soxelv  s.  SoxeZv. —  ellip- 
tisch Char.  22.  —  mit  av  s.  av.  —  mit  dem  Nominativ  s.  No- 
minativ. —  im  Nebensatz  der  oratio  obliqua  nach  et  Ca- 
tapl. 11. 

Negationen.  Die  Indefinita  werden  in  negativen  Sätzen  negativ 
ausgedrückt  D.  D.  IV,  2.  —  s.  ou  nnd  juq. 

Neutrum  im  Plural  mit  folgendem  Verbum  im  Plural  Char.  22. — 
die  Neutra  aJrd,  ravxa,  rdSe,  exslva  auf  Einen  Begriff  oder 
Gedanken  bezogen  Prom.  11. 

Nominativ  mit  dem  Infinitiv  D.  Mar.  I,  1. 

Optativ  Aoristi  und  Präsentis  wechselnd  Gall.  3.  —  in  der  oratio 
obliqua  nach  einem  historischen  Tempus  statt  des  Conj.  de- 
liberativ.  D.  D.  VII,  1.  —  weil  die  Sache  als  Ansicht  des 
besprochenen  Subjectes  dargestellt  wird  (brat.  obliq.J  Char. 
12;  als  Vorgeben,  Behauptung  des  besprochenen  Subjectes 
Gall.  4;  mit  av  in  der  oratio  obliqua  Gall.  1.  18.  —  nach 
onore  drückt  die  Frequenz  aus  Gall.  23.  —  mit  av  =  Impe- 
rativ s.  av.  —  ohne  av  im  Nachsatz  des  dritten  hypothetischen 
Falles  s.  av.  —  in  Absichtssätzen,  wo  man  den  Conjunctiv 
erwartet  s.  ws» 

Oratio  recta  statt  obliqua  D.  Mort.  III,  1;  Gall.  5. 

Participium  im  Nominativ  bei  fortwirkendem  Subject  D.  D.  I, 
1.—-  Futuri  zum  Ausdruck  der  Absicht  bei  Verbis  der  Bewe- 
gung D.  D.  VI,  2.  —  absolut  D.  Mar.  IV,  1  Ss'ov;  D.  Mort.  VI,  1 
£%6v,  Prom.  6  entToansv.  —  Participialsatz  erklärt  ein  voraus- 
gegangenes tovto,  ravra  Prom.  11,  Gall  3.  —  Particip  mit  av 
s.  av.  —  wg  mit  folgendem  Particip  s.  «s. 

Passiv  um  persönliches  von  Verbis.  welche  im  Activ  den  Ge- 
nitiv oder  Dativ  regieren  Gall-  28. 

Perfectum  scheinbar  mit  Präsensbedeutung  Char.  20;  bei  Ver- 
bis des  Tönens  und  Rufens  Gall.  1. 

Personale  Construction  statt  der  impersonalen  D.  Mort. 
IV,  5. 

Pleonasmus  Char.  12;  Gall.  19  und  22- 

Plural  der  Abstracta  Char,  15;  Gall.  14  und  24.  —  von  Eigen- 
namen Gall.  25.  —  Neutrum  im  Plural  s.  Neutrum.  — 
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Plusquamperfectum  ohne  syllabisches  Augment  Gall.  4.  — 
wo  man  den  Aorist  erwartet  Somn.  3. 

Prädicat  im  Neutro  statt  im  Genus  des  Subjects  Catapl.  20.1 

Präsens  mit  Perfectsbedeutung  s.  dxoveivy  änofrvrjaxeiv ,  efyxliv, 
tjxeiv,  juav&dveiv,  olxeod-ai.  —  historicum  wechselt  mit  dem  1m- 
perfectum  Gall.  11.  —  de  conatu  Catupl.  23.  —  von  vergan- 
genen Ereignissen  Gall.  18. 

Prolepsis  Char.  3. 

Pronomen  reflexivum  der  dritten  Person  für  das  der  ersten, 
zweiten  s.  iavrov.  —  avrog  in  den  entsprechenden  Formen 
statt  der  Reflexiva^  der  dritten  Person  gebraucht  s.  avro;.  — 
Demonstrativum  ovrog  und  Ixüvog  oder  der  passiv  gebrauchte 
Genitiv  der  Personalpronoraina  zwischen  das  Attribut  mit  dem 
Artikel  und  das  Substantiv  gestellt  D.  Mort.  IX,  3.  —  Demon- 
strativpronomina wo  wir  Localadverbia  anwenden  D.  Mort. 
V,  6;  Char.  5.  -  statt  der  abhängigen  Interrogativa  treten 
oft  die  directen,  bisweilen  auch  Relativa  ein  Char.  l.J 

Relativum.  Construction  der  Relativa  D.  D.  IV,  2.  —  richtet 
sich  im  Geschlecht  nach  dem  Prädicatssuhstantiv  Char.  6.  — 
für  das  lnterrogativum  Char.  1.  —  für  das  Demonstrativum 
Char.  7.  —  nicht  wiederholt  bei  copulativer  oder  adversativer 
Anknüpfung  eines  Relativsatzes  an  den  vorhergehenden  Re- 
lativsatz D.  Mort.  I,  1. 

Relativsatz.  Versetzung  des  Substantivs,  worauf  sich  das 
Relativum  bezieht,  in  den  Relativsatz  D.  Mar.  J,  2. 

^/fj/ua  xad^  olov  xal  /ueqog  s.  partitive  Apposition. 

Subject  des  Nebensatzes  znm  Object  im  Hauptsatze  gemacht 
Prom.  7. 

Substantiv  adjectivisch  gebraucht  s.  'EMdg,  tfqog,  TeXwvrjq. 
Verbaladjectiv,  unpersönlich  gebraucht,  Construction  D.  Mort. 
VII,  1. 

Vergleichungen.  Im  zweiten  Gliede  derselben  nur  der  ver- 
glichene Gegenstand  genannt  statt  das  Terlium  comparationis 
zu  wiederholen  Gall.  13. 

Völkernamen  statt  der  Landesnamen  Char.  12. 

Wunschsatz.    Der  Wunsch  ist  unerfüllbar  D.  Mort.  VII,  2. 


Verbesserung. 
D.  D.  VJ,  ist  zu  Anfang  hinter  xaxiars  ein  .  statt  ;  zu  lesen. 


